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Iliados libri primi et secundi interpretatio 3 

Einleitung 

Ziel dieser E-Publikation ist, die Aufmerksamkeit auf eine bisher kaum beachtete Handschrift 

aus dem 16. Jh. zu lenken, die in den Sondersammlungen der Universitätsbibliothek Rostock 

unter der Signatur Mss. philol. 8 aufbewahrt wird1. Ihr Titel lautet: „Iliados libri primi, et 

secundi interpretatio M.D.LVII calen. octob.“ In stark verblasster Schrift ist der Vermerk 

„Suerinj“ nachgetragen, der das Manuskript in das intellektuelle Umfeld des zu dieser Zeit in 

Schwerin residierenden Herzogs Johann Albrecht I. von Mecklenburg (1525-1576) rückt, 

welcher – selbst sehr bildungsbeflissen – nicht zuletzt durch die Gründung der Schweriner 

Fürsten-schule die höhere Bildung in dieser Region maßgeblich förderte. So legt es sich nahe, 

in jenem Kreis von Gelehrten, die Johann Albrecht zur Verwirklichung seiner Bestrebungen 

nach Schwerin berief 2, auch den bzw. die Autoren der Hs. zu suchen.  

1. Verfasser und Schreiber  

Die entgegen erstem Anschein sehr schwierige Frage der Verfasserschaft (wie auch die des 

Entstehungsprozesses der wahrscheinlich sukzessiv angefertigten Hs.) kann hier nicht mit der 

dazu erforderlichen Gründlichkeit geklärt werden; sie bedarf einer eigenen Untersuchung. Die 

Handschrift selbst gibt diesbezüglich auf ihrer Titelseite keine Auskunft 3. Fest steht hingegen, 

dass an ihrer Abfassung mindestens drei Schreiber beteiligt waren.  

                                                 
1
  Es handelt sich um eine Papierhandschrift, die früher mit einem beschriebenen Pergamentumschlag  

 versehen war. Dieser wurde – aus zwei Blättern einer das Decretum Gratiani enthaltenden Handschrift aus 

 dem 13. Jh. bestehend (also keinen inhaltlichen Bezug zur Hs. aufweisend) – in jüngerer Zeit abge-

 nommen und als eigenständiges Dokument in die Reihe der juristischen Fragmente eingeordnet 

 (Rostocker UB-Signatur: Fragm. jur. 55; nähere Beschreibung bei ST. HEYDECK 2001, 309).  

 Die Handschrift steht auch als originalgetreues Digitalisat in Form einer Pdf-Datei zur Verfügung unter 

 http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn861777735; so kann der Leser nun vermittelst der Synopse beider 

 Publikationsformen ein genaues und umfassendes Bild von ihr gewinnen. 

  Im Folgenden werden die einzelnen Seiten der Hs. (teils zusätzlich, teils ausschließlich) mit einem der 

 Seitenziffer vorgesetzten 'd' bezeichnet; so verweist z.B. 'd6' (= 1
r
) auf die Seite 6 des o.a. Digitalisats. 

 Dies wird bei anderen (zum Vergleich herangezogenen) digitalisierten Dokumenten ebenso gehandhabt. 
2
  Dazu des Näheren A. SANDER-BERKE 1995, 15f. 

3
  Hier nur so viel: O.G. TYCHSEN (1734-1815) gibt in dem von ihm erstellten Katalog der seinerzeit in 

 Rostock aufbewahrten Codices manuscripti („Catalogus Manuscriptorum Codicum in Bibliotheca 

 Academica Rostochiensi asservatorum exaratus ab Olao Gerhardo Tychsen“, UB-Signatur: Mss. Meckl. J 

 201 [S. 58〈Bleistiftzählung〉, V. 9] – das Dokument ist als Pdf-Datei abrufbar unter http://purl.uni-

 rostock.de/rosdok/ppn893320447) den mit Johann Albrecht I. befreundeten Humanisten A. Mylius (1527-

 1594) als ihren Verfasser an. Ein entsprechender Vermerk (ungefähr datierbar in die 60er Jahre des 19. 

 Jhs.) findet sich in dem sich eines eigenen Urteils enthaltenden „Catalogus manuscriptorum“ der 

 Universitätsbibliothek Rostock o.J. (Bd. 2, Seite 2 [Manuscripta philologica]), der zur Titelangabe 

 „Iliados libri primi et secundi interpretatio 1557 calend. Octob.“  in Klammern hinzusetzt: „nach Tychsen 

 von Andr. Mylius“. Wenige Jahre zuvor äußert sich auch schon G. CHR. FR. LISCH (1853, 67f.), 

 TYCHSENs Zuweisung übernehmend, in diesem Sinne: 

  „Außerdem schrieb A. Mylius fortwährend kleinere Abhandlungen von besonderem Interesse für den Herzog. 

  Bekannt geworden sind folgende: …7) Eine Uebersetzung des ersten und zweiten Gesanges der Iliade, vom J. 

  1557, welche auf der Universitäts=Bibliothek zu Rostock aufbewahrt wird.  

  Welche Freude der Herzog an solchen Arbeiten hatte, erhellt klar aus einem Briefe, welchen er am 23. Aug. 1569 

  von Mirow an A. Mylius schrieb: »Die lateinische Schrift, welche Du mir neulich und zuletzt gegeben hast, habe 

  ich von Anfang an immer wieder im Wagen gelesen, und ich muß in Wahrheit bekennen, daß ich in meinem 

  ganzen Leben nichts lieber gelesen habe ("me in tota vita nihil legisse libentius"), ausgenommen die Heilige 

  Schrift.«“ 

 LISCHs Ausführungen (denen sich später F.W. SCHIRRMACHER [1885, I 759] bedenkenlos anschließt) 

 bringen in  der Verfasserfrage allerdings keine Klärung. Denn im gesamten Brief des Herzogs ist die von 

 ihm angesprochene lateinische Schrift nicht namentlich erwähnt; um die Übersetzung der Ilias, die das 

 Datum vom Oktober 1557 trägt, also zwölf Jahre zurückliegt, dürfte es sich wohl nicht gehandelt haben. 

 LISCH begnügt sich denn auch mit der Feststellung, dass die Übersetzung zu den „kleinere[n] 

 Abhandlungen von besonderem Interesse für den Herzog“ gezählt habe (siehe oben).    

 Dazu ist freilich anzumerken, dass es sich bei der Hs. „Mss. philol. 8“ nicht um einen kürzeren Text 

 handelt; immerhin hat dieser einen Umfang von 272 beschriebenen Seiten. Nun könnte man vermuten, 
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Die Seiten 1
r
/d6 bis 84

r
/d172 dürften wohl einem Schreiber zuzuweisen sein; ihm eignet ein 

für die humanistische Kursive charakteristischer, im ganzen recht ausgeglichener Schriftzug 4.  

84
v
/d173 erfolgt ein Schreiberwechsel; der ab 29

v
/d63 gebotene Stellenkommentar wird aber 

nahtlos fortgesetzt (Scholien zu Ilias 2,56ff.), es handelt sich nunmehr um eine größere, sehr 

dynamisch-energische Schrift 5. 

108
v
/d221 ist ein Absatz (Neuansatz) markiert, doch setzt offensichtlich derselbe Schreiber in 

109
r
/d222 seine Kommentierung fort (Ilias 2,382ff.), wohl ein Zeichen dafür, dass er hier 

seine Arbeit zeitweilig unterbrochen hat. 

Ab 136
r
/d276 werden von einem dritten, möglicherweise späteren Schreiber (der vielleicht 

auch die Überschrift auf Seite 25
r
/d54 eingefügt hat) gleichsam als Nachtrag die z.T. schon 

zuvor (78
v
ff. /d161ff.) gebotenen NOHMATA zum ersten Iliasbuch wiederholt und ergänzt 

(bis 138
v
/d281).  

Später im Text vorgenommene geringfügige Änderungen, Ergänzungen und vereinzelte 

Korrekturen könnten von einer weiteren Hand stammen (es handelt sich um eine durchweg 

blassere bzw. stärker verblasste Schrift, z.T. mit einer ziemlich breiten Feder geschrieben). 

 

2. Inhalt und Aufbau 

Die Handschrift bietet eine interpretatio in allen denkbaren Facetten:  

Sie enthält zunächst eine Übertragung von Ilias 1,1-2,278a ins Lateinische. 

 Genau genommen handelt es sich um eine textnahe, manche anschauliche Details allerdings 

 aussparende, mithin die homerische Erzählung straffende Prosaübertragung. Ihr Verfasser wählt 

 damit im  Unterschied zu den zeitgenössischen hexametrischen Nachdichtungen etwa eines 

 Camerarius
6
 einen Übersetzungstyp, für den sich schon eine Generation zuvor, um nur den 

 berühmtesten Vertreter dieser Gattung zu nennen, Lorenzo Valla
7
 entschieden hatte. Dessen mit 

 dem griechischen Original souverän verfahrende, sich ganz dem gehobenen Stil lateinischer 

 Kunstprosa anschmiegende Übertragung bildet in ihrer Eigenständigkeit den Gegenpol zu der 

                                                                                                                                                         
 dass LISCH nicht die gesamte „Interpretatio“, sondern nur ihren ersten Teil, die 27 Seiten umfassende 

 „Versio“ meint (diesen Terminus verwendet die Hs. weiter unten [30
v
/ d 65]), er spricht ja von einer 

 „Uebersetzung“. Diese umfasst jedoch nicht das erste und zweite Iliasbuch in Gänze, woran LISCHs 

 (irreführende) Angaben eigentlich keinen Zweifel lassen, sondern bricht nach Ilias 2,278a ab, enthält also 

 nur etwa ein Drittel des zweiten Gesanges. (Dabei ist bemerkenswert, dass mit 2,278a wohl das Ende 

 einer Seite, nicht aber eines Bogens – die Seite 14
v
 bleibt leer – erreicht ist, so dass die Annahme, die 

 Übersetzung der weiteren Verse des 2. Buches sei z.B. beim Binden verloren gegangen, keinen Anhalt 

 hat.) 

 Trotz dieser Einwände ist die Verfasserschaft des A. Mylius an  sich nicht ausgeschlossen; in der Tat weist 

 die lateinische Wiedergabe von Ilias 1,1-2,278a gewisse stilistische Merkmale auf, die den Übersetzungen 

 dieses Humanisten eigen sind (siehe zudem die weiter unten Anm. 65 [Seite 16] angestellten 

 Erwägungen). Auch ist die Handschrift des ersten Schreibers der des A. Mylius sehr ähnlich, wie ein 

 Vergleich mit der zwei Monate zuvor von diesem vollendeten Übersetzung des Johannesevangeliums 

 (einem Autograph) zeigt. Aber eine Klärung  muss einer genaueren Analyse vorbehalten bleiben.  

 Angesichts der noch bestehenden Unsicherheit in der Verfasserfrage muss auch offen bleiben, ob von 

 einem einzigen oder mehreren Verfassern auszugehen ist. Wenn hier durchgehend der Singular gewählt 

 wird, bedeutet dies keine Festlegung, sondern geschieht ausschließlich aus Gründen der Darstellungs-

 ökonomie.   
4
  Es lässt sich beobachten, dass der Schriftzug nicht durchgehend völlig gleich bleibt; dies nötigt aber nicht, 

 einen weiteren Schreiber für einen Teil dieser Passage in Rechnung zu stellen, eher dürfte ein 

 unterschiedlich hoher Grad an Sorgfalt beim Schreiben aufgewandt worden sein; siehe dazu weiter unten 

 Anm. 238 (zur Schlussdoxologie des Grammatikteils [d53]). 
5
 Fol. 108 (d220/21) ist diese allerdings weniger ausgeprägt; zudem ist der Zeilenabstand auf diesen beiden 

 Seiten deutlich größer.  
6
  Camerarius (ab jetzt: Cam.), 1538, 129ff.; ders., 1540, 176ff. (nähere bibliographische Angaben unten im 

 Literaturverzeichnis [Seite 271]).    
7
   Lorenzo Valla, Venedig 1502, II

r
ff., ders., Köln 1522, 2

r
 ff. 
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 von Andreas Divus Iustinopolitanus (ab jetzt: Div.) angefertigten „Ilias ad verbum translata“
8
 

 (d.i. einer den griechischen Urtext möglichst genau abbildenden, Vers für Vers nachzeichnenden 

 Wiedergabe des Originals). – Die in der Hs. „Mss. philol. 8“ gebotene Übertragung nimmt 

 zwischen diesen beiden Polen eine mittlere Position ein: Sie strebt keine Wort-für-Wort-

 Übersetzung an, sondern ist um eine vor allem in syntaktischer Hinsicht gefällige lateinische 

 Prosafassung bemüht, wahrt aber trotzdem eine recht große Treue zur Vorlage; sie ist nicht 

 Selbstzweck, sondern soll in erster Linie dazu dienen, dem noch nicht über vollendete 

 Griechischkenntnisse verfügenden Leser die Homerlektüre zu erleichtern. Ihre Funktion ist 

 somit vor allem eine didaktische.  

Der Übersetzung schließt sich (in der jetzigen Anordnung9) ab 16
r
/d36 eine „De dialectis“ 

überschriebene systematisch angelegte Grammatik an, die die in den einzelnen Dialekten (vor 

allem dem Jonischen, Äolischen und Dorischen) voneinander abweichenden Wortformen 

vergleichend zusammenstellt, übersichtlich gegliedert nach Nomen, Pronomen, Verben. Sie 

ist nicht ausschließlich auf Homer fixiert, sondern hat allgemein die Dichterlektüre im Blick 

(die Kenntnis der Dialekte will sie, wie es gleich anfangs heißt, deshalb fördern, quia est in 

primis ad lectionem poetarum [Plural!] necessaria, siehe unten d36).  

 In diesem Abschnitt ist Eigenständiges kaum erkennbar. Die Hs. schöpft im Wesentlichen aus 

 Schriften gleichen Titels
10

 bzw. aus Grammatiken älterer (z.B. Aelius Herodianus) wie auch 

 zeitgenössischer Autoren
11

. So bedient sie sich der in den Letzteren gängigen Musterbeispiele
12

, 

 klammert – wie fast alle anderen – die für die Kenntnis der Dialekte kaum relevante Syntax aus; 

 ihre Eigenständigkeit zeigt sich am ehesten in der didaktisch motivierten Auswahl aus der dort 

 gebotenen Materialfülle; nicht bzw. kaum berücksichtigt sind die in den anderen Grammatiken 

 z. T. einen breiteren Raum einnehmenden Erläuterungen zu den Adjektiven und Adverbien, den 

 Numeralia, den Präpositionen u.a.m. Das Übrige ist möglichst knapp gehalten. Angezielt 

 scheint vor allem ein überschaubares Lernpensum zu sein. 

Dieses ‚Kapitel’ endet übrigens mit der bei (dem vermuteten Verfasser) Andreas Mylius13 

beliebten, aber auch sonst öfters anzutreffenden Schlussformel: qe%= do/ca
14. 

                                                 
8
  Divus’ Übersetzung erschien erstmals 1537 in Venedig (weitere Auflagen: Paris 1538, Solingen 1540). 

 Sie dürfte dem Verf. der Hs. vorgelegen haben, wie nicht wenige Übereinstimmungen in Wortwahl und 

 Satzbau nahe legen. Es kann zudem davon ausgegangen werden, dass ihm auch Vallas Übertragung 

 bekannt und in Manchem Vorbild war.  
9
  Beachte die unten in den Anm. 108 (zum Hinweis  ut diximus [d37]) und 238 (zur Schlussdoxologie des 

 Grammatikteils [d53]) angestellten Überlegungen. 
10

  Zu denken ist vor allem an  

 -Adrien Amerot, „De dialectis diversis declinationum Graecanicarum“, Paris 1530, 
2
1534; 

 -Martin Ruland, „De lingua Graeca, eiusque dialectis omnibus libri V.“, Zürich 1556, ein Werk, das 

 hier und da ausdrücklich auf frühere Grammatiker, so z.B. auf Chrysoloras, Theodorus Gaza, 

 Chalko(ko)ndyles und Laskaris, Bezug nimmt und sie auch zitiert. 
11

  In Frage kommen in erster Linie: 

 -Johannes Lonicer, „Graecae grammaticae methodus“, Basel 1536, 
2
1540, 

3
1551 (Näheres dazu weiter 

 unten), 

 -eine der Grammatiken Melanchthons, z.B. der „Libellus Graecae grammaticae Philippi Melanchthonis, 

 adiectis tabulis flexionum quarundam. Quae omnia nunc multo quam ante edita fuere acuratius & 

 perfectius, studio Ioachimi Camerarii Pabepergensis“, Leipzig 1555 (nicht zuletzt wegen der 

 Mitwirkung des der Hs. auch sonst vertrauten Joachim Camerarius). 

 Aber auch die unmittelbare wie mittelbare Nutzung weiterer in großer Zahl zur Verfügung stehender 

 Grammatik-Kompendien (etwa eines Manutius, Ceporinus, Urbanus, Moschopulus) ist nicht auszu-

 schließen (im Einzelnen siehe unten).  
12

   Für die Flexion der Nomina sind dies vor allem die klassischen Beispiele Ai)nei/aj/Xru/shj,  mou=sa/ 

 timh/, lo/goj, Dhmosqe/nhj, basileu/j; für die Flexion der Verben ist u.a. tu/ptw als das Muster kat ) 

 e)coxh/n übernommen.  
13

  Zu Mylius siehe oben Anm. 3 (Seite 3f.). – Mit den Worten qe%= do/ca endet z.B. seine Übertragung der 

 GENESIS, Universitätsbibliothek Rostock, Mss. theol. 64, p. 66
r
 / d136 (http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ 

 ppn84540121). 
14

  Belege siehe unten Anm. 238 (zur Schlussdoxologie des Grammatikteils [d53]). 

http://purl.uni-rostock.de/rosdok/
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Als nächstes wird eine allgemeine Einführung in die Ilias geboten, die über folgende Aspekte 

informiert: 1. de nomine autoris,  2. de duplici eius poemate,  3. de causa belli Troiani,  4. de 

dispositione Iliados,  5. de utilitate eiusdem,  6. de genere dicendi, 7. de dialectis. Sehr 

ausführlich wird auf den Nutzen der Iliaslektüre [5.] eingegangen, unter Heranziehung vieler 

antiker Werturteile (z.T. mit umfangreichen Zitaten); trotz einer für die Zeit bemerkenswerten 

ästhetischen Würdigung in den Abschnitten 4 und 6 liegt das Schwergewicht der 

Betrachtungsweise doch auf dem (pädagogischen) Nutzen, den die Iliaslektüre verspricht, 

eine Sichtweise, die vor allem auch bei Melanchthon anzutreffen ist.    

Es folgt eine kurze Zusammenfassung (argumentum) des 1. Iliasbuches, d.i. die Übersetzung 

einer nicht auf Homer zurückgehenden u(po/qesij, zusätzlich eine (auch sonst anzutreffende) 

Überschrift, die in 6 Worten den Inhalt nochmals ganz knapp festhält.  

Daran schließen sich 29
r
/d62 die den Schwerpunkt der „Interpretatio“ bildenden „Scholia“ 

an, ein Stellenkommentar zum 1. Iliasbuch (Erklärungen einzelner Wörter bzw. Wort-

verbindungen; geboten werden in der Regel: griech. Synonyma, ihnen entsprechende lat. 

Wörter, Erläuterungen zur Wortbildung und Etymologie, Bestimmung der Wortform; bei 

Verben Angabe weiterer Stammformen; kaum inhaltliche Erklärungen, höchstens bei 

Eigennamen); vereinzelt ist – graphisch abgesetzt und dadurch hervorgehoben – eine 

entsprechende allgemeine (Laut- / Wortbildungs-)Regel (REGVLA) angefügt.  

Nach den Erläuterungen zu Ilias 1,100 ist eine kleine Verslehre („De scansione versuum apud 

Graecos“ [39
v
ff. / d83ff.]) eingeschoben, die eine metrische Analyse einzelner Verse aus dem 

Anfang des ersten Iliasbuches vornimmt (ergänzt durch Parallelen aus der dem Leser 

vermutlich vertrauteren römischen Dichtung), ehe der Scholienkommentar 41
r
/d86 

weitergeführt wird (zu Ilias 1,102ff.). Der an dieser Stelle sich nicht zwingend ergebende 

Einschub lässt darauf schließen, dass der Handschrift nicht von vornherein ein fester 

Aufbauplan zugrunde gelegen hat15.   

Den im Wesentlichen sprachlich-grammatisch ausgerichteten Scholien folgen 78
v
/d161 

mehrere die Nützlichkeit der Homerlektüre exemplifizierende NOHMATA (sentenzartige 

Lebensregeln, zu den Themen siehe weiter unten), die aus verschiedenen Stellen des 1. 

Iliasbuches – erst bei 1,306 einsetzend – abgeleitet werden und zugleich die Erklärungen zu 

diesem Gesang beschließen. 

 

Die 80
v
/d164 einsetzende „Interpretatio“ des 2. Buches ist im Kern genauso aufgebaut wie 

die des 1. Buches. Dazu sei angemerkt, dass die 117
v
/d239 beginnende Kommentierung des 

Schiffkatalogs Ilias 2,494ff. aufgrund der ihm beigemessenen Bedeutung durch eine eigene 

Überschrift hervorgehoben ist (wie in den Iliasausgaben der Zeit üblich). Auch das te/loj tou= 

katalo/gou am Ende des zweiten Buches wird eigens als solches vermerkt.  

Dieser Stellenkommentar umfasst also auch diejenige Partie des zweiten Iliasbuches (vv. 

278b-877), die zuvor nicht in einer lateinischen Übersetzung geboten wurde.  

Gleichsam als Nachtrag werden nochmals NOHMATA zum ersten Buch der Ilias angefügt,  

diesmal Ilias 1,5 einsetzend; dabei werden die oben (78
v
/d161) schon notierten Sentenzen zu 

1,306ff. wörtlich wiederholt.  

Diese Maximen kreisen in erster Linie um die Fragen des rechten Verhältnisses zu Gott und 

den als seine Repräsentanten angesehenen Priestern, ferner um Fragen des Zueinanders von 

Herrscher und Volk/Untertanen bzw. Magistrat und Bürgern, von militärischem Führer und 

den ihm unterstellten Soldaten, von Mann und Frau: Es wird also aus dem Homer eine auch 

aktuell geltende Standesethik abgeleitet.  

Den Schluss dieser NOHMATA (und damit das Ende der gesamten „Interpretatio“) bildet, von 

Ilias 1,603 ausgehend, 138
v
/d281 ein Hinweis auf Ecclesiast. [Jesus Sirach] 32,5. 7. 

                                                 
15

  Dies gilt auch für die Doppelung eines Teils der NOHMATA zum 1. Iliasbuch  (siehe dazu weiter unten). 
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Somit ergibt sich folgendes Inhaltsverzeichnis: 

 

1. [Versio]16
     

1.1 Iliados liber primus        001
r
 00d6 

1.2 Iliados liber secundus  [vv. 1-278a]      010
v
  0d25  

             

2. De dialectis          

2.1.1 De prima declinatione       016
r
  0d36 

2.1.2 De secunda declinatione       016
v
  0d37 

2.1.3 De tertia declinatione        016
v
  0d37 

2.1.4 Quarta declinatio …        016
v
  0d37 

2.1.5 De quinta declinatione        016
v
  0d37 

2.2 De dialectis pronominum       017
r
  0d38 

2 . 3   De dialectis verborum       017
v
  0d39 

2.3.1   [De activis verbis]        017
v
  0d39 

2.3.2   De mediis et passivis       019
r
  0d42 

2.3.3   De passivis tantum        019
v
  0d43 

2.3.4 De quinta coniugatione       020
r
  0d44 

2.3.4.1   [De activis verbis]         020
v
  0d45 

2.3.4.2   De mediis et passivis       021
r
  0d46 

2.3.4.3   De dialectis verbi substantivi      021
v
  0d47 

2.3.5 De augmento         022
r
  0d48 

2.4 De contractis         023
r
  0d50 

2.4.1   De nominibus contractis       023
r
  0d50 

2.4.2   De verbis contractis        024
r
  0d52 

 

3. Annotationes in primum Iliados [librum]    025
r
  0d54 

3.1 [Praefatio]         026
r
  0d56 

3.1.1 De nomine autoris        026
r
  0d56 

3.1.2 De duplici eius poemate       026
r
  0d56 

3.1.3 De causa belli Troiani       026
v
  0d57 

3.1.4 De dispositione Iliados       027
r
  0d58 

3.1.5 De utilitate eiusdem        027
r
  0d58 

3.1.6 De genere dicendi        029
r
  0d62 

3.1.7 De dialectis         029
r
  0d62 

 

4. Argumentum primi libri Homeri        
[= UPOQESIS THS  A.  ¸OMHROU  RAYWIDIAS  

in Latinum sermonem versa]       029
r
  0d62 

 

5. Scholia [I]         029
v
  0d63 

5.1 [Scholia in argumentum libri primi]      029
v
  0d63 

 --   Versio [versuum 1-9a libri primi]      030
v
  0d65 

5.2 [Scholia in Iliados librum primum, vv. 1-100]    030
v
  0d65 
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  Im Folgenden handelt es sich bei dem in blauer Farbe Geschriebenen jeweils um einen Zusatz des 

 Herausgebers.  
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[Excursus:] De scansione versuum apud Graecos   039
v
  0d83 

 

5.3 [Scholia in Iliados librum primum, vv. 102-611]     041
r
   0d86 

  

6. NOHMATA [ad libri primi versus 306sqq. pertinentia]   078
v
  d161 

 

7. Argumentum [secundi libri Homeri]  
[= UPOQESIS THS  B.  ̧OMHROU  RAYWIDIAS  

in Latinum sermonem versa]       080
r
  d164 

 

8. Scholia [II]         080
v
  d165 

8.1 [Scholia in argumentum libri secundi]     080
v
  d165 

8.2 [Scholia in Iliados librum secundum, vv. 1-493]    080
v
  d165 

8.3 Catalogus [KATALOGOS NEWN HTOI BOIWTIA]   117
v 
 d239 

8.3.1 [Scholia in hanc inscriptionem]      117
v 
 d239 

8.3.2 [Scholia in Iliados librum secundum, vv. 494-877]    117
v 
 d239 

 
9. NOHMATA ex libro primo       136

r
  d276 

9.1 [NOHMATA ad libri primi versus 5-147  pertinentia]   136
r
  d276 

9.2 [NOHMATA ad libri primi versus 306sqq. pertinentia, cf. supra nr. 6]  136
v
   d277 

 

 

 

3. Die als Referenztext infrage kommenden Homer-Ausgaben  

Es kann als sicher angenommen werden, dass sich die Handschrift auf eine gedruckte im 

Ganzen dem sog. Vulg.-Text folgende17 Ilias-Ausgabe bezieht; Angaben zu letzterer fehlen 

leider völlig, aber es lassen sich doch einige Anhaltspunkte finden: So dürfte diese 

(blattweise, nicht seitenweise durchnummerierte) Homer-Ausgabe eher nicht über eine wie 

immer geartete (erst in der 2. Hälfte des 16. Jhs. sich allgemein durchsetzende) Verszählung 

verfügt haben, denn Hinweise auf eine bestimmte Iliasstelle erfolgen in der Regel in Form 

einer Seitenangabe (z.B. fol. 3.a. usw.). Für den Verfasser steht es offenkundig fest, dass die 

von ihm selbst benutzte Ausgabe dem intendierten Leser(kreis) ebenfalls zur Hand ist.  

Nun ist bei Drucken davon auszugehen, dass alle Seiten, sieht man von der jeweils ersten 

eines jeden Iliasbuches ab, dieselbe Zeilenzahl bieten; aus der Zusammenstellung aller 

Verweise lässt sich errechnen, dass es sich um eine 30zeilige Ausgabe gehandelt hat, die auf 

der ersten Textseite des 1. Buches aufgrund einer einen größeren Raum beanspruchenden 

Initiale (nur) die Verse 1-23 geboten haben dürfte. Das ergibt für dieses Buch, auf das sich die 

bei weitem meisten Stellenverweise beziehen, folgenden Schlüssel18: 

 

 

 

 

                                                 
17

  Vgl. etwa Ilias 1,15: e)li/sseto (statt li/sseto [MONRO/ALLEN]); 1,20: lu/sate (statt lu/saite), de/xesqe 

 (statt de/xesqai) u.s.w. 
18

   Die kursiven Angaben bedeuten, dass in der Hs. kein Hinweis vorhanden ist, der sich auf diese Seite der 

 benutzten Ilias-Ausgabe bezieht. 
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Buch 1: 

vom Schreiber  

angegebene 

Seitenzahl 

ermittelte Versnummer  

der in der Hs. gegebenen Hinweise 

erschlossene  

Verszahl  

pro Seite 

fol. 3a 

fol. 3b 

fol. 4a   

fol. 4b 

fol. 5a 

fol. 5b 

fol. 6a 

fol. 6b 

fol. 7a 

fol. 7b 

fol. 8a 

fol. 8b 

fol. 9a 

fol. 9b 

fol. 10a 

fol.10b 

fol. 11a 

[fol. 11b]19 

fol. 12a 

fol. 12b 

fol. 13a 

1f., 10  

39f. 

78; 2,220 

 

115, 143 (allerdings + 144, erstes Wort) 

144, 161 

 

 

 

 

306-8, 310, 311, 313, 315, 317, 320, 321 

30321, 324, 331, 333, 334, 335, 342, 343, 344, 348f., 349 

362, 380, 381 

394, 395, 408 

423, 438 

472 

490, 491, 500 

505f., 514, 518, 525f., 533 

536f., 545, 562 

565, 568f., 575, 578, 582, 586, 589 

603 

001 – 023 

024 – 053 

054 – 083  

084 – 113 

114 – 143 

144 – 173  

174 – 203  

204 – 233 

234 – 263 

264 – 293 

294 – 323 

324 – 353 

354 – 383 

384 – 413 

414 – 443 

444 – 473 

474 – 503 

504 – 533 

534 – 563 

564 – 593 

594 – 611 

 

Verweise auf Textstellen in weiteren Ilias-Büchern finden sich nur sehr vereinzelt: 

Buch 2:  

fol. 14a   enthaltend die vv. 002 und 19   

fol. 17b  enthaltend die vv. 224ff. 

Buch 3: 

fol. 30b  enthaltend den v.  064 

Buch 15: 

fol. 172b,   enthaltend den v.v 72322.   

    

Alle diese Vorgaben treffen auf gleich zwei Ausgaben zu, zum einen auf die OMHROU 

ILIAS des Aldus Pius Manutius (ab jetzt: Ald.), Venedig 1504, die posthum zwei weitere 

Auflagen erlebte (ebd. 1517 und 1524), zum anderen auf die sich (neben der editio princeps, 

der Florentina von 1488) auf Manutius’ Edition berufende Ausgabe des Johannes Lonicer, die 

                                                 
19

  Ein entsprechender Vermerk ist vom Schreiber wohl vergessen worden, siehe unten 79
r
/ d162 

 (NOHMATA zu Ilias 1,505/6 usf.).  
20

  Bei der Angabe  i)l. 4.a (69
r
/ d142), die sich auf Ilias 2,2 bezieht, handelt es sich wohl um ein 

 Verschreiben, es muss dort heißen: i)l. 14.a  (siehe weiter unten die Seitenverweise auf Buch 2).  
21

  Statt der irrtümlichen Angabe 8.b. (90
r 

/ d184) ist zu lesen: 8.a, siehe unten Anm. 1091 (Sch. zu Ilias 

 2,135 [d184]). 
22

  Vor allem dieser Verweis (mithin die Vorfindlichkeit des Verses Ilias 15,723 auf der Seite 172b)  spielt 

 für die Identifizierung der den Schreibern vorschwebenden Iliasausgabe eine große Rolle, da davon 

 auszugehen ist, dass in den verschiedenen Editionen die jeweils ersten Seiten der Bücher 1-15 aufgrund 

 der Initiale eine unterschiedliche Verszahl aufweisen.  
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erstmals 1525 verlegt wurde und insgesamt sogar fünf Auflagen erreichte23. Für Lonicers 

Edition bildete nicht nur der Text der Aldinen24 eine wichtige Richtschnur; auch der in ihnen 

vorgefundene, für den Schulunterricht ideal geeignete, Umfang von 30 Versen pro Seite, 

durch den eine handliche Buchgröße erreicht wurde25, war dem mit dem Druck beauftragten 

Wolfgang Köpfel ein nachahmenswerter Maßstab.    

Fazit: Die Hs. richtet sich an einen Rezipienten(kreis), dem eine dieser beiden Editionen zur 

Hand ist; sie will – wie die Seitenverweise zeigen – (auch) einen solchen Leser erreichen, 

dem nicht schon eine der mit einer Zeilenzählung ausgestatteten späteren Auflagen (d.i. Lon. 

1542/1550) zur Verfügung steht. Näherhin hat sie dabei vermutlich weniger Manutius als 

vielmehr eine der Ausgaben Lonicers im Blick26. Auch sie selbst orientiert sich – insgesamt 

gesehen – stärker an Lonicer27. Aber sie geht auch eigene Wege, wo es ihr geboten erscheint28, 

                                                 
23

  Straßburg 11525, 21534, 31542, 41550 und Worms 51563 (diese 5., inzwischen von Philipp und 

 Sigismund Feierabent besorgte Auflage, scheidet allerdings wegen ihres  späteren Erscheinungsdatums  als 

 Referenztext der Hs. aus). 
24

  Siehe Lon. 1525/1542 praef. (Widmungsbrief an Philipp Melanchthon [d9]): 

 Ad haec Volfius Cephalaeus … suis typis excripsit HOMERVM, totius humanitatis, tum principem, tum 

 parentem, castigatius longe, quàm antehac excusus sit. Quamprimum nanque ex BEATO RHENANO 

 maiori formula rectissime Florentiae transcriptum rescivi, nempe anno 1488. non potui admittere quin 

 Florentinam, cum utraque Aldina conferremus… 

 Zu ‛utraque Aldina’ ist anzumerken, dass es sich um die Ausgaben von 1504 und 1517 handeln wird, da 

 die erstmals im Februar 1525 vorgenommene Drucklegung Köpfels auf die dritte, 1524 erschienene

 (übrigens weniger sorgfältige), Auflage der Aldina wohl nicht mehr zurückgreifen konnte.  
25

 In dem an den Leser gerichteten, nunmehr von Ioannes Guintherius Andernacus (Johannes Winter aus 

 Andernach) verfassten, Vorwort der 4. Auflage von 1550 heißt es (d7):  

 Inter quos [sc. typographos] non immeritò censeri debet etiam Vuolffgangus noster Cephalaeus, qui iam 

 quartum, optimum hunc poëtam magna diligentia emendatum typis suis excudit, eaque forma, quae 

 discentibus valde commoda est & grata (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen).  
26

  Wie schon oben angemerkt, ist die Hs. „Mss. philol. 8“ aufgrund der (vielleicht nachträglich 

 hinzugefügten) Ortsangabe ‛Suerinj ’ auf dem Titelblatt sowie ihres jetzigen Aufbewahrungsortes 

 (Rostock) im reformatorisch geprägten Raum Mecklenburg zu verorten und dürfte von daher der 

 ursprünglich  Melanchthon gewidmeten Ausgabe Lonicers den  Vorzug gegeben haben. Insgesamt zeigt 

 sie eine Nähe zum Kreis, der sich um Philipp Melanchthon als seinen spiritus rector gebildet hatte: 

 Neben dessen Schülern Lonicer und Micyllus gehörte ihm auch Joachim Camerarius als Melanchthons 

 Freund und zeitweiliger Mitarbeiter in grammaticis an. Die Hs. hat nachweislich von allen Dreien 

 wichtige Anregungen empfangen, von Lonicer im Grammatikteil „De dialectis“ (vor allem in dem von 

 den Pronomen handelnden Abschnitt d38f.), von Micyllus und Camerarius hauptsächlich in den Scholien 

 (d63ff. und d165ff.; vgl. dort die diesbezüglichen Anmerkungen). Lonicers Edition ist zudem ‚aktueller‛ 

 und inzwischen wohl auch weiter verbreitet.    
27

 Es lässt sich beobachten, dass die Hs. eher dem Schriftsatz der Lon.-Ausgabe folgt, die die Enklitika wie 

 auch weitere Partikel enger als Ald. an das vorige Wort anschließt. Ebenso beachtet sie (mit Lonicer, 

 gegen Ald.) fast durchweg die Unterscheidung des Sigmas im An- und Inlaut (s) von dem im Auslaut (j ). 

 Sodann:  
 Der Text der Lonicer-Ausgaben orientiert sich an den Aldinae von 1504 und 1517 (im Vergleich zur editio 

 princeps, Florenz 1488) und entscheidet sich öfters für die Lesart der zweiten Auflage, manchmal aber auch 

 für die der ersten von 1504, wie auch dem Anhang (Lon. 1525ff., 278r ff. [H THS ILIADOS 

 POLUPLOKOS a)na/gnwsij e)k th=j flwrenti/nhj kai\ th=j e(kate/raj Aldi/nhj e)kdo/sewn 

 sullexqei=sa]) zu entnehmen ist; vgl. zum Einen etwa Ilias 2,294 (Ald. 1504: xeime/rioi, Ald. 1517: 

 xeime/riai, Lon. 1525ff.: xeime/riai) und Ilias 2,611 (Ald. 1504: polemi/zein, Ald 1517: pole/moio, Lon. 

 1525ff.: pole/moio), zum Anderen beispielsweise Ilias 1,486  (Ald. 1504: yama/qou, Ald 1517: yama/qoij – 

 Lon. 1525ff.: yama/qou).  

 Für die hier anstehende Frage ist es nicht ohne Belang, dass sich die Hs. diesen Entscheidungen Lonicers 

 jeweils anschließt (auch sie bietet zu Ilias 2,294: xeime/riai, zu Ilias 2,611: pole/moio, zu Ilias 1,486: 

 yama/qou). 

 Darüber hinaus ergibt ein genauer Textvergleich der Hs. mit den als Quelle infrage kommenden Ausgaben 

 folgende Übereinstimmungen:  

 a) mit Lon. in allen 4 Auflagen bis einschl. 1550: Ilias 1,8 (ti/j t᾿ a)/r
[᾿] sfwe [Ald. in allen drei 

 Auflagen: ti/j ta/rsfwe]);  1,149 (w)/ moi [Ald. jeweils: %)/ moi]); 1,159 (kunw=pa [Ald. jeweils kunw/pa]);  
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unterzieht das Tradierte einer kritischen Überprüfung, etwa im Vergleich mit den in ihrer Zeit 

zur Verfügung stehenden Ilias-Ausgaben, neben der Aldina und Lonicer am ehesten wohl mit 

dem in Joachim Camerarius’ „Commentarii“ beigegebenen Text, ferner mit der die Scholia D 

am Textrand bietenden Ausgabe „Opus utrumque Homeri Iliados et Odysseae, diligenti opera 

Iacobi Micylli & Ioachimi Camerarii recognitum“, Basel 1541, 
2
1551 (ab jetzt Mic./Cam. 

1541f.).     

 

Odyssee 

Verweise auf die Odyssee erfolgen dagegen in der Regel lediglich durch Angabe des die 

entsprechende Textstelle enthaltenden Buches29, so findet sich zu 

Ilias 1,059 (0d79):  palimplagxqe/ntaj der Hinweis:  o)dus. aa (→ Od. 1,1f.), 

Ilias 2,155 (d188):  u(pe/rmora   der Hinweis:  o)duss. a  (→ Od. 1,33f.), 

Ilias 2,245 (d199):  h)ni/pape  der Hinweis:  o)du/ss. s (→ Od. 18, 78. 321. 326), 

Ilias 2,290 (d205):  o)=iko/nde ne/esqai der Hinweis:  o)duss. n (→ Od. 13, 379). 

Eine Ausnahme bildet auf den Seiten 116
v
/d237 (→ Ilias 2,484: e)/spete) und 130

r
/d264 (→ 

Ilias 2,761: e)/nnepe) die Angabe  o)duss. / odyss. 3.a (→ Od. 1,1). Spätestens bei diesen beiden 

Verweisen (den letzten innerhalb der Hs.) scheint dem Schreiber/Verfasser eine bestimmte 

Odyssee-Ausgabe vor Augen zu schweben. Hier ist am ehesten an eine der Auflagen der 

sowohl von Manutius als auch von Lonicer edierten Parallelausgaben zur Ilias zu denken30. 

 

Ohne Werkangabe findet sich darüber hinaus im Scholion zu Ilias 2,530 (d244): pane/llhnaj] 

pa/ntaj tou\j e(/llhnaj omnes Graecos der Zusatz: „12.b“; möglicherweise handelt es sich 

um eine (auch sonst vereinzelt vorkommende31) Verschreibung. Rückverwiesen sein könnte 

                                                                                                                                                         
 1,315 (e)/rdon [Ald. jeweils: e(/rdon]); 1,365 (e)idu/$ [Ald. jeweils: e)idui/$]); 2,41 (o)/mfh [Ald. o)mfh/ bzw. 

 o)mfh]); 2,259 (e)pe/i$ [Ald. jeweils: e)pei/h]); 2, 292 (a)po\ h(=j [Ald. jeweils: a)/po h(=j]), 

 b) mit Ald. in allen 3 Auflagen: Ilias 1,608 (ei)dui/$si [Lon. jeweils: ei)du/$si]) – zur Lesart ei)dui/$si 

 könnte die Hs. allerdings auch ein Blick auf Cam. 1538, 128 motiviert haben (zu Camerarius’ Einfluss 

 auf die Hs. siehe weiter unten); ferner Ilias 2,780 (w(sei/te [Lon. jeweils: w)sei/te]: ohne Belang, weil es 

 sich lediglich um einen in allen Auflagen beibehaltenen Druckfehler handelt, der natürlich nicht 

 übernommen wird).  

 Festzuhalten ist: Für eine Lon.-Auflage als Bezugstext spricht die etwas größere Zahl der Belege.  Aber es  

 handelt sich jeweils nur um minimale orthographische Gemeinsamkeiten bzw. Unterschiede. Zudem zeigt  

 die variierende Schreibweise der Hs. (vgl. 1,365 [e)idu/$] mit 1,608 [ei)dui/$si]) die geringe Aussagekraft       

 der hier aufgezählten Anhaltspunkte.  
28

  Bezeichnend ist dafür die (implizite) Subsumierung z.B. der Herausgeber Manutius und Lonicer unter die 

 Rubrik alii (siehe unten Sch. zu Ilias 2,54 [d172]), von denen die Hs. sich im Einzelfall abgrenzt. Der 

 Plural ist ein weiterer indirekter Beweis dafür, dass die Hs. Einblick in mehrere Ausgaben nimmt. 
29

  Dies gilt vereinzelt auch für die Ilias; so findet sich d51 (im Grammatikteil) ein Verweis auf  i)l. q. [d.i. 

 Ilias 8,368],  d52 (ebd.) auf il. l. [d.i. Ilias 11,670],  d69 (Ilias 1,11) auf il. o [d.i. Ilias 15,378],  d77 

 (Ilias 1,51) auf  i)l. k. [d.i. Ilias 10,8],  d123 (Ilias 1,366) auf  i)l. m.→z [d.i. Ilias 6,395bff.],  d129 (Ilias 

 1,409) auf  i)l. l. [d.i. Ilias  11,413],  d130 (Ilias 1,412) auf  i)l. i. [d.i. Ilias 9,505ff.],  d168 (Ilias 2,19) 

 auf  i)l. c [d.i. Ilias 14,171bf.].  
30

  Aldus Manutius ODUSSEIA ! VLYSSEA 1504, 21517, 31524; Iohannes Lonicer, Homerus, Odysseia 

 1525 beziehungsweise eine der späteren Auflagen 1534, 1542, 1550; da die beiden letzteren über eine 

 Verzählung (im 10er Abstand) verfügen, dürften sie als direkte Vorlage weniger infrage kommen (siehe 

 oben). 
31  Vgl. Sch. zu Ilias 1,366 (d123): i)l. m statt richtig: i)l. z; Sch. zu Ilias 1,462 (d140): Macrobius lib. 7, cap. 

 21 statt richtig: cap. 12; Sch. zu Ilias 1,472 (d142): i)l. 4.a. statt richtig:  i)l. 14.a.;  Sch. zu Ilias 2,20 

 (d168): Ovid 2 Metamor. statt richtig: Ovid 12 Metamor; gehäuft auftretend auf der Seite 90
r
 (d184) im

 Sch. zu Ilias 2,135:  i)l. 8.b. statt richtig:  8.a;  Plinius lib. 21, cap. 2 statt richtig: lib. 19, cap. 2;  Plinius 

 lib. 23, cap. 9 statt richtig: lib. 24, cap. 9. 
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auf 2,404: panaxaiw=n] pa/ntwn tw=n e(llh/nwn
32
. Dann müsste es richtigerweise heißen: fol. 

20.b.  

Bezieht man die Angabe „12.b“ auf die Odyssee, so könnte in den Ausgaben von Manutius 

bzw. Lonicer auf dieser Seite nur Od. 2,112: pa/ntej a)xaioi/ infrage kommen; da diese 

Wendung aber in beiden homerischen Epen öfters gebraucht wird, ist es wenig plausibel, dass 

die Hs. gerade auf diese Odyssee-Stelle verweisen möchte.    

 

4. Benutzte Quellen in den (den Schwerpunkt der Hs. bildenden) Scholien 

Methodischer Vorbehalt:  

Es lässt sich angesichts der langen vielgliedrigen, uns aber nur lückenhaft überkommenen, 

Traditionskette33 der Homerphilologie, nicht mehr präzise, sondern nur im Großen und 

Ganzen bestimmen, wie viel in der Hs. von Früheren übernommen, wie viel an Eigenem 

beigesteuert ist. Ferner lässt sich im Einzelfall nicht immer genau auseinander halten, aus 

welchen der teilweise übereinstimmenden Quellen das Entlehnte geschöpft ist. Gleichwohl 

kristallisieren sich folgende – aller Wahrscheinlichkeit nach direkt in Anspruch genommene – 

Tradenten heraus. 

a) Die sogenannten Scholia D (minora) 

Die Scholien der Hs. „Mss. philol. 8“ orientieren sich in starkem Maße an den sog. Scholia 

D34, die seit einigen Jahren durch die verdienstvolle Edition von H.V. THIEL im Internet leicht 

zugänglich sind35. Die Handschrift nennt ihre Quelle nicht, es mag sich um eine der mit diesen 

Erklärungen am Textrand versehenen Iliasausgaben gehandelt haben; exemplarisch sei hier 

auf das schon genannte, von Jakob Micyllus und Joachim Camerarius wenige Jahre zuvor 

edierte, „opus utrumque“ Homers verwiesen36; die „Commentarii“ des Letzteren zu den ersten 

beiden Iliasbüchern sind ja ebenfalls vom Verfasser der Handschrift benutzt worden (s.u.).   

Das Verhältnis der Hs. zu D bedarf einer umfassenden Untersuchung, für die hier nicht der 

Platz ist. Aber einige wenige Beobachtungen können immerhin sowohl die weitgehenden 

Übereinstimmungen belegen, als auch die grundlegenden Unterschiede sichtbar machen. Es 

versteht sich von selbst, dass sich auch die Anführung von Belegen auf ein Minimum 

beschränken muss: 

Dass die D-Scholien durchgehend benutzt sind, zeigt die unübersehbare Fülle (auf Schritt und 

Tritt begegnender) wörtlicher Bezugnahmen. In manchen Versen stimmen sämtliche zur 

Erklärung des homerischen Wortes angeführten Synonyma mit denen von D überein37; 

besonders auffällig ist dies natürlich, wenn sich diese Übereinstimmungen über mehrere 

aufeinander folgende Verse erstrecken, wie in den Erläuterungen zu Ilias 2,831-838. 

Nicht nur einzelne in D zur Erklärung des homerischen Wortes gebotene Synonyma werden 

in der Hs. übernommen, sondern auch kleinere und größere Wortgruppen (diese in erheblicher 

Zahl38) ja sogar hier und da umfangreichere Erklärungen39.  

                                                 
32

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 377, lin. 15sq. (zu Ilias 2,404): ¹Ek de\ tou= Panaxaiw½n uÀsteron oi̧ 

 Pane/llhnej eiãrhntai.   
33

  Siehe beispielsweise die Zusammenstellung bei Camerarius  (1538, 35ff.: „De interpretibus Homericis“). 
34

  Der Übersichtlichkeit halber werden ab jetzt folgende Abkürzungen verwendet: D = Scholia D;  Hs. = die 

Scholien der hier edierten Handschrift UB Rostock, Mss. philol. 8. 
35

  H.V. THIEL, Scholia in Iliadem, Köln 22014 (nähere Angaben unten im Literaturverzeichnis [Seite 270]). 
36

  Siehe Seite oben 11. 
37

  Vgl. etwa Ilias 1,225. 450. 562; 2,164. 694. 806. 
38

  Zur Veranschaulichung werden im Folgenden aus der z.T. großen Zahl möglicher Beispiele jeweils zwei 

 herausgegriffen, hier:  

 Ilias 1,250: mero/pwn] D + Hs.: memerisme/nhn th\n fwnh\n e)xo/ntwn / e)xo/ntwn th\n fwnh\n; 

 1,605: fa/oj h)eli/oio] D + Hs.: to\ tou= h(li/ou fw=j, perifrastikw=j o( h/(lioj. 
39

  Beispiele: 
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Manche D-Erläuterungen werden von der Hs. teilweise in lateinischer Übertragung 

wiedergegeben40.  

Die durchgehende intensive Nutzung bedeutet aber nicht, dass D den in jeder Hinsicht 

dominierenden Leittext für die Hs. darstellt; letztere verwertet das in D vorgefundene Material 

durchaus selbstständig.  

So nimmt die von D gebotene Worterklärung in der Hs. nicht unbedingt die erste Stelle ein, 

sondern erscheint erst im weiteren Verlauf der Erläuterungen41, hier und da durch vel bzw. h)/ 

eingeleitet42 oder unter der Rubrik alii (2,312) aufgeführt.   

Umgekehrt rückt eine in D an 2. oder noch späterer Stelle stehende Erklärung in der Hs. an 

den Anfang43.  

Einige Male kehrt die Hs. die in D vorgefundene Reihenfolge um44.  

Aus der Fülle verschiedenartiger Variierung des in D vorgefundenen Materials seien hier 

noch folgende ‚Spielarten/Typoi’ angeführt: 

Statt des in D vorgefundenen Kompositums entscheidet sich die Hs. hier und da für ein 

[verbum] simplex45, umgekehrt statt des simplex für ein Kompositum46. Bei Komposita wählt 

die Hs. manchmal ein anderes Präfix, als es die Vorlage bietet47.  

                                                                                                                                                         
 Ilias 1,434: i(stodo/k$] D + Hs.: t%= kata\ th\n pru/mnan [e)c/a)n-]e/xonti cu/l%, kaq ) ou(= kli/netai o( 

 i(sto/j; 

 2,165: a)mfieli/ssaj] D + Hs.: a)mfote/rwqen tai=j kw/paij e)launome/naj, h)\ [ta\j] e)ij e(ka/tera [ta\] 
 pleura\ strefome/naj. 
40

  Beispiele:  

 Ilias 1,5: o)iwnoi=si] D: toiÍj sarkofa/goij oÃrnisi. le/gei de\ guyiì kaiì ko/raci / Hs.:  o)iwno\j, o)/rnij 

 sarkofa/goj, avis carnivora, ut corvus, aut vultur ; 
 2,145: po/ntou i)kari/oio] D: tou= ¹Ikari¿ou pela/gouj. keklhme/nou ouÀtwj a)po\ ¹Ika/rou tou= 

 Daida/lou paido\j, peso/ntoj ei¹j au)to/ / Hs.: tou= i)kari/ou pela/gouj … sic dicti  ab Icaro Daedali 

 filio: qui … in illud decidisse traditur. 
41

   Beispiele 

 für Verschiebung an die 2. Position:  

 Ilias 1,337: diogene/j] D: e)ugene/state / Hs.: di=e, e)ugene/state; 

 1,590: memaw=ta] D: proqumou/menon / Hs.: e)piqumou=nta, proqumou/menon;  
 - Verschiebung an die 3. Position: 

 Ilias 1,257: puqoi/ato] D: ma/qoien / Hs.: pu/qointo, a)kou/oien, ma/qoien; 

 1,445: kh/dea] D: kaka/ / Hs.:  fronti/daj, lu/paj kaka \, curas, dolores, mala. 
42

  Beispiele: 

 Ilias 1,149: kerdaleo/fron] D: panou=rge to\ fro/nhma … / Hs.: filokerde\j to\ fro/nhma e)/xon … vel 
 panou=rge to\ fro/nhma; 
 2,718: to/cwn eu)= ei)dw/j] D: th=j tocikh=j eÃmpeiroj / Hs.: e)pista/menoj toceu/ein, h)\ e)/mpeiroj th=j 
 tocikh=j. 
43

  Beispiele: 

 Ilias 1,316: a)truge/toio] D: a)kataponh/tou, pollh=j, h)\ w(j e)/nioi fasi/n, th=j  a)ka/rpou. / Hs.: 
 qala/sshj a)ka/rpou; 

 2,56: qei=oj] D: h)/toi qaumasto\j h)\ qeo/pemptoj /  Hs.: qeo/pemptoj.  
44

   Beispiele:  

 Ilias 1,219: barei=an] D: i)sxura/n, mega/lhn.  / Hs.: mega/lhn, i)sxura/n;   

 2,164: e)rh/tue] D: kw/lue, ka/texe / Hs.: ka/texe, kw/lue.  
45

   Beispiele: 

 Ilias 1,226: qwrhxqh=nai] D: kaqoplisqh=nai / Hs.:  o(plisqh=nai;  

 1,485: e)/russan] D: a)nei/lkusan / Hs.: e(/ilkusan. 
46

   Beispiele:  

 Ilias 2,325: o)yite/leston] D: … brade/wj telesqhso/menon /  Hs.: … brade/wj e)pitelesqhso/menon;  

 2,511: nai=on] D: %)/koun / Hs.: kat%/koun; so auch  2,539 (Erl. zu naieta/askon). 
47

   Beispiele: 

  Ilias 2,93: ded$/ei] D: e)ch=pto … / Hs.:  e)fh=pto, e)nh=pto;  

 2,125: le/casqai] D: e)pile/casqai / Hs.: e)kle/casqai;  ebd.:  e)fe/stioi] D: e)/poikoi / Hs:  e)/noikoi. 
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Bei Nomina wird bisweilen ein anderer Kasus48 oder ein anderer Numerus49 gesetzt. 

Bei Verben findet sich vereinzelt ein anderes Genus50, ein anderes Tempus51, ein anderer 

Modus52. 

b) Die Lexika – namentlich das des Hesychios 

Unter den benutzten Wörterbüchern ist das des Hesychios (wohl 5./6. Jh. n.Chr.) das am 

meisten in Anspruch genommene. Zwar wird dieser Lexikograph namentlich nur 7mal 

angeführt (zu Ilias 1,149: kerdaleo/fron [d94], zu 1,176: diotrefe/wn [d98], zu 1,268: 

fhrsi/n [d111], zu 1,434: i(stodo/k$  [d135], zu 1,581: o( ga/r [d155], zu 2,548: zei/dwroj 

[d246] und zu 2,605: polu/mhlon [d253]), aber darüber hinaus öfters, ohne ihn als Quelle zu 

benennen, herangezogen53.  

Zudem dürften auch das „Lexicon Homericum“ des Apollonius Sophistes (1. Jh. n.Chr.), 

ferner das des Photios (9. Jh. n.Chr.) sowie die Suda (10. Jh. n.Chr.)54, obwohl in der Hs. 

nicht direkt erwähnt, sporadisch konsultiert worden sein, wie vereinzelte Übereinstimmungen 

es wahrscheinlich machen55. 

c) Eustathius’ Homer-Kommentar 

Wenngleich auf die „Commentarii“ des Eustathius56 (um 1110 – um 1195) namentlich nicht 

Bezug genommen wird, ist deren (zumindest partielle) Benutzung aufgrund einer Reihe von 

auffälligen wörtlichen Übereinstimmungen doch sehr wahrscheinlich: So deckt sich etwa das 

Scholion der Hs. zu Ilias 1,189 weitgehend mit Eust. ad Iliad. I, p. 127, lin. 5sq.,  das Sch. zu 

Ilias 1,250 mit Eust. I, p. 153, lin. 1sqq.,  das Sch. zu Ilias 1,562 mit Eust. I, p. 229, lin. 23sq.  

und das Sch. zu Ilias 1,586 mit Eust. I, p. 240, lin. 7sq. Darüber hinaus lassen sich weitere 

Belege finden, die zumindest eine mittelbare Benutzung nahe legen (vgl. dazu unten die 

entsprechenden Anmerkungen zur jeweiligen Textstelle).  

                                                 
48

   Beispiele: 

 Ilias 1,44: kh=r] D: h( yuxh/ / Hs.: th\n yuxh\n (= Acc. Graec.);  

 1,437: e)pi\ r(hgmi=ni] D: e)pi\ t%= ai)gial%= / Hs.: e)pi\ to\n a)igialo/n (entsprechend dem lat. subducere in 

 litus).   
49

  Beispiele: 

 Ilias 1,205: $(=j u(peropli/$si] D: tai=j i)di/aij u(perhfani/aij / Hs.: t$= a(utou= u(perhfani/# sua superbia; 

 1,312: u(gra\ ke/leuqa] D: th\n dia\ qala/sshj o(do/n / Hs.: ta\j dia\ qala/sshj o(dou/j. 
50

  Beispiele:  

 Ilias 2,398: o)re/onto] D: w(/rmwn / Hs.: w(rmw=nto;  

 2,597: eu)xo/menoj] D: megalauxw=n / Hs.: megalauxou/menoj. 
51

  Beispiele: 

 Ilias 1,121: h)mei¿beto] D: … a)pekri/nato / Hs.: a)pekri/neto; 

 2,94: a)ge/ronto] D: sunhqroi/zonto / Hs.: sunhqroi/sqhsan. 
52

   Beispiele: 

 Ilias 2,188: kixei/h] D: katala/boi / Hs.: … katala/b$;  

 2,488: muqh/somai] D: … ei/)poimi / Hs.: … e)/ipw. 
53  Sicher kann dies angenommen werden für die Erläuterungen zu Ilias 1,114 (d88): kouridi/hj; 1,165 (d96): 

 polua/i+koj; 1,235 (d106): tomh/n; 1,292 (d114): u(poblh/dhn; 1,571 (d154): klutote/xnhj; 2,44 (d171): 

 liparoi=sin; 2,74 (d174): poluklhi+/si; 2,266 (d201): qalero/n; 2,700 (d260): a)mfidrufh/j.  

 Ein Rückgriff auf Hesych. liegt wahrscheinlich auch vor in den Ausführungen zu 1,191 (d100): 

 a)nasth/seien; 1,254 (d109): po/poi; 1,473 (d142): paih/ona; 1,561 (d153): daimoni/h; 1,606 (d160): 

 kakkei¿ontej; 2,104 (d179): plhci/pp%; 2,450 (d230): die/ssuto; 2,786 (d268): podh/nemoj.  Siehe dazu 

 weiter unten die diesbezüglichen Anmerkungen im Apparat (jeweils z. St.).  
54

  Vgl. I. BEKKER (Hg.), Apollonii Sophistae Lexicon Homericum, Berlin 1833 (repr. Hildesheim 1967);  C. 

 THEODORIDIS (Hg.), Photii Patriarchae Lexicon, Berlin/New York 1982ff.; A. ADLER (Hg.), Suidae 

 Lexicon, Leipzig 1928ff. (Nachdr. Stuttgart 1967ff.) – nähere Angaben im Literaturverzeichnis (Seite 

 272). 
55

  Verweise unten im Apparat (jeweils z. St.). 
56  M. VAN DER VALK (Hg.), Eustathii archiepiscopi Thessalonicensis commentarii ad Homeri Iliadem 

 pertinentes vol. 1-4, Leiden 1971ff. – nähere Angaben im Literaturverzeichnis (Seite 271). 
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d) Die beiden „Commentarii explicationis Iliados Homeri“ des Joachim Camerarius  

                        –  Ausgaben von 1538 (zu Ilias A) und 1540 (zu Ilias B)57 – 

So wie auf Eustathius, fehlt auch jeglicher Hinweis auf Joachim Camerarius (1500-1574), 

dessen Kommentierung der ersten beiden Iliasbücher als reichlich in Anspruch genommene 

Quelle zu gelten hat58. Die große Fülle von Übereinstimmungen spricht für eine direkte 

Bezugnahme der Hs. auf diesen großen Gelehrten.  

Im Allgemeinen: Gemeinsam ist Beiden die Übersetzung der griechischen Lemmata ins 

Lateinische, sowie die Heranziehung griechischer und lateinischer Autoren zum Zwecke des 

Belegs. Schließlich ist es vielleicht auch kein Zufall, dass Beide sich nur den ersten beiden 

Iliasbüchern widmen. 

Im Einzelnen: Dass sich in den jeweiligen Einleitungen, die in das Leben und Werk Homers 

einführen, gleiche oder ähnliche Angaben finden, ist leicht erklärlich und lässt noch keine 

zwingenden Schlüsse zu. Größeres Gewicht kommt den wörtlichen Übereinstimmungen in 

den Erklärungen der einzelnen Textstellen zu59. Darüber hinaus finden sich öfter Erklärungen 

gleichen Inhalts, z.T. in sehr ähnlichen Formulierungen abgefasst60. Ferner werden die 

gleichen sprachlichen Beobachtungen angestellt61. Auffallend sind die übereinstimmenden 

Verweise auf Parallelstellen im Werk Homers62. Obendrein begegnen mehrmals dieselben 

Bezugnahmen auf andere Autoren, so z. B. auf Herodot, Theokrit und Athenaios63. Bei den in 

den Werken lateinischer Autoren von Beiden übereinstimmend aufgezeigten Parallelen ist an 

erster Stelle Vergil zu nennen, an zweiter Stelle Plinius, sodann Ovid, danach Horaz u.a.64.  

5. Der besondere Charakter der Hs. „Mss. philol. 8“ 

Stärker noch als ihre Vorlagen (als die vor allem die D-Scholien und die beiden 

„Commentarii“ des Camerarius anzusehen sind) ist die Handschrift didaktisch ausgerichtet. 

                                                 
57

 Ausführlichere bibliographische Angaben finden sich unten im Literaturverzeichnis (Seite 271).    
58

  Caselius zufolge (vgl. G.CHR.FR. LISCH 1853,13) war Camerarius in Leipzig eine Zeit lang Lehrer von A. 

 Mylius. Hält man an Letzterem als Verfasser der Hs. fest, kann diese ausgiebige Inanspruchnahme der 

 beiden „Commentarii“ nicht verwundern. Verwundern könnte bei dieser Annahme den heutigen Leser 

 allenfalls, dass Mylius es unterließ, dem verehrten Lehrer durch dessen namentliche Nennung seine 

 Reverenz zu erweisen.    
59

  Auswahlweise seien hier angeführt die Scholien der Hs. zu Ilias 1,132 (d91 –  entsprechend Cam. 1538, 

67), Ilias 1,306 (d116 / Cam. 1538, 86),  Ilias 1,449 (d137 / Cam. 1538, 95f.), Ilias 1,599 (d159 / Cam. 

1538, 106),  Ilias  2,765 (d265 / Cam. 1540, 131). 
60

  Dies zeigt sich z. B. in den Scholien der Hs. zu Ilias 1,40 (d75 - entspr. Cam. 1538, 54), Ilias 1,459 (d138 

/ Cam. 1538, 96), Ilias 2,41 (d170 / Cam. 1540, 21), Ilias 2,190 (d192 / Cam. 1540, 40), um nur die 

wichtigsten hier anzuführen. 
61

  Vgl. die Ausführungen der Hs. zu Ilias 1,143 (d92 entspr. Cam. 1538, 68),  Ilias 1,152 (d94 / Cam. 1538, 

70),  Ilias 1,277 (d113 / Cam. 1538, 85),  Ilias 2,468 (d234 / Cam. 1540, 67). 
62

  So wird in den Erklärungen Beider zu 1,12 auf Ilias 15,378 (vgl. Hs. d69 / Cam. 1538, 50), zu 1,409 auf 

 Ilias 11,413 (Hs. d129 / Cam. 1538, 92), zu 1,76 auf Od. 17,153 (Hs. d81 / Cam. 1538, 62) verwiesen. 
63

  Beiderseits ist zu Ilias 1,114 verwiesen auf Hdt. hist. 5,18,2 (vgl. Hs. d88 / Cam. 1538, 65 + Zitat), zu 

Ilias 2,336 auf eine durch den Grammatiker Stephanus in seinen „Ethnica“ überlieferte Herodotstelle (Hs. 

d212f. / Cam. 1540, 57), zu Ilias 2,34 auf „Theokrit“ (eig. Moschus) Europa 3 (Hs. d170 / Cam. 1540, 21 

+ Zitat), zu Ilias 2,408 auf Athen. deipn. 5,5 (Hs. d226 / Cam. 1540,  63). 
64

  Vergil: georg. 1,383f. (Hs. d232f. / Cam. 1540, 66 [zu Ilias 2,461]);  Aen. 1,212 (Hs. d140 / Cam. 1538, 

97 [zu Ilias 1,465]);  Aen. 2,488 (Hs. d187 / Cam. 1540, 37 [zu Ilias 2,153]);  Aen. 7,641ff. (Hs. d238 / 

Cam. 1540, 68 [zu Ilias 2,485]);  Aen. 8,672 (Hs. d121 / Cam. 1538, 89 [zu Ilias 1,350]);  Aen. 9,617 (Hs. 

d198 / Cam. 1540, 47 –  bei Letzterem das Zitat ohne Verfasserangabe [zu Ilias 2,235]);  Aen. 9,715f. 

(Hs. d267 / Cam. 1540, 133f. [zu Ilias 2,783]);  Aen. 10,830 (Hs. d107 / Cam. 1538, 80 [zu Ilias 1,243]);  

Aen. 11,376 (Hs. d102 / Cam. 1538, 78 [zu Ilias 1,207]);   

Plinius: nat. 4,68 (Hs. d186 / Cam. 1540, 35 [zu Ilias 2,145]);  nat. 11, [45] 251 (Hs. d147 / Cam. 1538, 

101 [zu Ilias 1,501]);  nat. 24, [9] 65 (Hs. d184 / Cam. 1540, 33 [zu Ilias 2,135]);   

Ovid: met. 12,210ff. (Hs. d112 / Cam. 1538, 84 [zu Ilias 1,268]); trist. 1,1,90 (Hs. d185f. /  Cam. 1540, 35 

[zu Ilias 2,145]);  

 Horaz: carm. 2,9,17f. (Hs. d102 / Cam. 1538, 78 [zu Ilias 1,210]). 
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Dies zeigt sich einmal darin, dass sie sehr systematisch angelegt ist und – überschaubar 

gegliedert – eine Übersetzung, eine klar aufgebaute, in Form einer Grammatik angelegte, 

Einführung in die griechischen Dialekte, ferner eine homerische Verslehre und schließlich die 

zuvorderst als vocabularium fungierenden Scholia jeweils für sich präsentiert, zum anderen 

darin, dass sie in den letztgenannten durch ausführliche, über das zum Verständnis des 

Homertextes Notwendige hinausgehende, Erklärungen zur Bildung eines Wortes, zu seinem 

Formenbestand, seiner Verwendung an anderen Stellen der Ilias wie auch bei anderen 

griechischen Autoren, darüber hinaus zu analogen Erscheinungen in der lateinischen Literatur 

eine umfassende Einführung in die griechische Sprache und ganz allgemein in die antike 

Literatur bietet, also über die konkrete Homerexegese hinaus ein alles Wesentliche 

berücksichtigendes nützliches Unterrichtswerk darstellt. Diesem Anliegen dienen auch die in 

die Scholien hier und da im Anschluss an eine Worterklärung eingestreuten verallge-

meinernden Regulae, die sich der Leser einprägen soll. 

Die starke Betonung des Sprachlichen bedingt, dass inhaltliche Erklärungen zu den 

handelnden Personen wie auch sachbezogene Informationen (z.B. zu den vor allem im 

Schiffskatalog aufgezählten Orten) entweder ganz fehlen oder auf ein Minimum beschränkt 

bleiben.  

Während Eustathius vor allem eine große Gelehrsamkeit ausbreitet und Camerarius Beides, 

gelehrte Beobachtungen und elementare Hilfen, miteinander zu verbinden sucht, scheint das 

in der Handschrift Gebotene, hierin D folgend, hauptsächlich noch Lernende, vielleicht 

(einen65) Schüler (welchen Alters auch immer), als Adressaten vor Augen zu haben.  

Während D und die „Commentarii“ des Eustathius naturgemäß ausschließlich in griechischer 

Sprache abgefasst sind, erfolgt in der Hs., wie schon in den beiden Kommentaren des  

Camerarius, die Kommunikation mit dem Leser generell auf Lateinisch66. Aber die in 

lateinischer Sprache gegebenen Erklärungen der homerischen Lemmata gehen oft unver-

mittelt ins Griechische über, ehe sie erneut ins Lateinische wechseln. Hin und wieder werden 

sogar kurze lateinische Dichterzitate (zusätzlich) ins Griechische übersetzt67. Es fallen zudem 

einige wenige deutsche Einsprengsel auf 68.     

Der Hs. ganz eigentümlich ist der Verweis auf Bibelstellen (ein solcher fehlt bei Camerarius 

gänzlich). Bezeichnenderweise bildet auch ein Bibelhinweis (Sir 32,5/7) das Ende der 

                                                 
65

  Die Handschrift liegt nur in einem einzigen Exemplar vor; zu einer späteren Drucklegung (und damit zu 

 einem allgemeinen Gebrauch) scheint es nicht gekommen zu sein; neben der in erster Linie zu 

 erwägenden Verwendung im Schulbereich ist deshalb auch in Betracht zu ziehen, ob sie – geht man wie 

 TYCHSEN und LISCH von A. Mylius als deren Verfasser aus – vielleicht dem mit großem Eifer sich dem 

 Erlernen des Griechischen widmenden Herzog Johann Albrecht I. gleichsam als Vademecum dienen 

 sollte. (Dessen Wertschätzung der Ilias drückt sich z.B. auch in dem Fries des Fürstenhofes, und zwar des 

 1553-1555 errichteten  „Neuen Hauses“, in Wismar aus, das Szenen aus der Ilias zeigt.) Aber das ist 

 angesichts vieler noch nicht geklärter Fragen  eher Spekulation. 
66

 Dies zeigt sich in signifikanter Weise darin, dass die gegebenen Erläuterungen (gegen den griechischen 

 Text!) den Regeln der lateinischen Zielsprache folgen (also ganz wesentlich die lateinische Übersetzung 

 im Auge haben), so etwa bei Nomen bzgl. des Genus (siehe unten  d95 zu Ilias 1,157 [skio/enta = 

 umbrosi]; d115 zu Ilias 1,294 [o(/ttiken = quam] u.ö.) wie auch des Numerus und Kasus (siehe unten d88 

 zu Ilias 1,115 [fre/naj = mente];  d81 zu Ilias 1,79 [ar)gei/wn = Argivis] u.ö.),  bei Verben bzgl. des 

 Numerus (siehe unten d103 zu Ilias 1,213 [pare/ssetai = aderunt]; d233 zu Ilias 2,468 [gi/gnetai = 

 nascuntur] u.ö.) wie auch des Tempus, Modus usw. (siehe unten d79 zu Ilias 1,64 [e)xw/sato = irascatur]).   
67

  Ter. Andr. 204: Nihil me fallis → ou)de/n me lanqa/neij (siehe unten Sch. zu Ilias 1,561 [d153]);  

 Hor. carm. 1,15,24f. : Sthenelus sciens pugnae → ei)dw\j ma/xhj;  

 Verg. Aen. 10,173: Expertos belli iuvenes → e)pistame/nouj pole/mou (beide Zitate im Scholion zu 

 Ilias 2,611 [d253]); 

Hor. carm. 2,9,17bf.: Desine mollium / tandem querelarum → lh=ge dh\ tw=n o(durmw=n (siehe unten Sch. 

zu Ilias 1,210 [d102]).  
68

  Diese finden sich d77 (zu Ilias 1,51), d94 (zu Ilias 1,151), d100 (zu Ilias 1,191), d105 (zu  Ilias 1,226. 

 227. 232), d161/278 (zu Ilias 1,334), d189 (zu Ilias 2,164).   



Iliados libri primi et secundi interpretatio 17 

Handschrift, wie schon zuvor (24
v
/ d53) die sich an Luk 2,14 anlehnende Doxologie [t%=] qe%= 

do/ca den Schlusspunkt des grammatikalischen Teils setzt69. Für den einen dezidiert christ-

lichen Humanismus vertretenden Verfasser bilden pagan-antikes und biblisches Bildungsgut 

eine Einheit.   

 

Editorische Notiz 

Die elektronische Version eines Dokumentes ermöglicht in idealer Weise, durch 

unterschiedliche Farbgebung die Textwiedergabe überschaubarer zu gestalten. So sind in 

dieser Edition die vom Herausgeber eingefügten Informationen (vor allem die Angabe der 

Seitenzahlen, die Nummerierung der Iliasverse wie auch die den nur lateinisch wieder-

gegebenen argumenta [siehe unten d62 u. d164] zugrunde liegenden griechischen u(poqe/seij) 

farblich vom ursprünglichen Text abgehoben. 

Natürlich ist der Übersichtlichkeit halber auch der in der Handschrift vorgefundene Fließtext 

graphisch übersichtlicher wiedergegeben. 

Möglichst beibehalten wurde die im 16. Jahrhundert verbreitete Schreibweise der griechi-

schen Lemmata, geht es doch um die Edition dieser Handschrift, nicht primär um die Bereit-

stellung von Vokabelhilfen für den heutigen Leser der Ilias70: 

- Der Anfangsbuchstabe von Eigennamen wird in der Handschrift (fast) durchgehend klein 

geschrieben. 

- Bei Diphthongen werden Spiritus und Akzent in der Regel über den ersten Vokal gesetzt. 

- Enklitika werden zumeist mit dem Wort, an das sie sich anlehnen, zusammengeschrieben.    

- Wie unten in den Anmerkungen jeweils verzeichnet, wird hier und da ein i subscriptum 

anders, als es der heutige Leser erwartet, gesetzt oder unterlassen, ein Phänomen, das sich 

auch in anderen Schriftzeugnissen der Zeit beobachten lässt71. Auch ein Trema unterbleibt 

verschiedentlich. 

- Schließlich dürfte  – auch dies eine Gemeinsamkeit mit vielen anderen Zeugnissen der Zeit 

– der von Melanchthon und Reuchlin verfochtene Itazismus Spuren im Manuskript 

hinterlassen haben; jedenfalls lassen sich den Schreibern hier und da unterlaufende 

Verschreibungen wie i statt h  oder i statt ei bzw. oi am besten mit diesem Phänomen 

erklären (zumal wenn man in Rechnung stellt, dass der Text nach Diktat niedergeschrieben 

sein könnte). 

Überprüft werden die Iliaszitate der Handschrift an der allgemein verbreiteten Ausgabe von 

D.B. MONRO/TH.W. ALLEN (Oxford 1902ff.); da, wo die Hs. in ihrer Orthographie und 

bezügl. der Lesarten von dem in der Oxforder Ausgabe gebotenen Text (inklusive den im 

textkritischen Apparat gebotenen Alternativen) abweicht, wird dies in den Anmerkungen 

notiert; dazu werden diejenigen zeitgenössischen Ilias-Ausgaben vergleichend herangezogen, 

die der Verfasser der Hs. bei seiner Arbeit im Blick gehabt haben dürfte (siehe oben Seite 

10f.).  

Im Text selbst sind Athetesen durch {} markiert; […] kennzeichnet Auslassungen; [   ] zeigt 

ein Spatium an. Absätze (bzw. Neu-Einsätze) sind durch einen größeren Abstand zwischen 

den Zeilen deutlich gemacht.  

Im Anschluss an den Text der Handschrift sind folgende Indices angefügt: 

                                                 
69

  Siehe unten Anm. 238 (d53). 
70

  Die Textgestaltung orientiert sich grosso modo an den von L. MUNDT (1992, 186ff.) gegebenen 

 Empfehlungen zur Edition neulateinischer Texte (nähere bibliographische Angaben weiter unten im 

 Literaturverzeichnis [Seite 291]). –   

 Ergänzend: Ein 'V' wird (trotz Lautwert 'u') bei in Blockschrift verfassten Überschriften beibehalten.  
71

  Vgl. dazu die umfangreichen Ausführungen im „Grammaticae compendium“ des Konstantinos Laskaris, 

 Basel  1547, 577ff.  



Universitätsbibliothek Rostock, Mss. philol. 8 18 

 

- eine Liste der zahlreichen und vielfältigen, zur Erklärung der betr. Textstelle heran-

gezogenen,  sprachlich-stilistischen Fachtermini (Seite 231ff.),  

- eine Zusammenstellung der eine breite Kenntnis der antiken Literatur verratenden Verweise 

auf griechische und römische  Autoren (Seite 246ff.).  

- Vergleichend gegenüber gestellt ist zudem die in der Entstehungszeit der Hs. allgemein 

praktizierte lat. Orthographie der in den heutigen Klassikerausgaben üblichen (Seite 261ff.).  

Den Schluss bilden das Literaturverzeichnis (Seite 267ff.) und ein kurzes Nachwort (Seite 

293). 

Aus praktischen Gründen werden die in der Hs. verwendeten, heute z.T. nicht mehr 

vertrauten, Bezeichnungen der Tempora sowie deren Abkürzungen nicht jedes Mal im 

textkritischen Apparat erläutert, sondern in der folgenden Übersicht vorab  vorgestellt: 

A.  Präsens 

 vollständiger Name Abk.  

griech. Bezeichnung [e)nestw\j xro/noj]
72
 --- 

lat. Bezeichnung tempus praesens / praesens temp. prae. 

B. Präteritum - [o( parelhluqwÜj xro/noj] 

(Sammelbezeichnung für die Tempora Imperfekt, Perfekt, Plusquamperfekt und Aorist  –  

vgl. d50:  dort gemeinsame Bezeichnung für Imperfekt und Aorist) 

B 1  Imperfekt   

griech. Bezeichnung paratatiko\j [xro/noj] parat. 

paratat. 

lat. Bezeichnung praeteritum imperfectum praeteritum imper. 

praeteritum imperf. 

B 2  Perfekt 

griech. Bezeichnung parakei/menoj [xro/noj] p. 

par. 

parak. 

lat. Bezeichnung tempus praeteritum adiacens Abl.: Pto adia. (siehe d41) 

B 3  Plusquamperfekt   

griech. Bezeichnung [u(persunteliko\j  xro/noj] u(per. 

lat. Bezeichnung plusquamperfectum/ 

praeteritum plusquamperfectum 

plusquam. 

 

B 4  Aorist 

griech. Bezeichnung [a)o/ristoj xro/noj] 

--- 

--- 

a)o/r. 

a)o/r. a. 

a)o/r. b. 

lat. Bezeichnung indefinitum [tempus] 

indefinitum primum 

 

indefinitum secundum 

--- 

indef. pri. 

indef. I 

--- 

C. Futur 

griech. Bezeichnung me/llwn [xro/noj] m. 

lat. Bezeichnung futurum / futurum tempus 

futurum primum 

futurum secundum 

tempus paulo post futurum 

--- 

--- 

--- 

--- 

                                                 
72

  Bei den [hier in eckige Klammern gesetzten] Angaben in blauer Farbe handelt es sich um in der Hs selbst 

 nicht verwandte, vom Herausgeber hinzugefügte Bezeichnungen, Ergänzungen, Erklärungen usw. Dies 

 gilt für das gesamte Dokument. 
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Weitere Abkürzungen (die im Duden nicht aufgeführt sind):  

AT (Duden: A.T.) Altes Testament (Abk. der Autoren bzw. Titel der einzelnen Schriften 

   entsprechend den gängigen Bibelausgaben) 

BSB   Bayerische Staatsbibliothek 

CC SL   Corpus Christianorum, Series Latina 

CFHB   Corpus Fontium Historiae Byzantinae 

CSEL   Corpus Scriptorum Ecclesiasticorum Latinorum 

DFG   Deutsche Forschungsgemeinschaft 

GrGr   Grammatici Graeci 

HdA   Handbuch der Altertumswissenschaft 

LXX   Septuaginta (AT graece) 

MDZ   Münchener Digitalisierungszentrum 

NT (Duden: N.T.) Neues Testament (Abk. der Autoren bzw. Titel der einzelnen Schriften 

   entsprechend den gängigen Bibelausgaben) 

PG   Patrologia Graeca 

RAC   Reallexikon für Antike und Christentum 

ThlL   Thesaurus linguae Latinae 

vulg.   sog. Vulgatatext der Ilias  

   (dagegen: Vulg. = auf Hieronymus zurückgehende Bibelübersetzung)  

 

Acc. Graec.  Accusativus Graecus 

cap.   caput / capitulum (Kapitel) 

cod. / codd.  codex / codices 

comp.   comparativus 

ders.   derselbe 

dies.   dieselbe[n] 

dub.   (Autorschaft) zweifelhaft 

eig.   eigentlich 

entspr.   entsprechend 

ep[ist].   epistula 

Erl.   Erläuterung[en] 

etym.   etymologisch 

f. / ff.   Bei den Editionen der Zeit meint ein f. hinter dem   

   Erscheinungsjahr auch die nächste Auflage,  

   ein ff.  alle weiteren Auflagen.   

f. / m. /  n.  = femininum / masculinum / neutrum  

fasc.   Faszikel 

Forts.   Fortsetzung 

Frg. / fr.  Fragment  

griech.   griechisch 

Hgg.   Herausgeber (Pl.) 

i.d.R.   in der Regel 

i.e.   id est (das ist) 

i. Ü. m.   in Übereinstimmung mit … 

k.t.l.   kai\ ta\ loipa/ / et cetera (usw.)  

klass.   klassisch 

lat.   lateinisch 

lin.   linea (Zeile) 

Nbf.   Nebenform 

p.  /  pp.  pagina / paginae  (Seite  / Seiten) 

Pers.   Person 
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praef.   praefatio  (Vorwort) 
r
 (hochgestellt) recto 

rec.   recensuit 

recogn.  recognovit 

Red.   Redaktion 

Sch.   Scholion / Scholia 

Sg.   Singular 

sq.  /  sqq.  sequens (folgender, -e, -es) / sequentes (folgende [Pl.])  

Tempp.  Tempora 

Ü (+Ziffer)  /  Übers. Übersetzung 

ungebr.  ungebräuchlich 

u.ö.   und öfter 
v
 (hochgestellt) verso 

v.  /  vv.  Vers / Verse 

z. St. / z. d. St.  zur Stelle / zu dieser Stelle 

 

 

Was die von der Hs. als Quelle bzw. Beleg angeführten (im Wesentlichen antiken) Verfasser 

und deren Werke betrifft, richten sich die Abkürzungen nach den z.T. im Internet 

zugänglichen Verzeichnissen des ThlL, des Neuen Pauly und des RAC. Im Übrigen sind 

solche Abkürzungen gewählt, die eine Identifizierung problemlos ermöglichen. 
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[I / d4] 
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[II / d5] 

                [Stempel: UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK ! ROSTOCK] 
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[1
r  

/ d6]
                                                      

Iliados liber primus  
 

Perniciosam Achillis iram cane dea, quae innumeros Graecis dolores  inussit, multásque fortes 

heroum animas ante tempus ad inferos misit, ipsosque canibus, [Ü1,5] alitibúsque cunctis 

dilaniandos obiecit. (Iovis autem satisfiebat consilio, cùm primum mutua contentione distracti 

sunt Agamemnon & Achilles) quísque deorum hanc inter illos contentionem excitavit? 

Nempe Latonae, & Iovis filius Apollo. Hic enim quòd esset regi iratus, [Ü1,10] pestiferum 

morbum in exercitum immiserat: {,} quo populi peribant, propterea quòd Chrӱsen sacerdotem 

ignominia affecerat Agamemnon. Is enim ut filiam redimeret, cum coronis Apollinis, [Ü1,15] 

et aureo sceptro ad naves Gaecorum veniebat, grande afferens precium, et cùm omnes 

Graecos obsecrabat, tum inprimis Agamemnonem, et Menelaum duces: Atreidae (inquit) 

vósque alii Graeci, vobis quidem dii largiantur, ut expugnata Troia feliciter domum redeatis. 

[Ü1,20] Filiam autem charam mihi restituite, & pro ea redimenda hoc accipite precium, 

reverentes Iovis filium Apollinem. Ibi alii quidem Graeci omnes magna acclamatione, & 

honorem sacerdoti haberi, & praeclarum pro redimenda filia precium accipi iubebant. 

Agamemnoni autem haec sententia non probabatur, [Ü1,25] sed malè eum dimittebat, additis 

etiam minis: Cave (inquit) senex, ne te aut nunc apud naves morantem, aut posthac redeuntem 

[1
v
/d7] offendam, ne te neque sceptrum, neque Apollinis corona iuvet. Hanc ego non 

restituam, [Ü1,30] priusquam domi nostrae in Argo procul à patria consenescat, telam texens, 

& meum lectum curans diligenter. Sed abi, noli me irritare, ut salvus hinc discedas.  Hac 

oratione perterritus senex, mandato regis obtemperavit, tacitúsque ad littus se recepit. [Ü1,35] 

Deinde, cùm secessisset, multis verbis precatus est Apollinem: Apollo (inquit) argenteo arcu 

insignis, qui Chrӱsam, qui Cillam defendis, Tenedóque fortiter imperas, Apollo Smintheu, 

audi meas preces. Si unquam studui sarta tecta aedis tibi gratissimae tueri, [Ü1,40] si tauros, 

& capras ritè immolavi, quaeso hac in re meae morem gere voluntati: Fac, ut Graeci meas 

lachrӱmas tuis sagittis luant.  Huius precibus auditis, è coelo delabitur Apollo, ardens 

iracundia, noctíque similis, [Ü1,45] arcum humeris gestans, & pharetram, resonantibus 

propter euntis celeritatem sagittis. Postea seorsum à navibus considens, cum horribili sono 

emisso telo [Ü1,50] primùm iumenta, et canes adoritur, deinde homines configit. Atque his 

dei telis per novem dies in exercitu grassantibus, mortuorum corpora, ardentibus assiduè 

rogis, catervatim cremabantur. Decimo autem die Achilles concilium convocavit, [Ü1,55] 

ídque instinctu Iunonis: Haec enim morientium Graecorum vicem dolebat. Postquam igitur 

omnes in unum locum con-[2
r
/d8]venerunt, surgens inter eos Achilles, huiusmodi orationem 

habuit: Nunc [Ü1,60] domum nos reversuros esse arbitror Agamemnon, siquidem mortem 

effugere possimus, quando et bellum, & pestilentia Graecos absumit. Sed age aliquem 

augurem, aut aruspicem, aut coniectorem somniorum consulamus (etenim somnia à Iove 

proficiscuntur)  qui dicat, cur Apollo tantopere irascatur, [Ü1,65] utrum de voto queratur, an 

de sacrificio, si fortè velit, agnorum, caprarúmque nidorem consecutus, hanc à nobis pestem 

depellere. Cùm haec locutus resedisset, tum inter eos Calchas Thestoris filius surrexit, 

augurum omnium facilè princeps, [Ü1,70] cui nota erant quae sunt, fuerunt, et futura sunt73, 

quémque Graeci ad Troiam profecturi ob divinandi scientiam, quam ab ipso Apolline 

acceperat, classis ducem elegerant. Is igitur cùm esset prudens, hoc modo verba fecit:  Quòd 

me dicere iubes generose Achille, quid sit, [Ü1,75] quamobrem Apollo irascatur, id ego 

faciam, sed hac lege, ut sanctissimo iureiurando confirmes, te mihi et verbis, & manibus 

opitulaturum. Certò enim scio, stomachaturum esse eum, qui non solùm Argivis omnibus 

imperat, sed summam rerum administrat. [Ü1,80] Superior enim rex, cùm homini inferiori 

irascitur, quamvis in praesentia bilem concoquat, tamen in posterum tamdiu servat iram quoad 

animum ulciscendo exaturet. Quare etiam atque etiam consi-[2
v
/d9]dera, an me servare 

possis. Cui respondens Achilles: [Ü1,85] Tu verò (inquit) fidenti animo, quam nosti
                                                      

                                                 
73

   Von anderer Hand darüber geschrieben: quae fuerunt, quae futura sunt  3.59.D. 
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vaticinationem exprome. Per Apollinem enim iuro, cuius tu afflatu Graecis oracula edis  

Calcha, te à nemine Graecorum me vivo, atque hanc lucem intuente violatum iri, [Ü1,90] nec 

si Agamemnonem dicas, qui nunc se omnium, qui sunt in exercitu, longè praestantissimum 

esse gloriatur. Tum demum Calchas deposito metu74:  Neque de voto (inquit) queritur Apollo, 

neque de sacrificio, sed quia sacerdotem eius contempsit Agamemnon, [Ü1,95] non restituta 

filia precium offerenti, propterea nos afflixit, & adhuc affliget75, nec prius finem faciet 

pestilentiae, quàm patri gratis, & sine precio reddita puella, missísque centum hostiis,   

[Ü1,100]  in oppido Chrӱsa immolandis. Hac nobis expiatione Apollinem placaverimus.  Cùm 

haec locutus resedisset, tum inter eos rex Agamemnon surrexit dolens: qui truculentia vultus 

iram declarans, [Ü1,105] primùm Calchantem sic affatus est: Vates male, qui ut nunquam 

antea quicquam mihi boni praedixisti, quasi te iuvet semper mihi adversa vaticinari, ita nunc 

quoque in exercitu Graecorum dictitas, [Ü1,110] Apollinem propterea illos affligere, quod 

ego praeclarum pro redimenda Chrӱseide precium accipere noluerim. Ego verò etsi fateor me 

hanc amare, [Ü1,115] quippe quae nec corporis habitudine, nec ingenio, nec operibus 

muliebribus Clӱtemnestra uxore sit inferior: tamen si melius est illam resti[3
r
/d10]tui, fiat: 

Malo ego populum salvum esse, quàm mea causa perire. At vos vicissim operam date, ut hoc 

mihi damnum resarciatur, ne solus Graecorum contra ius, fásque praemio caream. [Ü1,120] 

Dispicietis enim hoc universi, quod mihi praemium aliunde comparetur.  Tunc Achilles: Qui 

fieri potest (inquit) clarissime Agamemnon, idémque avarissime, ut te praemio afficiant 

Graeci, cùm nulla habeant bona communia, [Ü1,125] sed quae ex urbium direptionibus sunt 

consecuti, distributa sint, ita ut ea non conveniat in medium allata de integro dividi. Quare age 

puellam nunc relinque deo. Nos verò si quando Iove adiuvante Troiam ceperimus, triplo aut 

quadruplo iacturam istam compensabimus. [Ü1,130] Ad haec Agamemnon: Noli (inquit) 

Achille, quamvis et animi, & corporis bonis excellas, subdolè, et versutè mecum agere. Neque 

enim me falles, nec mihi persuadebis, ut tibi auscultem. Siccine me iubes hanc restituere, ut tu 

praemium retineas tuum, ego caream meo? [Ü1,135] At siquidem Graeci communi consensu 

aliud mihi praemium huic par decreverint, amissionem huius feram aequo animo: Sin minus, 

ego aut tuum eripiam, aut Aiacis, aut Ulÿssis, nihil curans, quamvis stomachetur is, cui 

eripuero. [Ü1,140]  Sed de hoc postea viderimus76. Nunc age navem deducamus impositísque 

in eam idoneïs remigibus, et hostiis, Chrӱseïdem remittamus, delecto ex proceribus nauarcho, 

[Ü1,145] aut Aiace, aut Idomeneo [3
v
/d11] aut te omnium immanissime Achille, ut 

Apollinem nobis places, immolatis hostiis.  Huic Achilles torvo vultu: O impudens (inquit), & 

avare, [Ü1,150] quo pacto quisquam Graecorum alacri animo tibi obtemperet, sive 

suscipienda sit expeditio, sive cum hostibus dimicandum: Equidem, quòd ad me attinet, nullo 

privato Troianorum odio impulsus huc veni, quando nihil habeo, quòd illos accusem. Neque 

enim boves meas, nec equos abegerunt unquam, [Ü1,155] nec populati sunt agros, cùm & 

multi inter Phthiam, & Troiam montes, et mare sit interiectum: Sed te  homo impudentissime   

secuti sumus, ut tibi, & Menelao [Ü1,160] poenas à Troianis repeteremus, quae tu beneficia 

planè contemnis, ac pro nihilo ducis, adeò ut nunc te meum mihi praemium erepturum 

mineris, pro quo magnos labores sustinui, quódque mihi donatum est à Graecis. Atqui si 

quando expugnata fuerit Troia, nequaquam praemium habiturus sum par tuo, [Ü1,165] sed 

maximam belli partem manus meae administrant, verùm cùm ad distributionem ventum est, 

multò maior pars est tua, mea verò exigua. Quare quoniam id multò melius est, [Ü1,170] in 

patriam nunc revertar. Neque verò te post meum discessum magnas opes hic consecuturum 

esse arbitror, quippe qui inhonoratus futurus sis, & inglorius.  [4
r
/d12] Hic Agamemnon: Tu 

verò (inquit) fuge, si lubet: Neque enim te rogo, ut mea causa maneas, quando apud me sunt 

alii, [Ü1,175] qui me honorent, inprimísque Iupiter. Inter omnes reges maximè mihi invisus 
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  Später hinzugefügte Alternative (darüber geschrieben) : timore deposito: 3.60 A. 
75

  affliget] statt: affligit (adhuc mit Futur auch weiter unten Ü2,115-119 [d28]: adhuc eversurus est ). 
76

  Die später darüber geschriebene Alternative ist schwer zu entziffern; sie lautet vielleicht: posterius 

 [e]n[im?]  videbimus und ist versehen  mit dem Zusatz: Cic. in 4 (?). 
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es, propterea quòd nulla re aequè delectaris, atque contentione, bellis, pugnis. Quòd si viribus 

excellis, non est, quòd hoc tibi, sed deo tribuas, à quo accepisti. Quare abi in patriam cum 

sociis, [Ü1,180] ibíque Mӱrmidonibus impera: nam ego te nihil curo, nec iram tuam flocci 

facio. Veruntamen hoc tibi minitans praedico, quia Chrӱseidem à me aufert Apollo, eam ego 

cum nave sociisque meis remittam: [Ü1,185] Sed pro ea tuum praemium Chrӱseidem77 

abducam, ut et tu facilè intelligas, quantum tibi praestem, & alius oratione, & dignitate se 

mihi aequare vereatur.  Hac Agamemnonis oratione inflammatus Achilles secum ipse 

deliberat, [Ü1,190] utrum stricto gladio alios metu perterritos fuget, ipse verò Agamemnonem 

trucidet, an sibi imperet, cohibeátque iracundiam. Dum haec reputat, gladium educens, Pallas 

è coelo delabitur [Ü1,195] (hanc enim pro sua in ambos benevolentia, & charitate miserat 

Iuno) stánsque à tergo, cùm à solo Achille conspiceretur, flava illum coma prehendit. 

Obstupefactus Achilles, cùm conversus [Ü1,200] Palladem cognovisset (erat autem terribilis 

aspectu) his eam verbis affatus est: [     ] Cur tandem huc venisti, Iovis folia78? An ut 

Agamemnonis petulantiam conspicias? Sed praedico tibi, quod certè futurum esse arbitror: 

[Ü1,205] Insolentia sua brevi efficiet, ut occidatur.  At propterea (inquit Pallas) huc veni à 

Iunone coelitus missa, ut impetum animi tui coërceam. [Ü1,210] Quare age desine 

contendere, noli educere gladium, sed verbis age causam tuam, [4
v
/d13] ut libet, non ferro.  

Hoc enim pro certo tibi affirmo, fore, ut propter hanc iniuriam triplo maiora tibi dona 

offerantur: tu modò fac animum tuum vincas, nobísque obtemperes.  [Ü1,215] Tum Achilles: 

Etsi (inquit) istius iniuriam ulcisci statueram: tamen et honestius est, & melius vobis dea dicto 

audientem esse. Nam dii eos maximè audiunt, qui ipsis obediunt.  Haec fatus, [Ü1,220] 

gladium in vaginam recondit, Minervae obtemperans: quae cùm in coelum reversa esset, 

Achilles nondum restincto ardore iracundiae, novis Agamemnonem convitiis adoritur: 

[Ü1,225] Ô vinolente (inquit) o impudens, atque ignave, nunquam tantum habuisti animi, ut 

vel armatus cum exercitu praelium inires, vel cum principibus locum caperes ad insidias 

accommodatum: Metuis enim, ne ea res tibi sit exitio: Scilicet melius est in castris manere, 

[Ü1,230] sociísque dona eripere, si quis tibi adversari audeat. Ô rex populum devorans, nisi 

hominibus nihili inperares, hodie hac nos ultima laesisses iniuria. [    ] Sed praedico tibi, 

additóque sanctissimo iureiurando confirmo, per hoc sceptrum iurans, (quod semel recisum à 

stirpe, [Ü1,235] nunquam repullulabit, nunquam ramos procreabit, nunquam frondescet: Sed 

nunc artificis manu dolatum, ac fabrefactum, in dicendo, & conservando iure Graecorum 

regum insigne est) fore aliquando illud tempus, [Ü1,240] cùm Achillis desiderium Graecos 

tenebit universos; quos cùm tu non poteris de manu Hectoris eripere: tuus te moeror lacerabit, 

& conficiet; quòd praestantissimum Graecorum pro nihilo putaveris. [Ü1,245] Cùm haec 

dixisset, proiecto in terram sceptro, resedit.  Agamemnone autem ex altera parte irascente, & 

stomachante, prosiluit inter eos Nestor, [5
r
/d14] Pӱliorum et imperio, & suaviloquentia facilè 

princeps: Ex cuius lingua melle dulcior fluebat oratio; vir grandis natu, [Ü1,250] quippe qui 

iam tertiam aetatem hominum vivebat. Is igitur cùm esset prudens, hoc modò verba fecit: 

Prȏh, dii immortales, quanto in luctu futura est Graecia, [Ü1,255] quanta Priamus cum filiis, 

aliisque Troianis afficietur laetitia; si vos duos, qui Graecis & consilio, et armis antecellitis, 

de his omnibus digladiari cognoverint? Sed parete  quaeso  consilio meo: qui et maior sum 

natu, quàm uterque vestrum: [Ü1,260] & olim cum praestantioribus viris, quàm vos estis, 

familiariter vixi: qui me nunquam contemnendum putaverunt. Neque enim tales viros unquam 

aut vidi, aut videbo, quales fuerunt, Pirithous, Drӱas, Caeneus, Exadius, Polӱphemus, 

[Ü1,265] Theseus. Nam et fortissimi omnium mortalium extiterunt, & fortissimos Centauros 

admirabili pugna devictos funditus perdiderunt. Ad quod bellum ego quoque ab eis evocatus, 

[Ü1,270] procul è Pӱlo usque subsidio veni: ibíque pro mea parte pugnavi cum iis, cum 

quibus nemo eorum, qui hodie vivunt, audeat dimicare. His igitur tantis viris cùm uterer 

familiariter: studiosè me audiebant, libentérque obtemperabant. Quare agedum vos quoque in 

                                                 
77

  Lies: Brisëidem. 
78

  Lies: filia. 
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eo, quod ad communem omnium salutem pertinet, meis monitis paeceptísque parete. Id autem 

fiet, si [Ü1,275] neque tu Agamemnon praestantia tua fretus huic eripias puellam; quam 

dederunt ei Graeci, ut esset virtutis praemium : Nec tu Achille contendere animum inducas 

cum rege, qui ab ipso Iove tantam, quantam alius nemo, consequutus est dignitatem. [Ü1,280] 

Quòd si tu robore excellis, deáque matre prognatus es: at hic potentia te longè imperióque 

superat. [5
v
/d15] Tu verò Agamemnon iracundiam coërce; Achillem, ego dabo operam, ut 

reconciliem: qui ad propulsandum belli impetum, quasi murus quidam habendus est totius 

exercitus.  [Ü1,285] Ad haec Agamemnon: Rectè tu ista quidem omnia (inquit) et verè 

commemoras, ȏ senex: Verum hic vir omnibus aliis vult antecellere: omnes superare vult, in 

omnes dominari, omnibus imperare: quod ego non ferendum esse existimo. [Ü1,290] Itáne 

verò, quia deorum benignitate bellator est egregius, propterea maledicum conviciatorem esse 

oportet?  Nondum finierat orationem, cùm Achilles interpellans: Nae ego (inquit) ignavus ac 

nihili homo iurè, et meritò appeller; si omnibus in rebus tuae me potestati subiiciam. [Ü1,295] 

Quare aliis ista impera, non mihi: Neque enim posthac puto fore, ut tibi obtemperem. 

Quinetiam aliud tibi dicam, quod tu penitus animo tuo mandes velim: de puella neque tecum, 

neque cum ullo alio pugnabo: quoniam iidem qui dedistis, eam mihi eripuistis. [Ü1,300] 

Caeterarum autem rerum, quas habeo apud navem, nihil mihi contra voluntatem meam 

abstuleris. Quòd si non credis, age si lubet fac periculum; ut hi quoque ita esse intelligant: 

Mox tibi cruore stillabit hasta, qua te transfigam. [   ] Postquam his altercationibus multum 

temporis consumpserant; [Ü1,305] tandem dimisso concilio surrexerunt. Et Achilles quidem 

cum Patroclo, aliisque sociis ad tentoria, navésque suas rediit. Agamemnon verò deducta nave 

delectísque in eam viginti remigibus, impositísque hostiis centum, [Ü1,310] Briseïdem79 in ea 

collocavit, addito nauarcho Ulӱxe. Quibus navigantibus, Agamemnon purgari populos iubet: 

Qui cùm sese pur-[6
r
/d16]gassent, sordésque in mare proiecissent: [Ü1,315] centum eximias 

taurorum caprarúmque hostias in littore immolabant Apollini: Quarum nidor unà cum fumo 

ascendebat in coelum. In hac procuratione occupatis aliis, Agamemnon ipse nondum oblitus, 

quid esset Achilli minatus; [Ü1,320] accersitis ad se Talthӱbio, & Eurӱbate; qui praecones 

illius erant, ac fideles ministri: [      ] Ite (inquit) in Achillis tentorium, manúque prehensam 

Briseïdem ad me ducite: quam si tradere vobis noluerit, meis verbis illi dicite, me (quod illi 

futurum sit horribilius) [Ü1,325] cum pluribus venturum, eámque vi erepturum. Audito hoc 

tam duro mandato, praecones proficiscuntur inviti: cúmque ad littus, ubi Mӱrmidonum erant 

tentoria, navésque, venissent: Achillem offendunt apud tentorium, navémque suam [Ü1,330] 

sedentem. Quos cùm Achilles videret: neque hic eorum laetabatur adventu, nec illi metu, 

reverentiáque regis propius accedere, aut etiam hiscere audebant. Quod animadvertens ille: 

Salvete (inquit) praecones, Iovis hominúmque nuncii; [Ü1,335] accedite propius. Neque enim 

habeo, quod vos accusem, sed Agamemnonem, à quo huc missi estis. Age verò, generosè 

Patrocle, educ puellam, eámque his trade: quos ego ipsos coram diis, &  hominibus, [Ü1,340] 

corámque immanissimo rege testor: si quando mea opera in defendendis Graecis opus fuerit.  

Profecto enim iste perditis consiliis praeceps fertur: et quia praesentia tantùm considerat, non 

etiam futura minimè cogitat, quemadmodum sibi Graeci ad naveis praelientur incolumes. 

[Ü1,345] Patroclus socii mandato obtemperans, eductam [6
v
/d17] è tentorio Briseidem, 

praeconibus tradidit: quos illa ad naveis suas revertentes invita sequebatur. Achilles autem 

continuò cadentibus lachrӱmis sociorum conspectum fugiens, solus [Ü1,350] ad littus resedit: 

ibíque in mare intuens, manúsque tendens, multis verbis precatus est matrem: Etsi (inquit) 

hoc me fato peperisti mater: ut mihi sit in ipso aetatis flore moriendum: tamen Iupiter antea 

aliquo me afficere honore debebat. Iam ne tantulum quidem me honoravit. [Ü1,355] Nam 

Agamemnon per summum dedecus, & ignominiam ereptum mihi praemium ipse habet. Sic 

plorantem cùm audisset mater in profundo maris: ubi sedebat cum parente sene: protinus ceu 

nebula ex aquis emergit, [Ü1,360] & assidens filio, eúmque demulcens: Quid ploras (inquit) 
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fili? quis tantus moeror animum tuum invasit? noli caelare80, sed eloquere, ut sciamus ambo. 

Tum Achilles graviter ingemiscens: [Ü1,365] Quid attinet (inquit) tibi haec omnia 

commemorare: cùm ipsa optimè noris? Cùm pulcherrimam Eetionis urbem Thebas 

expugnassemus: praedam omnem huc conveximus. Et cùm caetera omnia sunt inter se ritè 

partiti Graeci, tùm verò Agamemnoni, ut eximium praemium, Chrӱseidem donaverunt, 

puellam formosissimam. [Ü1,370] Hanc Chrӱses pater ut redimeret, cum coronis Apollinis, & 

aureo sceptro ad naveis Graecorum veniebat, grande afferens precium: & cùm omnes Graecos 

obsecrabat, [Ü1,375] tùm inprimis Agamemnonem, & Menelaum duces. Ibi alii quidem 

Graeci omnes magna acclamatione, & honorem sacerdoti haberi, & praecla-[7
r
/d18]rum pro 

redimenda filia precium accipi iubebant. Agamemnoni autem haec sententia non probabatur: 

sed malè eum dimittebat: additis etiam minis. [Ü1,380] Hac contumelia commotus sacerdos 

cùm discessisset: precatus est à deo suo, ut eam ulcisceretur. Cuius precibus auditis, Apollo 

(erat enim illi valde charus) mortiferum telum in exercitum immisit: quo ubique grassante, 

Graeci catervatim moriebantur. [Ü1,385] Tandem cùm peritus quidam vates causam huius 

calamitatis iram Apollinis esse dixisset, & ego primus iussissem placari deum: continuò ira 

incensus est Agamemnon: surgénsque mihi minatus est: quod nunc re ipsa praestitit. Remissa 

enim Chrӱseide [Ü1,390] domum cum hostiis Apollini immolandis: praecones ad me misit: 

qui donatam mihi à Graecis Briseidem abducerent: id quod est factum. Modò enim è tentorio 

meo abierunt. Quare tu si potes opitulare filio tuo; quod fiet, si in Olӱmpum ascendens Iovi 

supplicaveris: ut si quid unquam illi es [Ü1,395] aut verbis, aut re gratificatus81, nunc tuae 

obsequatur voluntati. Saepe enim te audivi in patris mei aedibus gloriari: quòd te solam 

diceres ex diis immortalibus praesentem à Iove perniciem depulisse: cùm illum vincire vellent 

dii alii, [Ü1,400] Iuno, Neptunus, Minerva. Nam ibi te deam advenisse: eúmque vinculis 

liberasse: illico in Olӱmpum evocato Centimano, quem dii Briareum, homines verò à virium 

ostentatione, quibus [7
v
/d19] patrem superaverit, Aegeonem82 appellant.  [Ü1,405] Eius 

praesentia, metúque perterritos deos, consilio vinciendi Iovis destitisse. Haec tu illi beneficia 

in memoriam redige: & genua amplectens roga: ut Troianis adsit: Graecos verò ab hoste 

trucidandos terra, maríque intercludat: [Ü1,410] ut et caeteri omnes propter Agamemnonem 

plectantur: et ipse Agamemnon in hanc se calamitatem propterea incidisse intelligat: quòd 

praestantissimum Graecorum sibi contemnendum putaverit. Hîc Thetis lachrӱmans: Hei mihi 

(inquit) quid te miserum misera peperi, atque educavi mi fili?  [Ü1,415] Utinam tibi liceat 

exiguum vitae curriculum, quod tibi dant fata, sine lachrӱmis, & sine offensione conficere. 

Iam quia & statim moriturus, & praeter caeteros futurus eras calamitosus: malo te fato genui. 

Quòd ad mandatum tuum attinet: id ego exequar diligenter. [Ü1,420] Ipsa enim in Olӱmpum 

ascendam: tuásque ad Iovem querelas deferam. Sed quoniam heri cum omnibus diis ad 

convivium Aethiopum est profectus: expectandus est nobis dum redeat: [Ü1,425] id quod 

duodecim diebus fiet. Postea in Olӱmpum (ut dixi) ascendam: eíque supplicabo: Speróque 

fore, ut nobis obsequatur. Interim tu apud naveis commorare: ibíque Graecis irascens à 

bellicis negotiis prorsus abstine.  Haec cùm dixisset  abiit, relicto filio irato: atque amissionem 

formosae mulieris: [Ü1,430] quam invito eripuerant: molestissimè ferente. [8
r
/d20] Dum 

haec ad naveis geruntur: interim Ulӱsses cum suis Chrӱsam pervenit. Ibi cùm in portum ex 

alto invecti essent: vela contrahunt, ac reponunt: malum illico rudentibus demissum reclinant: 

[Ü1,435] navem subducunt: iaciunt anchoras: puppem religant: egressi hostias in terram 

exponunt. Tandem egreditur & Chrӱseis: [Ü1,440] quam quidem Ulӱsses ad aram Apollinis 

deductam, patri in manus tradidit, his cum verbis compellans: Huc me mittit Agamemnon ȏ 

Chrӱse: ut et filiam ad te reducam: & Apollini centum hostias pro Graecis immolem: quibus 

ille placatus à malis, [Ü1,445] quibus iam dudum conflictantur, eos liberet. Quod cùm 

dixisset, Chrӱses laetus recipit filiam: celeritérque hostias iubet ad aram constitui. Quod cùm 
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fecissent: lotísque manibus molas salsas sustulissent: [Ü1,450] tum inter eos Chrӱses manus 

tendens, magna voce precatus est, hoc modo: Apollo argenteo arcu insignis: qui Chrӱsam, qui 

Cillam defendis: Tenedóque fortiter imperas: audi meas preces. Antea votis meis adductus, 

me honorasti, Graecos graviter affligens. [Ü1,455] Nunc autem te obsecro: ut meae pareas 

voluntati: & hanc à Graecis perniciem depellas. Sic precantem audiit Apollo. At postquam 

sunt comprecati: molásque salsas antea iniecerunt, hostiarum colla resupinant: mactatis pelles 

detrahunt: [Ü1,460] excisas coxas adipe duplicato operiunt: eísque crudas carnium particulas83 

imponunt. Tandem senex adolet sa-[8
v
/d21]crificium: libans insuper vinum. Astant iuvenes 

verua tenentes manibus. Combustis iam coxis, cùm viscera gustassent: [Ü1,465] deinceps 

concisas reliquas carnes, verubúsque infixas torrent scienter, ac peritè. Tostis, & ab igne 

remotis84 omnibus: apparant convivium: discumbunt: epulantur, summa servata aequalitate. 

Satiatis iam omnibus, [Ü1,470] aderant pueri: qui vino implerent crateras, & libantes singulis 

distribuerent. At illi, ut deum placarent, totum diem in laude Apollinis, canendóque Paeane 

consumpserunt: quem ille cùm audiret, capiebat animo non mediocrem voluptatem. [Ü1,475] 

Cùm nox eos oppressisset, apud oras usque ad ortum aurorae dormiunt. Postea surgentes, 

[Ü1,480] erecto malo, velísque passis, [Ü1,478] ad exercitum versus navigant: & quoniam 

Apollo secundum eis ventum largiebatur: [Ü1,482] citato cursu per undas eunte navi, statim 

eò perveniunt. [Ü1,485] Ibi navem subducunt: eáque trabibus suffulta: ad sua se quisque 

tentoria, naveísque recipiunt.  At Achilles [Ü1,490] neque consiliis principum, nec praeliis 

intererat: Sed apud naveis desidens, dolore tabescebat: bellantium clamorem audire gestiens. 

Duodecimo die cùm Iupiter diis omnibus comitatus in Olӱmpum esset reversus: [Ü1,495] 

Thetis non oblita, quid esset sibi à filio mandatum, emergit è mari manéque in Olӱmpum 

ascendit. In cuius vertice cùm Iovem seorsim sedentem offendisset, [Ü1,500] assidet: 

laeváque genua illius attingens, dextra verò mentum prehendens, supplicibus eum verbis 

affatur.  Iupiter (inquit) pater, si quid unquam tibi sum aut verbis, aut re gratificatus85: quaeso, 

ut quod à te petam, in eo [9
r
/d22] voluntati obsequaris meae. [Ü1,505] Filium habeo inter 

caeteros mortales vitae brevissimae: cui Agamemnon per summum dedecus praemium eripuit. 

Quare te obsecro, ut tu hanc ignominiam ulciscaris: efficiásque, ut Troiani tam diu sint 

Graecis superiores; [Ü1,510] quoad filium meum cumulatè honorent. Cùm nihil responderet 

Iupiter: sed diu tacitus sederet; non desistens Thetis, sed arctius tenens genua: Apertè (inquit) 

aut promitte, aut [Ü1,515] denega: quando nihil est, quod verearis: ut re ipsa experiar, me esse 

deorum omnium despicatissimam.  Ex hac Thetidis oratione magna molestia affectus Iupiter: 

profectò (inquit) exitiosa res est: quòd me cum Iunone inimicitias coges suscipere; cùm me 

contumeliis irritaverit. [Ü1,520] At illa me antea non desinit inter deos immortales convitiis 

lacessere: quòd dicat, me Troianis auxilium ferre. Quare abi quaeso, ne te adesse sentiat: quae 

petis, ego dabo operam ut efficiam. Quòd si non credis; age, ut tibi fidem faciam, annuam 

capite: [Ü1,525] quo signo inter deos nullum à me maius proficiscitur. Neque enim mutari, 

nec fallere, nec irritum fieri potest: quicquid ego capite annuero. Cùm haec locutus annuisset 

superciliis: concussae sunt eius comae: [Ü1,530]  totúmque coelum contremuit. Tandem post 

longam deliberationem digrediuntur: ac Thetis quidem ex Olӱmpo in mare desilit: Iupiter verò 

in domum suam revertitur. Quo veniente, nemo deorum [Ü1,535] in sua sede ma-

[9
v
/d23]nere animum inducit: sed cuncti suo patri assurgunt. Cùm hic in solio consedisset: 

statim Iuno (viderat enim Thetidem cum marito consilia capere) molestis eum verbis adoritur: 

[Ü1,540] Quísnam (inquit) deorum tecum deliberavit, ȏ fraudulente? Nunquam tua sponte, 

quae ageres, mecum unà communicasti: sed te semper iuvat clam me de gerendis rebus 
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statuere. Cui Iupiter: [Ü1,545] Ne speres (inquit) fieri posse Iuno: ut omnia consilia omnésque 

sermones meos resciscas. Erit enim tibi difficile, quamvis sis uxor, haec omnia cognoscere. 

Sed quae te aequum est ex me audire: ea nec deorum, nec hominum quisquam prius sciet, 

quàm tu. Verùm si qua fuerint occulta, de quibus alios deos caelatos86 esse velim: [Ü1,550] ea 

tu ne singula perconteris, neque exquiras. Hîc Iuno: Quid (inquit) ais Iupiter? Ego verò 

hactenus in inquirendis consiliis tuis non admodum fui curiosa: sed per me tibi de rebus 

consultare licuit arbitratu tuo. [Ü1,555] Nunc autem magnopere vereor: ne Thetis, quam manè 

tibi assedisse, tuáque genua attigisse scio: tibi persuaserit : ut filium Achillem multorum 

Graecorum interitu honores. [Ü1,560] Tum Iupiter: Pessima (inquit) etsi propter perpetuas 

suspiciones tuas nunquam te queo fallere: nihil tamen efficies, nisi quòd magis alienabis à te 

voluntatem meam. Quòd si hoc ita est, ut tu suspicaris, quid tum? mihi sic libebit. [Ü1,565] 

Quamobrem quiesce, ac tace: ne si tibi manus intulero: omnes te, quicunque in coelo sunt dii, 

non queant tueri. Hac oratione perterrita Iuno [10
r
/d24] compressa ferocitate, cum silentio 

resedit, [Ü1,570] molestè ferentibus diis aliis. Inter quos Vulcanus ut matri gratificaretur, sic 

exorsus est dicere: Profecto (inquit) exitiosa res erit, & nullo modo ferenda: si vos de 

hominibus litigantes, [Ü1,575] inter deos tumultum excitetis: & quia semper vincunt peiora, 

lauti nos convivii fructu privetis. Itaque matrem, quamvis ipsa per se sapiat: tamen moneo, & 

hortor: ut patri se dedat: ne is renovata lite, [Ü1,580] cùm longè viribus excellat, omnes è 

sedibus exturbet. Sed tu mater, blandis eum verbis mitiga: quod si feceris, statim nobis 

propitius erit Iupiter. Haec cùm dixisset, surgit: [Ü1,585] datóque matri poculo: Fer (inquit) 

dolorem istum aequo animo mea mater: ne te, quae mihi es charissima, in conspectu meo 

videam vapulare: nihílque possim tibi opitulari. Quàm enim sit difficile Iovi repugnare, cum 

magno meo malo didici. [Ü1,590] Nam cùm tibi aliquando cuperem subvenire: ille me pede 

arreptum è coelo praecipitavit: ubi cùm per totum diem ferrer, tandem cum solis occasu in 

Lemno decidi. Ibi incolae me statim propè exanimatum ex tam gravi casu recreaverunt.  

[Ü1,595] Quae cùm dixisset Vulcanus: subridens Iuno, poculum à filio accipit. Ille deinceps 

aliis diis è cratere haustum nectar infundit: in cuius muneris functione [Ü1,600] cùm ultro, 

citróque commearet claudicans: ingens risus excitabatur. Atque hoc quidem convivium usque 

ad solis occasum productum est: summa servata aequalitate: fidibus87 [10
v
/d25] canente 

Apolline : musis suavissima voce invicem modulantibus. [Ü1,605] Post solis occasum 

dormitantes abeunt; ubi Vulcanus suam cuique domum singulari artificio aedificaverat. 

Iupiter verò ascendens in lecto [Ü1,610] consueto cubat: & propter illum regina Iuno. 

 

Iliados liber secundus 

Cùm caeteri dii, hominésque totam noctem dormiendo consumerent, solus Iupiter somnum 

capere non poterat: sed mente agitabat, quomodo Achillem multorum Graecorum interitu 

honoraret. [Ü2,5] Tandem optimum illi consilium visum est mittendi ad Agamemnonem 

Somnii. Itaque accersito eo: Abi (inquit) Somnium ad naveis Graecorum, ingrediénsque in 

Agamemnonis tentorium, [Ü2,10] omnia illi mandata mea expone diligenter. Iube illum 

universas copias armare: nunc enim fore, ut Troiam capiat, quandoquidem dii omnes, [Ü2,15] 

Iunonis precibus adducti, de urbis occasu consentiant. Hac audita oratione: Somnium ad 

naveis Graecorum properat: Ubi cùm Agamemnonem in tentorio dormientem offendisset: 
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  Darunter befindet sich – in anderer Schrift – ein schwer zu entziffernder Eintrag; es ist wohl cithara zu 
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r
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r
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 gemmisque distinctam, & musis suavissima voce per vices modulantibus (Unterstreichungen vom Hg. 
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[Ü2,20] supra caput illius assistens, induta Nestoris specie: quem maxime ex reliquis 

principibus colebat, & observabat Agamemnon: Dormis (inquit) Agamemnon: atqui non 

convenit principem: [Ü2,25] cuius fidei populorum salus, & tot, tantarúmque rerum commissa 

est procuratio: integram dormire no-[11
r
/d26]ctem. Nuncium tibi affero à Iove: qui te absens 

magna cura, misericordiáque prosequitur: eum tu celeriter fac audias. Iubet te universas 

Graecorum copias armare: nunc enim fore, ut Troiam capias, [Ü2,30] quandoquidem dii 

omnes Iunonis precibus adducti, de urbis occasu consentiant. Sed tu, quae dixi, memoriae 

manda: ne, cùm experrectus fueris, tibi excidant. [Ü2,35] Haec cùm dixisset, abiit. 

Agamemnon autem experrectus, dei vocem memoria tenebat: eáque agitabat animo, quae 

minimè erant futura. Sic enim persuasum habebat, fore, ut illo die Troiam caperet: ignarus 

consiliorum Iovis: qui luctuosis adhuc praeliis, [Ü2,40] & Troianos, & Graecos affligere 

decreverat. Itaque surgens, tunicam, et pallium, & calceos induit: ensem argenteïs clavis 

insignem [Ü2,45] de humeris suspendit: & accepto paterno sceptro, quod nulla unquam 

vetustas poterat corrumpere: ad naveis ire contendit. Orta iam erat diei nuncia aurora: [Ü2,50] 

cùm Agamemnon praecones iubet advocare concionem. Quod illi cùm facerent, & populi 

ocӱus confluerent: primùm ad Nestoris navem conventum edicit seniorum: [Ü2,55] in 

eorúmque consessu ut consilium suum exponeret: Somnium (inquit) audite proceres, quod hac 

nocte ad me missum est divinitus. Visus est mihi quidam supra caput assistere vultu, statura, 

totiúsque corporis habitudine similimus Nestori: qui me compellans: [Ü2,60] Dormis, (inquit) 

Agamemnon? Atqui non convenit principem, cuius fidei populorum salus, & tot, tantarúmque 

rerum commissa est procuratio, integram dormire noctem. Nuncium tibi affero à Iove: qui te 

absens magna cura, misercordiáque [11
v
/d27] prosequitur: eum tu celeriter fac audias. 

[Ü2,65] Iubet te universas Graecorum copias armare: nunc enim fore, ut Troiam capias: 

quandoquidem dii omnes Iunonis precibus adducti, de urbis occasu consentiant. [Ü2,70] Sed 

tu, quae dixi, memoriae manda. Haec cùm dixisset, ille evanuit. Ego verò experrectus sum. 

Quare agite, ineamus rationem, quem admodum Graecos ad capienda arma excitemus. Id 

autem mea sententia commodissimè fiet: primùm, si ego (ut par est) tentandi causa iubeam 

eos in patriam renavigare: [Ü2,75] deinde, si vos eos pro se quisque alii alios à consilio 

fugiendi revocetis. Cùm haec locutus residisset : tum inter eos Nestor exurgit: qui cùm esset 

prudens, hoc modo verba fecit.  Si quis alius viri amicissimi [Ü2,80] hoc ad nos somnium 

retulisset, meritò illud, ut vanum, ac futile, repudiaremus. Nunc cùm viderit summus 

Graecorum Imperator: Omnino pro vero habendum esse arbitror. Quare agite ineamus 

rationem, quemadmodum Graecos ad capienda arma excitemus. Cùm haec dixisset, primus 

exit de concilio: [Ü2,85] quem postea surgentes alii reges sequuntur. [Ü2,91] Populi autem 

catervatim à navibus, ac tentoriis ad concilium convolant, [Ü2,87] non secus atque apes, cùm 

verno tempore ex cava petra semper aliae prodeunt: denso volant agmine: suáque multitudine 

flores undique circumfundunt; [Ü2,93] vehementer eos incitante, ut maturarent, Iovis nuncia 

Fama. [Ü2,95] Postquam convenerunt, magnus erat fremitus: magnus tumultus: magna de 

loco pugna: ita ut terra ipsa resonaret. Erant autem praecones novem constituti, qui 

multitudinem coërcerent, & sedato clamore, audienti-[12
r
/d28]am regibus facerent. [Ü2,100] 

Quorum voce cùm vix tandem compressus populus, occupato, quem quisque poterat, loco, 

resedisset: tum inter eos surgit Agamemnon, sceptrum tenens: quod Vulcanus à se fabre-

factum Iovi dederat: Iupiter Mercurio: Mercurius Pelopi: [Ü2,105] Pelops Atreo: Atreus 

moriens Thӱesti reliquerat: Thӱestes Agamemnoni: ut gestamen esset multis insulis, totíque 

Argo imperantis. Quo ille nixus: [Ü2,110] Iupiter (inquit) exitioso me negotio implicavit, 

amicissimi heroës, viríque bellicosissimi: qui cùm mihi antea promiserit non esse me 

discessurum, nisi prius expugnato Ilio, nunc mutato consilio, ut nos ab eo deceptos esse facilè 

intelligamus, iubet me amissa magna parte copiarum, réque infecta, cum ignominia, & 

dedecore [Ü2,115] in patriam reverti. Verùm quid facias? Sic fortassis placet rerum omnium 

praepotenti Iovi, qui multas praeclaras urbes et evertit, & adhuc eversurus est, cùm volet. 

Enimvero turpe erit apud posteros: si audierint [Ü2,120] tales, tantásque Graecorum copias 
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non potuisse bellum conficere, praesertim in hac Troianorum paucitate, si nobiscum 

conferantur. Etenim si facto inter nos foedere sic numeremur ambo, [Ü2,125] ut cives Troiani 

singuli denis Graecis pocula ministrent: multae Graecorum decuriae pocillatorem desiderent. 

Adeò militum numero vincimus Troianos: [Ü2,130] eos duntaxat, qui urbem incolunt. Sed 

sociorum multitudo omnem expugnandae Troiae spem mihi eripit. Ad haec novem annis, 

quibus iam obsidemus urbem: [Ü2,135] navium materia putrefacta, funésque corrupti sunt. 

Ipsae quoque uxores, parvíque liberi reditum nostrum avidè expectant, nec quando redituri 

simus, scire [12
v
/d29] possumus: nondum confecto bello, cuius causa huc venimus. Quare 

agedum sententiam meam sequamur omnes: [Ü2,140] & quoniam nulla capiendae Troiae spes 

nobis relinquitur, conscendamus quàm primùm, atque in patriam revertamur.  Hac oratione 

commoti sunt animi eorum omnium: qui consilium Agamemnonis non audierant: haud aliter, 

atque fluctus maris, [Ü2,145] Vulturno Austróque irruentibus cieri: aut densae segetes 

vehementiori Favonio agitari solent. Itaque his cum tumultu [Ü2,150] ad naveis 

properantibus, cùm pulvis hominum pedibus excitatus in coelum ferebatur: tum clamor 

exultantium: seséque mutuò adhortantium: ut expurgatis fossis navalibus, sublatísque 

trabibus, quibus suffultae erant, naves deducerent: tanta eis repetendae patriae cupiditas 

incesserat. [Ü2,155] Ibi Graeci invitis fatis in patriam essent reversi, nisi Iuno impedisset. 

Haec enim, accersita ad se Minerva:  Prô dii immortales (inquit)  Siccine Graeci  in patriam 

aufugient, [Ü2,160] relicta Helena: cuius recuperandae causa multi eorum ad Troiam mortem 

occubuerunt, ut habeant Troiani de qua glorientur? Sed abi  quaeso  in exercitum Graecorum, 

tuáque sermonis comitate singulis persuade: [Ü2,165] ut manere malint, quàm redire in 

patriam.  Cui obtemperans Minerva, è coelo delabitur: cúmque ad naves Graecorum celeriter 

venisset: Ulӱssem offendit [Ü2,170] non attingentem navem suam, sed stantem, aliorúmque 

fugam iniquo ferentem animo. Ad hunc illa assistens: Siccine (inquit) solertissime Ulӱsse 

[Ü2,175] in patriam aufugietis, relicta Helena, cuius recuperandae cau-[13
r
/d30]sa multi 

Graecorum ad Troiam mortem occubuerunt: ut habeant Troiani, de qua glorientur? Sed tu ne 

cede: sed illico in exercitum Graecorum abi: [Ü2,180] tuáque sermonis comitate singulis 

persuade: ut manere malint, quàm in patriam reverti. Ulӱsses agnita deae voce, omni 

festinatione properat, abiecta etiam laena, quam postea Eurybates Ithacensis portat, Ulӱssis 

praeco, & pedisequus. [Ü2,185] Ipse verò Agamemnon88 occurrens sumpto illius sceptro: 

naves petere contendit: & quemcumque regem, aut principem offenderet, eum comi oratione à 

fuga retrahens: [Ü2,190] Non te decet (inquit) ut gregarium aliquem, atque ignavum militem 

sic esse timidum. Itaque & quiesce ipse: & alios ad quiescendum cohortare. Nam quae in 

concilio dixit Agamemnon: ea exaudire omnes non potuimus: eò fit, ut tu, qua mente sit, 

nondum certè scias. Ille verò nunc tentat Graecorum animos: mox puniturus eos, qui non 

paruerint. [Ü2,195] Quare ne committamus, ut ille iratus detrimentum aliquod afferat 

exercitui. Ingens est regis furor, qui hanc, quam habet, à Iove, cui charus est: consecutus est 

dignitatem. De vulgo autem, si quem vociferantem deprehenderet: eum sceptro percussum 

increpans: [Ü2,200] Quiesce (inquit) sceleste: eósque audi: qui te virtute, dignitatéque 

superant. Tu verò quo numero es, sive bellum spectes, sive consilia? Certe fieri non potest, ut 

hîc regnemus omnes: neque probandus est multorum principatus, [Ü2,205] sed unus 

dominetur, unus regnet: cui idipsum largitus est Iupiter.  Sic ab Ulӱsse represso exercitu, ad 

concionem redeunt Graeci, tali cum fremitu, qualis ingravescentibus fluctibus, [Ü2,210] 

littoris, & maris solet esse. Atque aliis quietè suas sedes occupantibus: solus [13
v
/d31] 

Thersites tumultuabatur. Qui cùm esset loquacissimus, & ineptissimus: cum regibus litigabat, 

non aliam ob causam: [Ü2,215] nisi quòd risus captabat: homo omnium, qui ad Ilium 

venerant, turpissimus: oculis distortis, altero pede claudus, gibbo deformatis humeris, & ad 

pectus usque contractis, capite acuminato, raro capillo. [Ü2,220] Inimicissimus autem erat 

Achilli, & Ulӱssi: quos quidem ut antea maledictis lacessere consueverat, ita tunc 

                                                 
88

  Lies: Agamemnoni. 
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Agamemnoni quoque magna cum vociferatione convitia faciebat. Nam cùm Graecis maximè 

esset invisus: [Ü2,225]  Quid quereris (inquit) Agamemnon? quid desideras? cùm et referta 

aeris habeas tabernacula: & multas foeminas possideas, quibus te, expugnatis urbibus, extra 

sortem ut principem donavimus. An adhuc requiris aurum: [Ü2,230] quod Troianorum 

quispiam pro redimendo filio, quem ego, aut alius Graecorum ceperit, ex Ilio afferat? Aut 

puellam, quam alteri eripias, ut cum ea concumbas? Atqui non decet te, cum sis princeps, 

Graecos perdere atque affligere. [Ü2,235] Ȏ molles, & effoeminati, & omni vituperatione 

digni: quid moramur? quin conscendimus, domúmque revertimur, relicto isto ad Troiam: ut 

praemia devorata concoquat: réque ipsa intelligat, utrum nostro illi auxilio sit opus, an non. 

Qui paucis diebus Achillem virum multò se praestantiorem, [Ü2,240] ignominia affecit: 

erepto illi praemio, quo donatus erat virtutis ergò. Enimvero non admodum iracundus est 

Achilles, sed lenis, atque iacturae illius negligens: alioqui, Agamemnon hac ultima nos 

laesisses iniuria.  His maledictis cùm lacesseret Agamemnonem: statim astans Ulӱsses, 

[Ü2,245] gravíque eum oratione increpans: Etsi (inquit) orator es Thersita, non indisertus: 

tamen [14
r
/d32] quia ineptus es, desine cum regibus litigare: praesertim cùm nullo id 

exemplo facias. Nam quia pessimus es omnium, qui Atridas ad Ilium secuti sunt: non te 

dignum iudico, [Ü2,250] qui regum nomen usurpes: nedum illis impuro ore convitia facias. 

Hortaris Graecos, ut in patriam redeant: cùm nondum exploratum nobis sit, an bene, & è 

republica facturi simus, si revertamur. Quòd Agamemnoni maledicis, [Ü2,255] in eo invidiam 

declaras tuam: quia doles multa illum possidere, à principibus Graecorum sibi donata. Sed te 

praemoneo: ut bacchari, & furere desistas. Quod nisi feceris, per caput, [Ü2,260] & filium 

meum Telemachum iuro, fore: ut te prehendam, & vestibus omnibus, non modò laena, & 

tunica: sed iis etiam, quibus verenda occultantur, denudatum virgísque turpiter caesum, è 

concione ad naves cum fletu redire cogam. [Ü2,265]  Haec cùm dixisset: sceptro dorsum, 

humerósque eius ita percussit: ut livorem contraherent: ipse verò prae dolore incurvatus, vim 

lachrӱmarum profunderet: eásque cùm resedisset metu perterritus, ac tristis, abstergeret. Quod 

inspectantes alii: [Ü2,270] etsi procrastinatione reditus angebantur, tamen suaviter hominem 

riserunt. Quin etiam erat: qui ad astantem conversus diceret: prò dii immortales, quantum boni 

attulit Ulӱsses? Primus in consiliis: in cohortando ad perseverantiam belli constantissimus. 

Veruntamen hoc eius factum longè anteferendum esse existimo: [Ü2,275] quòd maledici 

ipsius conviciatoris petulantiam coercuit. Neque enim posthac puto fore tam insolentem, ut 

reges maledictis lacessere animum inducat. Atque haec quidem vulgus. 

 

 

 

 

[14
v
/d33] 

 

 

 

 

[15
r
/d34] 
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v
/d35] 
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[16
r
/d36]                DE DI ALEC TI S 89.  

Dialectus est proprietas, aut species linguae.  

Dialecti Graecorum sunt quinque, Dorica, Aeolica, Ionica, Attica, et communis. Harum 

cognitio quia est in primis ad lectionem poëtarum necessaria, inicio earum varietates, per 

singulas declinationes, et coniugationes breviter indicabimus. 

 

De prima declinatione. 

Sing.  

N. o( a)inei/aj, Ionicè a)inei/hj (solent enim Iones a in h mutare90). o( xru/shj, Doricè   

xru/saj (solent enim Dores h in a productam mutare90). 

G. tou= a)inei/ou, tou= xru/sou, Doricè a)inei/a, xru/sa, Aeolicè a)inei/ao
91
, xru/sao, Ionicè 

a)inei/ew, xru/sew
92.  

D. t%= a)inei/#, Ionicè a)ine/i$. t%= xru/s$, Doricè xru/s#. 

A. to\n a)inei/an, Ionicè a)inei/hn. to\n xru/shn93, Doricè xru/san, Ionicè xru/sea.   

V. w)= a)inei/a, w)= xru/sh, Atticè w)= a)inei/aj, w)= xru/shj. Solent enim Attici nominativo pro 

vocativo uti94, contrà quàm Macedones, ac Thessali, qui vocativum pro nominativo usurpant. 

Homerus mhti/eta zeu\j95
, prò mhtie/thj 

 

Dualia nihil variant96. 

 
Plural. 

N. oi( a)inei=ai, oi( xru=sai97. 

G. tw=n a)ineiw=n, tw=n xrusw=n, Doricè a)ineia=n, xrusa=n, Aeolicè a)ineia/wn, xrusa/wn, Ionicè 

a)ineie/wn, xruse/wn. 

[16
v
/d37] 

D. toi=j a)inei/aij, toi=j xru/saij, Doricè, Ionicè, & Atticè  a)inei/aisi, xru/saisi, Ionicè 

a)inei/$j, xru/s$j, & a)inei/$si98
, xru/s$si. 

A. tou\j a)inei/aj, tou\j xru/saj.     

V. w)= a)inei=ai, w)= xru=sai
99. 

                                                 
89

  In den folgenden Anmerkungen wird hauptsächlich auf solche Wortformen näher eingegangen, die in den 

 heutigen allgemeinen Grammatiken (weil in der klass. Literatur ungebräuchlich bzw. nicht belegt) selten 

 oder gar nicht angeführt werden. Zudem werden Textstellen aus denjenigen Grammatiken zitiert oder 

 angegeben, die die Hs. als Quelle für ihre Zusammenstellung in Anspruch genommen haben 

 könnte. 
90

  Vgl. Ruland 1556, 264 (=280) [d313]: Iones a mutant in h …;  

 Laskaris 1547, 306: Dores autem ita in a longum mutantes, chryses [besser: chrysas] pro chryses dicunt / 

 ebd. 307: oi( dwriei=j de\ to\ h ei)j a makro\n tre/pontej, xru/saj a)nti\ xru/shj le/gousin. 
91

  Vgl. Melanchthon/Cam. 1555, 47: Aeoles genitivum efferunt ai)ne/iao.  
92

  Vgl. Laskaris 1547, 307: … kai\ boiwtikw=j kai\ a)iolikw=j, xru/sao. kai\ i)wnikw=j, xru/sew.   
93

  Später hinzugefügt: Ionicè xru/sea; vgl. Laskaris 1547, 307 [peri\ th\j ai)tiatikh=j]: … kai\ i)wnikw=j 

 xru/sea; Melanchthon/Cam. 1555, 48: Et aliquando hn Iones in ea mutant, ai)ne/iea, xru/sea. 
94

  Vgl. Theod. Gaza 1540, 555 [lat. Ü.]: Solent enim Attici nominativum sumere pro vocativo. Siehe auch 

 Laskaris 1547, 300/301; Ruland 1556, 215.  
95

  Ilias 1,175; 2,197. 324  u.ö.; der Vokativ lautet: mhti/eta Zeu= (vgl. Ilias 1,508).  
96

  Vgl. Melanchthon/Cam. 1555, 48: Duales casus …  nihil variant. 
97

  Regelmäßig: ai)nei/ai / xru/sai (mit Akut, so die meisten Grammatiken, vgl. z.B. Laskaris 1547, 303;  – 

 dagegen ders. ebd. 311: oi( xru=sai). 
98

  Vgl. Melanchthon/Cam. 1555, 49: Nonnunquam & iota additur, ai)ne/i$si. 
99

  Regelmäßig: w)= ai)nei/ai / w)= xru/sai; dagegen Laskaris 1547, 305: w)= ai)nei=ai.; ders. ebd. 311: w)= xru=sai. 
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De secunda declinatione. 

In numero singulari  a Ionicè mutatur in h, & h Doricè in a productam, ut, mou=sa, mou/sh, 
mou=san, mou/shn.  fili/h, fili/hj, fili/$, fili/hn. maxai/rh, maxai/rhj, maxai/r$, maxai/rhn. 

Item tima/ tima=j tim#= tima/n
100

.  

 

Dualia nihil variant101. 

 

Plural. 

N. a(i mou=sai. 

G. tw=n mousw=n, Doricè mousa=n, Aeolicè mousa/wn, Ionicè mouse/wn
102. 

D. tai=j mou/saij, Doricè, Ionice, & Atticè mou/saisi, Ionicè mou/s$j, & mou/s$si. 

A. ta\j mou/saj. 

V. w)= mou=sai.       

 

De tertia declinatione. 

Sing. 

N. o( lo/goj103
. 

G. tou= lo/gou, Ionicè et Atticè lo/goio104
. 

D. t%= lo/g%. 

A. to\n lo/gon. 

V. w)= lo/ge, Atticè w)= lo/goj
105

. 

 
Dual. 

N. et A. tw\ lo/gw. 

G. et D. toi=n lo/goin, Ionicè lo/goii+n. 

 
Plural. 

N. oi( lo/goi. 

G. tw=n lo/gwn. 

D. toi=j lo/goij, Doricè, Ionicè, et Atticè  lo/goisi. 

A. tou\j lo/gouj, Doricè lo/gwj, & lo/goj106
. 

V. w)= lo/goi.  

 

Quarta declinatio propria est Atticorum107, ut diximus108. 

                                                 
100

  mou=sa und timh/ bilden in den meisten humanistischen Grammatiken die ersten beiden Deklinations-

 beispiele, vgl. z.B. Ceporinus 1522 [d9]; Theod. Gaza 1540, 17; Laskaris 1547, 9; Melanchthon/Cam. 

 1555, 52f.  
101

   Dieselbe Wortwahl (Dualia nihil variant) findet sich auch Melanchthon/Cam. 1555, 54. 
102

   Vgl. Laskaris 1547, 317 (in gleicher Anordnung): h( genikh\ plhquntikh\: tw=n mousw=n koinw=j, kai\ 

  mousa=n dwrikw=j, kai\ mousa/wn ai)olikw=j, kai\ mouse/wn i)wnikw=j. 

103
  lo/goj bildet das erste Deklinationsbeispiel z.B. auch bei Ceporinus 1522, [d10]; Urbanus 1530, 3

r
; 

 Melanchthon/Cam. 1555, 56.  
104  Vgl. Laskaris 1547, 325: oi( a)ttikoi\, kai\ i)/wnej, dia\ tou= oio profe/rousi ta\j toiau/taj 

 genika\j, lo/goio le/gontej, a)nti\ lo/gou.  
105

  Vgl. Laskaris 1547, 325: w=) lo/ge, koinw=j … kai\ w)= lo/goj a)ttikw=j. 

106
  Vgl. Lon. 1536, 16

v
 (d33): Accusativus pluralis Doricè per wj & oj fit ; Ruland 1556, 306: In tertia 

 declinatione … faciunt [Dores] … accusativum pluralem per wj, & oj. Siehe auch Melanchthon/Cam. 

 1555, 58.  
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De quinta declinatione. 
[17

r
/d38] 

I° 

Poëtae in accusativo singulari pro n utuntur a terminatione. Homerus e)ure/a po/nton110
,  pro 

e)uru\n. 

II° 

Attici nonnunquam in accusativo singulari utuntur Apocope, ut, a)po/llwna a)po/llw, 

poseidw=na poseidw=, i(drw=ta  i(drw=
111

, & similibus. 

III° 

Iones in genitivo, ac dativo dualibus utuntur paragoge, perinde ut in tertia, ut podoi=n 
podoi=i+n

112
. 

IIII° 

Iones dativum pluralem à nominativo plurali faciunt, adiecta si, ut, pa/ntej pa/ntessi, ku/nej 

ku/nessi, a)/ndrej a)/ndressi. In neutris a in essi mutant, ut, e)/pea e)pe/essi113
.  

 

 

DE DIALECTIS  PRON OMINVM 114
.  

Sing:  

N. e)gw/, Atticè e)/gwge: Doricè e)gw/n, & e)gw/nh. 

G. e)mou=, Ionicè e)me/o, et e)mei=o, Doricè & Aeolicè e)meu=: Atticè e)me/oqen & e)me/qen. 

D. e)moi/, Atticè e)/moige: Doricè e)mi/n. 

A. e)me/. 

 
Dual. 

N. et A. n%/
115

, Ionicè nw=i+, Doricè, et Aeolicè a)/mme. 

G. et D. n%=n, Ionicè nw=i+n. 

 
Plural. 

                                                                                                                                                         
107

  Vgl. Ruland 1556, 215 [=229]: Quarta declinatio Atticorum est propria. Siehe auch Theod. Gaza 1540, 

 125; Donzellinus 1551, 32; Melanchthon/Cam. 1555, 59.  
108

  Dieser Zusatz ergibt an dieser Stelle keinen Sinn. Von der Attica declinatio ist aber später im Sch. zu 

 Ilias 2,552 (d247) die Rede. Wenn hier mit  ut diximus  auf diese Stelle angespielt wäre, dann wäre der 

 Grammatikteil erst im Anschluss an die Scholien angefertigt und irgendwann später zwischen 

 Übersetzung und Ausführungen zu Autor und Werk platziert, mithin weiter nach vorn gerückt worden. 

 Damit fänden auch die Leerseiten vor und nach dem Kapitel „De dialectis“ (d33/34/35 bzw. d54/55) ihre 

 Erklärung. Siehe auch die weiter unten zur Schlussdoxologie des Grammatikteils angestellten 

 Überlegungen (Anm. 238 [d53]). 
109

  Später hinzugefügte Notiz: to\n lagw\ B. 199; vgl. dazu Ceporinus 1522, [d13]: Antiquiores attici etiam 

 accusativum sine n protulerunt, … sicut to\n lagw/. Zum Akzent des Akk. siehe F. PASSOW II/1, 6. 
110

  Ilias 6,291; 9,72; Od. 24,118. 
111

  Vgl. Laskaris 1547, 369: a)ttikw=j de\ … to\n i(drw=ta, kai\ kata\ a)pokoph\n, i(drw=. 

112
  Vgl. Ael. Herod. Odyss. Pros. (GrGr 3.2, p. 139, lin. 1):  [o( poihth\j = Homer] to\ ga\r … podoiÍn le/gei 

 … podoiÍi+n. 
113

  Anders Laskaris’ Erklärung (1547, 429): … i)wnikw=j, a)po\ th=j genikh=j trop$= tou= o ei)j e, kai\ 

 proqe/sei si. oi(=on … e)/peoj, e)pe/essin.  
114

 Als bevorzugte Quelle kommen wegen des gleichen Aufbaus und der übereinstimmenden Formen in 

 erster Linie Urbanus 1530, 187
v
ff. und mehr noch Lon. 1536, 27

r
 [d54]ff. infrage. Siehe aber auch 

 Ceporinus  1522, [d97f.].  
115

  n%/ (mit i subscriptum) in Übereinstimmung mit (ab jetzt: i. Ü. m.) Laskaris 1547, 565 [d650/762]; anders 

 Urbanus 1530, 188
v
, Lon. 1536, 27

r
  und  Melanchthon/Cam. 1555, 243: nw=i+ nw/. 
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N. h(mei=j, Ionicè h(me/ej: Doricè a(/mej116
, Aeolicè a)/mmej. 

G. h(mw=n, Ionicè h(me/wn, & h(mei/wn, Doricè a(mw=n, Aeolicè a)mme/wn. 

D. h(mi=n, Doricè a(mi/n, Aeolicè a)/mmin, & a)/mmi: Atticè h(=min, poëticè [17
v
/d39] h(mi/n. 

A. h(ma=j, Ionicè h(me/aj, Doricè a(ma=j, Aeolicè a)/mmaj117
. 

 
Singul. 

N. su/, Doricè tu/, & tu/nh. 

G. sou=, Ionicè se/o, & sei=o: Doricè, & Aeolicè seu=, & teu=: Atticè se/oqen118
, & se/qen. 

D. soi/, Doricè toi/: poëticè ti/n, & tei/+n. 

A. se/, Doricè te/, & tu/. 

 
Dual. 

N. et A. sfw=
119

, Ionicè sfw=i+ : Aeolicè, & Doricè u)/mme. 

G. et D. sfw=n
120

, Ionicè sfw=i+n. 

 
Plural. 

N. u(mei=j, Ionicè u(me/ej, Doricè u(/mej121
, Aeolicè u)/mmej. 

G. u(mw=n, Ionicè u(me/wn, & u(mei/wn: Aeolicè u)mme/wn. 

D. u(mi=n, Doricè u(mi/n122: Aeolicè u)/mmin, & u)/mmi. 

A. u(ma=j, Ionicè u(me/aj, Aeolicè u)/mmaj123
. 

 
Singul.   

N. o(/j. 

G. ou(=, Ionicè e(/o, & ei(=o: Doricè, & Aeolicè eu(=: Atticè e(/oqen, & e(/qen124
. 

D. o(/i, poëticè e(/oi125
. 

A. e(/, poëticè e(e/126
, Doricè, & Ionicè mi/n, & ni/n. 

 
Dual. 

A. sfe/, Ionicè sfwe/
127

, 

                                                 
116

  So auch Ceporinus 1522, [d97], Urbanus 1530, 188
v
 und Lon. 1536, 27

r
; sonst meist a)/mmej (vgl. z.B. 

 Laskaris 1547, 565 [d650/d762]: dwrikw=j de\ kai\ ai)olikw=j a)/mmej – Unterstreichung vom Hg. 

 vorgenommen).  
117

  Vgl. Urbanus 1530, 189
r
 und Lon. 1536, 27

v
: a)/mmaj ai)olikw=j; Vergara 1552, 351: a)/mme kai\ a)/mmaj; 

 Laskaris 1547, 566 [d650/762] führt nur a)/mme an: h(ma=j, kai\ ai)olikw=j a)/mme. 
118

   Ebenso Ceporinus 1522, [d98]; Urbanus 1530, 191
r
; dagegen Lon. 1536, 27

v
: seo/qen (anderer Akzent). 

119
  So auch Melanchthon/Cam. 1555, 244: sfw=i+ sfw=;  i.d.R.: sfw/.  

120
  Vgl. Lon. 1536, 28

r
: Geni. dati. sfw=i+n kai\ sfw=n (ohne i subscriptum); dagegen Laskaris 1547, 567 

 [d652/d764] , Melanchthon/Cam. 1555, 244  u.a.: sfw=i+n sf%=n (mit i subscriptum). 
121

  Vgl. Ceporinus 1522 [d98]: do[rice]. u(/mej; Lon. 1536, 28
r
: u(/mej dwrikw=j; ferner Laskaris 1547, 567 

 [d652/d764]; Ruland 1556, 312. 
122

  Vgl. z.B. Urbanus 1530, 191
r
 / Lon. 1536, 28

r
:  u(mi/n poihtikw=j kai\ dwrikw=j; den Akzent auf die 

 vorletzte Silbe setzt Laskaris 1547, 567 [d652/764]: u(/min. 
123

  Vgl. Ceporinus,1522, [d98]: aeolice u)/mmaj; Lon. 1536, 28
r
: u)/mmaj ai)wlikw=j; Vergara 1552, 351: 

 Aeoles … dicunt … u)/mmaj, pro … u(ma=j; Ruland 1556, 326 [d359]: [Aeoles] pro u(ma=j dicunt u)/mmaj, & 

 a)/mme; dagegen kennen andere nur a)/mme, so Laskaris 1547, 567 [d652/764]: dwrikw=j kai\ ai)olikw=j 

 a)/mme.           

124
  Vgl. Lon. 1536, 28

v
: e(/oqen kai\ e(/qen a)ttikw=j; siehe auch  Ruland 1556, 242. 

125
  Vgl. Ceporinus 1522 [d98]: Dativo o(i=. poëtice e(/oi. 

126
  Vgl. Ceporinus 1522, [d98]: Accusativo e(/. poëtice e(/e e(/qen; Urbanus 1530, 191

r
: H a)itiatikh/, e(/e, kai\ 

 e(e/. Ilia/doj u [Ilias 20,171]. 
127

  Vgl. Lon. 1536, 28
v
 (ebenso Melanchthon/Cam. 1555, 244): sfwe/ kai\ sfe/ (sfwe/ nicht explizit als 

 ionisch ausgewiesen).   
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G. et D. sfi/n, Ionicè sfwi+/n
128

. 

 

Plural. 

N. sfei=j, Ionicè sfe/ej, Doricè sfe/j129
. 

G. sfw=n, Ionicè sfe/wn, & sfei/wn. 

D. sfi/si, Ionicè sfi/n, & sfi/. 

A. sfa=j, Ionicè sfe/aj, Doricè ye/.  

 

So/j, Doricè teo/j.     

h(mete/roj, h(me/teroj
130

, sfe/teroj, Doricè a(mo/j, u(mo/j, sfo/j. 

Ou(=toj, tou=ton, tou=to, Atticè ou(tosi/, toutoni/, touti/. 

Ekei=noj
131

, Ionicè, & Aeolicè kei=noj132: Doricè th=noj133
. 

Au)to/j, Ionicè w)uto\j: Est enim wu diphthongus Ionum propria, qauma/zw, qwuma/zw. 

 

 

DE DIALECTIS VERBORVM.  

Modo in. temp. praesenti 
tu/ptw  

tu/pteij, Doricè tu/ptej, [18
r
/d40] Aeolicè tu/pthj.  

tu/ptei, Doricè tu/pte, Aeolicè tu/pth. 

 
Dualia nihil variant. 

 
Pluraliter  

tu/ptomen, Doricè tu/ptomej, (solent enim Dores men terminationem in mej mutare)   
tu/ptete  

tu/ptousi, Doricè tu/ptonti134
. 

 

Praeterito imperfecto  

e)/tupton ej e,  poëticè tu/pteskon ej e135
. 

Futuro I.  

tu/yw eij ei. Doricè tuyw=  ei=j ei=136
.  

 

                                                 
128

 Laskaris 1547, 567 [d652/d764] und Melanchthon/Cam. 1555, 244: sfwi\n sfi\n (sfwi/n nicht explizit 

 als ionisch ausgewiesen);  mit Trema (sfwi+/n): Ceporinus 1522, [d98]; Urbanus 1530, 191
v
; Lon. 1536, 

 28
v
 u.a. 

129
 Siehe auch Lon. 1536, 28

v
 [d57] und Laskaris 1547, 567 [d652/d764]: sfe\j dwrikw=j; Ruland 1556, 312: 

 [Dores] pro sfei=j dicunt sfe/j. 
130

  Lies: h(me/teroj u(me/teroj (derselbe Fehler findet sich auffälliger Weise auch Lon. 1536, 29
r
: pro 

 h(me/teroj a(mo/j. pro h(me/teroj, u(mo/j). 
131

  Lies:    )Ekei=noj (mit Spiritus lenis). 
132

  Diese Form wird explizit nur als äolisch ausgewiesen, vgl. z.B. Ceporinus 1522, [d99]; Urbanus 1530, 

 193
v
; Lon. 1536, 29

v
. 

133
  Urspr. tei=noj korrigiert in th=noj (zu th=noj vgl. z.B. Urbanus 1530, 193

v
: Dores verò vertentes k. in t. 

 & e. diphthongi in h. subscribentes /que i. t$=noj, t$=nh, t$=no dicunt. Quidam tamen volunt haec absque 

 i. scribi, th=noj, th/nh, th=no.  
134

  Vgl. Ruland 1556, 307: Pro tu/ptousi Dores dicunt tu/ptonti, similis est participio dativo sing. 
135

  Vgl. z.B. Laskaris 1547, 485: oi( de\ poihtai\ … toi=j tri/si prosw/poij prostiqe/asi ske. 
136

  Vgl. Ruland 1556, 307: Dores … prima quoque futura circumflectunt ut futur secund.: S.[= Singular]:  
 tuyw= tuyei=j tuyei=.  
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Dual. 

[Doricè] tuyei=ton ei=ton
137

. 

 
Plural. 

[Doricè] tuyou=mej  

tuyei=te  

tuyou=nti, ultima138 circunflexa. 

Attici in tertia139 coniugatione à verbis in  izw hÿperdissyllabis proprium futurum faciunt, 

extrita s , & ultima circunflexa, ut badi/zw badi/sw eij ei, Atticè badiw= ei=j ei=: ex quo 

medium badiou=mai ei= ei=tai. fronti/zw fronti/sw Atticè frontiw=. e)lpi/zw e)lpi/sw, Atticè 

e)lpiw=. Iidem Attici tupth/sw dicunt, pro tu/yw quasi à tupte/w. 

Dores, & Aeoles in quarta139 coniugatione proprium futurum faciunt, interposita s, & 

penultima acuta, ut o)/rw140
 o)rw=, ku/rw kurw=, Doricè, & Aeolicè o)/rsw140

, ku/rsw: Unde facta 

sunt indefinita, w)=rsa
140

, & e)/kursa apud poëtam. Indefinito primo e)/tuya aj e, poëticè 
tu/yaskon ej e. 

 

Praeteritum adiacens nihil variat, nisi quòd Dores tetu/famej, & tetu/fanti, pro tetu/famen,  

& te/tufasi dicunt.  

 

Praeterito plusquamperfecto  

e)tetu/fein, Ionicè e)tetu/fea141: Aeolicè, & Atticè e)tetu/fh142
.  

e)tetu/feij, Ionicè e)tetu/feej143: Aeolicè [18
v
/d41]  & Atticè e)tetu/fhj144

.  

e)tetu/fei,  Ionicè e)tetu/fee145
, Aeolicè, & Atticè e)tetu/fh. 

 
Dualia nihil variant. 

 
Plural. 

e)tetu/fhmen
146

: Doricè e)tetu/feimej147
,  

e)tetu/feite,  

e)tetu/feisan, Doricè & Atticè e)tetu/fesan.  

                                                 
137

   Vgl. z.B. Amerot 1530/34, 18: Dores etiam futura prima circunflectunt, ut tuyw= ei=j ei=,         

 tuyei=ton ei=ton …  
138

  Lies: paenultima. 
139

  Dieselbe Klassifizierung findet sich auch z.B. bei Ceporinus 1522, [d36], Theod. Gaza 1540, 37f. Nach 

 anderer Zählung (z.B. Urbanus 1530, 101
r
 u . 133

r
ff, Ruland 1556, 68) werden die Verba auf -zw zur 4., 

 die Liquidae zur 5. Konjugation gerechnet.   
140

  Vgl. z.B. Theod. Gaza 1540, 178: o)/rw o)/rsw … Do[→ w]rikw=j; Ruland 1556, 325: Quintae [nach der 

 Zählung der Hs.: quartae] coniugationis futurum primum in sw formant quoque Aeoles, mutantes w= in 

 sw: & accentum in penultimam retrahentes; ferner später Petrus Ramus 1577, 173 [d178]: Aliquando ex 

 Aeolico formatur: ut ex o)/rw o)/rsw, w)=rsa, concitavi. 
141

  Vgl. Ael. Herod. paq. (GrGr 3.2, p. 326, lin. 20sqq.): oi̧  ãIwnej th\n Öe×i di¿fqoggon th\n ouÅsan e)n t%½ 

 u(persunteli¿k% dialu/ousin e)n t%½ prwt̄% proswp̄% ei¹j Öa oiâon e)tetu/fein e)tetu/fea; Laskaris 1547,

 493: oi( i)/wnej to\ ei ei)j ea dialu/ontej, e)tetu/fea … le/gousin; siehe auch Ruland 1556, 285.   
142

  Vgl. z.B. Ruland 1556, 237: [Attici]  Primam & tertiam singularis efferunt per h sine n, dicentes e)tetu/fh 

 e)gw\ verberaveram ego : &  e)tetu/fh e)kei=noj verberaverat ille. 
143

  Lies: e)tetu/feaj, vgl. Eust. ad Od. II, p. 315, lin. 13sq.: … e)tetu/fea kaiì e)tetu/feaj oi̧ ãIwnej 

 le/gousin (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). 
144

  Die Form ist nicht belegt; es handelt sich vermutlich um einen Schreibfehler; Ruland 1556, 237 [De 

 lingua Attica] konjugiert: e)tetu/fh  e)tetu/feij  e)tetu/fh. Siehe auch oben Anm. 142. 
145

  Vgl. Herod. paq. (GrGr 3.2, p. 193, lin. 23): le/gousin oi(  )/Iwnej e)tetu/fee. 
146

  Lies e)tetu/feimen (so z.B. Lon. 1536, 36
v
  und Ruland 1556, 307). 

147
  Vgl. z.B. Ruland 1556, 307: Pro e)tetu/feimen Dores dicunt: e)tetu/feimej. 
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Indefinito secundo  

e)/tupon ej e, poëticè tu/peskon ej e.  
 

Futuro secundo  

tupw= Ionicè tupe/w: solent enim Iones w circumflexam in ew resolvere.  

Dual.  
tupei=ton, ei=ton [= später durchgestrichen] 

Plural.  

tupou=men, Doricè tupou=mej,  

tupei=te [= später durchgestrichen] 

tupou=si, Doricè tupou=nti.  

 
Imperativus nihil variat,  

nisi quòd Attici tupto/ntwn
148

, tupo/ntwn, & tuya/ntwn, pro tupte/twsan, tupe/twsan, & 

tuya/twsan dicunt.  

Iidem Attici i)de/, & labe/, pro i)/de, & la/be dicunt o(cuto/nwj
149

, quibus similia sunt e)ipe/, 

e)lqe/, & e(ure/. 

 

Optativus nihil variat,  

nisi quòd indefinitum primum Aeolicè per eia coniugatur, hoc modo: tu/yeia
150

 aj e. 

Dual. 
tuyei/aton a/thn. 

Plural. 
tuyei/amen ate tu/yeian.  

Sciendum tamen, quòd prima persona soli Aeoles utuntur. Attici verò secunda, & tertia. 

 

Modo subiunctivo 
e)a\n  tu/pw,  

 tu/p$j, Aeolicè tu/p$sqa151
  

 tu/p$, Ionicè tu/p$si 

 

Caetera nihil variant. 

 

Modo Infinitivo tempore praesenti, & praeterito imper.  

tu/ptein, Doricè tu/pten: Aeolicè tu/pthn: Ionicè tupte/menai, et tupte/men. 

 

Futuro primo  

tu/yein, Doricè tuyei=n
152

.  

                                                 
148

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 383, lin. 10sq. (zu Ilias 2,438: a)geiro/ntwn): Le/gei de\ … ¹Attikw½j, ẅj to\ 

tupto/ntwn … a)ntiì tou= tupte/twsan; vgl. auch Laskaris 1547, 509 und Ruland 1556, 238. 
149

  Vgl. Ruland 1556, 238: labe/. i)de/: Haec Oxytona sunt Atticis, pro la/be  i)/de communiter. 
150

   Vgl. z.B. Ael. Herod. r(hm. (GrGr 3.2, p. 823, lin. 17): Ai¹oleiÍj dia\ tou= Öe×iÖa profe/rontai oiâon 

 tu/yaimi tu/yeia …; siehe auch Chrysoloras 1542, [d69]: ou(=toj o( a)o/ristoj kai\ ai)olikw=j le/getai 

 … ou(/twj: tu/yeia, tu/yeiaj, tu/yeie; ferner Lon. 1536, 41
r
; Laskaris 1547, 511; Melanchthon/Cam. 

 1555, 179.  
151

  Vgl. Ruland 1556, 326: Nota quòd secundis personis terminatis in s, [Aeoles] adiiciunt syllabam qa, 

 idque semper in subiunctivis. 
152

  Anders u.a. Ruland 1556, 308: Pro tu/yein [Dores] dicunt tuye\n, & tuye/menai. –  
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Praeterito adia: & plusquam.  

tetufe/nai, Ionicè tetufe/menai, &  tetufe/men. 

[19
r
/d42] 

Indefinito secundo  

tupei=n, Doricè tupe/n, Ionicè tupe/menai, & tupe/men. 

 

Futuro secundo  

tupei=n, Ionicè tupe/ein. 

 

Participia  

o( tu/ptwn. h( tu/ptousa, Doricè tu/ptoisa.  

Indef. pri.  

o( tu/yaj. h( tu/yasa, Doricè  tu/yaisa. 

 

 

DE MEDIIS ET PASSIVIS 

I° 

Iones secundas personas singulares à tertiis faciunt, extrita t litera, ut à tu/ptetai tu/pteai, à 

tu/pthtai tu/pthai, ab e)tu/pteto e)tu/peto153
, ab e)tu/peto e)tu/peo, ab e)tu/yato e)tu/yao: Unde 

contracta sunt tu/pt$, e)tu/ptou, e)tu/pou, &  e)tu/yw. 

II° 

Attici in secundis personis singularibus modi indicativi aliquando $ in ei mutant, ut, 
bou/lomai bou/lei, o)=imai o)/iei, o)/yomai o)/yei, pe/usomai pe/usei. 

III° 

Dores in secundis personis singularibus ou in eu mutant, ut e)tu/ptou e)tu/pteu, e)tu/pou 

e)tu/peu, tu/ptou tu/pteu. 

IIII° 

Poëtae in primis personis dualibus, ac pluralibus ante qon, & qa s assumunt, ut, tupto/meqon 

tupto/mesqon
154

, tupto/meqa tupto/mesqa. Plerique dialecto Ionicae tribuunt hanc 

epenthesin155. 

V° 

Iones ou modi Imperativi in eo mutant, ut tu/ptou tu/pteo. 

VI° 

Attici tertias personas plurales modi imperativi per Sÿncopen proferunt, ut, tupte/sqwsan 

tupte/sqwn
156

, tuya/sqwsan tuya/sqwn
157

. 

                                                                                                                                                         
 Zur Form tuyei=n vgl. Amerot 1530/34, 18: Dores etiam futura prima circunflectunt, ut tuyw=, ei=j ei= … –

 tuyei=n dürfte demnach eine analoge Bildung sein, ausgehend von der 3. Pers. Sg. tuyei= entsprechend 

 der Regel: pa=j me/llwn e)nerghtiko\j kata\ to\ tri/ton e(autou= pro/swpon to\ n proslabw\n to\ 

 a)pare/mfaton poiei= (Moschopulus 1540, 89).  
153

  Lies: e)tu/pteo. Vgl. z.B. Vergara 1552, 337: ab  e)tu/pteto, e)tu/pteo.  
154

  Die Form tupto/mesqon ist nicht belegt, es handelt sich vermutlich um eine Wortbildung in Analogie 

 zum folgenden Paar tupto/meqa tupto/mesqa.    
155

  So z.B. Ruland 1556, 287: Prima persona pluralis in meqa exit apud eos [sc. Iones] semper in mesqa, 

 inserto s ante qa; vgl. auch ders. ebd. 301: pare/mptwsij. Et haec Ionum est propria, ut, lego/mesqa, 

 pro lego/meqa [=] dicimus. 
156

  Vgl. Suda t1146: … tupte/sqwn, a)ntiì tou= tupte/sqwsan. 
157     Vgl. Sch. recent. Aristoph. nub. 1142a. b. (W.J.W. KOSTER 1974, 411): dikasa/sqwn] dikasa/sqwsan Lb. 
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[19
v
/d43] 

VII° 

Iones tertias personas plurales modi optativi in ointo, & ainto exeuntes, per oiato, & aiato 

proferunt, ut, tu/ptointo tuptoi/ato, tu/yainto tuyai/ato
158

. 

 

 

DE PASSIVIS TANTVM 

Iones tertias personas plurales praeteriti adiacentis et plusquamperfecti passivi à singularibus 

faciunt hoc modo: 

I° 

In verbis primae, & secundae coniugationis consonantes tenues quae sunt ante tai, & to in 

suas aspiratas mutant, & interponunt a159
, ut tu/ptw te/tuptai tetu/fatai

160
, e)te/tuptw

161
 

e)tetu/fato
162

. ple/kw pe/plektai peple/xatai, e)pe/plekto, e)peple/xato. 

II° 

In iis verbis, quae in tai, & to puram desinunt, corripiunt penultimam, & interponunt a, ut, 
poie/w pepoi/htai pepoie/atai

163
, e)pepoi/hto e)pepoie/ato. dhlo/w dedh/lwtai dedhlo/atai, 

e)dedh/lwto e)dedhlo/ato. Item e)ru/w e)/irutai e)iru/atai. kli/nw ke/klitai kekli/atai. Poetae 

aliquando servant longam versus causa, ut, dai/w de/daitai dedai/atai
164

. bole/w bebo/lhtai 

bebolh/atai
165

. 

III° 

[20
r
/d44] 

In verbis tertiae coniugationis, quae in tai, & to non puram desinunt, elidunt s, & 

interponunt da sÿllabam, ut e)rei/dw h)/reistai h)rei/datai
166

 et repetitis primis literis 
e)rhre/datai

166
 : xwri/zw kexw/ristai kexwri/datai, e)kexw/risto e)kexwri/dato.  skeua/zw 

e)ske/uastai e)skeua/datai, e)ske/uasto e)skeua/dato.  Item r(a/inw e)/r)r(antai, Atticè e)/r)r(astai 
e)r)r(a/datai

167
. 

IIII° 

                                                 
158

  Ruland 1556, 288f.: Ex tertia quoque singulari optativorum formant Iones tertiam pluralem propriam, 

 inserto a tantummodo ante to, ut  

     Ex tu/ptoito Faciunt tuptoi/ato  pro tu/ptointo … 

   Ex tu/yaito Faciunt tuyai/ato pro tu/yainto.  
159

   Vgl. Ruland 1556, 288: Tertias personas plurales praeteriti & plusquamperfecti proprias faciunt [Iones] 

 à  tertiis singularibus eiusdem temporis ante tai, vel to ponentes a : quod si praecesserit tenuis, vertent 

 [lies: vertunt (?)] eam in aspiratam …  
160

 Vgl. Moschopulus 1540, 84: to\ tri/ton tw=n plhquntikw=n i)wnikw=j: tetu/fatai; siehe ferner D. 

 Chalko(ko)ndyles 1546, 46; Melanchthon/Cam. 1555, 192.  
161

  Lies: e)te/tupto. Vgl. z.B. Moschopulus 1540, 85: to\ tri/ton; e)te/tupto.  
162

 Vgl. z.B. Moschopolus 1540, 85: To\ i))wniko/n; e)tetu/fato. 

163   Vgl. Ruland 1556, 288: … Ex pepoi¿htai [Iones] faciunt pepoie/atai [=] facti sunt. 
164

  Vgl. Ruland 1556, 288: Antepenultimam tamen diphthongum, & vocalem servant [Iones] quandoque 

 longam poeticè. ut … dedai/atai pro de/daintai [=] divisi sunt.  
165

  Vgl. F. PASSOW I.1,511: „(bole/w) ungebr. Thema, von dem das Perf. pass. bebo/lhmai zu ba/llw 

 gemacht wird“. –   Zu den Stammformen vgl. Ael. Herod. schem. Hom. 29 (P. EGENOLFF 1894, 340): … 

 bolw½ bolh/sw bebo/lhka bebo/lhmai e)bebolh/mhn e)bebo/lhto kaiì  ¹Iwnikw½j e)bebole/ato.  
166

    Vgl. Ael. Herod. paq. (GrGr 3.2, p. 224, lin. 4): e)rei¿dw hÃreistai h)rei¿datai kaiì ¹Attikw½j 

 e)rhre/datai. 
167

  Vgl. Ael. Herod. paq. (GrGr 3.2, p. 224, lin. 2sq.): … a)po\ tou= eÃrrasmai eÃrrastai kaiì 

 e)rra/datai. 
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In verbis quartae coniugationis inter duas consonantes a & da interponunt, ut, spe/irw 

e)/spartai e)spera/datai,  e)/sparto e)spera/dato:  ste/llw e)/staltai e)stela/datai  e)/stalto 

e)stela/dato, mutata etiam a in e, apud Herodotum168. 
 

Indefinita passiva sic variantur. 

I° 

Poëtae tertias personas plurales modi indicativi à primis singularibus faciunt correpta ultima, 

ut e)/tufqen pro e)tu/fqhsan ab e)tu/fqhn, e)/tupen pro e)tu/phsan ab e)tu/phn. Plerique dialecto 

Boeoticae tribuunt hanc formam169.  

II° 

Iidem poëtae in quarta coniugatione pro e)kri/qhn, & e)kli/qhn, e)kri/nqhn, & e)kli/nqhn dicunt, 

servata n litera. 

III° 

Modo infinitivo tufqh=nai tuph=nai, Ionicè tufqh/menai tuph/menai. 
 

 

DE QVINTA CONIVGATIONE 170
.  

[20
v
/d45] 

I° 

Modo indicativo, poëtae171 tertias personas plurales praeteriti imperfecti, & indefiniti secundi 

à primis singularibus faciunt, correpta ultima, ut i(/stan pro i(/stasan ab i(/sthn, e)/stan pro 

e)/sthsan ab e)/sthn172:  i(/en pro i(/esan173 ab i(/hn. Plerique174 dialecto Boeotiae tribuunt hanc 

formam.  

II° 

Modo imperativo tempore praesenti, Attici pro i(/staqi, & pi/mplaqi, i(/sth & pi/mplh175
 

dicunt, à tertia persona praeteriti imperfecti indicativi. Iidem Attici pro i(/staqi i(/sta, et pro 

                                                 
168

  Hdt. hist. 7,90; die Lesart e)stela/dato findet sich z.B. auch  in der von Joachim Camerarius mit einer 

 Praefatio und Annotationes versehenen Herodot-Ausgabe Basel 1541, 214. 
169

  Siehe auch Ruland 1556, 275: Primae singularis {e)tu/fqhn / e)tu/phn} Hinc tertiae Boeoticae plurales 

 {e)tu/fqen / e)tu/pen [lies: e)/tufqen / e)/tupen] } pro {e)tu/fqhsan / e)tu/phsan.  
170

  Wie schon oben (Anm. 139 [d40]) dargelegt, folgt die Hs. der Einteilung, die u.a. in der „Introductio 

 grammatica“ des Theod. Gaza (1540) anzutreffen ist, vgl. ebd. 33: Kli/seij de\ r(hma/twn ei)/t ) ou)=n 

 suzugi/ai e)/stwsan pe/nte, te/ssarej me\n tw=n ei)j w lhgo/ntwn, mi/+a de\, tw=n ei)j mi. Siehe auch ebd. 

 41: Pe/mpth de\, h( tw=n ei)j mi lhgo/ntwn a(pa/ntwn. 
171   Zu i(/stan vgl. z.B. Bakchyl. (epin. 11,112),  zu e)/stan z.B. Hom. Ilias 1,535 (siehe unten d151); 5,497; 

 6,106;   zu i(/en vgl. z.B. Hom. Ilias 12,33. 
172

 Vgl. Amerot 1530/34, 18: Boeoti … praeteriti … imperfecti, & Aoristi secundi verborum in mi activorum 

 propria longa in suam brevem conversa, tertias plurales faciunt, ut … primae singulares e)/sthn … 

 tertiae Boeoticae e)/stan …, h cum sit communis, per se corripitur & producitur. Siehe auch Ruland 

 1556, 241: Pro e/)sthsan Att. & Boeot. e)/stan… dicunt ; ferner ders. ebd. 275. 
173

  Vgl. z.B. Hesych. i264: iàen] (u(pa/rxoien) iàesan. 
174

  So z.B. Ruland 1556, 275. 
175

  Vgl. Sch. Aristoph. aves 1310c (D. HOLWERDA 1991, 194): …  ¹Attikoiì ga\r ou) tre/pousin e)piì tw½n 

 ei¹j mi to\ m ei¹j to\ q e)n toiÍj prostaktikoiÍj, kaiì suste/llousi th\n paralh/gousan, ẅj h( koinh\, 

 “iàsthmi iàstaqi”, au)toi\ de\ “i(/sth”! VEG3M “pi¿mplhmi pi¿mplaqi”, )Attikoi\ de\ telei/an a)pobolh\n 

 th=j mi poiou/menoi “pi¿mplh” le/gousin. Siehe ferner Ael. Herod. paq. (GrGr 3.2, p. 209, lin. 7sq.): … 
 oiâon iàstaqi kaiì kat' a)pokoph\n iàsta kaiì e)kta/sei iàsth. 
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sth=qi, et bh=qi etiam sta,= & ba= dicunt in compositis. Actorum ÖÖ12: ᾿Ana/sta e)n ta/xei
176

, pro 

a)na/sthqi. Aristophanes: kata/ba kakou=rge177
, pro kata/bhqi.   

  

III° 

Modo optativo primae, & tertiae personae plurales per Sÿncopen Atticam proferuntur, hoc 

modo: i(stai/hmen i(stai=men, i(stai/hsan i(stai=en: stai/hmen stai=men, stai/hsan stai=en178. 

tiqei/hmen tiqei=men, tiqei/hsan tiqei=en
178: qei/hmen qei=men179

, qei/hsan qei=en
178

. didoi/hmen 

didoi=men, didoi/hsan didoi=en
178: doi/hmen doi=men179

, doi/hsan doi=en
178

. 

IIII° 

Modo subiunctivo, poëtae indefinita monosÿllaba extendunt, hoc modo: stw= sth/w
180

, qw= 

qei/w, w(= e(/iw, dw= dw/w
181

, eáque ut baru/tona coniugant dw/w dw/$j dw/$ dw/wsi. 

V° 

[21
r
/d46] 

Modo infinitivo tempore praesenti, & praeterito imperfecto i(sta/nai tiqe/nai dido/nai 

zeugnu=nai
182

, Ionicè i(sta/menai, & i(sta/men : tiqe/menai, & tiqe/men : dido/menai, & dido/men183
: 

zeugnu/menai, &  zeugnu=men184.   

Indefinito secundo sth=nai, qei=nai, dou=nai, Ionicè sth/menai: qe/menai, & qe/men: do/menai, & 
do/men. 

 

D E  M E D IIS  E T PASS IV IS   

I° 

Modo indicativo, tempore praesenti, Attici secundas personas singulares eorum verborum, 

quae a, & e ante mai habent, per Sÿnaeresin proferunt, ut i(/stamai i(/stasai i(/st$, e)pi/stamai 
e)pi/stasai e)pi/st$, du/namai du/nasai du/n$, ti/qemai ti/qesai ti/q$, i(/emai i(/esai i(/$. 

Adduntur ka/qhmai ka/qhsai ka/q$, & me/mnhmai me/mnhsai me/mn$. Primùm enim eliditur s, 

& vocales a, & h mutantur in e: deinde e, & ai in $ contrahuntur a)ttikw=j. 

II°. 

Iones secundas personas singulares praeteriti imperfecti, & indefiniti secundi, eliso s 

proferunt, ut, i(/staso i(/stao, e)ti/qeso e)ti/qeo, e)/qeso e)/qeo, unde contracta sunt i(/stw e)ti/qou 

                                                 
176

  NT Apg. 12,7. 
177  Aristoph. ran. 35: kata/ba, panou=rge. Vgl. dazu Sch. ran. 35a (M. CHANTRY 1999, 9): kata/ba 

 panou=rge] EBarb: to\ “x”, o(/ti “kata/ba” fhsi/, pro\j tou\j a)ciou=ntaj o(/ti “kata/bhqi” le/getai 

 mo/nwj. VEQBarb (Ald);  Suda k474: Kata/ba] a)ntiì tou= kata/bhqi. ¹Aristofa/nhj Batra/xoij: 

 kata/ba panou=rge…  – Die Lesart kakou=rge ist in den dem Hg. zugänglichen Ausgaben nirgends belegt.    
178

  Vgl. Ruland 1556, 241 [De lingua Attica]. 
179

   Vgl. Scholia in Od. 12,347 (W. DINDORF 1855, II 551): qeiÍmen a)ga/lmata] qei¿hmen, qeiÍmen, ẅj to\ 

 doi¿hmen doiÍmen. 
180

  Vgl. Suda s1090: Sth/wsi] stw½si. 
181

    Vgl. Eust. ad  Od. II, p. 261, lin. 41sq. (zu Od. 21,293: trw/ei): dh=lon d' oÀti, wÐj per gnw½ gnw̄w, dw½ 

 dww̄, ou(/tw kai\ trw=, trw/w (Unterstreichungen vom Hg. vorgenommen). 
182

  Die Schreibweise zeugnu=nai (statt: zeugnu/nai) findet sich in fast allen zeitgenössischen Grammatiken, 

 vgl. z.B. Lon. 1536, 67
v
; Laskaris 1547, 103; D. Chalko(ko)ndyles 1546, 90; Melanchthon/Cam. 1555, 

 350; Ruland 1556, 128. 
183

  Vgl. Ruland 1556, 287: pro i(sta/nai Iones i(sta/menai et i(sta/men, … pro tiqe/nai Iones tiqe/menai et 

 tiqe/men, … pro dido/nai Iones dido/menai et  dido/men. 
184

  Vgl. Ilias 16,145 ( zeugnu=men), anders Ilias 15,120 (zeugnu/men): Akzent je nach Position im Vers.  
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e)/qou
185

. Idem fit in modo imperativo, ut i(/staso i(/stao i(/stw, ti/qeso ti/qeo ti/qou, qe/so qe/o 

qou=. 

III°. 

[21
v
/d47] 

Iones in verbis h=(mai, & kei=mai tertias personas plurales praesentis, & praeteriti imperfecti, à 

singularibus faciunt correpta penultima, & interposito a, ut h(=tai e(/atai, h(=to e(/ato: kei=tai 

ke/atai, e)/keito ke/ato, pro ka/qhntai, e)ka/qhnto: kei=ntai, e)/keinto. Poëtae etiam i in 

diphthongo assumunt, versus causa, e(/iatai, e(/iato :  kei/atai, kei/ato. 

IIII° 

Iones, et Attici in verbo i(/emai, tertiam personam pluralem praeteriti adiacentis passivi ei(=ntai, 

e(/wntai proferunt: Unde sunt a)fe/wntai Matthaei Ö9  
186,  & a)ne/wntai apud Herodotum187. 

 

DE DIALECTIS VERBI SVBSTANTIVI. 

Modo ind. temp. prae.  

e)imi/, Doricè  e)mmi/.   

ei=), Ionicè e)/ij, poëticè  e)ssi/.   
e)sti/.   

Dualia nihil variant. 

Plural. 

e)sme/n, Ionicè e)ime\n, Doricè e)ime/j.  
e)ste/.  

e)isi/, Ionicè e)/asi, Doricè e)nti/188
. 

 

Praeterito imperf.  

h)=n, & h)/mhn, Ionicè e)/a, & h)=a: Atticè h)= : poëticè e)h/n189
, e)o/n

190
, & e)/skon, ab e)/w, inde est                                                                                    

e)im e)imi//. 

h=)j, Aeolicè, et Atticè  h)=sqa.  

h)=n, Doricè h=)j191 : poëtice e)/hn, h)/hn192
, h)=en, & e)/ske. 

Dual.  

h)=ton, h)=thn, poëticè  e)/ston, e)/sthn, & h)=ston, h)/sthn193
. 

Plural.  
h)=men,  [22

r
/d48]  Doricè h=)mej.   

h)=te.  

h)=san, poëticè  e)/san, kata\ sustolh\n194
.
 
 

                                                 
185

   Vgl. Ael. Herod. parekbolai\ (J. LA ROCHE 1863, 34): oi̧ ga\r ãIwnej a)poba/llousi to\ Ö¼ kaiì e)k tou= 

 eÃqeso poiou=sin eÃqeo, kaiì oi¸  ¹Attikoiì sunairou=ntej to\ Öe kaiì Öo ei¹j th\n ÖoÖu di¿fqoggon poiou=sin 

 eÃqou … 
186

  NT Mt 9,2/5: a)fe/wntai/ sou ai( a(marti/ai (andere Hss.: a)fi/entai); vgl. auch Mk 2,5; Lk 5,20. 23 u.ö. 
187

  Hdt. hist. 2,165. 
188

  Vgl. Melanchthon/Cam.1555, 236: ei)si/ e)nti/ Doricum ; Ruland 1556, 311: Pro ei)si\ [Dores] semper  

 dicunt e)nti/ … 
189

  Lies: e)/hn; siehe zudem Ruland 1556, 177: ei)mi\ existo, ab e)/w … Imperf. Sing. h)=n, & poeticè e)/hn, e)/on, 
 e)/skon. 
190

  Lies: e)/on, vgl. z.B. Ilias 11,762a: wÑj eÃon, eiã pot' eÃon ge, met' a)ndra/sin. 
191

  Vgl. Ruland 1556, 311: Pro h)=n [Dores] semper dicunt  h)=j [=] erat. 
192

  Vgl. Ruland 1556, 144: h=) & h)=n, poeticè  e)/hn &  h)/hn.  
193

  Vgl. Ruland 1556, 144: Imperf. Dual.  h)=ton, & in carmine  h)=ston, e)/ston : h)/thn, h)/sthn, e)/sthn poetis.   
194

  Vgl. Urbanus 1530, 160
r
: Plhquntika/. h)=men, kai\ dwrikw=j h)=mej, h)=te, h)=san, kai\ sustol$= e)/san. 
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Futuro  
e)/somai.  

e)/s$, Ionicè e)/seai.   

e)/stai, Ionicè e)/setai, poëticè  e/)ssetai, kata\ diplasiasmo\n:  

Doricè e)sou=mai e)s$= e)sei=tai195
. 

 
Modo imper.   

e)/so, poëticè  e)/sso kata\ diplasiasmo\n :  e)/stwsan, Atticè e)/stwn. 

 

Modo optativo, personae plurales per Sÿncopen Atticam proferuntur, hoc modò196:  
ei)/hmen ei)=men,  

e)/ihte ei=)te,  

e)/ihsan ei=)en
197

. 

 

Modo sub.  
e)a\n w)=  

$=)j, Aeolicè $)=sqa.  

$)=, Ionicè $)=si, poëticè e)/$, ab e)/w.   

Caetera nihil variant. 

 

Modo inf.  

ei)=nai, Ionicè e)/menai, & e)/men; poëticè  e)/mmenai: Doricè h)=men198
. 

 

Participia praesens199  

w)/n, Ionicè e)w/n ab e)/w.  

Futuri  e)so/menoj, poëticè  e)sso/menoj. 
 

DE AV GMENTO 

I°. 

Attici ab iis verbis, quorum primae vocales sunt a, e, & o, proprium parakei/menon faciunt, 

has ipsas vocales cum sequente consonante, communi augmento praeponentes, & corripientes 

penultimam200, si sit opus, ut a)kou/w h)/koua, Atticè a)kh/koa, e)leu/qw a)/xrhston, h)/leuqa, 

                                                 
195

  Vgl. Urbanus 1530, 160
v
: Me/soj me/llwn. e)/somai, e)/s$, kai\ e)/seai i)wnikw=j, e)/setai, kai\ e)/ssetai 

 poihtikw=j. geminato ss. kai\ sugkop$= e)/stai … Dores verò dicunt, e)sou=mai, e)s$=, e)sei=tai … 
196

  Lies: hoc modo. 
197

  Vgl. Urbanus 1530, 161
r
: Plhqun. ei)/hmen, ei)/hte, ei)/hsan. kai\ sugkop$=, ei)=men, ei=)te, ei)=en. Siehe auch 

 Ruland 1556, 145. 
198

  Vgl. Melanchthon/Cam. 1555, 237: Praesens ei)=nai, id quod dialectis variatur. Dores e)/menai & 

 e)/mmenai faciunt, … & Iones ex e)/menai e)/men, ut apud Homerum Iliados i. [9,35a] fa\j e)/men a)pto/lemon 

 kai\ a)na/lkida, & verso e in  h h)=men. Theocritus [Idyll. 2,41]: a)pa/rqenon h)=men. 
199

  Lies: praesentis. 
200

  Vgl. Ruland 1556, 236 [De lingua Attica]: In omnibus verbis ab e, a, o, incipientibus, praeponunt 

 praeterito communi activo, passivo & medio duas literas initiales praesentis, & corripiunt saepius 

 syllabam à principio tertiam, si tres syllabas excesserit praeteritum illud Atticum. Tertia autem syllaba 

 praeteriti Attici, vel penultima praeteriti communis, corripietur semper.  

 Zum Folgenden vgl. Lon. 1536, 38
v
 [d75]: a)kou/w, communiter h)/kouka. Atticé a)kh/koa, e)leu/qw, 

 h)/leuka commu. Attice e)lh/luqa … o)/llw w)=la, o)/lwla; zu a)kou/w auch Ael. Herod. parekbolai/ (LA 

 ROCHE 1863, 14):  a)kou/w hÃkouka (kaiì a)kh/koaŸkaiì o( me/soj hÃkoua kaiì a )kh /koa , zu e)leu/qw 

 auch Ael. Herod. r(h=m. (GrGr 3.2, p. 789, lin. 16): e)leu/qw hÃleuka hÃleuqa me/soj kaiì ¹Attikw½j 

 e)lh/luqa. 
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Atticè e)lh/luqa: e)gei/rw h)/gerka, h)/germai. Atticè e)gh/gerka e)gh/germai: 201 o)ru/ssw  
[22

v
/d49] w)/ruxa, Atticè o)rw/ruxa

201a:  o)/llw w)=la, Atticè o)/lwla
201b

, unde est a)po/lwla: 

o)/rw w)=ra, Atticè o)/rwra
201c: o)/ptw w)=pa, Atticè o)/pwpa

201b
. 

II°  

Attici in quibusdam verbis communi augmento e praeponunt, ut o(rw= w(/rwn w(/raka, Atticè 

e(w/rwn e(w/raka : w)nou=mai, w)/nhmai, Atticè e)w/nhmai
202

 :  e)/ikw a)/xrhston oi)=ka, Atticè 

e)/oika e)%/kein
203

 : o)inoxow= %)noxo/oun, Atticè e)%noxo/oun. Item a)noi/gw a)ne/%gon, a)ne/%ca, 

a)ne/%ga
204

, a)ne/%gmai, a)ne%/xqhn. Horum imitatione cune/hke, & prose/eipe, pro cunh=ke, & 

prosei=pe dixit poëta205. Aliquando sublato communi augmento, e praeponunt, ut kata/gw206
 

pro frango, kate/aca kate/aga, kate/agmai, katea/ghn : a(lo/w pro a(li/skw207
, h(/lwka, Atticè 

e(a/lwka, h(/lwn, Atticè e(a/lwn. Singularia sunt a)gh/oxa, & h)/gagon pro h)=xa, & h)=gon, ab 
a)/gw. 

III° 

Attici aliquando commune augmentum e, in h mutant, ut me/llw e)/mellon, Atticè h)/mellon: 

du/namai, e)duna/mhn, e)dunh/qhn, Atticè h)duna/mhn, h)dunh/qhn : bou/lomai, e)boulo/mhn, 

e)boulh/qhn, Atticè h)boulo/mhn, h)boulh/qhn208. 

[23
r
/d50] 

IIII° 

Attici commune augmentum le, & me, in ei mutant, ut lh/bw209
 a)/xrhston, le/lhfa, Atticè 

e)/ilhfa
210

 : sulle/gomai, sulle/legmai, Atticè sunei/legmai : mei/romai me/marmai, Atticè 

e(/imarmai : Unde est e(imarme/nh211
. 

V° 

                                                 
201

  Vgl. zum Folgenden insgesamt Ruland 1556, 236 [De lingua Attica]: … o)ru/ssw fodio. w)/ruxa orw/ruxa. 

 Excipiuntur quae non corripiunt tertiam syllabam. o)/llw perdo w)=la o)/lwla. o)/ptw video w)=pa o)/pwpa,

 im Einzelnen: 
201a

 (u.a.) Moschopulus 1540, 107:   (O parakei/menoj; w)/ruxa kai\ a)ttikw=j, o)rw/ruxa. 
201b

 Lon. 1536, 38
v
 [d75]: o)/llw, w)=la, o)/lwla; Donzellinus 1551, 323: o)/llw … perf. w)=la, Atticè o)/lwla; 

 Vergara 1552, 320f.: o)/l[l]w, w)=la, o)/lwla, o)/ptw, w)=pa, o)/pwpa. 
201c

 Ael. Herod. schem. Hom. 82 (P. EGENOLFF 1894, 343):  ¹Orwr̄ei] oÃrw o)rw½ wÕra! me/soj parakei¿menoj 

 diplasiasmo\j oÃrwra! o( u(persunte/likoj o)rwr̄ein;  Eust. ad  Od. I, p. 199, lin. 33: … me/soj, wÕra 

 kaiì  ¹Attikw½j oÃrwra. 
202

  Vgl. Laskaris 1547, 215: ᾿Wne/omai, ou=)mai … Parakei/menoj w)/nhmai, kai\ e)w/nhmai a)ttikwj=; 

 Donzellinus 1551, 350: w)ne/omai, ou=mai, perf. pass. w)/nhmai, Atticè  e)w/nhmai.  
203

  Vgl. Ael. Herod. syntaxis (GrGr 3.2, p. 391, lin. 9sq.: eiãkw, o( me/soj parakei¿menoj oiåka kaiì 

 pleonasm%½ tou= Öe eÃoika, o( me/soj u(persunte/likoj e)%k̄ein; D. Chalko(ko)ndyles 1546, 131: oi)=ka, 

 kai\ a)ttikw=j e)/oika.  
204

  a)ne/%ga: i.d.R. Perf. II;  das Perf. I lautet: a)ne/%xa. 
205

  Vgl. Ilias 1,8; 2,182; 7,210; 10,512; 15,442 (cune/hke); Ilias 1,105. 206. 224. 320 u.ö. (prose/eipe). 
206

  = kata/gnumi (vgl. Urbanus 1530, 176
v
: Frango. A )/gnumi. Me/llwn a)/cw, a)po\ tou= a)/gw). 

207
  Gebräuchlich ist nur a(li/skomai (vgl. F. PASSOW I/1, 101). Die Form a(li/skw findet sich Ael. Herod. 

 pros. (GrGr 3.1, p. 436, lin. 15); ders. part. (BOISSONADE 1919/63, 247). 
208

  Vgl. Ruland 1556, 235 [De lingua Attica]: Augmentum e saepe vertunt in h. ut:  
me/llw futurus sum 

} 
 

Imperf. { 
e)/mellon 

} 
 

Att. { 
h)/mellon 

bou/lomai volo e)boulo/mhn h)boulo/mhn 

du/namai possum e)duna/mhn h)duna/mhn . 

 

209
  Vgl. z.B. Suda l402: Lh/bw] to\ lamba/nw …  

210
  Vgl. Ael. Herod. r(hm. (GrGr 3.2, p. 790, lin. 4):  lh/bw lh/yw le/lhfa koinw½j kaiì eiãlhfa  ¹Attikw½j. 

 D. Chalko(ko)ndyles 1546, 127: lh/bw lh/yw le/lhfa koinw=j, kai\ ei)/lhfa a)ttikw=j. 
211

  Vgl. Ael. Herod. r(hm. (GrGr 3.2, p. 790, lin. 5sq.): mei¿romai merou=mai me/marmai kaiì eiàmarmai, oÀqen 
 kaiì ei¸marme/nh. 
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Poëtae in praeteritis auferunt augmentum, unde sunt teu=xe, dw=ke, bh=, pro e)/teuxe, e)/dwke, e)/bh 

apud poëtam212. Econtrario iidem poetae communi augmento eyil%= primam consonantem 

praesentis praeponunt, ut pei/qw e)/piqon, poëticè pe/piqon: lh/qw a)/xrhston, e)/laqon, poëticè 

le/laqon : ta/zw e)/tagon, poëticè te/tagon213
 : te/uxw, e)/tuxon, medium e)tuxo/mhn214

, poëticè 

tetuko/mhn, mutata etiam aspirata in tenuem i)wnikw=j. Plerique dialecto Ionicae tribuunt 

utrunque. 

 

DE CONTRACTIS  
In omnibus iis, quae Sÿnaeresin patiuntur, illud est generatim animadvertendum, quod 

integrae declinationes, & coniugationes in lingua Ionica sunt usitatae, contractae verò in 

lingua communi, & Attica. Amant enim Iones vocalium concursiones: quas ut effugiant 

Attici, crebris utuntur contractionibus. 

 

DE NOMINIBVS CONTRACTIS  

[23
v
/d51] 

I° 

Dores in prima declinatione contractorum ou in eu, & in quarta eo in eu mutant215, ut o( 

dhmosqe/nhj , genitivo , Ionicè tou= dhmosqe/neoj216 : Communiter, & Atticè dhmosqe/nouj : 

Doricè dhmosqe/neuj. To\ e)/reboj, genitivo, Ionicè tou= e)re/beoj217
 : communiter, & Atticè 

e)re/bouj : Doricè e)re/beuj, i)l. q
218

. o( basileu\j, genitivo, communiter tou= basile/oj
219

, 

Doricè basileu=j220, circunflexa ultima.    

                                                 
212

  Homer verwendet beide Formen, siehe z.B. Od. 18,350 (e)/teuxe) – Ilias 1,4 (teu=xe); Ilias 8,216 (e)/dwke) – 

 Ilias 2,102 (dw=ke);  Ilias 1,311 (e)/bh) – Ilias 1,44 (bh=).  
213

  Vgl. Ael. Herod. schem. Hom. 107 (P. EGENOLFF 1894, 344): … ta/zw to\ lamba/nw, eÃtagon, 

 diplasiasmo\j te/tagon, tetagw/n; ferner Eust. ad Iliad. I, p. 242, lin. 12sqq. (zu Ilias 1,591): To\ de\ 

 tetagw̄n  ¹Iwnikh/ e)sti metoxh\ meta\ sunh/qouj a)nadiplasiasmou= e)n xro/n% a)ori¿st% deute/r% e)k 

 tou= ta/zw ta/cw, e)c ouÂ kaiì to\ to/con, oÀqen a)o/ristoj prw½toj ou) xrhsto\j eÃtaca, deu/teroj eÃtagon, 

 ouÂ metoxh\ tagwÜn kaiì  ¹Iastiì tetagw̄n. 
214

  Vgl. Sch. in Iliad. 1,467 c. (H. ERBSE 1 [1969], 130): tetu/konto] teu/xw eÃtuxon e)tuxo/mhn e)tu/xonto, 

 poihtiko\j ¹Iwniko\j diplasiasmo\j oi¹keiÍoj toiÍj deute/roij a)ori¿stoij! meta\ troph=j tetu /konto 

 …; Ael. Herod. paq. (GrGr 3.2, p. 380, lin. 19sqq.): tetu/konto] a)po\ tou= teu/xw o( deu/teroj 

 a)o/ristoj eÃtuxon, o( paqhtiko\j e)tuxo/mhn e)tuxo/meqa. e)tu/xonto kaiì kata\ a)nadiplasiasmo\n 

 tetu/xonto kaiì tetu/konto kata\ troph\n. Vgl. auch Eust. ad Iliad. I, p. 209, lin. 14sqq. (zu Ilias 1,467: 

 tetu/konto): eÃsti r(h=ma teu/xw dhlou=n to\ kataskeua/zw: ouÂ kinhqe/ntoj ei¹j deu/teron a)o/riston 

 gi¿netai to\ eÃtuxon kaiì ¹Iwnikw½j eÃtukon … kaiì e)k tou/tou me/soj a)o/ristoj ¹Iwniko\j 

 tetuko/mhn. 
215

  Vgl. Ruland 1556, 304: [Dores] e & o contrahunt semper in eu. 
216

  Vgl. Ael. Herod. kli/s. (GrGr 3.2, p. 692, lin. 27sq.): oi̧  ãIwnej oiâon Dhmosqe/neoj kaiì Diomh/deoj: oi̧ 

 de\  ¹Attikoiì kaiì h( koinh\ dia/lektoj tv= sunvrhme/nv oiâon Dhmosqe/nouj kaiì Diomh/douj. 

217
  Nach Ael. Herod. ziehen die Jonier gleich den Dorern die Endung -eoj zu -euj zusammen (siehe die 

 folgende Anm.).    
218

  Ilias 8,368: e)c ¹Ere/beuj aÃconta ku/na stugerou= ¹Ai¿+dao, vgl. dazu Ael. Herod. kli/s. (GrGr 3.2, p. 675, 

 lin. 18sqq.): i¹ste/on de\ oÀti ou) mo/non e)piì tw½n genikw½n tw½n ei¹j ÖeÖuÖj poiou=ntai oi̧  ãIwnej kaiì oi̧  

 DwrieiÍj th\n toiau/thn kra=sin, a)lla\ kaiì e)p' aÃllwn. i¹dou\ ga\r to\ ãEreboj tou= ¹Ere/beoj kaiì kata\ 

 kra=sin ¹Iwnikh\n hÄ Dwrikh\n tou= Öe kaiì Öo ei¹j th\n ÖeÖu di¿fqoggon gi¿netai  ¹Ere/beuj, ẅj para\ t%½ 

 poihtv=;  ders. paq. (GrGr 3.2, p. 328, lin. 10sqq.): to\ Öe kaiì Öo trixw½j sunairou=ntai: para\ de\ toiÍj 

 Dwrieu=si kaiì toiÍj ãIwsin ei¹j th\n ÖeÖu di¿fqoggon, oiâon … ¹Ere/beoj ¹Ere/beuj (Unterstreichungen vom 

 Hg. vorgenommen). 
219

  Vgl. z.B. Chrysoloras 1542, [d45]: o( basileu\j, tou= basile/oj koinw=j. Siehe auch D. Chalko(ko)ndyles 

 1546, 23;  Ruland 1556, 60. 
220

 Vgl. Ruland 1556, 306: Pro basile/oj [Dores] dicunt  basileu=j; ebenso Lon. 1536, 23
r
: Genitivo tou=  

 basileu=j doricè. 
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II° 

Attici in prima declinatione nominum contractorum accusativum singularem per hn 

proferunt, si sint nomina propria, ut o( dhmosqe/nhj, to\n dhmosqe/nhn221
. 

III°. 

Attici ab iis nominibus, quae per hj, & euj purum exeunt, accusativum singularem in a 

contrahunt, ut o( u(gih\j, accusativo, Ionicè to\n u(gie/a, communiter u(gih=, Atticè u(gia=222
 : o( 

peiraieu\j, accusativo, communiter to\n peiraie/a, Atticè peiraia=223
. Idem fit in genitivo 

quartae tou= peiraieo/j224
, Atticè peirai/ewj

225
, & peiraiw=j. 

IIII° 

Poëtae in secunda declinatione nominum contractorum, penultimam vocalem e in h mutant 

kat’ e)/ktasin, ut h( po/lij th=j po/leoj, poëticè po/lhoj : t$= po/lei+, poëticè po/lhi+ : th\n 

po/lin, poëticè po/lha226
.  

V° 

[24
r
/d52] 

Iones in tertia declinatione nominum contractorum pro ke/rata, & ge/rata, ke/rea, & ge/rea 

dicunt, extrito t, & mutato a in e227
. Reliquas varietates ante demonstravimus. 

VI° 

Attici in nominibus comparativis per wn exeuntibus utuntur Sÿnaeresi. In iis enim casibus, 

quae in ona, onej, & onaj desinunt, extrita n litera, oa in w, oej verò, & oaj in ouj 

contrahunt, hoc modo: o( kai\ h( a)mei/wn
228

, kai\ to\ a)/meinon: to\n kai\ th\n, kai\ ta\ a)mei/nona, 

Atticè a)mei/nw. oi( kai\ ai( a)mei/nonej, Atticè a)mei/nouj : tou\j kai\ ta\j a)mei/nonaj, Atticè 
a)mei/nouj. 

  DE VERBIS  CONTRACTIS .  

I° 

Poëtae verba in aw post contractionem extendunt, interponentes vel w praecedente sÿllaba 

longa, ut h(ba/w, h(bw=, poëticè h(bw/w
229

 : vel o praecedente sÿllaba brevi, ut o(ra/w o(rw=, 

poëticè o(ro/w230
 : unde etiam poëticè fiunt optativi, ut h(bw/oimi, il. l

231
. 

                                                 
221

  Vgl. z.B. Ruland 1556, 231f.: Propria nomina in hj efferunt Attici per hn … ut o( dhmosqe/nhj, to\n 
 dhmosqe/nhn. 

222
  Vgl. Ruland 1556, 231 [De lingua Attica]: Si nominativus desinat in terminationem puram, contrahent  

 [contrahunt?] accusativum singularis in a, non h, nisi fuerit nominativus impurus. ut, u(gih/j sanus, to\n 

 u(gie/a & u(gia=, non u(gih=.  
223

  Vgl. Ael. Herod. klis.: (GrGr 3.2, p. 676, 17ff.: oi¸  ¹AqhnaiÍoi ta\j ai¹tiatika\j sunalei¿fontej ei¹j Öa 

 mo/non poiou=sin au)ta\j oiâon … Peiraie/a Peiraia= (siehe auch F. PASSOW II/1, 786: „Bei den Attikern 

 sind im Gen. und Acc.  Peiraiw=j und Peiraia= die gewöhnlicheren Formen“).  
224

  Lies: peirai/eoj, vgl. Ael. Herod. (dub.), Frg. Gr. Zhtou=men k.t.l. (J.A. CRAMER 1836, 238): Dei= de\ 

 ginw/skein o(/ti sunaloi/fousin oi( ᾿Attikoi\ tw=n ei)j wj genikw=n ptw/sewn to\ ew ei)j w! oi(=on … 
 Peirai¿eoj, Peiraiw½j.  
225

  Lies: peiraie/wj (vgl. Eust. ad Iliad. I p. 429, lin. 16:  Peiraie/wj  Peiraiw½j), im Attischen weniger 

 gebräuchlich (siehe Anm. 223), aber doch (z.B. bei Isokrates, Aristoteles u.a.) durchaus anzutreffen. 
226

  Vgl. Urbanus 1530, 88
v
: h( po/lij. th=j … po/leoj i)wnikw=j, po/lhoj poihtikw=j. t$= po/lii+ kai\ po/li 

 koinw=j, kai\ po/lei+ i)wnikw=j … kai\ po/lhi+ poihtikw=j. th\n po/lin koinw=j, kai\ po/lha poihtikw=j. 

 Siehe auch Melanchthon/Cam. 1555, 105f. 
227

  Die Form ke/rea ist hauptsächlich bei Herodot belegt (so hist. 2,38,3; 2,74; 4,29; 4,183,2 u.ö.); in den 

 zeitgenössischen Grammatiken findet sich stattdessen i.d.R. ke/raa (vgl. z.B. Melanchthon/Cam. 1555, 

 110: ta\ ke/rata communiter, ke/raa Ionicè ).  
228

  Lies: a)mei/nwn.  
229

  Vgl. Ael. Herod. kaq. (GrGr 3.1, p. 456, lin. 24sqq.): Ta\ ei¹j Öw kaqaro\n paralhgo/mena t%½ Öw 

 baru/netai, zw ¯w ,  plw ¯w ,  sw ¯w ,  xw ¯w ,  trw ¯w ,  r (w ¯w ,  a (lw ¯w ,  h ( bw ¯w ; Eust. ad Od. II,  p. 241, 
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II°  

Dores a, & e in h contrahunt, nec i subscribunt in diphthongo, tima/eij tim#=j, Doricè timh=j. 

tima/ei tim#=, Doricè timh= : tima/ein tim#=n
232

, Doricè timh=n : e)ti/maej e)ti/maj, Doricè 

e)ti/mhj : e)ti/mae e)ti/ma, Doricè e)ti/mh, unde est ki/rnh pro e)ki/rna, oduss. c
233

. Horum 

imitatione dicta sunt [24
v
/d53] z$=j, z$=, z$=n234

  e)/zh à za/w. pein$=j pein$= pein$=n à peina/w 

: diy$=j diy$= diy$=n à diya/w : Item xrh=tai e)xrh=to, xrh=sqai à xra/omai, quae omnia 

etiam in lingua communi, & Attica sunt usitata. 

 III°  

Dores, & interdum Iones ou post contractionem in eu mutant, ut poiou=si, Doricè poieu=si : 

poiou=sa, Doricè poieu=sa : poiou=ntej, Doricè poieu=ntej. 

IIII° 

Modo optativo tempore praesenti Attici, & Aeoles verba contracta coniugant, mi terminatione 

in hn mutata, hoc modo: tim%/hn tim%/hj tim%/h, poioi/hn poioi/hj poioi/h. dhloi/hn 

dhloi/hj dhloi/h. Dores etiam penultimam oi in % mutant hoc modo: poi%/hn dhl%/hn. 

Iidem Attici, & Aeoles pro poih/saimi, poih/seia dicunt, sicut pro tu/yaimi tu/yeia
235

. 

V° 

Iones etiam in iis verbis, quorum futura in lingua communi, & Attica servant penultimas, a, & 

e in h mutant, ut pera/w pera/sw, Ionicè perh/sw. i)a/omai i)a/somai, Ionicè i)h/somai : 

e)paine/w e)paine/sw, Ionicè e)painh/sw236
. 

 

Te/loj, kai\ [t%=]
237

 qe%= do/ca
238

. 

                                                                                                                                                         
 lin. 32sq.: ta\ ga\r dia\ tou= w/w u(pe\r du/o sullaba\j baru/tona makrou= qe/lei eÃxein th\n 

 proparalh/gousan, ẅj to\ maimww̄, h(bww̄. –  

 Poëtae: siehe z.B. Hom. Ilias 13,79b: menoinw̄w de\ kaiì oiåoj (statt: menoina/w);  ders. Od. 5,69a: h(meriìj 

 [ a)/mpeloj] h(bww̄sa. 
230

     Vgl. z.B. Ilias 5,244: aÃndr' o(ro/w kraterwÜ e)piì soiì memaw½te ma/xesqai, ebd. 11,651: gignw̄skw, 

 o(ro/w de\ Maxa/ona poime/na law½n. Siehe auch Eust. ad Iliad. I p. 50, lin. 5sqq., ferner Ceporinus 1522, 

 [d60]: In hoc ordine contractione facta in w, in multis personis alterius fit apud poëtas epenthesis, quod 

 eiusdem temporis est cum syllaba praecedente secundum theodorum [sc. Gazam, siehe z.B. ders. 

 “Grammatica introductiva” 1495, d93 und “Introductio” 1540, 326], ut phda/w, phdw= phdw/w, o(ra/w, 

 o(rw= o(ro/w. 

231
  Ilias 11,670: eiãq' wÑj h(bwōimi bi¿h de/ moi eÃmpedoj eiãh (ebenso 7,157; 23,629; siehe auch Od. 14, 468. 

 503). 
232

  Fast alle zeitgenössischen Grammatiken setzen ein i subscriptum, siehe z.B. Laskaris 1547, 285: tim#=n;

 vgl. auch ders. ebd. 577: … bo#=. kai\ ta\ a)pare/mfata de\ tw=n toiou/twn a)nalo/gwj 

 u(pogegramme/na a)ne/gnwmen, bo#=n dr#=n; ferner Ceporinus 1522, [d58]: boa/ein, bo#=n (quidam sine i 

 boa=n); Melanchthon/Cam. 1555, 179: boa/ein, bo#=n.  
233

  Od. 14,78: e)n d' aÃra kissubi¿% ki¿rnh melihde/a oiånon, vgl. auch Od. 16,52. 
234

  Vgl. Laskaris 1547, 583: … z$=j, z$= i)wnika\, … e)/ti pein$=j pein$=, diy$=j diy$=. kai\ to\ z$=n 

 u(pogegramme/non a)nalo/gwj a)ne/gnwmen, plh\n ou) parade/xontai e)/nioi tw=n h(mete/rwn. Siehe auch 

 Melanchthon/Cam. 1555, 179: za/ein z#=n, & pro z#=n  z$=n; ferner Ruland 1556, 240. 
235

  Vgl. Urbanus 1530, 137
r
: … ᾿Attikw=j de\ kai\ ᾿Aiolikw=j ou(/twj. ‛Enika/. Poih/seia. poih/seiaj. 

 poih/seie; Lon. 1536, 41
r
 [d80]:  )Ao/ristoj ai)oloko\j kai\ a)ttiko/j. tu/yeia, tu/yeiaj, tu/yeia 

 (k.t.l.); ders. ebd. 50
r
 [d100]: poih/saimi … a)ttikw=j kai\ ai)olikw=j: poih/seia … sicut tu/yeia (siehe 

 dazu oben d41 und Anm. 150).  
236

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 351, lin. 20sqq.: (zu Ilias 2,335): [Tou= de\ e)painw½ e)painh/sw, ouÂ koino/teron 

 to\ e)paine/sw, xrh=sij kaiì par'  ̧Hsio/d% kaiì aÃlloij.]  
237

  Der bestimmte Artikel ist später eingefügt.  
238

  Mit denselben Worten schließen mehrere zeitgenössische Grammatiken, so z.B. zuvor schon das 

 „Elementare introductorium“ des Theod. Gaza, Straßburg 1515 ([d44]: TE/LOS, kai\ qe%= do/ca / Finis, 

 & deo gratia) und die „Graecae grammaticae methodus“ des Ioannes Lonicer,  Basel 1536 (77
v
: Qe%= 

 do/ca), später dann der Hauptteil der „Graeca grammatica“ des Thomas Freig, Nürnberg 1580 (61
r
: 
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[25
r
/d54] 

Annotationes in primum  Iliados239 [librum]. 
 

[25
v
/d55] 

 

 

[26
r
/d56] 

[1.]  DE NOMINE AVTORIS. 

Homerus primùm dictus fuit240 Melesigenes, à fluvio Melete, apud quem natus esse traditur. 

Postea cùm esset iam oculis captus, o(/mhroj coepit nominari, ex re ducto vocabulo: O (/mhroj 

enim Cumanorum lingua coecum significat241. Alii obsidem fuisse aiunt in eo bello, quod 

Smÿrnaei cum Colophonis gesserunt: o(/mhroj autem Graecis est obses242. 

De patria illius magna est, & autorum, et civitatum dissensio; cuius rei Cicero in oratione pro 

Archia poëta meminit, his verbis:  

Homerum Colophonii civem dicunt esse suum : Chii suum vendicant: Salaminii repetunt: 

Smy+rnaei verò suum esse confirmant. Itaque etiam delubrum eius in oppido dedicaverunt. 

Permulti alii praeterea pugnant inter se, atque contendunt243.  

Extat apud Gellium in hanc sententiam huius modi distichon: 

 (Epta\ po/leij dieri/zousin peri\ r(/izan o(mh/rou, 

 Smu/rna, r(/odoj, kolofw\n, salami\n, i)/oj, a)/rgoj, a)qh=nai
244

. 

 Septem urbes certant de stirpe insignis Homeri, 

 Smӱrna, Rhodus, Colophon, Salamin, Ios, Argos, Athenae. 

Vitam eius copiosè describunt Herodotus, & Plutarchus245. 

                                                                                                                                                         
 TELOS. T%= qe%= do/ca), an den sich als Anhang nur noch eine Liste unregelmäßiger Verben anschließt. 

 Auch andere zeitgenössische Werke enden mit diesem Lobpreis (siehe oben Anm. 13 [Seite 5]). 

 Angesichts dieser normalerweise als Schlussdoxologie fungierenden Formel stellt sich die Frage, ob das 

 hier seinen Abschluss findende Kapitel vielleicht erst nachträglich von seinem ursprünglichen Platz hinter 

 den Scholien an diese Stelle zwischen Übersetzung und Ausführungen zu Autor und Werk eingerückt 

 worden ist. Dafür spräche auch, dass die Handschrift in den Ausführungen „De dialectis“ im Vergleich zu 

 den sie jetzt umrahmenden Partien einen geringeren Grad an Sorgfalt erkennen lässt. Siehe dazu auch die 

 oben, Anm. 108 (zum Hinweis  ut diximus [d37]), notierten Beobachtungen. 
239

  Überschrift vielleicht später (von anderer Hand) eingefügt; die Handschrift ähnelt der des Schlussteils 

 (NOHMATA EX LIBRO PRIMO, ab 136
r
/ d276). 

240
  Urspr. dictus est  in  dictus fuit  geändert. 

241
 Vgl. [Plutarchi] De Homero I § 2,3 (J.F. KINDSTRAND 1990, 1) – mit Berufung auf Ephorus: … 

 foitw½sa de\ au)th\  [sc. Kriqh+i/j] e)piì tou\j plunou/j, oiá hÅsan para\ t%½ Me/lhti, a)peku/hse to\n 

 àOmhron e)piì t%½ potam%½, kaiì dia\ tou=to Melhsige/nhj e)klh/qh. metwnoma/sqh de\  àOmhroj, e)peidh\ 

 ta\j oÃyeij e)phrwq̄h! ouÀtw de\ e)ka/loun oià te KumaiÍoi kaiì oi̧  ãIwnej tou\j ta\j oÃyeij 

 pephrwme/nouj para\ to\ deiÍsqai tw½n o(mhreuo/ntwn, oÀ e)sti tw½n h(goume/nwn. kaiì tau=ta me\n 

 ãEforoj; Vita Herodotea § 13 (U.V. WILAMOWITZ, 1929, 8): oi¸ ga\r KumaiÍoi tou\j tuflou\j o(mh/rouj 

 le/gousin! wÐste pro/teron o)nomazome/nou au)tou= Melhsige/neoj tou=to gene/sqai touÃnoma  àOmhroj.  

 Siehe auch Cam. 1538, 22: De nomine [Homeri] quidem & ipso controversia est, qua de caussa 

 impositum huic videatur. Herodotus à flumine Melete Melesigenem primum, mox Homerum, quo lingua 

 Cumaea cecus significetur, appellatum scribit.  
242

  Vgl. Suda o251: e)klh/qh de\  àOmhroj dia\ to\ pole/mou e)nistame/nou Smurnai¿oij pro\j Kolofwni¿ouj 

 oÀmhron doqh=nai. Siehe auch Cam. 1538, 22: Alii datum obsidem fuisse, cum bellum esset Smyrnaeis 

 cum Colophoniis,  obsides autem Graece o(/mhroi sunt. 
243

  Vgl. Cic. Arch. 19: Homerum Colophonii civem esse dicunt suum, Chii suum vindicant … 
244

 Gell. 3,11,7 – Dieses Hexameterpaar findet sich nur in älteren Ausgaben, so z.B. in der (übrigens in der 

 Bibliothek Johann Albrechts I. zugänglichen) Ausgabe von Petrus Mosellanus, Köln 1541, 147 (N. 

 KRÜGER 2013, 805), UB Rostock Sign. Cd-4869;  es wird auch von Cam. 1538, 20 (neben zwei weiteren 

 Versionen) zitiert. 
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[2.] DE DVPLICI EIVS POEMATE. 

[26
v
/d57] 

Reliquit duo opera, Iliadem, & Odÿsseam. In Iliade bellum Troianum, res /que ad Ilium à 

Graecis, Barbarísque gestas perscribit; eo consilio, ut propositis illustribus exemplis virtutis, 

ac fortitudinis, cùm in aliis ducibus, tùm maxime in Achille, Graecos laudaret, vituperaret 

Barbaros. Ideóque institutum fuit apud Graecos, ut hoc poëma lectitarent adolescentes, ut 

eorum animi ab ineunte aetate, & odio Barbarorum, et admiratione suae gentis incen-

derentur246. [ ] In Odÿssea reditum Ulÿssis in patriam describit, variis erroribus implicatum, 

nec non prudentiam eius, ac solertiam, qua ille superatis errorum difficultatibus, tandem 

improbitatem hominum inimicorum sibi, suisque insidiantium vindicavit.  

 

 [3.] DE CAVSA BELLI TROIANI. 

Paris, qui alio nomine Alexander nuncupatur, Priami regis, & Hecubae filius, frater Hectoris, 

cùm in Graeciam navigasset repetendae Hesiones amitae nomine, Spartámque venisset, ut 

Helenam foeminam pulcherrimam à Venere sibi promissam abduceret, ad maritum eius 

Menelaum divertisse traditur. A quo cùm esset benignè hospitio acceptus, infirmum mulieris 

animum ad amorem sui pellexit, eámque absente Menelao aut vi rapuit, aut sponte sequen-

[27
r
/d58] tem avexit. Hanc igitur à marito repetitam, quia Troiani reddere nolebant, iccirco 

universa Graecia cum sociis, Imperatore Agamemnone  fratre Manelai, Troianis bellum infert. 

Quod cùm in decimum annum esset extractum, tandem Sinonis fraude capitur Ilium.  

 

[4.] DE DISPOSITIONE ILIADOS. 

Neque verò poëta iustam seriem narrationis observat, quippe qui à decimo anno, & ab Achillis 

ira, quae Graecis plurimum nocebat, propter summam illius viri fortitudinem, bellíque 

industriam, initium fecerit. Solent enim poëtae contrà quàm historici, perturbato ordine à 

mediis, aut ultimis rebus ordiri, iis interim quae natura erant primae, ad occasionem narrantis 

alicuius reservatis. De quo genere lege Oratium in arte poëtica247, & Rodolphum lib. 3. Cap. 

7 248.  

 

                                                                                                                                                         
245

  Vgl. T.W. ALLEN, Homer V, Oxford 1912, 192-218 (vita Herodotea) und 238-245 (Plutarchi de 

 Homero librorum pars); U. V. WILAMOWITZ, (Lietzmanns Kleine Texte 137, Bonn 1926 (Neudruck: 

 1929), 3-25; J.F. KINDSTRAND, [Plutarchi] de Homero, Stuttgart 1990, 1ff. 
246

  Cam. 1538, 30: Consilium autoris atque voluntas fuit, … Graecos ornare … planeque infamare 

 barbaros. …. Qua de caussa plurimum commendationis Homericis scriptis accessisse Isocrates [am 

 Rand: panhgurik%= (= or. 4,159)] putat, atque ideo institutum à maioribus, ut huius poetae carmina 

 adolescentes lectitarent, ut & ad odio prosequendam barbariam, & imitandam virtutem suorum 

 popularium incitarentur … (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). 
247

  Hor. ars 42ff.; 146ff. [148: in medias res], siehe auch die folgende Anmerkung!  
248

  Gemeint ist Rudolf Agricola (d.Ä.), vgl. Rhodolphi Agricolae Phrisij de inventione dialectica libri tres, 

 cum scholiis Ioannis Matthaei Phrisemij, [Köln] 1528 (ein Exemplar dieser Ausgabe befand sich in der 

 Bibliothek Johann  Albrechts I., [N. KRÜGER 2013, 135 - UB Rostock, Signatur: Ac-1034]), lib. 3, cap. 7 

 p. 359f., in neueren Ausgaben: cap 9 (L. MUNDT 1992, 400/402): Quae igitur expositionem habet oratio, 

 siquidem rerum gestarum ordinem aliquem decursumque recenset, naturalem temporum sequitur 

 ordinem. Idque nedum severior et fidem captans lectoris historia, sed laetius etiam liberiusque poëma, ut 

 quod oblectandis solum auribus sit destinatum. Est tamen differentia poëticae dispositionis historica, vel 

 maxima, quòd poëta, quantum ad ipsius, hoc est, ad narrantis personam pertinet, in speciem tantum 

 sequitur temporum ordinem, quantum autem est ex rerum gestarum natura, plaerunque perturbat eas, 

 atque à mediis orditur rebus, deinde, quae primae fuerant, earum posterius personae colore alicuius aut 

 alio quovis commento infert  mentionem. Sic Vergilius (ut notissimo utamur exemplo) à navigatione 

 Aeneae, qua in Africam tempestatibus delatus est, initium facit, quae fuit circa finem erroris eius. Troiae 

 captivitatem et labores eos, quibus septimum ad id annum, circum maria iactatus, ipse Aeneas secundo 

 deinde tertioque libro narrat etc. (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen).    
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[5.] DE VTILITATE EIVSDEM. 

Magnopere autem prodest huius poëmatis lectio, non ad prudentiam solùm, & multiplicem 

rerum cognitionem, verùm etiam ad alendam eloquentiam. Primùm enim tam vitia, quàm 

virtutes principum, propositis exemplis, in eo pulcherrimè depinguntur. Deinde licet ex eo 

mala innumerabilia, quae ex discordiis nascuntur, praesertim inter potentes viros, & ingentes 

bellorum calamitates, & varios denique rerum eventus cognoscere. Igitur praeclarè Oratius 

lib. I. epist. ad Lollium de hoc poëta sic canit249: 

[27
v
/d59] 

 Troiani belli scriptorem maxime Lolli,  

 Dum tu declamas Romae: Praeneste relegi. 

 Qui  quid sit pulchrum, quid turpe, quid utile, quid non, 

 Plenius
250

, ac melius Chrÿsippo, & Crantore dicit. 

5 Cur ita crediderim, nisi quid te detinet, audi.                

 Fabula, qua Paridis propter narratur amorem 

 Graecia barbariae lento collisa duello,  

 Stultorum regum, &  populorum continet aestus. 

 Antenor censet belli praecidere causam. 

10 Quid Paris? ut salvus regnet, vivátque beatus,                

 Cogi posse negat. Nestor componere lites. 

 Inter Peliden festinat, &  inter Atriden. 

 Hunc amor, ira quidem communiter urit utrunque. 

 Quicquid delirant reges, plectuntur Achivi: 

15 Seditione, dolis, scelere atque libidine, &  ira,                

 Iliacos intra muros peccatur, &  extra. 

Iam dicendi facultati quantum conducat, doctissimorum virorum iudicia facilè declarant. 

Etenim Cicero in libro de claris Oratoribus251 Homerum ornatum in dicendo, & planè 

Oratorem vocat. Et Quintilianus lib. Ö10. Cap. I252.  

 Sed nunc (inquit) genera ipsa lectionum, quae praecipuè convenire intendentibus, ut oratores 

 [28
r
/d60]  fiant, existimem, persequar. 

[46]  Igitur ut Aratus à Iove incipiendum putat
253

, ita nos ritè coepturi ab Homero videmur. Hic 

 enim quemadmodum ex Oceano dicit ipse amnium vim fontiúmque cursus initium capere
254

, 

 omnibus eloquentiae partibus exemplum, & ortum dedit. Hunc nemo in magnis sublimitate, in 

 parvis proprietate superaverit. Idem laetus, ac pressus, iucundus, ac gravis, tùm copia, tùm

 brevitate mirabilis, nec poëtica modò, sed oratoria virtute eminentissimus.  

[47]  Nam ut de laudibus, exhortationibus, consolationibus taceam, nónne vel unus
255

 liber, quo 

 missa ad Achillem legatio continetur, vel in primo inter duces illa contentio, vel dictae in 

 secundo sententiae omnis litis
256

,  ac consiliorum explicant artes? 

                                                 
249

  Hor. epist. 1,2,1-16.  
250

  Plenius (statt planius in C und den meisten modernen Editionen) in Übereinstimmung u.a. mit den 

 Horaz-Ausgaben Basel 1520, 208,  Freiburg im Br. 1540, 311,  Frankfurt 1544, 297 (entspr. der Lesart 

 des Codex Y).    
251

  Cic. Brut. 40: neque enim iam Troicis temporibus tantum laudis in dicendo Ulixi tribuisset Homerus et 

 Nestori, quorum alterum vim habere voluit, alterum suavitatem, nisi iam tum esset honos eloquentiae; 

 neque ipse poeta hic tam [idem] ornatus in dicendo ac plane orator fuisset. 
252

  Quint. inst. 10,1,45ff. 
253

  Arat. phaen. 1,1:  ¹Ek Dio\j a)rxwm̄esqa … 
254

  Vgl. Ilias 21,195ff.:                      
       …  ¹WkeanoiÍo,  

  e)c ouÂ per pa/ntej potamoiì kaiì pa=sa qa/lassa  

  kaiì pa=sai krh=nai kaiì frei¿ata makra\ na/ousin. 
255  unus (statt nonus [z.B. H. RAHN, 2011, 448]) in Übereinstimmung u.a. mit den Quintilian-Ausgaben Basel 

 1529, 155
r
 und Köln 1536,  613 – entsprechend den codd. GHEVW.  

256
  litis (statt litium:  so die Lesart der meisten Texteditionen) wiederum in Übereinstimmung u.a. mit den 

 Ausgaben Basel 1529, 155
r
 und Köln 1536,  613.    



Universitätsbibliothek Rostock, Mss. philol. 8 52 

 

[48]  Affectus quidem, vel illos mites, vel hos concitatos, nemo erit tam indoctus, qui non in sua 

 potestate hunc autorem habuisse fateatur. 

 [ … ]  

 Age verò, non utriusque operis ingressus in paucissimis versibus legem prooemiorum non dico 

 servavit, sed constituit? Nam et benevolum auditorem invocatione dearum, quas 

 praesidere vatibus creditum est, & intentum proposita rerum magnitudine, & docilem summa 

 celeriter comprehensa facit. 

Et paulò pòst 

[50  …] Quid? In verbis, sententiis, figuris, dispositione totius operis [28
v
/d61] nónne humani 

 ingenii modum excedit? Ut magni sit viri virtutes eius, non aemulatione, quod fieri non potest, 

 sed intellectu sequi. 

 [51]   Verùm hic omnes sine dubio, & in omni genere eloquentiae procul à se reliquit.      

Hactenus Quintilianus. 

Ob has causas iurè, & meritò à Platone dicitur a)/ristoj kai\ qeio/tatoj tw=n poihtw=n
257; ab  

Imperatore Iustiniano: omnis virtutis parens258; à Plinio literarum princeps259, ingeniorum 

fons260, & ingeniorum felicissimus261; à Columella, parens eloquentiae deus ille Maeonius262.          

Quin etiam Alexander magnus Iliada Homeri assiduè in exercitu circumtulisse dicitur, 

adeóque delectatus esse eius lectione, ut dormiens pro pulvino sit usus, & cùm omnia 

probasse, tùm maximè hunc versiculum: 

   a)mfo/teron, basile/u263
 t' a)gaqo\j, kratero/j t' ai¹xmhth\j

264.  

Idem Alexander capto inter spolia Darii scrinio, auro, gemmísque precioso, cùm varios eius 

usus demonstrarent amici: Imò verò (inquit) librorum Homeri detur custodiae265.   
 

Quòd deos facit cum hominibus congredientes, eo intelligi voluit: primùm, viros bonos, & 

virtute ornatos deo curae esse: Deinde, nihil ab hominibus sine ope, atque consilio dei recte 

geri, & administrari posse266. 

[29
r
/d62] 

Fabulae, quas passim admiscet, partim decoris, delectationísque causa adhibentur, ut his 

tanquam illecebris lectorem in officio retineat: partim sunt eiusmodi, ut magna in iis lateant 

interioris, & reconditae philosophiae mÿsteria, ut suis locis indicabimus267. 

                                                 
257

  Platon Ion 530b: … kaiì dh\ kaiì ma/lista e)n  ¸Omh/r%, t%½ a)ri¿st% kaiì qeiota/t% tw½n poihtw½n. Siehe 

auch Cam. 1538, 30: … Atque ob hanc etiam voluntatem, non solum ob praestantiam Musicae sive artis, 

sive potius furoris e)nqe/ou, à Platone appellari Homerus a)/ristoj kai\ qeio/tatoj tw=n poihtw=n mihi 

videtur. 
258

  Dig. praef. 11 (P. KRÜGER/TH. MOMMSEN 1962, XXXI*): … quia vestris temporibus talis legum inventa 

 est permutatio, qualem et apud Homerum [Il. 6,236] patrem omnis virtutis Glaucus et Diomedes inter se 

 faciunt dissimilia permutantes: xru/sea xalkei/wn, e(kato/nboia e)nneaboi/wn. quae omnia optinere 

 sancimus in omne aevum, ab omnibus tam professoribus quam legum auditoribus et librariis et ipsis et 

 iudicibus observanda.  
259

  Plin. nat. 2,13: … ut principi litterarum Homero … 
260

  Plin. nat. 17,37: fons ingeniorum Homerus. 
261

  Plin. nat. 7,107: Ingeniorum gloriae quis possit agere dilectum per tot disciplinarum genera et tantam 

 rerum operumque varietatem, nisi forte Homero vate Graeco nullum felicius extitisse convenit, sive operis 

 forma sive materie aestimetur? 
262

  Colum. 1 praef. 30: Nam neque ipse Cicero territus cesserat tonantibus Demostheni Platonique, nec 

 parens eloquentiae deus ille Maeonius vastissimis fluminibus facundiae suae posteritatis studia 

 restinxerat. 
263

  Lies: basileu/j. 
264

  Ilias 3,179 (bezogen auf Agamemnon). 
265

  Vgl. Plin. nat. 7,108:  itaque Alexander Magnus … inter spolia Darii Persarum regis unguentorum scrinio 

 capto, quod erat auro, margaritis gemmisque pretiosum, varios eius usus amicis demonstrantibus, quando 

 taedebat unguenti bellatorem et militia sordidum: immo Hercule, inquit, librorum Homeri custodiae 

 detur, ut pretiosissimum humani animi opus quam maxime diviti opere servaretur. 
266

  Ähnlich das NOHMA zu Ilias 1,5: Dei consilio, et providentia geruntur omnia (siehe unten d276). 
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[6.] DE GENERE DICENDI. 

Cùm tria sint genera, in quibus omnis oratio non vitiosa consumitur, grande, humile, & 

mediocre, Ilias magna ex parte in primò268 genere versatur: Id enim postulat heroici carminis 

maiestas. Itaque Cicero magniloquentiam Homero tribuit, lib. ep. fam. 13, ep. Ö15 ad C. 

Caesarem269.  

 

[7.] DE DIALECTIS. 

Cùm quinque sint Graecorum dialecti, Dorica, Aeolica, Ionica; Attica, & Communis; 

Homerus promiscuè omnibus utitur, inprimis  tamen Ionica, qua dialecto nulla videtur propter 

varietatem figurarum carmini heroico accommodatior.  

 

 

 

 
 

UPOQESIS  THS A. OMHROU  

RAYWIDIAS.
270

 

Xru/shj i¸ereu\j tou= a)po/llwnoj 

paragi¿netai e)piì to\n nau/staqmon tw½n  

e(llh/nwn boulo/menoj lutrws̄asqai th\n 

qugate/ra au(tou= Xrushi¿+da! ou)k a)polabwÜn 

de\, a)lla\ kaiì meq' uÀbrewj a)podiwxqeiìj 

u(po\ a)game/mnonoj, h)/ucato t%½  a)po/llwni 

kata\ tw½n e(llh/nwn!  

loimou= de\ genome/nou, kaiì pollw½n, w¨j 

ei¹ko\j, diafqeirome/nwn, e)kklhsi¿an  

a)xilleu\j sunh/gage. Ka/lxantoj de\ 

diasafh/santoj th\n a)lhqh= ai¹ti¿an, kaiì 

keleu/santoj  a)xille/wj e)cila/skesqai to\n 

qeo\n, a)game/mnwn o)rgisqe/ij, dihne/xqh 

pro\j to\n  a)xille/a,  kaiì au)tou= to\ ge/raj 

a)pe/spase th\n  Brishi¿+da! 

o( de\ o)rgi¿zetai toiÍj  e(/llhsi.  Qe/tij de\ 

tou= ui¸ou= dehqe/ntoj ei¹j o)/lumpon 

a)nelqou=sa, h)th/sato para\ tou= Dio\j, oÀpwj 

tou\j trw=aj e)pikrateste/rouj tw½n  

e(llh/nwn poih/sv.  h(/ra de\ gnou=sa tou=to, 

dihne/xqh pro\j to\n Di¿a eÀwj au)tou\j 

die/lusen h(/faistoj oi¹noxoh/saj e)n 

e)kpwm̄ati xrusei/%! oi¸ de\ toloipo\n th=j 

h(me/raj eu)wxhqe/ntej ei¹j uÀpnon tre/pontai. 

 

A R GV ME N TV M  PR IM I  

LIBR I H O M E R I  

[29
v
/d63] Chrÿses sacerdos Apollinis ad 

naveis Graecorum venit, redimere volens 

filiam suam Chrÿsëidem. Quam cùm non 

modo non recepisset, sed contumeliosè etiam 

exagitatus esset ab Agamemnone, adversus 

Graecos vota fecit Apollini.  

Exorta igitur pestilentia, et multis (ut 

verisimile est) pereuntibus, concionem 

Achilles advocavit. In qua cùm veram 

causam exposuisset Calchas, iussissétque 

Achilles placari deum: Agamemnon ira 

incensus, contendit cum Achille, eiúsque 

praemium eripuit Briseidem.  

Itaque ille irascitur Graecis. Thetis autem filii 

precibus adducta, in Olÿmpum ascendit; 

petítque à Iove, ut Troianos Graecis 

potentiores efficeret. Quo cognito, Iuno cum 

Iove contendit, quoad eos in concordiam 

redegit Vulcanus, infuso vino in poculo 

aureo. Illi autem reliquum diei epulati, 

somno consopiuntur. 

 

 

Aliud. 
 

Alpha preces Chrÿse271, pestis mala, iurgia regum272. 

                                                                                                                                                         
267

  Siehe weiter unten die NOHMATA (d161ff.;  d276ff.). 
268

  Lies: primo. 
269

  Cic. fam. 13,15,2: itaque ab Homeri magniloquentia confero me ad vera praecepta Eu)ripi/dou:  

  misw= sofisth/n, o(/stij ou)x au(t%= sofo/j. 

270
 Wiedergegeben wird die Textfassung der zeitgenössischen Iliasausgaben. 

271
  Lies: Chrysae, siehe unten d64 zu Xrushi+/da (dort  filia Chrӱse verbessert in  filia Chӱsae). 



Universitätsbibliothek Rostock, Mss. philol. 8 54 

 

SC H O LIA  
273
 

A]  Homeri opera non sunt ordine ab ipso autore edita, sed cùm dispersa essent, & confusa, à 

Pisistrato conquisita esse perhibentur, & ab Aristarcho Grammatico in numerum librorum 

[30
r
/d64] iuxta ordinem graecarum literarum, digesta, qui libri postea r(aywdi/ai sunt 

appellati, composito nomine ex r(a/ptw [=] suo, & %)dh\ cantus, seu carmen. Cicero utrunque 

Pisistrato tribuit his verbis: Quis doctior iisdem illis temporibus, aut cuius eloquentia literis 

instructior fuisse traditur, quàm Pisistrati? Qui primum Homeri libros confusos antea sic 

disposuisse dicitur, ut nunc habemus274. 

o(mh/rou] o(/mhroj in lingua communi obsidem significat, apud Cumanos verò coecum275. 

xrushi+/da] xru/shj Chrÿses, Xrush/ij Chrÿseis, filia Chrÿsae, nomen patronÿmicum, quae 

proprio nomine Astÿnome nuncupata fuisse dicitur276. Haec expugnatis Thebis capta est, & 

Agamemnoni donata. 

A )podiwxqei\j]  diw/kw &  a)podiw/kw persequor.   

diafqeirome/nwn] fqei/rw perdo fqei/romai perdor, & per consequens pereo: Inde 

fqeiro/menoj qui perditur, & qui perit. Graeci utuntur duobus genitivis consequentiae pro 

ablativis. 

ka/lxaj] Graecorum vates. 

diasafh/santoj]  safh\j planus, manifestus, apertus, diasafe/w explano, expono, apertè 

dico. 

dihne/xqh] fe/rw fero. verbum anomalon, futurum o)/isw feram, Indef. I. h)/negka tuli. 

Praeteritum adiacens e)nh/noxa modò tuli. praeteritum adiacens passivum h)/negmai modò latus 

sum. Indef. I. h)ne/xqhn latus sum. diafe/rw differo, diafe/romai differor, & discordo, 

dissentio, contendo.  

[30
v
/d65]  

Th\n brishi¿+da] h( brishi/j Briseïs, nomen patronÿmicum, quae proprio nomine Hippodamia 

nuncupata fuisse dicitur277. Haec expugnata Lÿrnesso, capta est, & Achilli donata.    

qe/tij] Thetis, Pelei regis uxor, Achillis mater. 

dehqe/ntoj] de/omai indigeo, & precor, seu rogo. Fut. deh/somai. praeter. adiacens dede/hmai 

modò precatus sum. a)o/r. e)deh/qhn, hinc dehqei\j participium. 

a)nelqou=sa] e)/rxomai venio. a)na\ sursum. Inde a)ne/rxomai sursum venio, ascendo. 

h)th/sato
278] a)ite/omai peto. Futur. a)ith/somai, a)o/r. h)thsa/mhn279

. 

eu)wxhqe/ntej] eu)wxe/omai epulor, agito convivium. 

                                                                                                                                                         
272

  Es handelt sich um die Übersetzung des den Buchinhalt zusammenfassenden Hexameters:   )/Alfa lita\j 

 Xrusou=, loimo\n stratou= e)/xqoj a)na/ktwn (dieser findet sich z.B. auch Ald. 1504ff. 3
r
; Lon. 1525ff., 

 3
r
). –  Den gleichen lat. Wortlaut bietet auch Cam. 1538, 33: Et nos de Iliade versus Graecos, argumenti 

 loco propositos, singulis libris singulos Latine factos subiecimus:  

  A. Alpha preces Chrysae, pestis mala, iurgia Regum.   
273

  Es folgt zunächst ein Stellenkommentar zur u(po/qesij des 1. Buches, und zwar der Wörter, die in der 

 obigen Wiedergabe im Fettdruck hervorgehoben sind.  
274

  Cic. de orat. 3,137 (zitiert auch von Cam. 1538, 31 [gleicher Wortlaut – die modernen Ausgaben bieten 

hingegen zumeist statt iisdem illis temporibus die Lesart: eisdem temporibus illis, statt Qui primum die 

Lesart: Qui primus]). 
275

 Siehe dazu oben DE NOMINE AVTORIS (d56). 
276
 Vgl. Dict. 2,33:  sed Agamemnon anxius, ne decus regium amitteret, in consilio verba facit: sibi maxime 

 cordi esse exercitus incolumitatem neque ulterius differre, quin Astynome parenti remitteretur ...; siehe 

 auch die folgende Anm. 
277

 Vgl. D zu Ilias 1,392 (H.V. THIEL 2014, 62): h( me\n ¹Astuno/mh e)kaleiÍto (sc. Xrushi+/j…), h( de\  

 ¸Ippoda/meia (J
m
, i.e. Brishi/+j…).  

278
  h)th/sato (statt: $)th/sato) i. Ü. m. Ald. 1524, 2

v
; Lon. 1525ff., 2

v
; Cam. 1538, 108 (siehe auch oben die 

 u(po/qesij); dagegen Ald. 1504/1517, 2
v
; Mic./Cam. 1541f., 1: $)th/sato. 

279
  h)thsa/mhn entsprechend h)th/sato ohne i subscriptum (s. vorige Anm.). 
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Vers io 280
 

Perniciosam Achillis iram cane dea, quae innumeros Graecis dolores inussit, multásque 

forteis heroum animas ante tempus ad inferos misit, ipsósque canibus alitibúsque cunctis 

dilaniandos obiecit: (Iovis autem satisfiebat consilio, cùm primùm mutua contentione distracti 

sunt Agamemnon, et Achilles) quisque deorum hanc inter illos contentionem excitavit? 

Nempe Latonae, & Iovis filius Apollo. 

 

1,1 

Qea\] mou=sa, kat ) e)coxh\n, inprimísque Calliope, quae poëtis car-[31
r
/d66]men Heroicum 

scribentibus praesidere fingitur, ideóque ab Hesiodo vocatur proferesta/th a(pasa/wn
281. 

a)/eide] #)/de, tou=t’ e)/sti le/ge, figura diaeresis. Est enim a)ei/dw verbum integrum, ex quo 

contractum est #)/dw, sicut ex a)oidh\ %)dh\ cantus. 

mh=nin] mh=nij idoj o)rgh\ e)pi/monoj, ira durans, seu diuturna. 

phlhia/dew
282
 a)xilh=oj] tou= phle/wj ui(ou= a)xille/wj. Phleu\j Peleus, Aeaci filius, 

Achillis pater: hinc nomen patronÿmicum phlei/dhj Pelides, Peleï filius, quod Iones 

phliha/dhj proferunt, primùm divisa, per Diaeresin diphthongo ei, phlei+/dhj: Deinde mutata 

per ectasin e in h, phlhi+/dhj, et postremo interposito per epenthesin a, phlhi+a/dhj, ex quo 

genitivus Ionicus phlhi+a/dew. 

Regula. 
Iones divisa ei diphthongo, e in h mutant, ut basi/leioj, Ionicè basilh/i+oj regius: a)nqrw/peioj, 

Ionicè a)nqrwph/i+oj apud Herodotum283.   

a)xilh=oj] a)xilleu\j et extrito altero l a)xileu\j Achilles. Tale est etiam o)duseu\j pro 

o)dusseu\j.  

1,2 

O)ulome/nhn] o)/llw284 perdo,  a)o/r: b.  w)=lon, medius w)lo/mhn perdidi. Hinc participium 

o)lo/menoj, & assumpto u in diphthongum ou)lo/menoj qui perdidit, vel perdens, & cùm in 

nomen degenerat, perniciosus, exitiosus, exitialis, o)le/qrioj. 

[31
v
/d67] 

Regula. 
Iones vocales e et o producunt, assumptis in diphthongum i & u, ut, ce/noj, Ionicè  cei=noj 

hospes : no/soj, Ionicè nou=soj.  Sic nostri285 upilio dicunt pro opilio286. 

)Axaioi=j]  a)xaioi\ Achaei, vel Achivi, populi Graeciae, per Synecdochen ipsi Graeci. 

muri/a] muri/oi ai a, innumerabiles, innumeri. 

a)/lgea] a)/lgoj dolor, a)lghdw/n, o)du/nh. 

                                                 
280  Ilias 1,1-9a: wörtliche Wiederholung der Seite 1

r
/ d6 beginnenden Übertragung – mit minimalen 

 Änderungen in der Rechtschreibung ( forteis  statt  fortes;   et Achilles  statt  & Achilles). 
281

  Hesiod. theog. 79:  Kallio/ph q'! h\( de\ proferesta/th e)stiìn a(pase/wn (die Lesart a(pasa/wn findet 

 sich auch in der Ausgabe Basel 1544, 116). 
282

  Lies: phlhi+a/dew. 
283

  Siehe z.B. Hdt. hist. 1,5,4.  32,1.  207,2.   
284

  Siehe oben (De augmento, I°. [d49]). 
285

  Nostri ist Ausdruck humanistischen Selbstverständnisses und Selbstbewusstseins; sie auch nostrum 

 (Sch. zu Ilias 1,58 [d78]) und nostri (Sch. zu Ilias 1,426 [d133]); sonst: Latini, vgl. die Sch. zu Ilias 

 1,436 (d135), 1,449 (d137) und 2,183 (d191); siehe ferner die Sch. zu Ilias 1,477 (d143) und 2,819 

 (d271): à latinis poëtis. 
286

  Vgl. Verg. ecl. 10,19; Apul. flor. 3. 9; apol. 87; met. 5,25,4  – Caper gramm. (H. KEIL VII 112 [Leipzig 

1880]): upilio, nunc opilio. Siehe auch Melanchthon/Cam. 1555, 277: Mou=noj, pro mo/noj Ionicè, 

augendae syllabae gratia, ut upilio pro opilio. 
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1,3 

proi¿+ayen]  i)a/ptw mitto, pe/mpw : proi+a/ptw ante tempus mitto. 

a)/i+di] t%= #(/d$, orco, ad inferos.  A)/ij idoj, orcus, inferi,  #(/dhj. 

i¹fqi¿mouj]  i)/fqimoj fortis, strenuus, a)ndrei=oj, gennai=oj. 

1,4 

h(rw¯wn] h(/rwj heros, h(mi/qeoj a)nh\r, vir semideus.    

teu=xe] te/uxw paro, apud Homerum efficio, poiw=. 

e)lwr̄ia
287] e(/lw traho, e(lku/w : e(lw/rion esca quae dilaniatur, ac discerpitur, praeda canum, 

aut volucrum. 

ku/nessi] toi=j kusi\n. ku/wn, kuno\j canis. 

1,5 

o)iwnoi=si] o)iwno\j, o)/rnij sarkofa/goj, avis carnivora, ut corvus, aut vultur. 

dio\j]  zeu\j dio\j Iupiter, Saturni filius, Neptuni, Plutonis, & Iunonis frater. 

e)telei¿eto] e)teleiou=to, e)plhrou=to perficiebatur, implebatur. Tele/w, & assumpto i, in 

diphthongo telei/w finio, perficio. 

1,6 

ta=
288
 prw½ta] prw=ton. 

1,7 

¹Atre/idhj
289] a)treu\j Atreus, filius [32

r
/d68] Pelopis, pater Agamemnonis, et Menelai: Hinc 

nomen patronÿmicum a)trei/dhj Atreï filius Agamemnon, aut Menelaus. 

A )/nac] basileu\j. 

A )ndrw=n] non ad sexum, sed ad praestantiam referendum est in hoc loco290. 

di=oj] zeu\j dio/j Iupiter: Hinc  di=oj di=a di=on, dius seu divus, quasi à Iove oriundus291, iuxta 

illud Hesiodi: e)k de\ dio\j basilh=ej292, à Iove verò reges, hoc est, Magistratus constitutus est à 

deo293. Festus: Dius (inquit) heroum aliquis à Iove genus ducens294. Alibi diogenh\j dicitur ab 

eodem poëta295. 

1,6 

diasth/thn] i(/sthmi statuo, dii+/sthmi dirimo, dissocio, ad discordiam impello, distraho: 

dii+/stamai dirimor, dissocior, distrahor, & per consequens dissideo, discordo, a)o/r. b. 

die/sthn, & ablato augmento dia/sthn distractus sum, discordavi. 

1,8 

ti¿j t ) a)/r )]  ti/j te a)/ra, quisque tandem. A )/ra coniunctio expletiva, idem significans quod 

dh\, à poëtis a)/r, et r(a\ profertur,  quidem, tandem. 

                                                 
287

  Lies: e(lw/ria (wie wenig später: e(lw/rion). 
288

  Lies: ta\.  
289

  ᾿Atre/idhj (ohne Trema) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 3
r
; Lon. 1525ff., 3

r
; Cam. 1538, 109; Mic./Cam. 1541f., 2.

 MONRO/ALLEN:   ¹Atrei+/dhj. 
290

  Vgl. Cam. 1538, 48: … neque a)/ndrej nunc sexum, sed praestantiam sexus significat. 
291

 di=oj: vor allem Epitheton des Odysseus und Achilleus (aber nicht auf die Griechen beschränkt, vgl. 

 di=oj  )Ale/candroj, Ilias 7,355 u.ö.).     
292

  Hesiod. theog. 96. 
293  Vgl. NT Röm 13,1 [Vulg.]: non est enim potestas nisi a Deo; quae autem sunt, a Deo ordinatae sunt. 
294

  Fest. (p. 74 MUELLER): Diu m , quod sub caelo est extra tectum, ab Iove dicebatur, et D ia l i s  f l a men , et 

D iu s  heroum aliquis ab Iove genus ducens. 
295

  In beiden homerischen Epen kennzeichnet das Epitheton diogenh/j – zumeist in Anreden – 

 ausschließlich Griechen, in der Ilias vornehmlich Odysseus (so in 2,173; 4,358; 8,93; 9,308 u.ö.), 

 Patroklos (in 1,337; 11,823; 16,49 u.ö.) und Aias (in 4,489; 7,234. 249 u.ö.); in der Odyssee ist es 

 ausnahmslos Odysseus  zuerkannt.   
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cune/hke] sune/bale, i(/hmi mitto, su\n, et Atticè cu/n cum, et in compositione con, hinc 

suni/hmi, et Atticè cuni/hmi committo, compono, sumba/llw.  

sfwe\] a)utw\ ipsos duos, Agamemnonem & Achillem. 

Regula. 
Graeci nominibus reciprocis saepe pro relativis utuntur. 

[32
v
/d69] 

eÃridi […] ma/xesqai] e)ri/zein, filoneikei=n contendere. 

1,9 

lhtou=j] lhtw\ Latona, filia Coei Titanis, mater Apollinis, & Dianae. 

o( ga\r] ou(=toj ga\r.  

xolwqeiìj] o)rgisqh\j296 iratus. xo/loj ira, o)rgh\, xolo/omai irascor, succenseo, o)rgi/zomai. 

basilh=i
297] t%= basilei=. 

1,10 

w)=rse] dih/geiren, e)ne/balen excitavit, immisit. 

nou=son] no/son. 

o)le/konto] a)pw/llunto, peribant. o)le/kw perdo, a)pollu/w.   

1,11 

ouÀneka] dio/ti, coniunctio Ionica. 

h)ti/mhse] h)ti/mase, timh\ honor, a)timi/a ignominia. tima/w honoro, a)tima/w ignominia afficio, 

a)tima/zw, m. a)timh/sw,  a)o/r. a h)ti/mhsa ignominia affeci.   

a)rhth=ra] to\n i(ere/a, sacerdotem, ductum nomen ab officio precandi: a)ra=sqai enim precari 

est, e)/uxesqai, & a)rai/ preces  il. o298.   

1,12 

qoa\j] taxei/aj veloces, celeres. qoo/j velox, à qe/w quod est curro.  

e)piì nh=aj] e)pi\ ta\j na=uj, e)pi\ ta\ ploi=a  ad naves.  

1,13 

luso/menoj] litrwso/menoj
299

 redempturus. lu/w solvo, lu/omai redimo, ex quo lu/tra ·ǀ· 

precium redemptionis. 

qu/gatra] th\n qugate/ra a(utou= xrushi/+da, Sÿncope. 

a)perei/sia] a)/peira t%= plh/qei, pa/mpolla, me/gista. Pe/raj atoj, et assumpto i  in 

diphthongo pei=raj finis, terminus. Hinc a)pe/ratoj et a)/peiroj poëticè a)peire/sioj, & per 

Metathesin a)perei/sioj infinitus, immensus, grandis.  

a)/poina] [33
r
/d70] lu/tra, precium, quod pro redimendo captivo persolvitur. 

1,14 

ste/mmata] stefa/nouj coronas. ste/fw corono stefanw= : ste/foj, & ste/fanoj, & ste/mma 

corona. Intellegitur autem corona Apollinis propria !ǀ! laurea. 

e(khbo/lou] tou= e(/kaqen, tou=t ) e)/sti po/r)r(wqen ba/llontoj, procul iacientis, seu ferientis : 

periti sagittarii, ab e(/kaqen procul, & bolh\ iactus. 

1,15 

                                                 
296

  Lies: o)rgisqei/j. 
297

  Lies: basilh=i+. 
298

  Ilias 15,378: a)ra/wn a)i¿+wn Nhlhi+a/dao ge/rontoj; der gleiche Verweis auf Ilias 15 findet sich auch Cam. 

1538, 50 (mit Zitat).   
299

  Lies: lutrwso/menoj. 
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xruse/%] xrus%= aureo. xruso\j aurum : xrusou=j  sh=  ou=n, vel xru/seioj et extrito i  i)wnikw=j,  

kai\ dwrikw=j, xru/seoj aureus. 

R E GVL A 

Iones, & Dores in diphthongo ei elidunt i .  Sic Herodotus in principio libri I a)po/decij 

dixit300, pro a)po/deicij. 

a)na\] su\n cum, Dorica abusio praepositionis. Dicitur etiam a\)n per Apocopen. Pindarus: 

xruse/aij a)\n i(/ppoij
301, aureis cum equis.   

e)li/sseto]  pareka/lei orabat, obsecrabat. 

1,16 

kosmh/tore] h(gemo/ne duos duces, à verbo kosme/w w=, quod et orno significat, et ordino, seu 

ordinem praescribo multitudini.     

1,17 

e)uknh/midej] knh/mh tibia, knhmi/j ocrea, inde e)/uknhmij302
, et per ectasin Atticam e)uknh/mij, 

egregias tibias, vel egregias ocreas habens: per Synecdochen robusto corpore, vel armis 

insignis !ǀ! (ut Plutarchus interpretatur) e)/uoploj303. 

1,18 

e)/xontej] katoikou=ntej. 

o)lu/mpia dwm̄ata] to\n o)/lumpon, h)/goun to\n o)urano\n !ǀ! coelites vel coelicolae. Est autem 

Olÿmpus Macedoniae mons, [33
v
/d71] qui propter magnitudinem, et altitudinem à poëtis pro 

coelo ponitur, sic dictus quasi o(lo/lampoj totus lucidus304, extrita la sÿllaba, & mutata o in u 

a)iolikw=j.  

1,19 

e)kpe/rsai] e)kporqh=sai, katastre/yasqai expugnare, à pe/rqw.  

i(ke/sqai] venire,  i(kne/omai venio. Futurum i(/comai, a)o/r. b. i(ko/mhn. 

1,20 

lu/sate] ta\ lu/tra labo/ntej a)po/dote, accepto precio restituite. 

fi/lhn] th\n prosfilh=  charam, dilectam. 

de/xesqe] la/bete. 

1,21 

a(zo/menoi] sebo/menoi, e)ntrepo/menoi. a(/zomai veneror, revereor, unde est a(/gioj. 

1,22 

                                                 
300

  Hdt. hist. 1, praef. 
301  Pind. Ol. 1,41: xruse/aisi¿ t' a)n' iàppoij; ebd. 8,51: deu=r ) a)n' iàppoij xruse/aij. 
302

  Lies: e)uknh/mij; vgl. Ael. Herod. kaq. (GrGr 3.1, p. 526, lin. 1sqq.): …  ¹Aristoklh=j de\ e)n t%½ periì 

 diale/ktwn fhsiìn ¹Attikou\j e)ktei¿nein. ei¹ de\ su/nqeta u(pa/rxoi e)c a(plw½n e)kteino/ntwn to\ Öi, 

 e)ktei¿nontai, knhmi¿j eu )knh /m ij , … 
303

  Ps.-Plut. (De Homero II §22,2  [J.F. KINDSTRAND  1990, 18]  – als Beispiele für eine sunekdoxh/):  … a)po\ 

 ga\r th=j kefalh=j to\n aÃndra shmai¿nei. kaiì oÀtan le/gv ῾leukwl̄enon’ th\n kalh\n kaiì 
 ῾e)uknh/midaj’ tou\j eu)o/plouj.  
 Vgl. auch Sch. in Iliad. 4,80 (J. NICOLE 1966, 66): e)u+knh/midaj] a)po\ me/rouj tou\j eu)o/plouj. 

 Hesych. e6931: e)uknh/midaj] ‚eu)o/plouj A hÄ euÃoploi a)po\ me/rouj tw½n oÀplwn, hÃgoun tw½n 

 knhmi¿dwn G 156; Eust. ad Iliad. I, p. 43, lin. 13sq. (z. St.): a)f' ouÂ eu)knh/midej ¹Axaioiì a)po\ me/rouj oi¸ 

 euÃoploi. Weitere Belege bei M. HILLGRUBER 1994, 136. 
304    Vgl. D (z. St.) : ¹Olu/mpia dwm̄at ) eÃxontej] oi¸ to\n  ãOlumpon katoikou=ntej qeoi/.  ãOlumpoj de\ 

 kata\ me\n àOmhron oÃroj th=j Makedoni¿aj me/giston, i¸ero\n tw½n qew½n! kata\ de\ a)llhgori¿an 

 ÃOlumpo/j e)stin o( ou)rano/j: para\ <to\> o(lolamph\j eiånai. Siehe auch Eust. ad Iliad. I, p. 44, lin. 29 

 (z. St.): h( de\ a)llhgori¿a  ãOlumpon to\n ou)rano\n le/gei ẅj oiâon o(lo/lampon. 
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e)/nqa] to/te tunc. Enallage, quia adverbium loci, pro adverbio temporis ponitur. Teren: Ibi 

homo coepit me obsecrare 305.  

e)peufh/mhsan] met̓  e)ufhmi/aj e)=ipon, cum magna acclamatione dixerunt: Compositum 

verbum ab eu)=, & fhmi/. 

1,23 

de/xqai] de/xesqai, lamba/nein, Syncope. 

a)glaa\] lampra\ praeclara.  

1,24 

h(/ndane]  h)/reske placebat, probabatur. a(nda/nw placeo, a)re/skw. 

qum%=] e)n t$= yux$=. Ellipsis. 

1,25 

e)piì mu=qon eÃtelle] e)pe/telle lo/gon, imperabat sermonem : Tmesis Ionica  e)pite/llw 

mando, impero, e)pita/ssw. mu=qoj fabula, Ionum lingua orationem significat, unde est 

muqe/omai ou=mai !ǀ! loquor, seu dico, le/gw, lalw=. 

kratero\n]  i)sxuro\n. 

1,26 

kixei/w] e(/urw, katala/bw inveniam, offendam, deprehendam. kixe/w, et assumpto i in 

diphthongo kixei/w invenio, offendo, deprehendo, e(uri/skw, kata-[34
r
/d72]lamba/nw. 

para\ nhusi\] para\ tai=j nausi\, apud naveis. 

koi¿lvsin] koi/laij. koi=loj h on  cavus, concavus. 

1,27 

dhqu/nonta] xroni/zonta, bradu/nonta, morantem, tardantem : dhqu/nw moror, tardo, xroni/zw. 

a)=utij i)o/nta] e)panio/nta, e)panerxo/menon, redeuntem, revertentem. 

1,28 

mh\
306
 nu /toi ou) xrai¿smv] mh\ ou)k a)/n soi bohq$=, ne tibi non auxilietur. nu coniunctio 

expletiva, apud poëtas usitata, idem significans, quod dh\ vel a)/ra.  toi pronomen Doricum pro 

soi. xraisme/w, et extrita penultima xrai/smw prosum, iuvo, bohqw=. 

1,29 

lu/sw] labw\n ta\ lu/tra a)podw/sw, accepto precio restituam. 

th/nde] tau/thn. 

e)/peisin] ei)=mi eo, vado: e)/peimi invado. 

mi\n] au)th\n, pronomen casus accusativi, generis omnis. 

1,30 

e)ni\] e)n, paragoge. 

a)/rgei+] a)/rgoj urbs Peloponnesi, regia Agamemnonis, & ipsa Peloponnesus. Strabo libro 8 307.     

thlo/qi pa/trhj] po/r)r(w th=j patri/doj. thlou= et thlo/qi procul, po/r)r(w, unde facta sunt 

latina verba, telum, et protelo. 

1,31 

e)poixome/nhn] u(fai/nousan texentem. 

a)ntio/wsan] e)pimelei/aj a)ciou=san, eu)trepi/zousan, curantem, parantem, sternentem. a)nti/on 

adversum: a)ntia/w, vel poëticè a)ntio/w  adversum eo, a)pantw=, u(pantw=  occurro, obviam eo, 

                                                 
305

  Ter. Eun. 261. 
306

  mh\ (statt mh/ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff. 3
v
; Lon. 1525ff., 3

v
; Cam. 1538, 110;  Mic./Cam. 

 1541f., 3. 
307

 Strab. geogr. 8,5,5: …  th\n Pelopo/nnhson e)k pollw½n hÃdh xro/nwn  ãArgoj legome/nhn … 
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excipio: Item praesto sum, assiduè curo, assisto. Cum genitivo casu significat [34
v
/d73] 

assequor, nanciscor. 

e)mo\n le/xoj] th\n e)mh\n e)unh\n. 

1,32 

a)/ll'
308
 iãqi] a/)ll )308

 a/)piqi.  

e)re/qize] paro/cune, irrita. 

w(/ske ne/hai] o(/pwj a)\n a)pe/lq$j. 

w(j] o(/pwj, i(/na ut. 

ke] a)\n, coniunctio potentialis. ne/omai eo, abeo, discedo, a)pe/rxomai. 

saw/teroj] sw=j, salvus, incolumis. sa/oj, & per Sÿnaeresin sw=j salvus : unde est sw/zw 

servo, conservo, et (ut hodie loquuntur) salvo. Est autem Enallage, qua nomen comparativum, 

pro positivo accipitur, sicut presbu/teroj pro presbu/thj, et senior pro senex. 

1,33 

Wj
309
 eÃfato] ou(/twj ei)=pen o( a)game/mnwn, sic dixit Agamemnon. fhmi/ aio, dico, Medium 

famai/
310

, paratatiko\j, & a)o/r. b. e)fa/mhn e)/faso e)/fato. 

e)/ddeise
311] e)fobh/qh perterritus est, pertimuit. dei/dw timeo, fobou=mai. m. dei/sw timebo. a)o/r. 

e)/deisa, & per Diplasiasmum e)/ddeisa timui, par. de/doika, & de/dia. 

1,34 

bh= de\] e)pore/uqh de\, ivit. bai/nw scando, & gradior, seu eo, poreu/omai. m. bh/somai  ibo. a)o/r. 

b. e)/bhn ivi. p. be/bhka modo ivi. 

a)ke/wn] h(suxa/zwn, siwpw=n, cum silentio, tacitus. 

qi=na] to\n a)igialo\n ad littus. 

poluflo/isboio] th=j h)xou/shj resonantis, vel (ut Statius vertit) multisoni 312, à polu\, & 

floi=sboj, quod nomen à sono factum est, per Onomatopoeiam. 

1,35 

e)/peita] meta\ tau=ta postea, [35
r
/d74] deinde. 

a)pa/neuqe kiwÜn] a)naxwrh/saj cùm secessisset. 

o( geraio\j] o( presbu/thj senex, unde est comparativus gerai/teroj senior, presbu/teroj. 

h)ra=to] h)/uxeto precabatur, ab a)ra/omai precor, unde est a)rhth\r. 

1,36 

to\n] o(\n quem, Enallage Ionica. 

h)u/+komoj] h( kalh\ formosa, Synecdoche. ko/mh coma, e)/ukomoj, & Ionicè h)u/+komoj, 

egregiam habens comam. 

te/ke] e)/teke peperit. 

1,37 

klu=qi¿ meu] a)/kouso/n mou, audi me. klu/w audio, a)kou/w. m. klu/sw audiam, a)o/r. b. e)/klun 

audivi, unde est imperativus klu=qi. 

a)rguro/toce] a)rgurou=n to/con e)/xwn,  argenteum habens arcum.  

                                                 
308

  Lies: a)ll )(ohne Akzent). 
309

  Wj (statt w(\j [MONRO/ALLEN]) am Anfang eines neuen Absatzes i. Ü. m. Ald. 1504, 3
v
; Lon. 1525ff., 3

v
; 

 Cam. 1538, 110; Mic. /Cam. 1541f., 3.  
310

    Vgl. Eust. ad Od. I, p. 359, lin. 26 (zu Od. 9,504: fa/sqai): … fhmi¿. ouÂ paqhtiko\n famai¿. aÃr)r(hton 

 dhladh/. 
311

  e)/ddeise (statt: e)/deise [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 9
r
; Lon. 1525ff., 9

r
; Cam. 1538, 120; 

 Mic./Cam. 1541f., 17. Siehe auch unten NOHMA zu 1,568 (d163 / d281). 
312

  Stat. silv. 3,2,103: excipe multisono puppem Mareotida sistro; Theb. 8,25: saevaque multisonas exsertat 

Poena catenas.   
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a)mfibe/bhkaj] sw/zeij, u(permaxei=j conservas, protegis. Bai/nw  eo, a)mfibai/nw circumeo, et 

propugno, seu defendo, proi+/stamai. Huius parakei/menoj est a)mfibe/bhka, quo poëta pro 

praesenti usus est. 

xru/shn] th\n xru/san. Fuerunt autem Troadis civitates Chrÿsa, Cilla, et Sminthus, Apollinis 

templo cultúque insignes. 

1,38 

zaqe/hn] a)/gan qei=an, valde divinam, religiosam, à particula za , quae auget compositionem, 

& qeo/j. 

tene/dio
313] th=j tene/dou nh/sou, Tenedo insulae clarissimae, de qua Virgilius in secundo314. 

a)na/sseij] basileu/eij, a)/rxeij, regnas, imperas. 

i)=fi] i)sxurw=j fortiter. 

1,39 

sminqeu=] e)n t$= smi/nq% sebo/mene, h)\ timw=mene, qui in Smintho coleris.      

ei ãpote] e)ipw/pote, si quando. 

e)piì [35
v
/d75] nho\n eÃreya] e)pe/reya, h)/goun, w)ro/fwsa to\n nao\n, texi, vel sartum  tectum 

conservavi templum315: Tmesis Ionica. e)re/fw tego, vel sartum tectum conservo, o)rofo/w. 

Nao/j, Atticè new/j, Ionicè nho\j templum, aedes, i(ero\n. 

toi\ xari/enta] soi\ kexarisme/non tibi gratum, tibi acceptum. xari\j316 gratia xari/eij entoj 

gratus, acceptus.   

1,40 

kata\ […] mh/ri' 317
 eÃkha] kate/kausa ta\ mhriai=a o)sta=, adolevi, seu combussi ossa 

femorum, sive coxas. mhro/j femur, mh/rion317, os femoris, seu coxa. 

pi/ona] pimelh= pinguia. Solebant enim coxae adipe contectae in aras imponi318, atque adoleri. 

1,41 

h)de/] kai\, et, atque. 

krh/hnon] e)pite/leson, plh/rwson, perfice, exple. krai/nw perficio, e)pitelw=. m. kranw= 

perficiam, a)o/r. e)/krhna perfeci: Inde est imperativus krh=non, & per productionem poëticam 

krh/hnon. 

to/de […] e)e/ldwr] tau/thn th\n e)piqumi/an, hanc cupiditatem. 

1,42 

danaoi\] o(i e(/llhnej. 

ti¿seian
319 […] e)ma\ da/krua] timwri/an doi=en a)nti\ tw=n e)mw=n dakru/wn, poenas luant 

mearum lachrÿmarum, vel luant meas lachrÿmas. ti/w honoro, et luo. 

soiÍsi be/lessin] toi=j soi=j be/lesin, paragoge, et Diplasiasmus.     

1,43 

tou= d' eÃklue] tou/tou  e)/ikouen 320. 

foi=boj] kaqaro\j, a)gno\j 321
, lampro\j, purus, clarus, nitidus. 

                                                 
313

   Lies: tene/doio. 
314

  Verg. Aen. 2,21-23; vgl. auch ebd. 2,203. 254f. 
315

  Vgl. Cic. fam. 13,50,2: sartum et tectum ... conservare.  
316

  Lies: xa/rij. 
317

  Lies:  mhri/’; mhri/on. Siehe auch unten Sch. zu Ilias 1,464 (d140). 
318

  Vgl. Cam. 1538, 54: Nam coxas contectas adipe aris imponebant. 
319

  ti/seian (statt tei/seian [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 3
v
; Lon. 1525ff., 3

v
; Cam. 1538, 110;  

 Mic./Cam. 1541f., 4. 

Siehe ferner die Sch. zu Ilias 1,128 (d90): a)poti/somen; 1,244 (d107): e)/tisaj; 1,354 (d121): e)/tisen; 

2,356 (d215): ti/sasqai; 2,743 (d263): e)ti/sato.   
320

  Lies: h)/kouen. 
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1,44 

bh= de\] kate/bh de\, descendit autem. Duplex Aphaeresis.   

[36
r
/d76] 

kat' ou)lu/mpoio karh/nwn] a)po\ tou= a)/krou o)lu/mpou, à summo Olÿmpo !ǀ! è coelo, 

ou)rano/qen. ka/rhnon vertex, korufh\. 

xwo/menoj] o)rgizo/menoj, irascens. 

kh=r] th\n yuxh\n, contractum nomen ex integro ke/ar. 

1,45 

to/ca] to/con, Enallage numeri. 

w)/moisin] e)pi\ toi=j w)/moij in humeris. 

a)mfhrefe/a] ku/kl% e)skepasme/nhn, undique tectam, undique opertam. Compositum nomen 

ex a)mfi\ circum, & e)re/fw tego. 

1,46 

o)i+stoi\] ta\ be/lh  sagittae. 

e)/klagcan] h)/xhsan  sonuerunt. kla/ggw clango, sono.   

1,47 

hÃi+e] e)poreu/qh  ivit. parakei/menoj verbi ei)=mi eo.  

e)oikw\j] o(/moioj  similis, ab e)/oika, quod est similis sum. 

1,48 

e(/zeto] sedebat e)kaqe/zeto, e)ka/qhto. e(/zomai, & in compositione kaqe/zomai, sedeo, consido. 

meta\] meta\ tau=ta post !ǀ! postea. 

e(/hke] a)fh=ke emisit. 

i)o\n] be/loj telum. 

1,49 

klaggh\] h)=xoj sonus, clangor. 

a)rgure/oio bioiÍo] tou= a)rgurou= to/cou. bio/j cùm est o)cu/tonon, & arcum significat, & 

nervum arcus, qui proprio vocabulo neura\ dicitur. 

1,50 

e)pw/xeto
322] e)p$/ei adoriebatur, invadebat. o)/ixomai eo, e)poi/xomai invado. 

o)urh=aj] tou\j h(mio/nouj mulos, per Sÿnecdochen iumenta, ta\ u(pozu/gia. o)re/uj, & assumpto 

u in  diphthongo i)wnikw=j o)ureu\j, mulus, h(mi/onoj.  

a)rgou\j] taxei=j h)\ leukou\j 323
 veloces, aut albos.   

1,51 

a)utoiÍsi] a)utoi=j toi=j e(/llhsin 324, in [36
v
/d77] ipsos Graecos325.  

e)xepeuke\j] e)/xw habeo, pe/ukh teda arbor, similis ei, quae pi/tuj !ǀ!  picea nuncupatur, eine 

fichte oder eine kivern. Hinc e)xepeukh\j teli epitheton, quod alii piceum interpretantur, quod 

tela pice illini solita sint apud veteres. Alii amarum, alii mortiferum, seu letale, sumpta à 

natura arboris significatione, quae et fructum fert amarum, et semel excisa, nunquam 

repullulat. Potest etiam de natura piceae, ad inflammandum, atque urendum accommodata 

intelligi, ut sit telum, habens vim urendi corpora sauciorum, quae quidem significatio cum 

                                                                                                                                                         
321

  Lies: a(gno/j. 
322

  e)pw/xeto (statt: e)p%/xeto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Lon. 1525/1534, 3
v
; – dagegen Ald. 1504ff., 3

v
; Lon. 

 1542/1550, 3
v
; Cam. 1538, 110; Mic. /Cam. 1541f., 5: e)p%/xeto. 

323
  Vgl. D (z. St.): a)rgou/j] taxei=j, h)\ leukou/j.  

324
  Vgl. Cam. 1538, 57:  a)utoi=si] Ipsis nimirum Graecis aut hominibus.    

325
  in ipsos Gaecos] erg.: iaciebat (siehe unten Sch. zu 1,52 [d77]). 
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natura pestilentiae videtur convenire. Certè idem poëta ab eadem arbore aliud epitheton facit 

peukedano\j, idque bello tribuit  i)l. k326, quòd ibi inflammari soleant hominum animi, nec 

facilè sedari. 

1,52 

ba/lle] e)/balle, e)ti/trwske, iaciebat, feriebat, figebat.  

qameiai\] puknai\, sunexei=j crebrae, continuae, frequentes, assiduae. 

purai\] rogi, pÿrae.  

neku/wn] tw=n nekrw=n mortuorum. 

kai/onto] e)kai/onto accendebantur, vel ardebant. kai/w uro, & accendo, kai/omai uror, vel 

accendor, et per consequens ardeo.  

1,53 

kh=la] ta\ be/lh tela. 

e)nnh=mar] e)nne/a h(me/raj, novem dies, compositum ex e)nne/a novem, et h)=mar dies. 

[37
r
/d78] 

1,54 

kale/ssato] e)ka/lese vocavit. kale/w voco. m. kale/sw vocabo. ao/r.327
 a. e)ka/lesa vocavi, 

Medium e)kalesa/mhn, per aphaeresin, & diplasiasmum kalessa/mhn. 

a)gorh/nde] ei)j th\n a)gora\n ad concilium. a)gora\, & Ionicè a)gorh\ forum, concilium, 

conventus, ab a)gei/rw, quod est congrego : Inde adverbium ad locum a)gorh/nde. 

1,55 

leukw/lenoj] kalh=328 formosa, Sÿnecdoche. leuko/j candidus, w)le/nh lacertus: leukw/lenoj, 

candidos habens lacertos. 

h(/rh] h(/ra Iuno. 

t%=] tou/t%. 

e)pi\ fresi\] e)n t%= n%= in animo, Metonÿmia. fre/nej praecordia, poëticè mens ipsa. 

1,56 

kh/deto] e)fro/ntizen, e)/melen au)t$= curabat, curae illi erat. 

o(ra=to] e(w/ra videbat. 

qnh/skontaj] a)poqnh/skontaj morientes. 

1,57 

oi(/de] ou(=toi. 

e)pei\] e)peidh\, apocope, postquam. 

h)/gerqen] sunhqroi/sqhsan congregati sunt. a)gei/rw congrego, a)qroi/zw : unde est a)gora\.    

o(mhgere/ej [...] e)ge/nonto] o(mou= h)qroi/sqhsan simul congregati sunt, ab o(mou=, et a)gei/rw.    

1,58 

toiÍsi de\ […] mete/fh] e)n a)utoi=j de\ ei=)pen, inter ipsos autem dixit. 

w)ku/j] taxu/j velox, unde est nostrum329 ocÿor  !ǀ! celerior. 

po/daj] toi=j posi\. 

1,59 

o)i¿+w] oi)=mai puto, arbitror. o)/iomai verbum integrum, per Sÿncopen oi)=mai profertur, per 

Diaeresin o)i+/omai, quod poëta voce activa protulit o)i+/w. Sic Virgilius populare penates 

dixit330,  pro populari.  

                                                 
326

  Ilias 10,8: h)e/ poqi ptole/moio me/ga sto/ma peukedanoiÍo. 
327

  Lies: a)o/r. 
328

  Lies:  kalh/. 
329

  Siehe dazu oben Anm. 285 (d67: Regula im Anschluss an Sch. zu Ilias 1,2). 
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a)/mme] u(ma=j331. 

palimplagxqe/ntaj] pa/lin plagxqe/ntaj, denuo errantes, ab inusitato [37
v
/d79] verbo 

pla/gxomai !ǀ! erro planw=mai: Unde est a)o/r :a. e)pla/gxqhn erravi. o)dus. a. o(\j ma/la polla\ 

pla/gxqh
332. 

1,60 

a)/y] o)pi/sw retro adverbium Doricum. 

a)ponosth/sein] u(postre/yein o)/ikade reversuros domum. 

e)/iken] e)i a)/n siquidem. 

fu/goimen] e)kfu/goimen, effugiamus. feu/gw fugio, a)o/r. b. e)/fugon. 

1,61 

e)idh\] e)peidh\ postquam, quandoquidem, quoniam, quidem, Aphaeresis. 

o(mou=] a(/ma simul. 

dam#=] dama/zei, kataponei= domat, fatigat, conficit, absumit.  

1,62 

e)rei¿omen] e)rwtw=men interrogemus. e)re/w et assumpto i in diphthongo e)rei/w interrogo, 

e)rwtw=, e)/romai. Est autem Systole, pro e)rei/wmen. 

ma/ntin] o)iwnosko/pon augurem !ǀ! qui ex inspectione avium futura praedicit. ma/ntij enim et 

vates est, & Ionum lingua augur, !ǀ!  ma/ntij tw=n e)p’ o)iwnoi=j, h)\ o)iwnisth\j. 

i(erh=a] i(erosko/pon aruspicem !ǀ! qui ex inspectione extorum futura praedicit. i(ereu\j enim et 

sacerdos est, & aruspex, seu extispex ab eo, quod  i(era\ latinè dicuntur exta. 

1,63 

o)neiropo/lon] di’ o)nei/rwn manteuo/menon somniorum coniectorem, qui alio nomine 

o)neirokri/thj appellatur. 

kai\ ga/r te] kai\ ga\r etenim. Te/ Ionum more abundat. 

o)/nar] o)/neiroj somnium, vel oraculum per somnium. 

1,64 

oÀj k' eiãpoi] o(/stij le/goi a)\n qui dicat. E )/pw verbum a)/xrhston, eius ambo indefinita sunt in 

usu ei)=pa, &  ei)=pon. 

o ( /ti] dia\ ti/ cur. 

e)xwsato
333] w)rgi/sqh irascatur 334.  

to/sson] tosou=ton. 

1,65 

ei)/t ) a)\r] e)/ite a)/ra utrum, po/teron. 

o(/ge] ou(=toj hic. 

e)uxwlh=j] th=j e)uxh=j e(/neka de [38
r
/d80] voto.  

e(kato/mbhj] qusi/aj e(kato\n bow=n, de sacrificio centum boum, ex  e(kato\n, & bou=j. 

1,66  

a)ike/n
335
 pwj] e)a/n pwj si quo modo, si fortè. 

1,67 

                                                                                                                                                         
330

  Verg. Aen. 1,527f.: non nos aut ferro Libycos populare penatis  / venimus ... 
331

  Lies: h(ma=j. 
332

  Odyss. 1,1bf. : o(\j ma/la polla\ / pla/gxqh, e)pei\ Troi/hj i(ero\n ptoli/eqron e)/perse. 
333

  Lies: e)xw/sato.  
334

  irascatur: Tempus und Modus erklären sich aus der obigen lat. Übers., auf die offenkundig Bezug 

 genommen wird; dort heißt es (Ü1, 60-64 [d8]): … qui dicat, cur Apollo tantopere irascatur. 
335

  Lies: ai) /ke/n pwj. 
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a)ntia/saj] e)pituxw\n nactus, consequutus: hoc enim a)ntia/w significat, cum genitivo casu 

iunctum. 

1,66 

kni/sshj
336] kni/ssa nidor  !ǀ! odor ex carne ambusta proficiscens. 

a)rnw=n] a)mnw=n agnorum. 

Telei/wn] o(loklh/rwn th\n h(liki/an adulta, seu iusta aetate caprarum: quidam anniculas 

intelligunt. 

1,67 

a)po\ loigo\n a)mu=nai] a)pamu=nai to\n o)/leqron, avertere, seu depellere pestem: Tmesis 

Ionica. 

1,68 

h)/toi oÀg' wÑj ei¹pwÜn] o( me\n ou(/twj ei)pw\n, hic quidem sic locutus. 

kat' a)r
337
 eÀzeto] e)kate/zeto338

 a)/ra residebat quidem. Tmesis Ionica. 

toi=si de\] e)n a)utoi=j de\. 

1,69 

qestori¿dhj] o( qe/storoj ui(o\j.  

o)/xa] polu\  longè. 

o)iwnopo/lwn] tw=n o)iwnistw=n augurum. 

1,70 

ta/t' e)o/nta] ta\ o)/nta, ta\ e)nestw=ta, quae sunt praesentia. Ew
339  sum, verbum Ionicum pro 

ei)mi\. Inde est participium e)w\n. 

ta/t' e)sso/mena] ta\ e)so/mena, ta\ me/llonta  futura.  

pro/t' e)o/nta] ta\ progegono/ta, ta\ parelhluto/ta, quae fuerunt, praeterita. 

1,71 

h(gh/sato] h(gemw\n e)ge/neto  dux fuerat. h(ge/omai duco, dux sum. 

nh/essi] tai=j nausi\ navibus, à nominativo plurali nh=ej. 

i)/lion ei)/sw] ei)j troi/an  ad Troiam. 

1,72 

h(/n
340
 dia\ mantosu/nhn] dia\ th\n e(autou= mantei/an, propter suam divinationem. 

th/n o(i] h(\\n a)ut%=, quam illi. 

[38
v
/d81] 

po/re] e)/dwke, e)dwrh/sato  dederat, donaverat. 

1,73 

o(\] o(=utoj. 

e)u+frone/wn] e)=u fronw=n prudens. Diaeresis. 

a)gorh/sato] e)dhmhgo/rhsen concionatus est. 

sfi\n] e)n a)utoi=j. 

mete/eipen] e)n a)utoi=j e)=ipen, inter illos dixit. 

1,74 

                                                 
336

  kni/sshj (statt: kni/shj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 4
r
; Lon. 1525ff., 4

r
; Cam. 1538, 111; 

 Mic./Cam. 1541f., 6.  Siehe ferner unten Sch. zu Ilias 1,317 (d117) und 1,460 (d139). 
337

  Lies: a)\r’. 
338

  Lies: e)kaqe/zeto. 
339

  Lies:   )/Ew.   
340

 Lies: h(\n. 



Universitätsbibliothek Rostock, Mss. philol. 8 66 

 

fi/le] prosfile\j chare, dilecte. 

ke/leai] kele/ueij iubes. 

muqh/sasqai] ei)pei=n, le/gein. 

1,75 

e(kathbele/taw
341] e)khbo/lou342 procul iaculantis. e(kathbele/thj, e(khbo/loj procul iaculans. 

1,76 

toi\ ga\r
343] toiga/rtoi, toigarou=n, itaque, Apocope. 

e)re/w] e)rw=, le/cw dicam, ab inusitato verbo e)/rw. 

su/nqeo] a)/kouson, pro/sexe, audi, ausculta, animadverte, vel paciscere, seu fidem da, à 

sinti/qemai
344, quod paciscor significat: apud Homerum  etiam audio. Alibi: e)mei=o de\ su/nqeo 

mu=qon
345.  

o)/mosson] o)/moson  iura, da iusiurandum. Diplasiasmus. o)/mnumi iuro,  m. o)mo/sw iurabo, a)o/r. 

w)/mosa iuravi. 

1,77 

a)rh/cein] bohqh/sein ab a)rh/gw. opitulor, auxilior. 

h)=] pa/ntwj, o)/ntwj omnino, certè, adverbium confirmandi. 

pro/frwn] pro/qumoj promptus, alacer, prompto animo. 

e)/pesin] lo/goij verbis. e)/poj versus, poëticè verbum.  

1,78 

o)i¿+omai] oi)=mai, u(polamba/nw. 

xolwse/men] o)rgisqh/sesqai stomachaturum346. xolo/w, et xolo/omai irascor, stomachor. 

1,79 

krate/ei] a)/rxei  imperat. 

1,78 

me/ga] mega/lwj, magnopere, valde. 

1,79 

a)rgei/wn] tw=n peloponnhsi/wn, Argivis347  !ǀ!  Peloponnensibus. 

pei/qontai] peiqarxou=sin obediunt, parent. 

o(i] a)ut%=.  

1,80 

krei/sswn] e)pikrate/steroj superior, potentior, à positivo a)gaqo\j. 

oÀte xw̄setai] o(/tan o)rgisq$= cum iratus fuerit. 

xe/rhi+] h(/ssoni inferiori, à positivo kako\j. [39
r
/d82] Est autem dativus poëticè enunciatus 

pro xerei/oni per diaeresin, Ectasin, & Apocopen, xerei+/oni, xerhi+/oni, xe/rhi+. 

1,81 

e)/iper ga/rte] ka)\n  quamvis. 

                                                 
341

  Lies: e(kathbele/tao. 
342

  Lies: e(khbo/lou.  
343

  toi\ ga\r (statt toiga\r [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m.  Ald. 1517f., 4
r
; Lon. 1534 + 1550, 4

r
; Mic. /Cam. 

 1541f., 6;  dagegen Ald. 1504, 4
r
; Lon. 1525 + 1542; Cam. 1538, 111: toiga\r. 

344
   Lies: sunti/qemai. 

345  Od. 17,153b: e)meiÍo de\ su/nqeo mu=qon! – vgl. Cam. 1538, 62 (zu Ilias 1,76): Vel audi, vel vide, hoc est 

 complectere animo tuo, ut o)d. r.   e)mei=o de\ su/nqeo mu=qon; dieselbe Wendung auch Od. 19,268. 
346

  stomachaturum] erg.: esse, siehe obige lat. Übers. (Ü1,75-79 [d8]): Certo enim scio, stomachaturum esse 

 eum, qui … 
347

  Argivis] erg.: imperat,  siehe obige lat. Übers. (Ü1,75-79 [d8]): Argivis omnibus imperat. 
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katape/y$] katadapanh/sh 348 concoxerit !ǀ! consumpserit. pe/ttw349 concoquo. m. pe/yw 

concoquam à  pe/ptw, est enim anomalon. 

a)uqh=mar
350] a)uqhmero\n, e)n au)t$= h(me/r# illo die 

xo/lon ge] th\n o)rgh\n  iram, bilem. 

1,82 

a)lla/ ge kai\
351] o(/mwj tamen. 

meto/pisqen] u(/steron, meta\ tau=ta postea, in posterum. 

e)/xei] kate/xei, fula/ssei  retinet, servat. 

ko/ton] th\n o)rgh\n  iram. 

o)/fra] e(/wj a\)n  donec, dum, quoad. 

tele/ss$] e)pitele/s$, plhrw/s$  perficiat, expleat, exaturet.  

1,83 

e)n sth/qessin e(oiÍsi] e)n t$= e(autou= kardi/# in corde suo. 

fra/sai] ske/yai, bou/leusai, considera, delibera. 

saw/seij]  sw/seij servabis. sao/j salvus, sao/w salvo. Oratores sw=j, & sw/zw dicunt per 

Sÿnaeresin352. 

1,84 

prose/fh] prosei=pe  affatus est. 

a)pameibo/menoj] a)ntapokrino/menoj invicem respondens. 

1,85 

qeopro/pion] mantei/an e)k qeou=, vaticinationem à deo profectam !ǀ! oraculum lo/gion, à 

qeo\j, & pro/pion. 

o(/,ti] o(/per quod. 

1,86 

%Òte] %=(per, %(/tini cui. 

1,87 

a)nafai/neij] fanerw=j le/geij, apertè dicis, edis. 

1,88 

o)/utij] ou)dei\j nemo. 

1,90 

sumpa/ntwn] o(mou= pa/ntwn, simul omnium, cunctorum. 

1,89 

e)poi/sei] e)pibalei= afferet. fe/rw fero,  m. o(/isw. a)o/r. h)/negka tuli. 

barei/aj] biai/aj, h)\ blabera\j violentas, aut iniuriosas. 

1,88 

                                                 
348

  Lies: katadapanh/s$.  
349

  Urspr.  pe/ptw geändert in pe/ttw.  

 Vgl. z.B. Ruland 1556, 154: pe/ptw, pe/mptw, & pe/ttw vel pe/ssw digero. m. pe/yw …; Freig 1580, 68
v
: 

 pe/ttw, pecto. F. pe/yw, à verbo poëtico pe/ptw.  
350

  Urspr. au)th=mar geändert in au)qh=mar (wohl in Angleichung an das folgende au)qhmero/n [auch hier 

 urspr. au)thmero/n]). 
351

  a)lla/ ge kai\ (statt a)lla/ te kai\ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 4
r
; Lon. 1525ff., 4

r
; Cam. 

 1538, 111; Mic. /Cam. 1541f., 6. 
352

   Vgl. z.B. Demosthenes (er ist der einzige in der Hs. an anderen Stellen namentlich zitierte Redner), or. 

 19,75 … o(/ti sumfe/ron hÅn sw½j eiånai tv= po/lei. (Gebrauch aber keineswegs auf die oratores 

 beschränkt).  
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derkome/noio] o(rw=ntoj, h)\ o(rwme/nou, dum video, aut videor. de/rkw video, o(rw=, ble/pw. 

e)pi\ xqoni\] e)pi\ th=j gh=j in terra. 

1,91 

e)/uxetai] kauxa=tai gloriatur. 

pollo\n] polu\ multùm !ǀ! multò, seu longè. 

Regula .  
Iones pro polu\j et polu\ pollo\j et pollo\n dicunt, ex quibus declinantur reliqui casus 

pollou=, poll%= etc. 

[39
v
/d83] 

1,92 

h)/uda] e)/lege, ei)=pe dicebat, dixit. a)udh\ vox, fwnh\, a)uda/w vocem mitto, loquor, dico, le/gw, 

lalw=. 

a)mu/mwn] a)mw/mhtoj, a)gaqo\j carens reprehensione, integer, sanctus. 

1,95 

qu/gatra] th\n qugate/ra. 

a)pede/cato] e)/labe accepit. 

1,96 

touÃneka] tou/tou e(/neka, propterea, ob hanc causam. 

1,97 

a)fe/cei] a)posth/sei, a)pokwlu/sei, removebit, abstinebit, à themate a)pe/xw. 

pri\n] pro/teron prius. 

1,98 

pri¿ng' a)po[…]do/menai] pri\n a)podw/somen quàm353 reddamus. 

e(likw/pida] melano/fqalmon, nigros habentem oculos, per Sÿnecdochen formosam. e(liko\j 

niger  me/laj, w)/y, w)po/j aspectus: inde e(likw=pij. 

kou/rhn] ko/rhn puellam. 

1,99 

a)pria/thn] a)/neu pra/sewj, sine venditione, gratis.  

a)na/poinon] a)/neu lu/trwn sine precio. 

i(erh\n] mega/lhn magnam, eximium354. 

1,100 

xru/shn] xru/san oppidum Troadis. 

ke\n] a)/n. 

pepi/qoimen] pei/soimen persuaserimus, à themate pei/qw persuadeo. 

mi\n] au)to\n. 

i(lassa/menoi] i(la/skw, & i(la/skomai propitium reddo, placo. m. i(la/sw, &  i(la/somai 

placabo. 

 

 

De scansione versuum 

apud Graecos 
 

                                                 
353

  Dieses quam (pri/n) korrespondiert dem prius (pri/n) in  v. 97. 
354

  Lies: eximiam (urspr. magnum, eximium:  unvollständig korrigiert). 
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[40
r
/d84] 

Phlhia/dew
355] In scandendo duae vocales in unam contrahendae sunt per Synaeresin. 

 
                                                                                   

Mhnin a . eide qe .  a   ph . lhia .  dw axi .  lhoj   

 

Idem postea
356

 faciendum est in dictione Xruse/w: 

                                                                                                         

Xrus% a . na skh . ptr%, kai e . lisseto . pantaj a . xaiouj. 

Et in qeoi\357:  

                                                                                      

umin . men  qoi . doien  o . lumpia . dwmat e . xontej.  

Sic Virgilius358 

                                                      

Ferrei . qu’ Eumeni  .   dum thala  .  mi  
359

 . 

 

Idem360: 

                                                                  

…  Depen . dent lychni   laque . aribus .  aureis.   

 

a)/i+di
361] Ultima syllaba positione producitur, propter duas consonantes, à quibus incipit 

sequens dictio. 

                                                                                                 

 Pollaj . difqi . mouj yu . xa\j  ai . di proi . ayen.   

 

Infra362: 

                                                                                                          

Nouson a . na straton . wrse ka . khn ole . konto de . laoi. 

 

Haec rarius fit apud latinos poëtas. Virg. 9 363: 

                                                                  

Ferte ci . ti  fer . rum  date  .  tela   .   scandite  .  muros. 

 
Iuvenalis364: 

                                                            

Occul . ta spoli’ . et plu . res de .  pace tri . umphos. 

  

e(lw/ria]365  Vocalis brevis propter liquidam insequentem mòx producitur: 

                                                 
355

  Ilias 1,1.  –  Lies: Phlhi+a/dew (siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,1 [d66]). 
356

  Ilias 1,15. 
357

  Ilias 1,18. 
358

  Verg. Aen. 6,280a. 
359

  Lies: Ömi. 
360

  Verg. Aen. 1,726b. 
361

  Ilias 1,3. 
362

  Ilias 1,10. 
363

  Verg. Aen. 9,37. 
364

  Iuv. 8,107. 
365

  Ilias 1,4. 
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                                                                           

hrw . wn au. touj de . lwria . teuxe ku . nessin. 

 

)Atrei/dhj te
366]  Graeci poëtae magna libertate vel utuntur Synaloephe, subtracta etiam in 

scribendo vocale,  aut diphthongo à fine dictionis, vel non utuntur Synaloephe.  

[40
v
/d85] 

Homerus367:        

                                                                                               

Oulome
368

 . nhn h  muri ) a . xaioij . alge ) e . qhken. 

 

Idem369:              

                                                                           370             

atrei . dhj te a . nac an . drwn kai . dioj  a . xilleuj.    

Virg.371  

                                                        

Et suc . cus  peco . ri  et . lac sub . ducitur . agnis.   

 

Idem372:  

Et vera incessu patuit dea ille ubi matrem. 

 

Idem373:     

Tune ille Aeneas, quem Dardanio Anchise
374

. 

 

e)/ridi
375] Ultima syllaba positione producitur propter duplicem, à qua incipit sequens dictio: 

                                                                                          

Tij  t )ar . sfwe qe . wn eri . di cune . hke ma . xesqai.      

 

Virg. 376 

                                           

Euri  .  que zephy . rique tu . ment. 

 

e(khbo/lou
377] Vocalis longa aut diphthongus in fine posita, propter sequentem vocalem 

corripitur. 

 

                                                 
366

  Ilias 1,7. Besser: ᾿Atrei/+dhj (mit Trema). 
367

  Ilias 1,2.        
368                  
 Lies:  Oulome.                
369

  Ilias 1,7. 
370

  Lies: ᾰ . ÖxillÖeuj.  
371

  Verg. ecl. 3,6. 
372

  Verg. Aen. 1,405. 
373

  Verg. Aen. 1,617. 
374

  Lies: Anchisae; vgl. oben Chrÿse (statt Chrÿsae) in der hexametrischen Überschrift zu Buch 1 (d63). 
375

  Ilias 1,8. 
376

  Ungenaues Zitat, vgl. Verg. georg. 1,371: eurique zephyrique tonat domus …   
377

  Ilias 1,14. 
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                                                                                             
stemmat' e . xwn en . xersin e . khbolou . apol . lwnoj.   

 

Idem378: 

                                                                                                 

thn d' egw . ou lu . sw prin . min kai . ghraj e . peisin.   

                                                                            

hmete . r% eni . oik% en .  argei+ . thloqi . patrhj. 

Idem379: 

                                                                                       

kluqi meu . arguro . toc' oj . xrushn . a)mfibe . bhkaj. 

 

Sic Virgilius380:  

Credimus,  an qui amant ipsi sibi somnia fingunt.   

 
Idem381:  

insulae Ionio in magno.    

 
 

Apo/llwnoj
382]  Ectasis vocalis ancipitis, dialecti Doricae propria. Nam prima sÿllaba huius 

dictionis natura corripitur.  

 

Alibi383: 

                                                                                              

oj k' ei . poi oti . tosson e . xwsato foiboj  a . pollwn.  

 

Sic Virgilius in dictione Italus primam  produxit Aeneid. 9 384. 

Coniecto sternit iaculo, volat Itala cornus. 

 

[41
r
/d86]    

po/lin
385]  Ultima syllaba brevis excusatur caesura.  

 

Alibi 386: 

a)uta\r eÃpeit ) a)utoiÍsi be/loj e)xepeuke\j e)fieiìj. 

 

Virg.387  

Et furiis agitatus amor,  et conscia virtus.       

                                                 
378

  Ilias 1,29f. 
379

  Ilias 1,37. 
380

  Verg. ecl. 8,108. 
381

  Verg. Aen. 3,211a. 
382

  Ilias 1,14 (u.ö.). 
383

  Ilias 1,64. 
384

  Verg. Aen. 9,698. 
385

  Ilias 1,19. 
386

  Ilias 1,51. 
387

  Verg. Aen. [10,872],  12,668. 
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Tibul.388 

Te canit agricola, magna cùm venerit urbe.    

 

O(\j $)/dh
389] Versus a)ke/faloj: In principio enim deest tempus. 

_______________________ 

1,102 

E )urukrei/wn
390] o( e)uru\ kratw=n, h)\ basile/uwn, latè imperans seu regnans, o( me/gaj 

basileu\j magnus rex. Sunt autem krei/wn, & krei/ousa participia per Syncopen, & 

Epenthesin facta ex krate/wn, et krate/ousa. 

1,103 

a)xnu/menoj] lupou/menoj dolens, tristis. 

a)mfime/lenai
391] a(i baqei=ai profunda, seu ima praecordia, ut sit Metalepsis. Virg. speluncis 

abdidit atris 392. Vel tetaragme/na dia\ th\n o)rgh\n praecordia perturbata ira. 

1,104 

pi¿mplanto] e)plhrou=nto, replebantur. pi/mplhmi repleo, à pimpla/w. 

1,103 

me/neoj] o(rmh=j, h)\ o)rgh=j impetu, vel ira. Me/noj vis, impetus, ardor, ira, furor, haec enim 

omnia significat apud Homerum.  

1,104 

o)/sse] ta\ o)/mmata, o(i o)fqalmoi\ oculi. 

e)i¿+kthn] o(/moioi h)=san similes erant. e/)ikw similis sum: Unde est e)ikw\n imago  [41
v
/d87] o( 

paratatiko\j ei)=kon ej e, Dualiter e)/iketon e)ike/thn : per Diaeresin et Sÿncopen e)i¿+kthn. 

lampeto/wnti] la/mponti lucenti, splendenti. lampeta/w, & lampeto/w  verbum poëticum 

pro la/mpw. 

1,105 

prose/eipe] prosei=pe affatus est, locutus est. 

prw/tista] prw=ton primùm. Adverbium gradus superlativi à positivo prw=ta. 

o)sso/menoj] ble/pwn videns. 

kaka\] kakw=j, deinw=j, foberw=j malè, torvè, truculenter, truculento vultu. Sic Virg. Talibus 

Aeneas ardentem, & torva tuentem /  Lenibat dictis 393  !ǀ!   torvè videntem394, kakosso/menon.  

1,106 

ma/nti kakw½n] w)= ma/nti tw=n kakw=n, tou=t ) e)/sti, w)= ma/nti kake\ vates male. Solet enim 

haec figura communiter cum articulo enunciari, ut swkra/thj tw=n a)gaqw=n, pro a)gaqo\j 

swkra/thj
395.  Potest etiam neutro genere intelligi, ut sit vates malorum, seu rerum malarum.  

                                                 
388

  Tib. 1,7, 61. 
389

  Ilias 1,70. 
390

  eu)rukrei/wn (statt eu)ru\ krei/wn [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 4
v
; Lon. 1525ff., 4

v
; Cam. 1538, 

 112; Mic. /Cam. 1541f., 7. 
391

  Lies: a)mfime/lainai (vgl. Sch./NOHMATA zu 1,313: a)polume/nesqai statt  a)polumai/nesqai [d 117/ 

 d161 / d277]).  

 a)mfime/lainai (statt a)mfi\ me/lainai [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504f., 4
v
; Lon. 1525ff., 4

v
; Cam. 

 1538, 112; Mic. /Cam 1541f.;  dagegen Ald. 1524,  4
v
:  a)mfi\ me/lainai. 

392
  Verg. Aen. 1,60b. 

393
  Verg. Aen. 6,467f. 

394
  Notiz am Rande: Idem Georg. 4 [122f.]: sera comantem /  Narcissum,  S[ervius:] serò [flores habentem] 

 (oder : L[ege] serò [?]).   
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ou)pw ¯pote/] ou)depw/pote, ou)de/pote nunquam. 

krh/guon] a)lhqe\j, u(gie\j, a)gaqo\n, w)fe/limon, qumh=rej  verum, bonum, utile, iucundum, 

gratum. Variè enim exponitur à Grammaticis396. 

1,107 

a)ie/itoi] a)iei/ soi semper tibi   

e)/sti
397
 fi¿la fresi \] a)re/skei !ǀ!  placet tibi, iuvat te. 

1,108 

ou)de/tipw] ou)depw/pote nunquam. Pleonasmus, & Apocope. 

e)sqlo\n] a)gaqo\n  bonum. 

e)/poj] lo/gon. 

1,109 

a)gore/ueij] dhmhgorei=j, le/geij, concionaris, dicis. 

qeoprope/wn] manteuo/menoj vaticinans. 

1,110 

w(j] o(/ti [42
r
/d88] quod. 

te/uxei] poiei=, ti/qhsi, di/dwsi, facit, inurit.  

tou= de\ eÀneka] tou/tou e(/neka, dia\ tou=to.  

tou =de\] tou/tou huius. 

1,112 

polu\] li/an  multum  !ǀ!  magnopere. 

1,113 

probe/boula] proke/krika praetuli, anteposui. parakei/menoj verbi bou/lomai. 

klutaimnh/strhj] th=j klutaimnh/straj Clytemnestrae. 

1,114 

kouridi¿hj] th=j e)k parqeni/aj gamaith=j 398
, quae puella seu virgo mihi nupsit, à kou/rh, 

quasi puellaris, vel legitimae coniugi399, quae filia familias legitimè mihi desponsa est. 

Herodotus enim coniungit [kai\ ta\j] pallaka\j, kai\ ta\j kouridi/aj gunai/kaj400
 et pellices 

& legitimas uxores. 

a)lo/xou] gunaiko\j, gameth=j. 

xerei/wn] e)la/sswn, h(/sswn. 

                                                                                                                                                         
395

  Vgl. Cam. 1538, 64 (zu Ilias 1,106): Vocat per summum convicium vatem sceleratum. qui odio sui, non 

amore veritatis illa prodiderit. haec figura solet communiter e)na/rqrwj efferri ut Swkra/thj tw=n 

a)gaqw=n, i. a)gaqo\j swkra/ths.  Siehe auch Theod. Gaza 1495, d142 / ders. 1540, 525 : Swkra/thj a)nh\r 

a)gaqo\j … Tau=ta ge mh\n  kai\ ei)j e)/narqron genikh\n plhquntikou= metaba/llein, ou)de\n a)\n 

kwlu/oi. Swkra/thj tw=n a)gaqw=n h)=n. – 

 Vielleicht Bezugnahme auf Platon, Theag. 127a8: Ti¿ ouÅn, wÕ Swk̄ratej; ou) kaiì su\ tw½n kalw½n 

ka)gaqw½n ei¹ a)ndrw½n (?). 
396  Vgl. Erot. k75 (E. NACHMANSON 1918, 56): krh /guon a)lhqe/j. oi̧ de\ a)gaqo/n, ẅj kai àOmhroj! 

 ma/nti kakw½n, ouÃ pw ̄pote/ moi to\ krh/guon eiåpaj. Siehe auch. D (z. St.): to\ krh/guon] to\ a)lhqe/j. 
 nu=n de\ to\ a)gaqo/n.  

397
  Lies: e)sti \. 

398
  Lies: gameth=j (so weiter unten zu a)lo/xou), vgl. Hesych. k3852:•kouridi¿hj] e)k parqeni¿aj gameth=j. 

399
  Der Dativ bildet das entferntere Objekt zu praetuli, anteposui (siehe oben Sch. zu 1,113); vgl. auch Div.

 1537ff., 4
v
f.: etenim Clytaemnestrae praeposui / Puellari uxori. 

400
  Hdt. hist. 5,18,2: … to/te kaiì ta\j pallaka\j kaiì ta\j kouridi¿aj gunaiÍkaj e)sa/gesqai pare/drouj. 

 Vgl. Cam.1538, 65 (z. d. St..): Itaque Herodotus coniunxit in quinto pallaka\j kai\ ta\j kouridi/aj 

 gunai=kaj.  – Siehe auch Hdt. hist. 1,135: Game/ousi de\ eÀkastoj au)tw½n polla\j me\n kouridi¿aj 

 gunaiÍkaj, poll%½  d' eÃti pleu=naj pallaka\j ktw½ntai.  
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e(/qen] a)uth=j illi401. 

1,115 

de/maj] sw=ma.  

fuh\n] th\n tou= sw/matoj e)ufui+/an, bona corporis habitudine402. 

fre/naj] su/nesin, mente, ingenio402. 

o)/ute/ ti] ti abundat Ionum more. 

1,116 

a)lla\ kaiì w(/j
403] a)ll ) o(/mwj veruntamen. 

do/menai pa/lin] a)podou=nai, reddere, restituere. 

1,117 

so/on eÃmmenai] sw/zesqai salvum esse, conservari, servari. 

hÄ] kai\ ou)k, et non. Coniunctio a)nairetikh\ habens vim auferendi. Psalmo Ö1 Ö17 a)gaqo\n 
pepoiqe/nai e)pi\ ku/rion, h)\ pepoiqe/nai e)p ) a)/nqrwpon, a)gaqo\n e)lpi/zein e)pi\ ku/rion, h)\ 

e)lpi/zein e)p ) a)/rxousin
404. Potest etiam exponi pro ma=llon h)\, Ut sit: malo ego populum 

salvum esse, quam perire. Ut in dicto Diogenis: qe/lw tu/xhj stalagmo\n hÄ frenw½n pi¿qon
405. 

Eodem modo accipitur Matthaei Ö18 406. 

1,118 

a)uti/x ) e)toima/sate
407] a)uti/ka e)toima/sate407

 statim parate. 

o)/fra] i(/na 

oiåoj] mo/noj [42
v
/d89] solus. 

1,119 

a)rgei/wn] tw=n e(llh/nwn. 

e)/w] w)= Ionicum. 

a)ge/rastoj] a)/neu ge/ratoj  sine praemio. 

e)/oike] pre/pei decet, convenit. 

1,120 

leu/sete
408] o(ra=te, videte, dispicite, ut sit praesentis temporis modi imperativi, & ga\r pro dh\, 

vel ou)=n accipiatur, vel o)/yesqe ga\r videbitis enim, ut sit minantis. 

o(\] o(/ti quod.  

a/)llh
409], a)llaxo/qen aliunde. 

1,121 

                                                 
401

  Der Dativ setzt vermutlich legitimae coniugi (siehe oben) fort. Gemäß der lat. Übers. (siehe nächste 

 Fußnote) wäre wohl eher illā  [i.e. uxore] zu erwarten. 
402

  Zum Ablativ siehe oben die lat. Übers. (Ü1,115-119 [d9]): quae nec corporis habitudine, nec ingenio, nec 

 operibus muliebribus Clӱtemnestra uxore sit inferior (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen).  
403

  w(/j (statt w(=j [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff, 5
r
; Lon. 1525ff., 5

r
; Cam. 1538, 112; Mic. /Cam. 

 1541, 7. –   Mic./Cam. 1551, 7: w(j. 
404

  AT Ps. 117,8f. (LXX). 
405

  Diog. Sin. frg. 2 (SNELL/KANNNICHT 1986, 256), zitiert u.a. von Menander (sent. 333 [S. JAEKEL, 1964, 

 51]), Greg. Naz. (carm. mor. 39,2 [PG 37, col. 968, lin. 1]), Eust. ad Iliad. II, p. 347, lin. 5sq. [zu Ilias 

 6,407], IV, p. 948, lin. 3 [zu Ilias 24,525f.]). 
406

  NT Mt 18,8b: kalo/n soi¿ e)stin ei¹selqeiÍn ei¹j th\n zwh\n kullo\n hÄ xwlo/n, hÄ du/o xeiÍraj hÄ du/o 

 po/daj eÃxonta blhqh=nai ei¹j to\ pu=r to\ ai¹wn̄ion; parallel dazu der folgende Vers 18,9b. 
407

  Lies: e(toima/sate. 
408

  leu/sete (statt leu/ssete [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1517f., 5
r
; Cam. 1538, 113; Mic./Cam. 1541f., 

 7;  dagegen Ald. 1504, 5
r
; Lon. 1525/1542/1550, 5

r
: leu/ssete;  Lon. 1534, 5

r
: leu/ssetai.  

409
  a)/llh (statt: a)/ll$ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 5

r
; Lon. 1525ff., 5

r
; Cam. 1538, 113;  

 Mic./Cam. 1541f., 7. 
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poda/rkhj] po/daj w)ku\j, taxu\j pedibus valens, velox, à pou\j podo\j, et a)rke/w sufficio, 

valeo. 

to\n d' h)mei¿beto] tou/t% a)pekri/neto, huic respondebat. A )mei/bomai respondeo, 

a)pokri/nomai. 

1,122 

ku/diste] e)ndoco/tate, e)ntimo/tate, clarissime, honoratissime. Homeri superlativum factum à 

ku=doj !ǀ! gloria, quemadmodum u(/yistoj ab u(/yoj. 

filokteanwt̄ate] filoxrhmatw/tate avarissime, cupidissime; filokte/anoj, avarus, 

filoxrh/matoj à fi/loj, & kte/anon, quod poëtis est kth=ma , bonum, res. 

1,123 

pw=j ga\r] pw=j dh\, quo pacto tandem. ga/r servit interrogationi. 

mega/qumoi] megalo/yuxoi, a)ndrei=oi, magnanimi, fortes. 

1,124 

ou)de /tipw] ou)damw=j nequaquam. 

i)/dmen] e)pista/meqa scimus. i)/shmi scio e)pi/stamai, verbum a)/xrhston. Numero plurali i)/samen  

per Syncopam i)/smen, per Antithesin Aeolicam i)/dmen. 

cunh/i+a] koina\ xrh/mata communia bona. cun cum, praepositio Attica. Hinc cuno\j 

communis, koino\j,  & inde cu/neioj, & per Metaplasmum [43
r
/d90] Ionicam410 cunh/i+oj.   

1,125 

ta\] a(\ quae. 

poli¿wn e)cepra/qomen] e)k po/lewn h(rpa/samen, ex urbibus rapuimus. Pe/rqw expugno, & 

diripio, a)o/r. b  e)/parqon, per Metathesin e)/praqon. 

ta\] tau=ta, haec, ea. 

de/dastai] meme/ristai divisa sunt, distributa sunt411. Da/zw
412 divido. meri/zw verbum 

a)/xrhston. 

1,126 

e)pe/oike] pre/pei, prosh/kei decet, convenit. 

Pali¿lloga] pa/lin suneilegme/na, iterum collecta. 

1,127 

pro/ej] a)/fej, dimitte, relinque.  

qe%=] t%= a)po/llwni.  

1,128 

a)poti/somen
413]   a)podw/somen  reddemus, compensabimus. 

a)ike/poqi
414]   e)a/npote si quando.  

1,129 

dw=si
415]   d%=, paragoge dorica, dederit. 

                                                 
410

  Lies: Ionicum (metaplasmo/j/metaplasmus [m.]). Siehe auch die Sch. zu Ilias 1,157 (d95) und 1,338 

 (d119): Metaplasmus Ionica; ferner Sch. zu Ilias 1,381 (d124): Metaplasmus poëtica.  
411

  Subjekt: bona communia (Pl.), siehe oben. 
412

  Da/zw: ungebr. (vgl. F. PASSOW I,1, 581); lies:  dai+/zw (siehe auch unten Sch. zu Ilias 1,368 [d124]).  
413

  a)poti/somen (statt: a)potei/somen [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 5
r
; Lon. 1525ff., 5

r
; Cam. 1538, 

 113; Mic./Cam. 1541f., 8.  

 Siehe ferner Ilias 1,42 (d75): ti/seian; 1,244 (d107): e)/tisaj; 1,354 (d121): e)/tisen; 2,356 (d215): 

 ti/sasqai;  2,743 (d263): e)ti/sato.   
414

 a)ike/poqi (statt: ai)/ ke/ poqi [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1517, 5
r
; Lon. 1525ff., 5

r
; Cam. 1538, 113; 

 Mic./Cam. 1541f., 8; dagegen Ald. 1504 + 1524, 5
r
: ai)/ ke/ poqi.  Siehe auch unten NOHMA zu Ilias 1,128 

 (d277).  



Universitätsbibliothek Rostock, Mss. philol. 8 76 

 

e)calapa/cai]   e)kpoliorkh=sai, kai\ diarpa/sai expugnare, & diripere. 

troi/hn]   i)/lion Troiam.  

e)utei/xeon] kalw=j teteixisme/nhn egregiis muris cinctam, munitam, ab e)=u, & tei=xoj 
tei/xeoj. 

1,130 

krei/wn] kratw=n, tou=t ) e)/stin, o( basileu\j. 

1,131 

qeoei/kele] w=) toi=j qeoi=j o(/moie, o diis similis, à qeo\j, & e)/ikeloj. 

1,132 

kle/pte] paralogi/zou, h)\ qe/le a)pat#=n 416
 ne decipe, ne velis fallere. kle/ptein enim proprie 

significat tegere, et occultare, et transfertur ad id, quod est fallere, seu verba dare. 

no/%] t%= n%=, t$= dianoi/#, mente, animo, !ǀ! ne agas mecum dolosè, ne animum inducas me 

fallere, ne speres, te posse mihi verba dare. 

1,131 

pe\r] kai/per Aphaeresis. 

e)w\n] w)\n, u(pa/rxwn. 

a)gaqo\j] gennai=oj, e)/coxoj [43
v
/d91] praestans, excellens. 

1,132 

pareleu/seai] nikh/seij vinces, translatum à cursu, in quo, qui antevertit, vincit alterum : 

pare/rxomai enim propriè est praetereo. Vel non praeteribis, !ǀ! deprehendetur fallacia tua, vel 

non falles me417. 

1,133 

h)\ e)qe/leij] mh\ bou/lei, ánne vis?  h)\ utrunque significat, aut, & an. 

1,134 

h(=sqai] kaqh=sqai sedere. 

1,133 

a(/utwj
418] ma/qin 419

 frustra. 

1,134 

deuo/menon] deo/menon carentem praemio, inanem. 

1,136 

a)/rsantej] a(rmo/sanqej 420
. A )/rw congruo a(rmo/zw. m. a)rw=, Doricè, & Aeolicè a)/rsw. a)o/r. 

h)=ra, Doricè, & Aeolicè h)=rsa, inde est a)/rsaj congruens. 

kata\ qumo\n] kata\ th\n yuxh\n, secundum animum, !ǀ! consentientes, vel communi 

consensu, e)uaresth/santej.  

o(/pwj] i(/na ut, vel pw=j quomodo. 

a)nta/cion] i)=son 421
 t$= tim$=. 

                                                                                                                                                         
415

  dw=si (statt d%=si [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 5
r
; Lon. 1525ff., 5

r
; Cam. 1538, 113; Mic./Cam. 

 1541f., 8. 
416

   Zum i subscriptum siehe oben d52 (De verbis contractis II°) mit Anm. 232. 
417

  Vgl. Cam. 1538, 67 (z. d. St.): parele/useai, hoc est non praeteribis, sed depraehendere in fallacia tua. 

 Vel, non vinces me … 
418

  au(/twj (statt au)/twj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 5
r
; Lon. 1525ff., 5

r
; Cam. 1538, 113; 

 Mic./Cam. 1541f., 8. 
419

 Lies: ma/thn.  
420

   Lies: a(rmo/santej. 
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1,137 

dw/wsin] dw=sin. 

ke\n […] e(/lwmai] a)\n a)fe/lw. a)ire/w
422

 capio. m. a)irh/sw422
. a)o/r. b. ei(=lon cepi, me/soj 

e(ilo/mhn. a)faire/w aufero. 

1,139 

a)/cw] a)pa/cw abducam. 

e(lw\n] a)felw\n cùm abstulero. 

1,138 

teo\n] to\ so\n ge/raj brish/ida. 

A )/iantoj
423] te/kmhssan Tecmessam. 

o)dush=oj] laodi/khn Laodicen424. 

1,139 

kexolw/setai] o)rgisqh/setai, stomachabitur, irascetur. 

o(/n] pro\j o(\n, ad quem. 

ke\n] a)\n. 

i(/kwmai] a)fi/kwmai, aphae-[44
r
/d92]resis. 

1,140 

metafraso/mesqa] meta\ tau=ta skeyo/meqa, h\) bouleuso/meqa, postea deliberabimus, aut 

considerabimus. fra/zomai considero, delibero ske/ptomai, bouleu/omai. 

au)=tij] pa/lin iterum, denuo. 

1,141 

e)ru/ssomen] kaqelku/swmen trahamus 425, diplasiasmo\j, kai\ sustolh\. E )ru/w traho, e(lku/w. 

nh=a] nau=n. 

me/lainan] pi/ss$ kexrisme/nhn, pice illitam, h)\ baqei=an profundam kata\ meta/lhyin. 

di=an] mega/lhn, h)\ qaumasth\n, magnum, aut mirabile426. 

1,142 

a)gei/romen] sunaqroi/swmen
427

 congregemus.  

e)j] e)ij a)uth\n in eam. 

e)pithde\j] e)pithdw=j aptè, ut sit nomen pro adverbio, vel e)pithde/aj, ut sit Syncope, aptos, 

idoneos.  e)pithdh\j aptus, idoneus. 

1,143 

qei/omen] qw=men : Diaeresis, Epenthesis, & Systole. 

a)\n] a)na\, Apocope Dorica428. 

                                                                                                                                                         
421 Urspr. i)/son geändert in i)=son (episch statt  i)/son, vgl. z.B. Ilias 1,163: ou) me\n soi¿ pote iåson eÃxw 

 ge/raj o(ppo/t'  ¹Axaioi/).     
422

  Lies: ai(re/w, ai(rh/sw (spiritus asper) = unvollständige (nur bei den folgenden Formen ei(=lon und  
 e(ilo/mhn vorgenommene) Korrektur. 
423

  Großschreibung i. Ü. m. Ald. 1504ff., 5
r
; Lon. 1525ff., 5

r
. 

424
  Vgl. D z. St., ferner Cam. 1538, 68: Aiacis quidem Tegmessam fuisse, & Achillis Briseida, notum est. 

 Ulyssis etiam traditur Laodice Cygni filia.  
425

  Die Hs. deutet die Form als Systole; zum Modus vgl. D  z. St. (in der Version Mic./Cam. 1541f., 8): 

 kaqelku/swmen, e)mba/lwmen; siehe auch obige lat. Übers. (Ü1,140-144 [d10]): Nunc age navem 

 deducamus. 
426

  magnum, aut mirabile ] erg.: mare  –  vgl. Div. 1537ff.,5
r
:  nunc autem age navem nigram trahamus in 

 mare divum. 
427

  Ursprüngliches sunaqroi/somen geändert in sunaqroi/swmen (letztere Form bieten auch die D-Scholien).  
428

  Cam. 1538, 68 (z. d. St.): a)\n pro  a)na\ dorica apocopa. 
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1,144 

bh/somen] a)nabiba/swmen
429 faciamus conscendere, imponamus. Bai/nw scando, poëticè facio 

scandere biba/zw , a)nabai/nw ascendo, poëticè facio ascendere !ǀ! impono in navem. Est autem 

Tmesis Ionica. 

1,143 

kallipa/rhon
430] kal{l}a\j pareia\j e)/xousan, tou=t’ e)sti, kalh\n a)po\ me/rouj. 

1,144 

boulhfo/roj] bouleuth\j consiliarius. Principis epitheton, à dando consilio. 

a)rxo\j] na/uarxoj, nauarchus, praefectus navis. 

1,146 

e)kpaglo/tate] e)kplhktikw/tate, foberw/tate, [44
v
/d93] qaumasto/tate, formidolosissi-

me, vehementissime, immanissime. e)/kplagoj, & per Metathesin e)/kpagloj, formidolosus, 

terribilis, vehemens, immanis, à verbo e)kplh/ssw terreo, a)o/r. b. e)ce/plagon, inde e)/kplagoj.  

1,147 

i(la/sseai]  i(la/s$ places. i(la/skomai placo. 

e(ka/ergon] to\n e(khbo/lon a)po/llwna.  

i(era\ r(e/caj] i(erourgh/saj immolatis hostiis, facto sacrificio. Re/zw facio, immolo, qu/w. 

1,148 

u(po/dra] deinw=j, u(pobleptikw=j, blosurw=j, non recto aspectu, torvè, limis431. 

1,149 

w)/ moi] o)/imoi, heu, ȏ, prȏh. 

e)pieime/ne] e)ndedume/ne, a)mfieime/ne, peribeblhme/ne, indute, amicte, circundate. e)/nnumi 

induo, e)ndu/w, cuius compositum a)mfiennumi432
 magis est in usu. me/llwn a)mfie/sw induam, 

a)o/r. h)mfi/esa indui, à positione e(/w. parak. passivus h)mfi/esmai indutus sum, unde est 

h)mfiesme/noj. Dicitur etiam a)mfi/eimai, & h)mfi/eimai, à positione i(/emai : Unde sunt 

a)mfieime/noj, & h)mfieime/noj : pro quibus poëta modò e(ime/noj dicere solet, ablata 

praepositione, modò e)pieime/noj, permutata praepositione. 

a)naidei/hn] a)naisxunti/an impudentiam, a)idw\j pudor, a)nai/deia impudentia. 

kerdale/ofron
433] filokerde\j to\ fro/nhma e)/xon, homo lucri cupide, undique lucrum 

captans, avare. Vel panou=rge to\ fro/nhma, astute, [45
r
/d94] callide, versute. Compositum 

nomen à ke/rdoj, quod significat lucrum, vel à kerdale/oj, quod est astutus, & fronw= cogito. 

Hesÿchius434 sic interpretatur: kerdaleo/fron 435
, e)k panto\j kerdai¿nein fronw½n dia\ do/lou.  

kerdou=j fro/nhma e)/xwn, tou=t ) e)/sti, a)lw/pekoj. o(/qen o( do/lioj. 

1,150 

toi\] soi\. 

                                                 
429

   Vgl. D  (z. St.): bh/somen]  a)nabiba/swmen … Der Gesamtkommentar von LATACZ u.a. 2000 (I 2), 76 

 erklärt die  Form bh/somen als kausativen s-Aor. zu bai/nw. 
430

  kallipa/rhon (statt kallipa/r$on [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 5
r
; Lon. 1525, 5

r
; Cam. 1538, 

 113; Mic. /Cam. 1541f., 8.  Vgl. auch D (z. St.): kallipa/rhon] kala\j pareia\j  eÃxousan, a)po\ me/rouj 

 kalh/n.    
431

  limis] erg.: oculis. 
432

  Lies: a)mfie/nnumi.  
433

   Lies: kerdaleo/fron. 
434

  Hesych.  k2306, Lemma kerdaleo/frwn.  
435

  Urspr. kerdaleo/frwn in kerdaleo/fron geändert. 
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e)/pesin] lo/goij verbis. Est autem antiquè dictum, pro toi=j lo/goij sou. Simile est illud:      

a)ll' ou)k a)trei/dv a)game/mnoni hÀndane qum% ½
436

, pro ou)k h)/reske t$= tou= a)game/mnonoj 
yux$=. 

1,151 

e)lqe/menai] e)lqei=n venire. 

o(do\n] Vel suscipere expeditionem, seu in militiam proficisci. einen Zug zihen oder einen Zug 

thuen. Vel sequi ducem, ad locum aliquem occupandum, aut obsidendum oppidum, aut 

faciendas insidias, aut agendam praedam437. 

1,152 

h)/luqon] h)=lqon veni, verbum integrum, à positione inusitata e)le/uqw. 

1,153 

deu=ro] e)nqa/de huc. 

maxhso/menoj] maxou/menoj pugnaturus. ma/xomai pugno. m. maxou=mai, maxh/somai, & 

maxe/somai. proverbium: a)nh\r o( fe/ugwn, kai\ pa/lin maxh/setai
438

. 

1,152 

a)ixmhta/wn] polemikw=n, bellicosorum sunekdoxikw=j. a)ixmh\ enim propriè dicitur cuspis 

hastae439. Inde a)ixmhth\j. 

1,153 

e)pe\i ou)/ti moi a)/itioi e)isi\n
440] e)peidh\ ou)de\n a)itiw=mai a)utou\j, quoniam nihil accuso eos, 

quia nihil habeo, quod illos accusem. a)iti/a crimen. a)/itioj cui crimen infertur. 

1,154 

h)/lasan] a)ph/lasan abegerunt. e)la/unw ago [45
v
/d95] m. e)la/sw agam. a)o/r. h)/lasa egi, à 

positione e)la/w.  

1,156 

e)dhlh/santo] e)/blayan, nocuerunt, laeserunt. dhle/w noceo, laedo, bla/ptw. 

1,155 

fqi/$] fqi/#, Thessaliae urbe maritima441, patria Achillis442. 

e)ribw/laki] e)ugei/% fertili : sunekdoxikw=j, à magnis, seu pinguibus glebis. e/)ri enim 

particula est, augens in compositione, & bw=loj gleba. 

bwtianei/r$] a)/ndraj trefou/s$ 443
 viros alente, seu virorum altrice. bo/skw pasco : bou/lhj, 

& Doricè bw/lhj, pastor : Inde sunt pambw=tij cuncta alens, & bwtia/neira viros alens, terrae 

epitheta444. 

                                                 
436

  Ilias 1,24 (siehe dazu oben d72: h(/ndane] h)/reske; qum%=] e)n t$= yux$=); vgl. auch Ilias 1, 378. 
437

  Vgl. Cam.1538, 69 (z. d. St.): Obire destinatum iter. vel ad occupandum aliquem locum, vel agendam 

 praedam, vel obsidendum oppidum hostium, vel denique insidias faciendas. 
438

  Vgl. Men. sent. 56 (S. JAEKEL 1964, 36); Tert. fug. 10,1 (CC SL 2, 1147): Sed omissis quidam divinis 

 exhortationibus illum magis Graecum versiculum saecularis sententiae sibi adhibent: ‘qui fugiebat, 

 rursus [sibi] proeliabitur’. Ausführlich: Erasmus, adag. 1,10,40 (Basel 1539, 332): Vir fugiens, & denuo 

 pugnabit. 
439

  Vgl. Cam. 1538, 70 (z. d. St.): a)ixmata/wn bellicosorum sunekdoxikw=j. a)ixmh\ enim cuspis dicitur 

 hastae. 
440

  Akzentuierung entsprechend Ald. 1517f., 5
v
; Lon. 1525ff., 5

v
; Cam. 1538, 114; Mic./Cam. 1541, 9; 

 dagegen Ald. 1504: ai)/tioi/ ei)sin. 
441

  Lat. Ablativ entsprechend dem griech. Dativ: [e)n] fqi/$ ~ [in] urbe; Div. 1537ff., 5
v
 übersetzt: in Phthia 

 fertili.    
442

  Vgl. Cam. 1538, 70: Fuit autem Phthia Thessalica urbs maritima, patria Achillis. 
443

  Vgl. D (z. St.): aÃndraj boskou/sv, o/() e)stin trefou/sv; Apoll. Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 53): 

 bwtianei¿rv] aÃndraj boskou/sv hÄ trefou/sv.       
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1,156 

e)peih\
445] e)peidh\ Syncope. 

1,157 

o)/urea] o)/rh. Metaplasmus Ionica446
. 

skio/enta] skiera\, su/skia umbrosi447. skia\ umbra, skio/eij entoj umbrosus. 

1,156 

metacu\] a)na\ me/son fqi/aj, kai\ i)li/ou e)isi\n, inter Phthiam, & Ilium intersunt, seu interiecti 

sunt. 

1,157 

h)xh/essa] poluhxh\j, sonorum, multisonum, fluctisonum, horrisonum448. h)xh\ sonus h)=xoj : 

h)xh/eij h)xh/essa h)xh=en sonorus  a  um. 

1,158 

me/ga] mega/lwj, li/an, magnopere, valde. 

a)naide\j] a)nai/sxunte. a)idw\j pudor, a)naidh\j impudens, a)nai/deia impudentia.      

e(spo/meqa] h)kolouqh/samen secuti sumus. e(/pomai sequor, paratatiko\j e(ipo/mhn sequebar. 

a)o/r. b. e(spo/mhn secutus sum, sicut e)/sxon, &  e)sxo/mhn ab e)/xw. 

1,159 

a)rnu/menoi] lamba/nontej sumentes, repetentes. 

timh\n] timwri/an.  

kunw=pa] w)= [46
r
/d96] kuno\j o)/yin e)/xwn. ȏ canino aspectu !ǀ! w)= a)nai/sxunte. ȏ  impudens. 

ku/wn kuno\j canis, w)/y, w)po\j aspectus, vultus, inde kunw/phj, qui est canino aspectu. Alibi: 

kuno\j o)/mmat’ e)/xwn
449

. 

1,160 

pro\j] para\. 

tw=n] w(=n e)uergesiw=n, quorum beneficiorum. 

ou)/ti metatre/ph
450] ou)de/na lo/gon poi$=, nullam rationem ducis, quae beneficia non 

consideras. 

a)legi/zeij] fronti/zeij curas. 

1,162 

w(=
451

 e)/pi] e)f’ %(=, ou(= e(/neka  pro quo, propter quod. 

e)mo/ghsa
452] e)kopi/asa laboravi. Moge/w w= laboro. 

polla\] polu\ multum, e)nallagh\ A )ttikh\.  

ui(=ej] ui(oi\, pai=dej filii. ui(eu\j filius ui(o\j : pluraliter ui(e/ej, per Syncopen poëticam ui(=ej. 

                                                                                                                                                         
444

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 113, lin. 1sq. (z. d. St.): … oÀqen gh= te bwtia/neira h( qreptikh\ a)ndrw½n para\ 

 to\ bw½ bws̄w bo/thj kaiì to\ a)nh\r a)ne/roj: kaiì pambw½tij para\ SofokleiÍ h( pa/ntwn trofo/j  [Soph. 

 Phil. 392:  pambw=ti Ga=]. 
445

  e)peih\ (statt: e)pei\ h)= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 5
v
; Lon. 1525ff., 5

v
; Cam. 1538, 114;  

 Mic./Cam. 1541f., 9.  
446

  Lies: Metaplasmus (m.) Ionicus; siehe oben Anm. 410 (→ Sch. zu Ilias 1,124 [d89f.]).  
447

  umbrosi ] erg.: montes, vgl. obige lat. Übers. (Ü1,155-159 [d11]): multi inter Phthiam, & Troiam 

 montes. 
448

  sonorum … horrisonum ] erg.: mare, vgl. obige lat. Übers. (Ü1,155-159 [d11]): cum … mare sit 

 interiectum. 
449

  Ilias 1,225: oi¹nobare/j, kuno\j oÃmmat' eÃxwn, kradi¿hn d' e)la/foio. 
450

  Lies: metatre/p$. 
451

  Lies:  %(=.  
452

  e)mo/ghsa (statt mo/ghsa [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff, 5
v
; Lon. 1525ff., 5

v
; Cam. 1538, 114;  

 Mic./Cam. 1541f., 9. 
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1,163   

e)/xw] e(/cw habebo, lh/yomai. 

i)=son] o(/moion aequale, par. 

o(ppo/te] o(po/tan cùm, simul atque. 

1,164 

e)unaio/menon
453] kalw=j o)ikou/menon bene habitatum, !ǀ! populosum. nai/w habito, o)ikw=. 

ptoli/eqron] po/lin, a)/stu, civitatem, urbem. po/lij, poëticè pto/lij, & ptoli/eqron, civitas, 

urbs, sicut po/lemoj, pto/lemoj. 

1,166 

xei=rej e)mai \] a(i xei=re/j mou. 

die/pousi] e)nergou=si, dioikou=si, efficiunt, administrant. die/pw curo, efficio, administro, ex 

dia\, & e(/pw. 

1,165 

polua/i+koj] polla\j o(rma\j, kai\ kinh/seij e)/xontoj tw=n maxome/nwn
454

, in quo multi sunt 

dimicantium motus, atque impetus, turbulenti, tumultuosi, à polu\, & a)i+/ssw, quod [46
v
/d97] 

est impetu feror, o(rmw=.  

1,166 

h)\n] e)a\n. 

dasmo\j] merismo\j distributio, praedae scilicet, & manubiarum, tw=n lafu/rwn. 

i(/khtai] e)/lq$ venerit. 

1,168 

e)pi\ nh=aj] e)pi\ tau=j 455
 nau=j.  

1,167 

o)li/gon] mikro\n, parvum, exiguum. 

fi/lon] prosfile\j, kexarisme/non, charum, gratum, acceptúmque. 

1,168 

e)ph\n] e)peida\n postquam. 

keka/mw] ka/mw, kopia/sw, kakopaqh/sw laboravero, defessus fuero. Ka/mnw laboro, a)o/r. b. 

e)/kamon, poëticè ke/kamon. 

polemi/zwn] polemw=n bellans, seu bellando. 

1,169 

ei)=mi] poreu/omai, h)\ pore/usomai eo, vel ibo. 

fqi/hn de] e)ij fqi/an. 

fe/rteron] be/ltion, a)/meinon, melius. 

1,170 

i)/men] i)e/nai, Infinitivus poëticus per Syncopen, & Apocopen factus ex integro i)e/menai. 

korwni/sin] kampulopru/mnoij puppes habentibus incurvas !ǀ! rostratis. korwni\j rostrata, 

puppem habens incurvam. 

o)i+/w] oi)=mai. 

1,171 

                                                 
453

  e)unaio/menon (statt eu)= naio/menon [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504, 5
v
; Lon. 1525ff., 5

v
; 

 Mic./Cam. 1541f., 9. –  Ald. 1517f., 5
v
; Cam. 1538, 114: eu)neo/menon.  Siehe auch unten Sch. zu Ilias 

 2,133 (d183).     
454

  Vgl. Hesych. p2816: polua/i+koj] polla\j o(rma\j kaiì kinh/seij eÃxontoj tw½n maxome/nwn. 
455

  Lies: ta\j. 
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a)fu/cein] a)ru/sesqai hausturum esse, !ǀ! consecuturum esse. te/ucesqai, a)polh/yesqai, 

a)fu/ssw haurio a)ru/omai, a)ntlw=. 

a)/timoj e)w\n] a)/timon o/)nta, cùm sis, vel cùm futurus sis inhonoratus : Est enim 

a)nti/ptwsij
456

. 

1,173 

qu/mo\j
457] h( yuxh=

458
 animus. 

e)pe/ssutai] w(/rmhtai incitatus est. Seu/w cieo, moveo, parak. passivus se/seumai, poëticè 

extrito e)yul%= se/sumai, sicut teu/xw te/tugmai, & per Metathesin e)/ssumai incitatus sum, 

cupio, w(/rmhmai, e)piqumw=.   

1,174 

li/ssomai] a)ciw= [47
r
/d98] parakalw=, a)ntibolw=, rogo, oro, supplico. 

e(/inek’  e)mei=o] e(/neka e)mou=.  

par’  e)/moige] pa/reisi/ moi, adsunt mihi, sunt apud me. Para\ praepositio, translato accentu 

pa/ra, verbum est, significans pa/resti, & pa/reisi adsunt. Virg.: Ȏ mihi sola mei super 

Astÿanactis imago459 !ǀ! supersit. 

1,175 

mhti/eta] bouleutiko\j, prudens in consiliis, valens consilio, à mh=tij, quod est boulh\. Est 

autem a)nti/ptwsij
460 pro mhtie/thj. 

1,176 

e)ssi\] ei)=. 

e)/xqistoj] mishto/tatoj odiosissimus, maximè invisus. e)xqro\j inimicus, & passivè invisus, 

sicut fi/loj amicus, & passivè charus. Comparatur sic, e)xqi/wn e)/xqistoj. 

diotrefe/wn] u(po\ dio\j teqramme/nwn, à Iove educatorum, seu nutritorum. Hesÿchius 

interpretatur, e)k tou= dio\j e(lko/ntwn to\ ge/noj
461

, à Iove habentium genus, quod idem poëta 

alibi dicere solet di=oj & diogenh\j 462
. zeu\j dio\j Iupiter, tre/fw alo, hinc diotrefh\j,  à Iove 

oriundus, vel Iovis filius, quasi à Iove educatus, vel Iovis alumnus.  

1,177 

fi/lh] prosfilh\j chara. 

1,178 

kartero\j] kratero\j robustus, viribus excellens. 

pou] dh\ quidem. 

1,179 

e(ta/roisin] toi=j e(tai/roij, sociis,  e(tai=roj, & extrito i e(/taroj socius. 

1,180 

murmido/nessin a)/nasse] murmido/nwn basi/leue, Myrmidonibus impera. 

a)legi/zw] fronti/zw curo. 

1,181 

o)/qomai] e)pistre/fomai, e)ntre/pomai, lo/gon poiou=mai, curo, rationem habeo, moveor. 

                                                 
456

   Vgl. Cam. 1538, 72f.: e)nqa/d ) a)/timoj e)w\n] Mutatus est casus, vel nominativus pro genitivo …, vel, 

 quod  mihi magis arridet, pro accusativo … │73│… Ex hoc loco  a)/timon e)o/nta.  
457

  Urspr. qu/moj später unvollständig korrigiert.  
458

  Lies: yuxh/. 

459
  Verg. Aen. 3,489. 

460
  Es handelt sich wohl eher um einen epischen Nominativ, vgl. D  z. St., ferner LATACZ u.a. 2000 (I 2), 84. 

461
  Hesych.  d1934.  

462
  Siehe oben Anm. 291 und 295 (→ Sch. zu Ilias 1,7 [d68]).   
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kote/-[47
v
/d99]ontoj] o)rgizome/nou. 

w(=de] o(/utwj sic. 

1,182 

w(j] e)peidh/per, quoniam. 

1,184 

a)/gw] a)pa/cw abducam, Aphaeresis, & Enallage temporis. 

1,185 

klisi/hnde] ei)j th\n skhnh\n. Talia sunt a)gorh/nde, fqi/hnde. 

1,186 

o(/sson] o(po/son quantum, quanto. 

fe/rteroj] krei/sswn, melior, praestantior. 

stuge/$] fob$=tai463
. 

1,187 

fa/sqai] le/gein dicere. 

o(moiwqh/menai] o(moiou=sqai aequari, assimilari. 

1,188 

w(\j] ou(/twj. 

fa/to] e)/fh, ei)=pe. 

a)/xoj] lu/ph dolor, tristitia. 

phlei/wni
464] phlei/d$ patronÿmicum Ionicum. 

R E GVL A . 

Iones in nominibus patronymicis terminationem dhj in wn mutant, ut, kroni/dhj kroni/wn, 

phlei/dhj phlei/wn. 

1,188 

h)=tor] h( yuxh=
465

, a)rxai+smo\j. 

1,189 

mermh/ricen] e)bouleu/sato, e)nequmh/qh, deliberavit, cogitavit. me/roj pars, meri/zw partior, 

divido : Hinc deduci volunt mermhri/zw verbum, repetitis primis literis kata\ a)nadi/plwsin, et 

producto e, kata\ e)/ktasin, a)po\ tou= meri/zesqai e)ij diafo/rouj boula\j 466
, h)\ e)nqumh/seij 

th\n yuxh\n, quòd deliberantis animus in varias cogitationes distrahatur. Virgilius Ö8  eleganter 

vim huius verbi expressit his versibus: 

 Atque animum nunc huc celerem, nunc dividit illuc, 

 In parteísque rapit varias, pérque omnia versat 467.  

[48
r
/d100] 

sth/qessin lasi/oij
468] e)n t%= dasei= sth/qei, in pectore hirsuto, !ǀ! in corde calido, & 

propterea forti, atque animoso. Tropus metwnumi/a kai\ meta/lhyij. la/sioj hirsutus, hirtus  
dasu\j. 

dia/nduxa
469] di/xa in duas parteis, bifariam, in utramque partem. 

                                                 
463

  Lies: fobh=tai. 
464

  phlei/wni (ohne Trema) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 6
r
; Lon. 1525ff., 6

r
; Cam. 1538, 115; Mic./Cam. 1541f., 10. 

 MONRO/ALLEN: Phlei/+wni. 
465

  Lies:  yuxh/, siehe auch oben Anm. 458 (→ Sch. zu Ilias 1,173 [d97]). 
466

   Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 127, lin. 5sq. (z. d. St.): Mermhri¿zein de\ to\ meri¿zesqai ei¹j diafo/rouj boula/j. 
467

  Verg. Aen. 8,20f., vgl. auch Aen. 4,285f. 
468

  Lies: lasi/oisi. 
469

  Lies: dia/ndixa. 
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1,190 

h)\] po/teron utrum. 

o/(ge] a)uto\j ipse 

e)russa/menoj] e(lku/saj, spa/saj cùm traxisset, cùm eduxisset. 

fa/sganon] ci/foj, ma/xairan gladium, ensem. 

1,191 

a)nasth/seien] a)nasta/touj poih/seien 470
, h)\ fugadeu/seien, cogeret surgere, sedibus pelleret, 

fugaret. a)ni/sthmi sedibus pello, migrare cogo, surgere cogo. Ich mache ein471 aufstehen. 

e)nari/coi
472] fone/uoi trucidaret. 

1,192 

h)e\
473] h)\. 

e)rhtu/seie] e)pi/sx$. e)ruth/w474
 cohibeo, e)pe/xw. 

qumo\n] th\n o)rgh\n. 

1,193 

w(/rmaine] e)nequmei=to, dienoei=to, cogitabat, reputabat, volutabat. Virg.:  

 Id quidem ago, &  tacitus Lÿcida mecum ipse voluto 475. 

o(rmai/nw cogito, reputo. 

fre/na] to\n nou=n.  

qumo\n] th\n dia/noian. 

1,194 

e(/lketo] ei(=lke trahebat, educebat. 

h)=lqe de\] Vel abundat de\, vel pro dh\ ponitur a)ttikw=j. 

a)qh/nh] a)qhna= : idem476  a)qhnai/h dicitur poëticè. 

1,195 

pro\ ga\r h(=ke] e)/pemye ga\r, miserat. 

1,196 

o(mw=j] o(moi/wj, a(/ma, pariter, simul. 

1,197 

o)/piqen] o)/pisqen, à tergo, ponè. Dorica elisio consonantis j. 

1,198 

o(ra=to] e(w/ra videbat. 

1,199 

qa/mbhsen] e)cepla/gh obstupuit, obstupefactus est. 

meta\]  meta\ [48
v
/d101] tau=ta. 

e)tra/peto] e)tra/ph, e)stra/fh conversus est : Nisi malumus Tmesin esse, pro e)pestra/fh de\. 

                                                 
470

  Vgl. Hesych.  a4608: a)nasth/seien] a)nasta/touj poih/seien. 
471

  ‚ein’ für ‚einen’ (?): vgl. z.B. Luther, Biblia Deudsch  1545: 1 Mos 37,31: vnd schlachten ein Ziegenbock; 

 2  Mos 10,19: Da wendet der HERR ein seer starcken Westwind. – Ein Beleg für ‚ein’ als Akk. m. des 

 Indefinitpronomens kann nicht beigebracht werden. 
472

  e)nari/coi (statt e)nari/zoi [MONRO/ALLEN])) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 6
r
; Lon. 1525ff., 6

r
; Cam. 1538, 115; 

 Mic./Cam. 1541f., 10. 
473

  h)e\ (statt h)=e [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald 1504ff., 6
r
; Lon. 1525ff., 6

r
; Cam. 1538, 115; Mic. /Cam. 

 1541f., 10. 
474

  Lies: e)rhtu/w. 

475
  Verg. ecl. 9,37. 

476
  Lies: eadem.  – Die Form  ’Aqhnai/h findet sich z.B. Ilias 1,200. 221; 2,156. 371 (u.ö).  
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1,200 

palla/da] e)piqetikw=j, a)po\ tou= pa/llein to\ do/ru
477

, à vibranda hasta: Fingitur enim dea 

belli praeses. 

fa/anqen] e)fa/nqhsan, nisi sunt, Aphaeresis, Epenthesis, & Sÿncope, vel Systole poëtica, à 

prima persona singulari e)fa/nqhn e)/fanqen. 

deinw\] foberw\, terribiles, acres. Fingitur enim glaukw=pij !ǀ! caesia. 

1,201 

fwnh/saj] prosfwnh/saj allocutus, affatus. 

mi\n] a)uth\n eam. 

prosh/uda] prosela/lei alloquebatur. 

ptero/enta] taxe/a velocia : meta/lhyij. ptero\n penna, ptero/eij entoj pennatus, volucris, 

volatilis, quomodo Virgilius dixit, volatile ferrum 478. Poëta igitur verba ptero/enta nominat, 

propter celeritatem, vel quòd cito animum feriant, more sagittarum, ut Lucianus videtur 

sensisse in Hercule Gallico479: Vel quòd celeriter volent, nunquam reditura; in quam 

sententiam Oratius: Et semel emissum volat irrevocabile verbum 480. 

1,202 

Te/koj] te/knon, qu/gater. 

a)igio/xoio] a)igi/da e)/xontoj, Aegidem habentis. a)igi/oxoj Aegidem habens, compositum 

nomen ex a)igi/j, quod significat scutum Iovis, & e)/xw habeo. Iovis epitheton. 

ti/pt’ a)=ute] tidh/pote cur tandem: Figura Sÿncope. 

e)ilh/louqaj] e)lh/luqaj Epenthesis Ionica. 

1,203 

h)\
481] mh\, mw=n. 

u/(brin] th\n a)lazo-[49
r
/d102]nei/an superbiam, insolentiam, vel petulantiam, procacitatem: 

haec enim omnia significat. 

1,204 

e)/k toi e)re/w] e)cerw= soi, affirmo tibi: figura Tmesis. 

to\ de\ kai\] o(/per kai\. 

o)i+/w] oi)=mai. 

Tetele/sqai] e)pitetele/sqai perfectum fuisse à me, nisi tu intervenisses, ut sit temporis 

praeteriti adiacentis: Vel e)pitele/sesqai perfectum iri, ut sit temporis paulò post futuri, per 

Sÿncopen enunciati. 

1,205 

o)le/ss$] a)pole/s$. 

$(=j u(peropli/$si] t$= a(utou= u(perhfani/# sua superbia, sua insolentia. u(peropli/a superbia, 

insolentia, fastus: dictio poëtica. 

ta/xa] taxe/wj, h)\ i)/swj celeriter, vel fortasse. Utrúnque enim significat poëtis482. 

                                                 
477

  Vgl. D z. St.: Palla/d’ ’Aqhnai/hn] th\n ’Aqhna=n e)piqetikw=j h)/toi ge a)po\ tou= pa/llein kai\ 

 kradai/nein to\ do/ru; siehe auch Sch. in Od. a252.c (F. PONTANI 2007, 132): Palla/j: e)piqetikw½j h( 

 ¹Aqhna=, a)po\ tou= pa/llein to\ do/ru. 
478

  Verg. Aen. 4,71; 8,694. 
479

  Lucian. Herc. 6: kaiì ta/ ge be/lh au)tou= oi¸ lo/goi ei¹si¿n, oiåmai, o)ceiÍj kaiì euÃstoxoi kaiì taxeiÍj kaiì 
ta\j yuxa\j titrws̄kontej! ptero/enta gou=n ta\ eÃph kaiì u(meiÍj fate eiånai. 

480
  Hor. epist. 1,18,71; auf diese Horazstelle verweist auch Cam. 1538, 77, zitiert aber nur den 2. Halbvers: 

    Volat irrevocabile verbum. 
481

  h)\ (statt h)= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 6
r
; Lon. 1525ff., 6

r
;  Cam. 1538, 115;  D  z. St.  

482
  ta/xa als Zeitpartikel, gleichbedeutend mit taxe/wj: vgl. z.B. Homer, Ilias 8,117; 14,8; 15,449; Aischyl. 

 Agam. 1649; Soph. Aias 1041  –  
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qumo\n] th\n yuxh\n, th\n zwh\n animam, vitam. 

1,206 

glaukw=pij] glaukou\j tou\j o)fqalmou\j e)/xousa, caesios oculos habens, vel caesia. 

glauko\j glaucus, caesius, w)/y w)po\j aspectus, inde glaukw=pij. 

1,207 

teo\n me/noj] th\n su\n 483
 bi/an, h)\ to/lman tuam vim, tuum impetum, vel audaciam. Est enim 

me/noj vis animi, & quos Latini animos vocant. Virgilius videtur violentiam dixisse, cùm ait:  

 Talibus exarsit dictis violentia Turni484. 

a)/ike] e)a\n. 

pi/qhai] u(pakou/s$j parueris, obedieris. pi/qomai485
 pareo, obedio u(pakou/w. 

1,210 

lh=g’  e)/ridoj] pa/uou e)ri/zein desine contendere. lh/gw desino pa/uomai. Oratius: 

 Desine mollium / tandem querelarum 486. lh=ge dh\ tw=n o)durmw=n. 

e(/lkeo] e(/lke trahe. 

1,211 

o)nei/dison] u(/brison exprobrato.   O )neidi/zw [49
v
/d103] exprobro, impropero. 

w(j e)setai /per
487] o(/pwj e)/stai dh\ tou=to sic ut erit, ut ut erit, ut libet, arbitratu tuo. 

1,212 

e)cere/w] fhmi\, le/gw, aio, affirmo. 

w(=de] o(/utwj sic. 

to\ de\ kai\] o(/per kai\. 

tetelesme/non e)/stai] e)pitelesqh/setai perficietur, certe futurum est. 

1,213 

tri\j to/ssa] tri\j tosa=uta ter tanta. 

pare/ssetai] pare/stai, doqh/setai aderunt, dabuntur488. 

1,214 

i)/sxeo] pau/ou, a)ne/xou, desine, sustine. 

pei/qeo] pei/qou, u(pa/koue, obedi, pare, obtempera. 

1,216 

xrh\] dei=, pre/pei, prosh/kei decet, oportet, convenit. 

e)iru/sasqai
489] fula/cai, thrh=sai servare. e)ru/omai per epenthesin e)iru/omai, per aphaeresin 

r(/uomai custodio, servo, libero. Matthaei 6:  a)lla\ r(=usai h(ma=j a)po\ tou= ponhrou=490Å 

                                                                                                                                                         
 ta/xa in der Bedeutung von i)/swj: vgl. z.B. Hesiod. erg. 401; Aischyl. Prom. 312; Soph. Oed. rex 139; 

 Eur. Alc. 1101. 

 Auf beide Bedeutungen macht z.B. auch Hesych. aufmerksam, vgl. t282: ta/xa] taxe/wj, … hÄ iãswj. 
483

  Lies: sh\n. 
484

  Verg. Aen. 11,376; vgl. Cam. 1538, 77f.: teo\n men/oj.] Hac voce animositas, hoc est vis animi 

significatur. |78 |… Maro violentiam videtur dixisse. ‛Talibus exarsit dictis violentia Turni’. 
485

  pi/qomai = pei/qomai. 
486

  Hor. carm. 2,9,17bf. Siehe auch Cam. 1538, 78: Lh=g ) e)/ridoj.] Talia Horatiana haec lib. 2. Carm. 

 ‛Desine mollium  / Tandem querelarum …’. 
487

  Lies: e)/setai/ per. 
488

  Im Lateinischen Plural, weil das Subjekt dona zu ergänzen ist, vgl. obige lat. Übers. (Ü1,210-214 [d13]): 

 triplo maiora tibi dona offerantur – entsprechend tri\j to/ssa pare/ssetai … dw=ra. 
489

 ei)ru/sasqai (statt: ei)ru/ssasqai [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 6
v
; Lon. 1525ff., 6

v
; Cam. 1538, 

 78 + 116; Mic./Cam. 1541f., 11.  
490

  NT Mt 6,13b. 
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1,217 

kai\ ma/la per] kai/per ma/la quamvis valde. 

w(\j
491
 ga\r] o(/utwj sic. 

1,218 

o(/j kai\
492] o(\j a)\n.  

e)pipei/qhtai] pei/qhtai, u(pakou/$ qui paret, obtemperat, obedit. 

e)/kluon] e)pakou/ousi audiunt, exaudiunt, Enallage temporis. Sic h)=n saepe legitur pro e)sti\. 

klu/w audio, a)kou/w. 

ma/la te] ma/la valde. Pleonasmus Ionica493. 

1,219 

h)=] e)/fh, ei)=pen. fhmi\ aio, per aphaeresin Atticam h)mi/, a)o/r: b. e)/fhn e)/fhj e)/fh, Atticè h)=n h)=j 

h)= dixit. 

sxe/qe] e)/sxe, kate/sxe habuit, tenuit. 

barei=an] mega/lhn, i)sxura\n, magnam, validam, robustam, Tropus Metalepsis. 

a)rgure/$] a)rgur#=. 

kw/p$] t$= tou= ci/fouj lab$= capulo. kw/ph capulus, manubrium. 

1,220 

w)=se] e)ne/bale, e)ne/qhke, recondidit, w)/qw impello. 

a)/y] e)ij [50
r
/d104] tou)pi/sw.  

e)j kouleo\n] e)ij to\n koleo\n in vaginam. 

a)pi/qhse] h)pei/qhsen, ou)k e)pei/sqh non obedivit. a)peiqe/w non obedio, ex privativa particula 

a, & pei/qomai. Homerus  a)piqe/w494
 dicit, cum i in [ante-]penultima, quasi à futuro secundo 

piqw=. 

1,221 

mu/qw
495
 a)qhnai/hj] t%= lo/g% th=j a)qhna=j, verbo Minervae. 

bebh/kei] e)pore/ueto ibat. Est enim Enallage temporis. bai/nw scando, & poëticè eo 

poreu/omai. m. bh/somai ibo, a)o/r. b. e)/bhn ivi. parak. be/bhka ivi, & eo. u(pe\r: e)bebh/kein 

iveram, & ibam. 

ou)lumpo/nde
496] e)ij to\n ou)rano\n in Olÿmpum, in coelum. 

1,222 

dw/mat’  e)j] e)ij tou\j o)/ikouj in domos. 

meta\ dai/monaj a)/llouj] pro\j tou\j loipou\j qeou\j ad reliquos deos. Catachresis 

praepositionis. 

1,223 

e)ca=utij] pa/lin, e)kdeute/rou497
, iterum, rursus.  

a)tarthroi=j e)pe/essin] blaberoi=j, tou=t’ e)/stin u(bristikoi=j, h)\ luphroi=j r(/hmasin noxiis, 

vel molestis, !ǀ! contumeliosis, aut tristibus verbis. a)/th noxa, a)thro\j, & per a)nadi/plwsin 

a)tarthro\j noxius. Tale est mermhri/zw498
. 

                                                 
491

  w(\j (statt: w(=j [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 6
v
; Lon. 1525ff., 6

v
; Cam. 1538, 116; Mic. /Cam. 

 1541f., 11. 
492

  Lies: ke. 
493

  Lies: Ionicus (siehe auch Anm. 410 zu  Metaplasmus Ionica [→ Sch. zu Ilias 1,124, d89f.]). 
494

  Siehe Ilias 2,166. 441 u.ö.  
495

 Lies:  mu/q%. 

496
  Lies: ou)/lumpo/nde. 

497
 = e)k deute/rou.  

498
  Siehe oben Sch. zu  Ilias 1,189 (d99).  
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1,224 

lh=ge xo/loio] e)pa/ueto o)rgizo/menoj, desinebat irasci. 

 

1,225 

O)inobare\j] o)/in% bebarhme/ne, me/quse vinolente, temulente, ex o)/inoj 499
, & ba/roj. 

kuno\j o)/mmat’ e)/xwn] a)naide\j w(j ku/wn, impudens ut canis, quod antea uno vocabulo dixit 

kunw=pa
500

. 

kradi/hn d’ e)la/foio] deile\ de\ w(j e)/lafoj, timide ut cervus. 

kradi/hn] kardi/an Metathesis Ionica. 

1,228 

te/tlhkaj qum% =] teto/lmhkaj, u(pe/meinaj ausus fuisti, animum induxisti, & (ut post 

Ciceronem locuti sunt) sustinuisti501. Seneca: Non sustineo [50
v
/d105] eum deserere, cui dedi 

vitam 502 !ǀ! non possum animum inducere, ut deseram. Tla/w sustineo. 

1,226 

qwrhxqh=nai] o(plisqh=nai. qw/rac, vel Ionicè qw/rhc pectus, & munimentum pectoris, ein 

Krebs 503 :  Hinc qwrh/ssw munio pectus, per Synecdochen armo o(pli/zw. 

a(/ma la%=] su\n t%= o)/xl% cum populo, cum vulgo. 

1,227 

lo/xon de\] e)ij e)ne/dran in insidias, !ǀ! locari in insidiis, sich verstecken. 

a)risth/essin] toi=j a)risteu=sin, h)/goun toi=j a)ri/stoij cum principibus, vel cum optimis, & 

fortissimis quibusque. 

1,228 

to\ de/ toi]  tou=to de/ soi. 

e)/idetai] fa/inetai, dokei=. 

kh\r] qa/natoj, o)/leqroj, mors, exitium. 

1,229 

h)=] nh\ di/a scilicet, e)irwnikw=j
504

. 

lw/i+on] be/ltion, a)/meinon, melius. 

1,230 

a)poairei=sqai] a)fairei=sqai auferre, eripere: Verbum integrum servata novissima vocale 

praepositionis. Alibi: a)poai/reo kou/rhn 505
 !ǀ! a)fairou= th\n kou/rhn. 

o(/j tij] tou/t%, o(\j a)/n, ellipsis antecedentis. 

se/qen a)nti/on ei)/p$] soi\ a)ntile/g$, tibi contradixerit. 

1,231 

                                                 
499

  Lies: oi)=noj. 
500

  Ilias 1,159; vgl. Cam. 1538, 78: Dixit autem nunc pluribus, quod paulo ante una voce, kunw/pa [lies: 

 kunw=pa], kuno\j o)/mmat’ e)/xwn.  
501

  Vgl. z.B. Val. Max. 3,2,9; Sen. epist. 86,5; Plin. nat. 30,64,4; Suet. Tib. 2,4. – Siehe auch die folgende 

Anm. 
502

  Sen. benef. 4,15,3: Non sustineo illum [!] deserere, cui dedi vitam. 
503

 Vgl. Grimm DW s.v. Krebs: II. 5) ein brustharnisch in plattenform (im gegensatz zum früheren 

 gestrickten eisenhemde, ringpanzer), gewiss von der ähnlichkeit mit der krustendecke des krebses, die 

 auch panzer genannt wird (vgl. a zuletzt ABR. A S. CL.); krebs, platt, prustplech, halsperge, thorax. voc. 

 1482 r 4
a
.  DASYPOD. 282

c
 (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). 

504
  Vgl. Cam. 1538, 79 (z. d. St.):  e)irwnikw=j. 

505
  Ilias 1,275. 
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dhmobo/roj] to\n dh=mon katesqi/wn populum devorans, !ǀ! populi bona consumens. Tropus 

Metonÿmia, ex dh=moj, & boro\j quasi populivorus. 

ou)tidanoi=sin a)na/sseij] ou)deno\j a)ci/wn basile/ueij. Factum nomen ab ou)/ti quod est 

nihil. 

1,232 

h)= ga\r a)\n] ei) de\ mh\ alioqui. 

lwbh/saio] u(bri/seiaj improbus, & petulans fuisses, laesissis nos iniuria, aut contumelia. 

u(bri/zw Ich treibe meinen mutwillen. 

u(/stata] to\ u(/staton postremùm, ultimùm, Enallage Attica. Terent: Si id facis, [51
r
/d106] 

hodie me postremùm vides 506. Livius: Errabundi domos suas, ultimùm illas visuri, 

pervagantur 507. 

 

1,233 

e)pi\ me/gan o(/rkon o)mou=mai] e)pomou=mai me/gan o(/rkon, insuper iuro magnum 

iusiurandum, addo magnum iusiurandum. Tmesis. m. e)pomo/somai adiurabo. a)o/r. 

e)pwmosa/mhn adiuravi. 

1,234 

nai\ ma\ to/de skh=ptron] nh= 508
 tou=to to\ skh=ptron. 

to\ me\n] o(/per. 

1,235 

fu/sei] gennh/sei gignet, procreabit, proferet, à positione fu/w. 

1,234 

o)/zouj] kla/douj ramos. 

1,235 

tomh\n] th\n r(i/zan, h)\ to\ ste/lexoj o(/qen e)tmh/qh509
 radicem, aut stirpem, unde recisum est. 

te/mnw seco, tomh\ sectio, recisio. 

1,236 

a)naqhlh/sei] a)nablasth/sei repullulabit, revirescet. qa/llw pullulo, vireo, m. qalw=, poëticè 

qalh/sw, & per Ectasin qhlh/sw pullulabo, virebo, quasi à qale/w, vel qhle/w. p. te/qhla 

pullulavi, virui. 

xalko\j] si/dhroj ferrum, aes. Veteres enim aeramentis utebantur, non ferramentis510.  

e)/leye] a)fei=le dempsit, detraxit. le/pw demo corticem, seu decortico, à le/poj, quod est 

cortex. Poëta etiam ad folia transtulit kataxrhstikw=j. 

peri\ ga\r r(a/ e(] peri\ ga\r a)uto\ circum enim illud. 

1,237 

floio/n] le/poj corticem. 

nu=n a)=ute] nu=n dh\ nunc porro. a)=u, & Ionicè a)=ute porrò, particula metabatikh\. 

ui=(ej a)xaiw=n] e(/llhnej Graeci. 

1,238 

                                                 
506

  Vgl. Ter. Andr. 322: si id facis, hodie postremum me vides (= andere Wortfolge). 
507

  Liv. 1,29,3: … nunc errabundi domos suas ultimum illud [in der Ausgabe Florenz 1522, 19
r
 : illas] visuri 

 pervagarentur. 
508

  Lies: nh/. 
509

  Vgl. Hesych. t1110: tomh/] h( r(i¿za, oÀqen e)tmh/qh. 
510

  Vgl. Cam. 1538, 80: Aeramentis enim antiquissimi, non ferramentis utebantur. 
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dikaspo/loi] o(i peri\ ta\ di/kaia diatri/bontej, in dicendo, aut reddendo iure versantes. 

di/kh ius, to\ di/kaion : pole/omai versor, diatri/bw: dika-[51
v
/d107]spo/loj, qui in reddendo 

iure versatur. Regis Epitheton. Talia sunt o)iwnopo/loj, & o)neiropo/loj. 

fore/ousi] forou=si gestant. Matthaei Ö11
511. o(i ta\ malaka\ forou=ntej, qui molleis gestant 

vesteis. 

1,237 

mi\n] a)uto\ illud. 

1,238 

e)n pala/m$j] e)n tai=j xersi\n in manibus. 

o(/ite] o(/itinej qui. 

1,239 

e)iru/atai] fula/ssousi custodiunt, enallage temporis: Est enim par : Ionicus verbi e)iru/omai, 

pro e)/iruntai. 

1,238 

qe/mistaj] ta\ di/kaia; tou\j no/mouj : À Platone etiam nomofu/lakej 512
 dicti, legis custodes. 

1,239 

o (de /toi] ou(/toj 513
 de/ soi. 

1,240 

poqh\] poqo\j
514

 desiderium. 

i(/cetai] e)le/usetai veniet. i(kne/omai venio, m. i(/comai veniam,  a)o/r. b. i(ko/mhn veni.  

ui(=aj a)xaiw=n] e)pi\ tou\j e(/llhnaj, super Graecos. 

1,241 

cu/mpantaj
515] o(mou= pa/ntaj simul omnes, universos, cunctos. 

dunh/seai] dunh/s$ poteris. du/namai possum.  m. dunh/somai potero. a)o/r. e)dunh/qhn potui. 

1,242 

xraismei=n] bohqei=n auxiliari, opitulari. 

1,241 

a)xnumeno/j per
516] kai/per lupou=menoj quamvis dolens. 

toi=j de \] tou/toij de\ his autem. 

1,242 

eu)=t’  a)\n] o(po/tan cum.  

1,243 

pi/ptwsi] fone/uwntai, katakai/nwntai occidantur, interficiantur. Virg: Aeneae magni 

dextra cadis 517 !ǀ! interficeris ab Aenea. 

1,242 

a)ndrofo/noio] a)ndrofo/nou homicidae, bellicosi. 

                                                 
511

  NT Mt 11,8.  
512

  Vgl. z.B. Plato legg. 671d, 752e, vor allem aber 755bff. 
513

  Lies: ou(=toj. 
514

  Lies: po/qoj. 
515

  cu/mpantaj (statt su/mpantaj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 7
r
; Lon. 1525ff., 7

r
; Cam. 1538, 

 116; Mic. /Cam. 1541f., 12. 
516

  Lies:  a)xnu/meno/j per. 
517

  Verg. Aen. 10,830a, zitiert auch von Cam. 1538, 80 (z. d. St.).  
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1,243 

qnh/skontej] a)poqnh/skontej morientes. 

a)mu/ceij] spara/ceij lacerabis. a)mu/ssw lacero, spara/ssw. 

e)/ndoqi] e)/ndon, e)/swqen intus, intrinsecus. 

qumo\n] th\n yuxh\n animum. 

1,244 

xwo/menoj] o)rgizo/menoj, a)ganaktw=n, irascens, indignans. 

e)/tisaj
518] e)ti/mhsaj ho-[52

r
/d108]norasti, quòd me pro nihilo putasti. 

a)/riston a)xaiw=n] e)me\ to\n a)xille/a me Achillem, qui sum optimus Graecorum.   

1,245 

ba/le] e)r)r(iye
519

 iecit, proiecit. 

po/ti […] gai/h 520] e)pi\ th\n gh=n in terram !ǀ! prose/bale t$= g$=, impegit, seu illisit terrae. 

Est autem poti\ praepositio Dorica, et gai/$ pro g$= poëticum est. 

1,246 

peparme/non] kaqhlwme/non, diatetruphme/non transfixum, perforatum !ǀ! e)/xon xrusou=j 

h(/louj habens aureos clavos, exornatum aureïs clavis. pei/rw transfigo.  

xrusei/oij h(/loisi]  xrusoi=j h(/loij. 

1,247 

e)mh/nie] w)rgi/zeto irascebatur, stomachabatur. mhni/w irascor o)rgi/zomai. 

e(te/rwqen] e)k tou= e(te/rou me/rouj. 

1,248 

h(dueph\j] h(du\j e)n t%= le/gein suavis in dicendo: Vel (ut Ennius apud Ciceronem loquitur521) 

suaviloquens. 

ligu\j] gluku\j dulcis. 

a)gorhth\j] e)kklhsiasth\j, dhmhgo/roj concionator, orator. a)gora/omai concionor. 

puli/wn] th\n pu/lon katoikou/ntwn Pÿlum urbem incolentium. 

a)no/rouse] a)nw/rmhse, meta\ o(rmh=j a)ne/sth cum impetu surrexit, prorupit, prosiluit, ab 
a)norou/w. 

1,247 

toi=si] e)n tou/toij inter hos. 

1,249 

tou=] ou(/tinoj cuius. 

r(/een] e)/r)r(ei fluebat, r(/ew fluo. 

a)udh\] fwnh\, lo/goj, vox, oratio. 

1,250 

geneai\] gena\
522

 seculum, aetas, tempus vitae humanae: plerique centum annos 

interpretantur 523. 

                                                 
518
  e)/tisaj (statt: e)/teisaj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 7

r
; Lon. 1525ff., 7

r
;  Cam. 1538, 117; 

Mic./Cam. 1541f., 12.  

 Siehe ferner Sch. zu Ilias 1,42 (d75): ti/seian;  1,128 (d90): a)poti/somen;  1,354 (d121): e)/tisen;  2,356 

(d215): ti/sasqai;  2,743 (d263): e)ti/sato.   
519

  Lies: e)/r)r(iye. 
520

   Lies: poti \ ...  gai/$ (siehe auch die folgenden Ausführungen in der nächsten Zeile). 
521

  Cic. Brut. 58; vgl. auch  Quint. inst. 11,3,31. 
522

  Lies: genea \.  
523

  Vgl. z.B. Cam. 1538, 81, der u.a. Hdt. hist. 2,142,2 zitiert: geneaiì ga\r treiÍj a)ndrw½n, e(kato\n eÃtea 

 e)sti/ [lies:  e)/tea/ e)sti]. 
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mero/pwn] fu/sei memerisme/nhn e)xo/ntwn th\n fwnh\n e)/ij te le/ceij, kai\ sullaba\j, kai\ 

stoixei=a
524: tou=t’ e)/stin e)na/rqr% xrwme/nwn t$= fwn$=

525: Natura divisam habentium vocem 

in dictiones, & sÿllabas, & literas !ǀ! articulata utentium voce, quae solius hominis [52
v
/d109] 

est propria. Alii homines me/ropaj dici volunt 526, à discrepantibus diversarum gentium 

linguis. Compositum nomen à me/roj, quod est pars, & o)/y, quod est vox fwnh\. 

1,251 

e)fqi/ato] e)fqa/rme/nai527
 h)=san, h)\ parelhlu/qeisan perierant, aut praeterierant. 

o(i
528] o(/itinej qui. 

tra/fen] e)tra/fhsan aliti erant, educati erant. 

h)de\] kai\ et, coniunctio poëtica. 

o(i […] a(/ma] su\n a)ut%=, me\t’ a)utou=. 

1,252 

pu/l%] t$= messhni/aj po/lei, in Pÿlo Messeniae regionis urbe, Nestore alumno insigni, qui 

inde puligenh\j 529
 dicitur, Latinè Pÿlius. Ovid: Crede mihi, Pÿlio Nestore maior eris 530. 

h)gaqe/h
531] a)/gan qei/# nimis divina !ǀ! praeclara, aut beata532: Est enim e)/ktasij h)/gan pro 

a)/gan. Idem antea zaqe/h dixit533.  

a)/nassen] e)basi/leuen regnabat, fuit enim rex Pÿlorum. 

meta\ […] trita/toisin] meta\ tw=n tri/twn cum tertiis, !ǀ! cum hominibus tertiae aetatis. 

Poëtica forma superlativi tri/tatoj pro tri/toj, sicut prw/tistoj pro prw=toj: Et abusio 

praepositionis meta\. 

1,254 

w)\
534
 po/poi] feu= feu=, ȏ proh, heu, hei, ut dictum sit e)kparallh/lou535

, & po/poi idem 

significet quod papai\, Vel w)= qeoi\, ȏ dii immortales. Apion enim: o(i dai/monej (inquit) e)isi\ 

po/poi
536

. Cic. Ȏ dii immortales, incredibilem avaritiam 537. 

i(ka/nei] katalamba/nei, h)\ katala/boi a)/n, invadit, aut invaserit. 

                                                 
524

 Vgl. D (z. St.) : memerisme/nhn th\n fwnh\n e)xo/ntwn … o(/ e)sti merizome/nhn ei)j sullaba\j kai\ 

 e)/narqron e)xo/ntwn th\n o)/pa, toute/stin th\n fwnh/n; siehe auch Eust. ad Iliad. I, p. 153, lin. 1sqq. (z. 

 St.): Me/ropej de\ oi̧ aÃnqrwpoi para\ to\ fu/sei memerisme/nhn eÃxein th\n oÃpa eiãj te le/ceij kaiì ei¹j 

 sullaba\j kaiì ei¹j stoixeiÍa. 
525 Dieser Wendung bedienen sich schon die Sch. in Od. 6,125 (W. DINDORF 1855, I 304): au)dhe/ntwn] 

 e)na/rqr% fwnv= xrwme/nwn … 
526

  Vgl. z.B. Sch. in Hesiod. erg. 109: mero/pwn] memerisme/nhn e)xo/ntwn oÃpa tw½n diale/ktwn.  

 ãAllwj ga\r o(  Sku/qhj, kaiì e(te/rwj o( Pe/rshj, kaiì ta\ loipa\ tw½n e)qnw½n aÃllwj pwj diafo/rwj 

 a)llh/loij lalou=sin.    
527

  Akzentsetzung vermutl. unvollständig korrigiert, lies : e)fqarme/nai. 
528

  Lies: oi(/. 
529

  Lies: puloigenh/j bzw. pulhgenh/j. 
530

  Ov. Pont. 1,4,10. 
531

  Lies: h)gaqe/$. 
532

   divina (Abl.)], erg.: in Pylo (so übersetzt Div. 1537ff., 7
r
: in Pylo divina). Siehe auch zuvor: pu/l%] …in 

 Pÿlo Messeniae regionis urbe. 
533

  Ilias 1,38, siehe auch oben Sch. zu 1,38 (d74). 
534

  w)\ (statt w)= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 7
r
; Lon. 1525ff., 7

r
; Cam. 1538, 117.   

535
  = e)k parallh/lou; eine entsprechende Schreibweise findet sich auch im Sch. zu Ilias 2,325 (d211); siehe 

 ferner weiter oben: e)kdeute/rou (Sch. zu Ilias 1,223 [d104]).  

 Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 154, lin. 11sqq. (z. St.): e)k parallh/lou de\ kaiì to\ wÓ kaiì to\ po/poi 

 dhlou=si to\ au)to/, … eÃsti de\ sxh=ma e)k parallh/lou, oÀte du/o le/ceij o(mou= keiÍntai para/llhloi 

 profor#= mo/nv diafe/rousai, shmai¿nousai de\ to\ au)to/. 
536

  Apion frg. 108 (S.E.M. NEITZEL 1977, 272) → Hesych. p3006: po/poi] papaiÍ. e)pi¿fqegma 

 sxetliastiko/n …  ¹Api¿wn de/ fhsin, oÀti dai¿mone/j ei¹si po/poi: kaiì eÃstin wÕ dai¿monej …  

537
  Cic. Verr. II, 1,87: O di immortales, incredibilem avaritiam singularemque audaciam! 
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a)xai+/da
538
 gai=an] th\n e(lla/da. Achaïcam terram, Graeciam. 

1,255 

ke\n ghqh=sai
539] a\)n e)ufranqei/h laetatus fuerit. ghqe/w laetor, e)ufrai/nomai, h(/do-[53

r
/d110] 

mai. 

1,256 

ke\n kexaroi/ato] a)\n xarei=en gavisi fuerint. xai/rw gaudeo, verbum anomalon. m. 

xarh/somai gaudebo, a)o/r. b. e)/xaron gavisus sum. medius e)xaro/mhn, per conduplicationem 

poëticam kexaro/mhn. passivus e)xa/rein 540
, qui magis est in usu. 

1,257 

puqoi/ato] pu/qointo, a)kou/oien, ma/qoien, audierint, cognoverint. punqa/nomai audio, & 

interrogo, m. peu/somai. a)o/r. b. e)puqo/mhn. 

sfwi=+n
541

 […] marname/noii+n] sfw=n maxome/nwn vos duos pugnantes, !ǀ! vos duos 

pugnare 542: Est enim Enallage Attica, quia participio pro infinitivo utitur. Ma/rnamai pugno, 

digladior ma/xomai. 

ta/de pa/nta] peri\ tou/twn pa/ntwn de his omnibus. 

1,258 

o(i peri\ me\n boul$=] o(/itinej peri/este tw=n e(llh/nwn t%= te bouleu/esqai, kai\ t%= 

ma/xesqai
543

, qui superatis Graecos & consulendo, & pugnando, vel, et consiliis, et armis. 

peri/eimi supersum, et supero, u(pere/xw, diafe/rw, excello, antecello, praesto. Demosthenes: 

peri/esmen pa/ntwn t%= lo/g%
544

, superamus omnes dicendo. 

ma/xesqai] t$= ma/x$, t%= ma/xesqai, pugna, pugnando.  

 

1,259 

Pi/qesqe] pei/qesqe, u(pakou/ete, parete, obedite. 

newte/rw] ne/oj iuvenis, new/teroj iunior, minor natu : Contrarium presbu/teroj senior, 

maior natu. 

e)mei=o] e)mou=. 

1,261 

w(mi/lhsa] sundie/triya, o)ikei/wj e)xrhsa/mhn versatus sum, familiariter usus sum. O(mile/w 

versor, familiariter vivo, colloquor. 

1,260 

a)rei/osin] krei/ttosin, cum melioribus, cum praestantioribus. Ἀrei/wn melior, prae-

[53
v
/d111]stantior, a)mei/nwn, krei/sswn. Contrarium est xerei/wn, peior, inferior, kaki/wn, 

h(/sswn. 

h)e/per] h)\ quàm, poëtica paragoge !ǀ! krei/ttosin u(mw=n cum praestantioribus vobis. 

1,261 

o(/ige] ou(=toi hi. 

                                                 
538

  Lies: a)xaii+/da. 
539

  Lies: ghqh/sai. 
540

  Lies: e)xa/rhn. 
541

  Lies: sfw=i+n. 
542

    Im Lateinischen A.c.P. !ǀ!A.c.I., vgl. obige lat. Übers. (Ü1,255-259 [d14]): si vos duos … digladiari 

 cognoverint? 
543

  Zu dieser Wendung vgl. Dio Chrys. or. 13,23:   )Aqhnai=oi … aÀpantaj tou/touj e)ni¿khsan kaiì 

 pantaxou= perih=san au)tw½n kaiì t%½ bouleu/esqai kaiì t%½ ma/xesqai. 
544

  Demosth. or. 10,2: a)lla\ pa/ntwn pantaxou= kratou=men kaiì peri¿esmen t%½ lo/g%. 
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a)qe/rizon] katefro/noun, a)pedoki/mazon, contemnebant, reiiciebant, repudiabant. A )qeri/zw 

contemno, reiicio, pro nihilo duco: ductum verbum ab eo, quod a)qe/rej dicuntur aristae aut 

spicae degeneres, atque inutiles. 

1,262 

ou) ga/rpw] ou)de\ ga\r pw/pote. 

i)/don] ei))=don, e(w/raka.  

i)/dwmai] i)/dw a)\n videro, videbo. 

toi/ouj […] a)ne/raj] toiou/touj a)/ndraj.  

1,263 

poime/na law=n] dioikhth/n te, kai\ fu/laka tw=n o)/xlwn, rectorem et custodem populorum. 

Periphrasis regis, aut principis. 

1,264 

a)nti/qeon] i)so/qeon, deo parem, cum deo comparandum. 

1,265 

a)igei/dhn
545] to\n a)ige/wj ui(o\n, Aegei filium. 

e)piei/kelon] o(/moion similem. 

a)qana/toisi] toi=j qeoi=j, quod antea composita voce dixit qeoei/keloj 546
. 

1,266 

kei=noi] e)kei=noi. 

tra/fen] e)ge/nonto fuerunt, extiterunt. 

ka/rtistoi] kra/tistoi, i)sxuro/tatoi, gennaio/tatoi, robustissimi, fortissimi. kratero\j 

robustus, fortis, krati/wn, kra/tistoj. 

e)pixqoni/wn] e)pigei/wn, in terris vitam agentium. xqw\n xqono\j terra gh= : e)pi\ super: 

e)pixqo/nioj in terris vitam agens, terrestris, e)pi/geioj. Hominis epitheton. 

1,267 

e)/san] h)=san erant. 

1,268 

fhrsi\n] toi=j kentau/roij. Hesychius: fh=rej o(i ke/ntauroi a)iolikw=j
547

. Sic dicti, quasi 

qh=rej !ǀ! bestiae, q in f mutata, per Antithesin Aeolicam. Lege [54
r
/d112] Ovidium lib. 12 

Metamorphoseon548.  

o)reskw/oisi
549] toi=j e)n o)/resi dia/gousi, in montibus vitam agentibus, Vel (ut Ovidius 

loquitur) monticolis 550. Compositum nomen ex o)/roj eoj, dativo plurali toi=j o)/resi, quod est 

mons, & kw=oi !ǀ! cavernae, koilw/mata, apud Strabonem 551. 

a)po/lessan] a)pw/lesan perdiderunt. 

e)kpa/glwj] e)kplhktikw=j, qaumastw=j, terribiliter, mirabiliter.  

                                                 
545

  a)igei/dhn (ohne Trema) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 7
v
; Lon. 1525ff., 7

v
; Cam. 1538, 117; Mic./Cam. 1541f., 13. 

 MONRO/ALLEN: Ai)gei/+dhn. 
546

  Ilias 1,131. 
547

  Hesych.  f361: Fh=rej] oi¸  Ke/ntauroi, Ai¹olikw½j.  

548
  Ov. met. 12,210ff.  (536: semihomines Centauros) – vgl. Cam. 1538, 84: poetae posteriores pugnam illam 

copiose descripsere, ut Ovidius quoque lib. XII.  fh=raj autem volunt centauros dictos, id est feros, quasi 
qh=raj per meta/lhyin sive a)nti/qesin. 

549
  o))reskw/oisi (statt: o)resk%/oisi [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 7

v
; Lon. 1525ff., 7

v
; Cam. 1538, 

 117; Mic. /Cam. 1541f., 14. 
550

  Ov. met. 1,193: monticolae silvani. 
551

  Strab. geogr. 8,5,7: … to\ para\ Lakedaimoni¿oij, sph/laio/n ti! eÃnioi de\ kwōuj ma=llon ta\ 

 toiau=ta koilwm̄ata le/gesqai¿ fasin, a)f' ouÂ kaiì to\ fhrsiìn o)reskwōisin. 
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1,269 

meqomi/leon] w(mi/loun, sundie/tribon versabar cum his. 

1,270 

thlo/qen] po/r)r(wqen procul. 

e)c a)pi/hj gai/hj] e)k th=j polu\ a)pexou/shj gh=j, ex longinqua regione, videlicet ex 

Peloponneso552 in Thessaliam553. 

ka/le/santo
554] e)ka/lesan vocaverant me. 

1,271 

kat’ e)mauto\n] to\ ka\t’ e)me\, to\ e)mo\n me/roj, quantum in me erat, pro mea parte, pro virili 

parte. Cic. Ut ita fieret, pro mea parte adiuvi 555. 

ou)/tij] ou)dei\j nemo. 

1,272 

tw=n] tou/twn eorum. 

brotoi\] a)/nqrwpoi homines. 

maxe/oito] ma/xoito pugnaverit. Epenthesis poëtica. Inde est futurum maxe/somai h)\ 

maxh/somai. 

1,273 

cu/nion
556] h)/kouon audiebat 557. 

meu boule/wn] tw=n e)mw=n sumbouliw=n, mea consilia558
. 

 

1,274 

u)/mmej] u(mei=j. 

1,275 

a)gaqo/j per e)w\n] kai/per e)/coxoj w)\n quamvis sis praestans. 

a)poa/irew
559] a)fairou= aufer, eripe. verbum integrum. 

to/n de\] t%=de huic, quomodo antea dixit  i)l. 5. b 560.  Plutarchus in Antonio: a)fhrei=to ga\r 

e)ugenei=j a)nqrw/pouj ta\ o)/nta
561

, a)nti\ tou=, toi=j e)ugene/sin a)nqrw/poij.   

1,276 

e)/a] e)a/w e)w= sino. 

w(j
562] kaqw\j sicut. 

                                                 
552

  Vgl. Cam. 1538, 84: e)c a)pi/hs gai/hs] de longinquo. Fuit enim Nestor Peloponesius, illi vero Thessali. 

 Itaque nonnulli  a)pi/aj voce significari Peloponesum hoc quoque loco putarunt. … Sed terra longinqua 

 est. 
553

  in Thessaliam] erg.: subsidio veni (vgl. oben Ü1,270 [d14]). 
554

  Lies: kale/santo. 
555

  Cic. fam. 5,2,9. 
556

  Auch D, ebenso Ald. 1504ff., 7
v
; Lon. 1525ff., 7

v
; Cam. 1538, 117; Mic./Cam. 1541f., 14 bieten die 

 Lesart cu/nion, die meisten modernen Textausgaben dagegen cu/nien. 
557

  Lies: audiebant, vgl. obige lat. Übers. (Ü1,270-274 [d14]): studiose me audiebant; – siehe auch die vorige 

 Anm. 
558

  mea consilia = Akk., weil abhängig von audire. 
559

  Lies: a)poai/reo. 
560

  = fol. 5b → Ilias 1,161: kai\ dh/ moi ge/raj au)to\j a)fairh/sesqai a)peilei=j. Die in der Hs. nachträglich 

 vorgenommene irrtümliche ‚Korrektur’ – die Ziffer 5 ist durchgestrichen – lässt sich so erklären, dass 

 der Korrektor auf der Seite 5b das Wort t%= vermisst hat, es dem ersten Schreiber aber nur darauf ankam, 

 einen Beleg für a)fairei=sqai mit dem Dativ anzufügen. 
561

  Plut. vit. Ant. 24,5: hÅn ga\r a)me/lei toiou=toj e)ni¿oij, toiÍj de\ polloiÍj  ¹Wmhsth\j kaiì  ¹Agriwn̄ioj. 

a)fvreiÍto  ga\r eu)geneiÍj a)nqrwp̄ouj ta\ oÃnta …  
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o(i] au)t%= illi.  

[54
v
/d113] 

1,277 

phlh/d’563
 h)/qele] phlei/dh e)/qele, kra/sij 564

. Potest etiam legi phlei/dh qe/le565. 

1,278  

a)ntibi/hn] e)cenanti/aj 566
 adversum, contrà. 

1,279 

skhptou=xoj] skhptrofo/roj sceptrifer, ut Lucanus567. Vel (ut Silius) sceptriger 568. 

skh=ptron, vel extrito r dwrikw=j skh=pton sceptrum, e)/xw habeo, teneo: Inde skhptou=xoj, 

o( e)/xwn skh=ptron. Regis epitheton. 

1,278 

e)/mmore] e)/tuxe, e)/laxe adeptus est, consequutus est. Mei/romai divido, & adipiscor. p. 

me/mora divisi, & adeptus sum. Unde sunt mo/rion particula, & mo/roj mors. Per Metathesin 

poëticam e)/mmora. 

1,279 

ku=doj] do/can gloriam. 

1,280 

qea\] qe/tij, de qua infrà 569. 

gei/nato] e)ge/nnhse, e)/teke, genuit, peperit. Virg. Aeneid.  

 Túne ille Aeneas  quem Dardanio Anchise 570  

  Alma Venus Phrygii genuit Simoëntis ad undam 571.  

gei/nomai gigno gennw=, m. genou=mai, a)o/r. e)geina/mhn. 

1,281 

pleo/nessin] plei/osin pluribus. polu\j plei/wn, & extrito i a)ttikw=j ple/wn onoj. 

1,282 

teo\n me/noj] th\n sh\n o)rgh\n tuam iracundiam. 

1,283 

li/ssomai] i(keteu/sw supplicabo: est enim futuri temporis hoc loco, pro li/somai, kata\ 

diplasiasmo\n. 

meqe/men] meqei=nai, a)fei=nai, e)a=sai ut dimittat, ut missam faciat. Teren: Missam iram 

faciet 572. i(/hmi mitto, meqi/hmi dimitto, relinquo a)fi/hmi. 

xo/lon] th\n o)rgh\n iram. 

1,284 

pe/letai] gi/gnetai, u(pa/rxei, e)sti\ est. 

                                                                                                                                                         
562

  Lies: w(/j. 
563

  Lies: Phlei+/d ).   
564

  Lies: kra=sij. 
565

  Vgl. Cam. 1538, 85 (z. d. St.): phlei/dh qe/le vel  phlei\d ) h)/qele. Crasi, pro phlei=da e)/qele.  
566

  = e)c e)nanti/aj, zur Zusammenschreibung siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,223 (d104): e)kdeute/rou und 

 Sch. zu Ilias 1,254 (d109):  e)kparallh/lou.  
567

  Lucan. 5,57: sceptrifero parere Iubae.  
568

  Sil. 16,244: sceptrifero cum rege pari sub honore residunt. 
569

  Ilias 1,357ff. 
570

  Anchise (statt Anchisae) findet sich z.B. auch in der Ausgabe der „Opera indubitata“ Vergils, Leipzig 

 1588, 136. 
571

  Verg. Aen. 1,617f. 
572

  Ter. Hec. 780a. 
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e(/rkoj] tei=xoj murus. 

 

1,285 

krei/wn] basileu/j. 

1,286 

e)/eipej] ei)=paj, e)/lecaj, dixisti, commemorasti. 

kata\ moi=ran] kata\ to\ prosh=kon, kata\ to\ [55
r
/d114] a)lhqe\j, tou=t’ e)/sti, w(j prosh/kei, 

a)lhqw=j, o)rqw=j. dixisti id quod res est, rectè, & verè dixisti.  

1,287 

peri\ pa/ntwn e)/mmenai] periei=nai pa/ntwn antecellere omnibus. 

1,288 

krate/ein] kratei=n, u(pere/xein superare, vincere. Demosthenes: a)lla\ pa/ntwn pantaxou= 

kratou=men, kai\ peri/esmen t%= lo/g%
573

. 

a)na/ssein] basile/uein dominari, regnare. 

1,289 

shmai/nein] prosta/ttein, a)/rxein imperare. 

o)u pei/sesqai] ou)x u(pomenei=n, h)\ ou)x u(pakou/sein, quae non puto me passurum, vel in 

quibus non puto me obtemperaturum. Est enim futurum duorum verborum pa/sxw, & 

pei/qomai : Vel quae non patiar, credo : a(/tina o)u pei/somai, oi)=mai, ut sit pleonasmus, aut 

makrologi/a. pa/sxw patior, m. pei/somai patiar, a)o/r. b. e)/paqon, p. pe/ponqa passus sum. 

1,290 

a)ie\n o)/ntej
574] a)qa/natoi immortales. a)ei\ per epenthesin a)iei\, poëticè a)ie\n. 

e)/qesan] die/qesan, e)poi/hsan fecerunt, effecerunt. 

mi\n] a)uto\n. 

a)ixmhth\n] polemisth\n, polemiko\n, bellicosum, bellatorem. 

1,291 

tou/neka
575] tou/tou e(/neka propterea, ideo, ideóne576. 

o)ne/idea] u(/breij, loidori/ai probra, contumeliae, convitia. o)/neidoj probrum. 

proqe/ousin] protre/xousin procurrunt, erumpunt, in promptu sunt. 

muqh/sasqai] ei)pei=n, le/gein dicere. 

 

1,292 

u(poblh/dhn] t%= u(poba/llwn to\n lo\gon pri\n siwph=sai to\n le\gonta
577

 interpellando 

dicentem, interrumpendo orationem. Tractum adverbium ab u(poba/llw, quod utrunque 

significat respondeo, & interpello. 

1,293 

h)= ga\r] o)/ntwj dh\, certè, profectò, vel [55
v
/d115] nónne? Nam interrogationi quoque 

accommodata est haec particula. 

ke\n […] kaleoi/mhn] klhqei/hn a)\n, vocer, appeller. 

1,294 

                                                 
573

  Demosth. or. 10,2 (siehe oben  Sch. zu Ilias 1,258  [d110]). 
574

  Lies: e)o/ntej. 
575

  Lies tou)/neka. 
576

  Es handelt sich um eine Frage, vgl. die obige lat. Übers. (Ü1,290-294 [d15]): Itáne …? 
577

  Vgl. Hesych. u575: u(poblh/dhn] u(poba/llwn to\n lo/gon priìn siwph=sai to\n le/gonta.  
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e)idh\{]} […] u(pei/comai] e)a\n u(poxwrh/sw, e)a\n u(pota/sswmai si cedam, si me subiiciam. 

e)/ikw, & u(pei/kw cedo, subiicio me. 

pa=n e)/rgon] e)n panti\ pra/gmati in omni re: deest enim kata\. 

o(/ttiken ei)/poij
578] o(/ti a)\n keleu/s$j, quam579 dixeris, quam iusseris. 

1,295 

e)pite/lleo] prostatte580
 manda. 

1,295/6 

mh\ ga\r e)/moige /  sh/maine] kai\ mh\ e)mou= a)/rxe ne mihi imperes. 

1,297 

e)re/w] e)rw=, fra/sw, le/cw dicam. 

su \d’ e)ni\ fresi\ ba/lleo s$=si] su\ de\ e)mba/llou t$= dianoi/# sou quod tu penitus animo 

tuo manda, Vel (ut Virgilius loquitur) quod tu imis sensibus repone581. Cic.: percipite quaeso 

diligenter quae dicam, & ea penitus animis vestreis, mentibúsque mandate 582. Figurae Tmesis, 

& Paragoge.   

1,298 

maxh/somai] maxe/somai pugnabo: Utrunque enim dicitur. 

1,299 

ou)/te t% a)/ll%] ou)/te tini\ a)/ll% neque cum ullo alio: Hoc enim significat, cùm est 

encliticum. Lucianus: to\ me/ntoi plh=qoj a)utw½n ou)k a)ne/graya, mh/ t% kaiì aÃpiston 

do/cv
583

,  a)/nti
584

 tou= mh/tini, ne cui. 

e)pei\
585
 m’ a)fe/lesqe] e)peidh/ me a)fei/lesqe a)uth\n, quoniam mihi eripuistis eam. 

a)faire/omai aufero, m. a)fairh/somai auferam, a)o/r. b. a)feilo/mhn abstuli. 

do/ntej] u(mei=j o(i dedwko/tej, vos qui dedistis. 

1,301 

a)e/kontoj e)moi=o
586] a)/kontoj e)mou= invito me, contra voluntatem meam. 

1,302 

e)id’ a)/ge mh\n pei/rhsai] a)/gedh\, e)i bou/lei, peira/qhti, age verò, si libet, fac periculum: 

Ellipsis Attica587. peira/omai tento, facio periculum. [56
r
/d116] m. peira/somai, Ionicè 

peirh/somai tentabo, periculum faciam. 

i(/na gnw/wsi] o(/pwj a)\n ma/qwsi, ut intelligant, ut discant. 

1,303 

ke/lainon
588] me/lan nigram 589. 

e)rwh/sei] r(/eusei fluet, manabit e)rwe/w fluo, r(/ew. 

                                                 
578

  ei)/poij (statt: ei)/p$j [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 8
r
; Lon. 1525ff., 8

r
; Cam. 1538, 118; 

 Mic./Cam. 1541f., 15. 
579

  Quam (f.) bezieht sich auf in omni re (in der vorigen Zeile). 
580

  Lies: pro/statte. 
581

  Sinngemäßes Zitat, vgl. Verg. ecl. 3,54:  sensibus haec imis (res est non parva) reponas.  
582

  Cic. Catil. 1,27. 
583

  Lucian. ver. hist.  1,18. 
584

  Lies: a)nti\. 
585

  Lies: e)pei./ 
586

  Lies:  e)mei=o. 
587

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 167, lin. 15sq. (z. d. St.):  àOti to\ ei¹ d' aÃge mh\n pei¿rhsai, iàna gnw̄wsi kaiì 

 oiàde tine\j me\n sxh=ma noou=sin e)llei¿yewj, oiâon ‛ei¹ de\ bou/lei, aÃge peira/qhti’. 
588

  Lies: kelaino/n. 
589

  Lies: niger [nigro], bezogen auf cruor [cruore], vgl. obige lat. Übers. (Ü1,300-304 [d15]): Mox tibi 

 cruore stillabit hasta. 
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a)=iya] e)uqu\j, e)uqe/wj, taxe/wj statim, mox. 

peri\ douri\] peri\ to\ do/ru circum hastam. do/ru hasta, genitivo do/ratoj, sicut go/nu, 

go/natoj: poëticè douro\j a genitivo do/ruoj per Metathesin. 

 

1,304 

Tw/ge] ou(=ti590
 hi duo. 

maxessame/nw] maxesa/menoi digladiati, cùm pugnassent. 

a)ntibi/oisi] e)anti/oij contrariis, infestis. a)nti/bioj contrarius, infestus, e)nanti/oj, ex a)nti\, 

& bi/a. 

e)pe/essin] lo/goij. 

w(\j] ou(=twj sic. 

1,305 

a)nsth/thn] a)ne/sthsan surrexerunt. Figura Sӱncope.  

lu=san] a)pe/lusan, Aphaeresis. 

a)gorh\n] th\n e)kklhsi/an concilium, concionem. 

1,307 

h)/i+e] e)poreu/qh, ivit à verbo ei)=mi, quod est eo. 

1,306 

klisi/aj] ta\j skhna\j ad tentoria, ad tabernacula. 

nh=aj] ta\j nau=j ad naveis. 

e)i+/saj] i)/saj aequales !ǀ! consentiente ratione operis aedificatas591, aequalia habentes latera. 

i)=soj, & per prothesin poëticam e)/i+soj aequalis. 

1,307 

menoitia/d$] t%= meneti/ou
592

 ui(%= patro/kl%, cum Menoetii filio Patroclo. meno/itioj 

Menoetius pater Patrocli, qui inde Menoitia/dhj Menoetiades nominatur per Antonomasiam. 

oi(=j e)ta/roisin
593] toi=j e(autou= e(tai/roij cum suis sociis. 

1,308 

proe/russen] kaqei/lkusen protraxit !ǀ! deduxit. e)ru/w traho e(lku/w, proeru/w protraho, 

deduco, kaqelku/w. 

a(/lade] e)ij th\n qa/lassan. 

1,309 

e)/krinen] [56
v
/d117] e)ce/krinen, e)cele/cato delegit, elegit. 

e)j] e)ij a)uth\n. 

e)ei/kosin] e)/ikosin: tale est e)/i+soj pro i)=soj. 

1,310 

bh=se] a)nebi/base 594
 imposuit. 

1,310/11 

a)na\ de\ […] / ei=(sen] a)nei=se de\ collocavit autem in ea. e(/zw colloco kaqi/zw. e(/zomai 

collocor, & per consequens sedeo. m. e(/sw collocabo kaqi/sw, a)o/r. ei(=sa. 

1,311 

                                                 
590

  Lies: ou(=toi. 
591

  Vgl. Cam. 1538, 86: nh=aj e)i+/saj.] Consentiente ratione operis aedificatas aequales naves vocat. 
592

  Lies: menoiti/ou. 
593

  Lies: e(ta/roisin. 
594

  Siehe dazu unten Anm. 728 (→ Sch. zu Ilias 1,434 [d134]). 
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polu/mhtij] fro/nimoj, suneto\j, panou=rgoj abundans consilio, prudens, callidus, versutus, 

solers, ex polu\, &  mh=tij consilium, boulh\, calliditas. 

e)n de\ […] e)/bh] e)ne/bh de\ conscendit autem.  

a)rxo\j] nau/arxoj nauarchus. 

 

1,312 

A)naba/ntej] e)mba/ntej cùm conscendissent. 

e)pe/pleon] e)/pleon navigabant. Figura Prothesis. ple/w navigo, Futurum pleu/sw navigabo.  

u(gra\ ke/leuqa] ta\j dia\ qala/sshj o(dou\j, tou=t’ e)/sti, a)uth\n th\n qa/lassan navigabant 

vias marinas !ǀ! ipsum mare. ke/leuqoj via o(do\j. pluraliter ke/leuqa. 

1,313 

a)/nwgen] e)ke/leuen iubebat. a)nw/gw iubeo kele/uw. 

a)polume/nesqai
595] a)pokaqai/resqai purgari: Ductum verbum ab eo, quòd lu/mata dicuntur 

sordes a)kaqarsi/ai. 

1,315 

e)/rdon
596] e)/quon immolabant, sacrificabant. Re/zw, & e)/rdw facio, et sacrifico, verba sunt 

poëtica. 

telhe/ssaj] telei/aj integras, iustas, eximias. telh/eij essa en poëticum, pro te/leioj a 

on. 

1,316 

para\ qi=na] para\ to\n a)igialo\n. 

a(lo\j a)truge/toio] qala/sshj a)ka/rpou maris sterilis. Compositum nomen à trughto\j 

kata\ sustolh\n: Vel à tru/gh, & a privandi particula.  

1,317 

kni/ssh
597] kni/ssa nidor. 

i(=ken] h(=ken, a)fiknei=to, veniebat. i(/kw venio  poëticum, pro h(/kw [57
r
/d118] vel i(kne/omai. 

O )urano\n] e)ij ou)rano\n in coelum.  

e(lissome/nh] e(ilissome/nh, e(iloume/nh598
, sustrefome/nh dum volveretur. e(ili/ssw poëticè 

e(li/ssw volvo. 

peri\ kapn%=] peri\ to\n kapno\n, circum fumum. Tale est peri\ douri\. 

1,318 

pe/nonto] e)po/noun, diepo/noun, e)/pratton, laborabant, procurabant, agebant. pe/nomai 

laboro, unde est po/noj labor. 

w\(j] ou(/twj sic. 

ta\] tau=ta haec. 

1,319 

th\n] h(\n quam. 

e)phpei/lhse] h)pei/lhse minatus fuerat. a)peile/w minor. 

1,321 

                                                 
595

  Lies:  a)polumai/nesqai –  Die fehlerhafte Schreibung a)polume/nesqai (statt: a)polumai/nesqai) wird 

 auch in den NOHMATA zu Ilias 1,313 (siehe unten d161 / d277) beibehalten.    
596

  Den spiritus lenis (e)/rdon statt: e(/rdon [MONRO/ALLEN]) setzen auch Lon. 1525ff., 8
r
; Mic. /Cam. 1541, 15; 

 – dagegen schreiben Ald. 1504ff., 8
r
 und  Cam. 1538, 119: e(/rdon. 

597
  kni/ssh (statt: kni/sh [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 8

r
; Lon. 1525ff., 8

r
; Cam. 1538, 87 +119; 

 Mic./Cam. 1541f., 15.  Siehe auch oben Sch. zu  Ilias 1,66 (d80). 
598

  Vgl. Hesych. e2114: e(lissome/nh] ei¸loume/nh. 
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tw/ o(i e)/san] oi(\ a)utou= h)=san kh/rukej, qui erant illius praecones. 

o)trhrw\] filo/ponoi, a)/oknoi, a)ndrei=oi, pistoi\, taxei=j, navi, industrii, impigri, strenui, 

fideles, veloces. 

 

1,322 

e)/rxesqon] a)pe/rxesqe, poreu/esqe, abite, ite. e)/rxomai venio poëticè eo pore/uomai. 

klisi/hn] klisi/hnde, e)ij th\n skhnh\n. 

1,323 

a)ge/men] a)/gein, ducere, ductum, ut ducatis. 

e(lo/nte] labo/nte cum prehenderitis eam. a(ire/w capio lamba/nw. 

1,324 

e)i de\ kai\
599
 mh\ dw/hsin

600] e)a\n de\ mh\ d%= quod si non dederit. dw/hsin pro d%=, 

e)pektasij
601

 poëtica. 

1,325 

r(/igion] foberw/teron, deino/teron horribilius, durius, gravius. Nomen comparativum, 

poëticè ductum à substantivo r(i=goj, quod est frigus. Superlativum est r(i/gistoj. Talia sunt 

ku/distoj, &  u(/yistoj, à substantivis ku=doj, & u(/yoj. 

1,326 

proi+/ei] e)/pempen a)utou\j mittebat eos. 

1,327 

tw\ de\] ou(=toi de\. 

ba/thn] e)poreu/qhsan profecti sunt, iverunt. a)fai/resij, kai\ sustolh\, a)nti\ tou= e)bh/thn, 
a)po\ tou= bai/nw. 

a)e+/konte] a)/kontej inviti. a)/kwn poëticè a)e/+kwn. 

1,328 

i(ke/sqhn] a)fi/konto, parege/nonto. 

1,330 

h(/menon] kaqh/menon sedentem. 

gh/qhsen] e)xa/rh, h(/sqh, e)fra/nqh602
 laetatus est. 

[57
v
/d119] 

1,331 

tw\ me\n] ou(=toi me\n. 

1,332 

sth/qhn
603] e)/sthsan. 

1,331 

tarbh/sante] fobhqe/ntej metuentes. Tarbe/w metuo fobou=mai. 

a)idome/nw] a)idesqe/ntej reveriti, venerati. 

1,332 

                                                 
599

  Lies: ei) de/ ke mh\ …; siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,218 (d103). 
600

  dw/hsin (statt: dw/$sin [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 8
v
; Lon. 1525ff., 8

v
; Cam. 1538, 119;  

 Mic./Cam. 1541f., 16.  Siehe auch unten NOHMA zu 1,324 (d161 / d278).  
601

  Lies: e)pe/ktasij. 
602

  Lies: eu)fra/nqh. 
603

  Lies: sth/thn. 
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e)re/onto] h)rw/twn. e)/romai poëticè e)re/omai interrogo e)rwtw=. Tale est maxe/omai pro 
ma/xomai. 

1,333 

o(\] ou(/toj 604
. 

e)/gnw] $)/sqeto cognovit, sensit. 

$(=sin e)ni\ fresi\] e)n t$= e(autou= dianoi/# in sua mente, in suo animo !ǀ! animadvertit. Duplex 

Metonÿmia. 

fw/nhse/nte] kai\ ei)=pen. 

 

1,334 

h)\ de\
605
 kai\] pleonasmus alterius coniunctionis. 

a)ndrw=n] a)nqrw/pwn. 

1,335 

a)/sson
606] e)ggu\j, plhsi/on propè. 

i)/te] poreu/esqe, paragi/nesqe, ite, venite. 

e)pai/tioi] a)/itioi accusandi. Prothesis. 

1,337 

diogene\j] di=e, e)ugene/state, dive, generose. 

patro/kleij
607] pa/trokle, à nominativo patroklh=j, sicut ab h(raklh=j, w)= h(ra/kleij

608
. 

1,338  

sfw=i+n] a)utoi=j. 

tw/d’  a)utw\] ou(=toi de\ a)utoi\. 

e)/stwn]  e)/stwsan. Syncope Attica. 

ma/rturoi] ma/rturej 609
 testes. Metaplasmus Ionica610. 

1,339 

pro\j] e)nanti/on coram. 

maka/rwn] makari/wn. ma/kar beatus maka/rioj. 

1,340 

a)phne/oj] a)phnh\j, inhumanus, durus, agrestis, crudelis, immanis, a)pa/nqrwpoj, sklhro\j, 

a)/grioj, w)mo\j. 

e)/ipote d ) a)=ute] e)a/npote pa/lin si quando iterum. 

1,341 

xreiw\] xrei/a indigentia, usus, necessitas. 

a)mu=nai] a)pamu=nai depellere, propulsare, defendere. 

a)eike/a] a)preph=, a)isxro\n perniciem indecoram, turpem. 

                                                 
604

  Lies:  o (] ou(=toj (Zirkumflex).  – o\( (mit Akzent) findet sich auch Ald. 1504ff., 8
v
; Cam. 1538, 119. 

 Dagegen setzen Lon. 1525ff., 8
v
, Mic./Cam. 1541f., 16, ebenso auch MONRO/ALLEN keinen Akzent. 

605
  Lies: h)de\.  

606
  Lies:  a)=sson. 

607
  Die Form patro/kleij (statt: patro/kleej [MONRO/ALLEN]) findet sich auch in D (z. St.); Ald. 1504, 8

v
 

 (Patro/kleij); Lon. 1525ff., 8
v
 (Patro/kleij); Cam. 1538, 120;   Mic./Cam. 1541f., 16. 

608
  Vgl. D (z. St.): Patro/kleij] a)ntiì tou= Pa/trokle! e)sxhma/tistai ga\r to\ oÃnoma ou)k a)po\ th=j 

 Pa/trokloj eu)qei¿aj, a)ll ) a)po\ th=j Patroklh=j, ẅj  ¸Hraklh=j, wÕ ῾Hra/kleij, ferner Eust. ad  Iliad. 

 I,  p. 175, lin. 22 (z. St.): dio\ kaiì h( klhtikh\ e)ntau=qa wÕ Patro/kleij e)sti¿n, ẅj to\ wÕ  

 ¸Hra/kleij. 

609
 Vgl. Cam. 1538, 88: ma/rturoi … pro ma/rturej mutatione Ionica.   

610
  Lies: Metaplasmus (m.) Ionicus ;  vgl. Anm. 410 (→ Sch. zu Ilias 1,124 [d89f.]).   
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loigo\n] o)/leqron perniciem, exitium. 

1,342 

o(/ge] ou(=toj hic, iste. 

qu/ei] o(rm#= ruit, praeceps fertur: Unde est qumo\j !ǀ!  impetus animi. 

o)lo$=si
611] o)leqri/aij perniciosis, exitiosis. o)loo\j, o)le/qrioj perniciosus, exitiosus. 

fresi\] dianoi/aij, boulai=j cogitationibus, consiliis. Duplex [58
r
/d120] Metonÿmia. 

1,343 

ou)de/ ti oi)=de] ou)de\ e)pi/statai, neque scit. ti abundat a)ttikw=j. 

noh=sai] dianohqh=nai, e)nqumhqh=nai cogitare, considerare. 

pro/ssw] pro/sw ante !ǀ! to\ e)/mprosqen, to\ paro\n, th\n a)rxh\n, rem praesentem, principium 

rei. Ut ereptionem puellae. 

o)pi/ssw] o)pi/sw post !ǀ! to\ o)/pisqen, to\ me/llon, to\ te/loj, rem futuram, finem rei, Ut, quid 

ex hac ereptione consequatur. Teren: Adel. Isthuc est sapere, non quod ante pedes modò est, 

videre: sed etiam illa, quae futura sunt, prospicere 612.  

1,344 

o(/ppwj] o(/pwj quemadmodum, vel ut, o(\n tro/pon, h)\ i(/na: Utrunque enim significat. 

o(/ppwj […] maxe/ointo] o(/pwj a)\n ma/xointo, quemadmodum pugnent, vel ut pugnent. 

o(i] a)ut%=. 

1,346 

e)k d ) a)/gage klisi/hj] h)/gage d ) e)k th=j skhnh=j, duxit autem è tentorio. 

1,347 

tw\ de\] ou(=toi de 613
. 

a)=uqij
614
 i)/thn] a)ne/strefon, e)panh=kon, revertebantur, redibant. 

1,348 

ki/en] e)poreu/eto ibat. ki/w eo poreu/omai, badi/zw. Inde est participium kiw\n iens. 

a)e+/kousa
615] a)/kousa, mh\ boulome/nh invita, non volens. 

a(/ma toi=si] meta\ tou/twn cum his. 

 

1,349 

Dakru/saj] kla/usaj lachrÿmatus. dakru/w lachrÿmo klai/w. 

a)/far] e)uqe/wj statim. 

liasqei\j] xwrisqei\j, a)poxwrh/saj, fugw\n, segregatus, secedens, fugiens. lia/zw separo 

xwri/zw: lia/zomai separor, & per consequens secedo, fugio. 

no/sfi e(ta/rwn
616] xwri\j tw=n e(tai/rwn seorsum à sociis. 

1,350 

qi=n ) e)f ) a(lo\j] para\ to\n a)igialo\n th=j qala/sshj. 

                                                 
611

  o)lo$=si (statt o)loi$=si [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. D (z. St.), Ald. 1504ff., 8
v
; Lon. 1525ff., 8

v
; Cam. 

 1538, 120;  Mic. /Cam. 1541f.,16. 
612

  Ter. Ad. 386ff. – nochmals zitiert in den NOHMATA zu Ilias 1,343 (d161, wiederholt:  d278). 
613

  de enklitisch aufgefasst; lies: ou(=toi de/. 
614

  a)=uqij (statt au)=tij [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Lon. 1550, 8
v
; dagegen schreiben Ald. 1504ff., 8

v
; Lon. 

 1525/1534/1542, 8
v
; Cam. 1538, 120;  Mic./Cam. 1541f., 16 an dieser Stelle: au)=tij.  Siehe aber unten 

 Anm. 717 (→ Sch. zu Ilias 1,425 [d133])  und Anm. 1207 (→ Sch. zu  2,276 [d204]). 
615

  Lies: : a)e/kousa. 
616

  Wortstellung in Ilias 1,349: dakru/saj e(ta/rwn a)/far e(/zeto no/sfi liasqei/j. 
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polih=j] leukh=j dia\ to\n a)fro\n maris cani, !ǀ! candidi propter spumam, seu spumei. Sic 

Virgilius [58
v
/d121] canum fluctum dixit Aeneid. 8 617. 

o(ro/wn e)pi\ […] po/nton] e)forw=n th\n qa/lassan intuens mare. 

O)/inopa] me/lana nigrum: sumptum à colore vini: o)/inoj618
 enim vinum est, & o)/y aspectus. 

1,351 

h)rh/sato] h)/ucato precatus est. a)ra/omai precor e)/uxomai. 

o)regnu\j] o)re/gwn tendens. 

1,352 

e)pei\] e)peidh\ quoniam. 

pe\r e)o/nta] kai/per o)/nta quamvis. 

minunqa/dion] o)ligoxro/nion, mikro/bion brevis aevi, non diu victurum. 

1,353 

pe\r] o(/mwj tamen. 

o)lu/mpioj] o( to\ 619
 o)/lumpon katoikw=n, habitator Olÿmpi, Olÿmpius.  

1,354 

u(yibreme/thj] o( e)n u(/yei bre/mwn, tou=t ) e)/sti, o( brontw=n. Cicero dicit altitonans620: 

Seneca altisonus621.  

1,353 

o)/fellen] o)/feilen debebat. o)fe/llw debeo poëticum pro o)fe/ilw. 

e)gguali/cai] parasxei=n tribuere. e)gguali/zw tribuo pare/xw. 

1,354 

e)/tisen
622] e)ti/mhsen honoravit. Ti/w honoro, timw=. 

tutqo\n] o)li/gon paululum, tantulum. 

1,356 

e(lw\n] a)felo/menoj ablatum623, postquam abstulit. a(ire/w capio. 

a)pou/raj] a)fori/saj, a)llotriw/saj, a)felo/menoj, postquam exterminavit, abalienavit, 

eripuit. o(ri/zw termino: a)fori/zw extermino, alieno, eripio, a)llotriw=, a)fairou=mai poëticè 

a)poori/zw, sicut a)poaire/omai pro a)fairou=mai, & per Synaeresin a)pouri/zw, m. a)pouri/sw. 

a)o/r. a)pou/risa, unde est participium a)pouri/saj, quod poëta per Sӱncopen protulit a)pou/raj. 

[59
r
/d122] 624 

1,357 

dakruxe/wn
625] dakru/wn, klai/wn, lachrÿmans, plorans. Virg. Sic fatur lachrÿmans 626. 

                                                 
617

  Verg. Aen. 8,672:  … sed fluctu spumabant caerula cano; ein entsprechender Hinweis findet sich auch 

Cam. 1538, 89: … prospiciens mare canum, ut canum fluctum Virgilius dixit lib. VIII. 
618

  Lies: oi)=noj. 
619

  Lies: to\n. 
620

  Cic. div. 1,19; 2,45; carm. frg. 6. 
621

  Sen. Phaedr. 1134f.: tremuit telo Iovis altisoni / Caucasus ingens Phrygiumque nemus. 
622

  e)/tisen (statt: e/)teisen [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. D; Ald. 1504ff., 9
r
; Lon. 1525ff., 9

r
;  Cam. 1538, 120;   

 Mic./Cam. 1541f., 17. 

 Siehe ferner die Sch. zu Ilias 1,42 (d75): ti/seian; 1,128 (d90): a)poti/somen; 1,244 (d107): e)/tisaj; 2,356 

 (d215): ti/sasqai; 2,743 (d263): e)ti/sato.    
623

  Das Neutrum ablatum bezieht sich auf praemium, vgl. obige lat. Übers. (Ü1,355-359 [d17]): 

 Agamemnon … ereptum mihi praemium ipse habet. 
624

  Völlig verwischte, dadurch unleserliche Notiz am linken Seitenrand auf Höhe der ersten Zeile.  
625

  dakruxe/wn (statt: da/kru xe/wn [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 9
r
; Lon. 1525ff., 9

r
; Cam. 1538, 

 120; Mic. /Cam. 1541f., 17. 
626

  Verg. Aen. 6,1: Sic fatur lacrimans classique immitit habenas … 
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po/tnia] sebasth\, sebasmi/a, semnh\, veneranda, colenda, honoranda. 

mh/thr] qe/tij Thetis.  

1,358 

h(me/nh] kaqhme/nh sedens. 

e)n be/nqessin] e)n toi=j baqe/si to/poij in locis profundis, seu imis. be/nqoj ba/qoj 

profunditas. 

patri\] nhrei=, t%= qalassi/% qe%=, apud patrem Nereum deum marinum: cuius filiae 

quinquagintae 627 susceptae ex Doride, Oceani filia, dicuntur nhrhi/dej Nereides. 

ge/ronti] presbu/t$. Virg. Grandaevus Nereus 628. 

1,359 

a)ne/du] a)nh=lqen emersit, ascendit. a)nadu/omai emergo, existo. a)o/r. b. a)ne/dun emersi, extiti. 

karpali/mwj] taxe/wj celeriter, protinus. 

polih=j a(lo\j] e)k th=j leukh=j qala/sshj, è cano, seu candido mari. 

h)/u+te
629] w(/sper sicut, velut. 

1,360 

pa/roiq ) a)utoi=o] e)/mprosqen a)utou= apud ipsum. 

1,361 

kate/recen] kate/yhcen, e)yhla/fhsen, placidè, &  blandè contrectavit, demulsit. Teren. Non 

possum pati, / quin tibi caput demulceam 630. katere/zw demulceo, katayh/xw: leniter, & 

blandè contrecto. 

e)/poj te e)/fato] lo/gonte ei)=pen verbúmque dixit. 

e)/kte o)no/maze] kai\ e)cwno/maze, tou=t ) e)/sti, o)nomasti\ prosefw/nei a)uto\n, nominatim 

eum compellabat: Vel (si simpliciter intelligamus) kai\ e)/legen: ut dictum sit kata\ 

sunwnumi/an. 

[59
v
/d123] 

1,362 

te/knon] w)= pai=. 

ti/ de\ […] pe/ntoj 631] ti/j de\ lu/ph, quis luctus, quae tristitia. 

i(/keto] a)fi/keto venit. 

se\] e)pi\ se\ ad te, in te. e)/lleiyij. Alibi: hÅpot' a)xillh=oj poqh\ iàcetai uiâaj a)xaiw½n
632

, 

tou=t’ e)/sti, e)peleu/setai tou\j e(/llhnaj. Virg. I Aeneid. Devenere locos 633.  

fre/naj] kata\ th\n dia/noian: tou=t ) e)/sti, th\n yuxh\n sou
634

 kate/labe, animum tuum 

occupavit, seu invasit. e)/lleiyij. 

1,363 

e)ca/uda] e)/ceipe, le/ge, fra/son eloquere, dic. 

                                                 
627

  Lies: quinquaginta.  

 Vgl. Cam. 1538, 90: e)n be/nqesin.] In imis locis pelagi apud senem parentem, id est Nerea. huius enim 

 quinquaginta filiae numerantur ab Hesiodo [theog. 240-264] susceptae ex Doride, filia Oceani.  Siehe 

 auch D (z. St.): patriì ge/ronti] t%½ NhreiÍ! to\n de\ Nhre/a oi̧ poihtaiì paristw½sin h(miÍn dai¿mona 

 qala/ssion, a)f' ouÂ kaiì  Dwri¿doj th=j  ¹Wkeanou= ai¸  Nhrei¿+dej [nhrhi+/dej YJ]. 
628

  Verg. georg. 4,391f.: … hunc et Nymphae veneramur et ipse / grandaevus Nereus.  
629

  Lies: h)u+/te. 
630

  Ter. Haut. 761f. 
631

  Lies: pe/nqoj.  
632

  Ilias 1,240: hÅ pot' … 
633

  Verg. Aen. 1,365a. 
634

  Lies: th\n yuxh/n sou. 
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keu=qe] kru/pte cela, occulta. 

no/%] t%= n%=, t$= dianoi/# mente, animo. 

i(/na e)/idomen] o(/pwj a)\n e)idw=men ut sciamus. sustolh\. 

1,364 

barustena/xwn
635] bare/wj stena/zwn graviter ingemiscens. 

1,365 

oi)=sqa] Atticum pro oi)=daj, ex integro o)/idasqa. 

ti/h] ti/ quid. Paragoge poëtica.  

a)gore/uw] le/gw dico, dihgou=mai. 

e)idu/$
636] e)idw/j e)idui=a e)ido/j participium praeteriti adiacentis ab oi)=da novi, scio, quod in 

aliis modis oi mutat in ei, Ut ei)de/nai scire, nosse, e)idw/j qui novit, sciens. 

1,366 

%)xo/meqa] h)/lqomen, paregeno/meqa venimus. oi)/xomai poëticè venio, e)/rxomai. 

e)j qhbhn
637] e)ij qh/baj th=j kiliki/aj, Thebas Ciliciae: In qua regnavit Eetion pater 

Andromaches, socer Hectoris 638. i)l. m 639
. 

i(erh\n] mega/lhn, magnam, sacram, augustam. i(ero\j sacer, & magnus, Ut, cùm dicimus 

i(ero\n o)stou=n
640

 sacrum os, i(ero\j i)xqu\j sacer piscis, i(era\ a)/gkura, sacra anchora, & hoc 

loco i(era\ po/lij. 

[60
r
/d124] 

1,367 

diepra/qomen] e)cepoliorkh/samen expugnavimus, evertimus, delevimus. pe/rqw, a)o/r. b. 

e)/parqon, per Metathesin e)/praqon. 

h)/gomen] h)ne/gkomen tulimus, asportavimus. a)/gw duco, per Catachresin fero, porto. 

1,368 

da/ssanto] e)me/risan, diei=lon distribuerunt, partiti sunt. da/zomai641
 divido diairw=: Unde est 

dasmo\j distributio. 

ta\ me\n] tau=ta me\n. 

meta\ sfi/sin] e)n e(autoi=j inter se. 

1,369 

e)kd ) e(/lon] e)cei=lon de\ exemerunt. !ǀ!  Ut eximium praemium elegerunt, ac donaverunt. 

a(ire/w capio, e)cairew 642
 excipio. 

1,370 

                                                 
635

  barustena/xwn (statt: baru\ stena/xwn [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 9
r
; Lon. 1525ff., 9

r
; 

 Cam. 1538, 120; Mic. /Cam. 1541f., 17. 
636

  e)idu/$ (statt: i)dui/$ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Lon. 1525ff., 9
r
;  dagegen Ald. 1504ff., 9

r
; Cam. 1538, 120; 

 Mic./Cam. 1541f., 17: e)idui/$. 
637

  Lies:  qh/bhn. 
638

  Vgl. D (z. St.): Paregeno/meqa ei)j ta\j Qh/baj. nu=n de\ le/gei ta\j ¸Upoplaki¿ouj. wÒn e)basi¿leuen 

 ¹Heti¿wn o( ¹Androma/xhj path/r. … eÃxwn … qugate/ra de\ th\n ¹Androma/xhn th\n gamhqeiÍsan  

 àEktori. Siehe auch Cam. 1538, 90: Thebas nunc dicit Cilicias …, ubi rex Eetion fuit, pater Andromaches. 
639

  Lies:  i)l. z (Ilias 6,395bff.).    
640

  Vgl. z.B. Galen. oss. 7 [= peri\ r(a/xewj], 2: … to\ kalou/menon i̧ero\n o)stou=n, s. auch D (zu Ilias 

 5,305), ebenso Eust. ad Iliad. III, p. 314, lin. 19 (zu Ilias 11,726): … kaiì i¸ero\j i¹xqu\j kaiì i¸ero\n 
 o)stou=n. 

641
  F. PASSOW I,1, 581: „(da/zomai) ungebr. Thema, von dem einige Tempp. zu dai/w … hergeleitet werden“. 

 Siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,125 (d90). 
642

  Lies: e)caire/w.  
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a)=ute] u(/steron, meta\ tau=ta. 

1,371 

xalkoxitw/nwn] xalkou=j xitw=naj, h)/goun xalka\
643

 o(/pla e)xo/ntwn, aeneas tunicas, sive 

aenea arma habentium. 

 
644

 

1,380 

Xwo/menoj] lupou/menoj, o)rgizo/menoj dolens, irascens. 

pa/lin %)/xeto] a)ne/streyen, a)nexw/rhsen reversus est. 

toi=o] tou/tou. 

1,381 

h)=en] h)=n. Metaplasmus poëtica645. 

fi/loj] prosfilh\j charus. 

1,382 

e)p ) a)rgei/oisi] e)pi\ tou\j e(llhnaj 646
. 

nu] dh\ quidem, Coniunctio expletiva, aut potius sӱllabica additio. 

1,383 

qnh=skon] a)pe/qnhskon moriebantur. 

e)passu/teroi] e)pa/llhloi647
, a)/lloi e)p ) a)/lloij

648
, a)qro/oi, alii post alios, frequentes, 

acervatim. 

1,384 

pa/nt$] pantaxou=. 

1,385 

eu)= e)idw\j] e)pisth/mwn, e)/mpeiroj sciens, peritus. 

a)go/reue] e)/lege dicebat, edebat. 

qeopropi/aj] xrhsmou\j oracula. 

e(ka/toio] a)po/llwnoj makro/qen ba/llontoj. Synonÿma sunt e)khbo/loj 649
, e(kathbo/loj, 

[60
v
/d125] e(katibele/thj 650

, e(/katoj, e(ka/ergoj. 

1,386 

kelo/mhn] e)ke/leuon iubebam. 

1,387 

xo/loj] o)rgh\. 

                                                 
643

  Lies: xalka=.  
644

  Vv. 372-379 (= 12-16, 22-25) werden von Aristarch getilgt; die Hs. bietet gleichwohl diese Verse (vgl. 

 obige lat. Übers. [Ü1,370-379 / d17f.]), aber sie übergeht sie hier im Scholienteil (ebenso wie D), weil 

 diese Passage ja zuvor schon kommentiert ist; sie markiert diese ‚Lücke’ indessen durch einen neuen 

 Absatz. 
645

  Lies: Metaplasmus (m.) poeticus ; vgl. Anm. 410 (→ Sch. zu Ilias 1,124 [d89f.]). 
646

  Lies:  e(/llhnaj. 
647

  Vgl. D (z. St.): e)passu/teroi] e)pa/llhloi …   
648

  Vgl. Apoll. Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 70) / Hesych. e4252: e)passu/teroi] aÃlloi e)p' aÃlloij. 
649

  Lies: e(khbo/loj. 
650

  Lies: e(kathbele/thj. 

 Siehe auch weiter unten Sch. zu Ilias 1,406 (d128): e)fobh/qisan;  zu 1,437 (d136): polu/mitij; zu 1,532 

 (d150): a)igli/eij; zu 2,468 (d233): a)nari/qmitoi; zu 2,668 (d258): %)ki/qhsan. Es dürfte sich hier um 

 Spuren des Itazismus handeln (siehe obige Einleitung [Seite 17]). 
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la/ben] kate/laben occupavit, invasit !ǀ! o( a)game/mnwn w)rgi/sqh, Agamemnon ira incensus 

est. 

a)trei/wna
651] a)trei/dhn, Patronÿmicum Ionicum. 

1,388 

o\(
652] ou(=toj hic. 

dh\] h)/dh iam: Aphaeresis: vel o( dh\, pro o(/sper dh\ qui quidem, liquescente s: Ut in hoc versu 

Ennii:  

 Egregiè cordatus homo catus Aelius Sextus 653. 

Potest etiam esse Enallage Ionica, quod magis placet. 

tetelesme/noj e)sti\] e)pitete/lesqai perfectus est. 

1,389 

e(li/kwpej] melano/fqalmoi nigros oculos habentes, & per Sÿnecdochen formosi: e(liko\j 

enim niger est: & w)/y aspectus. Foemininum est e(likw=pij. 

1,390 

pe/mpousin] a)nape/mpontai remittunt, reducunt, deducunt. 

e)j xru/shn] e)ij xru/san po/lin. 

a)/gousi] fe/rousi afferunt. 

dw=ra] qusi/aj hostias, sacrificia. 

a)/nakti] a)po/llwni kat ) e)coxh\n. 

1,391 

e)/ban] e)poreu/qhsan iverunt: Sÿncope pro e)/bhsan. 

ne/on] newsti\, a)/rti nuper, modo : a)ntime/reia. Virg. Sole recens orto 654 !ǀ! modò, neo\n 655
 

a)natei/lantoj tou= h(li/ou. 

klisi/hqen] e)k th=j skhnh=j è tentorio: Contrarium klisi/hnde.  

1,391/2 

th\n […] / kou/rhn] th\n qugate/ra filiam. 

 

1,393 

peri/sxeo] fro/ntison, e)pime/lhsai, boh/qhson, suscipe curam656, opitu-[61
r
/d126]lare, 

defende, à perie/xomai, a)o/r. b. periesxo/mhn: unde est Imperativus peri/sxou, Ionicè 
peri/sxeo. 

paido\j] ui(ou=. 

e(h=oj] tou= sou=, tou= i)di/ou tui. Nomen mono/ptwton, kai\ poihtiko\n, quasi à nominativo 

e(eu\j
657

.  

1,394 

e)lqou=sa] a)nelqou=sa, a)naba=sa ascendens. 

O )ulumpo/nde
658] e)ij o)/lumpon in Olÿmpum. 

                                                 
651

  a)trei/wna (ohne Trema) i. Ü. m. Ald.1504ff., 9
v
; Lon.1525ff., 9

v
; Cam.1538, 121; Mic. /Cam.1541f., 18.

 MONRO/ALLEN:   ¹Atrei+/ona. 
652

  o(\ (statt: o( [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 9
v
; Lon. 1525f., 9

v
;  Cam. 1538, 121; Mic. /Cam. 

 1541f., 18; –  Lon. 1542f., 9
v
: o(/.  Siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,333 (d119). 

653
  Enn. ann. 10,331; vgl. Cic. de orat. 1,198,  rep. 1,30,  Tusc. 1,18. 

654  Verg. georg. 3,156: sole recens orto aut noctem ducentibus astris.  
655

  Lies: ne/on. 
656

  Vgl. Cam. 1538, 91: peri/sxeo paido/j.] suscipe curam filii. 
657

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 187, lin. 27sq. (z. d. St.): [… hÄ kaiì ẅj pni¿gw pnigeu/j, ouÀtwj eÀw e(eu/j, oÀqen 

 ¹Iwnikh\ genikh\ e(h=oj]. 
658

  Lies: ou)/lumpo/nde. 
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li/sai
659] i(ke/teuson, paraka/leson, supplica, ora: à li/ssomai. 

1,395  

w)/nhsaj] w)fe/lhsaj iuvisti. O)ne/w iuvo, prosum, w)fele/w. 

kradi/hn] th\n kardi/an, th\n yuxh\n cor animum !ǀ! ei)/ti e)xari/sw t%= dii\, si quid 

gratificatus660 es Iovi. 

e)/pei] lo/g% verbo, oratione, verbis. 

h)e\] h)\ paragoge poëtica. 

1,396 

a)/kousa] h)/kousa audivi. 

polla/ki] polla/kij saepe  Acope661. 

se/o] sou= te 662. 

1,397 

e)uxome/nhj] kauxwme/nhj. 

1,396 

e)ni\ mega/roisin] e)n t%= o/)ik% in aedibus. me/gara wn  aedes, semper plurale. 

1,397 

o(/t ) e)/fhsqa] o(/te e)/legej cum dicebas. Paragoge Aeolica, & Attica. 

1,398 

o)/ih] mo/nh sola. 

a)mu=nai] a)le/casqai, a)potre/yasqai  depulisse, propulsasse. 

a)eike/a] a)preph=, h)\ a)/fukton indecoram663, vel inevitabilem, quasi mh\ e)/ikonta non 

cedentem. 

loigo\n] o)/leqron. 

1,397 

kroni/wni] t%= tou= kro/nou paidi\ Saturni filio !ǀ!  Iovi t%= dii\. kro/noj Saturnus Iovis pater: 

qui inde kroni/dhj, & Ionicè kroni/wn dicitur: à Latinis verò poëtis Saturnus 664. 

kelainefe/i+] t%= mela/inaj suna/gonti nefe/laj nigras cogenti nubes: Vel t%= melai/nonti 

ta\j nefe/laj
665

 denigranti, seu nigras efficienti nubes. kelaino/j [61
v
/d127]  niger me/laj, 

ne/foj nubes nefe/lh : kelainefh/j denigrans, seu nigras efficiens nubes, & per consequens 

pluvias ciens: Iovis epitheton. Dicitur etiam nefelhgere/thj, quasi nubicogus, à Tibullo 

pluvius 666.  

1,399 

o)lu/mpioi] qeoi\. 

                                                 
659

  li/sai i. Ü. m. Ald. 1504, 9
v
, Lon. 1550, 9

v
, Mic./Cam. 1541f., 18; MONRO/ALLEN; dagegen Ald. 

 1517/1524, 9
v
; Lon. 1525/1534/1542, 9

v
; Cam. 1538, 121: li/ssai. 

660
  Lies: gratificata (siehe auch oben Anm. 81 zu Ü1,395 [d18]). 

661
  Lies: Apocope. 

662
  te: Akk. (Subj. eines A.c.I.), weil abhängig von audivi, vgl. obige lat. Übers. (Ü1,395-399 [d18]): Saepe 

 enim te audivi … gloriari. 
663

  indecoram] erg.: perniciem (so die obige lat. Übers. [Ü1,395-399, d18]);  – a)eike/a [loigo/n] ist hingegen 

 m. 
664

  Früheste Belege: Liv. Andr. carm. frg. 2, frg. 14;  Enn. ann. 1,26 u.ö.;  signifikant: Verg. Aen. 8,319; Ov. 

am. 3,8,35.  
665  Vgl. D: kelainefe/i+] t%½ ta\j nefe/laj melai¿nonti; siehe auch Hesych. k2131:•kelainefe/j] o( 

 melai¿nwn ta\ ne/fh; ferner Eust. ad Od. I, p. 398. lin. 14sq. (zu Od. 4,36):  àOti e)n me\n t%½, Zeu\j 

 kelainefh\j, eÃgkeitai to\ ne/foj. eÃsti ga\r kelainefh\j e)keiÍnoj, ẅj ta\ ne/fh melai¿nwn tv= 

 puknws̄ei, nefelhgere/thj ga/r.
 

666
  Tib. 1,7,26: arida nec pluvio supplicat herba Iovi.  
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cundh=sai] sun 667
, Atticè cu\n cum, in compositione con, de/w ligo: sunde/w, vel cunde/w 

colligo, constringo. 

min] a)uto\n eum. 

1,400 

h(/rh] h(/ra Iuno. 

poseida/wn] poseidw=n Neptunus. 

 

1,401 

u(pelu/sao] e)/lusaj, e)cei=lej solvisti, liberasti. lu/w, & lu/omai solvo, libero, assero. 

1,402 

e(kato/gxeiron] to\n e(kato\n xei=raj e)/xonta, centum manus habentem. Est autem Enallage 

declinationis Ionica, pro e(kato/gxeira, sicut ma/rturoi pro ma/rturej, à nominativo 

e(kato/gxeir !ǀ! gigas Centimanus, ut Oratius convertit lib. 3 Carm.668 

w)=ka] w)ke/wj illico, sicut ta/xa, & sa/fa, pro taxe/wj, & safw=j. 

makro\n] me/gan magnum. 

1,403 

Bria/rewn] gi/ganta e(kato/gxeira Gigantem Centimanum: quem Hesiodus in Theogonia ait 

coeli, & terrae filium fuisse, fratrésque habuise Cottum, et Gÿgen. Versus eius sunt hi: 
 aÃlloi d' a)=u gai¿hj te, kaiì  ou)ranou= e)cege/nonto  

 treiÍj paiÍdej mega/loi, kaiì oÃmbrimoi, ou)k o)nomastoi\,   

 ko/ttoj te  bria/rew¯j te  gu/ghj q
669

, u(perh/fana te/kna.  

[62
r
/d128] 

 tw½n e(kato\n me\n xeiÍrej a)p ) wÓmwn a)i¿+ssonto  

 aÃplastoi, kefalai/ de e(ka/st% penth/konta
670

. 

a)/ndrej de/ te] a)/nqrwpoi de\ homines verò. te abundat  i)wnikw=j. 

1,404 

[Ai)gai/wn ) –] o(\671
 ga\r a)=ute] ou(=toj ga\r dh\ hic etenim: Etÿmon Aegeonis. Dictus est enim 

a)ige/wn
672

 quasi a)/gan gai/wn, h)\ a)ei\ gai/wn à nimia, vel assidua ostentatione virium suarum. 

a)=ute coniunctio expletiva. Alibi:  ti/pt ) a)=ute673
 !ǀ! ti

674
 dh/pote. 

a)mei/nwn] krei/sswn, superior, praestantior. 

ou(= patro\j] tou= i)di/ou patro\j suo patre675 vel coelo vel Iove: qui ab eodem poëta saepe 

dicitur path\r a)ndrw=nte, qew=nte
676

: Et à Virgilio, Hominum sator, atque deorum 677. 

                                                 
667

  Lies: su/n. 
668

  Hor. carm. 3,4,69: centimanus Gyges (gigas codd.), ebenso carm. 2,17,14. Siehe auch KIEßLING/HEINZE 

 1964, 231. 
669

  Lies: q ). Zu gu/ghj / Gӱges siehe vorige Anm. 
670  Hesiod. theog. 147-151.  

 Vgl. Cam. 1538, 91: Hesiodus autem Briareum, Cotton, Gygen, terrae & coeli filios facit.  
   tw½n e(kato\n me\n xeiÍrej a)p' wÓmwn a)i¿ssonto,  

   aÃplastoi, kefalaiì de\ e(ka/st% penth/konta. 
671

  o(\ (statt: o( [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 9
v
; Lon. 1525/1534, 1550, 9

v
; Cam. 1538, 122;  

 Mic./Cam. 1541f., 18. –  Lon. 1542, 9
v
: o(/ (Akut).  Siehe auch oben Anm. 652 (→ Sch. zu Ilias 1,388 

 [d125]). 
672

  Siehe oben Anm. 82 (zu Ü1,400-4 [d19]). 
673

  Ilias 1,202; 20,16; 21,394; Od. 11,93; 20,33.  
674

  Lies: ti/. 
675

  suo patre] erg.: superior / praestantior  (Abl. comp.). 
676

  Vgl. Ilias 1,544; 4,68; 5,426; 8,49. 132; 11,182; 15,12. 47; 16,458; 20,56; 22,167; 24,103; Od. 1,28; 

 12,445; 18,137. 
677

  Verg. Aen. 1,254; 11,725. 
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bi/$] t$= i)sxu/i viribus, robore. 

1,405 

para\ kroni/wni kaqe/zeto] parekaqi/zeto t%= dii+\ assidebat Iovi. kaqe/zomai sedeo, 
kaqi/zomai, ka/qhmai. 

gai/wn] gauriw=n superbiens, efferens se. 

ku/dei +] t$= a(utou= do/c$. 

1,406 

to\n] o(\n. 

u(ppe/ddeisan
678] e)fobh/qisan 679

 timuerunt. 

e)/dhsan] to\n di/a. 

1,407 

mnh/sasa] u(pomnh/sasa admonens, commonefaciens. mimnh/skw, & quod usitatius est 

u(pomimnh/skw admoneo, commonefacio, in memoriam redigo. m. mnh/sw à mna/w, a)o/r. 

e)/mnhsa. 

pare/zeo] parakaqi/zou asside. 

la/be
680
 gou/nwn] labou=, h)\ a(/ptou tw=n gona/twn, amplectere seu attinge eius genua: vetus 

supplicantium mos. Plin. lib. 11 cap. Ö45. Hominis genibus quaedam & religio inest obser-

[62
v
/d129]vatione gentium. Haec supplices attingunt: ad haec manus tendunt: haec ut aras 

adorant 681.  

Virg. Ö3  : 

 Dixerat, & genua amplexus, genibúsque volutans 

 haerebat 682. 

Idem  Ö10.  

 Et genua amplectens effatur talia supplex683. 

Lucas de Petro: prose/pese toi=j go/nasi tou= i)hsou=684
. accidit ad genua Iesu. Teren: iam ut 

limen exirem, ad genua accidit / lachrÿmans misera 685. A Livio ad genua alicuius procumbere 

dicitur686: ab Homero etiam gouna=sqai687
 : à recentioribus gonupetei=n 688

. Cicero dicit ad 

pedes alicuius accidere689: ad pedes se abiicere690, proiicere691, prosternere692: ad pedes 

                                                 
678

  Lies: u(pe/ddeisan, so: Ald. 1504ff., 9
v
;  Lon. 1525ff., 9

v
; Cam. 1538, 122; Mic. /Cam. 1541f., 18; 

 MONRO/ALLEN: u(pe/deisan. 
679

  Lies: e)fobh/qhsan. Vgl. oben Anm. 650 (→ Sch. zu Ilias 1,385 [d125]). 
680

  la/be (statt: labe\ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 9
v
; Lon. 1525ff., 9

v
; Cam. 1538, 122; 

 Mic./Cam. 1541f., 18. 
681

  Plin. nat. 11,250. Derselbe Hinweis auf diese Pliniusstelle findet sich auch Cam. 1538, 101 (zu Ilias 

 1,500). 
682

  Verg. Aen. 3,607f. 
683

  Verg. Aen. 10,523. 
684

  NT Lk 5,8:  i)dw\n de\ Si/mwn Pe/troj prose/pesen toi=j go/nasin  )Ihsou= le/gwn! … 
685

  Ter. Hec. 378f. 
686

  Liv. 8,35,3: Iam ipse adulescens, iam pater M. Fabius contentionis obliti procumbere ad genua et iram 

deprecari dictatoris ;  25,7,1: Sub haec dicta ad genua Marcelli procubuerunt. 
687

  Das Verb gouna/zesqai gebraucht Homer Ilias 1,427 (siehe unten [d133]); 11,130 ; 15,665;  Od. 11,66; 

 13,324; 22,345.  
688

  Beispiele:  Eur. Phoen. 293;  Polyb. 15,29,9; 32,15,7; NT: Mt 17,14; 27,29;  Mk 1,40; 10,17. 
689

  Cic. Att. 1,14,5: … ad pedes omnium singillatim accidente Clodio … 
690

  Vgl. z.B. Cic. Att. 8,9,1: … non sum veritus ne viderer adsentari, cui tali in re libenter me ad pedes 

 abiecissem; siehe auch p. red. in sen. 12. 
691

  Vgl. z.B. Cic. Sest. 26: … vosque pro meo capite ad pedes lenonis impurissimi proiecistis. 
692

  Cic. Phil. 2,45: filius se ad pedes meos prosternens, lacrimans; te mihi commendabat. 
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iacere693: ad pedes volutari 694. Idem ad Pisonem: Tu meum generum propinquum tuum: tu 

affinem tuam filiam meam superbissimis, & crudelissimis verbis à genibus tuis repulisti 695.  

gou/nwn] tw=n gona/twn. go/nu genu, genitivo communiter go/natoj, poëticè go/nuoj, & per 

Metathesin gouno\j, sicut do/ru do/ratoj, do/ruoj douro\j.  

1,408 

e)pi\ trw/essin a)rh=cai] e)parh=cai, tou=t ) e)/sti, bohqh=sai toi=j trwsi\ opitulari Troianis. 

A )rh/gw, & e)parh/gw opitulor bohqw=, propriè in bello. a)/rhj enim, unde ductum est hoc 

verbum, deus belli est. 

1,409 

e)/lsai] susxei=n, e)ilh=sai, sugklei=sai in angustum cogere, concludere, intercludere, ut 

nusquam pateat exitus. Id enim significat tùm hic, tum i)l. l.
696

 dictum per Sÿncopen pro 

e)la/sai ab e)la/unw, m. e)la/sw, a)o/r. h)/lasa. 

1,410 

kteinome/nouj] a)po-[63
r
/d130]kteinome/nouj, foneuome/nouj trucidandos, occidendos. 

1,409 

pru/mnaj] ta\j nau=j a)po\ me/rouj: pru/mna enim propriè puppes 697 dicitur. 

a)mf ) a(/la] peri\ th\n qa/lassan circum mare. 

1,410 

e)pa/urwntai] a)pola/uswsi, tou=t ) e)/sti, dw=si timwri/an a)nq ) w(=n e)poi/hsen o( basileu\j, ut 

omnes regis peccata luant: ut regis peccata omnium poenis luantur: ut propter regem 

plectantur omnes. Ἐpaure/w, & e)paure/omai capio commodum, vel incommodum: quod 

oratores a)pola/uw dicunt 698: Utrunque enim significat. Hesiodus: polla/ki kai\ cu/mpasa 

po/lij kakou= a)ndro\j e)paurei=
699

. m. e)paurh/sw, & e)paurh/somai, a)o/r. b. e)ph=uron, & 

e)phuro/mhn: Inde est coniunctivus e)a\n e)pau/rw, & e)a\n e)pa/urwmai. 

1,412 

h(\n a)/thn] th\n e(autou= bla/bhn, th\n i)di/an sumfora\n suum damnum, suam calamitatem. 

a)/th damnum bla/bh, & dea damni i)l. i 700
. ab a)/w quod est noceo bla/ptw. 

 

 

1,413 

kata\ da/kru xe/ousa] kataxe/ousa da/krua profundens lachrÿmas. 

1,414 

                                                 
693

  Vgl. z.B. Cic. Quinct. 96;  Verr. II 5,129;  fam. 6,14,2. 
694

  Vgl. z.B. Cic. Sest. 145 : maximo in squalore volutatus est ad pedes inimicissimorum. 
695

  Cic. p. red. in sen. 17. 
696

  Ilias 11,413; siehe auch Cam. 1538, 92: … &  i)l. l.  eÃlsan d' e)n me/ssoisi, meta\ sfi¿si ph=ma 

 tiqe/ntej.  –    )/Elsai findet sich ferner Ilias 18,294; 21,225. 
697

  puppes (Nom. Sg. Nbf.), regulär:  puppis. 
698

  Signifikantestes Beispiel: Isokr. peri\ ei)rh/nhj (or. 8) 81: Toiau/thn ouÅn u(mw½n gnwm̄hn e)xo/ntwn 

 de/doika mh\ peirwm̄enoj u(ma=j eu)ergeteiÍn au)to\j a)polau/sw ti flau=ron; vgl. dazu Photios a2535 / 
 Suda a3377: a)polau/ein] ou)k e)piì tw½n h(de/wn mo/non, a)lla\ kaiì e)piì tw½n e)nanti¿wn ta/ttousin, ẅj  

 ¹Isokra/thj de/doika mh/ ti kako\n a)polau/saimi. 

 Siehe auch Sch. in Iliad. 1, 410 (H. ERBSE 1 [1969], 117): e ) pau / rwntai™oÀti e)piì kakou= to \ 

 a)polau=sai, b(BCE
3
E

4
). 

699
  Hesiod. erg. 240: polla/ki kaiì cu/mpasa po/lij kakou= a)ndro\j a)phu/ra (in der Ausgabe Basel 1544, 

19: e)paurei=). Erasmus, adag. 1,1,32 (Basel 1539, 35) übersetzt: Saepe mali malefacta viri populus luit 

omnis. Ähnlich weiter unten das  NOHMA zu Ilias 1,342 (d161): o)lo$=si. 
700

  Ilias 9,505ff. 
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w)=
701
 moi] o)/imoi ȏ, prôh. 

ti/ nu /se] ti/ dh/se quídnam te. 

tekou=sa] gennh/sasa, postquam peperi. 

a)ina\] a)inw=j, kakw=j, e)pi\ kak%= malè, malo auspicio, infeliciter, ad omnes miserias. a)ino\j 

gravis, malus, adversus, kako\j, deino\j. 

1,415/6 

a)/iq ) o)/felej […] / h(=sqai] e)/iqe e)ka/qhso utinam sederes. 

1,415 

a)da/krutoj] a)/neu dakru/wn sine lachrÿmis. 

a)ph/mwn] a)/neu bla/bhj sine damno, sine offensione, sine laesione, illaesus, innocuus 

a)blabh\j. [63
v
/d131] ph=ma damnum bla/bh, a)ph/mwn illaesus. 

1,416 

e)pei\ nu /toi] e)pei\ dh /toi quoniam quidem tibi: deest e)fi/statai impendet, imminet. 

ai)=sa] e(imarme/nh, moi=ra fatum: quo tibi decernitur, ut brevi moriaris. 

minunqa/per
702] e)p ) o)li/gon xro/non ad exiguum tempus, brevi. 

ou)/ti ma/la dh\n] ou)k e)pi\ polu\ non diu.  

1,418 

e)/pleon
703] h)=j, u(ph=rxej eras. pe/lomai sum e)imi\, u(pa/rxw verbum poëticum. paratatiko\j 

e)pelo/mhn e)pe/lou, quod poëta e)/pleo protulit kata\ sugkoph\n, kai\ diai/resin. 

1,417 

w)ku/moroj] taxe/wj a)poqnh/skwn celeriter moriens, vel celeriter moriturus. w)ku\ celere, 

mo/roj mors qa/natoj: w)ku/moroj celeriter moriens. 

o)i+zuro\j] a)/qlioj, tala/ipwroj, miser, calamitosus, aerumnosus. 

peri\ pa/ntwn] u(pe\r pa/ntaj tou\j a)llouj 704
, praeter caeteros omnes. 

1,418 

t%=
705] dio\, dia\ tou=to, ideo, itaque. 

kak$= a)/is$] kak$= moi/ra706
, kak$= tu/x$ malo fato, infeliciter, inauspicato. 

1,420 

ei=)mi] pore/uomai, h)\ pore/usomai eo, vel ibo. Utrunque enim significat. 

pro\j o)/lumpon] e)ij ou)rano\n, in coelum. 

a)ga/nnifon] xionw/dh, vel (ut Hesiodus loquitur) nifo/enta707
 nivosum, seu nivalem, ab a)/gan 

nimis, & ni/fw ningo. Appellat autem poëta olÿmpum !ǀ! coelum nivosum : vel ad montem 

ipsum respiciens: vel ad aërem, in quo nives, caeteraeque tempestates generantur : quia coeli 

appellatione etiam aër continetur, ut sit sunekdoxh\ a)po\ o(/lou : Vel ad colorem: ut sit 

olÿmpum niveum !ǀ! candidum, & nitidum kata\ metafora\n. In [64
r
/d132] qua 

significatione Virgilius niveos lacertos 708 dixit: & Martialis niveos dentes 709. Et Aristoteles 

                                                 
701

  Lies: w)/ (siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,254 [d109]).  
702

  Lies: mi/nunqa/per. 
703

  Lies: e)/pleo (siehe nächste Zeile: quod poëta e)/pleo protulit …). 
704

  Lies: a)/llouj. 
705

  t%= (statt: tw= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 10
r
; Lon. 1525ff., 10

r
; Cam. 1538, 122; 

 Mic./Cam. 1541f., 19.  Siehe auch die Sch. zu Ilias 2,250 (d200), 2,296 (207) und 2,354 (d215). 
706

  Lies: moi/r#. 
707

  Hesiod. theog. 42, 62, [118], 794, 953. 
708

  Vgl. Verg. Aen. 8,387bf.: … et niveis hinc atque hinc diva lacertis / cunctantem amplexu molli fovet; 

siehe auch Ov. am. 2,16,29. 
709

  Mart. 5,43,1: Thais habet nigros, niveos Laecania dentes. 
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o)/lumpon nominatum esse ait, oi(=on o)lolamph= 710
 !ǀ! usquequaque lucidum. Nam Iovis sedes 

!ǀ! suprema olÿmpi, sive coeli pars, expers est omnium tempestatum, ut alibi scribit idem 

poëta711. 

1,419 

e)re/ousa] le/cousa, a)paggelou=sa dictura, renunciatura. e)/rw dico a)/xrhston. m. e)rw= 

dicam, poëticè e)re/w, p. e)/irhka. 

tou=to […] e)/poj] tou/ton 712
 to\n lo/gon hoc verbum, hunc sermonem. 

toi] Hic dativus abundat. 

dii\ terpikera/un%] t%= h(dome/n% e)pi\ t%= keraun%=, qui delectatur fulmine. Te/rpw delecto, 

kerauno\j fulmen: terpike/raunoj, qui delectatur fulmine !ǀ! (ut Oratius convertit) Iupiter 

fulminans 713. Tribuuntur autem Iovi tonitrua, & fulmina.  

1,422 

mh/nie] o)rgi/zou irascere.  

1,421 

parh/menoj] parakaqizo/menoj assidens. 

w)kupo/roisin] taxe/wj poreuome/naij celeriter euntibus !ǀ! (ut alibi loquitur) qoai=j 714
. 

1,422 

a)popau/eo] a)pe/xou desiste, abstine. 

pa/mpan] panta/pasin, pa/nu omnino, prorsus. 

1,424 

e)/bh] e)pore/uqh ivit, profectus est. 

xqizo\j] xqe\j hesternus !ǀ! heri, a)ntime/reia. Sic Virg.  

 Nec minus Aeneas se matutinus agebat.
 715 !ǀ! mane. 

meta\
716
 dai=ta] e)pi\ e)uwxi/an, ad epulas, ad convivium. Abusio praeposi-[64

v
/d133]tionis. 

meta\] pro\j ad. 

1,423 

a)mu/monaj] a)mw/mouj, a)negklh/touj, a)gaqou\j carentes reprehensione, expertes criminis, 

probos. 

a)iqioph=aj] a)iqi/opaj poeticum, quasi à nominativo a)iqiopeu\j pro a)iqi/oy. Tale est 

patroklh=j pro pa/trokloj. 

1,424 

e(/ponto] h)kolou/qhsan. 

1,425 

a)=uqij
717
 e)leu/setai] e)panele/usetai, a)nastre/yei, revertetur, redibit. 

                                                 
710

  Lies o(lolamph=; vgl. Aristot. mund. 400a7ff.:  ãOlumpon de\ oiâon o(lolamph= te kai\ panto\j zo/fou kai\ 

 a)ta/ktou kinh/matoj kexwrisme/non. 

711
  Vgl. Od. 6,42ff.: … OuÃlumpo/nd', oÀqi fasiì qew½n eÀdoj a)sfale\j ai¹eiì / eÃmmenai: ouÃt' a)ne/moisi 

 tina/ssetai ouÃte pot' oÃmbr% / deu/etai ouÃte xiwÜn e)pipi¿lnatai, a)lla\ ma/l' aiãqrh / pe/ptatai 

 a)ne/feloj, leukh\ d' e)pide/dromen aiãglh. 

712
  Lies: tou=ton. 

713
  Vgl. Hor. carm. 3,3,6: nec fulminantis magna manus Iovis. 

714  nh=ej […] qoai¿: Ilias 2,619; 10,309. 396; 11,666; 16,168;  qoa/wn […] nhw½n/new½n […] qoa/wn: Ilias 

 14,410; 15,391. 685; 17,403; 19,356;  qoa\j […] nh=aj:  Ilias 1,12. 371; 2,8. 17. 168. 263; 6,52; 10,450. 

 514;  11,3. 569; 12,7; 16,247; 17,622; 24,1. 564; Od. 4,255. 
715

  Verg. Aen. 8,465. 
716

  meta\ (statt kata\ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 10
r
; Lon. 1525, 10

r
; Cam. 1538, 122; 

 Mic. /Cam. 1541f., 19.  
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1,426 

to/t ) e)/peita] pleonasmus: Alterum enim abundat. Sic nostri718 dicunt: quid tum postea? 719 

Et, ibi tum 720. 

poti\] pro\j, praepositio Dorica. 

xalkobate\j] to\ xalkh=n h)/goun i)sxura\n ba/sin e)/xon aenea, sive firma basi nitentem, !ǀ! 

firmam721 stereo\n, i)sxuro\n. Igitur coelum stere/wma dicitur à deo, Gen I722. 

dw=] dw=ma, oi)=kon : a)pokoph\. 

1,427 

kai\ mh\n
723

 gouna/somai] kai\ a)ut%= i(keteu/sw, & illi supplicabo. gou=na poëticè pro go/nata 

genua: Inde gouna/omai ad genua accido, supplico. 

1,428 

w(j
724
 a)/ra] ou(/twj dh\  sic quidem. 

fwnh/sasa] e)ipou=sa. 

a)pebh/sato
725] a)ph=lqen abiit, discessit. 

a)utou=] a)uto/qi, e)kei= ibi, illic. 

1,429 

e)u+zw/noio gunaiko\j] th=j kalh=j gunaiko\j e(/neka, formosae mulieris causa. e)/lleiyij, kai\ 

sunekdoxh\ a)po\ me/rouj. eu)= bene, zw/nh pars corporis, qua cingitur homo. e)/uzwnoj & per 

Diaeresin e)u+/zwnoj formosa ea parte, qua cingitur, !ǀ! gracilis: per Sÿnecdochen formosa726. 

1,430 

a)ph/urwn] a)fei/-[65
r
/d134]lonto, abstulerant, eripuerant, a)paure/w727

, vel a)pa/urw aufero, 

eripio, a)faire/omai, verbum poëticum. 

 

1,431 

i(/kanen] a)fi/keto, parege/neto venit, pervenit. 

e)j xru/shn] ei)j xru/san in oppidum Chrÿsam. 

Regula. 
Graeci nominibus propriis urbium, & oppidorum addunt praepositiones, Ut; e)n r(/wm$  
Romae, e)ij r/(wmhn Romam. 

                                                                                                                                                         
717

  au)=qij (statt au)=tij [MONRO/ALLEN]) hier (anders als oben im Sch. zu Ilias 1,347) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 

 10
r
; Lon. 1525ff., 10

r
;  Cam. 1538, 122;   Mic. /Cam. 1541f., 19. 

718
  Siehe oben Anm. 285 (Regula im Anschluss an Sch. zu Ilias 1,2 [d67]).  

719
  Diese Wendung findet sich z.B. Plaut. Asin. 334. 346; Trin. 770  und Ter. Eun. 370. 637. 793, Hec. 551; 

Ad. 649. 
720

  Diese Wendung begegnet allenthalben in der lateinischen Literatur, vor allem bei Terenz (z.B. Andr. 106 

 u.ö.), Cicero (Caecin. 27 u.ö.) und Livius (1,7,12 u.ö.). 
721

  firmam] erg.: domum (f.). 
722

  AT Gen 1,8 LXX: kai\ e)ka/lesen o( qeo\j to\ stere/wma ou)rano/n. Vulg.: vocavitque Deus firmamentum 

 caelum (firmamentum: Objekt,  caelum: Prädikatsnomen!). 
723

  Lies: kai/ min. 
724

  = w(\j; in vielen zeitgenössischen Ausgaben steht  Wj (groß geschrieben, ohne Akzent und spiritus, weil 

 am Abschnittsanfang). 
725

  a)pebh/sato (statt: a)pebh/seto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 10
r
; Lon.  1525ff., 10

r
; Cam. 1538, 

 122; Mic. /Cam. 1541f., 19. 
726

  Vgl. Cam. 1538, 94: e)u+zw/noio gunaiko/j, synecdoche, gracilem & pulchram enim intelligemus 

 [intellegimus] , de elegantia eius partis in corpore, qua praecingi solent [erg.: virgines]. 
727

  a)phu/rwn wird gewöhnlich (so z.B. im Gesamtkommentar von LATACZ u.a. 2000 [I 2], 147) von 

 *a)paura/w hergeleitet; die Form a)paurei=n belegen die Sch. Apoll. Rhod 14,8 und Eust. ad Iliad I, 195, 

 lin. 14 (oÀra to\ a)paureiÍn tau)to\n oÄn t%½  ¸Omhrik%½ e)paureiÍn. Ruland 1556, 138 kennt a)pau/rw 

 (Unterstreichungen vom Hg. vorgenommen). Siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,410 (d130). 
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1,431 

a)/gwn] e)pa/gwn, fe/rwn afferens. 

i(erh\n] i(era\n, mega/lhn, telei/an, sacram, magnam, eximiam. 

1,432 

o(/te] e)peidh\ cùm, postquam. 

i(/konto] a)fi/konto venerunt. 

lime/noj […] e)nto\j] e)ij to\n lime/na in portum. limh\n portus o(/rmoj. 

polubenqe/oj] polu\ be/nqoj e)/xontoj, tou=t ) e)/sti, baqe/oj profundi. 

1,433 

stei/lanto] sune/steilan contraxerunt: hoc enim ste/llomai significat. 

i(sti/a] ta\ a(/rmena, ta\j o)qo/naj, vela, carbasa, lintea. 

qe/san] a)pe/qento posuerunt, reposuerunt. 

1,434 

pe/lasan] prosh/gagon, kate/klinan admoverunt, reclinarunt. pela/zw appropinquo, 

e)ggi/zw, plhsia/zw: poëticè facio appropinquare !ǀ! admoveo poiw= pela/zein, tou=t ) e)/sti, 

prosarmo/zw. Tale est bai/nw pro biba/zw il. 5. 8. Ö10 
728. 

i(stodo/k$] t%= kata\ th\n pri/mnan
729

 e)ce/xonti cu/l%, kaq ) ou(= kli/netai o( i(sto\j
730: ligno 

in puppe [65
v
/d135] eminenti: ad quod reclinatur malus. i(sto\j malus, de/xomai recipio, 

medius par. de/doxa recepi, Ionicè de/doka, mutata aspirata in tenuem. Inde sunt i(stodo/kh, 

dourodo/kh, ceinodo/kh. Hesÿchius i(stodo/khn ait esse thecam, seu repositorium mali731: sed 

hanc Ammonius proprio nomine i(stope/dhn appellat 732. 

u(fe/ntej] xala/santej, postquam summiserunt, postquam demiserunt. u(fi/hmi summitto, 

demitto xala/zw. 

proto/noisin] toi=j ka/loij rudentibus: quibus malus vel intenditur, vel remittitur. 

1,435 

proe/russan] e(/ilkusan traxerunt. e(ru/w733
 traho e(lku/w. 

e(retmoi=j
734] tai=j kw/paij remis. e)retmo\j remus kw/ph. 

th\n]  deest nau=n. 

e)ij o(/rmon] e)ij to\n lime/na in portum !ǀ! kath/gagon th\n nau=n subduxerunt navem, cui 

opponitur a)na/gein th\n nau=n deducere navem. 

1,436 

e)k d ) e)una\j e)/balon] e)ce/balon de\ ta\j a)gku/raj iecerunt anchoras. e)unh\ cubile, & 

anchora, a)/gkura.  

                                                 
728

  il. 5 (= fol. 5b) → Ilias 1,144: bh/somen;  il. 8 (= fol. 8a) → Ilias 1,310: bh=se;  il. 10 (= fol. 10a) → 

 Ilias 1,438: bh=san. Der Gesamtkommentar von LATACZ u.a. 2000 erklärt alle drei Formen als kausativen 

 s-Aor. zu bai/nw (ebd. I 2, 76. 118. 149). –  Siehe auch oben die Sch. zu Ilias 1,144 (d92) und 1,310 

 (d117) sowie unten das Sch. zu 1,438 (d136). 
729

  Lies: pru/mnan. 
730

  Vgl. D z. St. : t%= kata\ th\n pru/mnan a)ne/xonti cu/l%, kaq ) ou(= kli/netai o( i(sto/j; Eust. ad  Iliad. I, p. 

 201, lin. 4sq. (z. St.):  ¸Istodo/kh de\ cu/lon kata\ pru/mnan e)ce/xon, kaq' ouÂ kli¿netai o( i¸sto/j. 
731

  Hesych. i1024: i̧stodo/kh] i̧stoqh/kh. to\ dia\ me/sou <th=j> newÜj fra/gma, ei¹j oÁ kataklino/menoj 

 <o(> i¸sto\j e)nti¿qetai. 

732
  Ammon. Gramm. 251: i ¸ stodo /kh kaiì i ¸stope /dh diafe/rousin. i¸stodo/kh me\n ga/r e)stin e)f' hÂj o( 

 i¸sto\j katakli¿netai.  àOmhroj i¸sto\n d' i¸stodo/kv pe/lasan. i̧stope/dh de\ o( e)n me/s% th=j new½j 

 koiÍloj to/poj, oÀn tinej lhni¿da kalou=sin, ei¹j oÁn o( i¸sto\j e)nti¿qetai. 

733
  Lies: e)ru/w; richtig unten (Sch. zu Ilias 1,459 [d138], 1,485 [d144]). 

734
  Lies: e)retmoi=j. 
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kata\ de\ prumnh=si’ e)/dhsan] kate/dhsan de\ ta\ a)po/geia religarunt funes !ǀ! religarunt 

navem funibus: Est enim Hÿpallage. pru/mna puppis: prumnh/sia funes, quibus ad terram 

religatur navis. Latini oras appellant. Livius: [66
r
/d136] Vix dum omnes conscenderant: cùm 

alii resolvunt oras: alii anchoram vellunt735. !ǀ! (ut Lucianus loquitur): lu/ontai ta\ a)po/geia736
.  

1,437 

e)k de\ kai\ a)utoi\ bai=non] e)ce/bainon de\ kai\ a)utoi\ egrediebantur è navi, exibant de navi. 

Contrà idem poëta Ö8.a737.  e)n d' a)rxo\j eÃbh polu/mitij738
 o)dusseu\j, ingressus est navem, vel 

conscendit. 

e)pi\ r(hgmi=ni] e)pi\ to\n a)igialo\n in littus. 

1,438 

e)k d )e(kato/mbhn bh=san] e)kbai/nein de\ e)poi/hsan, h)/goun e)cebi/basan th\n e(kato/mbhn, 

exposuerunt in terram hecatomben. Contrà idem poëta Ö5.a.  a)/n d’ a)uth\n xrushi/da 

kallipa/rhon / bh/somen
739

, a)nti\ tou= a)nabiba/swmen de\ th\n xrushi/da.   

1,439 

e)k de\ xrushi\j
740
 nho\j bh=] e)ce/bh de\ xrushi\j, egressa est Chrÿseis. 

pontopo/roio] dia\ th\j qala/sshj poreuome/nhj per mare euntis. 

1,441 

ti/qei] e)di/dou, paredi/dou dabat, habebat. 

 

1,442 

pro/ m ) e)/pemyen] proe/pemye/ me misit me. Alibi: pro\ de\ m )h(=ke qea\ leukw/lenoj h(/rh
741

.   

1,443 

a)ge/men] a)/gein ducere, ut ducam. 

1,444 

r(e/cai] qu=sai immolare, ut immolem. r(/ezw facio, & immolo, verbum poëticum. Dicitur 

etiam e)/rdw fol. Ö8.a742. Sic Plautus in Aulularia: ȏ Fides, / mulsi congialem plenam tibi faciam 

fideliam
743

. Et Virg. in Bucolicis: Cum faciam vitula pro [66
v
/d137] frugibus, ipse venito 744 !ǀ! 

Cum sacrificabo vitula: vel cum immolabo vitulam: Est enim a)nti/ptwsij.  

o)/fra] i(/na, o/(pwj ut. 

i(lassw/meqa
745] i(la/skomai placo. m. i(la/somai placabo746. 

a)/nakta] a)po/llwna. Alibi: a)/gousi de\ dw=ra a)/nakti
747

. 

                                                 
735

  Liv. 22,19,10: Vixdum omnes conscenderant, cum alii resolutis oris in ancoras evehuntur, alii, ne quid 

teneat, ancoralia incidunt. Zur obigen Textfassung vgl. die Edition der 3. Dekade, Lyon 1537, 99 (ebenso 

ebd. 1542, 89 und 1554, 115): Vixdum omnes conscenderant, cum alii resolvunt oras, aut anchoram 

vellunt: alii, ne quid teneat, anchoralia incidunt. 
736

  Belegt sind: ta\ a)po/geia lusa/menoj (Lucian. Herm. 28) und lu/e ta\ a)po/geia (dial. mort. 20).  
737

  = fol. 8a → Ilias 1,311b. 
738

  Lies: polu/mhtij; siehe auch oben Anm. 650 (→ Sch. zu Ilias 1,385: e(katibele/thj [d125]). 
739

  = fol. 5a → Ilias 1,143f.; siehe auch oben Anm. 728 (→ Sch. zu Ilias 1,434: bai/nw pro biba/zw [d134]). 
740

  xrushi\j (ohne Trema) i. Ü. m. Lon. 1525/34/42, 10
r
; Cam. 1538, 123; dagegen schreiben  Ald. 1504ff., 

 10
r
; Lon. 1550, 10

r
; Mic./Cam. 1541f., 20; MONRO/ALLEN: xrushi+\j. 

741
   Ilias 1,208. 

742
  fol. 8a → Ilias 1,315: e)/rdon (spiritus lenis auch Lon. 1525/1534/1542, 8

r
).  

743
  Plaut Aul. 621f.  (dort andere Wortfolge: faciam tibi ). 

744
  Verg. ecl. 3,77. 

745
  i(lassw/meqa (statt: i(laso/mesqa [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 10

v
; Lon. 1525ff., 10

v
;  Cam. 

 1538, 123; Mic. /Cam. 1551, 20. –  Mic. /Cam. 1541, 20: i(lassw/meq ). 
746

  Erklärung entsprechend der Lesart  i(laso/mesqa.  
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1,445 

polu/stona] pollw=n stenagmw=n a)/itia, multorum gemituum causas: multorum gemituum 

dolores: Ex polu\, & sto/noj. 

kh/dea] fronti/daj, lu/paj, kaka\, curas, dolores, mala. 

1,447 

toi\ de \] o(i de\, ou(=toi de\ hi autem. Prothesis Dorica. 

kleith\n] e)/ndocon inclÿtam, insignem, claram, celebrem: à klei/w quod est celebro: unde 

etiam est kleino\j. 

1,448 

e)cei/hj
748] e)fech=j deinceps, postea. 

e)u+/dmhton] e)=u %)kodomhme/non aram bene exstructam: Factum nomen ab eu=), & dome/w: unde 

est o)ikodome/w, aedifico: per Diaeresin, & Sÿncopen pro e)udo/mhtoj. 

1,449 

xerni/yanto] ta\j xei=raj e)ni/yanto laverunt manus.  

a)ne/lonto] $=)ran, a)ne/labon sustulerunt, levarunt. a)naire/omai tollo, levo. m. a)nairh/somai. 

a)o/r. a)neilo/mhn sustuli, levavi. 

ou)loxu/taj] ta\j meta\ a(lw=n memigme/naj kriqa\j, kai\ e)pixeome/naj toi=j i(eroi=j
749

. ordea 

sale conspersa, & in mactandas hostias coniici solita. Compositum nomen ex o)lh\, vel ou)lh\, 

& xe/w. À latinis mola salsa dicitur, sine [67
r
/d138] qua olim nulla sacra conficiebantur. 

Plinius lib. Ö31. Cap. 7 750. Virgilius 2 salsas fruges appellat751. 

1,450 

e)/uxeto] h)/uxeto precabatur. 

mega/la] mega/lwj, h)\ mega/l$ fwn$= magnopere, vel magna voce. 

a)nasxw\n] a)natei/naj, o)re/caj tendens. Alibi: xei=raj o)regnu\j 752
. 

753
 

1,453 

e)/kluej] h)/kousej audiebas. 

pa/roj] pro/sqen, pr%/hn. 

1,454 

i)/yao] e)/blayaj, nocuisti, laesisti, afflixisti. i)/ptw, & i)/ptomai noceo, laedo, bla/ptw. 

me/ga] mega/lwj, li/an magnopere, valde. 

1,455 

e)pikrh/hnon] e))pite/leson perfice. 

to/de […] e)e/ldwr] tau/thn th\n e)piqumi/an, hanc cupiditatem. 

                                                                                                                                                         
747

  Ilias 1,390b. 
748

  e(cei/hj irrtümlich in e)cei/hj geändert. 
749   Vgl. Sch. in Iliad. 1,449 b. (H. ERBSE 1 [1969], 126): kriqa\j de\ meta\ a(lw½n memigme/naj e)pe/xeon ─── 
 au)ta/j fhsin o( poihth/j. A.  
750

  Plin. nat. 31,89: … maxime tamen in sacris intellegitur auctoritas, quando nulla conficiuntur sine mola 

salsa. 
751

  Verg. Aen. 2,132f.: iamque dies infanda aderat: mihi sacra parari / et salsae fruges et circum tempora 

vittae.   

 Zum Ganzen vgl. Cam. 1538, 95f.: kai\ ou)loxu/taj.] Hordeum, ut aiunt, sale conspersum, quod solebat in 

hostias mactandas coniici … Apud Latinos etiam nulla sacra sine mola salsa, id est farre molito, ut 

interpretantur, peragi moris fuit. … |96| … Virgiliusque sic fecit … Aeneid 2.: ‛Et salsae fruges & circum 

tempora vittae’. 
752

  Ilias 1,351; 22,37. 
753

  Auch die D-Scholien bieten zu v. 451f. keine Erläuterungen. 
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h/)d ) e)/ti
754
 kai\ nu=n] a)kmh\n, pa/lin, etiam nunc, adhuc, rursus: abundat h)de\. 

 

1,458 

e)pei/ ra =
755] e)peidh\ postquam. 

e)/ucanto] h)/ucanto precati sunt. 

proba/lonto] proh/negkan, h)\ pro\ tou= qu/esqai e)pe/balon toi=j i(erei/oij protulerunt : vel 

coniecerunt in hostias, antequam mactarentur. ba/llw iacio :  proba/llw ante iacio, profero. 

1,459 

e)/rusan
756] e(/ilkusan traxerunt. e)ru/w traho e(lku/w. 

a)=u
756] e)ij tou)pi/sw retro, in partem posteriorem !ǀ! resupinarunt colla hostiarum, ut ad coelum 

contuerentur: id quod in iis fiebat hostiis: quae diis superis immolabantur757. Sophocles a)/nw 

tre/pein appellat in Aiace his verbis: kai\ ta\j me\n h)uxe/nise, tou\j d ) a)/nw tre/pwn 

e)/sface
758

. 

e)/sfacan] e)/qusan mactarunt. sfa/zw, vel sfa/ttw macto. m. sfa/cw. 

e)/deiran] e)ce/deiran [67
v
/d139] detraxerunt pelles. de/rw pellem detraho, e)kde/rw : vulgò 

dicunt excorio : unde sunt de/rma & dora\. 

1,460 

e)ce/tamon] e)ce/koyan exciderunt, execuerunt. Te/mnw seco, e)kte/mnw execo, excido. 

mhrou\j] ta\ mhri/a, h)\ mhriai=a o)sta= femora !ǀ! ossa femorum, seu coxas : Est enim 

Metonÿmia.  

kata/ te kni/ss$ e)ka/luyan] kateka/luya/n te t%= ste/ati, contexerúntque adipe. 

kalu/ptw tego : katakalu/ptw, contego, obtego, operio. 

kni/ss$
759] ste/ati, pimel$= adipe, arvina. Alias nidorem significat  i)l. 8a760.     

1,461 

di/ptuxa poih/santej] diplw/santej to\ ste/ar duplicato adipe; ut usquequaque 

contegerentur ossa761.  

w)moqe/thsan] w)ma\ tw=n krew=n mo/ria pa/ntoqen e)kko/yantej, e)pe/qhkan toi=j mhri/oij 

w(/ste dokei=n o(/lon to\ i(erei=on qu/esqai
762

 : crudas carnium particulas undique resectas 

imposuerunt coxis : ut tota hostia videretur immolari 763. Compositum verbum ex w)mo\j & 
ti/qhmi. 

1,462 

o( ge/rwn] xru/shj o( i(ereu\j. 

kai=e] e)/kaie th\n qusi/an, adolebat sacrificia. kai/w uro, & accendo. m. ka/usw. 

                                                 
754

  Lies: h)d ) e)/ti (siehe unten Sch. zu Ilias 2,118 [d181]).    
755

  Lies: e)pei¿ r(a.  
756

  Ilias 1,459a: au)e/rusan.  
757

  Vgl. Cam. 1538, 96: Addunt & hoc, consuevisse colla victimarum retorquere veteres, ut in coelum 

 intuerentur, earum quidem quae mactarentur dis superis. 
758

   Soph. Ai. 298f.: Kaiì tou\j me\n hu)xe/nize, tou\j d' aÃnw tre/pwn / eÃsfaze (Unterstreichung vom Hg. 

vorgenommen). 
759

  kni/ss$ (statt: kni/s$ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 10
v
; Lon. 1525ff., 10

v
; Cam. 1538, 123; 

 Mic./Cam. 1541f., 20.  Siehe auch oben Sch. zu  Ilias 1,66 (d80) und 1,317 (d117). 
760

  =  fol. 8a → Ilias 1,317; vgl. Cam. 1538, 97: kni/ssh autem adipem nunc significat. notatur eodem verbo 

 & nidor. 
761

  Vgl. Cam. 1538, 97: di/ptuxa, duplicasse adipem sive omentum dicit, ut undique ossa contegerentur. 
762

  Sinngemäß und syntaktisch entsprechend: Sch. in Iliad. 1,461 b. (H. ERBSE 1 [1969], 127): w©moqe/thsan] 
 a)po\ tw½n w©mw½n i¸erei¿wn a)parca/menoi eÃkoyan mikro\n a)po\ panto\j me/louj, kaiì e)pe/qhkan e)piì ta\ 

 mhri¿a, ẅj dokeiÍn oÀla ta\ me/lh tou= i¸erei¿ou karpou=sqai. … dio \ h( diplh=. A. 
763

  Vgl. Cam. 1538, 97: w)moqe/thsan.] Exponunt ita, ut aiunt, crudas carnium particulas de singulis membris 

 resectas, imposuisse omento, ut Diis tota victima incendi videretur. 
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e)pi\ sxi/z$j] e)pi\ sxi/zaij, e)pi\ sxizw=n super lignis in usum sacrificii fissis : haec enim 

sxi/zai dicuntur a)po\ tou= sxi/zein. 

1,462/3 

e)pi\ de\ […] / lei=be] e)pe/leibe de\ insuper libabat. lei/bw libo spe/ndw. 

1,462 

a)/iqopa] qermo\n, h)\ qermantiko\n calidum seu calfaciendi vim habens. a)iqo\j ardens, o)/y 

aspectus : [68
r
/d140] a)/iqoy calidus, vel  (ut alii) niger, me/laj 764

. Gellius lib. Ö17. cap. Ö8  
765; 

Macrobius lib. Ö7, cap. Ö21
766.  

1,463 

e)/xon] ei)=xon, e)kra/toun habebant, tenebant. 

pempw/bola] pe/nte o)belou\j, e)k mia=j labh=j sunexome/nouj, quina verua, uno manubrio 

cohaerentia. pe/nte Aeolicè pe/mpe quinque, o)belo\j veru. pempw/bolon veru, quinque 

veruculis constans, ex una ansa prominentibus. o)/beloj pe/nte o)beli/skouj e))xon e)k mia=j 
labh=j kratoume/nouj. 

1,464 

kata\ mh=r ) e)ka/h] kateka/h ta\ mhri/a, combustae sunt coxae. kai/w uro, katakai/w 

comburo. 

e)pa/santo] e)geu/santo. e)/fagon gustarunt, comederunt. pa/ssomai gusto, comedo, ge/uomai, 
e)sqi/w. 

spla/gxna] ta\ i(era\, viscera, exta, & in his praecipuè iecur, to\ h(=par. 

1,465 

mi/stullo/n t ) a)/ra t ) a)/lla
767] diemi/stullon dh\ kata\ me/rh kai\ ta\ loipa\ kre/a, in 

frusta secabant et reliquas carnes. Virg. Pars in frusta secant, verubúsque trementia figunt 768. 

mistu/llw in frusta seco. 

a)mf ) o)beloi=sin e)/peiran] e)ne/phcan toi=j o)bloi=j
769

, infixerunt verubus. pe/rw770
 figo 

ph/gnumi. 

1,466 

w)/pthsan] o)pta/w torreo, asso. 

perifrade/wj] e)pistame/nwj, e)mpei/rwj, scienter, peritè. 

e)ru/santo] e(/ilkusan a)po\ tw=n o)belw=n, h)
771

 a)fei=lon a)po\ tou= puro\j, detraxerunt à 

verubus, vel removerunt ab igne. 

[68
v
/d141] 

1,467 

                                                 
764

  Vgl. Suda ai138: Aiãqoy] o( me/laj. Beide Bedeutungen führen die D-Scholien (z. St.) an: Aiãqopa]  

 Me/lana, hÄ qermo/n (Mic. /Cam. 1541f., 20) / qermantiko/n (H.V. THIEL 2014, 68).  
765

  Gell. 17,8,10: Tum ego respondi coniectare me vinum idcirco minus cito congelascere, quod semina 

 quaedam caldoris in sese haberet essetque natura ignitius, ob eamque rem dictum esse ab Homero 

 ai)/qopa oi)=non, non, ut alii putarent, propter colorem. 
766

  Lies: cap. 12 (Verwechslung XII  XXI); vgl.  Macr. Sat. 7,12,28: num quia vinum semina quaedam in 

se caloris habet – et ob eam rem Homerus dixit ai)/qopa oi)=non non, ut quidam putant, propter colorem –

an alia quaepiam causa est? 
767

  t᾿ a)/lla (statt ta)=lla [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504, 10
v
; Lon. 1525ff., 10

v
; Cam. 1538, 124; 

 Mic./Cam. 1541f., 20. –  Ald. 1517f., 10
v
: t ) a)=lla. 

768
  Verg. Aen. 1,212; Siehe auch Cam. 1538, 97: In frusta secuerunt, hinc enim Maro fecit: ‛Pars in frusta 

 secant verubúsque  trementia figunt’. 
769

  Lies: o(beloi=j. 
770

  Lies: pei/rw. 
771

  Lies: h)\. 
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tetu/konto] h(toi/masan apparaverunt. Lege dialectos 772.   

dai=ta] th\n e)uwxi/an convivium. 

1,468 

dai/nunto] e)uwxou=nto convivabantur, epulabantur. 

ou)de /ti] ti pleona/zei a)ttikw=j. 

e)de/ueto] e)dei=to, e)ndeh\j h)=n, e)/xr$ze egebat, indigebat, requirebat. de/omai, poëticè de/uomai 

egeo.  

daito\j e)i+/shj] i)/shj e)uwxi/aj aequalis convivii. 

 

1,469 

e)c e)/ron e(/nto] e)ce/balon th\n e)piqumi/an iecerunt, seu expulerunt cupiditatem. Tmesis, pro 

e)/cento e)/ron. i(/hmi mitto: e)ci/hmi, vel e)ci/emai emitto, eiicio, expello, e)kba/llw. 

e)/ron] e)/rwta, a)iolikw=j amorem. e)/rwj amor, Aeolicè e)/roj. Tale est ge/loj pro ge/lwj. 

Virg: Postquam exempta fames, & amor compressus edendi 773. 

po/sioj] th=j po/sewj, tou= potou=, potionis, potus.  

e)dhtu/oj] th=j brw/sewj cibi. e)dhtu\j u/oj cibus brw=sij; si=ton: à verbo e)/dw edo: Unde sunt 

etiam e)dwdh\, & e)dw/dimoj. 

1,470 

kou=roi] pai=dej pueri. 

e)peste/yanto] a)/xri th=j stefa/nhj e)ge/misan usque ad marginem impleverunt: sic, ut 

vinum in summo quasi coronam, seu orbem videretur efficere: quae stefa/nh à Graecis 

dicitur774 !ǀ! e)ge/misan e(/wj a)/nw, Ioan. Ö2 775. ste/fw corono stefanw,= cum genitivo significat 

impleo. Virgilius coronandi verbo usus est: Crateras [69
r
/d142] magnos statuunt, & vina 

coronant 776. 

krhth=raj] tou\j krath=raj i)wnikw=j crateras. 

potoi=o] potou= potu777. 

1,471 

nw/mhsan] die/neiman, die/dwkan distribuerunt. nwma/w distribuo, diane/mw, diadi/dwmai
778

. 

e)parca/menoi] h)\ a)rxh\n poih/santej tou= pi/nein, h)\ spei/santej toi=j qeoi=j 779
 : vel initium 

facientes bibendi, seu praegustantes: vel libantes diis. 

depa/essin] pothri/oij poculis, pateris. de/paj poculum, patera poth/rion, e)/kpwma. 

1,472 

qeo\n] a)po/llwna. 

panhme/rioi] di᾿ o(/lhj th=j h(me/raj per totum diem. pa=n omne : h(me/ra dies : panhme/rioj 

per totum diem agens aliquid : vel totum diem consumens. Contrarium est pannu/xioj i)l. 

4.a780
.  

                                                 
772

  Wohl Verweis auf „De dialectis“ (De augmento, V° [d50]) oder – weniger wahrscheinlich – allgemein auf 

 Dialektgrammatiken der Zeit (z.B. Amerot oder Ruland). 
773

  Verg. Aen. 8,184. 
774

  Vgl. Cam. 1538, 98: e)peste/yanto potoi=o, potu compleverunt, ut vinum in summo poculo quasi 

 orbiculum  facere videretur, vel ut attingeret labra poculi, quae & stefa/nh. 
775

  NT Jo-Ev. 2,7: kai\ e)ge/misan au)ta\j [sc. ta\j u(dri/aj] e(/wj a)/nw. 
776

  Verg. Aen. 1,724. 
777

  Zum Abl. vgl. obige lat. Übers. (Ü1,470-474 [d21]): aderant pueri, qui vino implerent crateras 

 (Unterstreichung von Hg. vorgenommen). 
778

  Lies: diadi/dwmi. 
779

   Vgl. D (z. St.): e)parca/menoi] h)/toi tou= pi/nein a)rxh\n poihsa/menoi kai\ a)parca/menoi kai\ 

 spei/santej toi=j qeoi=j. 
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molp$=] %)d$=, u(/mn% cantu, laude. 

1,473 

a)e/idontej]   #)/dontej canentes. 

paih/ona] paia=na : tou=t ) e)/sti, u(/mnon e)ij a)po/llwna . paia/n, & paiw/n, & per Epectasin 

poëticam paih/wn, hÿmnus in laudem Apollinis, propter liberationem à peste781. 

1,474 

me/lpontej] u(mnou=ntej celebrantes. 

te/rpeto] e)te/rpeto, h(/deto delectabatur, capiebat voluptatem. 

fe/na
782] kata\ to\n nou=n. Virg. Expleri mentem nequit 783. 

 

1,475 

h)=moj] o(/te cùm. 

h)e/lioj] h(/lioj sol : e)pe/ktasij poihtikh\.  

kate/du] e)/du occidit. du/w, kai\ du/nw, kai\ katadu/omai occido. m. du/sw occidam. a)o/r. b. 

e)/dun occidi. par. de/duka modò occidi. 

kne/faj] sko/toj, h)\ nu/c tenebrae, seu nox. 

e)pi\ kne/faj h)=lqe] e)ph=lqe sko/toj, h)\ nu/c supervenerunt tenebrae, oppressit eos nox. 

1,476 

dh\ to/te] to/te dh\ : a)nastrofh\. 

koimh/sato
784] e)koimh/qhsan dormierunt. [69

v
/d143] koima/omai dormio, kaqe/udw. 

1,477 

h)rige/neia] h)\ o)/rqron gennw=sa h)\ h)=ri, tou=t )e)/sti, o)/rqrou gennwme/nh
785

 : vel diluculum 

generans : vel diluculo nascens. h)=ri diluculo o)/rqrou : ge/noj genus : hinc h)rige/neia aurorae 

epitheton. 

r(ododa/ktuloj] r(odoeidei=j e)/xousa daktu/louj, tou=t ) e)/sti, a)kti=naj e)ruqra\j : roseos 

habens digitos !ǀ! radios rubros, seu puniceos. À latinis poëtis rosea, & rubra, & purpurea 

dicitur786 : Item lutea, & aurea. Virg:  

 Iámque rubescebat radiis mare, & aethere ab alto 

  Aurora in roseϊs fulgebat lutea bigis 787. 

r(/odon rosa, da/ktuloj digitus : Hinc r(ododa/ktuloj aurorae epitheton. 

fa/nh] e)fa/nh. 

1,478 

a)na/gonto] e)ce/pleon, a)ne/pleon navigabant. a)na/gw th\n nau=n deduco navem : a)na/gomai 

navigo ple/w. 

                                                                                                                                                         
780

  Lies:  i)l. 14.a. (→ Ilias 2,2: eu(=don pannu/xioi, siehe dazu unten das Sch. z. d. St. [d166] bzw. – ebenfalls 

 fol. 14a. – Ilias 2,24: ou) xrh\ pannu/xion eu(/dein boulhfo/ron a)/ndra). 
781

  Am nächsten: Apoll. Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 126): paih/ona] pote\ me\n to\n lego/menon paia=na, 

 uÀmnon ei¹j  ¹Apo/llwna e)piì paraith/sei loimw½n hÄ sta/sewn, pote\ de\ … und Hesych. p84: paih/ona] 
 pote\ me\n to\n lego/menon paia=na, uÀmnon ei¹j ¹Apo/llwna, e)piì katapau/sei loimou= #)do/menon: pote\ 

 de\ …; vgl. auch D (z. St.). und Eust. ad Iliad. I, p. 212, lin. 1sqq. (z. St.). 
782

  Lies: fre/na. 
783

  Verg. Aen. 1,713a. 
784

  Lies: koimh/santo.   

785
  Vgl. D: h)rige/neia] h)/toi h( to\n o)/rqron gennw=sa h(me/ra, h)\ u(po\ tou= o)/rqrou gennwme/nh; Apoll. 

 Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 84): h)rige/neia] hÃtoi h( to\ hÅri gennw½sa hÄ e)n t%½ hÅri gennwme/nh; 

 Hesych. h775: h)rige/neia] h( th\n h(me/ran gennw½sa! r hÄ t%½ oÃrqr%, hÄ t%½ hÅri gennwme/nh. 
786

  rosea: Lucr. 5,656f.;   rubra: Prop. 3,13,16;  purpurea: Ov. met. 3,184. 
787

  Verg. Aen. 7,25f. 
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meta\] e)pi\ ad: Abusio praepositionis. 

1,479 

i(/ei] e)/pempe mittebat, ab i(e/w, unde est i(/hmi. 

i)/kmenon] e)pi/foron secundum : nomen per Sÿncopen factum, ex integro i(ko/menon. 

ou)=ron] a)/nemon ventum: Lucianus o)/urion pneu=ma788
 dixit. Virg:  

 Prosequitur surgens à puppi ventus eunteis 789.  

1,480 

sth/santo] e)/sthsan, h)/ghran
790

 erexerunt. Cicero: Malum erigi, vela fieri, praecidi 

anchoras imperavit 791. 

a)na /te […] pe/tassan] a)nepe/tasa/nte expanderúntque. petannu/w pando. m. peta/sw 

pandam. a)o/r. e)pe/tasa pandi. a)napetannu/w expando. 

1,481 

e/)nde
792

 […] prh=sen] e)ne/prhse de\, tou=t ) e)/sti, e)nefu/shse, e)ne/pneuse inflavit. prh/qw flo, 

spiro, fusw=, pne/w. 

1,482 

i)/axe] h)/xei sonabat, resonabat. i)a/xw sono, resono h)xw=. 

[70
r
/d144]  

mega/la] mega/lwj, sfo/dra, magnopere, valde. 

porfu/reon] me/lan nigram 793. 

1,481/2 

a)mfi\ […] / stei/rh 794] peri\ th\n tro/pin circum carinam. stei=ra carina, tro/pij !ǀ! media 

pars navis: per Synecdochen ipsa navis. 

1,482 

nho\j i)ou/shj] th=j new=j poreuome/nhj navi eunte. 

1,483 

e)/qeen] e)/trexen currebat. 

diaprh/ssousa] diairou=sa, diate/mnousa, dividens, secans. Virg. Labitur alta secans 795. 

ke/leuqa
796] ta\j dia\ qala/sshj o(dou\j. 

 

1,485 

e)/russan] e(/ilkusan traxerunt. e)ru/w traho e)lku//w797
. 

nh=a] th=n 798
 nau=n. 

e)p ) h)pei/roio] e)pi\ th\n gh=n in terram. h)/peiroj continens !ǀ! terra quae non est insula. 

                                                 
788

  Lucian. Herm. 28: ou)/rion to\ pneu=ma. 
789

  Verg. Aen. 3,130; 5,777. 
790

  Lies: h)/geiran. 
791

  Cic. Verr. II 5,88. 
792

  Lies: e)nde\. Ald. 1504, 11
r
  bietet: e)/n d .) 

793
  Lies: nigra (erg.: unda), vgl. Div. 1537ff., 11

r
: circum autem unda / Carinam nigra valde resonabat navi 

 eunte. 
794

  stei/rh (statt: stei/r$ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504, 11
r
; Lon. 1525ff., 11

r
; Cam. 1538, 124;  

 Mic./Cam. 1541f., 21;  dagegen Ald. 1517f., 11
r
: stei/r$. 

795
  Verg. Aen. 10,687a. 

796
  ke/leuqa (statt: ke/leuqon [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 11

r
;  Lon. 1525ff., 11

r
; Cam. 1538, 124; 

 Mic./Cam. 1541f., 21. 
797

  Lies: e(lku/w. 
798

  Lies: th\n. 
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1,486 

u(you=] e)ij u(/yoj in altum, altè. 

e)pi\ yama/qou
799] e)pi\ th\n ya/mmon super arenam. ya/mmoj poëticè ya/maqoj arena: dicitur 

etiam a)/mmoj.  

u(po\ de\ […] ta/nussan] u(pe/qhkan de\ supposuerunt, subiecerunt. tanu/w extendo, suppono, 

subiicio, u(poti/qhmi. 

e(/rmata] e)rei/smata fulcimenta, trabes, quae navi subiiciuntur800, ne in terra putrescat: Vel ut 

iis postea volvendo facilius deducatur. 

1,487 

e)ski/dnanto
801] dieskorpi/zonto dispergebantur. ski/dnamai dispergor diaskorpi/zomai. 

klisia/j
802

] ta\j skhna\j tentoria. 

ne/aj] ta\j nau=j. 

1,489 

diogenh\j] di=oj, à Iove oriundus, generosus. 

1,488 

mh/nie] w)rgi/zeto irascebatur. 

1,490 

pwle/sketo] h)/rxeto veniebat. pwle/skomai venio. 

e)ij a)gorh\n] e)ij e)kklhsia/n 803
 in concionem, in concilium. 

kudia/neiran] e)ndo/couj tou\j a)/ndraj e)/xousan, h)\ poiou=san, ubi versantur viri clari: vel ubi 

efficiuntur viri clari. 

1,491 

fqinu/qeske] [70
v
/d145] die/fqeire, a)nh/liske corrumpebat, consumebat, conficiebat. 

fqinu/qw corrumpo fqei/rw. 

fi/lon kh=r] th\n prosfilh= yuxh\n, charum cor. 

1,492 

a)=uqi] a)uto/qi ibi. 

poqe/eske] e)po/qei desiderabat. poqe/w desidero. p. e)po/qeon ej e, poëticè poqe/eskon. 

a)u+th\n] boh\n, kraugh\n clamorem. 

pto/lemon] po/lemon. Figura e(ndiadi\j : qua adiectivum in substantivum resolvit. Est enim 

sensus: e)pepo/qei th\n polemikh\n boh\n, desiderabat bellicum clamorem. Virg: Pateris 

libamus, & auro 804 pro pateris aureïs. Vel ex clamore intelligitur pugna, a)po\ tou= 

parakolouqou=ntoj: quia cum pugna coniunctus est clamor 805: ut sit Sÿnonÿmia, desiderabat 

pugnam, & bellum. Alibi: ai¹eiì ga/r toi e)/rij te fi¿lh, po/lemoi ¿te, ma/xaite806
. 

 

                                                 
799

  yama/qou (statt: yama/qoij [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504, 11
r
; Lon.1525ff., 11

r
; Cam. 1538, 124;  

 Mic./Cam. 1541f., 21;  dagegen Ald. 1517f., 11
r
: yama/qoij. 

800
  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 215, lin. 20sq. (z. d. St.): Ei¹siì de\ nu=n eÀrmata ta\ u(pokei¿mena taiÍj nausiìn e)k 

 cu/lwn e)rei¿smata, e)f' wÒn ai¸ nh=ej e)rei¿dontai.  
801

  e)ski/dnanto (statt ski/dnanto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 11
r
; Lon. 1525ff., 11

r 
; Cam. 1538, 

 124; Mic. /Cam. 1541f., 21. 
802

  Lies: klisi/aj (Akut zu weit nach hinten gesetzt). 
803

  Lies: e)kklhsi/an (Akut zu weit nach hinten gesetzt). 
804

  Verg. georg. 2,192b. 
805

  Vgl. D: a)u+th/n] boh/n! a)po\ tou= parakolouqou=ntoj fhsi\n th\n ma/xhn; Cam. 1538, 100: a)u+th/n 

 praelium dixit, unde clamores non absint. 
806

  Ilias 1,177. 
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1,493 

duwdeka/th […] h)w\j] h( dwdeka/th h(me/ra duodecimus dies: metonÿmia. 

e)k toi=o] e)k tou/tou tou= xro/nou ex hoc tempore. e)/lleiyij. Alibi:  e)c ouÂ dh\ ta\ prw½ta 

diasth/thn
807

.  

1,494 

a)ie\n e)o/ntej] o(i a)ei\ o)/ntej, tou=t ) e)/sti, a)qa/natoi. 

i)/san] e)pore/uonto ibant, proficiscebantur, a)po\ tou= ei)=mi. 

1,495 

h)=rxe] h(gei=to dux erat, praeibat. 

ou) lh/qeto] ou)k e)pelanqa/neto non obliviscebatur, à lh/qomai pro lanqa/nomai, h)\ e)pi-

lanqa/nomai obliviscor: unde est lh/qh oblivio. 

e)fetme/wn] tw=n e)fetmw=n, tw=n e)ntolw=n, mandatorum. e)fetmh\ mandatum e)ntolh\. 

1,496 

a)nedu/sato
808] a)ne/du extitit, emersit. 

ku=ma] e)k tou= ku/matoj ex unda. 

1,497 

h)eri/h] o)rqrinh\, e(wqinh\ matutina !ǀ! ma-[71
r
/d146]nè prwi\. Figura a)ntime/reia pars pro 

parte. Virg.   

 Nec minus Aeneas se matutinus agebat 809. 

h)=ri manè, prwi+\. Hinc per Epenthesin h)e/rioj matutinus prwi/oj
810

. 

1,498 

e)uru/opa] megalo/fqalmon, h) 811
 megalo/fwnon, magnos oculos habentem: Unde Hesiodus: 

pa/nta i)dw\n dio\j o)/fqalmo\j, kai\ pa/nta noh/saj
812

: Vel magnam habentem vocem !ǀ! 

tonantem. Compositum nomen eu)ru/oy ex e)uru\ quod est latum, vel magnum : & o)/y, quod et 

visum significat, & vocem: unde etiam sunt a)/iqoy813
, & a)/iqi/oy. Dicitur etiam e)uruo/phj ou. 

h(/menon] kaqh/menon sedentem: Aphaeresis. 

a)/tar
814

 […] a)/llwn] xwri\j tw=n a)/llwn qew=n seorsim ab aliis diis, quod alibi no/sfi dixit 

i)l. Ö8.b815. 

1,499 

a)krota/t$ koruf$=] e)n t$= a)/kr# koruf$= in summo vertice. Est enim e)/lleiyij. Sunt 

autem tres partes montis, a)krw/reia cacumen, seu vertex korufh/ : u(pw/reia latus, & te/rma 

radix816.  

                                                 
807

  Ilias 1,6. 
808

  a)nedu/sato (statt a)nedu/seto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 11
r
; Lon. 1525ff., 11

r
; Cam. 1538, 

 125; Mic. /Cam. 1541f., 22. 
809

  Verg. Aen. 8,465. 
810

  Lies: prw/i+oj. 
811

  Lies: h)\. 
812

  Hesiod. erg. 267. 
813

  In der Regel trägt die vorletzte Silbe einen Zirkumflex: ai)=qoy. 
814

  Lies: a)/ter. 
815

  = fol. 8b. → Ilias 1,349: dakru/saj e(ta/rwn aÃfar eÀzeto no/sfi liasqei¿j. 
816

  Vgl. Hesych. a2645: ei¹j tri¿a … to\ o)/roj meme/ristai! ei¹j a)krwr̄eian, ei¹j u(pwr̄eian, kai\ ei¹j  te/rma. 

 kai\ a)krwr̄eia me/n e)stin h( korufh/, u(pwr̄eia de\ ta\ pleura\ tou= oÃrouj, te/rma de\ to\ 

 teleutaiÍon. In fast gleichem Wortlaut findet sich diese Erklärung auch im Lexikon des Photios (a868) 

 und in der Suda (a1028). 
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a)krota/t$] a)/kra817
, poëtica forma superlativi: quales sunt etiam prw/tistoj, & tri/tatoj 

apud eundem poëtam818. a)/kroj summus,  poëticè a)kro/tatoj, sicut prw=toj prw/tistoj : 

korufh\ vertex: in utraque lingua transfertur ad cacumen montis. 

poludeira/doj] polla\j deira\j, tou=t ) e)/sti, polla\j e)coxa\j e/)(xontoj 819
 multa habentis 

loca eminentia, seu multos colles, pollou\j bounou\j: à polu\, & deirh\, quod propriè collum 

significat, & transfertur ad locum eminentem. 

1,501 

skai$=] t$= skai#=, t$= a)rister#= laeva, sinistra. 

e(lou=sa] labou=sa capiens, attingens. 

deciter$=] t$= deci#=, poëtica forma comparativi. 

u(p )a)nqerew=noj] u(po\ tou= genei/ou sub mento. Unde [71
v
/d147] est u(pogeneia/zw verbum 

!ǀ! supplico, vel supplex mentum attingo. Plinius lib. Ö11 cap. 45: Antiquis (inquit) Graeciae in 

supplicando mentum attingere mos erat 820. De attingendis genibus supra diximus 821. 

 

1,503 

met ) a)qana/toisin] e)n toi=j qeoi=j inter deos. Abusio praepositionis. 

1,506 

e)/pleto] h)=n erat. Est autem enallage temporis a)nti\ tou= e)sti\. 

1,508 

ti=son
822] ti/mhson honora. 

1,509 

e)pi\ trw/essi ti/qei] e)piti/qei toi=j trwsi\, tou=t )e)/sti, pa/rexe impone Troianis !ǀ! suppedita, 

largire; à tiqe/w ti/qee ti/qei. 

to/fra] te/wj tantisper, tam diu. 

o)/fra]  e(/wj dum, quoad. 

kra/toj] du/namin, potentiam, vires, robur. 

1,510 

o)fellwsin
823] a)uch/swsin augeant. 

e(] a)uto\n ipsum. 

1,511 

nefelhgere/ta] o( ta\j nefe/laj sunaqroi/zwn, o( tou\j o)/mbrouj poiw=n
824

, nubes cogens, 

pluvias efficiens. Compositum nomen ex nefe/lh, & a)gei/rw. Alibi dixit kelainefh\j 825
. 

1,512 

                                                 
817

  Lies: a)/kr#. 
818

  prw/tistoj: Ilias 2,702; 14,442 u.ö.;  tri/tatoj: Ilias 1,252; 2,565; 9,363. 
819

 Vgl. D (z. St.) / Hesych. p2841: poludeira/doj] polla\j e)coxa\j eÃxontoj. 
820

   Plin. nat. 11,251; vgl. Cam. 1538, 101: Atque hoc loco gestum supplicantium expressit. Nam 

 praehendere genua, hoc est ad genua advolvi solebant supplices, unde & gounou=mai verbum supplico. Et 

 Plinius [Notiz am Textrand: Lib. 11. c.45.]… antiquos in supplicando mentum attingere solitos scribit. 

 Quod & de hoc Homeri loco manifestum est. 
821

  Siehe oben Sch. zu  Ilias 1,407 (d128f.).  
822

  ti=son (statt tei=son [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff. 11
v
; Lon. 1525ff., 11

v
; Cam. 1538, 125; 

 Mic./Cam. 1541f., 22. 
823

  Lies:  o)fe/llwsin. 
824

  Vgl. Hesych. n401: nefelhgere/ta] nefelhgere/thj, o( ta\j nefe/laj a)gei¿rwn, oÀ e)sti sunaqroi¿zwn r. 

 n. o( tou\j oÃmbrouj poiw½n … 
825

  Ilias 1,397. 
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h(=sto] e)ka/qhto sedebat. 

a)ke/wn] h(suxa/zwn, sigw=n tacitus, quietus. 

dh\n] e)pipolu/ diu. 

w(j] kaqw/j ut, quemadmodum. 

1,513 

w(j] ou(=toj 826
 sic. 

e)/xeto] e)/ixeto, e)lamba/neto, e)kra/tei tenebat: hoc enim e)/xomai significat. 

e)mpefuui=a] proskekollhme/nh affixa, adhaerescens. e)mfu/omai adhaereo. me/soj par. 

e)mpe/fua affixus sum, adhaesi, metoxh\\ e)mpefuw\j, h( e)mpefuui=a.  

h)/reto
827] h)rw/ta rogabat. e)/romai rogo. 

de/uteron] e)k deute/rou secundùm, secundò. 

a)=uqij
828] pa/lin iterum. 

1,514 

u(po/sxeo] u(po/sxou promitte. u(pisxne/omai promitto, verbum  [72
r
/d148] anomalon. m. 

u(posxh/somai promittam, a)o/r. b. u(pesxo/mhn promisi. Imperativus u(po/sxou, per diaeresin 

Ionicam u(po/sxeo promitte. 

nhmerte\j] a)lhqe\j verum. 

kata/neuson] e)pi/neuson annue. neu/w nuo. e)pineu/w annuo, a)naneu/w abnuo. 

1,515 

a)po/eipe] a)pa/rnhsai, a)na/neuson denega, abnue. Verbum integrum pro a)/peipe Alibi: 

a)poai/reo kou/rhn
829

 pro a)fairou=.  

o)/uti
830
 e)/pi] ou)k e)/pesti /soi non adest tibi, non inest tibi, ou)k e)/nesti /soi. e)pi\ praepositio 

translato accentu verbum est e)/pi pro e)/pesti. Tale est pa/ra pro pa/resti, vel pa/reisi. 

de/oj] fo/boj timor, metus !ǀ! e)peidh\ ou) fo/b$ ou)de/na, non metuis quenquam. 

o)/fra] i(/na ut. 

1,516 

o(/sson] o(/son quantum, quanto. 

qeo/j] qea\ dea. Est enim commune duum [generum] o( kai\ h( qeo\j. Demosthenes: toi=j qeoi=j 

e)/uxomai pa=si, kai\ pa/saij
831

 deos precor cunctos, & cunctas. 

meta\ pa=sin] e)n pa=sin. Alibi: met ) a)qana/toisi832
. 

1,517 

o)xqh/saj] deinopaqh/saj, a)xqesqei\j, stena/caj graviter animo affectus, dolens, ingemiscens: 

ab o)xqe/w. 

1,518 

loi/gia] o)le/qria perniciosa, exitiosa. e)/lleiyij verbi substantivi. 

e)fh/seij] a)napei/seij persuadebis mihi: vel (ut alii) e)formh/seij, h)\ a)nagka/seij 833
, impelles, 

seu coges me, ab e)fi/hmi. 

                                                 
826

  Lies: w(\j] ou(/twj. 

827
  h)/reto (statt: ei)/reto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 11

v
;  Lon. 1525ff., 11

v
; Cam. 1538, 125; 

 Mic./Cam. 1541f., 22. 
828

 au)=qij (statt au)=tij [MONRO/ALLEN]) hier (wie schon 1,425, aber anders als 1,347) i. Ü. m. Ald. 1517f., 

 11
v
; Lon. 1525ff., 11

v
; Cam. 1538, 125; Mic./Cam. 1541f., 22;   dagegen Ald. 1504: au)=tij. 

829
  Ilias 1,275. 

830
  Lies: ou)/toi. 

831
  Demosth. or. 18,1. 

832
   Ilias 1,503. 525; 4,61 u.ö.  

833
  Vgl. z.B. D (z. St.): e)fh/seij] … e)formh/seij, o(/ e)stin a)nagka/seij. 
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1,518/9 

e)xqodoph=sai […] h(/r$] a)pexqw=j e)/xein pro\j th\n h(/ran, inimicum esse Iunoni, odisse 

Iunonem. e)/xqoj odium, mi=soj : o)/y o)po\j aspectus : Inde e)xqodope/w sum inimicus, odi,  

e)xqreu/w, misw= interposita d euphoniae causa. 

1,519 

e)re/q$sin] e)reti/z$834
, parocu/n$ cùm me irritabit: Paragoge Ionica tu/pt$si pro tu/pt$. 

e)re/qw poëticum pro e)reqi/zw irrito, lacesso. 

o)neidi/oij
835] o)neidistikoi=j; u(bristikoi=j contumeliosis.  

1,521 

neikei=] e)re-[72
v
/d149]qi/zei, prophlaki/zei irritat, lacessit, vel (ut alii) o)neidi/zei, 

loidorei=
836

 probris vexat, maledictis lacessit, obiurgat. neike/w contendo filoneike/w: poëticè 

lacesso, irrito, e)reqi/zw. 

1,520 

kai\ a(/utwj
837] kai\ ou(/twj etiam sic, quamvis non irritata838. Alii exponunt e)ikh= 839

 temere, 

sine causa. 

1,521 

kai/ te] te abundat  i)wnikw=j. 

a)rh/gein] bohqei=n. 

ma/x$]  e)n t$= ma/x$ in pugna. 

1,522 

a)po/stixe] a)/piqi abi, a)naxw/rei.  

noh/s$] i)/d$ videat, sentiat te adesse. 

1,523 

melh/setai] melh/sei curae erunt 840. me/lei curae est. m. melh/sei curae erit. par. meme/lhke 

curae fuit.  

o)/fra tele/ssw]  o/(pwj a)\n e)pitelw=, i(/na e)pitelw= ut perficiam, ut efficiam. 

1,524 

e)id )a)/ge] e)/lleiyij a)ttikh\, a)nti\ tou= ei)de\ bou/lh
841

, a)/ge dh\, e)pineu/sw soi\ t$= kefal$=, 

quòd si vis, quòd si lubet, age animam tibi capite. Alibi: ei ¹d' aÃge mh\n pei¿rhsai842
. 

o)/fra pepoi/qhj
843] o(/pwj a)\n peisq$=j, i(/na pisteu/$j, ut persuadearis, ut credas. pei/qw 

persuadeo, pei/qomai persuadeor, & per consequens credo. p. pe/poiqa persuasus sum, 

credidi, credo. 

                                                 
834

   Lies: e)reqi/z$.  
835

  o)neidi/oij (statt o)neidei/oij [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 11
v
; Lon. 1525ff., 11

v
; Cam. 1538, 

 125;  Mic. /Cam. 1541, 22;  dagegen Mic. /Cam. 1551, 22:  o)neidei/oij. 
836

  Vgl. D (z. St.): neikeiÍ] kakologeiÍ, loidoreiÍ, D (zu Ilias 15,210): neikei¿ein] o)neidi¿zein…; 

 Hesych. n223: neikei=] o)neidi¿zei; Eust. ad Iliad. IV, p. 541, lin. 3 (zu Ilias 21,470): tau)to\n ga\r 

 neikeiÍn kaiì o)neidi¿zein (Unterstreichungen vom Hg. vorgenommen).   
837

  a(/utwj (statt: au)/twj [MONRO/ALLEN])  i. Ü. m. Ald. 1504ff., 11
v
; Lon. 1525ff., 11

v
;  Cam. 1538, 125; 

 Mic./Cam. 1541f., 23. 
838

  Vgl. Cam. 1538, 102: au(/twj, sic etiam, id est, quamvis non irritata sit. 
839

   Vgl. D zu  Ilias 2,342: au)/twj] ei¹kh=, ma/thn. (Siehe auch unten Sch. zu Ilias 2,342 [d214]). 
840

  Erg.: haec (n. Pl., entsprechend tau=ta [melh/setai]). 
841

  Lies: bou/l$. 
842

  Ilias 1,302. – Vgl. Cam. 1538, 102: ei)/ d ) a)/ge toi, ut supra ei)/d ) a)/ge mh\n pei/rhsai, quasi dicatur: Si 

 lubet, si vis. 
843

  Lies: pepoi/q$j.  
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1,526 

te/kmwr] tekmh/rion certum signum, verbum antiquum. 

1,525 

e)c e)me/qenge] e)c e)mou= ex me. 

1,526 

o)u […] palina/greton] ou) metablhtiko\n, a)ll ) a)meta/blhton, kai\ be/baio/n e)stin, non 

potest mutari, sed ratum est, atque firmum. pa/lin iterum, a)greu/w venor, capio : ou) 

palina/greton, quod non potest iterum capi, quod non potest revocari, aut retractari. 

ou)d )a)pathlo\n] ou)de\ dunato\n a)pat#=n 844
, a)ll ) a)lhqe/j e)stin, nec potest fallere, sed verum 

est. a)pata/w fallo, decipio, a)pathlo\j fallens, decipiens, falsus yeudh\j. 

1,527 

ou)d )a)tele/uthto/nge
845] ou)de\ dunato\n mh\ e)pitelesqh=nai, [73

r
/d150] neque non perfici 

potest, sed necesse est perfici. a privandi particula: teleuta/w finio, a)tele/uthtoj 

imperfectus. 

o ( /tiken […] kataneu/sw] o(/,ti a)\n e)pineu/sw, quicquid annuero. 

 

1,528 

h)=] e)/fh, a)ttikw=j. Alibi: h)=, kai\  e)p' a)rgure/v 846
. 

e)p' o)fru/si neu=se] e)pe/neuse tai=j o)fru/si annuit superciliis. 

kuane/vsin] tai=j kuanai=j coeruleïs. kua/neoj coeruleus. 

1,529 

a)mbro/siai […] xai=tai] a(i qei=ai tri/xej divini capilli. a)mbro/sioj divinus, immortalis, 

qei=oj, a)qa/natoj, Compositum nomen ex a privandi particula, & broto\j mortalis, interiecta m 

euphoniae causa. Dicitur etiam a)/mbrotoj. xai/th capillus, qri/c. Virg. I:  

 Ambrosiaeque comae divinum vertice odorem  

 spiravere 847. 

e)per)r(w/santo] e)pesei/sqhsan concussi sunt: à r(o/w848
 to\ kinw=.  m. r(w/sw, a)o/r. e)/r)r(wsa. 

1,530 

krato\j a)p ) a)qana/toio] a)po\ th=j a)qana/tou kefalh=j ab immortali capite. kra\j krato\j 

caput kefalh\. 

e)le/licen] e)ki/nhsen, e)/seisen movit, commovit, ab e)leli/zw. Virg.  

 Annuit, & totum nutu tremefecit olÿmpum 849. 

1,531 

bouleu/sante] bouleusame/nw. cùm deliberassent. 

w(j
850] ou(/twj sic. 

                                                 
844

  Zum i subscriptum siehe oben  d52 (De verbis contractis, II°) mit Anm. 232. 
845

  a)teleu/thto/ng )(statt: a)teleu/thton – ohne g )[MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 11
v
; Lon. 1525ff., 

 11
v
;  Cam. 1538, 126;  Mic. /Cam. 1541f., 23. 

846
  Ilias 1,219. 

847
  Verg. Aen. 1,403f. 

848
 Lies: r(/ww – vgl. z.B. Ael. Herod. kaq. (GrGr 3.1, p. 456, lin. 24sqq. [siehe oben d52, Anm. 229]);  Eust. 

 ad Iliad. I, p. 79, lin. 5sq. (zu Ilias 1,64): […  eÃsti de\ tou= xws̄ato qe/ma to\ xw½, ẅj kaiì tou= 

 e)rrw¯santo to\ r(w½. to\ ga\r xww̄ kaiì r(w̄w kaiì zww̄ kaiì ta\ toiau=ta ou) kinou=ntai ei¹j me/llonta]; 

 ders. ad Iliad. I, p. 92, lin. 39 (zu Ilias 1,103: a)xnu/menoj):  kaiì to\ r(wnu/w kaiì zwnu/w e)k tou= r(ww̄ kaiì 

 zww̄ ... 
849

  Verg. Aen. 9,106. 
850

  Lies: w(/j. Siehe auch oben Sch. zu 1,513 (d147) mit Anm. 826.  
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die/tmagen] e)xwri/sqhsan, a)nexw/rhsan separati sunt, digressi sunt. tmh/gw seco, divido, 

separo poëticum pro te/mnw. a)o/r. b. e)/tmagon, passivus e)tma/ghn separatus sum, digressus 

sum: tertia pluralis e)tma/ghsan, poëticè e)/tmagen. 

1,532 

a)=lto] h(/lato, e)ph/dhsen saliit. a(/llomai salio phda/w. m. a(lou=mai, a)o/r. h(la/mhn h(/lw 

h(/lato poëticè a)=lto. 

a)iglh/entoj] lamprou= splendido, nitido, lucido851. a)iglh\ splendor a)ugh\ : a)igli/eij 852
 

entoj splendidus. 

1,533 

e(o\n pro\j dw=ma] pro\j to\ i)/dion o)/ikh-[73
v
/d151]ma ad suam domum, ad suum 

domicilium, deest e)poreu/qh ivit. 

a)ne/stan] a)ne/sthsan, ab a)ni/stamai. 

1,534 

e)c e(de/wn] e)k tw=n e(drw=n è sedibus. e(/doj sedes e(/dra, kaqe/dra. 

e)nanti/on] e)/mprosqen coràm. Demosthenes: e)nanti/on pollw=n kai\ ce/nwn, kai\ 

politw=n
853

. 

sfou=] tou= sfete/rou suo854. 

e)/tlh] u(pe/meine sustinuit, animum induxit, à tla/w, m. tlh/sw. par. te/tlhka, a)o/r. b. e)/tlhn. 

1,535 

mei=nai] perimei=nai expectare. 

e)/stan] e)/sthsan, a)ne/sthsan steterunt. 

a)nti/oi] e)nanti/on: a)ntime/reia. 
 

1,536 

Qro/nou] e(/draj basilikh=j in sede regia !ǀ! in solio. 

e)/nqa] e)kei=. 

1,537 

h)gnoi/hsen] h)gno/hsen ignoravit, figura Epenthesis. a)gnoe/w ignoro. 

i)dou=sa] qeasame/nh conspicata, cùm vidisset. 

1,538 

a)rguro/peza] h( a)rguroi=j855
, tou=t ) e)/stin, leukou\j po/daj e)/xousa, argenteos !ǀ! candidos 

pedes habens: h)\ h( kalh\ a)po\ me/rouj, vel formosa per Sÿnecdochen. a)rguro\j856
 argentum, 

pe/za pes pou\j: Inde a)rguro/peza. Talia sunt etiam e(likw=pij, bow=pij, kallipa/r$oj, 

h)u+/komoj, leukw/lenoj
857

. 

a(li/oio] tou= e)nali/ou, tou= qalassi/ou marini. 

                                                 
851

  … lucido] erg.: ab Olympo (deswegen Abl.). 
852

  Lies: ai)glh/eij. 

 Siehe auch die Sch. zu Ilias 1,385 (d125): e(katibele/thj;  1,406 (d128): e)fobhqisan;  1,437 (d136): 

 polu/mitij; 2,468 (d233): a)nari/qmitoi;  2,668 (d258):  %)ki/qhsan.  
853

  Demosth. or. 21,74. 
854

  Abl., weil abhängig von coram (als Wiedergabe von e)nanti/on, siehe vorige Zeile). 
855

  Lies:  a)rgurou=j. Vgl. Suda a3797:  ¹Arguro/peza] h( a)rgurou=j po/daj eÃxousa. pe/za ga\r o( pou=j. 
856

  Lies:  a)/rguroj. 
857

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 74, lin. 18sqq. (zu Ilias 1,55): ¹Iste/on de\ oÀti ta\j gunaiÍkaj ei¹wqwÜj o( poihth\j 

e)piqetikw½j e)paineiÍn e)k me\n tw½n kata\ yuxh\n dai¿+fronaj kaleiÍ kaiì i¹fqi¿maj kaiì ke/rdea ei¹dui¿aj 

kaiì oÀsa aÃlla e)qe/lei, a)po\ de\ tw½n e)kto\j eu)paterei¿aj, eu)eide/aj, kalliparv/ouj, e(likwp̄idaj, 

r(ododaktu/louj, bowp̄idaj, a)rgurope/zaj kaiì eÀtera. e)ntau=qa de\ leukwl̄enon àHrhn fhsi¿n 

(Unterstreichungen vom Hg. vorgenommen). 
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ge/rontoj] nhre/wj Nereï. 

1,540 

sumfra/ssato/ o(i
858a] e)boule/usato met )a)utou =

858b
 consultaverat cum eo858c, [consilium] 

ceperat cum eo858c. fra/zomai consulto bouleu/omai. 

1,539 

kertomi/oisi] luphroi=j lo/goij molestis verbis: quasi to\ ke/ar, tou=t ) e)/sti, th\n yuxh\n 

te/mnousi
859

, convitiis, maledictis, contumeliis, probris. 

1,540 

dolomh=ta] w)= do/lia bouleuo/mene, ô dolosa capiens consilia, ô fraudulente. do/loj dolus, 

mh=tij consilium: hinc dolomh/thj dolosus in consiliis. 

ti/j d ) a)=u
860] ti/j dh\ quis tandem.  

[74
r
/d152] 

1,542 

frone/onta] dianoou/menon cogitantem. 

krupta/dia] krupta\, kru/fia, occulta. 

dikaze/men] dika/zein, boule/uesqai iudicare, statuere. 

1,541 

e)me=u a/)po no/sfin e)o/nta
861] xwri\j e)mou= o)/nta seorsum à me. 

1,542 

ou)de/ ti] ti pleona/zei a)ttikw=j. 

pw/] pw/pote unquam, Apocope. 

1,543 

e)/poj] lo/gon verbum. 

o(/tti] o(/ti quod, diplasiasmo/j. 

1,545 

mh\ dh\ […] e)pie/lpeo] mh\ e)/lpize ne spera, ne speres. e)/lpw, & e)/lpomai spero, poëticum 

pro e)lpi/zw: sicut e)re/qw pro e)reqi/zw. 

1,546 

e)idh/sein] se e)/isesqai, se gnw/sesqai, te scituram esse. e)ide/w scio e)pi/stamai, m. e)idh/sw, 

kai\ e)/isomai sciam, p. oi)=da novi, a)po\ tou= e)/idw a)xrh/stou. 

1,545 

mu/qouj] lo/gouj. 

1,546 

xalepoi\] du/skoloi e)ide/nai difficiles ad sciendum !ǀ! difficile erit tibi scire omnia mea 

consilia.   

per e)ou/s$] kai/per ou)/s$, quamvis sis. 

                                                 
858

  Lies: 
a
 toi, 

b meta\ sou=, c tecum (Wortfolge in v. 540: ti/j dh\ au)= toi, dolomh=ta, qew=n sumfra/ssato 

 boula\j. Unterstreichungen vom Hg. vorgenommen). 
859

  Vgl. D z. St.: nu=n de\, toiÍj to\ ke/ar, oÀ e)sti th\n yuxh\n, te/mnousi …; Apoll. Soph. (I. BEKKER 

 1833/1967, 98): kertomi¿oij] toiÍj paralogistikoiÍj, oi̧oneiì keratomi¿oij, toiÍj th\n yuxh\n 

 te/mnousin. 

860
  ti/j d ) a)=u (statt: ti/j dh\ au)= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 12

r
; Lon. 1525ff., 12

r
; Cam. 1538, 

 126; Mic. /Cam. 1541f., 23. 
861

  Die Akzentuierung e)meu= a)/po … entsprechend D z. St. (H.V. THIEL 2014, 74);  Eust. ad Iliad. I, p. 225, 

 lin. 29:  e)meu= a)po\ no/sfin; MONRO/ALLEN:  e)meu= a)pono/sfin. 
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a)lo/x%] gamet$= uxori. 

1,547 

o(/n
862
 me/n ke] o(/ntina men 863

 a)\n $)= quem [mu=qon/sermonem audire aequum/decens] fuerit. 

a)koue/men] a)kou/ein. 

1,548 

e)/isetai] e)idh/sei, gnw/setai sciet, cognoscet. 

1,549 

o(\n d ) a)\n
864
 e)gw\n […] e)qe/loimi] o(\n d' aÄn e)gw\ e)qelh/sw quem ego voluero. 

1,550 

mh/ ti] abundat ti. 

diei/reo] e)rw/ta interroga. e)/romai per Epenthesin e)/iromai interrogo e)rwta/w. 

meta/lla] e)pizh/tei, e)re/una inquire, scrutare: unde dicta sunt me/talla metalla865. 

ta=uta e(/kasta] Substantivo masculino, & singulari subiungit adiectiva neutra, & pluralia 
a)rxai+sm%=. 

 

1,551 

bow=pij] h( boei/ouj, tou=t ) e)/sti, mega/louj, kai\ kukloterei=j o)fqalmou\j e)/xousa, h)\ h( 

kalh\, a)po\ me/rouj. bovinos !ǀ! magnos, ac rotundos oculos habens: aut formosa per 

Sÿnecdochen. 

1,552 

a)ino/tate] deino/tate, sklhro/tate, foberw/tate, severissime, durissime, [74
v
/d153] formi- 

dolosissime.   

1,553 

kai/ […] ge] kai\ dh\  & quidem. 

li/hn] li/an i)wnikw=j.  

pa/roj] pro/sqen antea. 

1,554 

fra/zeai] bouleu/$ deliberas, consultas. 

e)/ukhloj] h(/suxoj, pr#=oj quietus, placidus, sine perturbatione. 

ta\] tau=ta ea. 

a(/ssa] a(/tina quae: Atticè a(/tta. 

e)qe/lhsqa
866] a)\n e)qe/l$j velis, aut velles. Paragoge Aeolica.  

1,555 

dei/doika] de/doika, de/dia, fobou=mai metuo, vereor: parakei/menoj verbi dei/dw. 

a)inw=j] deinw=j, li/an, sfo/dra malè, valde. Ter. Sÿre tibi timui malè 867. 

parei/p$] a)path/s$, paralogi/shtai deceperit, fefellerit. 

1,558 

                                                 
862

  Lies: o(\n  
863

  Lies: me\n. 
864

  a)/n (statt k )[MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1517f., 12
r
; Lon. 1525ff., 12

r 
; Cam. 1538, 126; Mic. /Cam. 

 1541f., 23;  dagegen Ald. 1504, 12
r
: k .) 

865
  Vgl. Cam. 1538, 103: meta/lla, sciscitare, curiose exquire. Unde fortasse magis verisimile factum esse 

 nomen ta\ me/talla … 
866

  e)qe/lhsqa (statt: qe/l$sqa [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 12
r
; Lon. 1525ff., 12

r
;  Cam. 1538, 127;  

 Mic./Cam. 1541f., 24. 
867

  Ter. Haut. 531. 
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o)i+/w] o)/iomai oi)=mai puto. 

t$=] ta/ut$. 

e)th/tumon] e)/tumon, a)lhqe\j verum, & quo  antea868 usus est [poëta] nhmerqe\j869: figura 

Epenthesis. 

w(j] i(/na, h)\ o(/ti: Utrunque enim significat poëtis. 

1,559 

o)le/s$j] a)pole/s$j perdas. 

pole/aj] pollou\j multos: à polu\j pole/oj, pro pollou= poihtikw=j. 

 

1,561 

Daimoni/h] qei/a, makari/a diva beata: vel (ut alii) kako/daimon 870
, kaki/sth infelix, pessima. 

dai/mwn onoj deus, & fortuna qeo\j kai\ tu/xh. Hinc daimo/nioj divinus, beatus, qei=oj, 

e)udai/mwn: Item infelix, malus, kakodai/mwn, fau=loj. Est enim medium vocabulum le/cij 
tw=n me/swn. 

o)i+/eai] u(ponoei=sme 871
 habes me suspectum, sum tibi suspectus. Duplex Diaeresis a)nti\ tou= 

o)/i$, a)po\ tou= o)/iomai, o)i+/omai i)l. 4 a 872
. o)/i$ o)i+/eai. 

lh/qw] lanqa/nw fallo. Ter. Nihil me fallis 873, ou)de/n me lanqa/neij. 

1,562 

e)/mphj] o(/mwj tamen. 

dunh/seai] dunh/s$ poteris. du/namai possum, m. dunh/somai potero. 

[75
r
/d154]  

prh=cai] pra=cai, poih=sai agere, facere, i)wnikw=j. 

1,563 

e)/seai] e)/s$ eris. 

1,562 

a)po\ qumou=] a)poqu/mioj, invisa, odiosa: magis à te alienum animum habebo, magis animus 

mihi abhorrebit à te. Contrarium est kataqu/mioj 874
, gratus, iucundus, acceptus.  

1,564 

o(/utw […] e)sti\n] ou(/twj e)/xei sic est, sic se habet. 

me/llei fi/lon ei)=nai] me/llei a)re/skein placebit, libebit. 

1,565 

a)ke/ousa] h(suxa/zousa quieta, tacita: à masculino a)ke/wn. 

1,566 

mh/ nu] mh\ ne. 

ou) xra/ismwsin] ou)k a)\n bohqw=sin non prosint, non iuvent. 

toi] soi\ tibi, te,  i)l. 3 b 875.    

                                                 
868

  Ilias 1,514. 
869

  Lies: nhmerte/j. 
870

  = w=) kako/daimon [  (/Hra];  

 Belege (allerdings nicht z. d. St.):  z.B. D (→ Ilias 2,200): daimo/nie] e)ntau=qa e)f' uÀbrei, a)ntiì tou= 

 kako/daimon, faulo/tate; Hesych.  d74: daimo/nie] maka/rie. kako/daimon; vgl. ferner Sch. in Hesiod. 

 erg. 207: daimoni/h] hãgoun kako/daimon. 
871

  = u(ponoei=j me. 
872

  = fol. 4a. → Ilias 1,78a: hÅ ga\r o)i¿+omai aÃndra xolwse/men.  
873

  Ter. Andr. 204: Inrides? nil me falles/falli (in der Ausgabe Basel 1550, 15: nihil me fallis). 
874

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 229, lin. 23sq. (z. d. St.): i¹ste/on de\ kaiì oÀti e)nanti¿on t%½ a)poqumi¿% to\ 

 kataqu/mion. 
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1,567 

a)=sson i)o/nte] e)ggu\j parageno/menoi, plhsia/santej, proselqo/ntej, accedentes i)l. 8 b876. 

a)=sson i)/te accedite. Est autem figura Enallage, vel Apocope i)o/nte pro  i)o/ntej. 

o(/te ken […] e)fei/w] o(/tan e)pene/gkw cùm intulero, cùm attulero. 

a)a/ptouj] biai/aj, barei/aj violentas, graves. 

1,569 

e)pigna/myasa] e)pika/myasa flectens. 

1,570 

o)urani/wnej] ou)ra/nioi, coelites, coelicolae. 

1,571 

klutote/xnhj] o( peribo/htoj dia\ th\n te/xnhn
877

, o( e)/ndocoj texni/thj, arte fabricandi 

clarus, insignis artifex. 

h)=rxe] h)/rxeto incipiebat: Enallage generis. 

a)goreu/ein] le/gein dicere. 

toi=sin] e)n tou/toij inter hos.  

1,572 

e)pi/hra fe/rwn] xa/rin fe/rwn, xarizo/menoj gratificans. e)ra/w amo. e)rano/j amabilis, 

e)rasto/j poëticè e)pi/hroj, proqe/sei, kai\ e)kta/sei kai\ sunkop$=. 

1,575 

ou)de /ti] ti abundat. 

1,573 

a)nekta\] forhta\ ferenda, toleranda: ab a)ne/xomai. 

1,574 

e)ridai/neton] e)ri/zeton, filonhkei=ton 878
 contenditis. 

e(/neka qnhtw=n] a)nqrw/pwn xa/rin propter homines. 

w(=de] ou(/twj, h)\ e)ntau=qa sic, vel hic. 

1,575 

e)la/uneton] diegei/reton [75
v
/d155] excitatis. 

kolwo\n
879] qo/rubon 880

 tumultum, turbam. 

1,576 

h)=doj] h(donh\ voluptas, suavitas. 

e)sqlh=j] a)gaqh=j boni 881. 

1,575 

daito\j] e)uwxi/aj. 

1,576 

ta\ xerei/ona] ta\ xei/rona, ta\ kaki/ona peiora. 

                                                                                                                                                         
875

  = fol. 3b → Ilias 1,39f.:   Sminqeu,= eiã pote/ toi xari¿ent' e)piì nho\n eÃreya,  

    hÄ ei¹ dh/ pote/ toi kata\ pi¿ona mhri¿' eÃkha … 
876

  = fol. 8b → Ilias 1,335:  aÅsson iãt'! ouÃ ti¿ moi uÃmmej e)pai¿tioi a)ll'  ¹Agame/mnwn.  
877

  Vgl. Hesych.  k3058: klutote/xnhj] peribo/htoj dia\ th\n te/xnhn. 
878

  Lies: filoneikei=ton (siehe auch unten Sch. zu Ilias 1,579 [d155]). 
879

 kolwo\n (statt: kol%o\n [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 12
v
; Lon. 1525ff., 12

v
; Cam. 1538, 127;  

dagegen Mic. /Cam. 1541f., 24: kol%o\n.    
880

  Vgl. Apoll. Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 102): kolwo/j] qo/ruboj. 
881

  boni ] erg.: convivii (n.), vgl. obige lat. Übers. (Ü1,575-579 [d24]): lauti nos convivii fructu privetis. 
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nik#=] nikw=si
882

 vincunt. 

Regula. 

Attici nominativos plurales neutri generis cum verbis singularibus iungunt: ut pai/zei ta\ 
paidi/a. 

1,577 

para/fhmi] parainw=, sumbouleu/w moneo, suadeo. 

kai\ a)ut$= per] kai/per a)ut$= quamvis ipsi, Tmesis. 

noeou/s$] fronou/s$ sapienti. 

1,578 

o)/fra mh\] i(/na mh\ ut ne. 

1,579 

neikei/$si] filoneik$= contendat, litiget. neike/w per Epenthesin neikei/w contendo 
filoneikw=. 

1,578 

a)=ute] pa/lin iterum, rursus. 

1,579 

su\n de\ […] tara/c$] suntara/c$ de\, perturbet, interturbet. tara/ssw turbo. 

1,580 

e)ipe/r
883

 […] ke] e)a\n si. 

a)sterophth\j] o( a)stra/ptwn fulgurans. Virg. in Ciri: 

 Quippe aquilis semper gaudet deus ille coruscus 884. 

1,581 

stufeli/cai] e)cw=sai exturbare nos. 

e)c e(de/wn] e)k tw=n e(drw=n è sedibus. 

o( ga\r] ou(=to/j ge, hic quidem, sicut interpretatur Hesÿchius885: ut ga\r expletiva sit 

coniunctio. Nisi malumus ellipsin esse coniunctionis a)\n, ut sit stufeli/cai a)\n h(ma=j 

exturbaverit nos: ou(=toj ga\r. 

fe/rtatoj] dunatw/tatoj, kra/tistoj, i)sxuro/tatoj. 

1,582 

kaqa/ptesqai] prau+/nein, e)care/skesqai, i(la/skesqai, mitigare, placare. Est autem enallage 

modi, kaqa/ptesqai pro kaqa/ptou. Hesiodus: 
 To\n file/onta fileiÍn, kaiì t%½ prosio/nti proseiÍnai.     

 kaiì do/men oÀsken d%½, kaiì mh\ do/men oÀsken mh\ d%½
886

, 

a)nti\ tou=  fi/lei, kai\ prosiqi
887

, kai\ do\j. Rom. Ö12: xai/rein meta\ xairo/ntwn, kai\ klai/ein 

[76
r
/d156] meta\ klaio/ntwn

888
, a)nti\ tou= xai/rete, kai\ klai/ete. 

1,583 

                                                 
882

  Der Plural nikw=si ist allenfalls als eine (angesichts der folgenden Regula eigentlich überflüssige) 

 Übersetzungshilfe zu rechtfertigen; die lateinische Entsprechung vincunt ist dagegen korrekt: peiora 

 vincunt (siehe auch oben Ü1,575-579 [d24], ebenso Div. 1537ff., 12
v
). 

883
  Lies: ei)/per bzw. ei)/ per (so MONRO/ALLEN). 

884
  Ciris 529; coruscus (statt: coruscis) in Übereinstimmung mit Drucken des 16. Jhs., z.B. mit der Ausgabe 

Frankfurt ca. 1555, 669.  
885

  Hesych. o30: o( ga/r] ouÂtoj ga/r n. ouÂto/j ge.  
886

  Hesiod. erg. 353f. 
887

  Lies: pro/siqi. 
888

  NT Rm 12,15. 
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i(/laoj] i(/lewj propitius. 

1,584 

a)nai+/caj] a)nasta/j surgens, cùm surrexisset a)po\ tou= a)nai+/ssw. 

1,585 

ti/qei] e)di/dou dabat. 

e)n xersi\] e)ij ta\j xei=raj. 

1,584 

de/paj a)mfiku/tellon
 889] poth/rion perifere\j poculum rotundum890: vel (ut alii) poth/rion 

diplou=n poculum geminum891. 

1,586 

te/tlaqi] karte/rhson u(po/meinon fer, suffer. tla/w sustineo, fero. m. tlh/sw, p. te/tlhka, 

patior te/tlaa: unde est Imperativus te/tlaqi pro te/tlae: sicut à de/dia de/diqi pro de/die: Vel 

te/tlaqi pro tlh=qi dictum est a)nadiplasiasm%=, kai\ sustol$=
892

, a)po\ tou= e)/tlhn. 

a)na/sxeo] a)na/sxou, a)ne/xou sustine. A)ne/xou, kai\ a)pe/xou893
. 

khdome/nh per] kai/per lupoume/nh quamvis dolens. 

1,587 

mh\ […] i)/dwmai] i(/na mh\ i)/dw ne videam. 

fi/lhnper e)ou=san] kai/per prosfilh= ou)=san, quamvis mihi charam. 

1,588 

qeinome/nhn] tuptome/nhn vapulantem894. Est autem a)ntime/reia pro i(/na mh/ se i)/dw. 

tu/ptesqai, ne te videam vapulare895. 

Regula. 

Graeci, & in his praecipuè Attici participiis utuntur pro infinitivis. Demosthenes: 
swfrosu/nhj pi¿stin periì h(mw½n

896
 eÃxontej eÃdeican

897
, a)nti\ tou= e)/xein. 

1,587 

e)n o)fqalmoi=sin] e)n o)/yei mou, e)nw/pio/n mou, in conspectu meo, coram me. 

                                                 
889

   Lies:  a)mfiku/pellon. 
890

  Vgl. Hesych. a4045: a)mfiku/pellon] perifere\j poth/rion; Sch. in Od. 20,153 (W. DINDORF 1855, II 

 690): kaiì de/pa a)mfiku/pella tetugme/na] kaiì ta\ poth/ria gegenhme/na periferh=. B. 
891

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 245, lin. 8sqq. (zu Ilias 1,596): xrh\ de\ ei¹de/nai, oÀti to\ a)mfiku/pellon, ẅj  

 ¹Aristote/lhj [hist. animal. 624a.7ff.] e)mfai¿nei, kainh/n tina kataskeuh\n eÃxei kaiì a)ci¿an e)n toiÍj 
 nu=n zhth/sewj. fhsiì ga\r e)keiÍnoj, oÀti ai̧ quri¿dej tou= me/litoj a)mfi¿stomoi: periì ga\r mi¿an ba/sin 

 du/o quri¿dej ei¹siìn wÐsper tw½n a)mfikupe/llwn, h( me\n e)kto/j, h( d' e)nto/j.  ¹Aristote/lhj me\n ouÅn ẅj 

 a)po\ dh/lwn tw½n a)mfikupe/llwn i̧sto/rei ta\ tou= me/litoj. nu=n de\ xrh\ to\ me/li kataske/yasqai, iàna 

 nohqv= kalw½j e)c au)tou= to\ a)mfiku/pellon. te/wj ge mh\n ẅj e)n ei¹kasm%½ dokeiÍ tau)to\n eiånai 

 a)mfiku/pellon ei¹peiÍn kaiì diku/pellon, ẅj kata\ ta\j a)ntiqe/touj quri¿daj hÃtoi su/riggaj kaiì 

 qh/kaj tou= me/litoj mi#= ba/sei, toute/sti puqme/ni, du/o kupe/llwn dioikoume/nwn ẅj e)n didumo/thti, 

 tou= me\n aÃnw, tou= de\ ka/tw, iàna kaiì h( ba/sij e)n toiÍj toiou/toij eiãh, oÀte deh/sei, pro\j po/sin 

 xrh/simoj (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen); Cam. 1538, 105: … Etiam nos aliquid vel 

 suspicemur, vel si placet somniemus, ut accipiamus a)mfiku/pellon poculum, quod esset duplex … 

 Siehe auch weiter unten Sch. zu Ilias 1,596 (d158): ku/pellon. 
892

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 240, lin. 7sq. (z. d. St.): i¹ste/on de\ oÀti to\ te/tlaqi e)k tou= tlh=qi ge/gonen 
 a)nadiplasiasm%½ kaiì sustolv= th=j paralhgou/shj. 
893

  Epictet, diss. ab Arriano digest. frg. 10 (SCHW. 179) lin. 33sq. (H. SCHENKL 1965, 463) / Gell. 17,19,6: 

 Verba haec duo/Verba duo haec dicebat : a)ne/xou et  a)pe/xou. Vgl. auch Erasmus adag. 2,7,13 (Basel 

 1539, 544). 
894

  Vgl. Cam.1538, 105: qeinome/nhn vapulantem. 
895

  Vgl. obige lat. Übers. (Ü1,585-589 [d24]): ne te … in conspectu meo videam vapulare.  
896

  Lies: u(mw=n. 
897

  Demosth. or. 18, 215. 
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1,589 

xraismei=n] bohqei=n opitulari, subvenire. 

1,588 

a)xnumeno/sper
898] kai/per lupou/menoj. 

1,589 

a)rgale/oj] xalepo\j difficilis. 

a)ntife/resqai] a)ntisth=nai, a)ntita/ttesqai resistere, repugnare, opponere se !ǀ! xalepo/n 

e)stin a)ntita/ttesqai pro\j to\n di/a, difficile est repugnare Iovi.     

[76
v
/d157] 

1,591 

r(/iye
899] e)/r)r(iye, kate/bale, katekrh/mnise proiecit, deiecit, praecipitavit. 

1,590 

a)/llote] e)n a)/ll% xro/n% alio tempore, aliâs. 

memaw=ta] e)piqumou=nta, proqumou/menon cupientem, gestientem, a)po\ tou= me/maa. 

a)lece/menai] a)lecei=n 900
, bohqei=n opitulari. 

1,591 

tetagw\n] e)ktei/naj, h)\ labw\n extensum, vel arreptum901. ta/zw, to\ tei/nw, a)/xrhston, a)o/r. 

b. e)/tagon, poëticè te/tagon. 

a)po\ qespesi/oio bhlou =
902] a)po\ tou= qei/ou ou)dou=, tou=t ) e)/sti, a)po\ tou= ou)ranou=, à divino 

limine !ǀ! de coelo. qespe/sioj divinus, qei=oj : bhlo/j limen ou)do/j. Sunt qui putent Dryopum 

lingua olÿmpum hoc nomine appellari 903. 

1,592 

pa=n [...] h)=mar] di ) o(/lhj th=j h(me/raj per totum diem. 

1,593 

ka/ppeson] kate/peson decidi, sugkoph\ a)iolikh\. pi/ptw cado. m. pesou=mai cadam, a)o/r. b. 

e)/peson cecidi. par. pe/ptwka modò cecidi. 

1,592 

a(/ma [...] h)eli/%] su\n t%= h(li/% cum sole. 

katadu/nti] kataduome/n% occidente. 

1,593 

o)li/goj de/ ti
904
 qumo\j e)nh=en] o)li/gh de\ yuxh=

905
 e)nh=n, parum animae inerat, !ǀ! propè 

exanimatus eram: quod Graeci dicunt leipoqumei=n, & leipoyuxei=n. 

                                                 
898

  Lies: a)xnu/meno/sper (a)xnu/meno/j per). 
899

  r(i/ye (statt: r(i=ye [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 12
v
; Lon. 1525ff., 12

v
; Cam. 1538, 128; 

 Mic./Cam. 1541f., 25. 
900

  Lies: a)le/cein. 
901

  Siehe obige lat. Übers. (Ü1,590-594 [d24]): me ... arreptum. 
902

  Wortfolge in der Ilias: r(i=ye podo\j tetagw\n a)po\ bhlou= qespesi/oio (Unterstreichung vom Hg. 

 vorgenommen). 
903

  Vgl. Sch. in Iliad. 1,591 c. (H. ERBSE 1 [1969], 157): a)po\ bhlou=] bhlo/n tinej kata\  Xaldai¿ouj th\n 

 a)nwta/tw tou= ou)ranou= perife/reian, oi¸ de\ kata\ Dru/opaj to\n  ãOlumpon. aÃmeinon de\ to\n bath=ra 

 le/gein. A b (BE3) T;  Eust. ad Iliad. I, p. 241, lin. 4sqq. (z. St.): Bhlo\n de/ tinej tw½n a)rxai¿wn 

 e)ntau=qa/ fasi th\n peri¿odon tou= ai¹qe/roj kaiì tw½n aÃstrwn, eÀteroi de\ to\n a)nwta/tw kaiì pa/nta 

 perie/xonta a)e/ra. tine\j de/ fasi to\n toiou=ton bhlo\n kata\ Dru/opaj me\n ãOlumpon eiånai, kata\ de\ 

 Xaldai¿ouj ou)rano/n. 
904

  de/ ti (statt: d ) e)/ti [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 12
v
; Lon. 1525ff., 12

v
;  Cam. 1538, 128;  

 Mic./Cam. 1541f., 25. 
905

  Lies: yuxh\. 
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1,594 

e)/nqa] to/te ibi !ǀ! tunc. Teren. Ibi homo coepit me obsecrare906. 

si/ntiej a)/ndrej] o(i lh/mnioi Lemnii: sic dicti a)po\ tou= si/nesqai !ǀ! à nocendo: vel propter 

piraticam : vel propter arma ab ipsis primùm inventa907. Est autem Lemnus insula maris 

Aegaei, propè Thraciam, Atho monti adversa, Vulcano sacra. 

komi/santo] a)nei/lonto, a)ne/labon, e)/swsan receperunt, exceperunt, recreaverunt, servave-

[77
r
/d158]runt, a)po\ tou= komi/zomai. 

 

1,595 

mei/dhsen] e)meidi/asen subrisit, arrisit. Meidia/w meidia/sw, poëticè meida/w meidh/sw 

subrideo, placidè rideo h)re/ma gelw=. 

1,596 

e)de/cato] e)/labe accepit. 

ku/pellon] poth/rion, kufo\n, poculum gibberum: sic dictum a)po\ tou= e)ij to\ ei)/sw 

ku/ptein, quòd introrsum sit inflexum, quasi ku/ptelon, e)kqli/yei, kai\ diplasiasm%=. Sic à 

ptu/w fit ptu/elon, à qu/w qu/ella. Sunt qui putent idem significare, quo antea usus est908, 

a)mfiku/pellon, ut si dicatur kurto\n, & a)mfi/kurton. 

1,598 

%)noxo/ei] e)ne/xeen infundebat. oi)=noj vinum, xe/w fundo: o)inoxoe/w infundo, propriè vinum: 

pocillatoris fungor officio. Cicero latine dicit, ministrare pocula909: Suetonius ad cÿathum, & 

vinum stare910 : Plautus cyathissare911 ex graeco verbo kuaqi/zein : quod munus est eorum, qui 

à Graecis dicuntur o)inoxo/oi, vulgò pincernae. Apuleius pocillatores appellat912. 

1,597 

e)nde/cia] e)kdeciw=n, h)\ kalw=j kai\ e)pisthmo/nwj: dextrè !ǀ! dextero ordine, seu à dextra parte 

incipiens: vel pulchrè, & scienter: quod etiam decia\ & e)pidecia\ dicitur. Est autem e)nallagh\  

A )ttikh\ pro e)ndeci/wj: qua ratione dicta sunt etiam ta\ prw=ta, & kaka\. 

Regula. 

Attici adiectivis neutris pluralibus pro adverbiis utuntur. Sic Virg. Torva tuens 913 !ǀ! torvè. 

                                                 
906

  Ter. Eun. 261. 
907

  Vgl. Sch. Apoll. Rhod. 1,608 (K. WENDEL 1958, 53): … ¸Ella/nikoj (4 fg 71c J.) de/ fhsi Si¿ntiaj 

 o)nomasqh=nai tou\j Lhmni¿ouj dia\ to\ prwt̄ouj oÀpla poih=sai polemika\ pro\j to\ si¿nesqai tou\j 

 plhsi¿on kaiì bla/ptein. Siehe auch Cam. 1538, 105: … In Lemnum autem defertur, ubi fuisse officinae 

 quondam praeclarae feruntur, in quibus arma bellica potissime excuderentur, de quibus & si+/ntiaj 

 populos aliqui dictos tradunt. Alii malunt colonos Tyrrenorum qui piratae essent, cum Lemnum 

 occupassent, sic vocatos fuisse  a)po\ tou= si/nesqai, quod nocentes essent. 
908

  Ilias 1,584.  

 Vgl. z.B. Apoll. Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 105): ku/pellon] pote\ me\n a)mfiku/pellon to\ e)c 

a)mfote/rwn merw=n perikekufwme/non poth/rion. Siehe auch J. LATACZ u.a. 2000 (I 2), 179 (zu Ilias 

1,584): „ … Unterschiede in Semantik und Gefäßform zwischen de/paj, ku/pellon (596) und de/paj 

a)mfiku/pellon sind unklar (LfgrE s.v. de/paj; Bruns  1970,42ff.)“.    
909

  Cic. nat. deor. 1,112; Tusc. 1,65. 
910

  Suet. Iul. 49,2: sed C. Memmius etiam ad cyathum †et vi† [vinum nonnulli codd.] Nicomedi 

 stetisse obicit, cum reliquis  exoletis, pleno convivio, accubantibus nonnullis urbicis negotiatoribus, 

 quorum refert nomina. Die Lesart  & vinum … stetisse  findet sich auch in zeitgenössischen Ausgaben, so 

 z.B. in der Ausgabe Schlettstadt 1520, 11
v
 und in der von Erasmus besorgten Edition der „Vitae 

 Caesarum  …“, Basel 1546, 10.  
911

  Plaut. Men. 305. 
912

  Apul. met. 6,15,1;  6,24,2. 
913

  Verg. Aen. 6,467f.: talibus Aeneas ardentem et torva tuentem   

    lenibat dictis animum lacrimasque ciebat. 
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1,598 

a)fu/sswn] a)ntlw=n,  a)ruo/menoj hauriens. 

ne/ktar] po/ma qei=on potum Deorum. sic dictum ab immortalitate: [77
v
/d159] ne enim 

privandi est particula, idem significans quod a, & ktei/nw occido914. Nam deorum cibus 

a)mbrosi/a dicitur, composito vocabulo ex a, & broto\j. 

a)po\ krhth=roj] e)k tou= krath=roj. 

1,599 

a)/sbestoj] a)kata/paustoj, me/gaj, polu\j, immensus, ingens, translatum ab igne, qui sic 

invaluit, ut restingui nequeat 915. Matthaei Ö3  propriè dicitur pu=r a)/sbeston 916
, composita voce 

ex a, & sbennu/w. Varro apud Nonium: Malè 917 enim consuetudo importata est inex-

tinguibilis 918. 

e)nw=rto] dihgh/reto919
 movebatur, excitabatur. o)/rw moveo, excito kinw=, e)gei/rw : o)/romai 

moveor, excitor paratatiko\j w)ro/mhn w)/rou w)/reto, kata\ sugkoph\n w)=rto. 

1,600 

w(j i)/don] e)peidh\ e(wra/kasi, postquam viderunt, ut viderunt. 

poipnu/onta] meta\ spoudh=j, kai\ pnoh=j diakonou=nta satagentem, diligenter ministrantem. 

Deducunt enim à pne/w, poëticè pnu/w, praeposita poi sÿllaba, sicut à fusw= poifu/ssw. 

1,601 

pro/pan h)=mar] di ) o(/lhj th=j h(me/raj, per totum diem, figura Prothesis. 

e)j h)e/lion katadu/nta] me/xri pro\j h(/lion kataduo/menon, usque ad solem occidentem, 

vel usque ad solis occasum. 

1,603 

fo/rmiggoj] kiqa/raj citharae. 

perikalle/oj] a)/gan kalh=j perpulchrae. 

e)/xe] ei)=xe habebat. 

1,604 

a(i a)/ieidon
920] a(/itinej $)=don quae canebant. 

o)pi\] fwn$= voce 

a)meibo/menai] e)camoibh=j, paralla\c, e)n t%= me/rei alternantes, alternis, vicissim. Virg. 

 Alternis dicetis: amant alterna Camoenae 921.  

Huiusmodi carmina graecè dicuntur a)moibai=a amoebaea922
. 

                                                 
914  Vgl. Sch. in Iliad. 5,341 (J. NICOLE 1966, 86): ne/ktar de\ to\ tw½n qew½n po/ma, neoe/ktar ti oÄn to\ e)n 

 neo/thti sune/xon a)eiì tou\j qeou\j, hÁ para\ to\ ne sterhtiko\n mo/rion kaiì to\ ktei¿nw! ou) ga\r 

 ktei¿nontai oi̧ qeoiì.   
915

  Vgl. Cam. 1538, 106: a)/sbestoj ge/lwj, Immensus, translatio ab igne qui ita invaluerit ut restingui 

 nequeat. 
916

  NT Mt 3,12 : … to\ de\ a)/xuron katakau/sei puri\ a)sbe/st%. 
917

  Urspr. mala  geändert in  malè. 
918

  Nonius (Venedig 1478, p. XXXVII
r
 / d104): Inextinguibilis. M.T.[i.e. Marcus Terentius Varro] libro de 

 liberis educandis: Male enim consuetudo importata est inextinguibilis.  

 W.M. LINDSAY (1964, 190) liest : 

 Inextinguibilis] Varro Cato vel de liberis educandis (3): ‘mala enim consuetudo, diu inroborata, est 

 inextinguibilis’. 
919

  Lies: dihgei/reto (so D z. St.).  
920

  Lies: ai(\ a/)eidon. 
921

  Verg. ecl. 3,59. 
922

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 249, lin. 3sqq. (z. d. St.): ¹Amei¿besqai de\ o)piì kalv= ai¸ Mou=sai le/gontai hÄ 

 e(auta\j e)n me/rei hÄ to\n  ¹Apo/llwna, oÁj eiåxe th\n fo/rmigga. u(p' e)kei¿n% ga\r ẅj korufai¿% th=j 

 %©dh=j #Ãdein au)taiì le/gontai [a)moibado\n dhladh/! e)c ouÂ kaiì ai̧ r(htorikaiì a)llhlografi¿ai 

 a)moibaiÍoi lo/goi le/gontai kaiì eÃph a)moibaiÍa]. 
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[78
r
/d160] ,  

1,605 

fa/oj h)eli/oio] to\ tou= h(li/ou fw=j, perifrastikw=j o( h/(lioj. 

1,606 

kakkei/ontej] nusta/zontej, tou= u(/pnou e)fie/menoi, dormitantes, somnum appetentes: vel, 

(ut alii) koimhso/menoi923
 dormituri. ke/w, & assumpto i in diphthongo kei/w, sicut kixe/w 

kixei/w: In compositione katakei/w, & per Sÿncopen Aeolicam kakkei/w dormito !ǀ! cupio, 

aut incipio dormire, nusta/zw, r(=hma e)fetiko\n. 

e)/ban] a)pexw/rhsan iverunt, discesserunt, sugkoph\ a)nti\ tou= e)/bhsan. 

o)iko/nde
924] o)/ikade domum. 

1,607 

$(=xi
925] e)/nqa, o(/pou. 

perikluto/j] peribo/htoj, a)/gan e)/ndocoj, inclÿtus, clarus: paulò antè dixit klutote/xnhj 926
.   

a)mfigih/eij
927] tou\j a)mfote/rouj po/daj xwlo\j utroque pede claudus: ex a)mfi\ & gui=on. 

dw=ma] o)=ikon domum. 

1,608 

e)idui/$si] e)pisth/moisi928
, e)mpei/roij scientibus, peritis. e)idw/j e)idui=a e)ido/j sciens. 

prapi/dessi] fresi\ praecordiis. 

1,609 

h)(/i+e] e)poreu/qh ivit.  

pro\j o(\n le/xoj] e))pi\ th\n e(autou= koi/thn ad suum lectum. 

1,610 

e)/nqa] o(/pou ubi. 

koima=to] e)ka/qeuden dormiebat. 

pa/roj] pro/sqen ante, antea. 

i(ka/noi] a)fiknei=to veniret. 

min] e)p ) a)uto\n ad eum !ǀ! o(po/tan katalamba/noi a)uto\n, cùm invaderet eum. 

1,611 

e)/nqa] e)ntau=qa ibi. 

xruso/qronoj] h( xrusou=n qro/non e)/xousa, tou=t ) e)/sti, h( basili\j, aureum solium habens  

!ǀ! regina, a)po\ tou= parakolouqou=ntoj. 

para\] e)ggu\j a)utou=, e)pir)r(hmatikw=j, propter !ǀ! propè illum. Sic Teren. in Eu. dixit propter 

dormire 929. Et Cicero: Propter est spelunca quaedam 930.  

                                                 
923

  So z.B. Hesych. k318: kakkei¿ontej] koimhqe/ntej, koimhso/menoi; vgl. auch Sch. in Od. a424b. (F. 

 PONTANI  2007, 202): kakkei¿ontej: katakoimhqhso/menoi; a424c. (F. PONTANI ebd.): kakkei¿ontej] 

 eÃfesin eÃxontej koimhqh=nai; Sch. in Iliad. 14,37 d.1 (H. ERBSE 3 [1974], 571): to\ kakkei¿ontej (A 

 606) koimhtikw½j eÃxein; Eust. ad Iliad. III, p. 574, lin. 2sq. (zu Ilias 14,37): … oÀqen kaiì brwsei¿w to\ 

 brwtikw½j, fasi¿n, eÃxw, kaiì kakkei¿ontej oi̧ koimhtikw½j eÃxontej.   
924

  Lies: oi)=ko/nde.  
925

  $)=xi (mit i subsciptum – statt h)=xi [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 13
r
;  Lon. 1525ff., 13

r
; Cam. 

 1538, 128; Mic. /Cam. 1541f., 26.  
926

  Ilias 1,571. 
927

  Lies: a)mfiguh/eij. 
928

  Lies: e)pisth/mosi. 
929

  Ter. Eun. 368: cibum non numquam capiet cum ea, interdum propter dormiet.  
930

  Cic. Verr. II 4,107;  propter (statt : prope – so die neueren Ausgaben) bietet auch die Ausgabe von Ioan. 

Sturmius, Straßburg 1550, 225
r
, lin. 25. 
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[78
v
/d161] 

NOHMATA 931 
 

fol 8a 1,306 / / 308 

 Phleidhj
932
 me\n / / a)trei/dhj932

 de\]  

 Ducum distractionem sequitur pernicies exercitus.  

 1,313 

 laou\j d’ a)trei/dhj
932
 a)polume/nesqai

933
 a)/nwgen]  

 Sacrificium non placet Deo: nisi pura sit persona934.  

 1,321 

 o)trhrw\ qera/ponte] 

 In ministro requiritur sedulitas, & fidelitas. 

fol 8b 1,324 

 h)\ de\ kai \
935
 mh\ dw/hsin] 

 Tÿrannus vi agit omnia, non iure. 

 1,331 

 tarbh/sante, kai\ a)idome/nw basilh=a] 

 Magistratui debetur metus, ac reverentia. 

 1,333 

 a)uta\r o(\
936
 e)/gnw] 

 Magistratum decet comitas affabilitásque sermonis. 

 1,334 

 xai/rete] 

 Grusz kömpt von hofe937. 

 1,342 

 h)= ga\r o(/g ) o)lo$=si
938
 fresi\ qu/ei] 

 Principis est non praecipitem ferri consiliis: sed in omnibus rebus, priusquam 

 aggrediatur, adhibere prudentiam.  

 o)lo$=si]  

                                                 
931

  Zu den NOHMATA generell vgl. oben „De utilitate eiusdem [sc. Homeri]‟ (d58): Magnopere autem 

 prodest huius poëmatis lectio, non ad prudentiam solum, & multiplicem rerum cognitionem, verùm etiam 

 ad alendam eloquentiam. Primùm enim tam vitia, quàm virtutes principum, propositis exemplis, in eo 

 pulcherrimè depinguntur. Deinde licet ex eo mala innumerabilia, quae ex discordiis nascuntur, 

 praesertim inter potentes viros, & ingentes bellorum calamitates, & varios denique rerum eventus 

 cognoscere. …  
932

  Lies: Phlei/+dhj (und entsprechend [vv. 308 u. 313]: ᾿Atrei/+dhj). Siehe auch die Wiederholung dieser 

 NOHMATA (d277).  
933

  Lies  a)polumai/nesqai (s. auch Sch. zu Ilias 1,313 [d117] und wiederholtes NOHMA z. d. St. [d277]). 
934

 Eine solche Vorstellung leitet auch schon die Kirchenväter in ihrer Deutung der Bibelstelle AT Gen 

 4,4bf.; vgl. z.B. Chromat. serm. 23,2 (CCL9a, 105): Placuit munus Abel Deo, quia puro corde munus 

 Domino offerebat; displicuit munus Cain Deo, quia non puro corde sed mente scelerata, munus Domino 

 offerebat,  qui de fratris interitu cogitabat.  
935

  Lies:  e)i de/ ke mh\ dw/hsin (s. auch Sch. zu Ilias 1,324 [d118] und wiederholtes NOHMA z. d. St. [d278]).  
936

  Siehe oben Anm. 604 (→ Sch. zu Ilias 1,333 [d119]). 
937

  Vgl. Grimm DW s.v. GRUSZ: B. 6) sprichwörter: grůsz kompt von hoff schöne weise klugr. (1548) 75
b
; 

 grusz kompt von hof vnd grossen leuten HEINISCH 1772, zur erklärung vgl.: der herr Jesus ist ja ein könig 

 der ehren, er weis von ehren zu sagen, er macht den anfang, sich umb uns zu bekümmern, wie grosze 

 ehrliche herren pflegen. drumb saget man: grusz kömpt von hofe V. HERBERGER herzpost (1613) 91. 
938

  o)lo$=si (statt o)loi$=si [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. D; Ald. 1504ff., 8
v
; Lon. 1525ff., 8

v
;  Cam. 1538, 120;  

 Mic./Cam. 1541f., 16;  siehe auch Sch. zu Ilias 1,342 (d119) und wiederholtes NOHMA z. d. St. (d279). 
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 Stulta principum, ac temeraria consilia perniciosa sunt toti Reip.939 

 1,343 

 noh=sai a(/ma pro/ssw, kai\ o)pi/ssw] 

 Teren. in Adelphis:  

  Isthuc est sapere, non quod ante pedes modo est  

   Videre: sed etiam illa, quae futura sunt,  

   Prospicere 940.  

 1,344 

 o(/ppwj oi( para\ nhusi\ so/oi maxe/ointo a)xaioi\] 

 Principi curae esse debet civium suorum incolumitas.  

 Item: Duci curae esse debet exercitus sui incolumitas. 

[79
r
/d162] 

 1,348/9 

 a)uta\r a)xilleu\j /  dakru/saj] 

 Saepe magni viri ineptiunt, praesertim amore. 

fol. 9a 1,362 

 te/knon, ti/ klai/eij] 

 Exemplum affectus materni. 

 1,380b/381a 

 toi=o d’ a)po/llwn / e)ucame/nou h)/kousen] 

 Sacerdotum suorum preces audit Deus. 

 1,381b 

 e)pi\
941
 ma/la o(i fi/loj h)=en] 

 Deo valde chari sunt Sacerdotes. 

fol. 9b 1,394 

 ei)/pote dh/ti]  

 In petendo plurimum valet modesta beneficii commemoratio. 

 1,395 

 h)\ e)/pei [ … ] h)\e942
 kai\ e)/rg%]  

 Duobus modis iuvamus hominem, aut verbis, aut re ipsa943. 

 1,408 

 a)ike/n pwj
944
 e)qe/lvsin]  

 Saepe hominis irati animus non potest vindicta satiari. Ideo graviter monet Oratius: 

  Ira furor brevis est; animum rege, qui nisi paret, 

  Imperat: hunc frenis, hunc tu compesce catena 945. 

fol. 10a 1,423 

 zeu\j ga\r e)p’ 
946

 w)keano\n]  

                                                 
939

  Vgl. Sch. zu Ilias 1,410 (d130), dazu Anm. 699. 
940

  Ter. Ad. 386ff., siehe auch oben Sch. zu 1,343 (d120).  
941

  Lies: e)pei\; vgl. unten NOHMA zu Ilias 1,381b (d279), dort:  e)pei/. 
942

  Lies: h)e\;  vgl. oben Sch. zu Ilias 1,395 (d126) u.  unten NOHMA z. St. (d279), dort jeweils: h)e\. 
943

    Vgl. Plaut. Pseud. 19: Iuvabo aut re | aut opera aut consilio bono.  
944

 a)ike/n pwj]  Ald. 1504ff., 9
v
; Lon. 1525, 9

v
; Cam. 1538, 122; Mic. /Cam. 1541f.,  18 und MONRO/ALLEN 

 schreiben ai)/ ke/n pwj; anders Lon. 1525ff., 9
v
: ai)/ken pwj. Siehe auch die Wiederholung dieses 

 NOHMA d279.  
945

  Hor. epist. 1,2,62f. 
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 Impia Epicuri opinio, Deum non curare res humanas 947. 

fol. 11a 1,490 

 e)ij a)gorh\n […] kudia/neiran]       

  In coetu hominum, maximum viri ornamentum est oratio prudens, ac diserta. 

  1,491b 

  fqinu/qeske fi/lon kh=r] 

  Dolore tabescunt homines. Ideo Pythagoras praecipit: mh\ e)sqi/ein th\n         
  kardi/an

948
.      

  1,500b 
  kai\ la/be gou/nwn] 

  Vetus supplicantium mos, genua & mentum attingere 949. 

fol. 11b
950 1,505/6 

  w)kumorw/tatoj a)/llwn /  e)/pleto] 

  Heroës raro diu vivunt, ut Achilles, Alexander, Iulius 951. 

[79
v
/d163]  

  1,514 

  nhmerte\j me\n dh/ moi] 

  Boni viri est, petenti aliquid statim aut promittere, aut denegare. 

  1,517 

  nefelhgere/ta zeu\j] 

  Deus operit coelum nubibus: & dat terrae pluviam. 

  1,518 

  h)= dh\ loi/gia e)/rga] 

  Concordiae causa nonnihil largiendum est uxorum morositati. 

                                                                                                                                                         
946

  e)p )(statt: e)j [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 10
r
; Lon. 1525ff., 10

r
;  Cam. 1538, 122;  Mic. /Cam. 

 1541f., 19. 
947

  Vgl. z.B. Enn. trag. IV 316f (siehe Cic. div. 1,132; 2,104); Verg. ecl. 8,35; Quint. inst. 5,6,3; in der 

Formulierung am nächsten: Aug. serm. 348 (PL 39,1528):  Epicurei … nec quidquam Deum res humanas 

curare arbitrantur… In anderem Zusammenhang bezeichnet ders. eine solche Anschauung als sensus 

impius, vgl. quaest. hept. 2,92, (CC SL 33, lin. 1608sq.): et cum hinc ei [i.e. homini ] subrepere coepisset 

sensus inpius, quod deum non curare existimaret humana … 
948   Vgl. Plut. mor. 1, 12 E: Mh\ e)sqi¿ein kardi¿an, hÃtoi mh\ bla/ptein th\n yuxh\n taiÍj fronti¿sin au)th\n 

 katatru/xonta; Diog. Laert. 8,19: Panto\j de\ ma=llon a)phgo/reue [Puqago/raj] mh/t' e)ruqiÍnon 

 e)sqi¿ein mh/te mela/nouron, kardi¿aj t' a)pe/xesqai kaiì kua/mwn; Sch. in Iliad. 24,129 a.1 (H. ERBSE 5 

 [1977], 542): <sh\n> eÃdeai kradi¿hn] kaiì Puqago/raj (cf. Vors6. 58 C 6 [p. 465, 29. 466, 33]) 

 paraineiÍ  kardi¿an mh\ e)sqi¿ein, oÀ e)stin aÃlupon kaiì a)ta/raxon dia/gein to\n aÃnqrwpon. AT  - 24,129 

 a.2: e)nteu=qen kaiì Puqago/raj paraineiÍ mh\ e)sqi¿ein zwōu kardi¿an! o( ga\r e)kei¿nhn e)sqi¿wn kaiì th\n 

 e(autou= e)sqi¿ei, toute/stin ou)de/pote a)ta/raxon kaiì aÃlupon e(auto\n threiÍ. b (BCE3E4);  Eust. ad Iliad. 

 IV, p. 878, lin. 18sqq. (zu Ilias 24,128ff.):  àOti to\ kata\ Puqago/ran mh\ e)sqi¿ein kardi¿an, oÀ e)stin 

 aÃlupon kaiì a)ta/raxon diame/nein to\n aÃnqrwpon, [kai¿, ẅj ei¹peiÍn, a)lupi¿an a)skeiÍn,] e)k tw½n 

 ¸Omh/rou pare/cestai, ei¹po/ntoj te/knon e)mo\n, te/o me/xrij, hÃgoun me/xri ti¿noj, o)duro/menoj kaiì 

 a)xeu/wn / sh\n eÃdeai kradi¿hn, memnhme/noj ouÃte ti si¿tou / ouÃt' eu)nh=j, kaiì e(ch=j.  
949

  Siehe oben Sch. zu Ilias 1,407 (d128f.).  
950

  Entsprechende Seitenangabe vom Schreiber wohl vergessen. 
951

 Achilles (siehe Ilias 1,417; 18,95: w)ku/moroj; Ilias 1,505: w©kumorwt̄atoj aÃllwn; Ilias 1,352: 

minunqa/dio/n per e)o/nta),  Alexander  (356-323),  C. Iulius Caesar (100-44); der Verweis auf Caesar 

eignet sich wegen des von ihm erreichten Alters von 55 Jahren weniger als Beleg; er ist wohl angeführt, 

weil er zum einen der Nachwelt als römisches Pendant zu dem zuvor genannten Alexander galt, zum 

anderen ein – weil gewaltsames – vorzeitiges Ende fand. 

 Vgl. Plaut. Bacch. 816bf.: Quem di diligunt, / adulescens moritur, dum ualet, sentit sapit.  
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  1,525/6 

  me/giston /  te/kmwr] 

 Insignis locus de constantia promissi, ac fide.  

 Cic. ad Att. Quid opus est de Dionÿsio tam valde affirmare? an mihi  nutus tuus 

 non faceret fidem?
 952 

  1,533 

  Qeoi\ d ) a(/ma pa/ntej a)ne/stan] 

  Magistratui debetur officium assurgendi: & alia observantiae signa. 

fol. 12a  1,536/7 

  o)u de/ min h(/rh /  h)gnoi/hsen] 

  Uxoris suspiciosae ac litigiosae exemplum Iuno. 

  1,545 

  mh\ dh\ pa/ntaj e)mou\j] 

  Nec omnia committenda sunt uxoribus, nec nihil. 

  1,562 

  prh=cai d’ e)/mphj ou)/ti dunh/seai] 

  Uxores adversando, ac repugnando nihil efficiunt: nisi ut invisiores sint maritis. 

fol. 12b  1,565 

  a)ll’  a)ke/ousa ka/qhso]      

  Mariti est tenere autoritatem, & imperium in uxorem. 

  1,568/9 

  e)/ddeisen de\ [… / ] kai/ r’ a)ke/ousa kaqh=sto]   

  Uxoris est cum metu, ac silentio dicto esse audientem mariti. 

  1,578 

  patri\ fi/l% e)pi/hra
953
 fe/rein] 

  Uxoris est, quaecunque marito grata esse intelligit, dummodo honesta sint : tum 

  dicere, tum facere.   

[80
r
/d164] 

 1,582 

 a)lla\ su\ to/ng )e)pe/essi kaqa/ptesqai malakoiÍsin] 

 Proverb. Ö15. Responsio mitis sedat iram: At sermo asper excitat furorem954.  

 1,586 

 Te/tlaqi mh=ter] 

 Uxoris est aequo animo ferre morositatem, & iniquitatem mariti. 

 1,589 

 a)rgale/oj ga\r o)lu/mpioj a)ntife/resqai] 

                                                 
952

  Cic. Att. 7,8,1. 
953

  e)pi/hra (statt e)pi\ h)=ra [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 12
v
; Lon. 1525/1534/1550, 12

v
; Cam. 

 1538, 127; Mic./Cam. 1541f., 24. –  Lon. 1542: e)pihra (ohne Akzent). Siehe auch unten d281 

 (Wiederholung dieses NOHMA). 
954  AT Prov 15,1 [Vulg.]: responsio mollis frangit iram  sermo durus suscitat furorem. Eine den gleichen 

 Wortlaut (wie die Hs.) enthaltende Vorlage konnte nicht ausfindig gemacht werden; Melanchthons 

 Edition der Proverbia (Augsburg 1542, d47) bietet die Lesart: sermo asper provocat iram; S. Münsters  

 Ausgabe (Basel 1524, d71) bietet: verbum turbationis excitat iram. (Unterstreichungen vom Hg. 

 vorgenommen). 
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 sklhro\n pro\j ke/ntra lakti/zein
955

. Pindarus: xrh\ de\ pro\j qeo\n ou)k 

 e)ri/zein
956

. Graeci uno verbo qeomaxei=n appellant. 

fol.13a 1,603 

 o)u me\n fo/rmiggoj] 

 Musica exornat convivium. Ecclesiast. Ö32 
957.   

  

Te/loj  th=j  a  o(mh/rou 

r(aywdi/aj. 

 

 

UPOQESIS  THS  B. OMHROU  

RAYWDIAS.
958

 

Zeu\j oÃneiron e)pipe/myaj a)game/mnoni, 

parakeleu/etai tou\j e(/llhnaj e)ca/gein au)to\n 

e)piì to\n po/lemon. o( de\, prw=ton me\n tw½n 

a)ri¿stwn sune/drion sunh/gagen! eÃpeita de\ 

e)kklhsi¿an poihsa/menoj, a)popeira=tai 

au)tw½n, parakeleusa/menoj feu/gein ei¹j ta\j 

patri¿daj.  Kate/xei de\ au)tou\j  o)dusseu\j  

a)qhna=j pronoi¿#. kaiì Ne/stwr dhmhgorh/saj! 

eiåta trofh\n a)nelo/menoi, e)copli¿zontai
959

 

au)toi¿ te, kaiì h(gemo/nej:  

o(moi¿wj de\ kaiì oi¸  trw½ej,  i)/ridoj au)toiÍj 

a)paggeila/shj. 

kata/logon de\ o( poihth\j e)poi/hse tw=n 

strateuma/twn kai\ tw=n nhw=n. 

 

ARGVMENTUM 

Iupiter immisso Agamemnoni somnio: 

hortatur eum, ut copias in aciem educat. 

Quod ille quia facere verebatur: primùm 

advocata de consilii sententia concione, 

animos suorum pertentat, iubens eos in 

patriam reverti. Sed hos fugam parantes 

Minervae providentia revocat Ulÿsses, & 

oratione sua Nestor. Postea cibo, ac potu 

refecti armantur, tum ipsi tum duces.  

Nec Troiani cessant: hac re sibi ab Iride 

nunciata.  

Additur etiam copiarum, & navium enume-

ratio. 

[80
v
/d165] 

 

Somnia beta refert, populi coetúmque ratésque 960. 

Ut autem primus liber in genere iudiciali versatur : ita secundus magna ex parte in genere 

deliberativo consumitur 961. 

                                                 
955

  NT Apg 26,14; die zum Sprichwort gewordene Wendung pro\j ke/ntra lakti¿zein ist vielfach belegt, 

vgl. z.B. Pind. Pyth. 2,94f.; Eur. Bacch. 794f.; Ter. Phorm. 77f. – Umfassend informiert Erasmus,  adag. 

1,3,46 (Basel 1539, 115): Contra stimulum calces. 
956

  Pind. Pyth. 2,88. 
957

  AT Sir 32,7 [Vulg.]: gemmula carbunculi in ornamento auri et conparatio musicorum in convivio vini ; 

 revid. Luther (2017), Sir. 32,5 [7]: Wie ein Rubin auf einem Goldring leuchtet, so ziert Musik das 

 Festmahl.  Vgl. auch Sir 49,2 [Vulg.]: in omni ore quasi mel indulcabitur eius memoria et ut musica in 

 convivio vini.  
958

  Der griechische Text ist den zeitgenössischen  Iliasausgaben entnommen. 
959

  e)copli/zontai i. Ü. m. Ald. 1504ff., 13
r
; Lon. 1550, 13

r
; Cam. 1540, 143; Mic. /Cam.1541f., 26;  dagegen  

 Lon. 1525/1534/1542, 13
r
:  e)cwpli¿zontai. 

960  Hexametrische Wiedergabe von:  Bh=ta d' oÃneiron eÃxei, a)gorh\n, kaiì nh=aj a)riqmeiÍ.      
961

  Vgl. Cam. 1538, 43: HVnc primum librum Iliados & nonum ac secundum, utilem maxime & 

 admirabilem esse censet [M.] Fabius [Quintilianus]. Et sunt profecto exempla insignia contentionum & 

 eius orationis quae est apta iudiciis & litibus, ubi animi commoventur, incitantur, ardent.  –  Siehe 

 ferner Cam. 1540, 27: Secundus Homeri liber exempla habet eximia deliberationum & suasoriae 

 materiae, quod & ipsum annotavit Fabius. 

 Camerarius’ Urteil basiert auf Quint. inst. 10,1,47: nam ut de laudibus, exhortationibus, consolationibus 

taceam, nonne vel nonus liber, quo missa ad Achillem legatio continetur, vel in primo inter duces illa 

contentio, vel dictae in secundo sententiae omnis litium ac consiliorum explicant artes? – Siehe oben „De  

utilitate eiusdem“ (d60). 
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962
 

SCHOLIA . 

O)/neiron] qeo\n tw=n o)neira/twn, deum somniorum, kata\ proswpopoii+/an: a Virgilio in 5 

somnus dicitur, his versibus: 

 Cùm levis aethereïs delapsus somnus ab astris 

 Aëra dimovit tenebrosum, & dispulit umbras 

 Te Palinure petens, tibi tristia somnia963 portans 964. etc. 

parakeleu/etai] parakalei= hortatur. 

sune/drion] su/llogon, su/nodon concilium, conventum, à su\n, & e(/dra, quasi consessus. 

tw=n a)ri/stwn] tw=n a)rxo/ntwn, principum, primorum. 

dhmhgorh/saj] e)kklhsia/saj, à dh=moj, &  a)goreu/w. 

a)nelo/menoi] a)nalabo/ntej cùm cepissent, ab a)naire/omai. 

i)/ridoj] qea=j a)gge/lou deae nunciae. 

kata/logon] a)pari/qmhsin enumerationem, à katale/gomai, quod est enumero, recenseo, 
a)pariqmw=. 

 

 

_______________________ 

2,1 

Me/n r(a] me\n dh\. 

a)ne/rej] a)ndrej965
 viri. a)nh\r integrè declinatur sic, a)ne/roj a)ne/ri a)ne/ra a)ne/rej. Alibi: 

a)ne/rej e)/ste fi/loi
966

. Per Sÿncopen verò a)ndro/j a)ndri/ a)/ndra a)/ndrej.  

i(ppokorustai\] o(i tou\j i(/ppouj kaqopli/zontej, tou=t ) e)/sti, i(ppikoi\967
, kai\ sunekdoxikw=j 

polemikoi\, equos armantes !ǀ! equestres, seu equites, & per Sÿnecdochen bellicosi. i(/ppoj 

equus, koru/ssw armo, instruo, kaqopli/zw. i(ppokorusth\j equum armans !ǀ! eques, aut 

bellicosus. 

[81
r
/d166] 

2,2 

e(=udon] e)ka/qeudon. 

pannu/xioi] di’ o(/lhj th=j nukto\j per totam noctem. Contrà alibi Ö10.b 968. o(i de\ 

panhmerioi
969

. 

nh/dumoj] baqu\j, duse/kdutoj profundus, altus, arctus. Virg. 

 Nox erat, et terras animalia fusa970 per omnes 

 Alituum, pecudúmque genus sopor altus habebat 971. 

Nh\ particula privationem, aut difficultatem significans, & du/w pro e)kdu/w exuo pro excutio: 

nh/dumoj qui exui, aut excuti non potest, vel ex quo non facilè quis expergisci potest. Aliqui 

interpretantur gluku\j 972: Alibi: o(/te min gluku\j i(/pnoj 973
 i(ka/noi

974
. 

                                                 
962

  Es folgt zunächst ein Stellenkommentar zur u(po/qesij des 2. Buches, und zwar der Wörter, die in der 

 obigen Wiedergabe im Fettdruck hervorgehoben sind.  
963

  tristia somnia (statt: somnia tristia) in Übereinstimmung mit vielen Ausgaben des 16. Jhs. (z.B. 

 Leipzig 1515, d187; Venedig 1519, 112
v
; Basel 1544, 358; Frankfurt ca. 1555, 282; Leipzig 1588, 255). 

964
  Verg. Aen. 5,838ff. 

965
  Lies: a)/ndrej. 

966
  Ilias 6,112; 8,174; 11,287 u.ö. 

967
  Vgl. Hesych. i837: i¸ppokorustai¿! iàppouj o(pli¿zontej r. AS, i¸ppikoi¿ (B 1 ..) n. 

968
  = fol. 10b. → Ilias 1,472  (siehe oben d142). 

969
  Lies: panhme/rioi. 

970
  Lies: fessa. 

971
  Verg. Aen. 8,26f. 

972
   Vgl. z.B. Suda ν300: Nh/dumoj] o( h(du\j kaiì gluku\j uÀpnoj. hÄ o( baqu\j kaiì a)ne/kdutoj … 
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2,3 

mermh/rice
975] merimnw=n e)bouleu/eto sollicitus deliberabat. 

2,5 

fai/neto]  e)do/kei. 

o(i] a)ut%=. 

a)ri/sth] belti/sth optimum976. 

2,6 

ou)=lon] ou)lo/menon, tou=t ) e)/sti, o)le/qrion kata\ sugkoph\n i)l 3.977
 mh/nin

978
 a)/eide [ … / ] 

ou)lome/nhn : Somnium perniciosum, quippe quod mittebatur ad fallendum Agamemnonem : 

qui error postea exitio futurus erat toti exercitui 979. Vel potius tortuosum sunestramme/non, ut 

sit translatum à capillis crispis, qui ou)lai\ ko/mai dicuntur ab eodem Homero980: Unde sunt 

ou)lo/qric, & ou)lo/trixoj !ǀ! crispus. Teren: Crispus, crassus, caesius 981: nihil enim magis 

perplexum, aut (ut ita dicam) magis crispum esse potest, quàm somnia. Significat etiam 

molle, & placidum: est enim polu/shmon.  

2,7 

fwnh/saj] prosfwnh/saj, h)\ proskalesa/menoj a)uto\n, affatus illud 982, vel accersito illo. 

Ioan. 2. fwnei= to\n numfi/on o( a)rxitri/klinoj
983

. 

_______________________ 

[81
v
/d167] 

2,8 

ba/sk ) i)/qi] i)/qi dh\, poreu/ou, age abi. Virg. Vade age nate Dea 984. Plerique dictum esse 

volunt e)k paralh/lou985
, ut i)/qi non sit adverbium hortandi, sed imperativus adverbii 986 ei)=mi, 

idem significans, quòd ba/ske987
. Cic.: Repentè è vestigio […] tanquam aliquo circaeo poculo 

factus est Verres 988. Idem: Ibi tum vir optimus […] hominem multis verbis deterret 989. Plautus: 

Iube venire nunc iam 990. Idem: I mecum {hac} obsecro unà simul 991. ba/skw eo poreu/omai, 

verbum poëticum. 

                                                                                                                                                         
973

  Lies: u(/pnoj. 
974

  Ilias 1,610; Od. 19,49. 
975

  Lies: mermh/rize. 
976

  optimum] erg.: consilium (n.)., siehe obige lat. Übers. (Ü2,5-9 [d25]): Tandem optimum illi consilium 

 visum est mittendi ad Agamemnonem Somnii.  
977

  = fol. 3a → Ilias 1,1f.  
978

  Lies: mh=nin. 
979

  Vgl. Cam. 1540, 19: … Quare autem ou)=lon hunc vocare Grammatici volunt nocentem accipi nunc 

 oportere, qui missus esset ad seducendum Agamemnonem, cuius error exitialis fuerit Gręcis … 
980

   Od. 6,231 / 23,158: ouÃlaj hÂke ko/maj, u(akinqi¿n% aÃnqei o(moi¿aj. 

981
  Ter. Hec. 440. 

982
  illud ] erg.: somnium (vgl. oben Sch. zu ou)=lon [Ilias 2,6]: … Somnium perniciosum …). 

983
  NT Jo-Ev 2,9. 

984
  Ungenaues Zitat, vgl. Verg. Aen. 4,223:  ‚vade age, nate, voca …’  –   Aen. 8,59: ‚surge age, nate dea …’. 

985
  Lies: parallh/lou. 

986
  Lies: verbi. 

987
  Vgl. Eust. ad Iliad. I, 255, lin. 22sqq. (z. d. St.): to\ ba/sk' iãqi tau)tologi¿an eÃxei, ẅj kaiì e)n tv= aÃlfa 

 r(ay%di¿#  ge/graptai, kata\ to\ sxh=ma to\ e)k parallh/lou lego/menon. kai¿ ei¹sin i¹sodu/namoi le/ceij 

 to/ te iãqi  kaiì to\ ba/ske: hÄ kaiì aÃllwj, to\ me\n ba/ske a)ntiì tou= poreu/qhti, to\ de\ iãqi kata\ tou\j 

 palaiou\j  e)pi¿rrhma parakeleu/sewj. 
988

  Cic. div. in Caec. 57: Sed repente e vestigio ex homine tamquam aliquo Circaeo poculo factus est Verres; 

redit ad se atque ad mores suos. 
989

  Cic. Quinct. 16: Ibi tum vir optimus Sex. Naevius hominem multis verbis deterret … 
990

  Plaut. Most. 426b: iube uenire nunciam ;  die Lesart iube venire nunc iam  findet sich z.B. in der Ausgabe 

 Basel 1552, 435. 
991

  Plaut. Most. 1037. 
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2,9 

e)j klisi/hn] e)ij th\n skhnh\n in tentorium. Alibi dixit klisi/hnde992
. 

2,10 

a)goreue/men] a)goreu/ein, le/gein dicere, exponere, ut pendeat à verbo ba/ske, vade dicere !ǀ! 

vade dictum: Vel est Enallage modi, pro a)go/reue. 

o)treke/wj
993] a)lhqw=j, a)kribw=j, verè, accuratè. 

w(j] kaqw=j, ut, sicut. 

e)pite/llw] e)nte/llomai, prosta/ssw, mando, praecipio. 

2,11 

e(] a)uto\n se !ǀ! ipsum. 

qwrh=cai] kaqoplh=sai994
 armare, à qwrh/ssw. 

karhkomo/wntaj
995] komw=ntaj comantes, crinitos. Virg. Cӱthara crinitus Iopas / Personat 

aurata: docuit quae maximus Atlas 996. ka/rh caput kefalh\: koma/w w= alo comam, 

karhkoma/w w= poëticè karhkomo/w capite sum capillato. 

2,12 

pansudi/$] panstrati\, pamplhqei/; su/mpantaj, universè, cum toto exercitu, universos, & in 

his etiam Achillem cum suis: quod quia non animadvertit Agamemnon, imprudens fallitur.  

Macrobius in somnium Scipionis lib. I cap. Ö7 
997. 

ke\n e(/loi] a)\n la/b$ ceperit. a(ire/w capio. 

e)urua/guian] e)urei/aj o(dou\j, h)\ r(/umaj e)/xousan, latas vias, seu plateas [82
r
/d168] habentem. 

e)uru\j latus, a(guiai\ viae urbanae, seu plateae. Inde e)urua/guia. 

2,14 

a)qa/natoi] o(i qeoi\.  

2,14/13 

fra/zontai / a)mfi\j 998] dixognwmonou=si, e)nantiou=ntai, diafe/rontai, dissentiunt, dissident 

de excidio Troiae. 

2,14 

e)pe/gnamye] e)pe/kamye, e)/peise, flexit, persuasit. gna/mptw flecto, ka/mptw. 

2,15 

kh/dea] lu/pai, kai\ sunekdoxikw=j kaka\
999

, h)\ sumforai\, dolores, per Sÿnecdochen mala, 

seu calamitates. Alibi dixit a)/lgea1000
. 

                                                 
992

  Ilias 1,185. 
993

  Lies: a)treke/wj. 

994
  Lies: kaqopli/sai. 

995
  karhkomo/wntaj (statt ka/rh komo/wntaj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 14

r
; Lon. 1525ff., 14

r
; 

 Cam. 1540, 21 + 145; Mic. /Cam. 1541f., 27.  
996

  Verg. Aen. 1,740bf. 
997

  Macr. Somn. 1,7,4ff. … divulgatis etiam docemur exemplis, quam paene semper, cum praedicuntur 

futura, ita dubiis obserantur, ut tamen diligens – nisi divinitus, ut diximus, impeditur –  subesse reperiat 

apprehendendae vestigia veritatis, ut ecce Homericum somnium a Iove, ut dicitur, missum ad 

conserendam futuro die cum hostibus manum sub aperta promissione victoriae spem regis animavit: ille, 

velut divinum secutus oraculum commisso proelio amissis suorum plurimis vix aegreque in castra 

remeavit. [5] num dicendum est deum mandasse mendacium? non ita est, sed quia illum casum Graecis 

fata decreverant, latuit in verbis somnii, quod animadversum vel ad vere vincendum vel ad cavendum 

saltem potuisset instruere. [6] habuit enim praeceptio ut universus produceretur exercitus, at ille sola 

pugnandi hortatione contentus non vidit quid de producenda universitate praeceptum sit, praetermissoque 

Achille, qui tunc recenti lacessitus iniuria ab armis cum suo milite feriabatur, rex progressus in proelium 

et casum qui debebatur excepit, et absolvit somnium invidia mentiendi non omnia de imperatis sequendo. 
998

 Wortfolge in der Ilias 2,13/14:  a)mfi\j … / … fra/zontai.  
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e)fh=ptai] e)ph/rthtai, e)pikre/matai impendent, imminent, par. verbi e)fa/ptomai. 
 

2,16 

bh= d ) a)\r] e)poreu/qh de\ ivit autem. 

a)/kouse] h)/kouse audivit. 

to\n mu=qon] tou=ton to\n lo/gon hanc orationem. 

2,17 

i(/kane] a)fi/keto, parege/neto venit. i(ka/nw venio, poëticum pro a)fiknou=mai. 

2,18 

e)ki/xanen] e(=uren, kate/laben invenit, offendit. kixa/nw invenio, offendo e(uri/skw, 

katalamba/nw. Alibi dixit kixei/w1001
. 

2,19 

a)mbro/sioj] gluku\j dulcis. Sic oleum a)mbro/sion appellat i)l. c1002
, tractum à deorum cibo 

ambrosia. Ab aliis exponitur o( qei=oj u(/pnoj 1003
 divinus somnus. 

peri\ de \ […] kexuq )1004
 u(/pnoj] perieke/xuto de\ o( u(/pnoj, circumfusus erat autem. xe/w 

fundo. m. xeu/sw fundam. a)o/r. a e)/xea pro e)/xeusa, par. ke/xeuka modo fudi: passivus par. 

ke/xeumai, et extrito e ke/xumai fusus sum. u(per. e)kexeu/mhn, vel e)kexu/mhn fusus eram. 

2,20 

sth= d ))a)r
1005] e)/sth de\ stetit autem. 

e)oikw/j] o(/moioj similis. 

nhlhi+/% ui(=i] t%= tou= nhle/wj ui(%= Nelei filio. nhleu\j Neleus pater Nestoris: Inde nh/leioj, 

Ionicè nhlh/i+oj kata\ diai/resin, kai\ e)/ktasin, Neleus. Ovid. 2 1006 Metamor. Haec postquam 

dulci Neleius edidit ore1007. 

ui(=i+] ui(ei=: ui(eu\j filius ui(o/j, integrè sic declinatur, ui(e/oj ui(e/i+ [82
v
/d169] ui(e/a ui(e/ej ui(e/aj : 

per Sÿncopen verò sic: ui(=oj ui(=i ui(=a ui(=ej ui(=aj.  

2,21 

to/n ra
1008] o(/ntina dh\ quem quidem. 

gero/ntwn] geraite/rwn, presbute/rwn, e)nti/mwn, seniorum, principum, procerum.  

2,22 

prosefw/nee] proshgo/reue alloquebatur, compellabat. 

mi\n] a)uto\n eum. 

                                                                                                                                                         
999  Vgl. D zu Ilias 4,270: kh/dea] kaka/, lu=pai,  und zu Ilias 24,617: qew½n e)k kh/dea pe/ssei] ta\j e)k [tw=n] 

 qew½n au)tv= e)piferome/naj sumfora\j e)n e(autv= eÃxei (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). 
1000 Gemeint sein könnte etwa Ilias 18,430f.: tossa/d' e)niì fresiìn vÂsin a)ne/sxeto kh/dea lugra\ / oÀss' 

e)moiì e)k pase/wn Kroni¿dhj Zeu\j aÃlge' eÃdwken; vgl. dazu Eust. ad Iliad. IV, p. 210, lin. 14: tau)to/n 
e)stin ei¹peiÍn kh/dea kaiì aÃlgea. 

1001
  Ilias 1,26: mh/ se, ge/ron, koi¿lvsin e)gwÜ para\ nhusiì kixei¿w.     

1002
  Ilias 14,171bf.: a)lei¿yato de\ li¿p' e)lai¿% /  a)mbrosi¿% e(dan%½.  

1003
  Vgl. D (z. St.): perieke/xuto au)t%= o( qeiÍoj uÀpnoj; Hesych. a3529:•a)mbro/sioj] qeiÍoj P 

 a)qa/natoj; Photios a1169: a)mbro/sion] qeiÍon hÄ a)qa/naton. hÄ qaumasto/n; Suda a1539:  

 ¹Ambro/sion] qeiÍon hÄ a)qa/naton hÄ  qaumasto/n. hÄ a)kh/raton, aÃfqarton… 
1004

  Lies: ke/xuq .) 
1005

  Lies: a)/r ). 
1006

  Lies: Ovid. 12.  
1007

  Ov. met. 12,577. 
1008

  Lies: r(a. 
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e)eisa/menoj] o(moiwqei\j assimilatus, similis. e)/idw video, unde est a)o/r. b. ei)=don vidi; 

e)/idomai videor, appareo, assimilor, vel similis sum, o(moiou=mai, m. e)/isomai assimilabor, a)o/r. 

e)isa/mhn, per Prothesin poëticam e)eisa/mhn assimilatus sum, vel similis fui, o(moiw/qhn. 

t%=] tou=t% huic. 

 

2,23 

dai+/fronoj] polemika\ fronou=ntoj, h)/goun polemikou= 1009
 bellica cogitantis, sive bellicosi. 

dai/j, per diaeresin Aeolicam dai+/j pugna ma/xh, frone/w cogito: hinc dai+/frwn bellicosus, 

cogitans pugnas, polemiko\j. 

i(ppoda/moio] i(/ppouj dama/zontoj, h)/goun i(ppikou=, equos domantis, sive strenui equitis. 

i(/ppoj equus, dama/zw domo : i(ppo/damoj, equos domans, vel (ut Virgilius Ö12 locutus est) 

equum domitor 1010. 

2,24 

boulhfo/ron a)/ndra] a)/rxonta principem. 

2,25 

e)pitetra/fatai] e)pitetramme/noi e)isi\ commissi sunt. e)pitre/pw committo, commendo. 

to/ssa] tosau=ta tot, tantaéque res: Utranque enim quantitatem significat. 

me/mhlen] me/lei curae sunt, enallage temporis. 

2,26 

cu/nej] a)/kouson audi. sui/hmi1011
 Atticè cuni/hmi intelligo, cum genitivo audio. 

e)me/qen] e)mou=. 

2,27 

kh/detai] fronti/zei curat. 

seu=] sou=. 

a)/neuqen e)w\n] a)pw\n absens. 

h)d ) e)leai/rei] kai\ e)leei=, &  miseretur. 
2,33 

e)/xe] ka/texe, fu/lasse, retine, custodi. 

s$=sin […] fresi\] t$= diani/# 1012
 sou= mente tua. Virg. Tu condita mente teneto 1013.  

[83
r
/d170] 

2,34 

e)=ut ) a)\n] e)peida\n, o(po/tan cùm, simul ac. 

meli/frwn] gluku\j w(j me/li, mellitus, dulcis. Apud Theocritum u(/pnoj me/litoj 

gluki/wn
1014

 dicitur.  

                                                 
1009

  Vgl. Sch. in Od. a180c (F. PONTANI 2007, 100): dai¿+fronoj] tou= polemiko\n fro/nhma eÃxontoj Jm
a
 / 

 tou= polemikou= PY.  
1010

  Verg. Aen. 12,128. 
1011

  Lies:  suni/hmi. 
1012

  Lies: dianoi/#.  
1013

  Verg. Aen. 3,388b. 
1014

  Vgl. Cam. 1540, 21: meli/frwn]… ita enim placidus est somnus & quasi amoenorum visorum, & apud 

 Theocritum u(/pnoj me/litoj gluki/wn dicitur. 

 Es handelt sich hier um einen Halbvers aus Moschus’ „Europa“ (v.3: uÀpnoj oÀte gluki¿wn me/litoj 

 blefa/roisin e)fi¿zwn), einem Epyllion, das z. B. in der Ausgabe der „Theocriti Graeca Poemata cum 

 prefatione  Graeca Joachimi Camerarii ad Georgium Heltum”, Hagenau 1530 (d105ff.) als 20. Eidyllion  

 noch Theokrit zugeschrieben wird, während das folgende in der Überschrift Moschus als Autor führt. 

 (Auch die  Übertragung der Idyllen ins Lateinische von Andreas Divus Iustinopolitanus, Basel 1554, gibt 

 p. 102 die Europa als 20. Idyllium Theokrits aus.)   
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a)nei/$
1015] a)n$=, a)f$=, katali/p$ reliquerit. Ἀni/hmi remitto, interdum relinquo, a)fi/hmi, 

katalei/pw. Simile est e)fei/w pro e)fw=. 

 

2,36 

frone/onta] dianou/menon, legizo/menon 1016
 cogitantem, agitantem. 

a)na\ qumo\n] t$= dianoi/# animo, mente: alibi dixit, kata\ qumo\n, & kata\ fre/na1017
. 

ta\] tau=ta ea. 

a(/ra
1018] a(/tina dh\ quae quidem. 

tele/esqai] e)pitelei=sqai non erant perficienda, non erant futura. 

2,37 

fh=] e)/fh, pepeisme/noj h)=n aiebat, sibi persuaserat, persuasum habebat 1019. 

h)/mati kei/n%] e)n e)kei/n$ t$= h(me/r# illo die. h)=mar dies poëticum, h(me/ra. 

2,38 

nh/pioj] a)no/htoj insipiens, stultus: Cùm ad aetatem refertur, significat infantem, ut nh/pia 

te/kna
1020

. 

ta\ […] e)/rga] tau=ta ta\ pra/gmata has res. 

mh/deto] e)bouleu/eto consultabat. 

2,39 

qh/sein ga\r] hÿperbaton. Ordo est: e)/melle ga\r e)piqh/sein, impositurus enim erat. Alibi: 

pe/myai e)p' a)trei/dv a)game/mnoni
1021

. 

stonaxa\j] stenagmou\j gemitus, dolores. 

2,40 

kratera\j] i)sxura\j, mega/laj, acres, magnas. 

u(smi/naj] ma/xaj, sumbola\j pugnas, praelia. 

2,41 

e)/greto] dihge/rqh experrectus est. e)gei/rw excito; e)gei/romai excitor, expergiscor, surgo; 

medius a)o/r. b. h)gero/mhn experrectus sum  h)ge/rqhn : h)ge/rou h)ge/reto, poëticè e)/greto 

kata\ sustolh\n, kai\ sugkoph\n: unde est imperativus e)/greo expergiscere, surge e)ge/rqhti. 

qei/h […] o)/mfh1022] h( qei/a fwnh\ divina vox, klhdw\n, xrhmatismo\j, oraculum, divinum 

mandatum. 

a)mfe/xuto/ min
1023] e)ke/xuto a)mfi\ a)uto\n, fusum erat circum ipsum, perieke/xuto a)ut%= 

circumfusus erat divina voce, aures eius adhuc personabant divina voce1024: Figura sugkoph\. 

[83
v
/d171] 

2,42 

e(/zeto d ) o)rqwqei\j] a)ni/stato de\ surgebat autem. 

                                                 
1015

  Lies: a)nh/$. 
1016

  Lies: logizo/menon. 
1017

  Vgl.  z.B. Ilias 1,193: hÂoj oÁ tau=q' wÐrmaine kata\ fre/na kaiì kata\ qumo/n. 

1018
  a(/ra: lies: a(/ r(a. 

1019
  Vgl. Cam. 1540, 21: fh= ga\r o(\.] Id est e)kei=noj e)/fh hoc est pepeisme/noj h)=n. Iam sibi persuaserat … 

1020
  Vgl. z.B. Ilias 2,136. 311. 

1021
  Ilias 2,6: pe/myai e)p'  ¹Atrei¿+dv  ¹Agame/mnoni ouÅlon oÃneiron. 

1022
  Lies: o)mfh/; so richtig: Ald. 1504/1524, 14

v
; Cam. 1540, 21 + 146; die Lesart o)/mfh findet sich dagegen 

 auch Lon. 1525ff., 14
v
; Mic. /Cam. 1541f., 28.  –   Ald. 1517, 14

v
 schreibt  o)mfh (ohne Akzent). 

1023
  Wortfolge in der Ilias: min a)mfe/xut ).  

1024
  Vgl. Cam. 1540, 21: a)mfe/xut ) o)mfh\ . ] Circumfundebatur voce divina, id est in auribus tum etiam illius 

 verba somnii resonabant. 
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e)/ndune] e)ne/due, e)nedi/duske induebat. e)ndu/w, vel  e)ndu/nw, vel e)ndidu/skw induo. 

Contrarium e)kdu/w, vel e)kdu/nw exuo. 

malako\n […] xitw=na] th\n e)/swqen e)sqh=ta tunicam interiorem !ǀ! indusium, vel (ut Varro 

scribit) intusium1025: Vulgus camisiam appellat1026 : Athenaeus xitw/nion e)xe/sarkon
1027

, quòd 

carni sit proxima.  

2,43 

nhga/teon] newsti\ gegono/ta recens factam, quasi nehga/teon kata\ sunai/resin: Vel mh\ 

gegono/ta, h)/goun a)xeiropoi/hton non factum manu artificis: sed divini operis: ut sit à nh 

privandi  particula1028, & gato/j, interposito e per Epenthesin. gato\j autem à gei/nomai, fieri 

potest : sicut à tei/nomai tato/j : par. pass. ge/gamai sai tai, te/tamai sai tai, gato/j, 
tato/j. 

peri\ de\ […] ba/lleto] perie/balle de\ induebat autem. periba/llw circumiicio, induo. 

fa=roj]  i(ma/tion: h)\ xlamu/da, pallium, aut paludamentum. 

2,44 

u(pai\
1029

 liparoi=sin e)dh/sato] u(pedh/sato de\ toi=j posi\, subligavit, vel subdidit pedibus: 

ex quo dicta sunt u(podh/mata !ǀ! calcei, vel calciamenta : u(pai\ pro u(po\ poihtiko\n. 

liparoi=sin] h)\ pi/osi fu/sei : h)\ a)leifome/noij, pri\n u(podh/sasqai: vel natura pinguibus: 

vel unctis, priusquam indueret calceos, more veterum1030.  

pe/dila] u(podh/mata calceos. 

2,45 

a)mfi\ de\ […] ba/leto] perie/bale de\ circundedit humeris: suspendit de humeris. 

ci/foj]  ma/xairan gladium, ensem. 

a)rguro/hlon] a)rgurou=j h(/louj e)/xon, argenteïs clavis insignem. 

2,46 

h(/leto
1031] e)/labe accepit. 

patrw/ion
1032] patr%=on paternum. 

a)/fqiton] a)/fqarton, a)iw/nion aeternum, perpetuò durans, quod nunquam corrumpitur, ex a, 

& fqi/nw, quasi incorruptibile. 

2,47 

su\n t%=] meta\ tou/tou cum hoc sceptro. 

kata\ nh=aj] e)pi\ ta\j na=uj, ad naveis. 

[84
r
/d172] 

                                                 
1025

  Varro ling. 5,131: … alterius generis item duo, unum quod foris ac palam, palla; alterum quod intus, 

 a  quo intusium, id quod Plautus dicit : 'intusiatam patagiatam caltulam ac crocotulam' [Epid. 231]. 
1026

  Vgl. Hier. epist. 64,11,2 [CSEL 54, p. 598]: … volo pro legentis facilitate abuti sermone vulgato: solent 

 militantes habere lineas, quas camisas [andere Schreibweise: camisias] vocant, sic aptas membris et 

 adstrictas  corporibus, ut expediti sint vel ad cursum vel ad proelia, dirigendo iaculo, tenendo clipeo, ense 

 librando et quocumque necessitas traxerit (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). 
1027

  Athen. deipn. 13,59 [590 f]: dio/per ou)de\ r(#di¿wj hÅn au)th\n [sc. th\n Fru/nhn] i¹deiÍn gumnh/n! 

e)xe/sarkon ga\r xitw̄nion h)mpei¿xeto … 
1028

  Vgl. Cam. 1540, 21f.: … aliqui acceperunt recentem …, aliqui etiam nulla artificis manu elaboratum sed 

 divini operis, ut sit  nh/ …│22│… negativa. 
1029

  u(pai\ (statt: u(po\ [MONRO/ALLEN] i. Ü. m. Ald. 1504ff., 14
v
; Lon. 1525ff., 14

v
; Cam. 1540, 146;  

 Mic./Cam. 1551, 28 (vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 262, lin. 18sq. [z. St.]: i¹ste/on de\ oÀti to\ u(po\ 

 liparoiÍsi¿ tinej u(paiì liparoiÍsi gra/fousin … );  dagegen Mic./Cam. 1541, 28: u(po\. 
1030

  Vgl. Hesych. l1087: liparoiÍsi po/dessi] ... e)peidh\ h)lei¿fonto tou\j po/daj oi̧ a)rxaiÍoi priìn 

 u(podh/sasqai.  
1031

  Lies:  ei(/leto. 
1032

  Lies: patrw/i+on. 
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2,48 

prosebh/sato
1033 […] o)/lumpon] parege/neto ei)j to\n ou)rano\n, tou=t ) e)/sti, a)ne/teilen, 

venerat in coelum !ǀ! orta erat. 

makro\n] me/gan magnum. 

2,49 

e)re/ousa] a)gge/llousa, h)\ a)ggelou=sa nuncians, vel nunciatura: ab e)re/w vel ab e)/rw, m. e)rw= 

dicam, kata\ diai/resin e)re/w. 

fo/wj] to\ fw=j, th\n h(me/ran lucem, diem. 

zhni\] dii+\ Iovi: zh\n Iupiter zeu\j. 

2,50 

ke/leue
1034] e)nete/lleto mandabat. 

khru/kessi] kh/ruci praeconibus. 

ligufqo/ggoisi] o)cufw/noij acutam habentibus vocem: à ligu\j, & fqo/ggoj. 

2,51 

khru/ssein] fwnei=n, sugkalei=n vocare, convocare. 

2,52 

toi\ de\] e)kei=noi de\ illi autem. 

h)ge/ironto] sunhqroi/zonto, sunh/rxonto congregabantur, conveniebant, ab a)gei/rw, non ab 
e)gei/rw. 

2,53 

i(=ze] e)ka/qize statuebat, constituebat. 

boulh\n] sune/drion concilium, conventum. boulh\ enim et consilium significat, & coetum 

consultantium. 

2,54 

nestore/$ para\ nhi+\] para\ t$= tou= ne/storoj nhi\+ apud Nestoris navem. 

puloigene/oj] tou= e)n pu/l% gennhqe/ntoj, in Pÿlo nati, Pÿlii. Ovid. Crede mihi Pÿlio 

Nestore maior ero1035: à pu/loj, & ge/noj, assumpta i in diphthongo: sicut o(doipo/roj pro 

o(dopo/roj. Alii per h scribunt pulhgene/oj1036
.   

nestore/$ […] basilh=oj] poëticè dictum, pro ne/storoj basile/wj, imitatione pronominum 

possessivorum. Aristophanes: to\n e)mo\n me\n a)utou= tou= talaipw¯rou sxedo\n / hÃdh 

nomi¿zwn e)ktetoceu=sqai bi¿on
1037

. 

2,55 

h)rtu/neto
1038] pareskeua/zeto parabat, struebat. a)rtu/w, & a)rtu/nw paro paraskeua/zw. 

pukinh\n] puknh\n, tou=t ) e)/sti, suneth\n densum !ǀ! prudens consilium.             

 

_______________________ 

                                                 
1033

 prosebh/sato (statt prosebh/seto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 14
v
; Lon. 1525ff., 14

v
; Cam. 

 1540, 146;  Mic. /Cam. 1541f., 28. 
1034

  ke/leue (statt ke/leuse [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 14
v
; Lon. 1525ff., 14

v
; Cam. 1540, 146;  

 Mic./Cam. 1541f., 28. 
1035

  Ov. Pont. 1,4,10. 
1036

  Vgl. z.B. Ald. 1504ff., 14
v
; Lon. 1525ff., 14

v
; Cam. 1540, 146; Mic./Cam. 1541f., 29. – Siehe dazu auch 

 Eust. ad Iliad. I, p. 265, lin. 2sqq. (z. d. St.): [… Puloigenh/j de/ e)sti me\n dia\ difqo/ggou pleonasm%½ 

 tou= Öi e)k tou= Pu/loj. ei¹ de\ gra/fetai dia\ tou= Öh Pulhgenh/j, troph\n eÃpaqen, o(poi¿an kaiì to\ 

 e)lafhbo/loj kaiì ta\ oÀmoia]. 
1037

  Aristoph. Plut.  33f. 
1038

  h)rtu/neto (statt a)rtu/neto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 15
r
; Lon. 1525 ff., 15

r
;  Cam. 1540, 24 

 + 146; Mic./Cam. 1541f., 29. 
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[84
v
/d173] 

2,56  

klu=te] a)kou/sate audite. Alibi: klu=qi/ meu1039
. 

qei=oj] qeo/pemptoj à Deo missum1040. 

e)nu/pnion] kat ) o)/nar in somnis e)pir)r(hmatikw=j. 

2,57 

a)mbrosi/hn] h)\ h(dei=an, h)\ a)/neu brotw=n, tou=t ) e)/sti, e)n $(= brotoi\ ou) poreu/ontai: vel 

suavem propter somni dulcedinem, il. 14.a1041: vel desertam ab hominibus; seu in qua non 

ambulant homines, quasi a)nabroti/h: nocte concubia, aut intempesta1042. 

2,58 

e)%/kei] o/(moioj h)=n, ab e)/ikw. 

a)/gxista e)%/kei] o(moio/tatoj h)=n similimus erat. 

ei)=doj] th\n o)/yin facie, vultu.    

me/geqoj] th\n h(liki/an magnitudine, statura. 

fuh\n] th\n tou= sw/matoj e)ufui+/an corporis habitudine, i)l.5.a1043
.  

2,59 

kai /me pro\j mu=qon e)/eipen] kai\ prosei=pe/ me tou/t% t%= lo/g%, & compellavit me his 

verbis. 

1044
 

2,71 

%)/xeto] a)ph=lqen abiit.  

a)nh=ken] a)fh=ken reliquit. 

2,72 

a)ll ) a)/gete] e/)lleiyij A )ttikh\ verbi o(rw=men, vel skopw=men videamus. Ter. in Adel.  

      Ne nimium modò  

  Bonae tuae istae nos rationes, Mitio, 

  Et tuus iste animus aequus subvertant 1045:   Deest vide.  

a)ike/n pwj
1046] e)a/npwj si quomodo. 

qwrh/comen] kaqopli/somen à qwrh/ssw. 

2,73 

peirh/somai] peira/somai tentabo, i)wnikw=j.  

$(=
1047] w(j. 

qe/mij] di/kaion, prosh=kon, [85
r
/d174] fas, par. 

                                                 
1039

  Ilias 1,37. 451 u.ö. 
1040

  missum] erg.: somnium, vgl. obige lat. Übers. (Ü2,55-59 [d26]): Somnium (inquit)audite, proceres, quod 

 hac nocte ad me missum est divinitus. 
1041 = fol. 14a → Ilias 2,19b: periì d' a)mbro/sioj ke/xuq' uÀpnoj (siehe  oben Sch. zu Ilias 2,19 [d168]).  
1042

  Vgl. Cam. 1540, 24: … Vel ut Grammatici nugantur a)mbrosi/h quasi a)nabroti/h, quod noctu mortales 

 non obambulare, neque diversari in publico soleant. 
1043

  = fol. 5a → Ilias 1,115: ou) de/maj ou)de\ fuh/n, ouÃt' aÄr fre/naj ouÃte/ ti eÃrga, siehe obige lat. Übers. 

(Ü1,115-119 [d10]): quippe quae nec corporis habitudine, nec ingenio, nec operibus … 
1044

  Vv. 60-70a = vv. 23-33a, von daher auch von D nicht kommentiert; siehe auch Eust. ad Iliad. I, p. 265, 

 lin. 23sqq. (zu Ilias 2,60-70). 
1045

  Ter. Ad. 835bff.  –  Die zeitgenössischen Terenz-Ausgaben (so z.B. die von Erasmus, Melanchthon u.a. 

 besorgte Edition, Basel 1550, 290) bieten ebenfalls Mitio (statt Micio), ferner subvortant (statt subvortat). 
1046

  Lies: ai) /ke/n pwj. Die Schreibweise : ai)ke/n pwj findet sich auch Mic./Cam. 1541, 29.  
1047

  $=(= (mit i subscriptum und Zirkumflex) findet sich auch Ald. 1504f., 15
r
. 
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2,74 

poluklhi+/si
1048] poluzu/goij, h)\ polukw/poij

1049
 multa transtra, aut multos remos 

habentibus, ut sit metonymia. klhi+/dej enim dicuntur transtra !ǀ! sedilia in navi, in quibus 

sunt remiges: alio nomine zuga/ nuncupata, latinè iuga1050. 

2,75 

e)rhtu/ein] e)pe/xein, kate/xein, kwlu/ein retinere, prohibere, revocare. Est autem enallage 

modi, pro e)rhtu/ete. 

2,77 

o(/j r(a] o(/stij dh\ qui quidem. 

pu/loio] pu/lou. 

h)maqo/entoj] a)mmw/douj arenosae: Est autem enallage generis, pro h)maqoe/sshj. Ya/mmoj, 

vel per aphaeresin a)/mmoj: poëticè ya/maqoj, i)l. 11.a.1051: vel a)/maqoj arena. Ab a)/maqoj 

denominatum est a)maqo/eij, per ectasin poeticam h)maqo/eij arenosus a)mmw/dhj. Straboni lib. 

8. pu/loj h)maqo/essa videtur appellata, à praeterfluente Amatho flumine1052. 

2,79 

h(gh/torej] h(gemo/nej duces. 

h)de\] kai\. 

me/dontej] a)/rxontej, basilei=j principes, reges. 

2,80 

e)/nispe] e)=ipe dixisset 1053, e)ne/pw, vel e)ni/ptw, vel e)-[85
v
/d175]ni/spw, verba poetica pro 

le/gw. 

2,81 

ke\n fai=men] le/goimen a)/n diceremus. sugkoph\ Attikh\
1054

, pro fa/ihmen, à fhmi/.  

nosfizo/imeqa] a)postrefoi/meqa, h)\ a)rno/imeqa aversaremur, repudiaremus, negaremus. 

2,84 

e)ch=rxe
1055

 ne/esqai] prw=toj e)poreu/eto primus ibat. e)ca/rxw primus facio aliquid, incipio, 

autor sum.  

ne/esqai] pore/uesqai ire. 

boulh=j] e)k tou= sunedri/ou  è concilio. 

2,85 

e)pane/sthsan] met ) a)uto\n a)ne/sthsan post illum surrexerunt. 

2,86 

e)pesse/uonto] met )au)tou\j e)pore/uonto, h)\ e)phkolou/qoun, post illos ibant, vel subseque-

bantur. se/uw moveo kinw= : se/uomai moveor, & per consequens eo, pore/uomai. 

2,87 

                                                 
1048

  poluklhi+/si: so akzentuieren auch die D-Scholien (Mic./Cam. 1541f., 29), die Suda (p1975) und zum 

 größeren Teil die zeitgenössischen Iliasausgaben (einige ohne Trema).   
1049

  Hesych. (p2868) bietet u.a. poluzu/goij, die D-Scholien (z. St.) geben u.a. polukw/poij an.  
1050

  Vgl. Hesych. k2954: klhiÍdej] th=j newÜj ta\ zuga/, e)f' wÒn oi¸ e)re/ssontej ka/qhntai. 
1051

  = fol. 11a → Ilias 1,486: u(you= e)piì yama/qoij, u(po\ d' eÀrmata makra\ ta/nussan. 
1052

   Strab. geogr. 8,3,1: ou) dia\ th=j po/lewj de\ ou)de\ par' au)th\n r(eiÍ o(  ¹Alfeio/j, a)lla\ par' au)th\n me\n 

 eÀteroj, oÁn oi¸ me\n Pamiso\n oi¸ de\  ãAmaqon kalou=sin, a)f' ouÂ kaiì o( Pu/loj  ¹Hmaqo/eij ei¹rh=sqai 

 ouÂtoj dokeiÍ … 

1053
  Konj. Plusquamperf., weil Irrealis der Vergangenheit. 

1054
  Lies: ’Attikh\. 

1055
  e)ch=rxe (statt e)c h)=rxe [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504f., 15

r
; Lon. 1525ff., 15

r
; Cam. 1540, 147; 

 Mic./Cam. 1541f., 29. 
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h)u+/te] w(/sper, kaqa/per, ut, quemadmodum. 

e)/qnea] to\ plh=qoj. Virg. 4. Georg. de apibus: 

 Magnanimósque duces totiúsque ordine gentis  

 Mores, & studia, & populos, &  praelia dicam1056.  

a)dina/wn
1057] a)qro/wn frequentium, crebrarum, confertarum. 

melissa/wn] melissw=n apum. me/lissa a-[86
r
/d176]pis. 

2,88 

e)rxomena/wn] e)rxome/nwn venientium. 

glafurh=j] ko/ilhj cavae, concavae. 

pe/trhj] pe/traj petrae, saxi. 

2,87 

e)=isi] pore/uetai. ei)=mi eo, ei)= is, ei)=si it. 

2,89 

botrudo\n]  a)qro/wj w(j e)n bo/truoj sxh/mati denso agmine in modum racemi: qui Graecè 

bo/truj dicitur. 

pe/tontai e)p )a)/nqesin] a)nastrofh\, a)nti\ tou=, e)pipe/tontai toi=j a)/nqesin involant floribus. 

e)iarinoi=sin] toi=j e)arinoi=j vernis, e)a/r1058
 ver, e)arino/j vernus. 

2,90 

a(ime/nte] ai ( me\n  aliae 

a(i de/ te] ai( de\ aliae.  

te] abundat. 

pepoth/atai] pe/tontai volant. pota/omai volo as  ant, pe/tomai, parak. pepo/thmai volavi. 

Tertia pluralis pepo/thntai, Ionicè pepote/atai, poëticè pepoth/atai volarunt !ǀ! volant. Est 

enim  e)nallagh\ xro/nou. 

a(/lij] a)qro/wj catervatim: unde est a(li/zw congrego1059. 

 

2,91 

w(\j] ou(/twj sic. 

2,92 

e)stixo/wnto] stixhdo\n e)pore/uonto ordine ibant. sti/xoj versus, et ordo: stixa/omai ordine 

eo. 

2,91 

tw=n […] new=n a)/po] a)-[86
v
/d177]po\ tw=n new=n, kai\ skhnw=n

1060
 à navibus, ac tentoriis. 

2,92 

propa/roiqe] e)/mprosqen ante, secundum. 

h)i+o/noj] a)igialou= littoris. 

2,93 

i)lado\n] kata\ i)/laj, h)\ a)qro/wj turmatim, catervatim, gregatim. i)/lh turma. 

                                                 
1056

  Verg. georg. 4,4f.  
1057

  Einen spiritus lenis setzen auch  D (QX
l 

[H.V. THIEL 2014, 88]), Ald. 1504ff., 15
v
; Lon. 1525ff., 15

v
; 

 Cam. 1540, 147;  dagegen schreiben Mic. /Cam. 1541f., 29: a(dina/wn. 

1058
  Lies: e)/ar. 

1059
  Vgl. Cam. 1540, 25: a(/lij, confertim, &  a(li/sai  cogere seu congregare. 

1060
  Vgl. Textvorlage Ilias 1,91: new=n a)/po kai\ klisia/wn; D (z. St.): new=n a)/po]  a)po\ tw=n new=n kai\ tw=n 

 skhnw=n. 
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o)/ssa] fh/mh qea\ Fama dea, kata\ proswpopoii+/an: de qua Hesiodus 2 1061, et Virg. lib. 4. 

Aen.1062 

ded$/ei
1063] e)fh=pto, e)nh=pto, e)kai/eto accensa erat, ardebat. da/iw accendo e)na/uw, ka/iw: 

da/iomai accendor, per consequens ardeo kai/omai: me/soj par. de/d$a accensus sum, vel 

ardeo: u(per. e)ded$/ein accensus eram, vel ardebam. Sicut ab e)/iw: unde est ei)=mi, $)=a $)/ein. 

meta/ […] sfisin] e)n a)utoi=j inter eos. 

2,94 

o)tru/nousa] parakeleuome/nh incitans, adhortans. 

a)ge/ronto] sunhqroi/sqhsan congregati sunt. 

2,95 

tetrh/xei] qoru/bou plh/rhj h)=n plena erat tumultus, plena fremitus. Factum videtur ab 

inusitato verbo trh/xw, kata\ o)nomatopoii+/an. 

gai=a] h( gh= terra. 

e)stonaxi/zeto
1064] e)ste/nace, tou=t ) e)/sti, h)/xei gemebat, !ǀ! [87

r
/d178] resonabat. 

u(po\] u(pe/nerqen subter. 

2,96 

i(zo/ntwn] kaqizo/ntwn sedentium. 

o(/madoj] o)/xloj, tu/rbh turba, tumultus. 

2,97 

boo/wntej] bow=ntej clamantes. boa/w bow= clamo. 

e)rh/tuon] katei=xon, e)/pauon cohibebant, coercebant, compescebant. 

2,96 

sfe/aj] sfa=j, a)utou\j. 

2,98 

sxo/iato] a)pe/xointo, pa/uointo desisterent, finem facerent. e)/xomai. m. e(/comai, a)o/r. b 

e)sxo/mhn, optativus  sxo/imhn. 

2,97 

a)u+th=j] kraugh=j clamore1065. 

2,99 

spoudh=
1066] mo/gij, dusxerw=j vix tandem, aegrè. 

e)rh/tuqen] kate/sxon tenuerunt, occuparunt. Est autem poeticè dictum, pro e)rhtu/qhsan, & 

passivum pro activo positum, ab e)rhtu/w, i)l. 172 b 1067
. 

2,100 

                                                 
1061

  Vgl. Hesiod. erg. 763f.:  
   fh/mh d' ouÃ tij pa/mpan a)po/llutai, hÀntina polloiì  

   laoiì fhmi¿cwsi: qeo/j nu/ ti¿j e)sti kaiì au)th/. 

1062
  Verg. Aen. 4,173ff. 

1063
  ded$/ei (statt: dedh/ei [MONRO/ALLEN]): Ein i subscriptum setzen ebenfalls Ald. 1524, 15

v
; Lon. 

 1525ff., 15
v
. Siehe  auch Laskaris 1547, 583. Dagegen schreiben Ald. 1504f., 15

v
 und Mic./Cam. 1541f., 

 30: dedh/ei.  
1064

  e)stonaxi/zeto (statt: stenaxi/zeto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 15
v
; Lon. 1525ff., 15

v
; Cam. 

 1540, 148;  Mic. /Cam. 1541f., 30;  Eust. ad Iliad. I, p. 276, lin. 16 (z. St.).  
1065

  Vgl. obige lat. Übers. (Ü2,95-99 [d27]): sedato clamore.  
1066

  Lies: spoud$=. 
1067

  = fol. 172b →  Ilias 15,723: au)to/n t' i¹sxana/askon e)rhtu/onto/ te lao/n; vgl. Eust. ad Iliad. III,  p. 790, 

 lin. 1sq. (zu Ilias 15,722f.): oià m' e)qe/lonta, fhsi¿, ma/xesqai e)piì pru/mnvsin ne/essin / au)to/n te 
 i¹sxana/askon e)rhtu/onto/ te lao/n, hÃgoun e)rh/tuon. 
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klaggh=j] kraugh=j clamoris. 

2,100/1 

a)na\ de\ […] e)/sth] a)ne/sth de\ surrexit 

2,100 

kre/iwn] basileu\j rex. 

2,101 

to\ me\n] o(\ me\n quod quidem. 

ka/me] e)po/ihse fecerat. ka/mnw laboro ponw=: poeticè facio, poiw=. Virg. 1. Aen. arte 

laboratae vestes 1068.  

te/uxwn] kataskeua/zwn apparans, fabricans. 

2,103  

diakto/r%] t%= qew=n a)gge/l% e(rm$= Deorum nuncio Mercurio: de quo Oratius: 

 Te canam magni Iovis, & Deorum  

 Nuncium 1069.  

Dia/gw defero, perfero: Dia/ktwr, vel Ionicè dia/ktoroj, sicut ma/r-[87
v
/d179]tur ma/rturoj 

nuncius: Mercurii Epitheton. 

a)rgeifo/nt$
1070] t%= to\n a)/rgon fone/usanti Argi interfectori. A )/rgoj Argus,  i)ou=j 

custos1071 centum oculis  fone/uw. a)rgeifo/nthj Argi interfector, quasi a)rgofo/noj Argicida: 

quomodo idem poeta a)ndreifo/nthj1072
 dixit, pro a)ndrofo/noj. Mercurii epitheton. 

2,104 

e(rme/iaj] e(rmh=j Mercurius, dia/iresij, kai\ e)pe/nqesij. 

plhci/pp%] t%= plh/ssonti tou\j i(/ppouj
1073

, tou=t ) e)/sti, i(ppik%=, h)\ i(ppei= fodienti equos, 

seu stimulatori equorum, !ǀ! equiti:  a)po\ tou= parakoloutou=ntoj 1074
.  

2,106 

qnh/skwn] a)poqnh/skwn moriens. 

polu/arni] pollou\j a)/rnaj e)/xonti multos possidenti agnos !ǀ! diviti pecoris  a)po\ e)/idouj. 

polu\ multum, a)/rnej agni: polu/arnoj habens multos agnos, tou= polua/rnou t%= 

polua/rn%, kata\ metaplasmo\n, polu/arni. 

2,107 

qu/esta
1075] que/sthj Thyestes. 

forh=nai] forei=n gestare: poeticè factum à positione fo/rhmi:  sicut à ki/xhmi kixh=nai. 

2,108 

poll$=si nh/soisi] pollai=j nh/soij. 

a)/rgei
1076

 panti\] pa/s$ t$= peloponnh/s% toti Peloponneso. 

2,109 

                                                 
1068

  Verg. Aen. 1,639a. 
1069

  Hor. carm. 1,10,5f. 
1070

  a)rgeifo/nt$ (statt: a)rgei+fo/nt$ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 15
v
; Lon. 1525ff., 15

v
; Cam. 

 1540, 27 + 148; Mic./Cam. 1541f., 30. 
1071

    i)ou=j custos : abrupter Sprachwechsel (statt:    )Iou=j fu/lac oder  Ionis custos). 
1072

  Vgl. Ilias 2,651; 7,166; 8,264; 17,259.  
1073

  Vgl D (z. St.): plhci¿pp%] i(/ppouj plh/ssonti, i(ppik%=; siehe auch Hesych.  p2580: plhci¿pp%] t%½ 

 plh/ssonti tou\j iàppouj: di' ouÂ to\n i¸ppo/thn dhloiÍ. 
1074

  Lies:  parakolouqou=ntoj. 
1075

  Lies: que/sta, vgl. LATACZ u.a. 2003 (II 2), 40.  Den Akut auf die erste Silbe (qu/est’) setzen auch Ald. 

 1517f., 15
v
; Lon. 1525ff., 15

v
; Mic./Cam. 1541f., 31.  –  Ald. 1504 15

v
 bietet dagegen:  que/st  ).  

1076
  Lies: a)/rgei.+ 
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e)reisa/menoj] e)reisqei\j nixus, e)-[88
r
/d180]re/idw fulcio; e)re/idomai fulcior, per consequens 

nitor. 

2,110 

qera/pontej a)/rhoj] u(phre/tai tou= a)/rewj, tou=t᾿ e)/sti, polemikoi\ ministri Martis, !ǀ! 

bellicosi.  A )/rhj a)/reoj koinw=j, a)/rewj a)ttikw=j, a)/rhoj i)wnikw=j. 

2,111 

e)ne/dhse] e)pe/plece illigavit, implicavit. de/w ligo, e)nde/w illigo, implico. 

me/ga] li/an valde. 

a)/t$] bla/b$ damno, exitio. 

2,112 

sxe/tlioj] tou= sxetliasmou= a)/itioj w)\n, xalepo\j, luphro\j, a)/dikoj, doloris autor, 

molestus, infestus, iniquus. 

u(pe/sxeto] w(molo/ghse pollicitus est, promisit. e)pisxne/omai
1077

 polliceor, promitto, m. 

u(posxh/somai pollicebor, a)o/r. b. u(pesxo/mhn pollicitus sum. 

pri\n] pro/sqen antea. 

2,113 

a)pone/esqai] a)pele/usesqa/i me discessurum me1078. 

e)kpe/rsanta i)/lion
1079] e)kpoliorkh/santa tro/ian expugnata Troia1078. 

2,114 

bouleu/sato] e)ske/yato consultavit. 

2,115 

i(ke/sqai] a)fike/sqai, paragene/sqai venire. 

duskle/a] a)klea=, mh\ e)/xonta kle/oj, a)/docon, a)/timon inglorium. kle/oj gloria do/ca: du\j 

particula in compositione idem significans quod a: duskleh/j inglorius a)kleh/j: cui 

opponitur e)ukleh/j clarus. Est autem [88
v
/d181] syncope  duskle/a, pro dusklee/a. 

w)/lesa] a)pw/lesa. 

2,116 

me/llei […]  e)=inai] e)/stai futurum est, erit. 

ou(/tw pou] ou(/tw dh\. Nunc enim  pou expletiva est coniunctio. 

fi/lon] prosfile\j charum !ǀ! ou(/twj i)/swj a)re/skei sic fortassis placet.  

u(permene/i+] t%= u(pere/xonti t$= duna/mei excellenti, potenti, praepotenti. 

2,117 

kate/luse] kaqei=le, h)fa/nise destrinxit, evertit. Matth. 26: du/namai katalu=sai to\n nao\n 

tou= qeou=
1080

. 

ka/rhna] korufa\j vertices, ut, arces, moenia, turres1081. 

polla/wn poli/wn] pollw=n po/lewn. 

2,118 

h)d ) e)/ti kai\ lu/sei]  kai\ e)/ti katalu/sei et adhuc destruet. 

kra/toj] du/namij potestas. 

tou=] tou/tou huius. 

                                                 
1077

  Lies: u(pisxne/omai. 
1078

  Vgl. obige lat. Übers. (Ü2,110-114 [d28]): qui cum mihi antea promiserit non esse me discessurum, 

 nisi prius expugnato Ilio. 
1079

  Wortfolge in der Ilias:  )/Ilion e)kpersa/nt’... 
1080

  NT Mt 26,61. 
1081

  Vgl. Cam. 1540, 29: ka/rhna po/lewn arces & moenia & turres … 
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ga\r]  dh\ quidem, enimvero: particula expletiva, aut affirmativa. 

2,119 

to/dege] tou=to. 

puqe/sqai] a)kou=sai audire. punqa/nomai audio, & interrogo. 

e)ssome/noisi] toi=j metageneste/roij, toi=j e)pigenome/noij posteris. 

2,120 

toio/nde] toiou=ton, t$= a)ret$= 1082
. 

toso/nde te] kai\ tosou=ton, t%= plh/qei
1082

. 

2,121 

polemi/zein] polemei=n bellare. 

a)/prhkton] a)/prakton, a privandi [89
r
/d182] particula, pra/ssw, Ionicè prh/ssw, ago, 

conficio, efficio: a)/praktoj Ionicè a)/prhktoj, mhde\n pra/sswn, a)xrei=oj, a)nwfelh\j, nihil 

agens, nihil efficiens, nihil proficiens, & quasi inefficax, inutilis. 

2,120 

ma/y] ma/thn, matai/wj frustra.  

2,122 

paurote/roisi]  o)ligwte/roij paucioribus. pa=uroi pauci o)li/goi. 

te/loj] pe/raj finis belli. 

ou)/pwti
1083] ou)/pw nondum. ti abundat a)ttikw=j. 

pe/fantai] e)fa/nh apparuit. 

2,123 

e)/iper ga/rke] e)i ga\r a)\n. 

2,124 

tamo/ntej] poihsa/menoi icto foedore, facto foedore 1084. te/mnw facio. 

pista\ o(/rkia
1085] beba/iaj sunqh/kaj firma foedera, certa foedera. pisto/j fidelis, & certus. 

o(/rkoj iusiurandum, o(/rkion foedus. 

a)riqmhqh/menai] a)riqmhqh=nai. 

2,125 

le/casqai] e)kle/casqai eligere. 

o(/ssoi e)/asin] o(/ssoi e)isi\ quicunque sunt, 

e)fe/stioi] e)/noikoi, poli=tai indigenae, cives. 

2,126 

diakosmhqei=men] diataxqe/ihmen ordinemur, distribuamur. kosme/w orno, & ordino. 

2,127 

e(lo/imeqa] la/boimen sumamus.  

[89
v
/d183] 

o)inoxoe/uein] o)inoxoei=n, ut vinum infundant, ut pocula ministrent. 

2,128 

ke\n […] deuo/iato] a)\n de/ointo indigerent, carerent. 

                                                 
1082 Vgl. D (z. St.): toio/nde] toiou=ton tv= a)retv=.  toso/nde] kaiì tosou=ton plh/qei. 
1083

  ou)/pwti (statt: ou)/ pw/ ti [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 16
r
; Lon. 1525ff., 16

r
; Cam. 1540, 149; 

 Mic./Cam. 1541f., 31. 
1084

  Lies: icto foedere, facto foedere. 
1085

  Wortfolge in der Ilias: o(/rkia pista\ tamo/ntej. 
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2,129 

to/sson […] ple/aj] tosou/t% ple/iouj tanto plures. ple/ionaj eliso i ple/onaj, per 

syncopen ple/aj. 

2,130 

na/iousi] katoikou=si habitant. 

kata\ pto/lin] e)n t$= po/lei tro/i# in urbe Troia. 

e)pi/kouroi] su/mmaxoi socii. 

2,131 

e)gxe/spaloi] ta\ do/rata se/iontej, tou=t ) e)/sti, polemikoi\, a)po\ tou= parakolouqou=ntoj 

hastas vibrantes, !ǀ! bellicosi. e)/gxoj eoj hasta do/ru, pa/llw vibro:  e)gxesi/palloj 1086
, vel 

kata\ sugkoph\n e)gxe/spaloj hastam vibrans, ut impetus sit vehementior: per synecdochen 

bellicosus. 

polle/wn e)k poli/wn] e)k pollw=n po/lewn ex multis civitatibus. 

2,132 

pla/zousi] a)poplanw=si, diamarta/nein poiou=sin w(=n h)/lpisa fallunt me, frustrantur me, 

eripiunt mihi omnem spem. 

e)iw=si] e)w=si sinunt: Epenthesis Ionica. e)a/w e)w= sino.  

2,133 

e)unaio/menon pto-[90
r
/d184]li/erqron 1087] polua/nqrwpon po/lin populosam urbem. 

i)li/ou] tro/iaj. 

2,134 

e)niautoi\] e)/th. 

beba/asi] parelhlu/qasi praeterierunt. Cic. biennium praeteriit 1088. ba/inw gradior, eo. m. 

bh/somai, p. be/bhka, poeticè be/baa, sustol$=, kai\ e)kbol$= tou= k. 

2,135 

se/shpe] e)sa/phsan1089
 putrefacta sunt1090. sh/pw putrefacio, sh/pomai putrefio, putresco, 

medius par. se/shpa putrefactus sum,  e)sa/phn. 

dou=ra] cu/la, dokoi\ ligna, trabes kataxrhstikw=j. do/ru hasta, poeticè lignum: tou= 

do/ratoj koinw=j, tou= do/ruoj, kai\ douro\j poihtikw=j, i)l. 8.b 1091
. 

spa/rta] sxoini/a funes. spa/rton spartum, genus fruticis, latinè genista: de quo Dioscorides 

lib. 4. cap. 152 1092. Plinius lib. 21, cap. 2 1093, & lib. 23, cap. 9 1094. per Synecdochen funis. 

                                                 
1086

  Lies:  e)gxesi/paloj. 
1087

  Lies: ptoli/eqron (urspr. ptoli/erqon unvollständig korrigiert). – e)unaio/menon (statt eu)= naio/menon 

 [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 16
r
; Lon. 1525ff., 16

r
; Cam. 1540, 149; Mic./Cam. 1541f., 31; 

 vgl. oben Sch. zu Ilias 1,164 (d96), dazu Anm. 453. 
1088

  Cic. Att. 13,12,3. 
1089

  Lies: e)sa/ph (Subjekt: dou=ra [n.]).  
1090

  putrefacta sunt ] erg.: ligna (siehe weiter unten).  
1091

  Lies: 8.a. → Ilias 1,303 (siehe oben d116) : aiåya/ toi aiâma kelaino\n e)rwh/sei periì douri¿. 
1092

  Diosc. mat. med. 4,154: sparti ¿on ! qa/mnoj e)stiì fe/rwn r(a/bdouj makra/j, a)fu/llouj, 

 sterea/j, dusqrau/stouj, aiâj ta\j a)mpe/louj desmeu/ousi! fe/rei de\ lobou\j wÐsper fash/lou, e)n oiâj 

 sperma/tia fakoeidh=, aÃnqoj mh/linon wÐsper leukoi¿+ou …   

 Die Kapitelzählung ist in den einzelnen Editionen unterschiedlich; auf Grund der Angabe lib. 4. cap. 

 152 ist davon auszugehen, dass folgende zweisprachige Ausgabe (oder ein ihrer Zählung entsprechender 

 Druck) zugrunde lag: „Pedaki/ou Dioskori/dou  )Anazarbe/wj peri\ u(/lhj i)atrikh=j. Bibli/a Eˊ / 

 Pedacii Dioscoridae Anazarbei de medica materia libri V“, Köln 1529. In dieser Ausgabe lautet p. 570 

 die Kapitelüberschrift der lat. Übertragung : De Sparto, id est Genista. Cap. CLII.   
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2,136 

a)/loxoi] gunai=kej, uxores. 

nh/pia te/kna] mikroi\ pai=dej parvi liberi. 

2,137 

e(/iatai] ka/qhntai sedent. 

potide/gmenai] prosdexo/menai expectantes. pro/j, doricè poti/, dexo/menoj per syncopen 

de/gmenoj: hinc potide/gmenoj. 

e)/rgon] o( po/lemoj bellum. 

[90
v
/d185] 

2,138 

ei(/neka] e(/neka causa. 

i(ko/mesqa] a)fiko/meqa, paregeno/meqa venimus. 

a)kra/anton] mh/pw tetelesme/non, a)tele\j nondum confectum, imperfectum. 

a(/utwj
1095] w(sau/twj similiter. 

2,140 

fi/lhn e)j patri/da gai=an] e)ij th\n prosfilh= patri/da in charam patriam, in dulcem 

patriam. 

patri/da gai=an] th\n patri/an gh=n e)piqetikw=j. Sic Herodotus: h( e(lla\j glw=ssa
1096

, a)nti\ 

tou=, h( e(llhnikh\. 

2,142 

o)/rine] e)ki/nhse, e)ta/race commovit, conturbavit. o)/rw, et o)ri/nw moveo, commoveo, kinw=: 

verba poëtica. 

qumo\n] th\n yuxh\n animum. 

eni\
1097

 sth/qessin] e)n tai=j kardi/aij in pectoribus. 

2,143 

meta\ plhqu\n] e)n t%= plh/qei in multitudine, in vulgo. 

e)pa/kousan] h)/kousan audierant. 

2,144 

a)gorh\] h( e)kklhsi/a. 

makra\] mega/la magnum1098. 

2,145 

                                                                                                                                                         
 Vgl. auch Eust. ad Iliad. I, p. 293, 22ff. (z. St.): Spa/rta de\ ta\ sxoini¿a ẅj a)po\ palaiou= eÃqouj! 

 e)oi¿kasi ga/r, oÁ dh\ kaiì nu=n pollaxou= gi¿netai, spa/rtwn futoiÍj xra=sqai oi̧ palaioiì ei¹j 

 plokh\n sxoini¿wn. 
1093

   Gemeint ist vermutlich Plinius lib. 19 [Verwechslung XIX  XXI], cap. 2 [De sparti natura], nach 

 heutiger Zählung: 19,26ff. (Cam. 1540,33 verweist auf  lib. XIX. cap. i.).  
1094

  Lies: lib. 24, cap. 9 [= 24,65], dort führt Plinius aus: genista quoque vinculi usum praestat, floris apibus 

 gratissimi. dubito an haec sit quam Graeci auctores sparton appellavere, cum ex ea lina piscatoria apud 

 eos factitari docuerim, et numquid hanc designaverit Homerus, cum dixit navium sparta dissoluta. –  

 Siehe auch Cam. 1540, 33: Libro vero XIIII. [lies: XXIIII] cap. IX. dubitare se scribit idem autor [sc. 

 Plinius], num sparta genista sit, & nunquid hanc designaverit Homerus, cum dixit: Navium sparta 

 dissoluta.  
1095

  a(/utwj (statt: a)/utwj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 16
r
; Lon. 1525/1534, 16

r
;  Mic./Cam. 1541f., 

 32;  dagegen Lon. 1542/1550, 16
r
; Cam. 1540, 149: a)/utwj.  

1096
  Hdt. hist. 2,143,4;  2,144,2;  2,154,2  u.ö. 

1097
  Lies:  e)ni\. 

1098
  Lies: magni; vgl. obige lat. Übers. (Ü2,140-149 [d29]): haud aliter, atque fluctus maris … cieri … solent; 

 siehe auch Div. 1537ff., 16
r
: ut fluctus magni maris. 
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po/ntou i)kari/oio] tou= i)kari/ou pela/gouj maris Icarii: Sic dicti, ab Icaro Daedali filio: qui 

cùm incautius volaret, in illud decidisse traditur. Ovidius:  [91
r
/d186] 

 Icarus Icariis nomina fecit aquis1099. 

Plinius ab insula Icaro dictum putat: una ex iis, quae quod dispersae iaceant, Sporades sunt 

nominatae1100.  

ta\ me/n te] a(/tina.  

2,146 

w)/rore] dih/geiren excitavit. 

e)pai+/caj] e)formh/saj, e)pelqw\n irruens, ingruens, insurgens, a)po\ tou= a)i+/ssw. 

2,147 

baqu\] me/ga, a)qro/on magnum, densum. 

lh/i+on] si=ton segetem, frumentum. 

2,148 

la/broj] sfodro\j vehemens. 

e)paigi/zwn] t$= kataigi/di diapne/wn, e)pipi/ptwn, e)mba/llwn turbine perflans, irruens: a)igi\j 

enim, & kataigi\j turbo est. 

e)pi /t )h)mu/ei] e)peimu/ei1101
 te, e)pikli/nei te inclinátque, inflectítque. h)mu/w clino, inclino, 

inflecto kli/nw. 

a)staxu/essin] toi=j sta/xusin spicis. sta/xuj, per prothesin a)/staxuj spica. 

2,149 

pa=s ) a)gorh\] pa=sa h( e)kklhsi/a tota concio. 

tw=n] tou/twn horum. 

to/i
1102

 de\] tou=toi de\. 

2,150 

e)pesse/uonto
1103

 nh=aj
1104] e)pore/uonto e)pi\ ta\j nau=j ibant ad naves. 

2,149 

a)lalht%=] qoru/b%: deest autem su\n: cum tu-[91
v
/d187]multu. 

2,150 

koni/h] ko/nij pulvis. 

2,151 

i(/stato] a)ni/stato, h)ge/ireto surgebat, excitabatur. 

2,150 

                                                 
1099

  Ov. trist. 1,1,90; derselbe Wortlaut (Icarus Icariis … [statt: Icarus aequoreis nomina fecit aquis bzw. 

Icarus Icarias nomine fecit aquas]) findet sich z.B. auch in den Tristien-Ausgaben Basel 1538, 173 und 

Köln 1551, 5; siehe auch die folgende Anm. (→ Cam. 1540, 35).  
1100

  Plin. nat. 4,68: Et hactenus quidem Cycladas servant, ceteras quae secuntur Sporadas. Sunt autem 

Helene, Phacusa, Nicasia, Schinusa, Pholegandros et a Naxo ÖXÖXÖX ÖVÖIII p. Icaros, quae nomen mari dedit, 

tantundem ipsa in longitudinem patens, cum oppidis duobus tertio amisso, antea vocitata Doliche et 

Macris et Ichthyusa. –  

 Cam. 1540, 35: Mare Icarium à filio Daedali praecipitato in illos fluctus cum incautius subvolaret, iuxta 

 hoc ‛Icarus Icariis nomina fecit aquis.’ … Plinius ab Insula Icaro una de Cycladibus vicinum mare 

 appellatum scripsit.  
1101

  Lies: e)phmu/ei (urspr. e)phmu/ei irrtümlich in  e)peimu/ei geändert). 
1102

  to/i (statt toi\ [MONRO/ALLEN] i. Ü. m. Ald. 1504ff., 16
v
; Lon. 1525/1534/1550, 16

v
; Cam. 1540, 149;  

 Mic./Cam. 1541f., 32  (alle: toi/d )).  
1103

  e)pesseu/onto (statt: e)p ) e)sseu/onto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 16
v
; Lon. 1525ff., 16

v
; Cam. 

 1540, 149; Mic. /Cam. 1551, 32. –  Mic. /Cam. 1541, 32: e)peseu/onto. 
1104

  Wortfolge in der Ilias: nh=aj e)pesse/uonto.  
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u(pe/nerqe podw=n
1105] u(po\ tw=n podw=n sub pedibus. 

2,151 

a)eirome/nh] e)pairome/nh cum tolleretur. a)e/irw tollo a)/irw. 

a)llh/loisi] a)/lloi a)/lloij alii alios, se mutuo. 

2,152 

e(lke/men] e(/lkein, kaqe/lkein trahere, deducere. 

e)ij a(/la di=an] e)ij th\n mega/lhn qala/ssan 1106
 in mare magnum. 

2,153 

e)ceka/qairon] kaqa/irw purgo, e)kkaqa/irw expurgo. 

ou)rou\j]  ta\ new/ria navalia, fossas, per quas naves in mare deducuntur 1107. 

2,154 

i(eme/nwn] o(rmwme/nwn, speudo/ntwn gestientium redire, properantium. 

2,153 

i(=ken]  a)fi/keto venit. 

ou)rano\n] e)ij to\n ou)rano\n in coelum. Virg. It clamor coelo1108. Idem: ferit aurea sydera 

clamor 1109.  

2,154 

u(po\ d ) $(/reon] u(f$/roun de\  subtrahebant. u(faire/w subtraho, aufero. 

2,155 

no/stoj] h( e)ij o)=ikon a)nakomidh\ 1110
 reditus in patriam, reversio, h( e)pa/nodoj. 

ke\n […] e)tu/x-[92
r
/d188]qh] kateskeua/sqh a)\n, e)ge/neto a)\n paratus fuisset, contigisset. 

te/uxw paro. te/uxomai paror: per consequens fio, contingo, par. te/teugmaj
1111

. a)o/r. a. 

e)te/uxqhn, poeticè te/tugmai e)tu/xqhn, extrito e. 

u(pe/rmora] u(pe\r th\n e(imarme/nhn, super fatum, invito fato: quo Graecis concedebatur 

Troiae expugnatio. o)duss. a. kata\ dia/lusin dixit: u(pe\r mo/ron a)/lge᾿ e)/xousin
1112

. Est 

autem duplex enallage partis, et numeri, u(pe/rmora, pro u(permo/rwj. 

2,156 

a)qhna/ihn] a)qhna=n Minervam. a)qhna= poeticè a)qh/nh, & a)qhna/ih Minerva. 

2,157 

a)trutw/nh] a)/trute, a)ka/mate infatigabilis, indefessa indomita: ex a, & tru/w fatigo, 
kataponw=. 

2,158 

                                                 
1105

  Wortfolge in der Ilias: podw=n d ) u(pe/nerqe. 
1106

  Lies:  qa/lassan. 
1107

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 297, lin. 32sq. (z. d. St.): ou)roiì le/gontai oi̧ to/poi, oÀqen h( nau=j o)rou/ei, 
 toute/stin o(rm#=, kaqelkome/nh ei¹j qa/lassan. 
1108

  Verg. Aen. 5,451a. 
1109

  Verg. Aen. 2,488b;  Cam.  1540, 37 zitiert ebenfalls schon diesen Halbvers – ohne Verfasserangabe. 
1110

  Vgl. D (z. St.) / Hesych. n669: no/stoj] h( ei¹j oiåkon a)nakomidh/. 
1111

  Lies: te/teugmai. 
1112

  Od. 1,34; vgl. Cam. 1540, 37 (z. St.): u(pe/rmora adverbialiter. Fata enim concedebant Graecis Ilii 

 expugnationem. Sic &  od. a/. [Od. 1,34] u(pe\r mo/ron a)/lge ) e)/xousi. 
 Siehe auch Sch. in Iliad 20,30 (H. ERBSE 5 [1977], 8: 30 b.1) und – gleich lautend - Ael. Herod. Iliad. 

 Pros. (GrGr 3.2, p. 112, lin. 18sqq.): e)keiÍno me/ntoi u(pomnh/sw, w¨j oÀti du/natai kaiì tou=to kaiì to\ 

 e)n tv=  ¹Odussei¿# [Od. 1,35], le/gw de\ to\ ẅj kaiì nu=n Aiãgisqoj u(pe/rmoron, kata\ dia/lusin 

 a)naginws̄kesqai o(moi¿wj t%½ mh\ kaiì u(pe\r moiÍran do/mon ãAi+doj [Ilias 20,336], wÐsper hÃdh 

 a)pefhna/mhn (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen).     



Iliados libri primi et secundi interpretatio 165 

o(/utw dh\] ou(/tw ga\r siccine. 

2,159 

e)ure/a nw=ta] th\n platei=an e)pifa/neian, h)\ ta\ plate/a pela/gh, per lata dorsa !ǀ! per 

spaciosa aequora: Vel (ut Virgilius) immensa per aequora1113. Translatum [92
v
/d189] ab 

animalibus: in quibus se latissimè aperiunt humeri. 

2,160 

kadde/ken
1114

 […] li/poien]  katali/poien d ) a)\n relinquent autem. kadde\ a)nti\ tou= kata\ 
de\, sugkoph\ a)iolikh\. 

e)uxwlh\n] ka/uxhsin gloriationem: ut de ea glorientur 1115. 

2,162 

a)/ihj] gh=j, gh= terra, poeticè gai=a, per aphaeresin a)=ia. 

2,163 

i)/qi] poreu/ou, i. 

meta\] pro\s 1116
 ad. 

2,164 

e)rh/tue] ka/texe, kw/lue retine, prohibe, where 1117.   

a)ganoi=j] proshne/si, prae/si placidis, benignis, amicis. Virg. verbis compellat amicis 1118. 

fw=ta] a)/ndra. 

2,165 

a)mfieli/ssaj] ta\j a)mfote/rwqen tai=j kw/paij e)launome/naj, h)\ ta\j e)ij e(ka/tera pleura\ 

strefome/naj
1119

, quae utrinque remis impelluntur: vel naves agiles1120, ex a)mfi\, & e(li/ssw. 

2,166 

O )ud ) a)pi/qhse] ou)d ) h)pe/iqhse, kai\ e)pe/isqh, nec non obtemperavit, & obtemperavit. 

2,167 

a)i+/casa] o(rmh/sasa incitata, cum [93
r
/d190] impetu, meq ) o(rmh=j. a)i+/ssw cum impetu feror. 

2,169 

o)dush=a]  o)dusse/a Vlyssem. 

a)ta/lanton]  i)=son parem: quasi  i)so/zugon aequilibrem, i)so/r)r(opon. ta/lanton enim dicitur 

o( zugo\j !ǀ! iugum librae, sive ferrum illud transversum: à quo pendent lances: & a interdum 

aequalitatem significat. Iovem autem saepe mhtie/thn appellat poëta: & Ulyssem 
polu/mhtin

1121
. 

                                                 
1113

  Verg. Aen. 6,355. 
1114

  kadde/ken  (statt:  ka\d ) de/ ken [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 16
v
; Lon. 1525ff., 16

v
; Cam. 

 1540, 150; Mic. /Cam. 1541f., 33. 
1115

  Vgl. obige lat. Übers. (Ü2,160-164 [d29]): de qua glorientur. 
1116

   Nur ausnahmsweise unterscheidet die Hs. nicht zwischen einem am Anfang bzw. im Innern eines Wortes 

 befindlichen und einem am Wortende stehenden Sigma. Siehe auch unten die Sch. zu Ilias 2,365 (d218) 

 und 2,524 (d242). 
1117

  Where = wehre! Zur Orthographie vgl. Grimm DW s.v. WEHREN, 8): „ … wiewol inen etliche 

saracenische fürsten … den pass oder eingang Syriae zue wheren sich unterstanden Zimm. chron. 1,91,6; 

so namentlich auch in RÖRERS nachschriften Lutherscher pedigten: hoc verbum ghet on frucht nicht abe, 

es sper und wher sich (1529) [WA]  29,294,1. Siehe auch Grimm, DW s.v. WEHRLOS, I.B.: LUTHER :  

… kunnen uns nicht wheren (1531) Weim. 34  I  331“ (Unterstreichungen vom Hg. vorgenommen). 
1118

  Verg. Aen. 2,372b. 
1119

  Erläuterung (= a)mfote/rwqen tai=j kw/paij e)launome/naj, h)\ ta\j e)ij e(ka/tera ta\ pleura\ 

 strefome/naj) wörtlich aus D (z. St.) übernommen. 
1120

  Vgl. Cam. 1540, 38: a)mfieli/ssaj nh=aj dicit agiles naves. 
1121

  Ilias 1,175. 508; 2,197. 324 u.ö.: mhti/eta Zeu/j;   
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mh=tin] boulh\n: deest kata\. 

2,170 

e(stao/ta] (e(stw=ta, diaeresis.  

e)u+sse/lmoio] e)uzu/gou transtris bene instructam1122: seu bona habentem transtra. e)=u bene: 

se/lmata transtra, !ǀ! remigum sedilia. e)/uselmoj, vel e)u+/sselmoj, diaire/sei, kai\ 

diplasiasm%= bona habens transtra. 

2,171 

a)/xoj] lu/ph tristitia, dolor. 

min]  a)uto\n: deest e)pi\. 

kradi/hn, kai\ qumo\n] th\n kardi/an, kai\ yuxh\n: deest kata\. Alibi: ti¿ de/ se fre/naj 

iàketo pe/nqoj
1123

;
 
 

2,172 

a)gxou=] e)ggu\j propè. 

2,173 

diogene\j] di=e à Iove oriunde. 

laertia/dh] lae/rtou pai= Laërtis fili, Laërtiade. 

polumh/xane] polu/mhti, sunete\ callide, solers, prudens: ex polu\, & mhxanh\. 

2,175 

e)n nh/essi […] peso/ntej] e)mpeso/ntej tai=j nausi\, e)mba/ntej, ruentes in naves, con-

[93
v
/d191]scendentes. 

 
1124

 

2,179 

e)rw/ei] u(poxw/rei cede. 

2,182 

cune/hke] sunh=ke, e)/gnw intellexit, cognovit. suni/hmi intelligo. 

o)/pa] fwnh\n vocem. 

fwnhsa/shj] e)ipou/shj locutae. 

2,183 

qe/ein] tre/xein currere. 

a)po\ de\ […] ba/le] a)pe/bale de\ abiecit: quȏ cursus esset expeditior. 

xlai=nan] xlamu/da vestem militarem: quam Latini per aphaeresin laenam appellant. Nonius: 

Laena (inquit) vestimentum militare: quod supra omnia vestimenta sumitur 1125.  

2,184 

i)qakh/sioj] o( e)c i)qa/khj w)\n Ithacensis, seu Ithacus. Differentia sustatikh\, ne putetur esse 

Agamemnonis praeco, de quo  i)l. 8.a1126. 

                                                                                                                                                         
 Ilias 1,311. 440 u.ö.: polu/mhtij  )Odusseu/j. –  

 Vgl. Cam. 1540, 38: Iovem autem mhtie/thn etiam alibi poeta, & Ulyssem polu/mhtin vocat. 
1122

  instructam ] erg.: navem, vgl. obige lat. Übers. (Ü2,170 [d29]): non attingentem navem suam ; siehe auch  

 Cam. 1540, 38: e)u+se/lmoio.] Navem suam transtris & remis optime instructam, sive etiam firmam & 

 validis tabulatis compactam, non attigisse Ulyssem ait … 
1123

  Ilias 1,362b. 
1124

  Die vv. 176-178 bleiben auch in den D-Scholien unkommentiert.  
1125

  Non. 14 (LINDSAY 1964, 868): LAENA, vestimentum militare, quod supra omnia vestimenta sumitur. 

 Vergilius Aeneidos lib. IV (262): 

  Tyrioque ardebat murice laena.  



Iliados libri primi et secundi interpretatio 167 

2,183 

e)ko/misse
1127] e)ko/mise, e)ba/stase tulit. 

2,184 

o)ph/dei] h)kolou/qei sequebatur. 

o(i] a)ut%=. 

2,185 

a)nti/oj]  e)nanti/on adversus, obvius !ǀ! adversum, obviam: figura a)ntime/reia. 

2,186 

oi(] a)utou=, h)\ par ) a)utou= eius, vel ab eo, a)nti/ptwsij.  

      … qe/misti de\ kalliparv/%   

 De/kto de/paj … 1128, 
tou=t ) e)/sti, para\ qe/midoj.  

2,188 

e)/coxon] dia/foron praestantem, excellentem. e)ce/xw excello. 

kixei/h] e(/ur$, katala/b$ inveniret, offenderet. 

[94
r
/d192] 

2,189 

e)rhtu/saske] h)rh/tuse, e)kw/luse. 

2,190 

Daimo/nie] w)= gaqe\
1129

, w)= be/ltiste, w)= gennai=e, mi homo. Hoc verbum plerunque apud hunc 

poetam aliquam habet obiurgationem1130, aliȃs acerbiorem: ut paulò infrà 1131: aliȃs molliorem, 

ut in hoc loco1132. 

e)/oike] pre/pei decet. 

deidi/sesqai
1133] fobei=sqai timere. 

w(j
1134] kaqw\j ut, sicut. 

kako\n] mikro/yuxon, a)/nandron ignavum, effoeminatum. 

2,191 

i(/drue] ka/qize, tou=t ) e)/sti, kaqi/zein ke/leue sedere iube. 

2,192 

ou) ga/rpw] ou)/pw ga\r nondum enim. 

sa/fa] safw=j, a)kribw=j planè. 

no/oj] nou=j, dia/noia mens, consilium. 

2,193 

i)/yetai] bla/yei nocebit. i)/ptw, per epenthesin i)a/ptw noceo bla/ptw, verba poetica. 

ta/xa] taxe/wj celeriter, mox. 

                                                                                                                                                         
1126

  = fol. 8a. → Ilias 1,320; vgl. D (zu 2,183): e)ko/missen] … i)ste/on de\, oÀti eÀteroj ouÂto/j e)stin 

 Eu)ruba/thj, kaiì eÀteroj o(  ¹Agame/mnonoj, ouÂ e)mnh/sqh e)n tv= a.   
1127

  e)ko/misse (statt: ko/misse [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 17
r
; Lon. 1525ff., 17

r
; Cam. 1540, 

 151; Mic. /Cam. 1541f., 33. 
1128

  Ilias 15,87bf. 
1129

  Lies:  a)gaqe\. 
1130

 So Ilias 1,561; 3,399; 4,31; 6,326 u.ö.; vgl. Cam. 1540, 39f.: daimo/nie.] │40│ Habet haec vox apud 

Homerum semper aliquam increpationis significationem, sed non semper acerbam & quasi infestam … 
1131

  Ilias 2,200. 
1132

  Vgl. Cam. 1540, 40 (z. d. St.): Atque hoc [Ulixes] eloquitur mollius … placare vult principes, non laedere.  
1133

  Lies: deidi/ssesqai. 
1134

  Lies:  w(\j. 
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2,194 

e)n boul$=] e)n t%= sunedri/% in concilio. 

2,195 

r(/ec$] poih/s$ facias, à r(/ezw. 

xolwsa/menoj] o)rgisqei\j, xolwqei\j iratus. 

2,196 

qumo\j] o)rgh\ ira, furor. 

2,197 

e(] a)uto\n eum. 

2,198 

dhmou= [...] a)/ndra] dhmotiko\n a)/ndra, h)\ e)k tou= dh/mou virum plebeium, vel de vulgo. 

boo/wnta] bow=nta. 

2,199 

e)la/sasken] h)/lasen, e)/tuyen percussit, pulsavit. e)la/unw impello, insequor, vexo, pulso, 

percutio, tu/ptw,  m. [94
v
/d193] e)/lasw 1135

, a)o/r. h)/lasa, poeticè  e)la/saskon. 

o(moklh/saske] h)pei/lhse, e)peti/mhse interminatus est, increpuit. o(mokle/w interminor, 

increpo. 

2,200 

h(=so] ka/qhso sede. 

a)tre/maj] h(su/xwj h(suxh=
1136

 quietè. 

2,201 

fe/rteroi] kre/issonej meliores, superiores. Alibi: a)ll' oÀge fe/rtero/j e)stin 1137
.  

a)pto/lemoj] a)po/lemoj, a)/peiroj pole/mou, imbellis. 

a)/nalkij] a)sqenh\j imbecillus, instrenuus: contrarium est a)/lkimoj robustus, strenuus, ab 

a)lkh\ vires, robur, strennuitas 1138. 

2,202 

e)nari/qmioj] a)riqmhto\j, a)riqmo\n e)/xwn in aliquo numero. Theocritus: aÃmmej d' ouÃte lo/gw 

tino\j aÃcioi ouÃt' a)riqmhtoi\
1139

. Euripides: deiloiì ga\r aÃndrej ou)k eÃxousin e)n ma/xv 

a)riqmo\n
1140

. Cicero: Homo nullo numero: nihil illo contemptius 1141. Idem: Neminem esse 

puto: qui modò in aliquo numero sit 1142. & Idem: Ibi malis esse, ubi aliquo numero sis 1143. 

2,204 

polukoirani/h] poluarxi/a multorum principatus, multorum dominatus: ex polu\, & 

ko/iranoj. Contrarium est monarxi/a, unius principatus. 

                                                 
1135

  Lies: e)la/sw. 
1136

  Lies: h(sux$=. 
1137

  Ilias 1,281a. 
1138

  Lies: strenuitas. 
1139

  Theokr. Idyll. 14,48. 
1140

  Eur. frg. 519 (R. KANNICHT 2004, 559). 
1141

  Cic. Phil. 3,16: Quamquam huius sanctissimae feminae atque optimae pater, M. Atius Balbus, in primis 

honestus, praetorius fuit: tuae coniugis, bonae feminae, locupletis quidem certe, Bambalio quidam pater, 

homo nullo numero. nihil illo contemptius qui propter haesitantiam linguae stuporemque cordis 

cognomen ex contumelia traxerit. 
1142

  Vgl. Cic. Brut. 213: … et eo magis hoc iudico, quod neminem ex his quidem, qui aliquo in numero 

 fuerunt, cognovi in omni genere honestarum artium tam indoctum tam rudem. 
1143

  Cic. fam. 1,10: sed tu velim desinas iam nostris litteris uti et nos aliquando revisas et ibi malis esse ubi 

aliquo numero sis quam istic ubi solus sapere videare. 
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a)gaqo\n]  a)gaqh\. Virgilius: [95
r
/d194] Triste lupus stabulis1144 !ǀ! tristis res. 

koi/ranoj] ku/rioj dominus. 

2,205 

a)gkulomh/tew] panou/rgou versuti, callidi, veteratoris. a)gku/loj incurvus, distortus, pravus. 

mh=tij consilium: a)gkulomh/thj versutus, callidus, vafer. 

e)/dwke
1145] to\ ku/rion e)=inai, kai\ basile/a. Nam sequentem versum Aristarchus reiecisse 

traditur, ut nothum1146. 

2,207 

di/epe] e)kube/rna, di%/kei gubernabat, regebat. die/pw guberno, rego.  

koirane/wn] kurie/uwn, kuri/ou e)/rga e)pitelw=n dominans, domini officio fungens. 

2,208 

e)pesse/uonto] e)pore/uonto ibant. 

~ a)=utij] pa/lin iterum !ǀ! a)nestre/fonto, redibant, revertebantur. 

2,207 

a)gorh/nde] e)ij th\n e)kklhsi/an, ad concionem. 

2,209 

h)x$=] meta\ h)/xou cum sono, cum sonitu. Simile est h(sux$= silentio. 

2,210 

bre/metai] bre/mei, frua/ttei fremit. 

po/ntoj] qa/lassa mare. 

smaragei=] h)xei=, mormu/rei resonat, murmurat. 

2,212 

mou=noj] mo/noj solus. Alibi: nou=son a)na\ strato\n w)=rse kakh\n
1147

, a)nti\ tou=, no/son, i)l. 

3.a
1147

. 

a)metroeph\j] a)/metroj e)n t%= le/gein
1148

, la/loj immodicus in dicendo, loquax. a privandi 

particula, me/tron modus,  e)/poj verbum: hinc a)metroeph\j. 

e)kolw/a
1149] e)qoru/bei tumultuabatur. kolwo/j tumultus, qo/ruboj, i)l. 12.b1150. kolwa/w 

tumultuor qorube/w. 

2,213 

a)/kosma] [95
v
/d195] a)/neu ko/smou sine ornatu, inornata, inculta, incondita.  

2,214 

ou) kata\ ko/smon] o)uk e)uko/smwj, o)uk e)uta/ktwj non decore, non honestè, non aptè, 

ineptè. 

2,215 

e)/isaito] fai/noito videbatur. e)/idomai videor fai/nomai. 

oi(] a)ut%= illi. 

gelo/ii+on] geloi=on ridiculum: poetica epenthesis. 

                                                 
1144

  Verg. ecl. 3,80a. 
1145

  e)/dwke (statt: dw=ke [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504, 17
v
ff.; Lon. 1525ff., 17

v
; Cam. 1540, 151; 

 Mic./Cam. 1541f., 34. 
1146

  Vgl. Cam. 1540 ,41: Sequentem autem versum skh=ptron … Aristarchei confixerunt, ut supposititium. 
1147

  = fol. 3a → Ilias 1,10a. 
1148

  Vgl. D: aÃmetroj e)n t%½ le/gein, ebenso Hesych. a3619. 
1149

  e)kolw/a (statt: e)kol%/a [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 17
v
; Lon. 1525ff., 17

v
; Cam. 1540, 44 + 

 151. – Siehe auch oben das Sch. zu  Ilias 1,575 (d155): kolwo/n. 
1150

 = fol. 12b → Ilias 1,575. 
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2,216 

u(po\] e)ij ad. 

2,217 

folko\j] strabo\j strabo, distortis oculis1151. 

2,218 

kurtw\] e)ce/xontej extantes, eminentes. 

sunoxwko/te] susxeqe/ntej, sumpeptwko/tej contracti, coarctati, à sunoxo/w1152
. 

2,219 

foco\j […] kefalh\n] o)cuke/faloj. 

yednh\] a)raia\. 

la/xnh] qri/c capillus !ǀ! a)raio/qric h)=n raro capillo erat. 

e)penh/noqe] e)ph/nqhse, e)cefu/h effloruit, enatus est. a)/nqoj flos: a)nqe/w, per Metathesin 

a)ne/qw floreo. me/soj par. h)/noqa florui: in compositione e)nh/noqa, & e)penh/noqa efflorui, 

enatus sum e)ph/nqhsa. 

2,220 

e)/xqistoj […] ma/lista] abundat ma/lista. Xen. plei=sta e)udaimonesta/touj h(gou=mai1153
 

maximè felicissimos duco. Cic. At. lib. 12. ep. 8: sive hanc aberrationem à dolore detegerim, 

quae maximè liberalissima, doctóque homine dignissima 1154.  

2,221 

neikei/eske] e)ne/ikei, tou=t’ e)/sti, prou)phla/kize [96
r
/d196] e)loido/rei, maledictis 

lacessebat. 

tw\] tou/tw hos duos. 

2,222 

le/ge] e)lege1155
 dicebat. 

o)nei/dea] u(/breij probra, contumelias !ǀ! w)ne/idizen a)game/mnona probris vexabat 

Agamemnonem. 

2,221 

a)=ute] a)=u porrò. 

2,222 

keklhgw\j]  kekragw\j vociferans, clamans: à positione inusitata klh/gw. 

o)ce/a] o)ce/wj acuta !ǀ! acutè, a)ntime/reia. Alibi: e)c ou(= dh\ ta\ prw=ta
1156

. 

2,223 

kote/onto] w)rgi/zonto irascebantur, ko/toj ira o)rgh\: kote/w irascor o)rgi/zomai. 

e)kpa/glwj] qaumastw=j, li/an mirabiliter, mirandum in modum, incredibiliter. 

nemesshqe/nte
1157] nemesh/santej offensi, succensentes: Enallage numeri propter metrum. 

nemesa/w offendor, succenseo. Aliis placet, esse verbum, ut sit neme/sshqe/nte, pro 
e)nemesh/qhsa/nte.   

                                                 
1151

  Vgl. Cam. 1540, 44: folko\n strabum interpretati sunt, id est oculis distortis. 
1152

  Belegt ist sunoxe/w, vgl. Melanchthon/Cam. 1555, 281: sunoxwko/te, Participium praeteritum activae 

 vocis à sunoxe/w, … estq /ue duale.  
1153

   Xen. Kyr. 8,2,23. 
1154

  Cic. Att. 12,38a,1: … sive hanc aberrationem a dolore delegerim quae maxime liberalis sit doctoque 

 homine dignissima. Die Lesart liberalissima (statt liberalis) bieten auch die zeitgenössischen Editionen 

 der Briefe Ciceros, vgl. z.B. die Ausgaben [Paris] 1522, 162
r
  und Straßburg 1563, 199. 

1155
  Lies: e)/lege. 

1156
  Ilias 1,6. 
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2,224 

bow=n] kra/zwn clamans. 

makra\] mega/la magna, tou=t ) e)/sti, mega/lwj, a)ntime/reia. 

2,225 

te/o de\
1158] tou=, tou=t’ e)/sti, ti/noj cuius. Demosthenes: tou= xa/rin tau=ta le/gw

1159
; 

Lucianus: tou= e(/neka1160
; Figurae a)ntime/reia, kai\ e)/lleiyij: deest enim e(/neka. 

a)=ute] pa/lin rursus. 

xati/zeij] xr$/zeij indiges. xate/w, kai\ xate/uw, kai\ xati/zw indigeo, xr$/zw, verba 

poëtica. 

2,226 

plei=ai] plh/reij plena sunt 1161. plei=oj plenus, refertus, ple/irhj1162
, a)na/plewj. Hesiodus: 

plei/h ga/r toi gai=a kakw=n, plei/h de\ qa/lassa
1163

. 

[96
v
/d197]  

2,227 

e)ca/iretoi] timh=j e(/neka doqei=sai e)/cw klh/rou, honoris causae1164 datae extra sortem: 

exemptae ex praeda, antequam distribueretur: ab e)caire/omai. 

2,228 

prwti/st%] prw/t% primo, ut principi, forma superlativi. 

e)=ut ) a)\n] o(/tan, e)peida\n postquam. 

2,229 

e)pide/ueai] de/$, e)ndeh\j e=)i, xr$/zeij indiges. de/omai, poeticè de/uomai, assumpto u in 

diphthongo. 

o(/n ke/ tij o)/isei] o(/ntina komi/s$ ti\j a)\n, quod1165 afferat aliquis. 

2,230 

a)/poina] lu/tra precium pro redimendo filio. 

ui(=oj] ui(e/oj, sugkoph\, à nominativo ui(eu\j filius, ui(o\j. 

2,231 

dh/saj] zwgrh/saj vinctum1166, captum. 

2,232 

                                                                                                                                                         
1157

   nemesshqe/nte: vgl. Lon. 1525ff., 17
v
; Cam. 1540, 152; Mic. /Cam. 1541f., 35: nemesshqe/nt ); –  

 dagegen neme/sshqe/n t': z.B. Ael. Herod. Iliad. Pros. (GrGr 3.2, p.32 lin. 32): neme/sshqe/n t'] o( te 
 su/ndesmoj e)gklitiko\j wÔn th\n pro\ e(autou= sullabh\n o)cu/nei.  
1158

  MONRO/ALLEN: te/o dh\;  –  Ald. 1504ff., 17
v
; Lon. 1525ff., 17

v
, Cam.1540, 152; Mic. /Cam. 1551, 

 35: te/o d ’ ;  – Mic./Cam. 1541, 35: te/wd ).  
1159

   Demosth. or. 10,7: Tou= xa/rin dh\ tau=ta le/gw kaiì diece/rxomai; 

1160  Die modernen Ausgaben bieten die Lesart ti/noj e(/neka (z.B. Cat 23,9; J. conf. 5.  14 u.ö.) bzw. o(/tou 

 e(/neka, (vgl. J Conf 9; J Tr 13; Anach 28). Denselben Befund ergibt auch ein Vergleich mit einer 

 zeitgenössischen Ausgabe („Luciani Samosatensis opera“, Basel 1545).  
 Tou= e(/neka findet sich z.B. Plato Prot. 310B, Gorg. 453C; Xenophon mem. 3,2,1; Demosth. or. 50,62; 

 Aristoph. nub. 22 (vgl. dazu Sch. nub. 22a. [W.J.W. KOSTER 1974, 204]: tou=] u(pe\r ti/noj Cant. 2, 

 e(/neken ti/noj pra/gmatoj Pa, ti/noj e(/neken Lbb, ti/noj xa/rin Va,  eÀneka ti¿noj M; = Tz
1
 22c).    

1161
  plena sunt ] sc. tabernacula; siehe obige lat. Übersetzung (Ü2,225-229 [d31]): referta aeris … 

 tabernacula. 
1162

  Lies: plh/rhj (urspr. ple/ireij unvollständig korrigiert). 
1163  Hesiod. erg. 101: plei¿h me\n ga\r gaiÍa kakw½n, plei¿h de\ qa/lassa. 
1164

  Lies: causa. 
1165

  quod (n.): vgl. obige lat.  Übers. (Ü2,230-234 [d31]): aurum, quod Troianorum quispiam … afferat. 
1166

 Umformung im Lateinischen, vgl. z.B. Div. 1537ff., 17
v
: quem ego vinctum ducam vel alius 

 Achivorum; Cam. 1540, 185: quem … captum.  
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gunai=ka ne/hn] ko/rhn puellam. 

mi/sgeai] mignu/$ miscearis. mignu/w misceo, poëticè mi/sgw : mi/sgomai misceor, sub-

iunctivus e)a\n mi/sgwmai: mi/sg$, Ionicè mi/sghai, per systolen mi/sgeai. 

2,233 

kati/sxeai] kate/x$j teneas, possideas. 

a)pono/sfi] xwri\j seorsim, separatim. 

e)/oiken] pre/pei decet, xrh\. 

2,234  

a)rxo\n] a)/rxonta, h(gemo/na principem, ducem. 

e)pibaske/men] e)pibiba/zein, poiei=n e)piba/inein, imponere, facere ingredi. [97
r
/d198] ba/skw, 

ba/inw scando, gradior: e)piba/skw, e)piba/inw ascendo, ingredior: poëticè facio ascendere, 

facio ingredi, impono, e)pibiba/zw, e)mbiba/zw. 

kakw=n e)pibaske/men] poiei=n e)piba/inein kakw=n facere ingredi mala: id est coniicere in 

mala, e)mba/llein e)ij kaka\, esse autorem malorum, dare mala. 

2,235 

pe/ponej]  malakoi\, e)/klutoi molles, effoeminati: translatum à pomis, propter maturitatem 

mitibus, et flaccidis1167. 

kaka\ e)le/gxea] kaka\ o)ne/idh mala probra, a)uchtikw=j, pro omni vituperatione digni. 

e)/legxoj argumentum, cùm est masculini generis: et probrum, cùm est neutri generis, apud 

Homerum1168. 

a)xaii+/dej] gunai=kej. 

a)xaioi\] a)/ndrej. Virg. O verè Phrygiae, neque enim Phryges 1169. 

2,236 

new/meqa] poreuw/meqa, a)poxwrw=men eamus, abeamus. 

2,237 

pesse/men] pe/ssein concoquere: translatum ab iis, qui cibos, quibus se iniurgitarunt 1170, tardè 

concoquunt. 

a)utou=]  a)uto/qi illic, e)kei=: Aliquando per 1171
 e)ntau=qa ponitur. 

ge/ra] a)=qla a)reth=j, praemia virtutis: Apocope, pro ge/rata, à ge/raj. 

o)/fra i)/dhtai] i(/na i)/d$ ut videat. 

2,238 

h)\ r(a/ ti/ oi
1172

 x )h(mei=j] h)\ a)/rati a)ut%=, kai\ u(mei=j
1173

, utrum aliquid illi, & nos. 

prosamu/nomen] prosbohqou=men opitulemur, a)mu/-[97
v
/d199]nw subvenio, opitulor, bohqw=. 

Aristophanes: w)= ge/itonej, a)mu/nate/ moi tuptome/n%
1174

.  

h)e\
1175

 kai\ o)uki\] h)\ ou)\ an non. Plato: e)r)r(h/qh tau=ta, hÄ ou)\ 1176
; 

                                                 
1167

  Vgl. D (z. St.): w)= pe/ponej] e)/klutoi, kaiì a)sqeneiÍj. o(te\ de\ hÀdistoi. h( metafora\ a)po\ tw½n a)kmai¿wn 

 pepo/nwn, aÁ tv= me\n geu/sei e)stiìn h(de/a, tv= de\ qi¿cei kaiì tv= a(fv= malaka\ kaiì eu)e/ndota; Cam. 1540, 

 47: pe/ponej molles et faciles dicit à maturis fructibus metaphora ducta. 
1168

  Vgl. z.B. Ilias 5,787; 8,228; 24,260 (u.ö.). 
1169

  Verg. Aen. 9,617a; dasselbe Zitat bietet Cam., 1540, 47 (z. d. St.). 
1170

  Lies: ingurgitarunt. 
1171

  Lies: pro (?); pro + ponitur findet sich  in den Sch. zu Ilias 1,18 (d70), 1,22 (d70), 1,194 (d100).   
1172

  Lies: oi(.  
1173

  Lies: h(mei=j (u(mei=j findet sich Lon. 1542,18
r
: h)\ r(a/ ti/ o(i x ) u(mei=j;  dagegen Lon. 1525/1534/1550, 18

r
: 

 h(mei=j). 
1174

  Aristoph. Nub. 1322f.: wÕ gei¿tonej kaiì cuggeneiÍj kaiì dhmo/tai, / a)muna/qete/ moi tuptome/n% pa/sv 

te/xnv.      
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ou)ki\] Ionica antithesis pro ou)xi\. Solent enim Iones consonantes aspiratas in tenues mutare. 

2,239 

me/g )a)mei/nona] polu\ kre/issona multò meliorem. 

fw=ta] a)/ndra virum. 

e(/w
1177] e(autou= se1178. 

2,241 

xo/loj] o)rgh\ ira. 

ou)k] deest e)sti\. 

fresi\n] vel deest e)n, ut sit, e)n fresi\n: vel est a)nti/ptwsij, a)xilh=i, pro a)xille/wj. Alibi        

a)ll' ou)k a)trei¿+dv a)game/mnoni hÀndane qum%½
1179

. id est, a)xilleu\j ou)k e)/sti ma/la o)rgi/loj. 

meqh/mwn] a)melh\j, a)melw=n negligens, non curans: deest e)sti\. 

2,245 

h)ni/pape] e)pe/plhce, e)loido/rhse, e)peti/mhse increpuit, obiurgavit, interminatus est. e)niph/ 

obiurgatio, minae, e)pi/plhcij, a)peilh\: e)ni/ptw increpo, obiurgo, interminor, e)piplh/ttw, 

loidorw=, e)pitimw=: me/soj parake/imenoj h)/nipa, poeticè h)ni/papa, kata\ a)nadi/plwsin. 

Dicitur etiam e)ne/pipa1180
 o)du/ss. s

1181. 

2,246 

a)krito/muqe] a)/krite e)n t%= le/gein sine iudicio loquens, inepte in loquendo, garrule: ex 

a)/kritoj, & mu=qoj. 

ligu\j] o)cu/fwnoj acuta, seu canora [98
r
/d200] voce. Alibi: o(ce/a keklhgw\j

1182
.  

2,247 

i)/sxeo] pa/uou desine. 

2,248 

xereio/teron] xe/irona peiorem: nomen comparativum poëticè factum ab alio comparativo 

xerei/wn, xereio/teroj, sicut à prw=toj prw/tistoj.  

2,250 

t%=
1183] dia\ tou=to, dio\ proinde, ideo: e)/lleiyij: deest enim e)pi\: ut sit, e)pi\ tou/t%. 

a)gore/uoij] le/goij, dhmhgoro/ihj dicas, concioneris. 

a)na\ sto/ma e)/xwn] dia\ sto/matoj e)/xwn in ore habens, !ǀ! convitia faciens regibus: vel 

mentionem faciens regum: seu regum nomen usurpans. Est enim ambiguum. Cicero: In ore 

semper Graecos versus Euripidis habebat 1184. 

                                                                                                                                                         
1175

  h)e\ (statt h)=e [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. D (z. St.); Ald. 1504ff., 18
r
; Lon. 1525ff., 18

r
; Cam. 1540, 152;  

 Mic./Cam. 1541f., 35.  Siehe auch unten Sch. zu Ilias 2,349 (d215). 
1176

  Plato Gorg. 460d.  
1177

  e(/w (statt e(/o [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Mic. /Cam. 1551, 35 (Text);  dagegen Ald. 1504ff., 18
r
; Lon. 

 1525ff., 18
r
; Cam. 1540, 152; Mic. /Cam. 1541, 35; Mic. /Cam. 1551, 35 (Sch.): e(/o. 

1178
  se : Abl. comp., vgl. obige lat. Übers. (Ü2,235-239 [d31]): Achillem virum multò se praestantiorem. 

1179
  Ilias 1,24.   

1180
  Lies: e)ne/nipa. 

1181
  Vgl. Od. 18,78. 321. 326: e)ne/nipe. 

1182
  Ilias 2,222; 17,88; siehe auch  Ilias 12,125: o)ce/a keklh/gontej.  

1183
  t%= (statt tw= [MONRO/ALLEN] / tw\) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18

r
; Lon. 1525ff., 18

r
; Cam. 1540, 153;  

 Mic./Cam. 1541f., 36.  Siehe zudem die Sch. zu Ilias 1,418 (d131), 2,296 (207) und 2,354 (d215). 
1184

  Cic. off. 3,21,82: Ipse autem socer in ore semper Graecos versus de Phoenissis (in den zeitgenössischen 

Ausgaben: graecos versus Euripidis de Phoenissis) habebat quos dicam ut potero, incondite fortasse, sed 

tamen, ut res possit intellegi: 

   nam si violandum est ius regnandi gratia,  

   violandum est; aliis rebus pietatem colas.  

 [Eur. Phoen. 524f.: 
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2,251 

profe/roij] proa/goij proferas, obiicias. Alibi: mh /moi dw½r' e)rata\ pro/fere xrush=j 

a)frodi¿thj, i)l. 30.b1185. Cicero: Sic à me [consul designatus] defenditur: ut nulla fraus, nulla 

avaritia, nulla perfidia, [nulla crudelitas] nullum petulans dictum [in vita] proferatur1186, !ǀ! 

obiiciatur.  

o)ne/idea] o)ne/idh, u(/breij contumelia, probra. 

fula/ssoij] e)pithro/ihj observes. 

no/ston]  to\n kairo\n th=j a)nakomidh=j tempus reversionis nostrae in patriam. 

2,252 

o(/pwj e)/stai]  o(poi=a e)/sontai1187
, qualia futura sint. 

2,253 

nosth/somen]  a)nastre/yomen redituri simus. 

2,255 

h(=sai] ka/qhsai sedes. 

o)neidi/zwn] le/gwn o)ne/idh: quomodo antè locutus est: i)l{l}’ 17.b1188: expro-[98
v
/d201] 

brans. 

didou=sin] dido/asin dant, sunai/resij. 

2,256 

kertome/wn] skw/ptwn, xleua/zwn, e)reqi/zwn mordens, irridens, irritans. 

2,258 

e)ike/tise
1189

 […] kixh/somai] e)a\n e)/ti se katala/bw, si posthac te offendero, si de-

prehendero. 

a)fra/inonta]  parafronou=nta desipientem, insanientem, bacchantem, furentem. 

w(j
1190

 nu/per]  kaqw\j sicut.  

2,259 

mhke/ti […] e)pe/i$1191
 w)/moisin

1192] mh\ e)/ti e)/ih e)pi\ toi=j w)/moij ne amplius sit super 

humeros. 

ka/rh] kefalh\ caput. 

2,261 

a)po\ me\n […] du/sw] a)podu/sw me\n exuero. a)podu/w exuo e)kdu/w: contrarium e)ndu/w induo. 

ei(/mata] e)ndu/mata, ma/tia1193
 indumenta, vestes. 

2,262 

                                                                                                                                                         
  ei)/per ga\r a)dikei=n xrh/, turanni/doj pe/ri 

  ka/lliston a)dikei=n, ta)/lla d ) eu)sebei=n xrew/n]. 
1185

  = fol. 30b → Ilias 3,64. 
1186

  Cic. Mur. 14. 
1187

 Der Plural e)/sontai (statt korrekt: e)/stai) ist allenfalls als eine (sich über die Regel der griechischen 

 Grammatik hinwegsetzende) Übersetzungshilfe zu rechtfertigen; er ist offensichtlich im Hinblick auf die 

 lateinische Entsprechung futura sint gesetzt. Siehe auch oben Anm. 882  (→ Sch. zu Ilias 1,576 [d155]).  
1188

  = fol. 17b → Ilias 2,224ff. 
1189

   ei)ke/tis ) (statt: ei)/ k ) e)/ti s ) [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18
r
; Lon. 1525ff., 18

r
; Cam. 1540, 

 153; Mic. /Cam. 1541f., 36. 
1190

  w(j (statt: w(/j [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18
r
; Lon. 1525ff., 18

r
; Cam. 1540, 153; Mic. /Cam. 

 1541f., 36. 
1191

  e)pei/$ (statt: e)pei/h [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Lon. 1525ff., 18
r
; Mic. /Cam. 1541f., 36;  dagegen Ald. 

 1504ff., 18
r
; Cam. 1540, 153: e)pei/h. 

1192
  Wortfolge in der Ilias: mhke/t )… w)/moisin e)pei/h. 

1193
  Lies: i(ma/tia. 
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ta /de
1194] a(/ te quaéque. 

a)idw=]  ta\ a)idoi=a verenda, ut Plinius1195: vel (ut vulgò) pudenda. 

2,263 

a)fh/sw] a)polu/sw dimisero. 

a)uto\n] se\ te: Est enim trium personarum. 

2,264 

a)gorh=qen] e)c a)gora=j, tou=t ) e)/sti, e)c e)kklhsi/aj è concione: Contrarium est a)gorh/nde. 

a)eike/ssi]  a)prepe/si, a)isxrai=j, indecoris, turpibus. 

plhg$=sin] plhgai=j plagis, verberibus. 

2,266 

i)dnw/qh] suneka/mfqh incurvatus est. 

qalero\n] polu\, kai\ mh\ curaino/menon 1196
, a)ll ) e)pi\ tw=n o)fqalmw=n a)ei\ qa/llon

1197
, mul-

tas lachrymas, & nunquam arescentes, sed semper in oculis quasi pullulantes. 

2,267 

smw=dic] mw/lwy [99
r
/d202] livor, vibex. 

2,268 

ta/rbhsen]  e)fobh/qh timuit. 

2,269 

a)xrei=on]  a)/morfon, a)isxro\n, luphro\n deformè, turpè, tristè: figura a)ntime/reia. 

a)pemo/rcato
1198] a)pema/cato, a)peyh/sato abstersit. a)pomo/rgnumai abstergeo, a)poma/tto-

mai, a)poyw=mai. 

2,270 

kai\ a)xnu/menoi/per] ka/iper lupou/menoi dia\ th\n a)nabolh\n th=j a)nakomidh=j1199
, quamvis 

dolentes de procrastinatione reditus. 

e)p ) a)ut% = […] ge/lassan] e)pege/lasan a)ut%= riserunt illum. 

ge/lassan]  e)ge/lasan riserunt. 

h(du\] h(de/wj suaviter, Virg. suavè rubens hyacinthus 1200. 

2,271 

i)dw\n e)j] e)isidw\n, e)pidw\n aspiciens. Alibi: o(ro/wn e)pi\ o)/inopa po/nton, a)nti\ tou= 

e)forw=n
1201

. 

plhsi/on]  to\n plhsi/on, to\n e)ggu\j parestw=ta proximum, propè astantem. 

e)/ipesken] ei)=pen dixit. 

                                                 
1194

  Lies: ta/ te. 
1195

  Von Plin. d.Ä. öfters gebrauchter Terminus, so nat. 20,257; 23,8; 25,122; 27,24; 28,213 usw.; zitiert sei 

 beispielshalber nat. 32,108: carbunculos verendorum privatim salsamenta cocta cum melle restingunt ; 

 aber auch Plin. d.J. wählt diesen Ausdruck, epist. 3,14,2: Lavabatur in villa Formiana. Repente eum servi 

 circumsistunt.  Alius fauces invadit, alius os verberat, alius pectus et ventrem, atque etiam (foedum dictu) 

 verenda contundit …  
1196

  Lies: chraino/menon.  
1197

  Vgl. Hesych. q42: qalero\n da/kruon] to\ polu\ kaiì <mh\> chraino/menon, a)ll' e)piì tw½n o)fqalmw½n 

 a)eiì qa/llon. 
1198

  a)pemo/rcato (statt: a)pomo/rcato [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18
v
;  Lon. 1525ff., 18

v
; Cam. 

 1540, 153; Mic./Cam. 1541f., 36. 
1199

  Vgl. D (z. d. St.): kai/toi lupou/menoi dia\ th\n a)nabolh\n th=j e)pi\ to\n oi)=kon a)nakomidh=j. 
1200

  Verg. ecl. 3,63b. 
1201

  Ilias 1,350: qiÍn' eÃf' a(lo\j polih=j, o(ro/wn e)p' oi)/nopa [Aristarch: a)pei¿rona, ihm folgend 

 MONRO/ALLEN] po/nton. Die Lesart  oiãnopa findet sich auch in D; Ald. 1504ff., 8
v
; Lon. 1525ff., 8

v
; 

 Cam. 1538, 89 + 120; Mic. /Cam. 1541f., 16. 
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2,272 

h)= dh\] o)/ntwj dh\ certè, profecto.  

e)/orge] e)/irgastai fecit: ab inusitata positione e)/rgw pro e)rga/zomai. me/soj par. o)/rga, per 

prothesin e)/orga: sicut ab e)/lpw pro e)lpi/zw, o)/lpa, e)/olpa speravi. 

muri/a] polla\, pa/mpolla, multa, complura. 

e)sqla\] a)gaqa\ bona. 

2,273 

e)ca/rxwn a)gaqa\j boula\j
1202] e)/carxoj, h)\ korufai=oj w)\n tw=n a)gaqw=n sumbouliw=n, dux 

& autor bonorum consiliorum. 

ko-[99
v
/d203]ru/sswn] o(pli/zwn, parormw=n, armans, concitans, incitans. Quibusdam 

videtur e)/lleiyij esse praepositionis1203, ut sit o(pli/zwn tou\j a)/llouj e)ij to\n po/lemon.   

2,274 

e)/recen] e)poi/hsen fecit, à r(/ezw. 

to\ dh\
1204]  tou=to dh\ hoc sanè. 

me/ga] polu\. 

2,275 

e)/sxe] e)pe/sxe, e)kw/luse, prohibuit. e)/xw habeo, verbum anomalon, paratatiko\j e)=ixon. m. 
e(/cw, kai\ sxh/sw, a)po\ tou= sxe/w, par. e)/sxhka, a)o/r. b. e)/sxon. 

a)gora/wn] tw=n e)kklhsiw=n, tw=n dhmhgoriw=n concionibus 1205. 

lwbhth=ra] u(bristh\n conviciatorem, à lwba/omai. 

e)pesbo/lon] bla/sfhmon, lo/idoron, kako/logon, maledicum, petulantem, procacem: quasi 

e)/pea, tou=t ) e)/sti, blasfhmi/aj ba/llonta iacientem contumelias, ut sit pleonasmo\j tou= s: 

qualis est in e)gxe/spaloj
1206

. Vel quasi e)/pesi, tou=t’ e)/sti, lo/goij ba/llonta verbis 

iacientem alios !ǀ! petulanter in alios invadentem: ut sit sugkoph\. 

2,276 

a)gh/nwr] u(perh/fanoj a)lazw\n superbus, elatus, insolens. 

o)u qh\n] o)u mh\n non quidem. 

a)nh/sei]  parormh/sei impellet, incitabit, stimulabit, ab [100
r
/d204] a)ni/hmi. 

pa/lin a)=uqij
1207] sxh=ma e)k parallh/lou1208

. Ter. ibi tum 1209. 

2,277 

o)neidi/oij
1210] o)neidistikoi=j, u(bristikoi=j probrosis, contumeliosis. 

                                                 
1202

  Wortfolge in der Ilias:  boula\j t ) e)xa/rxwn a)gaqa\j.  
1203

  Vgl. z.B. Eust. ad Iliad. I, p. 334, lin. 20sqq. (z. St.): To\ de/ boula\j e)ca/rxwn a)gaqa/j eÃlleiyin eÃxei 

 proqe/sewj, iàna vÅ "ei¹j boula\j e)ca/rxwn a)gaqa/j". aÃllwj ga\r to\ e)ca/rxein genikv= sunta/ssetai! 

 eÃfh gou=n pro\ mikrou= boulh=j e)ch=rxe ne/esqai [Ilias 2,84]. o(moi¿wj de\ e)llipe\j kaiì to\ koru/sswn 

 po/lemon [Ilias 2,273: po/lemo/n te koru/sswn]. ou) ga\r kuri¿wj aÄn le/goi tij koru/ssein ma/xhn, 

 a)lla\ koru/ssein tina\j ei¹j ma/xhn. 

1204
  to\ dh\ (statt: to/de [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18

v
; Lon. 1525ff., 18

v
; Cam. 540, 153;  

 Mic./Cam. 1541f., 36. 
1205

 Der Abl. concionibus  ist abhängig von  prohibuit (lat. Wiedergabe von e)/sxe, siehe oben). 
1206

  Vgl. Sch. in Iliad. 2,275 b. (H. ERBSE 1 [1969], 244): e )pesbo /lon de\ ẅj e)gxespa/lon (cf. B 131) b 

 (BCE3E4) T. 
1207

 au)=qij (statt: au)=tij [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18
v
; Lon. 1525ff., 18

v
; Cam. 1540, 154;   

 Mic./Cam. 1541f., 36. 

 Siehe auch oben Anm. 614 (→ Sch. zu  Ilias 1,347 [d120]), Anm. 717 (→ Sch. zu Ilias 1,425 [d133]), 

 Anm. 828 (→ Sch. zu Ilias 1,513 [d147]). 
1208 Vgl. Photios p385: pa/lin] kaiì auÅqij! kaiì auÅtij! tau=ta ta\ tri¿a tau)to\n shmai¿nei! wÐste kaiì e)k 

 parallh/lou xrw½ntai a)mfoiÍn, auÅtij pa/lin, pa/lin auÅtij le/gontej. 
1209

  Ter. Andr. 106, 131, 223, 634; Eun. 108. 
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2,278 

w(j
1211

 fa/san h( plhqu\j] ou(/twj e)/fh to\ plh=qoj: figura syllepsis. 

ptoli/porqoj] o( ta\j po/leij porqw=n, urbium expugnator, urbium eversor: ex pto/lij pro 

po/lij, & porqe/w. 

2,278/9 

a)na\ de\ […] e)/sth] a)ne/sth de\, surrexit verò. 

2,280 

a)nw/gei] e)ke/leue iubebat.  A )nwge/w iubeo, kele/uw. Dicitur etiam a)nw/gw. 

2,279 

para\] par ) a)ut%= apud illum, propter, e)pir)r(hmatikw=j. 

2,280 

e)idome/nh] o(mo/ia, o(moiwqei=sa similis. Alibi dicit e)eisa/menoj 1212
. 

2,281 

w(j] o(/pwj, i(/na ut. 

a(/mate] o(mou= simul. 

2,282 

e)pifrasa/iato
1213] ske/yainto, noh/seian, ma/qoien considerarent, perpenderent, 

intellegerent, cognoscerent: variè enim accipitur fra/zomai. 

2,285 

qe/menai] poih=sai facere. 

e)le/gxiston] ma/lista e)pone/idiston, a)i/sxiston, ignominiosissimum, turpissimum. Nomen 

superlativum à substantivo e)/legxoj, sicut à ku=doj ku/distoj, & ab u(/yoj u(/yistoj. 

2,286 

e)ktele/ousin] e)pitelou=sin perficiunt, praestant. 

u(po/sxesin] e)paggeli/an promissionem, fidem. 

h(/nper] h(/ntina, quam. 

u(pe/stan] u(pe/-[100
v
/d205]sthsan, e)phgge/ilanto polliciti sunt, dederunt: figura syncope. 

u(fi/stamai inter  alia significat polliceor  u(pisxnou=mai. 

2,287 

stei/xontej] poreuo/menoi proficiscentes. 

e)nqa/detoi
1214] deu=ro huc. 

i(ppobo/toio] i(ppotro/fou, equos alente1215: ex  i(/ppoj, & bo/skw. Oratius lib. I. Car. ode  

sep. 

  Plurimus in Iunonis honorem  

  Aptum dicet equis Argos 1216, 

                                                                                                                                                         
1210

  o)neidi/oij (statt: o)neidei/oij [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18
v
; Lon. 1525ff., 18

v
; Cam. 1540, 

 154; Mic. /Cam. 1541, 37;  dagegen Mic. /Cam. 1551, 37: o)neidei/oij.  
1211

  w(j (statt w(\j [MONRO/ALLEN]): ohne Akzent auch Ald. 1504f., 18
v
;  Lon. 1525ff., 18

v
; Cam. 1540, 154; 

 Mic./Cam. 1551, 37; sie schreiben: Wj (am Anfang eines neuen Abschnittes); dagegen findet sich Ald. 

 1524, 18
v
 und Mic. /Cam. 1541, 37: W (\j. 

1212
  Ilias 2,22; 16,720; 17,326 u.ö. 

1213
  e)pifrasai/ato (statt: e)pifrassai/ato [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1524, 18

v
; Lon. 1525ff., 18

v
;  Cam. 

 1540, 154;  Mic. /Cam. 1541f., 37.  
1214

  e)nqa/de toi (statt: e)nqa/d )e)/ti [MONRO/ALLEN]): vgl. Ald. 1524, 18
v
, Lon. 1525/1534/1542, 18

v
 und Cam. 

 1540, 154: e)nqa/ de/ toi. – Ald. 1504f., 18
v
, Lon. 1550, 18

v
 und Mic. /Cam. 1541f., 37: e)nqa/de/ toi. 

1215
  a)p )Ἄrgeoj i(ppobo/toio (Gen.) = ab Argo equos alente (Abl.); Div. 1537ff., 18

v
 übersetzt: ab Argo 

 equestri. 
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!ǀ! i(ppo/boton. 

2,288 

e)kpe/rsante] e)kpoliorkh/santaj postquam expugnassent. Est autem enallage numeri, pro 

e)kpe/rsantaj
1217

. Sic alibi: nemesshqe/nte dixit1218, pro nemesshqe/ntej. 

2,290 

klai/ousi] qrhnou=si1219
, plorant, lamentantur. 

o)=iko/nde ne/esqai] w(/ste a))nastre/fein o)/ikade, ut redeant domum, telikw=j !ǀ!  (ut alibi 

loquitur o)duss. n 1220) o)du/rontai no/ston, lamentantur reditum, conqueruntur de reditu. 

2,289 

w(/jte […] h)\] w(/sper dh\, quemadmodum. 

nearoi\]  mikroi\, nh/pioi parvi. 

2,291 

h)= mh\n] o)/ntwj certè, profectò. 

a)nihqe/nta] luphqe/nta aliquem molestia affectum. [101
r
/d206] a)nia/w molestia afficio. 

Sensus videtur esse: o(i a)niw/menoi spouda/zousin a)nastre/fein o)/ikade, qui in aliqua sunt 

molestia: ii vel maximè in hoc laborant, ut revertantur domum. 

2,293 

a)sxala/a
1221] lupei=tai, dusforei=tai dolet, aegrè fert. a)sxa/llw poeticè a)sxala/w doleo, 

aegrè fero, lupou=mai, a)sxala/a, a)nti\ tou= a)sxal#=, a)nadi/plwsij, dia\ to\ me/tron. Tale est 

h)ni/papa, pro h)/nipa.  

2,292 

a)po\ h(=j a)lo/xoio] a)po\ th=j i)di/aj gunaiko\j à sua uxore. 

2,293 

poluzu/g%] polla\ zuga\ e)xou/s$ apud navem multis transtris: quod antea dixit 

poluklhi+/j
1222

. 

2,294 

xeime/riai] xeimerinai\ hybernae. Virg.  saepe illos aspera ponti / interclusit hyems 1223. 

e)ile/wsin] sugklei/wsin, sune/xwsin concludant, intercludant. 

o)rinome/nh] kinoume/nh, tarassome/nh mare, quod ventorum vi agitatur, atque turbatur. o)/rw, 

vel o)ri/nw moveo, agito. 

2,295 

e)/inatoj] e)/natoj nonus: Epenthesis Ionica. 

peritrope/wn]  peri-[101
v
/d207]trepo/menoj, perierxo/menoj vertens.   

2,296 

mimno/ntessi] me/nousi manentibus. me/nw, poeticè  mi/mnw maneo. 

t%=
1224] dia\ tou=to ideo. 

                                                                                                                                                         
1216

  Hor. carm. 1,7,8f. 
1217

  Vgl. Cam. 1540, 51: Numerus mutatus, nam  e)kpe/rsante positum est pro  e)kpe/rsantaj. 
1218

  Ilias 2,223: e)kpa/glwj kote/onto neme/sshqe/n t' e)niì qum%½. Siehe auch oben Sch. zu 2,223 (d196). 
1219

  Lies: o)du/rontai] klai/ousi, qrhnou=si. 
1220

 Od. 13,219b: o (d )o)du/reto patri/da gai=an; vgl. auch Od. 5,153: no/ston o)durome/n%. 

1221
  a)sxala/a (statt: a)sxala/# [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 18

v
; Lon. 1525ff., 18

v
; Cam. 1540, 

 154;  Mic. /Cam. 1541f., 37. 
1222

  Ilias 2,74. 175. 
1223

  Verg. Aen. 2,110bf. 
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nemesi/zomai] nemesw=, a)ganaktw= succenseo, indignor. 

2,297 

a)lla\ kai\ e)/mphj] a)ll ) o(/mwj veruntamen, sed tamen. 

2,298 

dhro\n]  e)pi\ polu\ diu. 

keneo\n]  keno\n, a)/prakton vacuum, re infecta. keno\j per epenthesin keneo\j vacuus. 

2,299 

tlh=te] karterh/sate tolerate, perseverate: à tla/w. 

o)/fra daw=men] i(/na ma/qwmen ut sciamus, ut intelligamus, ut cognoscamus. da/iw scio, 

intelligo e)pi/stamai, manqa/nw. a)o/r. b. paqhtiko\j e)da/hn scivi, intellexi. 

2,300 

e)i
1225] po/teron utrum. 

e)teo\n]  a)lhqe\j verum. 

2,301 

i)/dmen]  i)/smen, e)pista/meqa scimus: a)nti/qesij a)iolikh\. 

2,302 

ma/rturoi] ma/rturej testes: enallage declinationis Ionica. 

kh=rej […] qana/toio] ai( qanathfo/roi moi=rai mortifera fata. kh/r fatum. moi=ra. 

e)/ban […] fe/rousai] %)/xonto a)felo/menai, tou=t ) e)/sti, a)fe/ilonto, iverunt auferentia, id est 

abstulerunt. [102
r
/d208] Graeca periphrasis1226. 

2,303 

xqiza/te, kai\ prwi+za\] sxqe\j 1227
 kai\ prw/hn, tou=t ) e)/sti, e)/nagxoj nuper, non ita dudum. 

2,304 

h)gere/qonto] sunhqroi/zonto congregabantur, conveniebant. a)ge/irw, poëticè a)gere/qw con-

grego sunaqroi/zw. 

2,303 

a)uli/da] po/lin, kai\ lime/na boiwti/aj oppidum, & portum Boeotiae1228. 

2,306 

e)/rdomen] e)qu/omen immolabamus. 

2,305 

a)mfi\ peri\ krh/nhn] peri\ phgh\n circum fontem. Figura e)k parallh/lou. 

2,307 

platani/st%] plata/n%. pla/tanoj poeticè plata/nistoj, arbor umbrifera. 

a)glao\n] lampro\n, kalo\n clara, lympida, pura1229. 

r(/een] e)/r)r(ei. 

                                                                                                                                                         
1224

  t%= (statt: tw= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 19
r
; Lon. 1525/1534/1550, 19

r
; Cam. 1540, 154; 

 Mic./Cam. 1541f., 37;  anders Lon. 1542, 19
r
: t% (ohne Akzent). Siehe auch die Sch. zu Ilias 1,418 

 (d131),  2,250 (d200),  2,354 (d215) und 2,373 (d219). 
1225

  ei) (statt: h)/ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504f., 19
r
; Lon. 1525ff., 19

r
; Cam. 1540, 154; Mic. /Cam. 

 1541f., 37. 
1226

  Vgl. Cam. 1540, 54: e)/ban fe/rousai.] Id est abstulere, quadam proprietate Graecae linguae dixit. 
1227

  Lies: xqe\j. 
1228

  Vgl. Cam. 1540, 55: au)li/j urbs & portus Baeotiae. 
1229

  pura] erg.: aqua (für griech. u(/dwr n.); Div. 1537ff.,19
r
: liquida aqua.    
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2,308 

sh=ma] shmei=on signum, prodigium. 

dafoino\j] e)ruqro\j, h)\ a)/gan fo/inioj ruber, aut valde puniceus, id est (ut alibi loquitur 

poeta) foinh/eij 1230
: ex da augendi particula, et [102

v
/d209] foino/j. 

2,309 

smerdale/oj] fobero\j terribilis, horribilis. 

h(=ke] e)/pemye miserat. 

fo/wsde] e)ij to\ fw=j in lucem. 

2,310 

u(pai+/caj] u(peciw\n prodiens, prorumpens. 

o)/rousen] w(/rmhsen perrexit. 

2,311 

strouqoi=o] strouqou=, strouqi/ou passeris. strouqo/j, vel strouqi/on passer. 

2,312 

o)/z%] kla/d% ramo. 

u(popepthw=tej peta/loij
1231] deiliw=ntej u(po\ toi=j fu/lloij trepidantes sub frondibus: vel 

(ut alii) u(poke/imenoi toi=j fu/lloij 1232
 latitantes sub frondibus. pth/ssw strepido, formido 

deiliw=. m. pth/cw. p. pe/pthxa, participium pepthxw/j o/toj, poeticè pepthw/j, w=toj extrita 

x, & servata vocale longa. 

peta/loij] fu/lloij, foliis, frondibus. pe/talon folium, frons. 

2,314 

kath/sqie] e)sqi/w edo katesqi/w devoro. 

tetrigw=taj] tri/zontaj stridentes. tri/zw strido. [103
r
/d210] par. te/triga. 

e)leeina\] e)leeinw=j miserabiliter. Alibi: e)c ouÂ dh\ ta\ prw½ta
1233

.  

2,315 

a)mfepota=to
1234] periepe/teto circumvolitabat. 

2,316 

a)mfiaxui=an] kekragui=an peri\ ta\ te/kna clamantem circum liberos. i)axe/w clamo, m. 
i)axh/sw, a)o/r. i)/axon, me/soj par. i)/axa. 

e)lelica/menoj] e)pistrafe/ij conversus. 

2,317 

kata\ te/kn ) e)/fage
1235] kate/fage ta\ te/kna devoravit liberos. 

2,318 

qh=ken] e)poi/hsen fecit. 

to\n] tou=ton to\n dra/konta. 

a)ri/zhlon] e)/kdhlon, fanero\n manifestum, conspicuum. 

e)/f$nen
1236] e)/deicen ostenderat, monstraverat. 

                                                 
1230

  Ilias 12,202. 220 ; vgl. Cam. 1540, 56: ut dafoino\n accipiamus nunc, qui alibi à poeta foinh/eij dicitur.  
1231

  Wortfolge in der Ilias:  peta/loij u(popepthw=tej.  
1232

  alii: vgl. z.B. D (z. St.): u(pokei/menoi.  
1233

  Ilias 1,6a. 
1234

  a)mfepota=to (statt: a)mfipota=to [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 19
r
; Lon. 1525ff., 19

r
; Cam. 

 1540, 155;  Mic. /Cam. 1541f., 38. 
1235

  te/kn’ e)/fage (statt: te/kna fage [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 19
r
; Lon. 1525ff., 19

r
; Cam. 

 1540, 155; Mic. /Cam. 1541f., 38. 
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2,319 

e)/qhke] e)po/ihse fecit. 

la=an] li/qon lapidem. la=j lao\j & la/aj, la/ou li/qoj. 

2,320 

e(stao/tej] e(stw=tej stantes. 

oi(=on e)tu/xqh] o(/per e)ge/neto quod factum erat, quod acciderat. 

2,321 

w(j ou)=n] w(j, e)peidh\, ut, postquam, [ou)=n] pare/lkon. 

deina\] fobera\ horrenda. 

pe/lwra] te/rata monstra, prodigia. 

2,323 

ti/pte] tidh/pote cur, quid. 

a)/ne%] e)nneoi\, e)cesthko/tej, e)ksta/sei h(/suxoi prae stupore obmutescentes, admiratione 

obstupefacti, [103
v
/d211] attoniti. a)/newj mutus, attonitus.  

2,325 

o)/yimon o)yite/leston] bradu\, kai\ brade/wj e)pitelesqhso/menon serum, & serò 

perficiendum. Figura e)kparallh/lou1237
. o)ye/ serò, o)/yimoj serus. 

o(/ou] ou(= cuius, diai/resij. 

kle/oj] do/ca gloria. 

o)lei=tai] a)polei=tai peribit, interibit, intermorietur. o)/llw perdo, o)/llomai perdor: et per 

consequens pereo. m. o(lou=mai $=  e)=itai1238
.  

2,328 

w(\j] ou(/twj sic. 

ptolemi/comen] polemh/somen bellabimus. poleme/w bello, poeticè polemi/zw, & 
ptolemi/zw. 

a)=uqi] a)uto/qi hic, Syncope. 

2,330 

kei=no/j q ) w(\j] e)kei=noj ou(/twj. 

ta\ dh\] a(/tina quae. 

telei=tai] e)ij te/loj tre/xei finiuntur 1239, ad finem decurrunt: nono iam anno exeunte, & 

ineunte decimo. 

2,331 

a)/ge] a)/gete, enallage numeri. 

mi/mnete] me/nete manete. 

2,332 

a)utou=]  a)uto/qi hic. 

e)iso/ken […] e(/lwmen] e(/wj a)\n la/bwmen dum capiamus. 

a)/stu] po/lin urbem. 

                                                                                                                                                         
1236

  e)/f$nen (statt: e)/fhne [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504f., 19
r
; Lon. 1525ff., 19

r
; Cam. 1540, 155;  

 Mic./Cam. 1541f., 38. 
1237

  e)kparallh/lou] zur Schreibung in einem Wort siehe oben Anm. 535 (→ Sch. zu Ilias 1,254 [d109]). 

 Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 350, lin. 8sq. (z. St.): To\ de/ oÃyimon o)yite/leston e)k parallh/lou kei¿mena 

 …     
1238

  Lies:  o)lou=mai  $=  e=itai. 
1239

  Subjekt: omnia (Pl.), entsprechend pa/nta telei=tai; vgl. auch Div. 1537ff., 19
v
: haec iam nunc omnia 

 perficiuntur. 
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2,333 

me/g ) i)/axon] li/an e)/-[104
r
/d212]kracan valde clamarunt. 

2,335 

e)painh/santej] e)paine/santej collaudantes: figura u(perbato\n. 

2,334 

kona/bhsan] h)/xhsan sonuerunt. 

2,333 

a)mfi\] ku/kl%, pantaxo/qen circum, undique. 

2,334 

smerdale/on] fobero\n horrendum, e)pir)r(hmatikw=j. Virg. horrendum stridens 1240. Figura 
a)ntime/reia. 

a)u+sa/ntwn] bohsa/ntwn clamantibus Graecis. a)u/+w clamo bow=, krauga/zw: unde est a)u+th/ 

clamor boh\, kraugh\. 

2,336 

gerh/nioj] o( e)/ntimoj ge/rwn, para\ to\ ge/raj: h)\ o( metoikisa/menoj e)n gerh/n%, po/lei 

messhni/aj: venerandus senex: vel Gerenius Nestor: ut sit gentile nomen, à Gereno oppido 

Messeniae regionis: ubi Nestor exulasse traditur: capta ab Hercule patria, illius Pylo. Sic enim 

Hesiodus in Catalogo: citante Stephano1241: ne/-[104
v
/d213]stwr oiåoj a)/lucen e)n 

a)nqemo/enti gerh/n%. 

i(ppo/ta] i(ppo/thj, i(ppe\uj, i(ppiko\j eques, rei equestris peritus. 

toi=si] e)n tou/toij inter eos. 

2,337 

a)gora/asqe] dhmhgorei=te concionamini: a)nadi/plwsij poetica pro a)gora=sqe: sicut 

a)sxala/a
1242

, & a)sxala/an 1243
, pro a)sxal#=, &  a)sxal#=n. 

e)oiko/tej] o(/moioi similes. 

2,338 

nhpia/xoij] nhpi/oij parvis, stultis. 

polemh/i+a] polemika\ bella. 

2,339 

                                                 
1240

  Verg. Aen. 6,288; 9,632. 
1241

  Steph. Byz. Eth. 60 (M. BILLERBECK I 2006, 410 [205,5ff.]): Gerhni¿a] po/lij Messhni¿aj, eÃnqa, fasi¿, 

 Ne/stwr o( Pu/lioj e)tra/fh hÄ fuga\j hÃxqh.  ¸Hsi¿odoj e)n a§ katalo/gwn (fr. 35, 6ff. 

 MERKELBACH/WEST [1967,  24]):  
  kteiÍne de\  Nhlh=oj talasi¿fronoj ui̧e/aj e)sqlou\j  

  eÀndeka, dwde/katoj de\  Gerh/nioj i̧ppo/ta Ne/stwr  

  ceiÍnoj e)wÜn e)tu/xhse par' i¸ppoda/moisi Gerh/noij.  

 a)po\ eu)qei¿aj th=j  Ge/rhnoj. kaiì auÅqij (fr. 34 MERKELBACH/WEST [ebd.]) : Ne/stwr [d )] oiåoj aÃlucen 
 e)n a)nqemo/enti Gerh/n%.  e)c hÂj eu)qei¿aj, th=j h( Ge/rhnoj, to\ Gerhneu/j ẅj tou=  ãAloj ¹Aleu/j, 

 kaiì e)c au)tou= Gerhni¿a kaiì Gerh/nioj. 

 Vgl. z.B. Eust. ad Iliad. I, p. 351, lin. 22sqq. (z. d. St.):  àOti gerh/nioj Ne/stwr hÄ o( eÃntimoj para\ to\ 

 ge/raj hÄ oÀti, o(phni¿ka h( Pu/loj u(f'  ¸Hrakle/oj e(a/lw, kaqa/per e)n tv= a§ r(ay%di¿# eiãrhtai, au)to\j 

 e)n Gerh/noij hÄ eÃtuxe tre/fesqai hÄ hÃxqh fuga/j. Ge/rhna de/, ẅj kaiì e)n t%½  Katalo/g% r(hqh/setai, 

 to/poj periì th\n Pelopo/nnhson hÃtoi po/lij Messhniakh/, h( legome/nh kaiì Gerhni¿a, kaqa\ kaiì o(  

 Gewgra/foj [sc. Strabo ‹8,3,7›] fhsi¿.  

 Siehe auch Cam. 1540, 57: gerh/nioj etiam haud scio an non sit gentilis Nestoris appellatio, quamvis de 

 Hesiodo versus exponantur in epitoma Stephani, qui Gerenis fuisse tradant Nestorem, cum Pylus ab 

 Hercule caperetur …  Exponunt etiam Graeci aliqui gerh/nion e)/ntimon ge/ronta, id est senecta aetate 

 venerabilem, vel honorabilem senem, atque ita, si videatur, & nos epitheton intelligamus. 
1242

  Vgl. Ilias 2,293; siehe auch oben Anm. 1221 (→ Sch. zu Ilias 2,293 [d206]). 
1243

  Vgl. Ilias 2,297. 
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pou=
1244] poi= quo. 

bh/setai] poreu/setai ibit. 

sunqesi/ai] sunqh=kai pacta, conventa1245. 

o(/rkia] o(/rkoi foedera.  

 

2,340 

mh/dea] boule/umata, e)nqumh/seij deliberationes, cogitationes, a)po\ tou= mh/domai. 

2,341 

spondai\ [...] a)/krhtoi] loibai\ a)/kratoi, tou=t ) e)/sti, qusi/ai di ) a)kra/tou o)/inou libationes 

meracae, !ǀ! libationes mero factae: quibus olim confirmabantur, atque sanciebantur foedera. 

spe/ndw libo lei/bw: spondh\ libatio. a)/kratoj, Ionicè a)/krhtoj non dilu-[105
r
/d214]tus, 

merus, meracus. 

$(=j] a(=ij quibus. 

e)pe/piqmen] e)pe/iqhmen, e)piste/usamen credidimus: sugkoph\, a)nti\ tou= e)pepi/qhmen, a)po\ 

tou=, e)pipe/iqomai. Alibi:  fi¿l% e)pepei¿qet'
1246

 e(tai¿r%
1247

. 

2,342 

e)rida/inomen] e)ri/zomen contendimus, litigamus. 

a(/utwj
1248] ma/thn frustra. 

2,343 

e(ure/menai] e(urei=n invenire. 

2,342 

mh=xoj] mhxanh\n, tro/pon machinam, rationem, consilium: id est nihil proficimus litigando. 

2,344 

a)stemfe/a] a)metaki/nhton, be/baion immobile, firmum: ex a, & ste/mbw, to\ kinw=. 

w(j] kaqw\j sicut. 

pri\n] pro/teron antea. 

2,345 

a)/rxeu] h(gou= tw=n e(llh/nwn e)ij ta\j ma/xaj duc Graecos in pugnas. 

2,346 

fqinu/qein] fqi/nein, fqei/resqai perire. 

2,346/7 

to/iken […] / […] boule/uwsi] o(/itinej a)\n boule/uwntai, qui consultaverint. 

2,347 

no/sfin]  xwri\j seorsim  à. 

a)/nusij] e)ne/rgeia perfectio, !ǀ! non perficient, ut prius redeant in Argos. 

2,348 

pri\n] pro/teron [105
v
/d215] prius. 

                                                 
1244

  pou= (statt p$= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 19
v
; Lon. 1525/1542/1550, 19

v
 (1534, 19

v
: tou=); 

 Cam. 1540, 156;  Mic. /Cam. 1541f., 39.  
1245

  Vgl. Cam. 1540, 58: sunqesi/aj autem dixit quae sunqh=kai appellantur, pacta quaedam & conventa. 
1246

  Lies:  e)pepei¿qeq'. 
1247

  Ilias 1,345; 9,205; 11,616.   
1248

  au(/twj (statt:  au)/twj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 19
v
; Lon. 1525ff., 19

v
; Mic./Cam. 1541f., 

 39;  dagegen Cam. 1540, 156: au)/twj. 
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a)/rgoj de] e)ij a)/rgoj in Argos, !ǀ! in Peloponnesum.  

2,348/9 

pri\n kai\ […] gnw/menai] pri\n a)\n ma/qwmen quàm cognoscamus, quàm intelligamus. 

2,349 

e)/ite] po/teron utrum. 

h)e\ kai\ ou)ki\] e)/ite mh\ an non. 

2,340 

e)n puri\ […] geno/iato] a)fanisqei=en a)\n, w(j u(po\ tou= purou\j kataflexqh=sai
1249

 

evanescent, quasi ab igne consumptae: ad nihilum recident. 

2,350 

ga\r ou)=n] pare/lkon, enim, etenim. 

2,351 

h)/mati t%=] e)n e)kei/n$ t$= h(me/r# in illo die. 

e)pi\ nhusi\n […] e)/bainon 1250]  e)pe/bainon tai=j nausi\n conscendebant naves. e)piba/inw 

conscendo. 

2,352 

kh=ra] o)/leqron exitium, pestem. 

2,353 

a)stra/ptwn, […] fa/inwn]  a)stra/ptonta, fa/inonta fulgurantem, monstrantem. Figura 
a)nako/louqon. 

e)pide/cia] e)pideci/wj à dextra. 

e)na/isima] a)/isia, a)gaqa\ bona, fausta, auspicata. 

sh/mata] shmei=a signa. 

2,354 

t%=
1251] dia\ tou=to ideo.   

e)peige/sqw] speude/tw festinet, properet. 

2,355 

pri\n […] katakoimhqh=nai] pri\n a)\n kaqe/ud$ quam1252 dormiat. koima/omai dormio 
kaqe/udw. 

pa\r] para\.  

2,356 

ti/sasqai
1253

 [106
r
/d216] de\] kai\ timwrh=tai & ulciscatur. 

o(rmh/mata] meri/mnaj, fronti/daj, curas, solicitudines. 

stonaxa\j] stenagmou\j gemitus. 

2,357 

e)kpa/glwj] qaumastw=j, perissw=j mirificè, mirandum in modum. 

                                                 
1249

  Lies: u(po\ tou= puro/j kataflexqh=nai. 
1250

  Wortfolge in der Ilias: nhusiìn e)p )w©kupo/roisin eÃbainon. 
1251

  t%= (statt: tw= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504, 19
v
; Lon. 1534, 19

v
; Cam. 1540, 156; 

 Mic./Cam.1551, 39;  anders Ald. 1517f., 19
v
; Lon. 1525/1542/1550, 19

v
; Mic./Cam. 1541, 39: tw=.  Siehe 

 auch die Sch. zu Ilias 1,418 (d131), 2,250 (d200) und 2,296 (d207).   
1252

  Dieses pri/n korrespondiert dem pri/n (= prius) in  v. 354; vgl. oben Sch. zu Ilias 2,348 (d215). 
1253  ti/sasqai (statt: tei/sasqai [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 20

r
; Lon. 1525ff., 20

r
; Cam. 1540, 

 156;  Mic. /Cam. 1541f., 39. 

Siehe ferner Sch. zu Ilias 1,42 (d75): ti/seian; 1,128 (d90): a)poti/somen;  1,244 (d107: e)/tisaj;  1,354 

(d121):  e)/tisen;  2,743 (d263): e)ti/sato.   
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2,359 

e)pi/sp$] e)pispa/shtai attrahat, accersat. spa/w traho: e)pispa/w, poetice e)pi/spw attraho, 

accerso. Talia sunt e(/yw, & xra/ismw, pro e(ya/w, & xraisme/w. 

pro/sq ) a)/llwn] pro/sqen a)/llwn ante alios, priusquam alii. 

po/tmon] mo/ron, o)/leqron mortem, necem, interitum. 

2,360 

mh/deo] boule/uou consule, delibera. 

2,361 

o(/tti] o(/ti quod, diplasiasmo\j. 

ke\n] a)\n. 

ou)/toi] ou) non, [toi] pare/lkon. 

a)po/blhton] a)poblhqh=nai a)/cion, a)do/kimon reiiciendum, aspernandum, repudiandum. 

a)poba/llw abiicio, reiicio: inde a)po/blhtoj. 

2,362 

kri=ne] dia/krine, dia/irei, ta/tte distingue, distribue, ordina: Potest autem hic locus 

dupliciter exponi. Uno modo sic: ut simpliciter in-[106
v
/d217]telligantur distinguendae 

copiae secundum nationes (fu=lon enim propriè natio est) et secundum tribus, seu curias. 

Altero modo sic: ut à Nestore dividi iubeantur copiae in tribus, e)ij fula\j: quas poëta fu=la 

nominavit: mutata declinatione propter metrum: & in curias e)ij fratri/aj: quas poëta 

frh=traj appellat, i)wnikw=j. Ut respexerit ad formam Reip. Atheniensis: quae divisa fuit in 

quatuor tribus, e)ij te/ttaraj fula\j: & harum singulae in tres curias, e)ij trei=j fratri/aj 1254
.  

fu=la] fu=lon natio, gens, e)/qnoj: poëticè tribus fulh\: ex quo fule/thj tribulis. 

frh/traj] fratri/a, Ionicè frh/trh curia, tertia pars tribus, to\ tri/ton me/roj th=j fulh=j 1255
: 

unde fra/twr, Ionicè frh/twr curialis: & inde a)frh/twr, o( mh\ mete/xwn fratri/aj. 

2,363 

w(j] o(/pwj, i(/na, ut. 

frh/trh] fratri/a curia. 

a)rh/g$] bohq$= subveniat, opituletur. 

frh/trhfin] fratri/# cu-[107
r
/d218]riae: poëtica paragoge: adiecta syllaba fi. 

2,364 

e)ide/ken{]} w(\j e)/rceij
1256] e)a\n de\ ou(/tw poih/s$j si sic feceris. e)/rceij Metathesis pro 

r(/eceij, à r(/ezw.  

w(\j] ou(/twj sic. 

2,365 

gnw/s$] maqh/s$ cognosces, intelliges. 

o(/jte] kai\ o(/stij et quis. 

o(/s te /nu] kai\ o(/stij et quis. 

nu] pare/lkon. 

                                                 
1254

  Vgl. z.B. Aristot. frg. VIII. 385 (V. ROSE 1967, 262) Lex. Demosth. Patm. p. 152 Sakkelion (Bull. de corr. 

 hellén. I. 1877): … kaiì fulaiì tou/twn [sc. tw½n  ¹Aqhnai¿wn] hÅsan Öd, tw½n de\ fulw½n e(ka/sth 

 moi¿raj eiåxe Ög, aÁj fratri¿aj kaiì trittu/aj e)ka/loun.    

 Siehe auch Cam. 1540, 61: Nam Atheniensium fuit civitas distributa in tribus quatuor, & horum quaeque 

 rursum in fratri/aj tres, quo etiam pacto nunc censet Nestor, tributim & curiatim exercitum esse 

 distinguendum. 
1255

  Vgl. z.B. D zu Ilias  9,63:  fratri¿a de\ kuri¿wj e)stiìn tri¿ton me/roj th=j fulh=j. 
1256

  e)/rceij (statt e(/rc$j [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 20
r
; Lon. 1525ff., 20

r
; Cam. 1540, 156;  

 Mic./Cam. 1541f., 40.  
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kako\j] deilo\j, a)/nandroj timidus, ignavus. 

2,366 

h)de\] kai\. 

o(/ske […]  e)/hsi1257] o(\j a)\n $=) quis sit. 

e)sqlo\j] a)gaqo\j, a)ndrei=oj fortis. 

kata\ sfe/aj] kaq ) e(autou\j, e)ij du/namin pro viribus, pro virili parte. 

2,367 

gnw/seai] gnw/s$ cognosces, i)wnikw=j. 

e)i] e)/ite, po/teron utrum. 

a)lapa/ceij] e)kporqh/seij expugnabis 1258, sis expugnaturus. 

qespesi/$] t$= qe/i# boulh/sei. Est enim e)/lleiyij, qespe/sioj, qei=oj. 

2,368 

e)i
1259] e)/ite an. 

kako/thti] kaki/#, deili/# ignavia. 

a)fradi/$] a)peiri/#, a)gno/i# inscitia, ignorantia. 

2,370 

h)= ma\n a)=ute] h)= mh\n: o)/ntwj dh\, nh\ di/a certè, profecto, me hercule. 

a)gor$=] dhmhgori/#. t%= dhmhgorei=n [107
v
/d219] concione, concionando, dicenda sententia. 

2,371 

a)\i ga\r] a)/iqe, e)/iqe, w(j o)/felon utinam. 

2,372 

sumfra/dmonej] su/mbouloi consiliarii: ex su\n, & fra/zomai consulto, delibero. Lege 

Ciceronem in Senectute1260. 

2,373 

ke […] h)mu/seie] a)\n kliqe/ih, a)\n pe/soi inclinaretur, caderet, rueret. h)mu/w inclinor, cado. 

t%=
1261] ou(/tw sic. 

ta/xa] taxe/wj statim, celeriter. 

2,374 

a(lou=sa/ te] kai\ lhfqei=sa et capta. a(li/skw capio, lamba/nw: verbum anomalon: 

Coniugatur per a(lo/w a)/xrhston. m. a(lw/sw capiam. par. h(/lwka et a)o/r. b. h(/lwn, Atticè 

e(a/lwka, & e(a/lwn in passivam significationem transeunt, captus sum e)lh/fqhn. Ab h(/lwn fit 

participium a(lou\j captus, h( a(lou=sa capta. 

perqome/nhte] kai\ e)kporqhqei=sa et expugnata, & eversa. 

2,376 

meta\ […] e)/ridaj] e)ij e)/ridaj in lites: id est e)mba/llei me e)ij filoneiki/aj coniicit me in 

contentiones, ob-[108
r
/d220]iicit me litibus. 

                                                 
1257

  e)/hsi (statt: e)/$si [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 20
r
; Lon. 1525ff., 20

r
; Cam. 1540, 156;  

 Mic./Cam. 1541, 40;  dagegen Mic./Cam. 1551, 40: e)/$si. 
1258

  Im Spätlateinischen steht im abhängigen Fragesatz (hier eingeleitet durch utrum) manchmal auch der 

 Indikativ; vgl. A. SZANTYR, HdA II 2,2, 538. 
1259

  In allen eingesehenen Ausgaben findet sich ausnahmslos h)\ bzw. h)= (statt ei) [das ei) in v. 367 

 aufgreifend]). 
1260

  Cic. Cato 31: … et tamen dux ille Graeciae [sc. Agamemnon] nusquam optat ut Aiacis similes habeat 

decem, sed  ut Nestoris; quod si sibi acciderit, non dubitat quin brevi sit Troia peritura. 
1261

  t%= (statt: tw= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 20
r
; Lon. 1525ff., 20

r
; Cam. 1540, 157; 

 Mic./Cam. 1541f., 40. 
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a)prh/ktouj] a)xre/iaj, kai\ a)nwfelei=j inutiles. 

ne/ikea] filoneiki/aj contentiones. 

2,378 

h)=rxon xalepa/inwn] h)rxo/mhn th=j o)rgh=j autor eram irae, seu offensionis: primus 

offendebam Achillem. a)/rxw princeps sum, autor sum. 

2,379 

e)/sge mi/an
1262] e)ij e(\n, kata\ to\ a)uto\ simul, unà. 

2,380 

a)na/blhsij] a)nabolh\ dilatio, mora: ab a)naba/llomai. 

h)baio\n] mikro\n, o)li/gon xro/non paululum, ad exiguum tempus. 

2,381 

e)/rxesqe] a)pe/rxesqe, a)/pite ite, abite. 

e)pi\ dei=pnon] h)\ e)pi\ a)/riston kataxrhstikw=j, h)\ e)pi\ trofh\n sunekdoxikw=j: vel ad 

prandium, ut sit catachresis (dei=pnon [108
v
/d221] enim propriè coena est) vel ad capiendum 

cibum, ut sit synecdoche.  

cuna/gwmen] suna/gwmen, sunaqro/izwmen conducamus, congregemus, cogamus. 

 

 

 

 

 

[109
r
/d222] 

2,382 

qhca/sqw] qhca/tw, a)konhsa/tw acuat. qh/gw acuo akonw=
1263

. 

e)=u […] qe/sqw] e)uqethsa/tw, e)utrepisa/tw componat, concinnet, praeparet.  

2,383 

w)kupo/dessin] taxe/si tou\j po/daj velocibus. w)ku/pouj velox pedibus. 

2,384 

a)mfi\j i)dw\n] periskeya/menoj, perii+dw\n, a)kribw=j e)pidw\n circumspiciens, diligenter 

inspiciens, perlustrans. 

mede/sqw] e)pimele/isqw, frontize/tw curet. 

2,385 

w(/ske] o(/pwj a)\n ut. 

krinw/meq᾽ a)/rhi
1264] maxw/meqa, sumplekw/meqa decernamus Marte, decernamus acie, 

dimicemus praelio, pugnemus: id enim kri/nomai significat. Polybius: kri/nesqai peri\ tw=n 

o(/lwn
1265

: de summa rerum acie decernere. 

stuger%=] misht%=, luphr%= odioso, tristi. 

2,386 

                                                 
1262

  mi/an] erg.:  boulh/n. 
1263

  Lies: a)konw=. 
1264

  a)/rhi i. Ü. m. Lon. 1534, 20
v
;  dagegen Ald. 1504ff., 20

v
; Lon. 1525/1542/1550, 20

v
; Cam. 1540, 157; 

 Mic./Cam. 40: a)/rhi+. 
1265

  Polyb. 18,31,3: ei¹ me\n ouÅn tij hÅn a)na/gkh toiÍj a)ntipa/loij ei¹j tou\j th=j fa/laggoj kairou\j kaiì 
to/pouj sugkatabai¿nein, oÀte me/lloien kri¿nesqai periì tw½n oÀlwn, ei¹ko\j hÅn kata\ to\n aÃrti lo/gon 

a)eiì fe/resqai to\ prwteiÍon tou\j taiÍj fa/lagci xrwme/nouj; ders. 29,17,4: oÀte ga\r to\ deino\n 

e)ggi¿zoi kaiì de/oi kri¿nesqai periì tw½n oÀlwn, ou)x u(pe/meine tv= yuxv=.  
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pauswlh\] pa=ula, a)na/pausij, teleuth\ quies, cessatio, finis, et (quo1266 Veteres usi sunt1267) 

pausa: à pa/uomai quod significat desino. 

mete/ssetai] metacu\ e)/stai in-[109
v
/d223]tererit, intercedet.  

2,387 

diakrine/ei] diakrinei=, diaxwri/sei separabit, dirimet. 

me/noj] du/namin, proqumi/an vim, ardorem. 

2,388 

telamw\n] i(ma\j lorum. 

2,389 

a)mfibro/thj] periexou/shj, kai\ skepou/shj o(/lon to\n a)/nqrwpon ambientis, ac tegentis 

totum hominem1268: ex a)mfi\, & broto\j. 

2,388 

a)mfi\ sth/qesfin] peri\ ta\ sth/qh circum pectora. sth/qesfin, pro sthqe/sin 1269
, a)pokoph\, 

kai\ paragwgh\. Alibi: kai\ frh/trh  frh/tr$fin 1270
 a)rh/gv

1271
. 

teu=] tou=, tino\j alicuius. 

2,389 

kamei=tai] kamei=, kopia/sei laborabit, defatigabitur, lassabitur, languescet. ka/mnw laboro. 

xei=ra] kata\ th\n xei=ra. 

peri\ [...] e)/gxei+] peri\ to\ do/ru circum hastam. 

2,390 

titai/nwn] e(/lkwn trahens. 

e)u+/coon] e)/ucoon, kalw=j pepoihme/non fabre factum.  

2,391 

e)qe/-[110
r
/d224]lonta] e)qe/lein velle. 

2,392 

mimna/zein] me/nein manere. 

2,392/3 

ou) […] e)ssei=tai] ou)k e)/stai non erit. 

2,392 

oi(] a)ut%= illi. 

2,393 

a)/rkion] i(kano\n, dunato\n possibile, id est ou) dunh/setai non poterit. 

fuge/ein] fugei=n fugere. fe/ugw fugio. 

2,394 

                                                 
1266

  quo] erg.: verbo. 
1267

 Vgl. Macr. sat. 6,4,17ff.: Inseruit [Maro] operi suo et Graeca verba, sed non primus hoc ausus; 

 auctorum enim veterum audaciam secutus est. … [22] sed hac licentia largius usi sunt veteres, parcius 

 Maro: quippe illi dixerunt et pausam … et alia similia (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). 

 Belege: z.B. Plaut. Persa 818, Poen. 459, Rud. 1205; Enn. ann. frg. 586 (J. VAHLEN 1928, 108); Lucil. 

 sat. 1,18; Acc. epigon. frg.4 (J. DANGEL 1995, 224) = frg. 5 (Q. FRANQUELLA 1968, 327).   
1268

  Vgl. Cam. 1540, 62: a)mfibro/thj.] Interpretantur latum clypeum, qui tegeret totum viri seu hominis 

 corpus. 
1269

  Lies:  sth/qesin. 
1270

  Lies: frh/trhfin (ohne i subscriptum). 
1271

  Ilias 2,363a: ẅj frh/trh frh/trhfin a)rh/gv (ungenau zitiert). 
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ku=ma] scilicet i)axei=, fluctus resonat. 

2,395 

a)kt$=] a)igial%= littore. propriè autem a)kth\ dicitur o( petrw/dhj a)igialo\j littus petrosum: 

vel rupes mari imminens: sicut qi\n, o( a)mmw/dhj arenosum. 

2,396 

problh=ti skope/l%] e)ij proe/xonta sko/pelon ad prominentem scopulum. 

2,398 

a)nsta/ntej] a)nasta/ntej surgentes. 

o)re/onto
1272] w(rmw=nto, e)pore/uonto ibant. 

kedasqe/ntej] skorpisqe/ntej dispersi. keda/zw dispergo skorpi/zw. 

2,399 

ka/pnisan] kapno\n e)po/ihsan, tou=t ) e)/sti, pu=r a)nh=yan, [110
v
/d225] fumum excitarunt, id 

est ignem accenderunt ad coquendum cibum. kapno\j fumus. kapni/zw fumum facio: per 

synecdochen ignem accendo, a)po\ tou= parakolouqou=ntoj. 

e(/lonto] e)/labon ceperunt. 

dei=pnon]  trofh\n cibum, id est, h)ri/sthsan, h)\ e)/fagon pranderunt, vel comederunt. 

2,400 

e)/reze] e)/que sacrificabat. r(e/zw facio, & sacrifico. 

a)ieigeneta/wn] a)qana/twn immortalium. Alibi dixit qeoi\ a)ie\n e)o/ntej 1273
. 

2,401 

mw=lon] po/non, kakopa/qeian, ma/xhn molem, laborem, molestiam, praelium. 

2,402 

i(e/reusen] e)/qusen, e)/sfacen immolavit, mactavit. 

2,403 

pi/ona] pimelh=, e)utrafh= piguem1274, opimum. 

pentae/thron] pe/nte e)tw=n quinque annorum, quinquennem. 

2,404 

ki/klhsken] e)ka/lei vocabat, [111
r
/d226] invitabat. kiklh/skw poeticum pro kalw=. 

ge/rontaj] e)nti/mouj a)/ndraj senes: viros honoratos, & principes. 

a)risth=aj] a)ri/stouj, a)ndreiota/touj praestantissimos, fortissimos. 

panaxaiw=n] pa/ntwn tw=n e(llh/nwn. 

2,408 

a)gaqo\j] a)ndrei=oj, genna=ioj fortis, strenuus. 

boh\n] kata\ th\n ma/xhn in praelio: id est vir bellicosus. boh/ clamor, poëticè praelium, a)po\ 

tou= parakolouqou=ntoj. Certè Athenaeus scribit, veteres bellum appellasse boh\n1275
, à 

clamore, & strepitu pugnantium. 

a)uto/matoj] a)f ) e(autou=, e)qelonth\j, a)/klhtoj, a)uto/klhtoj ultro, sua sponte, invocatus.  

Ter. invocato ut sit locus / semper. Eu. act. 5. sc. 9 1276. 

                                                 
1272

  o)re/onto i. Ü. m. Cam. 1540, 157 (so auch MONRO/ALLEN);  die Übrigen (Ald. 1504ff. 20
v
;  Lon. 1525ff., 

 20
v
;  Mic./Cam. 1541f., 41) schreiben: o(re/onto.  

1273
  Ilias 1,290. 494; 21,518 u.ö. 

1274
  Lies:  pinguem. 

1275
  Athen. deipn. 5,5 [178 e] : … kalou/ntwn tw½n palaiw½n to\n po/lemon boh/n. 

 Vgl. Cam. 1540, 63: … boh\n bellum appellasse veteres, scribitur in Athenaei libro quarto [lies: quinto], 

 à  clamoribus, ut apparet, & strepitu pugnantium. 
1276

  Ter. Eun. 1059bf. 
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2,409 

$)/dee] $)/dh, h)pi/stato. 

a)delfeo\n w(j e)ponei=to] o(/ti e)po/nei o( a)delfo\j quod laborabat frater: e)pe/nqesij, kai\ 

an)ti/ptwsij. Ter. Scin’ me in quibus [111
v
/d227] sim gaudiis? 1277  pro scis me, in quibus 

gaudiis ego sim? 

kata\ qumo\n] t$= yux$=. 

2,410 

peristh/santo] perie/sthsan circumsteterunt. 

2,412 

na/iwn] katoikw=n habitans. 

a)iqe/ri] e)n t%= ou)ran%= in aethere, in coelo. 

2,413 

mh\ […] e)p ) h)e/lion du=nai] vel est e)/lleiyij verbi do\j: ut sit: mh\ do\j e)pidu=nai to\n 

h(/lion ne des occidere solem: vel e)nallagh\ modi, ut sit: mh\ e)pidu/etw
1278

 o( h(/lioj ne 

occidat sol1279. 

pri\n] pro/teron prius.  

2,414 

pri/n me kata\ prhne\j bale/ein] pri\n e)gw\ kataba/loimi quàm1280 ego deiecero. 

me/laqron] o)=ikon, basi/leia domum, regiam: figura tape/inwsij. 

2,415 

a)iqalo/en] kaio/menon ardentem, fumantem. 

prh=sai] e)mprh/saimi incendero. prh/qw incendo. 

qu/retra] qu/raj ianuas. 

puro\j dhi/+oio] puri\ polemik%= igne hostili, & bellico: id est exurente, & vastante, a)po\ tou= 

parakolouqou=ntoj. Deest autem dia\: ut sit, dia\ puro\j per ignem. dh/i+oj hostis, et hostilis. 

[112
r
/d228] 

2,416 

dai+/cai] diako/yaimi secuero, concidero. Dai+/zw divido, seco. 

2,417 

r(wgale/on] dier)r(wgo/ta laceram, laceratam, discissam. 

xalk%=] sidh/r% aere, ferro. 

pole/ej] polloi\ multi. 

2,418 

lazoi/ato]  lamba/nointo teneant, prehendant. 

o)da/c] o)dou=si dentibus, mordicus, id est da/koien th\n gh=n mordeant terram. Virg. Ö11. 

 procubuit moriens: & humum simul ore momordit 1281. 

e)n koni/$sin] e)n koniort%=, xamai\ in pulvere, humi. koni/a pulvis ko/nij. 

2,419 

e)pekra/iaine] e)pete/lei perficiebat. kra/inw, & kraia/inw perficio e)pitelw=. 

                                                 
1277

  Ter. Eun. 1035. 
1278

  Lies: e)pidue/tw. Zu dieser Wendung siehe auch NT Eph 4,26. 
1279

  Vgl. Cam. 1540, 64: mh\ pri\n e)p )] e)kleiptikh\ locutio, itaque intellegemus do\j, aut particulam 

 significantem votum: Utinam non ante sol occidat … 
1280

  pri/n = quam  korrespondiert dem pri/n = prius v. 413; siehe auch oben Anm. 1252 (→ Sch. zu Ilias 

 2,355 [d215]). 
1281

  Verg. Aen. 11,418. 
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ou)d ) a)/ra pw/ o(i] ou)/pw de\ a)utw=
1282

 nondum illi. 

2,420 

de/kto] e)de/xeto accipiebat, a)fai/resij, kai\ sugkoph\. 

i(ra\] i(era\ sacra, sacrificia. 

o)/fellen] h)=ucen augebat. 

a)me/garton] a)/fqonon, polu\n, me/gan magnum, multum. 

2,425 

a)fu/lloisi]  fu/lla mh\ e)xou/saij, cura=ij 1283
, non habentibus folia, aridis. 

2,426 

u(pe/irexon u(fa/istoio
1284] e)=ixon u(pera/nw puro\j

1285
 tenebant super igne, torrebant super 

prunis. 

1286
 

2,435 

mhke/ti […] legw/meqa] [112
v
/d229] mh\ dialegw/meqa ne loquamur, ne disputemus. 

dhqa\] e)pi\ polu\ diu. 

a)=uqi] a)uto/qi, e)ntau=qa hic, in convivio scilicet. 

2,436 

a)mballw/meqa] a)naballw/meqa differamus, procrastinemus. Caesar apud Lucanum: Tolle 

moras: nocuit semper differre paratis 1287. Est autem sugkoph\ a)iolikh\. 

2,435 

dhro\n] e)pipolu\. 

2,436 

e)/rgon] to\n po/lemon bellum, praelium. 

e)gguali/cei] e)gxeiri/sei, e)ij xei=raj dw/sei in manus tradet, dabit. 

2,438 

a)geiro/ntwn] sunage/twsan, sunaqroize/twsan
1288

 congregent, cogant.  

2,439 

a)qro/oi] sunhgme/noi congregati, frequentes. 

w(=de] e)nta=uqa hic. 

2,440 

i)/omen] i)/wmen, a)pi/wmen eamus, abeamus: sustolh\. 

o)/fra ke […] e)ge/iromen] o(/pwj a)\n e)ge/irwmen ut excitemus. 

o)cu\n] drimu\n acrem. 

1289
 

2,446 

                                                 
1282

  Lies: au)t%=. 
1283

  Lies: chrai=j; siehe auch oben Sch. zu Ilias 2,266 (d201): chraino/menon. 
1284

  Lies: h(fai/stoio.  
1285

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 381, lin. 18sqq. (z. St.): To\ de\ ta\ spla/gxna u(pere/xein ¸Hfai¿stou tau)to/n 

 e)sti t%½ u(pera/nw eÃxein tou= puro/j! pu=r ga\r o(  àHfaistoj. 

1286
  Die Vv. 427-434 bleiben auch in D unberücksichtigt (vv. 427-432 = 1,464-469). 

1287
  Lucan. 1,281:  tolle moras: semper nocuit differre paratis.  

1288
  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 383, lin. 10sq. (z. d. St.): Le/gei de\ kaiì to\ a)geiro/ntwn a)ntiì tou= a)geire/twsan 

 hÃtoi sunaqroize/twsan ᾿Attikw½j.  
1289

  Vv. 442-444 weitestgehend identisch mit  vv. 50-52. 
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qu=non kri/nontej] w(/rmwn diakri/nein tou\j e(autw=n stratiw/taj properabant copias suas 

distinguere. qu/w, vel qu/nw, o(rmw= impetu feror, propero. kri/nw{]} diakri/nw discerno, 

[113
r
/d230] distinguo, ordino ta/ttw. Est autem e)nallagh\ Ἀttikh\. 

meta\] e)n a)utoi=j, metacu\ a)utw=n inter eos, scilicet versabatur. 

2,447 

e)ri/timon] ti/mion, pollou= a)ci/an preciosam, magni precii. e)/ri particula intendendi, timh\ 

precium, e)ri/timoj preciosus ti/mioj. 

a)gh/raon] a)gh/rwn expertem senectutis, non senescentem. 

2,448 

qu/sanoi] krossoi\ orae, fimbriae. 

pagxru/seoi] pa/gxrusoi totae aureae. 

h)ere/qonto] $)wrou=nto
1290

, e)cei=xon sublatae erant, eminebant. a)/irw tollo, poëticè a)e/irw, & 
a)ere/qw. 

2,449 

e)u+pleke/ej] e)uplekei=j bene nexae, bene concinnatae. 

e(kato/mboioj] e(kato\n bow=n a)/cioj, centum bobus aestimanda. 

2,450 

die/ssuto] dih/rxeto, diepore/ueto1291
, i(/eto dia\ me/swn tw=n e(llh/nwn pervagabatur, ibat per 

medios Graecos. 

paifa/ssousa] fainome/nh, perifanh\j ou)=sa apparens, conspicua, manifesta, sic ut 

videretur. fai/nw appareo, [113
v
/d231] poeticè fa/ssw, & paifa/ssw kata\ a)na-

diplasiasmo\n, kai\ e)pe/nqesin tou= i
1292

. 

2,451 

sqenoj
1293] du/namin vim, robur. 

2,452 

a)/lhkton
1294] mh\ lh=gon, a)kata/pauston non desinentem, assiduam, iugem1295. 

2,454 

glafur$=si] koi/laij cavis, concavis. 

2,455 

h)u+/te] w(/sper quemadmodum. 

a)i/+dhlon] a)fanistiko\n, o)le/qrion vastans, exitiosus1296. 

e)pifle/gei] ka/iei, ne/metai urit, vastat. 

a)/speton] pollh\n, mega/lhn magnam ingentem. 

2,456 

ou)/reoj e)n koruf$=j] e)n tai=j a)krwre/iaij in verticibus montis, in iugis montis. Virg.  

 Dum iuga montis aper, fluvios dum piscis amabit 1297.  

                                                 
1290

  Vgl. Hesych. h191: h)ere/qonto] v)wrou=nto. kaiì ta\ oÀmoia.  
1291

  die/ssuto] D: dih/rxeto / Hesych. d1678: dieporeu/eto. 
1292

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 385, lin. 33sqq. (z. St.): gi¿netai de\ e)k tou= fw½, to\ fai¿nw, fa/ssw kaiì e)n 

 a)nadiplasiasm%½ fafa/ssw kaiì tropv= tou= dase/oj kaiì e)penqe/sei tou= Öi paifa/ssw. 
1293

  Lies:  sqe/noj. 
1294

  a)/lhkton (statt: a)/llhkton [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 21
v
; Lon. 1525ff., 21

v
; Cam. 1540, 

 159;  Mic. /Cam. 1541f., 42. 
1295

 Die Hs. versteht a/)lhkton nicht adverbial (zu polemi/zein h)de\ ma/xesqai, v. 452), sondern als adj. 

 Attribut zu sqe/noj (v. 451); entsprechend übersetzt sie: vim … assiduam.  
1296

  exitiosus] erg.: ignis  (m.), so z.B. Div. 1537ff., 21
v
.  

1297
  Verg. ecl. 5,76.  
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o)/roj mons, Ionicè ou)=roj. 

a)ugh\] lamphdw\n splendor. 

e(/kaqen] po/r)r(wqen procul. 

2,457 

w(\j] ou(/twj sic. 

2,458 

a)/iglh] se/laj fulgur. 

pamfano/wsa] pa/ntoqen la/mpousa undique relucens. pamfa/inw, poeticè pamfanw=, et 

[114
r
/d232] pamfano/w undique reluceo, mico. Virg. 

  Ardentes clypeos, atque aera micantia cerno1298. 

2,457 

qespesi/oio] qei/ou, qaumastou= divini, admirandi, praeclari. 

2,458 

h(=ke
1299] parege/neto, h)=lqe venit. 

a)iqe/roj] a)e/roj aëris. 

2,459 

o)rni/qwn]  o)rne/wn avium. o)/rnij avis, o)/rneon.  

petehnw=n] peteinw=n, volucrium. peteino/j volucris petehno/j.  

2,460 

doulixodei/rwn] makrotraxh/lwn longa habentium colla. dolixo/j longus makro\j. deirh\ 

collum tra/xhloj: dolixo/deiroj longum habens collum, makrotra/xhloj. Vir. 7.  

                                                             et longa canoros 

 Dant per colla modos: sonat amnis, & Asia longè 

 Pulsa palus 1300.   

2,462 

potw=ntai] pe/tontai volant. 

a)gallo/mena] a)galliw=nta exultantia, gestientia, lascivientia. 

pteru/gessi] tai=j pte/ruci alis. 

2,461 

a)si/% e)n leimw=ni]  Virg. Georg. I. 

 Iam varias pelagi volu-[114
v
/d233]cres:  &  quae Asia circum 

 Dulcibus in stagnis rimantur pratia1301 Caystri 1302. 

a)mfi\ r(e/eqra] peri\ ta\ r(=eiqra circum fluenta. r(e/w fluo. r(e/eqron, et per syneraesin1303 

r(=eiqron fluentum, unda. 

kau+stri/ou] kau+/strou potamou= Caystri fluvii: ka/u+stroj Cayster, fluvius Lydiae. 

2,463 

prokaqizo/ntwn] pro/sqen kaqhme/nwn ante sedentium, et expectantium alias: vel abundat 

pro/, sicut infrà in propa/saj 1304
. 

                                                 
1298

  Verg. Aen. 2,734. 
1299

  h(=ke (statt: i(=ke [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 21
v
; Lon. 1525ff., 21

v
; Cam. 1540, 159;  

 Mic./Cam. 1541f., 43. 
1300

  Verg. Aen. 7,700bff.  
1301

  Lies:  prata. 
1302  Verg. georg.  1,383f.; dieselbe Vergilstelle zitiert auch Cam. 1540, 66 (z. St.).  
1303

  Lies: synaeresin. 
1304

  Ilias 2,493: a)rxou\j auÅ nhw½n e)re/w nh=a/j te propa/saj. 
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klagghdo\n] meta\ klaggh=j, meta\ kraugh=j cum clangore, cum clamore. 

2,465 

proxe/onto] e)cexe/onto effundebantur. 

skama/ndrion] a)po\ skama/ndrou potamou= à Scamandro fluvio. 

2,466 

kona/bize] h)/xei resonabat. 

2,468 

muri/oi] a)nari/qmitoi1305
, polloi\ innumerabiles, multi. 

2,467 

e)/stan] e)/sthsan steterunt. 

a)nqemo/enti] a)nqhr%= florido. 

2,468 

o(/ssa] o(/sa quot. 

gi/gnetai] genna=tai nascuntur 1306. 

w(/r$] e)arin$= dhlono/ti, verno tempore, vere, [115
r
/d234] w(/ra hora, tempus, ver kat ) 

e)coxh\n
1307

. Horatius:  

 qui purgor bilem sub verni temporis horam 1308. 

2,469 

muia/wn] muiw=n muscarum. mui=a musca.  

2,470 

h)la/skousin] a)lw=ntai, planw=ntai errant, vagantur, circumvolitant. Factum ab a)la/w 

h)la/skw, sicut à ghra/w ghra/skw, à ba/w ba/skw: mutato etiam a in h propter metrum: 

sicut a)maqo/eij h)maqo/eij. 

staqmo\n] e)/paulon stabulum: a)po\ tou= i(/stamai. 

poimnh/i+on] poimniko\n 1309
, tou=t ) e)/sti, po/imnhj, h)\ proba/twn: gregale !ǀ! gregis seu ovium. 

po/imnh vel po/imnion grex: poimniko\j gregalis, poeticè poimnh/i+oj: sicut po/lemoj 

polemiko\j polemh/i+oj
1310

, quasi à po/imneioj, & pole/meioj, diaire/sei, kai\ e)kta/sei 

Ἰwnik$=. 

staqmo\n poimnh/i+on] a)ulh\n, pw=u+ caulam1311, ovile, perifrastikw=j. 

2,471 

gla/-[115
v
/d235]goj] ga/la lac. 

de/uei] bre/xei rigat, humectat. 

                                                 
1305

  Lies: a)nari/qmhtoi.  

 Siehe auch die Sch. zu Ilias 1,385 (d125): e(katibele/thj, 1,406 (d128): e)fobh/qisan, 1,437 (d136): 

 polu/mitij, 1,532 (d150): a)igli/eij und  2,668 (d258):  %)ki/qhsan. 
1306

  Die griech. Subjekte (fu/lla kai\ a)/nqea) sind Neutra pluralis, deshalb entspricht ihnen singularisches 

 Prädikat, das aber in einer lat. Übersetzung in den Plural gesetzt werden muss, vgl. z.B. Div. 1537ff., 21
v
: 

 folia & flores fiunt vere. 
1307

  Vgl. Cam. 1540, 67: w(/r$ autem id est verno tempore kat ) e)coxh\n … 
1308

  Hor. ars  302. 
1309

  Lies: poimeniko\n. 
1310

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 392, lin. 1sqq (z. d. St.): [To\ de\ poimnh/i+on pleonasmo\n eÃxei tou= Öh kaqa\ 

 kaiì to\ polemh/i+on kaiì to\ oi¹h/i+on, oÁ dhloiÍ ploi¿ou oiãaka, kaiì ou)k aÄn eÃxoi a)mfiboli¿an ẅj to\ 

 cunh/i+on.] 
1311

  Caulae, eig. ein Plurale tantum, kommt im Spätlat. sehr vereinzelt auch im Sg. vor. 
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a)/ggea] a)ggei=a vasa. Duplex Synecdoche, a)po\ ge/nouj, kai\ a)po\ tou= parakolouqou=ntoj, 

a)nti\ tou=, o(/te a)me/lgousin oi( poime/nej cum mulgent pastores. a)/ggoj vas a)ggei=on: 

sunekdoxikw=j mulctra, pe/lla, h)\ pelli\j. Oratius mulctrum dixit genere neutro:  

 illic iniussae veniunt ad mulctra capellae 1312.  

Virgilius etiam mulctrale: 

     nec tibi foetae  

  More patrum nivea implebunt mulctralia1313 vaccae1314. 

À Theocrito a)molgeu\j dicitur1315, a)po\ tou= a)me/lgw mulgeo.  

2,472 

to/ssoi] tosou=toi tot. 

e)pi\ trw/essi] e)pi\ trw=aj adversus Troianos. 

2,473 

memaw=tej] proqumou/menoi cupientes, exoptantes. 

diar)r(ai=sai] a)pole/sai a)utou\j eos perdere. r(/aiw perdo, [116
r
/d236] diar)r(a/iw disperdo.  

2,474 

a)ipo/loi a)/ndrej] poime/nej tw=n a)igw=n pastores caprarum: qui etiam a)igobo/skoi, & 

a)igono/moi dicuntur: Latinè verò caprarii, à Varrone1316, & Columella1317. 

2,475 

diakri/nousin
1318] diaxwri/zousin separant, secernunt, segregant. 

r(=eia] r(#di/wj facilè. 

2,474 

a)ipo/lia] ta\ a)igw=n plh/qh
1319

 caprarum greges. 

2,475 

e)pe/ike […] mige/wsin] e)peida\n migw=sin cùm mixti fuerint. mignu/w commisceo. m. mi/cw, 

a)o/r. b. e)/migon. 

nom%=] e)n nom$= in pascuis. ne/mw pasco, nomh/, vel nomo\j pascua. 

2,476 

dieko/smeon] die/tatton ordinabant. 

2,477 

u(smi/nhnde] e)ij ma/xhn in praelium. 

2,478 

i)/keloj] o(/moioj similis. 

                                                 
1312

  Hor. epod. 16,49. 
1313  mulctralia (statt: mulctraria) in Übereinstimmung u.a. mit den Vergil-Ausgaben Basel 1544, 104 und 

Leipzig 1588, 79; dagegen schreibt z.B. die Ausgabe Venedig 1519, 91
r
: mulctraria. 

1314
  Verg. georg 3,176bf. 

1315
  Theokr. idyll. 8,87:  aÀtij u(pe\r kefala=j ai¹eiì to\n a)molge/a plhroiÍ. 

1316
  Varro rust. 2,3,10: is enim, cum in suburbano mille iugerum haberet et a caprario quodam, qui adduxit 

 capellas ad urbem decem, sibi in dies singulos denarios singulos dare audisset, coegit mille caprarum, 

 sperans se capturum de praedio in dies singulos denarium mille. 
1317

  Colum. 3,10: An opilionem laudabimus ex ea matre subolem propagantem, quae geminos enixa sit, et 

caprarium summittentem fetus earum pecudum, quae trigemino partu commendantur, videlicet quia 

speret parentium fecunditati prolem responsuram …? 
1318

  diakri/nousin (statt: diakri/nwsin [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Eust. ad Iliad. I, p. 392, lin. 12;  dagegen 

 schreiben Ald. 1504ff., 22
r
; Lon. 1525ff., 22

r
; Cam. 1540, 160; Mic. /Cam. 1541f., 43: diakrine/wsin 

 (diakri/nousin ist wohl eine irrtümliche ‚Korrektur’ [lectio facilior], Homer verwendet in Vergleichs-

 sätzen öfters den Konj.).  
1319

  Vgl. D (z. St.): ai¹po/lion ga\r le/getai to\ tw½n ai¹gw½n plh=qoj. 
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o)/mmata] o)fqalmou\j oculos. 

2,479 

a)/rei+] a)/rei Marti. 

zw/nhn] dia/zwma cinctum !ǀ! partem corporis, quae cingitur. 

ste/rnon] sth=qoj pectus. 

2,480 

e)/pleto] h)=n, u(ph=rxen erat: sugkoph\, [116
v
/d237] a)nti\ tou=, e)pe/leto, a)po\ tou= pe/lomai. 

2,477 

meta\] e)n a)utoi=j inter eos. 

2,480 

me/g ) e)/coxoj] e)coxw/tatoj eminentissimus. 

2,480/81 

bou=j […] tau=roj] e)pech/ghsij: declarandi enim causa generi subiungit speciem.  

2,480 

a)ge/lhfi] e)n a)ge/l$ in armento. Figura paragoge. 

2,481 

o(\
1320] ou(=toj hic. 

metapre/pei bo/essi
1321] e)kpreph/j e)stin e)n bousi\n excellit bobus. 

a)grome/n$si
1322] sunhqroisme/naij congregatis: sugkoph\, a)nti\ tou=, a)geirome/naij. Tale est 

e)/gromai pro e)gei/romai. 

2,483 

e)kprepe/a] diapreph=, e)pifanh= illustrem, conspicuum, excellentem. 

2,484 

e)/spete] e)/ipate dicite. e)/pw a)/xrhston: cuius ambo indefinita sunt in usu  e)=ipa, et e)=ipon. 

Ab hoc poëta metaplasm%= fecit e)nne/pw, o)duss. 3.a1323.  e)ni/spw, et e)/spw. 

2,485 

i)/ste] e)pi/stasqe, o)/idate scitis, nostis. i)/smen scimus, i)/ste [117
r
/d238] scitis, i)/sasi sciunt, 

a)po\ tou= i)/shmi a)xrh/stou, kata\ sugkoph\n. Virg. 7 

 Pandite nunc Helicona deae, cantusque movete,  

 [ … ] 

 Et meministis enim divae: &  memorare potestis:  

  Ad nos vix tenuis famae perlabitur aura 1324.  

2,486 

oi)=on kle/oj
1325] mo/nhn fh/mhn solam famam. 

i)/dmen]  i)smen 1326
 scimus, a)nti/qesij a)iolikh\. 

2,487 

                                                 
1320

 o(\ (statt: o( [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 22
r
; Lon. 1525/1534/1550, 22

r
; Cam. 1540, 160;  

 Mic./Cam. 1541f., 43. –   Lon. 1542, 22
r
: o(/ ga/r te. 

1321
  Wortfolge in der Ilias:  bo/essi metapre/pei. 

1322
  a)grome/n$si i. Ü. m. Ald. 1504, 22

r
; Cam. 1540, 160; Mic. /Cam. 1541f., 43; so auch MONRO/ALLEN;  

 dagegen schreiben Ald. 1517f., 22
r
 und Lon. 1525ff., 22

r
: a)grome/noisi. 

1323
  = fol. 3a → Od. 1,1: e/)nnepe.  

1324
  Verg. Aen. 7,641. 645f. – ebenfalls zitiert von Cam. (1540, 68), der alle Verse (641-646) voll ausschreibt. 

1325
  Wortfolge in der Ilias: kle/oj oi)=on. – Zu solam famam vgl. Cam. 1540, 68: Sola ad nos fama pervenit.  

1326
  Lies:  i)/smen. 
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koi/ranoi] a)/rxontej principes. 

2,488 

ou)k a)\n e)gw\ muqh/somai] e)gw\ ou)k a)\n e)/ipw ego non dixero: figura sustolh\, a)po\ tou= 
muqe/omai. 

o)nomh/nw] o)noma/sw nominavero, nominatim recensuero. o)nomai/nw nomino, o)noma/zw. 

plhqu\n] plh=qoj, o)/xlon multitudinem, vulgus. 

2,489 

ei)=en] e)/ihsan essent. Virgilius 6:  

 Non, mihi si linguae centum sint, oraque centum,  

  Ferrea vox: omnes scelerum comprendere formas,  

  Omnia poenarum percurrere nomina possem 1327. 

2,490 

a/)r)r(hktoj] a)r)r(agh\j, sterea\, a)katapo/nhtoj infracta, firma, indefessa. a)po\ tou= r(h/gnumi. 

h)=tor] yuxh\ animus.  

2,492 

mnhsai/ato] u(pomnh/seian admonerent, suggererent. mimnh/skw, & [117
v
/d239] u(po-

mimnh/skw admoneo, suggero. m. mnh/sw, & u(pomnh/sw admonebo. 

2,493 

e)re/w] e)rw=, le/cw dicam. 

a)rxou\j] h(gemo/naj duces. 

nhw=n] new=n navium, !ǀ! naua/rxouj nauarchos. 

propa/saj] a(pa/saj, sumpa/saj omnes, universas: vel abundat, pro. 

a)=u] dh\ porrò, mo/rion metabatiko\n. 

 

 

 

Catalogus . 
 

[KATALOGOS NEWN 

HTOI  BO IWT IA
1328]  

Kata/logoj] e)cari/qmhsij, a)nagrafh\ enumeratio, recensio: à katale/gomai, quod est 

enumero, recenseo. 

boiwti/a] boiwto/j Boeotus, boiwti/a Boeotia, nomen regionis in Graecia. Videtur autem 

Poëta orsus esse enumerationem à Boeotia, propter Aulidem oppidum: ubi Graeci propter 

portus opportunitatem convenerunt: atque inde Ilium versus navigarunt 1329. 

                                                 
1327

  Verg. Aen. 6,625ff.  (v. 627: possem [statt: possim] in Übereinstimmung mit Ausgaben des 16. Jhs., z.B. 

Leipzig 1515, d218,  Venedig 1519, 133
r
,  Basel 1544, 397 und Leipzig 1588, 279). 

1328
  In den zeitgenösischen Iliasausgaben (so z. B. in Ald. 1517f., 22

v
 und Lon. 1525ff., 22

v
) dem Text 

 hinzugefügte Überschrift.  –  Ald. 1504, 22
v
: BOIWTIA ! NEWN KATALOGOS. 

  Siehe dazu auch Cam. 1540, 68: Separarunt hanc partem Grammatici à superioribus & praescriptione 

 peculiari insignierunt.  
1329  Vgl. z.B. D z. St. (innerhalb der Aufzählung mehrerer Gründe, warum der Katalog mit Böotien beginnt): 
 Be/ltion de\, le/gein, au)to\n a)po\ Boiwtw½n hÅrxqai, e)pei¿per e)n Au)li¿di, po/lei th=j Boiwti¿aj, 

 sunh/xqh aÀpan to\ plh=qoj, to\ e)piì th\n  ãIlion me/llon strateu/ein.  ãExei de\ au(/th h( po/lij lime/naj 

 tou\j me\n ble/pontaj ei)j th\n  )/Ilion, tou\j de\ katagwgou\j a)po\ th=j  (Ella/doj a(pa/shj: di )h(\n ai)ti/an 

 sunhqroi/sqhsan au)to/qi kai\ e)nteu=qen a)pe/pleusan. Siehe auch Eust. ad Iliad.  I, p. 399 (z. St.). 
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2,494 

h)=rxon] h(gou=nto, h(gemo/nej h)=san duces erant. 

2,496 

e)ne/monto] kat%/koun incolebant, possidebant: [118
r
/d240] id enim ne/momai interdum 

significat. 

petrh/essan] petrw/dh petrosam. 

2,497 

polu/knhmon] o)reinh\n, bounw/dh muntosam1330, tumulosam, clinosam1331: ex polu\, & 
knhmo\j. 

2,498 

qe/speian] qespia/j, a)rxai+sm%=. 

e)uru/xoron] platei=an, mega/lhn amplam, spaciosam, magnam: sustolh\, a)nti\ tou=, 

e)uru/xwron, ex e)uru\, & xw/ra. 

2,500 

e)=ixon] kat%/koun habebant, incolebant. 

2,501 

e)u+kti/menon ptoli/eqron] e)=u kektisme/nhn po/lin bene conditum oppidum. Figurae 
dia/iresij, kai\ sugkoph\. 

2,502 

polutrh/rwna] polla\j e)/xousan peristera\j
1332

 abundantem columbis: ex polu\, & 
trh/rwn. 

2,503 

poih/enta] botanw/dh herbosam, herbidam. po/a, Ionicè po/ih herba bota/nh. 

2,505 

u(poqh/baj] qh=bai Thebae, urbs Boeotiae: & arx eiusdem nominis: cui subiacens oppidum 

dictum est u(poqh=bai1333
, quasi SubThebae. 

2,506 

poseidh/i+on] poseidw=noj Neptunium, id est Neptuni. 

a)/lsoj] te/menoj lucum. 

2,507 

polusta/fulon] polla\j [118
v
/d241] e)/xousan stafula\j uvis abundantem, id est viti-

feram, kata\ sunekdoxh\n a)po\ me/rouj. 

2,508 

e)sxata/wsan
1334] e)sxa/thn ultimam. 

                                                 
1330

  munt- statt mont- : vgl. A. SZANTYR, ThlL 8, Sp. 1430, 4-6; P. STOTZ, HLSMA 3, VII § 39.5.  
1331

  clinosus = clivosus (etym. zusammenhängend, siehe A. WALDE/J.B. HOFMANN I 1938, 234f. [s.v. clino ] 

 und ebd. 236 [s.v. clivus ]); zur häufigen Verwechslung der Schriftzeichen n und u/v siehe zudem W. 

 BUCHWALD, ThlL 8, Sp. 1406, 73-75; P. STOTZ, HLSMA 3, VII § 253;   

 zum Suffix -osus in der Bedeutung ‚versehen mit/reich an … /voller/voll von …’ vgl. P. STOTZ, HLSMA 

 2, VI § 81.1ff.  
1332

   Vgl. D (z. St.) / Hesych. p2932: polutrh/rwna] polla\j peristera\j eÃxousan; ebenso auch Apoll. 

 Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 154): trh/rwnoj] … oÀqen kaiì "polutrh/rwna/ te Qi¿sbhn" polla\j 

 peristera\j eÃxousan. 
1333

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 413, lin. 15sqq. (z. d. St.): … kti¿sai th\n Kadmei¿an, oÀ e)stin au)ta\j ta\j 

 Qh/baj. oÀqen u(po\ Qh/baj ei¹peiÍn to\n poihth/n, hÃgoun u(po\ tv= Kadmei¿#, oi¹keiÍn tou\j to/te Qhbai¿ouj.  
1334

  Lies: e)sxato/wsan.  
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2,509 

ki/on] e)pore/uonto ibant. 

2,510 

kou=roi] pai=dej pueri. 

2,509/10 

e)n [...] e(ka/st$ / […] bai=non] e)ne/bainon e)ij e(ka/sthn ingrediebantur singulas, 

conscendebant singulas. 

2,511 

nai=on] kat%/koun incolebant. na/iw habito, incolo, katoikw=. 

i)de\] kai\ et: Dicitur etiam h)de\. 

minu/eion] a)po\ minu/ou basile/wj, h)\ a)po\ minu/wn e)qnw=n à rege Minya, vel à Minyïs 

populis. minu/aj Minyas, rex Orchomeniorum: inde minu/eioj Minyeus. 

2,514 

a)idoi/h] a)ide/simoj, h)\ a)idh/mwn veneranda, aut verecunda: Unoque enim modo accipitur. 

2,513 

do/m%] e)n o)/ik% in domo. 

a)zei/dao
1335] a)ze/uj Azeus: a)zei/dhj o( a)ze/wj pai=j Azeï filius. 

2,514 

e)isanaba=sa u(perw/i+on
1336] a)naba=sa e)ij to\ a)nw/gewn cùm ascendisset in coenaculum. 

u(per%=on & per diaeresin u(perw/i+on coenaculum: id est supe-[119
r
/d242]rior domus pars: 

ubi solebant esse gunaikei=a gynaecea. 

2,515 

parele/cato/ oi(
1337] e)kaqe/udhse par ) a)ut$= cubuit propter eam, concubuit cum ea. le/xoj 

lectus: le/xomai cubo, dormio, kaqe/udw, koimw=mai. 

laqrh
1338] la/qra,  Ἰwnikw=j. 

2,516 

trih/konta] tria/konta Ἰwnikw=j triginta. 

ne/ej] nh=ej naves, sustolh\. 

e)stixo/wnto] e)pore/uonto ibant. 

2,517 

fwkh/wn] fwke/wn Phocentium. fwke/uj Phocensis. 

2,518 

ui(e/ej] ui(oi\, pa=idej filii.  

nauboli/daw
1339] nauboli/dou Naubolidae. na/uboloj Naubolus nauboli/dhj Naubolides, o( 

tou= naubo/lou pai=j. 

2,520 

panoph=a] panope/a Panopeum. 

2,522 

                                                 
1335

  a)zei/dao (ohne  Trema) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 22
v
; Lon. 1525ff., 22

v
; Cam. 1540, 77 + 161; Mic. /Cam. 

 1541f., 46.  MONRO/ALLEN:  )Azei/+dao. 
1336

  Wortfolge in der Ilias: u(perw/i+on ei)sanaba=sa. 

1337
  Wortfolge in der Ilias: oi( parele/cato. 

1338
  Lies: la/qr$. 

1339
  Lies: nauboli/dao. 
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pa\r] para\ iuxta. 

2,523 

phgh=j
1340

 e)pi\] parakeime/nhn t$= phg$= adiacentem fonti. 

2,524 

e(/ponto] e(/iponto, h)kolou/qoun sequebantur. 

toi=s d ) a/(ma] a(/ma tou/toij cum his. 

2,525 

e(/stasan
1341] e(isth/keisan, i(/stanto stabant, sugkoph\, kai\ sustolh\ . 

a)mfie/-[119
v
/d243]pontej] die/pontej curantes, regentes, instruentes. 

sti/xaj] ta/ceij ordines: !ǀ! in ordinandis Phocentibus occupati, instruentes Phocentium 

aciem. 

2,526 

qwrh/ssonto] kaqwpli/zonto armabantur. 

boiwtw=n [...] e)/mplhn]  plhsi/on boiwtw=n prope Boeotos. 

e)p )a)ristera\] e)c a)risterw=n, e)c e)uwnu/mwn ad sinistram, ad laevam. Contrarium est e)k 

deciw=n ad dexteram. 

2,527 

h(gemo/neuen] h(gemw\n h)=n dux erat. 

o)i+lh=oj] o)i+le/wj pai=j Oïlei filius. 

2,528 

mei/wn] mikro/teroj minor. Hunc versum cum duobus sequentibus quidam reiiciunt, tanquam 

nothum1342. 

ou)/ti to/soj ge] ou) tosou=toj non tantus. 

telamw/nioj] telamw=noj pai=j Telamonii filius. 

2,529 

o)li/goj] mikro\j parvus. 

linoqw/rhc] lin%= qw/raki xrw/menoj. li/non linum, qw/rac, Ἰwnikw=j qw/rhc, hinc 
linoqw/rhc. 

2,530 

e)ke/kasto] e)ni/ka vincebat, a)po\ tou= ka/zw, h)\ ka/zomai. 

e)gxe/i$] do/rati hasta. e)/gxoj, et e)gxe/ih hasta do/ru. 

[120
r
/d244] 

pane/llhnaj] pa/ntaj tou\j e(/llhnaj 1343
 omnes Graecos, 12.b1344

. 

                                                 
1340

  phgh=j (statt: phg$=j [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 23
r
; Lon. 1525ff., 23

r
; Cam. 1540, 162; 

 Mic./Cam. 1541f., 46.    
1341

  e)/stasan (statt: i/(stasan [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. D, Ql; Ald. 1504, 23
r
; Cam. 1540,162;  dagegen Ald. 

 1517f., 23
r
;  Lon. 1525ff., 23

r
; Mic. /Cam. 1541f., 46:  i(/stan. 

1342
  Vv. 528-530 von Zenodot, vv. 529-530 von Aristarch athetiert, vgl. LATACZ u.a. 2003 (II 2), 169; siehe 

 dazu auch  Cam. 1540, 81: … Sed de duce horum Aiace Oilei filio, reiecere grammatici tres versus quibus 

 ille describitur, alios alia de caussa. Primum quod non fuerit Telamonio hic Aiace brevior. Secundum 

 quod lineis thoracibus Graeci tum non usi reperiantur. Tertium confixit Aristarchus secutus Thucydidem, 

 qui universos Graecos negat uspiam e(/llhnaj vocasse poetam, atque hoc nomen Thessalis modo & 

 Phtiotis tribuisse. 
1343

   Vgl. D (z. St.): Pane/llhnaj]  a)ntiì tou= pa/ntaj tou\j  àEllhnaj. 
1344  Angabe nicht verifizierbar; vielleicht ist Bezug genommen auf Ilias 2,404: panaxaiw=n] pa/ntwn tw=n 

 e(llh/nwn. Dann müsste der Verweis allerdings nicht 12.b, sondern 20.b lauten (siehe obige Einleitung 

 [Seite 11f.]). 
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2,531 

o)po/enta] o)pou=nta Opuntem. o)po/eij, kata\ suna/iresin o)pou=1345
 opȗs. 

2,532 

e)rateina\j] e)pera/stouj, e)rasmi/aj, kala\j amabiles, amoenas, pulchras. 

2,533 

boagri/ou] potamou= Boagrii amnis. 

2,535 

pe/rhn] pe/ran Ἰwnikw=j ultra. 

2,536 

a)/bantej] incolae, atque habitatores Euboeae, non e)uboiei=j Euboeenses dicuntur à poëta: sed 

a)/bantej Abantes1346 à rege Abante. 

pnei/ontej] pne/ontej spirantes, figura epenthesis. 

me/nea] qumo\n, o)rga\j, animos, iras: !ǀ! qar)r(ale/oi, qumoeidei=j fidentes, animosi, fortes. 

Attici per genitivum dicunt pne/w qumou=, act. 9. o( de\ sau=loj e)/ti e)mpne/wn a)peilh=j, kai\ 

fo/nou
1347

. 

2,538 

e)/falon] para/lion maritimam1348: ex e)pi\, et a(/lj. 

a)ipu\ ptoli/eqron di/ou
1349] u(yhlh\n po/lin di=on celsam urbem Dium: figura antiptosis. 

Virg. 3. […] Et celsam Butroti ascendimus urbem 1350. 

2,539 

naieta/askon] kat%/koun habitabant, incolebant. naieta/w habito na/iw: [120
v
/d245] 

paratat. e)naie/taon wn, e)naie/taej aj: hinc poëta fecit naieta/askon, a)faire/sei, kai\ 

e)penqe/sei, kai\ paragwg$= . 

2,540 

o)/zoj a)/rhoj] a)po/gonoj a)/rewj progenies Martis, !ǀ! polemiko\j bellicosus, metafora\, kai\ 
peri/frasij. 

2,541 

xalkwdontia/dhj] xalkw/dontoj pai=j Chalcodontiades, Chalcodontis filius. 

2,542 

qooi\] taxei=j veloces. 

komo/wntej] komw=ntej comantes, capillati, criniti. 

o)/piqen] o)/pisqen à tergo, e)/kqliyij dwrikh\: id est komw=ntej to\ i)ni/on, vel (ut Nonnus 

dixit) o)pisqo/komoi1351
 occipitio capillato, rasa fronte: ne cominus pugnantes ab adversariis 

prehendi possent 1352. Fuerunt enim milites hastati: non funditores, aut sagittarii.  

                                                 
1345

  Lies: o)pou=j. 
1346

  Vgl. D (z. St.):  ãAbantej de\ oi¸ a)po\ Eu)boi¿aj, a)po\  ãAbantoj tou= Poseidw½noj basile/wj au)tw½n. 

 Siehe auch Eust. ad Od. I, p. 316, lin. 59: po/lij me\n EuÃboia, dh=moj de\ au)th=j e(terwnu/mwj ãAbantej 

 par'  ¸Omh/r% ou) mh\n Eu)boeiÍj; Cam. 1540, 82: Euboeae incolae ab Homero dicuntur Abantes, non 

 e)uboei=j aut e)uboiei=j. 
1347

  NT Apg 9,1. 
1348

  e)/falon] erg.:  Kh/rinqon = Akk. f., deshalb lat.: maritimam. 
1349

  Wortfolge in der Ilias: Di/ou t ) ai)pu\ ptoli/eqron.  
1350

  Verg. Aen. 3,293.  –  Butroti ascendimus (statt: Buthroti accedimus) in Übereinstimmung mit den 

 Ausgaben des 16. Jhs., z.B. Leipzig 1515, d95,  Venedig 1519, 66
r
,  Basel 1544, 272.  

1351
  Nonn. Dion. 13,166. 420;  par. Jo. 2,6.  

1352
  Vgl. Cam. 1540, 83: Quod autem dicit occipitio capillato fuisse Euboenses, bellicosos innuit. Hoc autem 

 tonsurae genus illos usurpasse primum in Graecia Plutarchus in Theseo ait, … repertum à se, qui 
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2,543 

a)ixmhtai\]  polemistai\ bellatores. 

2,544 

r(/hcein] diar)r(h=cai rumpere, perrumpere, a)po\ tou= r(/hgnumi. 

2,543 

o)rekt$=si] makrai=j longis. o)re/gw porrigo, extendo: o)rekto\j porrectus, extensus, longus. 

meli/$si] do/rasi hastis. meli/a fraxinus: sunekdoxikw=j hasta do/ru. 

2,544 

qw/rhkaj] Ionicas. 

dhi+/wn] po-[121
r
/d246]lemi/wn hostium. 

a)mfi\ sth/qessi] peri\ ta\ sth/qh circum pectora. 

2,547 

e)rexqh=oj] e)rexqe/wj Erechtheï: e)rexqe/uj Erechtheus, rex Atheniensium. 

megalh/toroj] megaloyu/xou magnanimi: ex me/ga, & h)=tor. Alibi dicit mega/qumoj pro 

eodem1353. 

a)qh/nh] a)qhna= Minerva. 

2,548 

qre/ye] e)ce/qreye nutrivit, educavit: Duplex aphaeresis. tre/fw alo, nutrio. m. qre/yw 

nutriam. 

zei/dwroj] zeia\n dwroume/nh, tou=t ) e)/sti, sitofo/roj, h)\ karpofo/roj, a)po\ e)/idouj: zeam 

donans, !ǀ! frugifera. zeia\ zea, semen, spelta, dw=ron donum: ze/idwroj zeam donans: 

sunekdoxikw=j frumenti ferax. Plinius lib. 18. cap. 8 1354. Hesichius exponit, h( ta\ pro\j to\ 

z$=n dwroume/nh, h)/goun bio/dwroj
1355

: suppeditans ea, quae ad victum pertinent: alma. 

a)/roura] gh= tellus, terra. Fingitur autem Erechtheus Vulcani, & Telluris filius: ex quo idem 

ghgenh\j dicitur ab Herodoto1356: id est terrigena.  

2,549 

kadde\n
1357

 […] e(=isen] e)ka/qise de\, kaqi/druse de\ a)qh/n$si, collocavit autem, statuit autem 

Athenis: [121
v
/d247] tmh=sij, kai\ sugkoph\ a)iolikh\: a)po\ tou= e(/zw. m. e(/sw. a)o/r. ei(=sa. 

e)ni\ e(%= nh%=
1358] e)n t%= i)di/% na%= in suo templo. nao\j, Atticè new/j, Ionicè nho/j templum, 

delubrum. 

pi/oni] liparw=
1359

 opimo, propter opimas hostias: vel (ut alii) plousi/% 1360
 opulento. 

                                                                                                                                                         
 comminus cum hostibus congredi & cum illis manus conserere solerent, itaque ne praehendi crinibus 

 facile possent, rasa fronte in pugnas prodibant. 
1353

  Ilias 1,123. 135;  2, 53. 518. 541. 631 u.ö. 
1354

  = Plin. nat. 18, 82: Aegyptus similaginem conficit e tritico suo nequaquam Italicae parem. qui zea utuntur 

 non habent far. est et haec Italiae, in Campania maxime, semenque appellatur. hoc habet nomen res 

 praeclara, ut mox docebimus, propter quam Homerus zei/dwroj a)/roura dixit, non, ut aliqui 

 arbitrantur, quoniam vitam donaret. 
1355

  Hesych. z93: zei¿dwroj] bio/dwroj, h( <ta\> pro\j to\ zh=n dwroume/nh; siehe auch D (z. St.): h( ta\ pro\j 

to\ zh=n dwroume/nh gh =. 
1356

  Hdt. hist. 8,55: ãEsti e)n tv= a)kropo/li tau/tv  ¹Erexqe/oj tou= ghgene/oj legome/nou eiånai nho/j, e)n 

t%½ e)lai¿h te kaiì qa/lassa eÃni, ta\ lo/goj para\ ¹Aqhnai¿wn Poseide/wna/ te kaiì ¹Aqhnai¿hn 

e)ri¿santaj periì th=j xwr̄hj martu/ria qe/sqai. 
1357

  Lies: ka\d d ) e)n (Ald. 1504ff., 23
v
, Lon. 1525ff., 23

v
,  Cam. 1540, 162 und Mic. /Cam. 1541f., 47 

 schreiben:  kadd ) e)n). 
1358

  Wortfolge in der Ilias: e(%= e)n pi/oni nh%=. 

1359
  Lies: lipar%=. 

1360
  Vgl. z.B. D (z. St.): pi¿oni] a)ntiì tou= plousi¿% kaiì eu)dai¿moni. 
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2,551 

kou=roi a)qhnai/wn] oi( a)qhnai=oi Athenienses. 

2,550 

min] a)uto\n eum. 

a)rneioi=j] a)mnoi=j, h)\ krioi=j agnis, vel arietibus. 

2,551 

peritellome/nwn] perierxome/nwn circumeuntibus: vel (ut Virg.) volventibus 1361: id est 

quotannis, kate/toj 1362
. Intelligunt enim de sacris anniversariis, Erechtheo apud Athenienses 

fieri solitis1363. 

2,552 

petew=o] petew= Peteï: figura paragoge: Est autem Attica declinatio petew/j, petew=
1364

. 

2,553 

e)pixqoni/wn
1365] a)nqrw/pwn hominum. 

2,554 

kosmh=sai] diata/cai ordinare, instruere. 

a)spidiw/taj] a)spista\j scutatos. 

2,555 

o)=ioj] mo/noj solus. 

progene/steroj] presbu/teroj senior, grandior, natu maior. 

2,557 

a)/iaj] telamw/nioj. 

diokai/deka
1366] dw/deka duodecim. 

2,558 

sth=se] e)/sthse statuit. 

i(/na] o(/pou ubi. 

fa/laggej] ta/ceij ordines, legiones. 

2,559 

teixio/essan] [122
r
/d248] eu)= teteixisme/nhn: vel (ut alibi dixit) e)utei/xeon 1367

 egregiis 

muris cinctam, munitam: à teixi/on. 

2,560 

kata\ ko/lpon e)xou/saj] katexou/saj ko/lpon incolentes sinum. 

2,561 

a)mpelo/enta] pollou\j a)mpe/louj e)/xousan vitibus abundantem, vitiferam. 

2,564 

fi/loj] prosfilh\j, a)gaphto\j charus, dilectus. 

                                                 
1361

  Verg. Aen. 1,234f.: certe hinc Romanos olim volventibus annis,  

     hinc fore ductores … 
1362

  Lies: kat ) e)/toj. 
1363

  Vgl. Cam. 1540, 85: Interpretantur autem coli ab Atheniensibus Erechthea annuis sacrificiis. 
1364

  Vgl. Cam. 1540, 85: Est autem petew= Attica declinatio. Siehe dazu auch oben d37 mit Anm. 107 u. 109. 
1365

  e)pixqoni/wn (statt: e)pixqo/nioj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 23
v
; Lon. 1525ff., 23

v
; Cam. 1540, 

 162;  Mic. /Cam. 1541f., 47. 
1366

   Lies: duokai/deka  (urspr. diwkai/deka nachträglich geändert in  diokai/deka).  
1367

  Ilias 1,129; 2,113. 288; 5,716; 8,241; 9,20 (eu)tei/xeon in der Ilias ausnahmslos ein Epitheton 

 Trojas).  
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a)gakleitou=] a)/gan e)ndo/cou valde clari, inclyti: ex a)/gan, & kleito\j, extrito n. 

2,565 

i)so/qeoj] i)=soj qe%= par Deo, cum Deo comparandus. 

fw\j] a)nh\r vir. 

tri/tatoj] tri/toj tertius. 

2,566 

talai+oni/dao] talaou= paido\j. talao/j Talaus: hinc patronymicum talai+/dhj Talaïdes: 

quod poeta, interpositis duabus syllabis, talai+oni/dhj protulit, quasi à talai+/wn onoj. 

2,567 

h(gei=to] h(gemw\n h)=n dux erat. 

2,568 

o)gdw/konta] o)gdoh/konta octoginta: suna/iresij Ἰwnikh\ tou= o, kai\ h e)ij w. Sic 

Herodotus a)ne/bwse
1368

 & bwqh/santej
1369

 dixit, pro a)nebo/hse, & bwhqh/santej
1370

. 

2,570 

a)fneio\n] plou/sion divitem. a)/fenoj divitiae: [122
v
/d249] inde extrita penultima, a)fneo\j, 

et assumpto i, a)fneio/j dives plou/sioj. 

2,572 

o(q )
1371

 a)\r] o(/pou dh\ ubi quidem. ou(=, et o(/qi ubi. 

a)/drhstoj] a)/drastoj Adrastus, Ἰwnikw=j. 

2,573 

a)iphnh\n
1372] u(yhlh\n celsam. 

2,575 

a)igi/alo/nt )
1373

 a)na\ pa/nta] kai\ pa=san th\n a)xai+/an, & totam Achaïam. Haec enim antè 

a)igi/aloj
1373

 Aegialus dicta fuit, propter urbes in littore ordine dispositas; autore Plinio1374. 

2,578 

e)nd ) a)uto\j e)du/ssato
1375] e)ne/du de\ a)uto\j indutus autem erat. 

nw/ropa] sti/lbonta fulgens, micans, praestringens aciem oculorum. 

2,579 

kudio/wn] e)pairo/menoj do/c$ efferens se gloria, glorians. 

2,580 

ou(/neka] dio/ti propterea quod. 

2,581 

                                                 
1368

  Hdt. hist. 1,10,2; 3,155,1; 9,28,1. 
1369

  Hdt. hist. 8,72 (einige Hss. bieten bohqh/santej). 
1370

  Lies: bohqh/santej. 
1371

  Lies: o(/q . ) 
1372

  Lies: ai)peinh/n. 
1373

  Lies: a)igialo/nt )/ ai)gialo/j. 

 Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 451, lin. 6sqq. (z. d. St.): ¸O de\ Ai¹gialo\j kata\ to\n Gewgra/fon [Strabo 

 8,6,25] tw½n ¹Axaiw½n e)sti kaiì au)to/j. kaiì xwr̄a e)keiÍse Ai¹gia/leia to\ palaio\n kaiì oi̧ e)noikou=ntej  

 Ai¹gialeiÍj.  
1374

  Plin. nat. 4,12: Achaiae nomen provinciae ab Isthmo incipit. antea Aegialos vocabatur propter urbes 

 in litore per ordinem dispositas. 
1375

  e)du/ssato (statt: e)du/seto [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 24
r
; Lon. 1525ff., 24

r
; Cam. 1540, 163;  

 Mic./Cam.  1541f., 48. 
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lakedai/mona] h)\ xw/ran, h)\ po/lin. Alii enim de Laconiae, seu Laconide regione intelligunt: 

in qua fuit Sparta urbs. Alii unius, eiusdémque urbis duas fuisse partes opinantur: quarum una 

dicta fuerit Lacedaemon: altera Sparta1376. 

ko/ilhn] [123
r
/d250] e)n koila/di keime/nhn in valle sitam, circum iacente monte Taygeto1377. 

khtw/essan] h)\ polla\ kh/th e)/xousan, h)\ mega/lhn
1378

 aut multa habentem cete, quasi 

cetariam: aut magnam, ab inusitata magnitudine huius piscis: quem Plinius inveniri ait 

sexcentorum pedum longitudine, & trecentorum sexaginta latitudine1379. Lege Strabonem lib. 

8 1380. kh=toj cetos, kh/ti cete. Virg. 5. Immania cete 1381. 

2,585 

la/an] la=n Lan. Est enim monosyllabum1382: sed Poeta geminavit a propter metrum. 

2,586 

tw=n, o(i a)delfeo\j] tou/twn o( a)delfo\j a)utou=. 

2,587 

a)pa/terqe] i)di/# a)po\ tw=n tou= a)delfou= new=n seorsim à fratris navibus. 

2,588 

ki/en] $)/ei ibat. 

e)n] e)n a)utoi=j inter eos: quod antea dixit meta\1383
. 

pepoiqw\j] teqar)r(hkw\j, qar)r(w=n fretus, a)po\ tou= pe/iqomai. 

$(=si proqumi/$si] t$= [123
v
/d251] i)di/# proqumi/#, t%= e(autou= qa/r)r(ei sua alacritate, sua 

fidentia: enallage numeri. Alibi: vÂj u(peropli¿vsi1384
. 

2,589 

i(/eto] w(rma=to ferebatur. 

qum%=] t$= yux$= animo, !ǀ! proequmei=to cupiebat, gestiebat. 

2,591 

pu/lon] kai\ xw/ran, kai\ po/lin: autore Strabone 1385: hinc Pylius Nestor 1386. 

                                                 
1376

  Vgl. D (z. St.): Lakedai¿mona de\, th\n xwr̄an le/gousi, th\n de\ po/lin, Spa/rthn. e(/teroi de\ kaiì 

 au)th=j th=j po/lewj to\ me/n ti Lakedai¿mona, to\ de\ Spa/rthn kalou=sin (Unterstreichung vom Hg. 

 vorgenommen). 
1377

  Vgl. D (z. St.): … dia\ to\ perikeiÍsqai au)t$= ku/kl% to\ Thu/geton oÃroj; Eust. ad Iliad. I, p. 452, lin. 

 24sq. (z. St.): perie/xetai ga\r u(po\ tou= Tau+ge/tou kaiì tou=  Parqeni¿ou oÃrouj h( Lakedai¿mwn. 
1378

   Vgl. Scholia in Od. d1.h1 (F. PONTANI 2010, 175): khtwēssan: th\n mega/lhn, a)po\ tou= kh/touj! 

 hÄ th\n me/ga kh=toj eÃxousan h)\ th\n mega/la kh/th h)/goun polla\ qhri/a tre/fousan. Siehe auch Anm. 

 1380. 
1379

  Plin. nat. 32,10: Iuba in iis voluminibus, quae scripsit ad C. Caesarem Aug. F. de Arabia, tradit mitulos 

 ternas heminas capere, cetos sescentorum pedum longitudinis et trecentorum sexaginta latitudinis in 

 flumen Arabiae intrasse, pinguique eius mercatores negotiatos, et omnium piscium adipe camelos 

 perungui in eo situ, ut asilos ab iis fugent odore. 
1380

  Strab. geogr. 8,5,7: Grafo/ntwn de\ tw½n me\n Lakedai¿mona khtwēssan tw½n de\ kaieta/essan, 

zhtou=si th\n khtwēssan ti¿na de/xesqai xrh/, eiãte a)po\ tw½n khtw½n eiãte mega/lhn (oÀper dokeiÍ 

piqanw̄teron eiånai).  
1381

  Verg. Aen. 5,822b. 
1382

  Vgl. D (z. St.): xrh\ ga\r le/gein monosulla/bwj La=n. 
1383

  Rückverweis auf Ilias 2,476f.: wÑj tou\j h(gemo/nej dieko/smeon eÃnqa kaiì eÃnqa / u(smi¿nhnd' i¹e/nai, meta\ 

de\ krei¿wn  ¹Agame/mnwn. 
1384

  Ilias 1,205: vÂj u(peropli¿vsi ta/x' aÃn pote qumo\n o)le/ssv. 
1385

  Strab. geogr. 8,3,1: … kaqa/per kaiì  àOmhroj eiãrhke, th\n me\n tw½n  ¹Epeiw½n [xw/ran] o)noma/zwn  

åHlin …, th\n d' u(po\ t%½ Ne/stori Pu/lon, di' hÂj to\n  ¹Alfeio\n r(eiÍn fhsin … Pu/lon me\n ouÅn 

kaiì po/lin oiåden o( poihth/j.  
 Vgl. Cam. 1540, 101: … secundum Strabonem, qui etiam docet … hanc totam regionem usque ad 

 Messenen  Homerum appellasse eodem quo urbem nomine Pylon. 
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2,592 

po/ron] dia/basin vadum. 

a)lfeioi=o] a)lfeiou= potamou= Alpheï fluvii. 

e)u/+ktiton] e)=u kektisme/non bene conditum: diai/resij, kai\ e)/kqliyij tou= s, a)nti\ tou= 

e)/uktiston, a)po\ tou= kti/zw. Alibi dicit e)u+kti/menon 1387
. 

2,594 

e)/nqate] o(/pou ubi. 

2,595 

a)nto/menai] u(panto/menai obviam venientes. 

pa=usan] e)/pausan, e)ste/rhsan privarunt. 

qa/murin] poihth\n poetam. 

to\n qrh/i+ka] qr#=ka Thracem. qr#/c, Ionicè qrh/i+c Thrax. 

a)oidh=j] %)dh=j cantu1388. 

2,596 

O)ixali/hqen] a)po\ th=j o)ixali/aj po/lewj ex urbe Oechalia. 

e)urh/tou
1389] basile/wj.  

O)ixalih=oj] [124
r
/d252] o)ixalie/wj Oechaliensis. 

2,597 

ste=uto] diebebaiou=to, e)phgge/lleto affirmabat, profitebatur: a)fa/iresij, kai\ sugkoph\, 

a)nti\ tou= e)ste/ueto. 

e)uxo/menoj] megalauxou/menoj glorians. 

nikhse/men] nikh/sein se victurum esse. 

e)/iper a)\n] k#)\n etiamsi. 

2,598 

kou=rai] qugate/rej filiae. 

a)ei/doien] #)/doien canerent. 

2,599 

qe/san] e)po/ihsan fecerunt. 

phro\n] tuflo\n coecum. 

2,600 

a)fe/lonto] a)fe/ilonto ademerunt, eripuerunt. 

qespesi/hn] qei=an divinum1390. 

2,599 

a)oidh\n] %)dh\n cantum. 

2,600 

e)kle/laqon] e)pilaqe/sqai e)po/ihsan, e)nerghtikw=j activè, fecerunt, ut oblivisceretur: a)po\ 
tou= lanqa/nw, a)o/r. b. e)/laqon, kat ) a)nadi/plwsin le/laqon. 

kiqaristu\n] th\n kiqaristikh\n artem citharisticam. 

                                                                                                                                                         
1386

  Vgl. etwa [Ael. Herod.] Part. (J.F. BOISSONADE 1919/63, p. 115): … Pu/loj, nh=soj, oÀqen kaiì  Pu/lioj  

Ne/stwr; Hor. carm. 1,15,22.: … non Pylium Nestora respicis?; Ov. Pont. 1,4,10: crede mihi, Pylio 

Nestore maior ero.  
1387

  Vgl. z.B. Ilias 2,501. 505. 546. 569.   
1388

  pau/w mit Gen. (→ %)dh=j) – lat.: privare mit Abl. (→ cantu ). 
1389

  Lies: eu)ru/tou. 
1390

  divinum] erg.: cantum, siehe Sch. zu Ilias 2,599 (nächste Zeile). 
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2,604 

a)ipu/tion […] tu/mbon]  tou= a)ipu/tou ta/fon Epyti bustum. 

i(/na] o(/pou ubi: deest e)isi\ sunt. 

a)gximaxhtai\] susta/dhn maxo/-[124
v
/d253]menoi cominus pugnantes. 

2,605 

polu/mhlon] polla\ mh=la, tou=t ) e)/sti, qre/mmata e)/xousan pecoribus abundantem: ex polu\, 

& mh=lon. Statius Thebaidos lib. 4. Dives & Orchomenos pecoris 1391. Hesychius de ovibus 

intelligit: Interpretatur enim polupro/baton
1392

. 

2,606 

h)nemo/essan] a)nemo/essan, e)ua/nemon ventosam: !ǀ! u(yhlh\n, a)po\ tou= parakolouqou=ntoj. 

2,607 

mantine/hn] manti/neian  Ἰwnikw=j, Mantineam. 

2,609 

a)gkai/oio pa/i+j] a)gkai/ou pai=j Ancaei filius. 

2,610 

pole/ej] polloi\ multi. 

2,610/11 

e)n nhi+\ e(ka/st$ / […] e)/bainon] e)ne/bainon e)ij e(ka/sthn nau=n ingrediebantur singulas 

naves.   

2,611  

e)pista/menoi] e)/mpeiroi periti. 

pole/moio
1393] pole/mou. Alibi dicit ma/xhj e)=u e)ido/te pa/shj

1394
. Horatius: Et Sthenelus 

sciens pugnae 1395: e)idw\j ma/xhj. Virg. Expertos belli iuvenes 1396: e)pistame/nouj pole/mou. 

2,612 

sfi\n] a)utoi=j eis. 

2,613 

pera/an e)pi \ […] po/nton] diaper#=n th\n qa/lassan qui-[125
r
/d254]bus transmitterent 

mare. 

2,614 

qala/ssia] ta\ th=j qala/sshj res maritimae. 

memh/lei] e)/mele curae erant. me/lei curae est. parat. e)/mele curae erat. m. melh/sei curae 

erit. par. meme/lhke curae fuit, u(per. e)memelh/kei curae fuerat: quae duo postrema poëta 

me/mhle, & memh/lei profert 1397, kata\ sugkoph\n: utitúrque me/mhle in significatione 

praesentis: memh/lei in significatione praeteriti imperfecti kat ) e)nallagh\n. 

sfi] a)utoi=j illis. 

2,615 

                                                 
1391

  Stat. Theb. 4,295: dives et Orchomenos pecorum et Cynosura ferarum.  
1392

  Vgl. Hesych.  p2886: polu/mhlon] polupro/baton. 
1393

  pole/moio (statt polemi/zein [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1517f., 24
v
; Lon. 1525ff., 24

v
; Mic. / Cam. 

 1541f., 49;  dagegen Ald. 1504, 24
v
; Cam. 1540, 164: polemi/zein. 

1394
  Ilias 2,823b; 5,11b. 549b; 12,100b. 

1395
  Hor. carm. 1,15,24f.… Teucer, te Sthenelus sciens / pugnae. Die Horaz-Ausgaben des 16. Jhs.  (so u.a. 

 Basel 1520, 24, Freiburg im Br. 1540, 25, Frankfurt 1544, 23) bieten i.d.R. die Lesart: Teucer/que, & 

 Sthenelus sciens / Pugnae (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). 
1396

 Verg. Aen. 10,173a. 
1397

  me/mhle[n]: Ilias 2,25. 62; 5,876 u.ö.  –  memh/lei: Ilias 2,614; Od 1,151.  
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di=an] mega/lhn, h)\ e)/ndocon magnam, aut claram. 

h)/lida] po/lin, kai\ xw/ran. 

2,616 

o(/sson e)f )] e)fo/son quantum a)nastrofh\.  

2,617 

pe/trh [...] w)leni/h] pe/tra w)leni/a, tou=t ) e)/sti, o)/roj petrw=dej mons petrosus. 

e)nto\j] e)/ndon intus. 

e)e/rgei] kate/xei continet, id est e)mperie/xei in se continet. 

2,619 

pole/ej […] e)peioi \] polloi\ h)lei=oi{]} multi Elei. Plinius lib. 4. cap. 5. inde Eleorum ager : 

qui antea Epeï vocabantur 1398. 

e)/mbainon] e)ne/bainon conscendebant. 

2,620 

h(ghsa/sqhn] h(gemo/nej e)ge/nonto duces fuerunt. 

2,622 

a)marugke/ideij
1399] a)marugke/wj ui(o\j Amarynceï filius. 

2,623 

qeoeidh\j] qeou= e)=idoj e)/xwn divina [125
v
/d255] facie. Alibi dicit qeoe/ikeloj 1400

. 

2,624 

a)ughi+a/dao] a)ugeia/dou Augiadae. a)uge/iaj Augias, a)ugeia/dhj Augiades: Ionicè a)ughi+a/dhj, 
diaire/sei, kai\ e)kta/sei. 

2,625 

o(\i] e)lle/ipei h)=san. 

e)xina/wn] e)xinw=n, tou=t ) e)/sti, e)xina/dwn ex Echinis, id est Echinadibus. 

2,626 

na/iousi] kei=ntai sitae sunt. 

pe/rhn a(lo\j] pe/ran qala/sshj ultra mare. 

h)/lidoj a)/nta] e)cenanti/aj 1401
 h)/lidoj contra Elidem. Virg. Italiam contra 1402. 

2,627 

a)ta/lantoj a)/rhi+] i)=soj t%= a)/rei Marti par, !ǀ! polemiko\j. 

2,628 

ti/kte] e)ge/nna gignebat, kata/xrhsij. Alibi: o(\n te/k ) o)dusseu\j1403
. 

2,629 

a)pena/ssato] a)p%/khsen migraverat. à na/omai, to\ nai/w. 

                                                 
1398

 Plin. nat. 4,14 ; Strabo zuvor in umgekehrter Formulierung, 8,3.8: oi¸ ¹Epeioi/! … uÀsteron d' a)nt'  

¹Epeiw½n  ¹HleiÍoi e)klh/qhsan. 
1399

  Lies: a)marugke/idhj. –  a)marugke/idhj (ohne Trema) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 24
v
; Lon. 1525ff., 24

v
; Cam. 

 1540, 165; Mic. /Cam. 1541f., 50.  MONRO/ALLEN: ᾿Amarugkei/+dhj. 
1400

  Ilias 1,131 (gleich lautend: 19,155): mh\ d' ouÀtwj a)gaqo/j per e)w/n, qeoei¿kel'  ¹Axilleu=. vgl. auch Od. 

 3,416; 4,276; 8,256.   
1401

  Vgl. D (z. St.): aÃnta] a)ntikru/, e)cenanti¿aj; Hesych. a5300: aÃnta] e)cenanti¿aj, kata\ pro/swpon.  –   

 Zur Schreibung in einem Wort (statt e)c e)nanti/aj) siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,278 (d113).   

 Vgl. ferner Sch. zu Ilias 1,223 (d104):  e)kdeute/rou, zu Ilias 1,254 (d109):  e)kparallh/lou. 
1402

  Verg. Aen. 1,13. 
1403

  Od. 14,174. 
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doulixio/nde
1404] e)ij douli/xion in Dulichium. Sic alibi ou)lumpo/nde1405

. 

2,631 

kefalh=naj
1406] tou\j katoikoume/nouj e)n kefalhni/# habitantes in Cephalenia1406. 

2,632 

nh/riton] o)/roj Neritum montem. 

e)inosi/fullon] polu/fullon, h)\ polu/dendron frondosum, vel arboribus densum. 

2,633 

trhxei=an] traxei=an asperam, Ionikwj
1407

. 

2,637 

miltopa/rhoi
1408] memiltwme/naj e)xou=sai ta\j prw/raj miniatis proris, vel miniatae. mi/ltoj 

minium, pareia\ mala: miltopa/r$oj miniatis malis: poeta ad navem transtulit. 

2,640 

a)gxi/alon] para/lion maritimam, ex a)/gxi & a(/lj. 

2,641 

o)inh=oj] o)ine/wj Oeneï. 

2,642 

canqo\j] canqo/qric flavus, id est flavo capillo, a)po\ [126
r
/d256] o(lou1409

. Iuvenalis: Et flavi 

dignus ferro Meleagri 1410. 

mele/agroj] o)ine/wj pai=j Oeneï filius. 

qa/ne] a)pe/qane mortuus erat. 

2,643 

t%= d᾽ e)pi\ pa/nt᾽ e)te/talto] tou/t% de\ dia\ pa/nta e)pitetalme/non h)=n huic omnino 

mandatum erat. e)pite/llw mando. 

a)nasse/men] basile/uein imperare. 

2,645  

dourikluto\j] e)/ndocoj peri\ to\ do/ru, tou=t ) e)/sti, polemiko\j, a)po\ me/rouj, hasta clarus, 

!ǀ! bellicosus. 

2,647 

a)rgino/enta] leukh\n, leuko/geion candidam, terra albicante. 

2,648 

e)=u naietaw/saj
1411] e)=u o)ikou/saj, paqhtikw=j bene habitatas !ǀ! populosas poluanqrw/pouj: 

alibi dicit e)=u naio/menoj 1412
. naieta/w habito, et habitor. 

                                                 
1404

  Lies: douli/xio/nde.   
1405

  Lies: ou/)lumpo/nde. – Alibi: Ilias 1,221. 394. 425 u.ö. (siehe auch oben Sch. zu Ilias 1,221 [d104] mit 

 Anm. 496 und Sch. zu 1,394 [d126] mit Anm. 658).  
1406

  kefalh=naj (statt: kefallh=naj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 24
v
; Lon. 1525ff., 24

v
; Cam. 

 1540, 165; Mic./Cam. 1541f., 50. –  Vgl. Dict. 6,14: … agris, qui in Cephalenia erant.  
1407

  Lies: ᾿Iwnikw=j (das Wort vermutlich lateinisch angefangen und dann griechisch weitergeführt). 
1408

  miltopa/rhoi (statt: miltopa/r$oi [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 24
v
; Lon. 1525ff., 24

v
;  

 Mic./Cam. 1541f., 50;  siehe dagegen in der nächsten Zeile der Hs.: miltopa/r$oj.  
1409

  Lies: o(/lou. 
1410

  Iuv. 5,115.  
1411

  naietaw/saj (statt: naietow/saj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 25
r
; Lon. 1525ff., 25

r
; Cam. 

 1540, 166; Mic. /Cam. 1541f., 50.  Vgl. Sch. in Iliad. 6,415b
1
  (H. ERBSE 2 [1971], 202): naieta/wsan]  

 ¹Ari¿starxoj dia\ tou= Öo "naieto/wsan". A
im

. 
1412

  Ilias 13,815: euÅ naiome/nh po/lij;   Ilias 1,164; 2,133; 9,402; 13,380: euÅ naio/menon ptoli¿eqron. 
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2,649 

e(kato/mpolin] e(kato\n po/leij e)/xousan centum urbibus. Virg. 3. Centum urbes habitant 

magnas 1413. 

2,651 

e)nuali/%] a)/rei Marti. 

a)ndreifo/nt$] a)ndrofo/n% homicidae. Simile est a)rgeifo/nthj Argi interfector. 

2,653 

h(raklei/dhj
1414] h(rakle/oj pai=j Herculis filius. 

h)u+\j] a)gaqo\j, a)ndrei=oj bonus, fortis: ab e)=u, e)u+/j, kata\ dia/iresin. Hesiodus: e)u+/j1415
 pa/i+j 

i)apetoi=o
1416

: et h)u+/j kata\ e)/ktasin: unde est h)u+/komoj, pro e)/ukomoj. 

2,654 

a)gerw/xwn] u(perhfa/nwn, h)\ u(pero/xwn superborum, vel praestantium: Quomodo Virgilius 

dixit, superbum Ilium1417 [126
v
/d257] & superbum coniugium1418: est enim a)ge/rwxoj le/cij 

tw=n me/swn.  

2,655 

kosmhqe/ntej] diataxqe/ntej ordinati, distributi. 

dia/trixa
1419] tri/xa, trixw=j tripartito, trifariam: figura prothesis. 

2,656 

i)h/lusson
1420a] i)a/luson 1420b

 Ialysum. 

2,658 

bi/$ h(raklhe/i$] bi/# h(raklei/# virtuti Herculeae, !ǀ! t%= h(raklei= Herculi perifrastikw=j. 

2,659 

a)/geto] h)/gagen duxerat. 

2,660 

pe/rsaj] e)kporqh/saj cùm expugnasset. 

a)izhw=n] neaniw=n iuvenum. 

2,661 

tra/f᾽ e)ni\ mega/r%] e)cetra/fh e)n o/)ik% educatus est in domo patris Herculis: figurae 
a)fai/resij, kai\ a)pokoph\. 

e)u+ph/kt%
1421] e)upagei=, stere%=, kalw=j %)kodomhme/n% bene compacta, & coagmentata: 

firma, bene aedificata: ex e)=u, et phkto\j, a)po\ tou= ph/gnumi. 

                                                 
1413

  Verg. Aen. 3,106a. 
1414

  h(raklei/dhj (ohne Trema) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 25
r
; Lon. 1525ff., 25

r
; Cam. 1540, 166; Mic. /Cam. 

 1541f. –   MONRO/ALLEN:   (Hraklei/+dhj.   
1415

  Lies: e)u+\j (mit Gravis). 
1416

  Hesiod. theog. 565: a)lla/ min e)capa/thsen e)u\j pa/ij  ¹IapetoiÍo; ders. erg. 50f.: kru/ye de\ pu=r! to\ me\n 

auÅtij e)u\j pa/ij  ¹IapetoiÍo /  eÃkley' a)nqrwp̄oisi … 
1417

  Verg. Aen. 3,2bf.: … ceciditque superbum / Ilium et omnis humo fumat Neptunia Troia … 
1418

  Verg. Aen. 3,474f.:  

   quem Phoebi interpres multo compellat honore:   

   'coniugio, Anchisa, Veneris dignate superbo…’. 
1419

  dia/trixa (statt: dia\ tri/xa [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504, 25
r
; Lon. 1525ff., 25

r
; Cam. 1540, 166; 

 Mic./Cam. 1541f., 51. –   Ald. 1517f., 25
r
 betont:  diatri/xa. 

1420
  a) Lies:  i)hlusso/n. – Doppeltes Sigma (statt   )Ihluso/n [MONRO/ALLEN]) setzen auch Ald. 1504ff., 25

r
; 

 Lon. 1525ff., 25
r
; Cam. 1540, 166; Mic./Cam. 1541f., 51. 

 b) Ael. Herod. (Pros. 3.1, p. 213, lin. 21) akzentuiert ebenfalls  ¹Ia/lusoj, Eust. (ad Iliad. I p. 490, lin. 2 

 [z. d. St.]) dagegen  ¹Ialuso/j. 
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2,662 

kate/kta] a)pekto/nhse, e)fo/neuse, a)nei=le occidit, interfecit: a)pokoph\, a)nti\ tou= kat-

e/ktane, a)po\ tou= kte/inw, a)o/r. b. e)/ktanon. 

mh/tr%a
1422] mhtro\j a)delfo\n matris fratrem, id est avunculum qei=on. 

2,664 

e)/phce] kateskeu/ase, %)kodo/mhse aedificavit. 

2,665 

bh= fe/ugwn] e)/fuge abiit fugiens, id est profugit. 

2,666 

ui(wnoi\] ui(w=n ui(oi\ filiorum filii, id est nepotes [127
r
/d258] e)/ggonoi. 

2,667 

i(=cen] a)fi/keto, parege/neto venit.  

a)lw/menoj] planw/menoj errans. 

2,668 

%)/khqen] %)ki/qhsan
1423

 habitaverunt, distributi fuerunt. 

trixqa\] tri/xa, trixw=j tripartito: pleonasmo\j tou= q. 

kata\ fulado\n
1424] kata\ fula\j secundum tribus, tributim. 

e)fi/lhqen] e)filh/qhsan amati sunt. file/w amo. 

2,669 

e)k dio\j] u(po\ tou= dio\j à Iove. 

2,670 

tate/xeue
1425] kate/xee, tou=t ) e)/sti, dayilw=j e)dwrh/sato effudit !ǀ! largè, effuséque donavit. 

sfi/si
1426] a)utoi=j illis. 

qespe/sion] qei=on divinas opes. 

2,671 

su/mhqen] a)po\ su/mhj è Syme Insula1427 Cariae. 

2,674 

a)mu/mona] e)paineto\n laudatum, omni genere laudis praestantem. 

2,675 

a)lapadno\j] a)/nandroj, malako\j ignavus, imbellis, mollis, effoeminatus. 

pau=roj] o)li/goj exiguus. 

2,676 

                                                                                                                                                         
1421

  e)u+ph/kt% (statt eu)ph/kt% [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 25
r
; Lon. 1525ff., 25

r
; Cam. 1540, 166; 

 Mic./Cam. 1541f., 51. 
1422

  mh/tr%a (statt: mh/trwa [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 25
r
; Lon. 1525ff., 25

r
; Cam. 1540, 166; 

 Mic./Cam. 1541f., 51. 
1423

  Lies: %)kh/qhsan.  

 Siehe auch Sch. zu Ilias 1,385 (d125): e(katibele/thj, zu 1,406 (d128): e)fobh/qisan, zu 1,437 (d136): 

 polu/mitij, zu 1,532 (d150): a)igli/eij und zu  2,468 (d233): a)nari/qmitoi.  
1424

  kata\ fulado\n (statt katafulado/n [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 25
v
; Lon. 1525ff., 25

v
;  

 Cam. 1540, 166;  Mic. /Cam. 1541f., 51. 
1425

  Lies: kate/xeue. 
1426

  sfi/si (statt sfi/n [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 25
v
; Lon. 1525ff., 25

v
;  Cam. 1540, 119  + 166;  

 Mic./Cam. 1541f., 51. 
1427

  Lies: insula. – Zu der gegebenen Erläuterung vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 494, lin. 20sq. (z. d. St.): Su/mh de\ 

 nh=soj, fasi¿, Karikh\ kaiì po/lij o(mw̄numoj, a)po\ Su/mhj th=j  ¹Ialusou=. 
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kra/paqon] ka/rpaqon: meta/qesij. 

2,681 

nu=n d ) a)=u
1428] le/ipei, le/cw: deest, dicam. 

tou\j] tou/touj eos. 

o(/ssoi] o(/soi, oi(/tinej qui. 

to\ pelasgiko\n a)/rgoj] qessali/an Thessaliam1429. Plinius lib. 4, cap. 7 1430. 

2,682 

trhxi=naj
1431] traxi=na Trachinem,   Ἰwnikw=j. 

2,683 

e(lla/da] po/lin, h)\ xw/ran. 

kalligu/naika] kala\j gunai=kaj e)/xousan pulchras foeminas habentem.  

2,684 

kaleu=-[127
v
/d259]nto] e)kalou=nto vocabantur. 

2,686 

e)mnw/onto] e)me/mnhnto meminerant: a)po\ tou= mna/omai, parat. e)mnao/mhn e)mnw/mhn, 

e)mna/onto e)mnw=nto, kai\ parenqe/sei tou= o, e)mnw/onto. 

dushxe/oj] kako\n h)=xon a)potelou=ntoj 1432
 malum sonum reddentis: !ǀ! (ut Cicero loquitur) 

horrisoni1433: ex du/j, et  h)=xoj. 

2,687 

e)pi\ sti/xaj] e)pi\ ta\j ta/ceij, e)ij para/tacin ad ordines, ad agmina, in aciem. 

2,690 

th\n] h(\n quam. 

e)ce/ileto] w(j e)ca/ireton ge/raj e)/laben ut eximium praemium acceperat: a)po\ tou= 

e)caire/omai. 

2,692 

kadde\
1434

 mu/nht᾽ e)/balen] kate/bale de\ mu/nhta interfecit autem Mynetem, Briseïdis 

maritum.  

e)gxesimw/rouj] peponhko/taj ei)j to\ do/ru, tou=t᾽ e)/sti, polemikou\j, a)po\ me/rouj 

exercitatos hasta, !ǀ! bellicosus1435. 

2,694 

a)xe/wn] lupou/menoj. 

th=j] tau/thj e(/neka huius causa. 

                                                 
1428

  nu=n d ) au)= (statt: nu=n au)= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Cam. 1540, 167.  Ald. 1504ff., 5
v
 und Lon. 

 1525ff., 25
v
 bieten die Lesart: nu=n d ) au)tou/j.   . 

1429
 Vgl. Sch. in Iliad.  9,141 a. (H. ERBSE 2 [1971], 427): … Pelasgiko\n de\  ãArgoj th\n Qessali¿an. A;  

 Siehe auch Cam. 1540, 120: Pelasgi fuere dicti qui postea Thessali. a)/rgoj autem pela/sgikon, nunc 

 vocat Thessaliam … 
1430

  = Plin. nat. 4,28: Sequitur mutatis saepe nominibus Haemonia, eadem Pelasgis et Pelasgicon Argos, 

 Hellas, eadem Thessalia et Dryopis, semper a regibus cognominata. 
1431

  Lies: trhxi=na. 
1432

  Ebenso schon D (z. St.): dushxe/oj] kako\n h)=xon a)potelou=ntoj. 
1433

  Cic. Tusc. 2,23 (Aischyl. Promhq. luo/m. frg. 193 [ST. RADT 1985, 311]):   
                                …  navem ut horrisono freto  

   Noctem paventes timidi adnectunt navitae.  
1434

  kadde\ (statt: ka\d )de\ [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 25
v
; Lon. 1525ff., 25

v
;  Cam. 1540, 167;  

 Mic./Cam. 1541f., 52.  Siehe auch oben Sch. zu Ilias 2,160 (d189) und 2,549 (d246). 
1435

  Lies: bellicosos. 
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a)nsth/sesqai] a)nasth/sesqai erat surrecturus 1436. 

2,696 

te/menoj] i(ero\n, nao\n templum, delubrum. 

dh/mhtroj] dhmh/thr Ceres. 

mh/lwn] proba/twn, h)\ qremma/twn ovium, aut pecorum: !ǀ! divitem ovium, aut pecoris: 

[128
r
/d260] quod antea dixit polu/mhloj 1437

. 

2,697 

laxepoi/hn
1438] polla\j po/aj e)/xousan: e)n ai(=j e)sti kai\ koimhqh=nai

1439
 abundantem 

herbis: in quibus etiam cubare liceat: !ǀ! (ut antea dixit) poih/enta1440
 herbosam, herbidam: ex 

le/xoj, & po/a, Ionicè po/ih. 

2,698 

a)rh/i+oj] a)rei=oj,  Ἰwnikw=j, polemiko\j mavortius, bellicosus. 

2,699 

e)/xe kata\ gai=a] katei=xen a)uto\n h( gh= tegebat illum terra, !ǀ! mortuus erat, tro/poj 
meta/lhyij. 

2,700 

a)mfidrufh\j] a)mfote/rwqen e)sparagme/nh to\ pro/swpon dia\ to\ pe/nqoj
1441

 utrinque 

lacerata facie prae luctu, id est, vidua xh/ra, ut sit meta/lhyij: ex a)mfi\, et dru/ptw, to\ 

spara/ttw. 

2,701 

do/moj] o)=ikoj domus. 

h(mitelh\j] e)c h(misei/aj te/leioj ex parte dimidia perfecta: quasi semiperfecta: quippe orbata 

altera sui parte: id est patre familias: ex h(=mi1442
, et te/loj. 

da/rdanoj a)nh\r] e(/ktwr, h)\ a)inei/aj. 

2,702 

a)poqrw/skonta nho\j
1443] a)pophdw=nta th=j new\j desilientem de navi. 

2,703 

ou)de\ me\n]  ou)de\ mh\n nec vero, nec tamen. 

ou)d ) oi(\]  ou)de\ ou(=toi ne [128
v
/d261] hi quidem. 

e)/san] h)=san erant. 

a)/narxoi] a)/neu h(gemo/noj sine duce. 

geme\n] gemh\n, ka/iper quanquam. 

po/qeon] e)po/qoun desiderabant. 

a)rxo\n] to\n pro/teron h(gemo/na priorem ducem. 

2,704 

                                                 
1436

  Übersetzung von a)nsth/sesqai e)/mellen. Vgl. Div. 1537ff., 25
v
: surgere futurus erat. 

1437
  Ilias 2,605b:  ¹Orxomeno\n polu/mhlon. 

1438
  Lies: lexepoi/hn. 

1439 Vgl. Hesych. l763: lexepoi¿hn] to\n pollh\n po/an eÃxonta kaiì baqeiÍan, eu)auch=, e)n vÂ e)sti kaiì 

 le/casqai, toute/stin koimhqh=nai. 
1440

  Ilias 2,503: oià te Korwn̄eian kaiì poih/enq'  ̧Ali¿arton. 

1441
 Vgl. Hesych. a3998: a)mfidrufh/j] a)mfote/rwqen katecesme/nh kaiì periesparagme/nh to\ 

 pro/swpon dia\ to\ tou= a)ndro\j pe/nqoj! dru/yai ga\r to\ ce/sai.  
1442

 Lies: h(mi-. 
1443

  Wortfolge in der Ilias: nho\j a)poqrw/skonta. –  

 a)poqrw/skonta (statt: a)poqr%/skonta [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 26
r
; Lon. 1525ff., 26

r
;  

 Cam. 1540, 167; Mic. /Cam. 1541f., 52. 
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ko/smhse]  die/tace ordinavit, instruxit, 

2,706 

a)utokasi/gnhtoj]  gnh/sioj a)delfo\j germanus frater. 

2,707 

o(plo/teroj] new/teroj iunior, natu minor. 

pro/teroj] presbu/teroj senior, natu maior: le/ipei, h)=n. 

a)rei/wn] a)me/inwn, gennaio/teroj melior, fortior. 

2,709 

deu/onto] e)de/onto, e)ndeei=j h)=san indigebant, carebant.  

mi\n
1444] a)uto\n prwtesi/laon.  

2,711 

parai\] para\ iuxta. 

2,712 

i)awlko\n] i)wlko\n Iölcum1445, e)pe/nqesij: sicut phle/idhj phleia/dhj. 

2,714 

di=a] e)ndocota/th, diaforwta/th praestantissima: habet enim vim superlativi. 

2,715 

a)ri/sth] belti/sth optima. 

ei)=doj] morfh\n speciem !ǀ! kalli/sth pulcherrima. 

2,718 

to/cwn e)u=
1446

 e)idw\j] e)pista/menoj toce/uein, h)\ e)/mpeiroj th=j tocikh=j [129
r
/d262] peritus 

sagittandi, vel artis sagittariae: a)ntime/reia, h)\ sunekdoxh\, a)po\ tou= parakolouqou=ntoj. 

2,720 

e)mbe/basan] e)nebebh/keisan conscenderant, ingressi erant, sugkoph\. 

2,721 

kra/ter )
1447

 a)/lgea] i)sxura\j o)du/naj vehementes dolores. 

2,723 

moxqi/zonta] ka/mnonta laborantem. 

o)loo/fronoj] o)leqri/ou pernitiosi. 

u(/drou] u(/dwr aqua: u(/droj hydrus, serpens aquatilis, latinè natrix. Lucanus: Et natrix, violator 

aquae 1448.  

2,727 

no/qoj ui(o\j] pai\j ou )gnh/sioj filius non legitimus, nothus. 

2,729 

klwmako/essan] polla\j klw/makaj e)/xousan: a)f )ou(= krhmnw/dh, kai\ du/sbaton multa 

habentem praerupta: in rupe sitam; ideóque difficili aditu, atque arduo. 

                                                 
1444

  mi\n (statt: me\n [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 26
r
; Lon. 1525ff., 26

r
; Cam. 1540, 168; 

 Mic./Cam. 1541f., 52 (im Kontext ohne Akzent: de/ min).  
1445

  Lies: Iaolcum (so z.B. Div. 1537ff., 26
r
; Cam. 1540, 202). – Iolcum (ohne Trema): Hor. epod. 5,21; Liv. 

44,12,8; 44,13,4f. u.a.);  Iolchon : Valla 1522, 27
v
. 

1446
  e)u= / eu)= (statt  e)u/+ [MONRO/ALLEN]) schreiben auch Ald. 1504ff., 26

r
; Lon. 1525ff., 26

r
; Cam. 1540, 168 

 und Mic./Cam. 1541f., 53. 
1447

  Lies: krate/r ) a)/lgea. 
1448

  Lucan. 9,720a. 
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2,731 

h(ge/isqhn] h(gemo/nej h)=san, duikw=j duces erant. 

2,732 

i)hth=r ) a)gaqw\] i)atroi\ a)gaqoi\, duikw=j, boni medici. i)hth\r medicus i)atro/j. 

2,735 

tita/noio /te leuka\ ka/rhna] leuko/gewn po/lin ti/tanon oppidum terra albicante 

Titanum: ex qua nomen invenit: ut autor est Strabo1449: ut idem sit, quod antea dixit 

a)rgino/eij
1450

. Alii montem intelligunt 1451. 

2,739 

leukh\n]  leuko/gewn terra [129
v
/d263] albicante. 

2,740 

menepto/lemoj] qumiko\j e)n pole/m% fortis in bello, !ǀ! polemiko\j bellicosus: à me/noj, & 

po/lemoj: vel à me/nw, & po/lemoj: ut sit karteriko\j e)n pole/m% constans in bello. 

2,742 

kluto\j] e)/ndocoj inclyta: e)nallagh\ poihtikh\, kai\ sxedo/nti soloikofane\j, a)nti\ tou= 

kluth\. Sic oculis capti talpae1452, & timidi Damae1453 vocantur à Virgilio. 

2,743 

e)ti/sato
1454] e)timwrh/sato ultus est. 

fh=raj] kenta/urouj, a)iolikw=j. 

laxnh/nentaj
1455] trixw/deij, lasi/ouj capillatos, pilosos, hirsutos. 

2,744 

w)=se] e)ce/bale expulit. w)/qw pello. m. w)/sw. 

phli/ou] o)/rouj ex Pelio monte. 

pe/lassen] e)ggi/zein e)poi/hsen, tou=t ) e)/sti, e)fuga/deusen fugavit. 

a)iqi/kessi] pro\j a)/iqikaj ad Aethicas. 

2,746 

u(perqu/moio] megaloyu/xou, h)\ u(perhfa/nou magnanimi, aut superbi. 

2,750 

                                                 
1449

   Strab. geogr. 9,5,18: Ti¿tanoj d' a)po\ tou= sumbebhko/toj w©noma/sqh! leuko/gaion [Eust. ad Iliad. I, p. 

 518, lin. 27 : leuko/gewn] ga/r e)sti to\ xwri¿on … ; ebenso Ael. Herod. o)rq. (GrGr 3,2, p. 592, lin. 7): 

 Ti/tana] xwri/on th=j Sikuwni/aj. Des weiteren siehe unten Anm. 1451. 
1450

 Siehe Ilias 2,647 : Lu/kton Mi¿lhto/n te kaiì a)rgino/enta Lu/kaston und 2,656 : Li¿ndon ¹Ihluso/n te 

 kaiì a)rgino/enta Ka/meiron. 
1451

  Vgl. D (z. St.): Tita/noio/ te] Tita/nou oÃrouj Qessali¿aj.   –   

 Beide Auffassungen (Stadt / Berg) vermerken, ebenso wie die Hs., auch schon Eustathius (ad Iliad. I, p. 

 518, lin. 26sqq.: Ti¿tanoj de\ a)po\ tou= sumbebhko/toj kata\ to\n Gewgra/fon [i.e. secundum 

 Strabonem, geogr. 9,5,18, siehe oben Anm. 1449]. leuko/gewn ga/r, fhsi¿, to\ xwri¿on. eÃsti de\ kaiì 

 oÃroj to\ Ti¿tanon o)nomasqe\n ouÀtw kaiì au)to\ dia\ to\ titanw½dej xrw½ma th=j gh=j) und, ihm folgend, 

 Joachim Camerarius (1540, 126: Urbem accipit Stephanus [Eth. 626] …, alii  montis esse nomen 

 tradiderunt.  
1452

  Vgl. Verg. georg.1,183: aut oculis capti fodere cubilia talpae.  
1453

  Vgl. Verg. georg. 3,537bf.: ... timidi dammae cervique fugaces / nunc interque canes et circum tecta 

 vagantur.  
1454

  e)ti/sato (statt: e)tei/sato [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 26
v
; Lon. 1525ff., 26

v
; Cam. 1540, 169;  

 Mic./Cam. 1541f., 53.  

Siehe ferner Sch. zu Ilias 1,42 (d75): ti/seian; 1,128 (d90): a)poti/somen; 1,244 (d107): e)/tisaj; 1,354 

(d121):  e)/tisen;   2,356 (d215): ti/sasqai.  
1455

  Lies: laxnh/entaj. 
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e)/qento] e)poi/hsan, %)kodo/mhsan fecerant, aedificaverant. 

o)iki/a] o)/ikouj, o)iki/aj domus !ǀ! w)/koun
1456

 habitabant: à nominativo o)iki/on pro o)iki/a. 

dusxei/meron] xeime/rion, yuxra\n hyemalem, frigidam. 

2,751 

e)ne/monto] e)irga/zon-[130
r
/d264]to colebant. 

e)/rga] ta\j gewrgi/aj agros, !ǀ! e)gew/rgoun. 

h(merto\n
1457] e)piqumhto\n, e)pe/raston desiderabilem, amoenum: a)po\ tou= i(me/irw desidero. 

titarh/sion] potamo\n Titaresium fluvium. 

2,752 

proi+/ei] proi+/hsi emittit. 

kalli/r)r(oon] kalw=j r(e/on pulchrè fluentem, !ǀ! limpidam aquam. 

phneio\n] potamo\n Peneum fluvium. 

2,753 

summi/sgetai] summi/gnutai commiscetur. 

a)rgurodi/n$] a)rgura=j di/naj e)/xonti, tou=t ) e)/sti, diaugei=1458
 argenteis aquis, !ǀ! limpido, & 

pellucido. 

2,754 

e)pir)r(e/ei min kaqu/perqen
1459] e)pir)r(ei= e)pa/nw a)utou= fluit super eo, !ǀ! (ut Plinius 

convertit) oleï modo supernatat 1460. 

2,755 

stugo\j u(dato/j e)stin a)por)rw\c
1461] a)por)r(ei= a)po\ stugo\j u(/datoj emanat è Styge aqua. 

deinou=] foberou=, mega/lou horribili, magno1462. 

2,758 

na/ieskon] e)/naion, %)/koun habitabant. 

2,761 

e)/nnepe] e)ipe\ dic. odyss. 3.a1463. 

2,763 

fhrhtia/dao] tou= fh/rhtoj, paido\j a)dmh/tou Pheretis filii Admeti. 

2,764 

ta\j] a(\j quas. 

e)/laune] h)/laune agebat. 

podw/keaj] taxe/iaj veloces. 

2,765 

o)/trixaj] o(mo/iaj tri/xaj e)xou/saj, tou=t ) e)/sti, o(mo-[130
v
/d265]xro/ouj similibus pilis, !ǀ! 

concolores. sugkoph\ a)iolikh\ , a)nti\ tou=, o(mo/trixaj: ex o(mou=, et qri/c trixo/j. 

                                                 
1456

  Lies: %)/koun. 
1457

  Lies: i(merto\n. 
1458

 Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 527, lin. 21sqq. (z. d. St.): To\ de/ "a)rgurodi¿nhj" ou) Phneiou= mo/non e)pi¿qeton, 

 a)lla\ panto\j diaugou=j potamou= kaiì a)rgure/aij di¿naij, oÀ e)sti kaqar%½ r(eu/mati, dioikoume/nou. 

1459
  Wortfolge in der Ilias: a)lla/ te/ min kaqu/perqen e)pirre/ei h)u/+t' eÃlaion. 

1460
  Plin. nat. 4,31: accipit amnem Horcon nec recipit, sed olei modo supernatantem, ut dictum est Homero, 

 brevi spatio portatum abdicat, poenales aquas dirisque genitas argenteis suis misceri recusans. 
1461

  Lies: u(/dato/j e)stin a)por)r(w\c. 
1462

  o(/rkou … deinou= (v.755a) verstanden als Apposition zu Stugo\j u(/datoj → emanat e Styge aqua, 

 horribili/magno iuramento. 
1463

  = fol. 3a → Od. 1,1:   )/Andra moi e)/nnepe, Mou=sa …; siehe auch oben  Sch. zu Ilias 2,484 (d237). 
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o)iete/aj
1464] o(mh/likaj aequaevas. sugkoph\ a)iolikh\ , kai\ pro/slhyij tou= i, e)ij 

di/fqoggon, a)nti\ tou=, o(moetei=j. ex o(mou=, et e)/toj.   

stafu/l$] diabh/t$, h)\ kaqe/t% circino, vel perpendiculo: !ǀ! tergis obaesis, & teretibus, & 

quasi circino, aut perpendiculo exaequatis1465. 

2,766 

pieri/$] o)/rei makedoni/aj in Pieria, monte Macedoniae. 

2,767 

foreou/saj] ferou/saj ferentes.  

foreou/saj fo/bon a)/rhoj
1466] h)\ fobera\j e)n pole/m%, h)\ a)fo/bouj pro\j po/lemon vel 

terribiles in bello, vel impavidas ad bellum: ut sit fo/bon fe/rein, mh\ fobei=sqai. 

2,769 

o)/fra] me/xrij ou(= quamdiu. 

mh/nien]  w)rgi/zeto irascebatur. 

2,770 

fore/eskon] e)fo/roun gestabant. 

2,774 

di/skoisin] li/qoij stroggu/loij discis, !ǀ! lapidibus rotundis. 

a)igane/$sin] a)konti/oij, do/rasi iaculis, hastis. 

2,775 

to/coisi]  be/lesi, o)i+stoi=j sagittis. 

2,776 

e)repto/menoi] e)sqi/ontej comedentes. 

lwto\n]  a)/grion dhlono/ti lotum sylvestrem1467. 

e)leo/qrepton]  e)n e(/lei gennw/menon, tou=t᾿ e)/sti, e(leo-[131
r
/d266]se/linon sponte in 

humidis nascens apium !ǀ! apium palustre, vel apium rusticum. Dioscorides lib. 3 cap. 68 1468.   

2,777 

a)na/ktwn] despotw=n dominorum. Sic enim hic accipitur. 

kei=to] a)pete/qeinto repositi, vel dispositi erant 1469. 

pepukasme/na] e)skepasme/na tecti: ne laederentur aut fumo, aut pulvere. puka/zw tego 
skepa/zw. 

2,778 

                                                 
1464

  Lies: o)ie/teaj. –  
 Dieselbe Erklärung bietet Suda oi42: oi¹e/teaj] o(mh/likaj. Die D-Scholien (z. St.), wie auch die Lexika 

 des Apoll. Soph. (I. BEKKER 1833/1967, 119) und des Hesych (o211), vermerken zusätzlich (an erster 

 Stelle) i¹soeteiÍj. 
1465

  Vgl. Cam. 1540, 131: Dorsis obaesis & teretibus quasi ad circinum descripta essent, fuisse equas ait. 
1466

  Wortfolge in der Ilias: fo/bon a)/rhoj foreou/saj. 
1467

  Vgl. Diosc. mat. med. IV 111 – bzw. IV 107 in der Ausgabe Köln 1529. Zur unterschiedlichen 

 Kapitelzählung  siehe oben Anm. 1092 (→ Sch. zu Ilias 2,135 [d184]); in der Kölner Ausgabe lautet p. 

 535 die entsprechende Überschrift: Peri\ Lw/tou a)gri/ou / De sylvestri Loto. 
1468  Vgl. Diosc. mat. med. 3,64/64V  (bzw. cap. 68 in der Ausgabe Köln 1529, 384). Dort heißt es: Peri\  

 )Elaioseli/nou. kef. upˊ: Eleose/linon. [oi¸ de\ pedino/n, oi¸ de\ u(drose/linon aÃgrion, r(wmaiÍoi 

 aÃpioum r(ou/stikoum.] gennwm̄enon e)n toiÍj e)fu/droij to/poij … / De Palustri apio. Cap. LXVIII. 

 Eleoselinon, [Sunt qui pedinon, et qui hydroselinon vocent. Romani rusticum apium et palustre dicunt.] 

 Nascit palustre apium aquosis locis … 
1469

  Erg.: currus (vgl. Div. 1537ff., 27
r
: currus autem bene ornati ). 
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a)rhi+/filon] h)\ prosfilh= t%= a)/rei, h)\ filou=nta to\n a)/rea, tou=t ) e)/sti, polemiko\n, aut 

charum Marti, aut amantem Martis, !ǀ! bellicosum, quod antea dixit a)rh/i+oj 1470
. 

2,779 

foi/twn] $)/esan, periepa/toun ibant, errabant, pervagabantur. 

2,780 

oi(d ) a)\r]  oi( de\ loipoi\ e(/llhnej alii verò Graeci. 

i)/san] e)pore/uonto ibant. 

w(se/ite
1471] w(/sper a)\n e)i ut si, quasi. 

ne/moito] a)nali/skoito, e)rhmoi=to, kai/oito absumeretur, vastaretur, conflagraret. 

2,781 

gai=a] gh= terra. 

u(pestona/xize
1472] e)ste/naze, h)/xei gemebat, sonabat. 

dii+\
1473] u(po\ dio\j à Iove. 

2,782 

i(ma/ss$] plh/tt$ ferit, icit. 

tufwe/i+] tufw=ni, e(ni\ tw=n [131
v
/d267] giga/ntwn, t%= e)nantiwqe/nti t%= dii+\, kai\ 

keraunwqe/nti u(p ) a)utou=
1474

 circa Typhonem gigantem: qui cum adversaretur Iovi, ab eodem 

fulmine percussus est. Variè autem profertur, tufw/n, tufw\j, et tufwe/uj
1475

. 

2,783 

e)in]  e)n in. 

a)ri/moij]  h)\ xw/r#, h)\ o)/rei aut regione, aut monte: Est enim magna de hoc loco autorum 

dissensio. Virgilius composito nomine, & mutata declinatione Inarime dixit, cùm ait Aene. 9: 

 Tum sonitu Prochyta alta tremit: durúmque cubile 

 Inarime, Iovis imperiis imposta Typhoeo1476: 

Quasi legerit, aut opinatus sit dici gai=an e)inari/mhj terram inarimes1477. Et Plinius lib. 3. cap. 

6: Aenaria ipsa à statione navium Aeneae, Homero Inarime dicta, Graecis Pithecusa1478. 

e)una\j] ko/itaj, a)/ntra cubilia: Est autem enallage numeri, pro e)unh\n. 

2,785 

die/prhsson pedi/oio] e)pore/uonto dia\ tou= pedi/ou, dih/rxonto to\ pedi/on ibant per 

campum, transmittebant campum. à diaprh/ssw. 

                                                 
1470

  Ilias 2,698. 708. 
1471

  w(se/ite (statt: w(j ei)/ te [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 27
r
; Cam. 1540, 170; Mic./Cam. 1541f., 

 54;  dagegen Lon. 1525ff.: w)sei/te (offenkundig ein Druckfehler). 
1472

  u(pestona/xize (statt: u(pestena/xize [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 27
r
; Lon. 1525ff., 27

r
;  Cam. 

 1540, 170; Mic. /Cam. 1541f., 54;  siehe auch oben Sch. zu Ilias 2,95 (d177).  
1473

  dii\+ (mit Trema) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 27
r
; Lon. 1525ff., 27

r
; Cam. 1540, 170; Mic. /Cam. 1541f., 54;   

 MONRO/ALLEN: Dii\. 
1474 Vgl. z.B. D (z. St.): a)mfiì Tufwe/i+] periì t%½ Tufw½ni. TufwÜn de\ eiâj tw½n Giga/ntwn … 

 pole/mioj toiÍj qeoiÍj … ou(=toj ga\r e)keraunwq̄h u(po\ Dio/j. 
1475

  Vgl. Cam. 1540 134: … diversas huius nominis formas: tufw\n, tufw\j, & tufweu/j. 
1476

  Verg. Aen. 9,715f. – Dieses Vergilzitat findet sich auch bei Cam. 1540, 133f. (beginnend mit Aen. 9, 

 710). 
1477

  Lies: Inarimes. 
1478

  Plin. nat. 3,82: In Puteolano autem sinu Pandateria, Prochyta, non ab Aeneae nutrice, sed quia profusa 

 ab Aenaria erat, Aenaria a statione navium Aeneae, Homero Inarime dicta, Pithecusa, non a simiarum 

 multitudine, ut aliqui existimavere, sed a figlinis doliorum.  

 Die Hs. folgt der Ausgabe Basel 1549, 41: Aenaria ipsa à statione navium Aeneae, Homero Inarime 

 dicta, Graecis Pithecusa (Unterstreichung vom Hg. vorgenommen). Zu dieser Baseler Edition als 

 Referenztext siehe auch oben Anm. 87 (→ Ü1,600-604 [d24]). 
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2,786 

podh/nemoj] a)nemw/deij po/daj e)/xousa, a)f )ou(= [132
r
/d268] taxei=a, h)\ u(po/pteroj

1479
 

ventosis pedibus: !ǀ! velox, seu volucris, kata\ meta/lhyin: ex pou/j podo/j, & a)/nemoj, 

mutato a in h. 

w)ke/a] w)kei=a e)kbolh\ tou= i. 

2,787 

a)legein$=] a)lgein$= , luper#= cum tristi nuncio: figura epenthesis. 

2,788 

a)go/reuon] e)/legon orabant. 

a)gora\j] lo/gouj orationes, !ǀ! habebant conciones, e)dhmhgo/roun concionabantur, 
a)ttikismo\j. 

2,791 

e)/isato] w(moiw/qh similis erat, a)po\ tou= e)/idomai. 

fqoggh\n] t$= fwn$= voce. 

ui(=i
1480] ui(ei= ui(%= filio, sugkoph\ .  

2,792 

i(=ze] e)ka/qize sedebat. 

skopo\j] kata/skopoj speculator, explorator, a)po\ tou= ske/ptomai. 

podwke/i$si] t$= tw=n podw=n taxuth=ti pedum celeritate, enallage numeri. 

2,793 

tu/mb%]  ta/f% busto, tumulo.  

2,794 

de/gmenoj] prosdexo/menoj, e)pithrw=n: a)fa/iresij, kai\ sugkoph\. 

2,796 

a)/kritoi] polloi\ immodici sermones: unde est a)krito/muqoj. 

e)isi\ fi/loi
1481] a)re/skousi placent. 

2,797 

e)pi\ e)irh/nhj] e)n kair%= e)irh/nhj in pace, pacis tempore. 

a)li/astoj]  a)/fuktoj, me/gaj bellum ingens, & inevitabile, ex a, et [132
v
/d269] lia/zw. 

2,798 

e)ish/luqon ma/xaj
1482] h)=lqon{]} e)ij ma/xaj veni in praelia, interfui praeliis. 

polla\] polla/kij saepe. 

2,799 

o)/pwpa] e(w/raka vidi: a)po\ tou= o)/ptw. 

2,801 

pedi/oio] le/ipei dia\, per campum. 

2,802 

e)pite/llomai] e)nte/llomai mando, praecipio. 

r(/ecai] poih=sai facere. 

w(=de de
1483] ou(/twj sic.  

                                                 
1479

  Vgl. Hesych. p2672: podh/nemoj] u(po/pteroj. hÄ toiÍj posiì taxeiÍa.   
1480

  Lies: ui(=i+.  
1481

  Wortfolge in der Ilias:  fi/loi a)/kritoi/ ei)sin. 
1482

  Wortfolge in der Ilias: ma/xaj ei)sh/luqon. 
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2,804 

poluspere/wn] pollaplasi/wn, e)k pollw=n e)qnw=n suneilegme/nwn variorum, & 

multiplicium: ex multis populis collectorum, ex polu\, & pe/irw1484
, quasi disseminatorum. 

2,805 

sumaine/tw
1485] prostasse/tw imperet. 

oi(=si /per] w(=n, a)nti/ptwsij. 

2,806 

e)chge/isqw]  a)fhge/isqw praesit. 

kosmhsa/menoj] diata/caj ordinans, centurians. 

polih/taj] poli/taj suos cives: figura epenthesis. 

2,808 

e)/luse
1486] a)pe/luse dimisit, solvit. 

e)sse/uonto] w(rmw=nto, sune/trexon ibant, concurrebant. 

te/uxea] o(/pla arma. 

2,809 

w)i+/gnunto] h)no/igonto aperiebantur. Virg. panduntur portae1487. a)no/igw aperio: poeticè 

o)/igw, & o)/ignumi: ab o)/ignumi fit passivus paratatiko\j %)gnu/mhn, kai\ diaire/sei w)i+gnu/mhn. 

e)k d )e)/ssuto]  e)c$/ei de\ exi-[133
r
/d270]bat autem. 

2,810 

o)rumagdo\j] qo/ruboj tumultus. 

o)rw/rei] dihge/ireto excitabatur, oriebatur. 

2,811 

a)ipei=a] u(yhla\ alta. 

kolw/nh] bouno\j collis, tumulus. Virg. 2: Est urbe egressis tumulus 1488. 

propa/roiqe po/lhoj
1489] e)/mprosqen po/lewj ante urbem. 

2,812 

peri/dromoj]  periferh\j, stroggu/loj rotundus, teres. 

e)/nqa kai\ e)/nqa] pantaxo/qen undique. 

2,813 

th\n h)/toi] h(\n me\n quem1490 quidem. 

2,814 

poluskarqmoio
1491] pollou\j skarqmou\j e)xou/shj, tou=t ) e)/sti, e)ukinh/tou, h)\ taxe/iaj 

multas agilitates habentis, !ǀ! agilis, aut velocis. 

muri/nhj] mia=j tw=n a)mazo/nwn Myrines, unius ex Amazonibus. 

2,815 

                                                                                                                                                         
1483

  Lies: de\. 
1484

  Lies: spei/rw. 

1485
  Lies: shmaine/tw. 

1486
  Die Lesart e)/luse / e)/lus’ (statt: lu=s’ [MONRO/ALLEN]) findet sich auch Ald. 1504ff., 27

v
; Lon. 

 1525ff., 27
v
;  Cam. 1540, 171;   Mic. /Cam. 1541f., 55. 

1487
  Verg. Aen. 2,27a. 

1488
  Verg. Aen. 2,713a. 

1489
  po/lhoj (statt: po/lioj [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 27

v
;  Lon. 1525ff., 27

v
; Cam. 1540, 171;   

 dagegen Mic. /Cam. 1541f., 55: po/lioj. 
1490

  Quem (m.) bezieht sich auf collis bzw. tumulus  (m.) ; siehe oben Sch. zu 2,811. 
1491

  Lies:  poluska/rqmoio. 
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die/kriqen] diekri/qhsan, dieta/xqhsan separati sunt, distincti sunt, ordinati sunt. 

2,816 

koruqa/ioloj] h)\ poiki/lhn e)/xwn perikefalai/an, h)\ e)pisei/wn th\n perikefalai/an
1492

: a)f᾽ 

ou(= polemiko\j aut variam habens galeam, vel insignis galea: aut qutiens1493 galeam: ideóque 

bellicosus: à ko/ruj uqoj, quod est galea perikefala/ia: et a)io/loj varius, vel a)io/lw moveo 
kinw=.  

trwsi\] [133
v
/d271] trw/wn, a)nti/ptwsij. 

2,818 

memao/tej] pro/qumoi prompti, alacres. 

e)gxei/$si] toi=j do/rasi hastis. 

2,819 

e)u+\j] a)gaqo\j bonus, egregius: ductum nomen ab adverbio e)=u, kata\ dia/iresin. Suprà dixit 

h)u+\j
1494

. 

dardani/wn] darda/nwn: à rege Dardano. À latinis Poëtis vocantur Dardanidae1495.   

2,821 

knhmoi=si] traxe/si to/poij in iugis: unde est polu/knhmoj. 

i)/dhj] o)/rouj Idae montis. 

e)unhqei=sa] sugkaqeudh/sasa concumbens: a)po\ tou= e)una/omai. 

2,823 

e)=u e)ido/te] e)/mpeiroi periti, gnari. 

2,824 

u(pai\ nei/aton po/da
1496] e)n t$= u(pwre/i#

1497
 in pede, vel radice, !ǀ! in ima parte.  

u(pai\]  u(po\ sub, poihtikw=j. 

ne/iaton po/da] to\ katw/taton me/roj ima parte, metaforikw=j. ne/oj novus, ne/atoj 

novissimus, e)/sxatoj kata\ sugkoph\n. 

2,825 

a)fneioi\] plou/sioi divites. Strabo nomen proprium gentis facit, Aphnii: Ait enim Zeliae 

cives dictos fuisse Aphnios, à lacu Aphnitide1498. 

me/lan] baqu\ profundam1499, sicut me/lainai nh=ej, metalhptikw=j. 

                                                 
1492

  Vgl. D (z. St.): koruqaio/loj] o( ai)o/llwn th\n perikefa/laian, … h)\ o( ai)o/lon kai\ poiki/lhn e)/xwn 

 th\n perikefa/laian … (= umgekehrte Reihenfolge). Siehe auch Hesych. k3687: koruqai¿oloj] 

 maxhth/j, a)po\ tou= ai¹oleiÍn th\n ko/run, r oÀ e)stin e)pisei¿ein. hÄ poiki¿lhn eÃxwn perikefalai¿an. hÄ 

 eu)ki¿nhtoj; ferner Eust. I, p. 552, lin. 10sqq. (z. St.): Koruqaio/loj de\ parocu/netai me\n u(po\ tw½n 

 palaiw½n, dhloiÍ de\ to\n eÃxonta ai¹o/lhn ko/ruqa, hÃgoun poiki¿lhn perikefalai¿an – ei¹ko\j ga\r 

 au)t%½ parhlla/xqai to\n o(plismo/n – hÄ to\n eu)ki¿nhton e)n pole/moij para\ [to\ ai¹o/lon], to\ taxu/, 
 oÀper a)po\ tou= ai¹o/llw, to\ kinw½, gi¿netai, iàna eiãh koruqaio/loj o( ai¹o/loj ei¹j ma/xhn meta\ 

 oÀplwn, ẅj a)po\ th=j ko/ruqoj to\ pa=n ei¹peiÍn. 
1493

  Lies: quatiens. 
1494

  Ilias 2,653. 
1495

  Dieser Stammesname wird zur Bezeichnung der Trojaner hauptsächlich von Vergil (Aen. 1,560; 2,59. 72. 

445; 3,94 u.ö.), vereinzelt auch von Ovid (epist. 13,79; met. 13,412 [adj.]), Seneca (Ag. 863) und  Silius 

Italicus (16,24) gebraucht.  
1496

  Wortfolge in der Ilias:  u(paiì po/da nei¿aton. 
1497

  Vgl. Eust. ad Iliad. I, p. 553, lin. 26sq. (z. d. St.):  àOti u(po\ po/da nei¿aton ãIdhj, oÀ e)stin e)n tv= e)sxa/tv 

 u(pwrei¿# th=j  ãIdhj. 
1498

  Strabo geogr. 13,1,9: … le/gei de\ e)keiÍnoj [sc. àOmhroj] me\n ouÀtw periì au)th=j: oiá de\ Ze/leian 

eÃnaion …  ¹Afneioi¿ …! tou/touj de\ kalei= kaiì Luki¿ouj ( ¹Afneiou\j de\ a)po\ th=j ¹Afni¿tidoj 

nomi¿zousi li¿mnhj …).  
1499

  profundam ] erg.: aquam. 
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a)ish/poio] a)ish/pou potamou= Aesepi amnis. Plinius lib. 5. cap. 32 1500. 

2,827 

to/cwn
1501] h)\ kuri/-[134

r
/d272]wj, h)\ sunekdoxikw=j, a)nti\ tou=, th\n tocikh\n, aut arcum, 

aut artem sagittandi1502. 

2,828 

a)drh/steian] a)dra/steian Adrastiam. 

dh=mon a)paisou =] po/lin a)paiso\n urbem Apaesum. metwnumi/a, kai\ a)nti/ptwsij. Alibi: 

dh=mon e)rexqh=oj
1503

: Dicitur etiam paiso/j 1504
 kat ) a)fai/resin.  

2,829 

a)ipu\] u(yhlo\n celsum. 

o)/roj thre/ihj
1505] o)/roj th/reian montem Teriam. 

2,832 

$)/dee] h)/dei norat, sciebat. 

2,831 

peri\ pa/ntwn] u(pe\r pa/ntaj prae omnibus, praeter omnes. 

2,832 

e)/aske] e)/ia sinebat. 

ou(\j pai=daj]  tou\j i)di/ouj ui(ou=j suos filios. 

2,833 

ste/ixein] pore/uesqai proficisci. 

fqish/nora]  fqe/ironta tou\j a)/ndraj perdentem viros: ex fqi/sij, & a)nh\r. 

2,834 

kh=rej […] qana/toio] a(i qanathfo/roi moi=rai mortifera fata. 

2,837 

u(rtaki/dhj] u(rta/kou pai=j Hyrtaci filius. 

o)/rxamoj] h(gemw\n dux. 

2,839 

a)/iqwnej] me/lanej. 

2,838 

a)ri/sbhqen] a)po\ a)ri/sbhj ex Arisbe. 

2,840 

fu=la] e)/qnoj gentem, nationem. 

2,841 

e)ribw/laka] e)/ugeion [134
v
/d273] fertilem. 

                                                 
1500

  Plin. nat. 5,141: deinde Percote oppidum et Lampsacum, antea Pityussa dictum, Parium colonia quam 

 Homerus Adrastiam appellavit, oppidum Priapos, amnis Aesepus, Zelia, Propontis – ita appellatur ubi se 

 dilatat mare  –,  flumen Granicum, Artace portus ubi oppidum fuit. 
1501

  Die korrekte Form to/con nachträglich geändert  in to/cwn (erg.: te/xnhn[?]); vgl. z.B. D zu Ilias 5,171: 

 Pou= toi to/con] Pou= soi h( dia\ tw½n to/cwn te/xnh). 
1502

  Vgl. Cam. 1540, 135: w(= [lies: %(=] kai\ to/con.] Non arcum, sed peritiam sagittandi. 
1503

  Ilias 2,547a. 
1504

  So Ilias 5,612; vgl. dazu Strabo geogr. 13,1,19: o( de\ poihth\j eiãrhken a)mfote/rwj, kaiì prosqeiìj th\n 

 Öa sullabh/n  kaiì dh=mon  ¹Apaisou= [Ilias 2,828] kaiì a)felwn̄ oÀj r(' e)niì Pais%½ / naiÍe polukth/mwn 

 [Ilias 5,612f.] kaiì o( potamo\j nu=n ouÀtw kaleiÍtai. 

1505
  Wortfolge in der Ilias: Threi/hj o)/roj. 
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2,844 

pe/irooj] pe/irouj, diai/resij. 

qrh/i+kaj] qr#=kaj Thraces. qr#/c Ionicè qrh/i+c: unde est qrhi+/kioj Thraeicius. 

2,845 

a)ga/r)r(ooj] a)/gan r(ow/dhj rapidus, undosus, propter freti angustias. 

e)nto\j e)e/rgei] sune/xei in se continet. 

2,847 

diotrefe/oj] basile/wj regis. 

2,848 

a)gkuloto/couj] e)pikamph= ta\ to/ca e)/xontaj 1506
 incurvis arcubus. 

2,849 + 50 

a)ci/ou
1507] potamou= Axii fluvii. 

2,850 

e)piki/dnatai a)=ian] skorpi/zetai e)pi\ th\n gh=n, e)pir)r(ei= th\n gh=n spargitur per terram, 

diffunditur per terram, inundat terram. 

2,851 

la/sion kh=r] to\ dasu\ sth=qoj, tou=t ) e)/sti, pulaime/nhj o( qumoeidh\j Pylomenis hirsutum 

pectus, !ǀ! Pylomenes vir animosus. Duplex Metonymia. Nam & pectus pro corde ponitur: & 

cor pro homine, in quo illud inest. Deinde meta/lhyij: quia ex hirsuto pilosum ostenditur: ex 

piloso calidum1508: ex callido animosum. Plinius lib. 11. cap. 37. Hirto corde gigni quosdam 

homines proditur: neque alios fortioris esse industriae: Sicut [135
r
/d274] Aristomenen 

Messenium : qui trecentos occidit Lacedaemonios: in quo, cum esset captus, dissecto pectore, 

hirsutum cor repertum est 1509. 

2,852 

e(netw=n
1510] e)/qnouj paflagoni/aj ex Henetis, gente Paphlagoniae: de quibus Livius in 

principio lib. I1511. 

a)grotera/wn] a)gri/wn agrestium, sylvestrium. 

2,854 

                                                 
1506

  Vgl. Hesych. a572: a)gkulo/tocoi] e)pikamph= ta\ to/ca eÃxontej. 
1507

  a)ci/ou (statt: ’Aciou= [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 28
v
; Lon. 1525ff., 28

v
; Cam. 1540, 172;  

 Mic./Cam. 1541f., 56.  
1508

  Lies: callidum. 
1509

 Plin. nat. 11,185: hirto corde gigni quosdam homines proditur neque alios fortioris esse industriae, 

 sicut Aristomenen Messenium, qui trecentos occidit Lacedaemonios. ipse convolneratus captus semel per 

 cavernam lautumiarum evasit angustias, volpium aditus secutus. iterum captus sopitis custodibus somno 

 ad ignem advolutus lora cum corpore exussit. tertium capto Lacedaemonii pectus dissecuere viventi, 

 hirsutumque cor  repertum est. 
1510

  Die Schreibweise e(netw=n (statt ’Enetw=n [MONRO/ALLEN]) findet sich z.B. auch in der Vorlage von 

 Valla 1502 (11
v
: ab henetis). In der Ilias-Ausgabe Lon. 1525 (VD16 H 4652 – MDZ), 28

v 
ist 

 ursprüngliches e)netw=n von späterer Hand geändert in  e(netw=n.  

 Siehe auch GEORGES 2,3401:  Venetī, ōrum, m., I) (Ενετοί, Eneti, später Ἑνετοί, Heneti, dann Veneti. … 
1511

 Liv. 1,1,1-3: Iam primum omnium satis constat Troia capta in ceteros saevitum esse Troianos; duobus, 

Aeneae Antenorique, et vetusti iure hospitii et quia pacis reddendaeque Helenae semper auctores fuerunt, 

omne ius belli Achivos abstinuisse; [2] casibus deinde variis Antenorem cum multitudine Enetum [= 

Henetum in der Ausgabe Lyon 1542, 9], qui seditione ex Paphlagonia pulsi et sedes et ducem rege 

Pylaemene ad Troiam amisso quaerebant, venisse in intimum maris Hadriatici sinum, [3] Euganeisque, 

qui inter mare Alpesque incolebant, pulsis Enetos [1542 ebd.: Henetos] Troianosque eas tenuisse terras. 

et in quem primum egressi sunt locum, Troia vocatur. pagoque inde Troiano nomen est; gens universa 

Veneti appellati. 
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kluta\ dw/mata] e)/ndoca o)ikh/mata praeclara domicilia, praeclaras sedes. 

2,857 

gene/qlh] ge/nesij generatio. 

2,858 

o)iwnisth\j] o)iwnopo/loj augur. 

2,859 

e)ru/ssato
1512] e)fula/cato, e)ce/fuge vitavit, effugit, a)po\ tou= e)ru/omai. 

o)iwnoi=sin] o)iwnoskopi/aij alitibus, !ǀ! auguriis, kata\ metwnumi/an. 

2,860 

e)da/mh] e)dama/sqh, a)n$re/qh domitus est, interfectus est. 

a)iaki/dao] a)xille/wj, a)po\ a)ia/kou tou= pa/ppou Achillis, ab Eaco1513 avo. 

2,861 

kera/i+ze] e)fo/neue trucidabat. 

2,863 

me/masan] proequmou=nto cupiebant, gestiebant.  

ma/xesqai u(smi=ni
1514] sumple/kesqai, sumba/llein dimicare praelio. [135

v
/d275] 

2,864 

m$/osin] maio/nwn, tou=t᾽ e)/sti, ludw=n Maeonum, !ǀ! Lydorum1515, a)nti/ptwsij, kai\ meta-

plasmo\j Iwniko\j
1516

, ma/iwn m$/wn. 

2,866 

gegaw=taj] katoikou=ntaj habitantes. 

2,867 

barbarofw/nwn] barba/r% t$= glw/tt$ xrwme/nwn, tou=t ) e)/sti, paxu / ti fwnou/ntwn, kai\ 

ceniko\n barbarè loquentium, !ǀ! pinguè quiddam sonantium, atque peregrinum: quod vitium 

Strabo barbarostomi/an 1517
, & paxustomi/an 1518

 appellat.   

2,868 

a)krito/fullon] polu/fullon frondosum. 

2,872 

xruso\n]  xrusou=n ko/smon aurum !ǀ! aureum ornatum. 

                                                 
1512

  e)ru/ssato (statt: e)ru/sato [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff, 28
v
; Lon. 1525ff., 28

v
; Cam. 1540, 

 172;  Mic. /Cam. 1541f., 56. 
1513

  Eacus (spätlat. Orthographie, vgl. z.B. Mythograph. Vatic. 1,135 [CC SL 91C, p. 56]: … Aiax autem et 

 Achilles patrueles fuerunt quoniam Thelamon et Peleus fuerunt fratres, Eaci filii ; 2,247 [ebd. p. 276]: DE 

 EACO. Eacus filius Iovis et Egine… ) = klass.:  Aeacus, vgl. Verg. Aen. 6,839. 
1514

  Wortfolge in der Ilias: u(smi=ni ma/xesqai. 
1515

  Vgl. u.a. D zu 2,866: Mv/onej] Ludoi¿; Sch. in Iliad. 3,401 b. (H. ERBSE 1 [1969], 429): Mv/onej 

 e)kalou=nto oi̧ Ludoiì to\ palaio/n; Strabo, geogr. 13,3,2: … tw½n Mvo/nwn, ouÁj nu=n Ludou/j famen. 
1516

  Lies:   )Iwniko/j.   – Vgl. Cam. 1540, 140: ma/ionej & mh/onej Ionica mutatione sunt Lydi.  
1517

  Strab. geogr. 14,2,28: … aÃllh de/ tij e)n tv= h(mete/r# diale/kt% a)nefa/nh kakostomi¿a kaiì oiâon 

 barbarostomi ¿a , eiã tij e(llhni¿zwn mh\ katorqoi¿h, a)ll' ouÀtw le/goi ta\ o)no/mata ẅj oi̧ 

 ba/rbaroi oi¸ ei¹sago/menoi ei¹j to\n e(llhnismo/n, ou)k i¹sxu/ontej a)rtistomeiÍn (ẅj ou)d' h(meiÍj e)n taiÍj 

 e)kei¿nwn diale/ktoij).        
1518

  Strab. geogr. 14,2,28: e)kei¿nouj [sc. tou\j a)lloeqnei=j] ouÅn i¹di¿wj e)ka/lesan barba/rouj, e)n 

 a)rxaiÍj me\n kata\ to\ loi¿doron, ẅj aÄn paxusto /mouj hÄ traxusto/mouj! eiåta katexrhsa/meqa ẅj 

 e)qnik%½ koin%½ o)no/mati a)ntidiairou=ntej pro\j tou\j  àEllhnaj. kaiì ga\r dh\ tv= pollv= sunhqei¿# 

 kaiì e)piplokv= tw½n barba/rwn ou)ke/ti e)fai¿neto kata\ paxustomi ¿an kaiì a)fui¿+an tina\ tw½n 

 fwnhthri¿wn o)rga/nwn tou=to sumbaiÍnon, a)lla\ kata\ ta\j tw½n diale/ktwn i¹dio/thtaj. 
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i)/e] e)poreu/eto proficiscebatur. 

polemo/nde
1519]  e)ij po/lemon in bellum. 

kou/rh] ko/rh puella. 

2,873 

e)ph/rkese] a)ph/mune defendit, depulit. 

oi(] a)ut%= ab eo. 

2,875 

dai+/frwn] polemiko\j bellicosus. 

e)ko/mise
1520] e)/labe abstulit, potitus est. 

2,877 

dinh/entoj]  polla\j di/naj e)/xontoj verticosi, sinuosi. 

 

Te/loj tou= katalo/gou.  

 
_______________________ 

 

 

 

[136
r
/d276] 

N OH MAT A EX  LIB RO  

PR I MO  

1,5 

dio\j d’ e)telei/eto boulh\.] 

Alludit ad locum Communem: Dei consilio, et providentia geruntur omnia1521. item: 

Principum discordiis evertuntur Resp[uplicae]1522. 

Hesiodus: mega/lou de\ dio\j no/oj e)cetelei=to1523
. 

1,11 

ou/(neka to\n xru/shn]  

Contemptionem sacerdotum ulciscitur Deus. 

a)rhth=ra] 

Sacerdotis officium est precari Deum. 

1,16 

kosmh/tore] 

Ducis officium est ordinem praescribere multitudini. 

1,21 

a(zo/menoi] 

Reverentia Dei parcendum est sacerdotibus. 

1,25 

kratero\n […] mu=qon] 

Potens est principum oratio. 

                                                 
1519

  Lies: po/lemo/nde. 
1520

  e)ko/mise (statt: e)ko/misse [MONRO/ALLEN]) i. Ü. m. Ald. 1504ff., 28
v
; Lon. 1525ff., 28

v
; Cam. 1540, 173;  

 Mic./Cam. 1541f., 57. 
1521  Vgl. Cic. nat. deor. 2,80: necesse est ergo eum [sc. mundum] deorum consilio et providentia administrari.       
1522

  Ähnlich Cic. fin. 1,18,58: neque enim civitas in seditione beata esse potest nec in discordia dominorum 

domus ; Phaedr. 1,30,1: Humiles laborant, ubi potentes dissident.  
1523

  Hesiod. theog. 1002. 
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1,33 

e)pei/qeto mu/q%] 

Cedendum est Tyrannorum iracundiae, ac violentiae. 

1,73 

e)u+frone/wn]  

In oratore requiritur sapientia: Orat. scribendi rectè sapere est & principium, & fons 1524.  

1,74 

Dii+\ fi/le] 

magistratus Deo charus est. 

1,86 

%(=te su\ ka/lxan] 

Dei afflatu funduntur oracula. 

[136
v
/d277] 

1,96 

Tou)/nek’ a)r’] : 

propter contemptionem sacerdotum affligitur populus.  

1,117 

bou/lom’ e)gw\.]  

Boni principis est, publicam salutem suae cupiditati anteponere1525. 

1,128 

ai )ke /poqi Zeu\j] 

Urbium expugnationes divinitus contingunt. 

1,131 

qeoei/kele] 

Magistratus Deo similis est. Gen. 33: Iacob ad Esau fratrem: sic vidi faciem tuam, quasi 

viderem faciem dei 1526. Psalmo ÖL ÖXÖX ÖXI  Ego dixi  Dii estis, & filii altissimi omnes 1527. 

1,144 

boulhfo/roj] 

Boni principis est consulere suis, atque prospicere. Alibi: ou) xrh\ pannu/xion euÀdein boulh-
fo/ron aÃndra / %Ò laoi ¿t' e)piteta/fatai

1528
, kaiì to/ssa me/mhlen

1529
. 

1,147 

i(la/sseai i(era\ r(e/caj] 

Sacrificiis placantur Dii1530. 

                                                 
1524

  Hor. ars  309. 
1525

  Ähnlich Erasmus adag. 1,3,1 (Basel 1539, 96): animus … nihil spectans, nisi commune bonum, principem 

 facit. Ders. adag. 2,5,1 (ebd. 486): Principis munus est modis omnibus reipublicae commodis providere 

 …; adag. 2,7,89 (ebd. 560): [princeps] tantum id spectet, quod ex usu sit reipublicae ; adag. 4,5,59 (ebd. 

 946): Principis est consulere saluti civium. 
1526

  AT Gen 33,10 [Vulg.]: dixit Iacob …: sic enim vidi faciem tuam quasi viderim [die Lesart viderem findet 

 sich z.B. in der von Luther u.a. revidierten Vulgata von 1529] vultum Dei. 
1527  AT Psalm 81,6 [Vet. Lat., vgl. Aug. in psalm. 81,6 u.ö.]:  ego dixi: dii estis et filii altissimi [Vulg. :  

 excelsi] omnes. 
1528

  Lies:  e)pitetra/fatai. 
1529

  Ilias 2,24f. und 2,61f. – Vgl. z. d. St. Erasmus adag. 2,7,95 (Basel 1539, 561): non decet principem 

 solidam dormire noctem. 
1530

  Vgl. Erasmus, adag. 1,3,18 (Basel 1539, 104): Muneribus vel dii capiuntur. 

 Quod scripsit Ovidius: 

    ‛Munera crede mihi capiunt hominesque deosque. 
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1531
 

1,306 / 308 

phlei/dhj me\n / a)trei/dhj de/]  

Ducum distractionem sequitur pernicies exercitus.  

1,313 

laou\j d’ a)trei/dhj a)polume/nesqai
1532

 a)/nwgen]  

Sacrificium non placet deo: nisi pura sit persona.  

1,321 

o)trhrw\ qera/ponte] 

In ministro requiritur se-[137
r
/d278]dulitas, & fidelitas. 

1,324 
h) de kai\

1533
 mh\ dw/hsin] 

Tyrannus vi agit omnia, non iure. 

1,331 

tarbh/sante kai\ a)idome/nw basilh=h
1534] 

Magistratui debetur metus, ac reverentia. 

1,333 

au)ta\r o(\ e)/gnw] 

Magistratum decet comitas affabilitásque sermonis. 

1,334 

xai/rete] 

Gruß kompt von hofe]. 

1,342 

h)= ga\r o ( /g ) o)lo$=si fresi\ qu/ei] 

Principis est, non praecipitem ferri consiliis: sed in omnibus rebus, priusquam aggrediatur, 

adhibere prudentiam.  

o)lo$=si]  

Stulta principum ac temeraria consilia perniciosa sunt toti Reip[ublicae]. 

1,343 

noh=sai a(/ma pro/ssw kai\ o)pi/ssw] 

Ter. in Adelp.  

 Isthuc est sapere, non quod ante pedes modo est  

 videre: sed etiam illa, quae futura sunt,  

 prospicere 1535.  

                                                                                                                                                         
        Placatur donis Iuppiter ipse datis’ [ars 3,653f.]. 

 Euripides in Medea,  vulgi sermone fuisse celebratum ostendit, cum ait: 

  Pei/qein dw=ra kai\ qeou\j lo/goj.  

  Xruso\j de\ krei¿sswn muri¿wn lo/gwn brotoiÍj [964f.].  id est:  

    Donis vel ipsos dictitant flecti deos. …  

 Celebratur & hic versiculus, quem etiam usurpavit Plato libro tertio politiae:  

     Dw=ra qeou\j pei/qei …  [390 E]. 
1531

  Ab hier Wiederholung der schon d161ff. gebotenen NOHMATA; es erübrigt sich, die dort notierten

 Parallelen hier ein weiteres Mal anzuführen. Es werden nur die Corrigenda sowie die von d161ff. 

 abweichende Orthographie vermerkt.  
1532

  Lies:  a)polumai/nesqai (falsche Schreibung auch d117 und d161). 
1533

  Lies: ei ) de/ ke (Fehler von d161 übernommen). 
1534

   Lies: basilh=a (so richtig oben d161). 
1535

  Weiter ausgeschrieben in d161: Teren. in Adelphis. 
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1,344 

o(/ppwj oi( para\ nhusi\ so/oi maxe/ointo a)xaioi
1536] 

Principi curae esse debet civium suorum incolumitas.  

Item: duci curae esse debet exercitus sui incolumitas. 

1,348/9 

a)uta\r a)xilleu\j / dakru/saj] 

Saepe magni viri ineptiunt, praesertim amore. 

[137
v
/d279] 

1,362 

te/knon, ti/ klai/eij] 

Ex[emplu]m1537 affectus materni. 

1,380b/381a 

toi=o d’ a)po/llwn / e)ucame/nou h)/kousen] 

Sacerdotum suorum preces audit Deus. 

1,381b 

e)pei\ ma/la oi( fi/loj h)=en] 

Deo valde chari sunt sacerdotes. 

1,394 

ei)/pote dh/ti]  

In petendo plurimum valet modesta beneficii commemoratio. 

1,395 

h)\ e)/pei [ … ] h)e\ kai\ e)/rg%]  

Duobus modis iuvamus hominem, aut verbis, aut re ipsa. 

1,408 

a)ike/npwj e)qe/lvsin]  

Saepe hominis irati animus non potest vindicta satiari. Ideo graviter monet Oratius: 

 Ira furor brevis est; animum rege, qui nisi paret, 

 Imperat: hunc frenis, hunc tu compesce catena. 

1,423 

Zeu\j ga\r [e)p’]1538 w)keano\n]  

Impia Epicuri opinio, Deum non curare res humanas. 

1,490 

e)ij a)gorh\n […] kudia/neiran]       

In coetu hominum maximum viri ornamentum est oratio prudens, ac diserta. 

1,491b 

fqinu/qeske fi/lon kh=r] 

Dolore tabescunt homines. Ideo Pythagoras praecipit: mh\ e)sqi/ein th\n kardi/an.       

1,500 
kai\ la/be gou/nwn] 

Vetus supplicantium mos, genua & mentum attingere. 

[138
r
/d280] 

                                                 
1536

  Lies: a)xaioi/ (so richtig d161). 
1537

  Hs.: Exm = (d162: ausgeschrieben). 
1538

  Siehe oben d162: zeu\j ga\r e)p’ w)keano\n. 
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1,505 / 6 
w)kumorw/tatoj a)/llwn /  e)/pleto 

Heroes rarò diu vivunt, ut Achilles, Alexander, Iulius. 

1,514 

nhmerte/j men
1539

 dh/ moi] 

Boni viri est, petenti aliq[uid statim]1540 aut promittere, aut denegare. 

1,517 

nefelhgere/ta zeu\j] 

Deus operit coelum nubibus; [& dat]1541 terrae pluviam. 

1,518 

h)= dh\ loi/gia e)/rga] 

Concordiae causa nonnihil largi[en]dum1542 est uxorum morositati. 

1,525/6 

me/giston  /  te/kmwr] 

Insignis locus de constantia promissi, ac fide.  

Cic ad Att: Quid opus est de Dionÿsio tam valde affirmare? an mihi nutus tuus non faceret 

fidem?    

1,533 

qeoi\ d ) a(/ma pa/ntej a)ne/stan] 

Magistratui debetur officium assurgendi: & alia observantiae signa. 

1,536 / 7 

ou) de/ min h(/rh /  h)gnoi/hsen] 

Uxoris suspiciosae, ac litigiosae exemplum Iuno. 

1,545 

mh\ dh\ pa/ntaj e)mou\j] 

Nec omnia committenda sunt uxoribus: nec nihil. 

1,562 

prh=cai d’ e)/mphj ou)/ti dunh/seai] 

Uxores adversando, ac repugnando nihil efficiunt: nisi ut invisiores [138
v
/d281] sint maritis. 

1,565 

a)ll’ a)ke/ousa ka/qhso]      

Mariti est tenere authoritatem1543, & imperium in uxorem. 

1,568/9 

e)/ddeisen de\ [… / ] kai\ r(’ a)ke/ousa kaqh=sto]   

Uxoris est cum metu, ac silentio dicto esse audientem mariti. 

1,578 

patri\ fi/l% e)pi/hra fe/rein] 

Uxoris est, quaecunque marito grata esse intelligit, dummodo honesta sint, tum dicere, tum 

facere.   

1,582 

                                                 
1539

 Lies: nhmerte\j me\n (so richtig d163). 
1540

  Blatt eingerissen, fehlender Text aus d163 übernommen. 
1541

  Blatt eingerissen, fehlender Text aus d163 übernommen. 
1542

  Blatt eingerissen, fehlende Buchstaben aus d163 ergänzt. 
1543

  Oben (d163): autoritatem. 
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a)lla\ su\ to/ng ) e)pe/essi kaqa/ptesqai malakoiÍsin] 

Prov 1544. 15: responsio mitis sedat iram. At sermo asper excitat furorem.  

1,586 

te/tlaqi mh=ter] 

Uxoris est aequo animo ferre morositatem, & iniquitatem mariti. 

1,589 

a)rgale/oj ga\r o)lu/mpioj a)ntife/resqai] 

sklhro\n pro\j ke/ntra lakti/zein. Pindarus: xrh\ de\ pro\j qeo\n ou)k e)ri/zein. Graeci uno 

verbo qeomaxei=n appellant. 

1,603 

ou) me\n fo/rmiggoj] 

Musica exornat convivium.  

     Ecclesiast. 32.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 
1544

  Oben (d164) weiter ausgeschrieben: Proverb. 
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INDICES 

 

Liste grammatischer, stilistischer, metrischer (u.ä.) Termini 

 

  

–[abundantia]  abundat … 

–d100 (→ Ilias 1,194: h)=lqe de/) 

–d132 (→ Ilias 1,419: toi) 

–d133 (→ Ilias 1,426: to/t ) e)/peita) 

–d138 (→ Ilias 1,455: h)d ) e)/ti kai\ nu=n) 

–d152 (→ Ilias 1,550: mh/ ti) 

–d154 (→ Ilias 1,575: ou)de/ ti) 

–d176 (→ Ilias 2,90: te) 

–d195 (→ Ilias 2,220: e)/xqistoj ma/lista) 

–d233 (→ Ilias 2,463: prokaqizo/ntwn) 

–d239 (→ Ilias 2,493: propa/saj) 

 

 

 

… abundat a)ttikw=j  

–d120 (→ Ilias 1,343: ou)de/ ti oi)=de) 

–d182 (→ Ilias 2,122: ou)/pw ti) 

… pleona/zei a)ttikw=j 

–d141 (→ Ilias 1,468: ou)de/ ti) 

–d152 (→ Ilias 1,542: ou)de/ ti) 

… abundat Ionum more  

–d790 (→ Ilias 1,63: kai\ ga/r te) 

–d880 (→ Ilias 1,115: ou)/te/ ti) 

… abundat  i)wnikw=j  

–d128 (→ Ilias 1,403: a)/ndrej de/ te) 

–d149 (→ Ilias 1,521: kai/ te)

Abusio praepositionis  

–d109f. (→ Ilias 1,252: meta/)  

–d132f. (→ Ilias 1,424: meta/) 

–d143f. (→ Ilias 1,478: meta/) 

–d147 (→ Ilias 1,503: met )) 

Dorica abusio praepositionis 

–d700 (→ Ilias 1,15: a)na /) 

 

 

syllabica additio 

–d124 (→ Ilias 1,382: nu); siehe auch unten 'coniunctio expletiva'. 
 

 

versus a)ke/faloj  

–d860  (De scansione → Ilias 1,70:   (/Oj $)/dh) 

 
 

a)nadiplasiasmo/j (siehe auch unten 'Diplasiasmus') 

–d156 (→ Ilias 1,586: te/tlaqi) –d231 (→ Ilias 2,450: paifa/ssousa) 
 

 

a)nadi/plwsij  

–d990 (→ Ilias 1,189: mermh/ricen) 

–d104 (→ Ilias 1,223: a)tarthroi=j) 

–d199 (→ Ilias 2,245: h)ni/pape) 

–d252 (→ Ilias 2,600: e)kle/laqon)  
 

a)nadi/plwsij, dia\ to\ me/tron  

–d206 (→ Ilias 2,293: a)sxala/a) 

a)nadi/plwsij poetica  

–d213 (→ Ilias 2,337: a)gora/asqe)

 

Coniunctio a)nairetikh/ 

–d880 (→ Ilias 1,117: h)/) 
 

 

Figura a)nako/louqon  

–d215 (→ Ilias 2,353: a)stra/ptwn, … fai/nwn) 
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a)nastrofh/  

–d142 (→ Ilias 1,476: dh\ to/te) 

–d176 (→ Ilias 2,89: pe/tontai e)p )a)/nqesin) 

–d254 (→ Ilias 2,616: o(/sson e)f )) 

 

 

(verbum) anomalon  

–d820 (→ 1,81: katape/y$) 

–d640 (→ Ilias 1, Hypothesis: dihne/xqh) 

–d110 (→ Ilias 1,256: kexaroi/ato) 

–d147f. (→ Ilias 1,514: u(po/sxeo)  

–d203f./(→ Ilias 2,275: e)/sxe) 

–d219f./(→ Ilias 2,374: a(lou=sa) 

 

 

(figura) a)ntime/reia (pars pro parte) 

–d125 (→ Ilias 1,391: ne/on) 

–d132 (→ Ilias 1,424: xqizo\j)  

–d146 (→ Ilias 1,497: h)eri/h) 

–d151 (→ Ilias 1,535: a)nti/oi) 

–d156 (→ Ilias 1,588: qeinome/nhn) 

–d191 (→ Ilias 2,185: a)nti/oj) 

–d196f. (→ Ilias 2,222: o)ce/a) 

–d196f. (→ Ilias 2,224: makra/) 

–d196f. (→ Ilias 2,225: te/o de/) 

–d202f. (→ Ilias 2,269: a)xrei=on) 

–d212f. (→ Ilias 2,334: smerdale/on) 

–d262f. (→ Ilias 2,718: to/cwn e)u+\ e)idw/j) 

 

 

(figura) antiptosis  

–d244 (→ Ilias 2,538: ptoli/eqron Di/ou) 
a)nti/ptwsij  

–d970 (→ Ilias 1,171: a)/timoj e)w/n) 

–d980 (→ Ilias 1,175: mhti/eta) 

–d137 (→ Ilias 1,444: r(e/cai) 

–d191 (→ Ilias 2,186: oi() 

–d199f. (→ Ilias 2,241: fresi/n) 

–d269f. (→ Ilias 2,805: oi(=si/ per) 

–d270f. (→ Ilias 2,816: Trwsi /) 

–d272f. (→ Ilias 2,828: dh=mon ᾿Apaisou=) 

–d275f. (→ Ilias  2,864: M$/osin) 

 

 

verbum antiquum / antique dictum  (siehe  auch  a)rxaismo/j)                                      

–d940 (→ Ilias 1,150: e)/pesin) 

 

–d149f. (→ Ilias 1,526: te/kmwr)

 

Antithesis 

Antithesis Aeolica  

–d890 (→ Ilias 1,124: i)/dmen) 

–d111 (→ Ilias 1,268: fhrsi/n) 
 

 

 

a)nti/qesij ai)olikh/  

–d207f. (→ Ilias 2,301: i)/dmen) 

–d238f. (→ Ilias 2,486: i)/dmen) 

antithesis Ionica  

–d199f. (→ Ilias 2,238: ou)ki/

 

Antonomasia  

–d116 (→ Ilias 1,307: Menoitia/d$) 

 

 

(figura) Aphaeresis  

–d78f. (→ Ilias  1,54: kale/ssato) 

–d79f. (→ Ilias 1,61: ei) dh/) 

–d90f. (→ Ilias 1,131: pe/r) 

–d91f. (→ Ilias 1,139: i(/kwmai) 

–d990f. (→ Ilias 1,184: a)/gw) 

–d101f. (→ Ilias 1,200: fa/anqen) 

–d103f. (→ Ilias 1,216: ei)ru/sasqai) 

–d116f. (→ Ilias 1,305: lu=san) 
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Aphaeresis  (Forts.) 

–d125 (→ Ilias 1,388: dh/) 

–d146 (→ Ilias 1,498: h(/menon) 

–d174 (→ Ilias 2,77: h)maqo/entoj) 

–d189 (→ Ilias 2,162: ai)/hj) 

–d191 (→ Ilias 2,183: xlai=nan) 
a)fai/resij  

–d118 (→ Ilias 1,327: ba/thn) 

–d228 (→ Ilias 2,420: de/kto) 

–d245 (→ Ilias 2,539: naieta/askon) 

 

 

–d252 (→ Ilias 2,597: steu=to 

–d257 (→ Ilias 2,661: tra/f᾽ ) 

–d268 (→ Ilias 2,794: de/gmenoj) 

–d272 (→ Ilias 2,828: ᾿Apaisou=) 

aphaeresis Attica  

–d103 (→ Ilias 1,219: h)=) 

duplex Aphaeresis  

–d750 (→ Ilias 1,44: bh= de/) 

–d246 (→ Ilias 2,548: qre/ye) 

 

a)po\ ge/nouj siehe unten. 
 

a)po\ ei)/douj siehe unten. 
 

a)po\ me/rouj siehe unten. 
 

a)po\ o(/lou siehe unten. 
 

 

Apocope  

–d380 (→ Gr.: De quinta declinat. II°) 

–d700 (→ Ilias 1,15: a)na/) 

–d780 (→ Ilias 1,57: e)pei/)  

–d810 (→ Ilias 1,76: toi\ ga/r) 

–d820 (→ Ilias 1,80: xe/rhi +) 

–d870 (→ Ilias 1,108: ou)de/tipw) 

–d970 (→ Ilias 1,170: i)/men) 

–d126 (→ Ilias 1,396: polla/ki) 

–d152 (→ Ilias 1,542: pw/) 

–d154 (→ Ilias 1,567: i)o/nte) 

–d198 (→ Ilias 2,237: ge/ra) 
a)pokoph/  

–d133 (→ Ilias 1,426: dw=) 

–d223 (→ Ilias 2,388: sth/qesfin) 

–d257 (→ Ilias 2,661: tra/f᾽ ) 

–d257 (→ Ilias 2,662: kate/kta) 

Apocope Dorica 

–d920 (→ Ilias 1,143: a)/n) 

 
 

a)rxai+smo/j 

–d990 (→ Ilias 1,188: h)=tor) 

–d152 (→ Ilias 1,550: tau=ta e(/kasta) 

–d240 (→ Ilias 2,498: Qe/speian) 

 

 

assumpta [litera]  u.ä.

–d420 (Gr.: De dialectis verborum:  

            De mediis et passivis IIII°)  

–d470 (Gr.: De quinta coniugatione:   

            De mediis et passivis III°) 

–d660 (→ Ilias 1,2: ou)lome/nhn) 

–d670 (→ Regula im Anschluss an Ilias 1,2) 

–d670 (→ Ilias 1,5: e)telei¿eto) 

 

–d690 (→ Ilias 1,13: a)perei/sia) 

–d710 (→ Ilias 1,26: kixei/w) 

–d760 (→ Ilias 1,50: ou)rh=aj) 

–d790 (→ Ilias 1,62: e)rei¿omen) 

–d160 (→ Ilias 1,606: kakkei/ontej) 

–d197 (→ Ilias 2,229: e)pideu/eai) 

–d249 (→ Ilias 2,570: a)fneio/n) 

 

augendi (u.ä.) particula

–d740 (→ Ilias 1,38: zaqe/hn) 

–d950 (→ Ilias 1,155: e)ribw/laki) 

–d208 (→ Ilias 2,308: dafoino/j) 
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au)chtikw=j  

–d198f. (→ Ilias 2,235: kaka\ e)le/gxea) 
 

 

(verbum) a)/xrhston: siehe unten 'verbum inusitatum'.  

 

Catachresis  

–d124 (→ Ilias 1,367: h)/gomen) 

–d220 (→ Ilias 2,381: e)pi\ dei=pnon         ↔ 
kata/xrhsij 

–d255 (→ Ilias 2,628: ti/kte) 
kataxrhstikw=j.  

–d106 (→ Ilias 1,236: e)/leye) 

–d184f. (→ Ilias 2,135: dou=ra) 

–d220f. (→ Ilias 2,381: e)pi\ dei=pnon) 

Catachresis praepositionis 

–d104f. (→ Ilias 1,222: meta/) 

 

 

conduplicatio poetica  

d110 (→ Ilias 1,256: kexaroi/ato) 

 

 

Coniunctio a)nairetikh/: siehe oben. 

 

 

per consequens   

–d640f. (→ Ilias 1, Hypothesis:          

     diafqeirome/nwn) 

–d680f. (→ Ilias 1,6: diasth/thn) 

–d770f, (→ Ilias 1,52: kai/onto) 

–d117f. (→ Ilias 1,310f.: a)na\ de\ … ei=(sen) 

–d120f. (→ Ilias 1,349: liasqei/j) 

–d127f. (→ Ilias 1,397: kelainefe/i+) 

–d149f. (→ Ilias 1,524: pepoi/q$j) 

–d175f. (→ Ilias 2,86: e)pesseu/onto) 

–d177f. (→ Ilias 2,93: ded$/ei) 

–d179f. (→ Ilias 2,109: e)reisa/menoj) 

 

 

–d187f. (→ Ilias 2,155: e)tu/xqh) 

– d211f.(→ Ilias 2,325: o)lei=tai) 
a)po\ tou= parakolouqou=ntoj  

–d145f. (→ Ilias 1,492: pto/lemon) 

–d160f. (→ Ilias 1,611: xruso/qronoj) 

–d179f. (→ Ilias 2,104: plhci/pp%) 

–d183f. (→ Ilias 2,131: e)gxe/spaloi) 

–d225f. (→ Ilias 2,399: ka/pnisan) 

–d226f. (→ Ilias 2,408: boh/n) 

–d227f. (→ Ilias 2,415: puro\j dhi/+oio) 

–d235f. (→ Ilias 2,471: a)/ggea) 

–d253f. (→ Ilias 2,606: h)nemo/essan) 

–d261f. (→ Ilias 2,718: to/cwn eu)= e)idw/j) 

 

contractum (nomen/verbum):  siehe unten 'integrum (nomen/verbum)'.  

 

 

 

(figura) Diaeresis  

–d66f. (→ Ilias 1,1: a)/eide) 

–d66f. (→ Ilias 1,1: Phlhi+a/dew) 

–d78f. (→ Ilias 1,59: o)i¿+w) 

–d81f. (→ Ilias 1,73: e)u+frone/wn) 

–d81f. (→ Ilias 1,80: xe/rhi+) 

–d86f. (→ Ilias 1,104: e)i¿+kthn) 

–d92f. (→ Ilias 1,143: qei/omen) 

–d133 (→ Ilias 1,429: e)u+zw/noio) 

–d137 (→ Ilias 1,448: e)u+/dmhton) 

–d190 (→ Ilias 2,170: e(stao/ta) 

–d241 (→ Ilias 2,514: u(perw/i+on) 
diai/resij  

–d131 (→ Ilias 1,418: e)/pleo) 

–d168 (→ Ilias 2,20: Nhlhi+/%) 

–d172 (→ Ilias 2,49: e)re/ousa) 

–d179 (→ Ilias 2,104: ‛Ermei/aj) 
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diai/resij (Forts.) 

–d190 (→ Ilias 2,170: e)u+sse/lmoio) 

–d211 (→ Ilias 2,325: o(/ou) 

–d234 (→ Ilias 2,470: poimnh/i+on) 

–d240 (→ Ilias 2,501: 

       e)u+kti/menon ptoli/eqron) 

–d251 (→ Ilias 2,592: e)u/+ktiton) 

–d255 (→ Ilias 2,624: Au)ghi+a/dao) 

–d256 (→ Ilias 2,653: h)u+/j) 

–d269 (→ Ilias 2,809: w)i+/gnunto) 

 

 

–d271f. (→ Ilias 2,819: e)u+/j) 

–d273f. (→ Ilias 2,844: Pei/rooj) 

duplex Diaeresis  

–d153f. (→ Ilias 1,561: o)i+/eai) 

diaeresis Aeolica  

–d169f. (→ Ilias 2,23: dai+/fronoj) 

diaeresis Ionica  

–d147f. (→ Ilias 1,514: u(po/sxeo) 

 
 

dia/lusij - kata\ dia/lusin 

–d188 (→ Ilias 2,155/Od. 1,35: u(pe/rmora) 

 

 

Differentia sustatikh/  

–d191 (→ Ilias 2,184:   )Iqakh/sioj) 

 

 

Diplasiasmus  

–d730 (→ Ilias 1,33: e)/ddeise) 

–d750 (→ Ilias 1,42: be/lessin) 

–d780 (→ Ilias 1,54: kale/ssato) 

–d810 (→ Ilias 1,76: o)/mosson) 
diplasiasmo/j  

–d480 (→ Gr: e/)ssetai)  

–d480 (→ Gr: e)/sso)  

–d920f. (→ Ilias 1,141: e)ru/ssomen) 

–d113f. (→ Ilias 1,283: li/ssomai) 

–d152f. (→ Ilias 1,543: o(/tti) 

–d158f. (→ Ilias 1,596: ku/pellon) 

–d190f. (→ Ilias 2,170: e)u+sse/lmoio) 

–d216f. (→ Ilias 2,361: o(/tti) 

 
 

a)po\ ei)/douj [a specie];  siehe auch 'Synecdoche'. 

–d179 (→ Ilias 2,106: polu/arni) 
 

 

Ectasis (siehe auch 'Epectasis') 

–d660 (→ Ilias 1,1: Phlhi+a/dew) 

–d820 (→ Ilias 1,80: xe/rhi+) 

–d850 (De scansione → Ilias 1,14:    

        )Apo/llwnoj) 

–d106 (→ Ilias 1,236: a)naqhlh/sei) 
e)/ktasij  

–d510 (Gr.: De nom. constract. IIII°) 

–d990 (→ Ilias 1,189: mermh/ricen) 

–d109 (→ Ilias 1,252: h)gaqe/$) 

–d154 (→ Ilias 1,572: e)pi/hra fe/rwn) 

–d168f. (→ Ilias 2,20: Nhlhi+/% ui(=i)   

–d255f. (→ Ilias 2,624: Au)ghi+a/dao) 

–d256f. (→ Ilias 2,653: h)u+/j) 

ectasis Attica  

–d700f. (→ Ilias 1,17: eu)knh/midej) 
e)/ktasij  )Iwnikh/  

–d234f. (→ Ilias 2,470: poimnh/i+on) 

ectasis poetica  

–d174f. (→ Ilias 2,77: h)maqo/entoj) 

 

 

e)kbolh/  

–d184 (→ Ilias 1,134: beba/asi) –d268f. (→ Ilias 2,786: w)ke/a) 
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e/)kqliyij 

–d158 (→ Ilias 1,596: ku/pellon) 

–d251 (→ Ilias 2,592: e)u+/ktiton) 
e)/kqliyij dwrikh/  

–d245 (→ Ilias 2,542: o)/piqen) 

Dorica elisio 

–d100 (→ Ilias 1,197: o)/piqen)  

 

 

[elidunt, eliditur usw.] 

–d440f. (→ Gr.: De passivis tantum III°) 

–d460f. (→ Gr.: De mediis et passivis  I°) 

–d460f. (→ Gr.: De mediis et passivis  II°) 

–d700f. (→ Ilias 1,15 xruse/% – Regula) 

–d183f. (→ Ilias 2,129: ple/aj) 

 

Ellipsis  

–d710 (→ Ilias 1,24: qum%=) 

–d155 (→ Ilias 1,581: o( ga/r) 

(figura) e)/lleiyij  

–d123 (→ Ilias 1,362: se/) 

–d123 (→ Ilias 1,362: fre/naj) 

–d133 (→ Ilias 1,429: e)u+zw/noio gunaiko/j) 

–d145 (→ Ilias 1,493: e)k toi=o) 

–d146 (→ Ilias 1,499: a)krota/t$ koruf$=) 

–d196 (→ Ilias 2,225: te/o de/) 

–d200 (→ Ilias 2,250: t%=) 

–d218 (→ Ilias 2,367: qespesi/$) 

ellipsis Attica  

–d115 (→ Ilias 1,302: e)id )a)/ge mh\n   

             pei/rhsai) 
e)/lleiyij ᾿Attikh/  

–d149 (→ Ilias 1,524: ei)d )a)/ge) 

–d173f. (→ Ilias 2,72: a)ll ) a)/gete) 

ellipsis antecedentis  

–d105f. (→ Ilias 1,230: o(/j tij) 

e)/lleiyij praepositionis  

–d202f. (→ Ilias 2,273: koru/sswn) 

e)/lleiyij verbi 

–d227f. (→ Ilias 2,413: e)p ) h)e/lion du=nai) 

e)/lleiyij verbi substantivi  

–d148f. (→ Ilias 1,518: loi/gia) 

e)llei/pei …  

–d255f. (→ Ilias 2,625: oi(/) 

lei/pei … 

–d258f. (→ Ilias 2,681: nu=n d ) au)=) 

–d261f. (→ Ilias 2,707: pro/teroj) 

–d269f. (→ Ilias 2,801: pedi/oio) 

 

 

(figura) Enallage  

–d710f. (→ Ilias 1,22: e)/nqa) 

–d730f. (→ Ilias 1,32: saw/teroj)  

–d154f. (→ Ilias 1,567: a)=sson i)o/nte) 
e)nallagh/  

–d254f. (→ Ilias 2,614: memh/lei) 

Enallage Attica  

–d105f. (→ Ilias 1,232: u(/stata) 

–d110f. (→ Ilias 1,257: marname/noii+n) 
e)nallagh\ ᾿Attikh/  

–d960f. (→ Ilias 1,162: polla/) 

–d158f. (→ Ilias 1,597: e)nde/cia) 

–d229f. (→ Ilias 2,446: qu=non kri/nontej) 

Enallage Ionica  

–d740f. (→ Ilias 1,36: to/n) 

–d125f. (→ Ilias 1,388: dh/) 

Enallage declinationis Ionica  

–d127f. (→ Ilias 1,402: e(kato/gxeiron) 

–d207f. (→ Ilias 2,302: ma/rturoi) 

Enallage generis  

–d154f. (→ Ilias 1,571: h)=rxe) 

–d174f. (→ Ilias 2,77: h)maqo/entoj) 

enallage modi  

–d155f. (→ Ilias 1,582: kaqa/ptesqai) 

–d167f. (→ Ilias 2,10: a)goreue/men) 

–d174f. (→ Ilias 2,75: e)rhtu/ein) 

e)nallagh\ modi  

–d227f. (→ Ilias 2,413: e)p )h)e/lion du=nai) 

Enallage numeri  

–d760f. (→ Ilias 1,45: to/ca) 

–d196f. (→ Ilias 2,223: neme/sshqe/nte) 

–d205f. (→ Ilias 2,288: e)kpe/rsante) 

–d211f. (→ Ilias 2,331: a)/ge) 

–d250f. (→ Ilias 2,588: $(=si proqumi/$si) 

–d267f. (→ Ilias 2,783: eu)na/j) 

–d268f. (→ Ilias 2,792: podwkei/$si)  

Enallage temporis  

–d990f. (→ Ilias 1,184: a)/gw) 

–d103f. (→ Ilias 1,218: e)/kluon) 

–d104f. (→ Ilias 1,221: bebh/kei) 

–d107f. (→ Ilias 1,239: ei)ru/atai) 

–d147f. (→ Ilias 1,506: e)/pleto) 

–d169f. (→ Ilias 2,25: me/mhlen) 
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e)nallagh\ xro/nou  

–d176f. (→ Ilias 2,90: pepoth/atai) 

duplex enallage partis et numeri  

–d188 (→ Ilias 2,155: u(pe/rmora) 
e)nallagh\ poihtikh/  

–d263f. (→ Ilias 2,742: kluto/j) 

–d188f. (→ Ilias 2,155: u(pe/rmora) 

 

Figura e(ndiadi/j 

–d145f. (→ Ilias 1,492: pto/lemon) 

 

 

 

 

 

Epectasis 

epectasis poetica  

–d142f. (→ Ilias 1,473: paih/ona) 
 

 

 

e)pe/ktasij poetica  

–d118f. (→ Ilias 1,324: dw/hsin) 
e)pe/ktasij poihtikh/  

–d142f. (→ Ilias 1,475: h)e/lioj) 

(figura) Epenthesis   

–d660f. (→ Ilias 1,1: Phlhi+a/dew     

               ᾿Axilh=oj) 

–d860f. (→ Ilias 1,102: eu)rukrei/wn) 

–d920f. (→ Ilias 1,143: qei/omen) 

–d101f. (→ Ilias 1,200: fa/anqen) 

–d103f. (→ Ilias 1,216: ei)ru/sasqai) 

–d114f. (→ Ilias 1,290: ai)e\n o)/ntej) 

–d145f. (→ Ilias 1,497: h)eri/h) 

–d151f. (→ Ilias 1,537: h)gnoi/hsen) 

–d152f. (→ Ilias 1,550: diei/reo) 

–d153f. (→ Ilias 1,558: e)th/tumon) 

–d155f. (→ Ilias 1,579: neikei/$si) 

–d171f. (→ Ilias 2,43: nhga/teon) 

–d192f. (→ Ilias 2,193: i)/yetai) 

–d207f. (→ Ilias 2,298: keneo/n) 

–d244f. (→ Ilias 2,536: pnei/ontej)  

–d268f. (→ Ilias 2,787: a)legein$=) 

–d269f. (→ Ilias 2,806: polih/taj) 
e)pe/nqesij  

–d179f. (→ Ilias 2,104:  (Ermei/aj) 

–d226f. (→ Ilias 2,409: a)delfeo/n) 

–d230f. (→ Ilias 2,450: paifa/ssousa) 

–d261f. (→ Ilias 2,712:   )Iawlko/n) 

Epenthesis Ionica  

–d101f. (→ Ilias 1,202: ei)lh/louqaj) 

–d183f. (→ Ilias 2,132: ei)w=si) 

–d206f. (→ Ilias 2,295: ei)/natoj) 

Epenthesis poetica  

–d112f. (→ Ilias 1,272: maxe/oito) 

–d195f. (→ Ilias 2,215: geloi/i+on) 

 

 

e)pech/ghsij 

–d237f. (→ Ilias 2,480f.: bou=j … tau=roj) 
 

 

e)pir)r(hmatikw=j  

–d160f. (→ Ilias 1,611: para/) 

–d173f. (→ Ilias 2,56: e)nu/pnion) 

–d204f. (→ Ilias 2,279: para/) 

–d212f. (→ Ilias 2,334: smerdale/on) 

 

 

Epitheton  

–d770f. (→ Ilias 1,51: e)xepeuke/j) 

         0f.(→ Ilias 10,8: peukedanoi=o) 

–d920f. (→ Ilias 1,144: boulhfo/roj)   

–d950f. (→ Ilias 1,155: bwtianei/r$) 

         0f.(→ Soph. Phil. 392: pambw=ti) 

–d101f. (→ Ilias 1,202: ai)gio/xoio) 

–d106f. (→ Ilias 1,238: dikaspo/loi) 

–d111f. (→ Ilias 1,266: e)pixqoni/wn) 

–d113f. (→ Ilias 1,279: skhptou=xoj) 

–d126f. (→ Ilias 1,397: kelainefe/i+) 

–d143f. (→ Ilias 1,477: h)rige/neia)  

–d143f. (→ Ilias 1,477: r(ododa/ktuloj)  

–d178f. (→ Ilias 2,103: diakto/r%) 

–d179f. (→ Ilias 2,103: a)rgei+fo/nt$) 
e)piqetikw=j 

–d101f. (→ Ilias 1,200: Palla/da) 

–d185f. (→ Ilias 2,140: patri/da gai=an)
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Etÿmon  

–d128  (→ Ilias 1,404: o( ga\r au)=te) 

 

 

Euphonia  

–d148 (→ Ilias 1,518: e)xqodoph=sai) –d150f. (→ Ilias 1,529: a)mbro/siai) 

 

 

coniunctio expletiva  

–d680 (→ Ilias 1,8: ti¿j t )a)/r  )) 

–d720 (→ Ilias 1,28: mh/ nu/ toi) 

–d124 (→ Ilias 1,382: nu) 

–d128 (→ Ilias 1,404: au)=te) 

 

–d155f. (→ Ilias 1,581: o( ga/r) 

–d181f. (→ Ilias 2,116: ou(/tw pou) 

particula expletiva (aut affirmativa)  

–d181f. (→ Ilias 2,118: ga/r) 

 

extrita (litera) 

–d400 (Gr.: De dialectis verborum) 

–d420 (Gr.: De mediis et passivis I°) 

–d520 (Gr.: De nominibus contractis V°) 

–d520 (Gr.: De nominibus contractis VI°) 

–d660 (→ Ilias 1,1:  ᾿Axilh=oj)  

–d700 (→ Ilias 1,15: xruse/%) 

–d720 (→ Ilias 1,28: xrai¿smv) 

–d970 (→ Ilias 1,173: e)pe/ssutai) 

–d980 (→ Ilias 1,179: e(ta/roisin) 

 

–d113f. (→ Ilias 1,279: skhptou=xoj) 

–d113f. (→ Ilias 1,281: pleo/nessin) 

–d168f. (→ Ilias 2,19: ke/xuq ) u(/pnoj) 

–d187f. (→ Ilias 2,155: e)tu/xqh) 

–d209f. (→ Ilias 2,312: u(popepthw=tej) 

–d248f. (→ Ilias 2,564: a)gakleitou=) 

–d248f. (→ Ilias 2,570: a)fneio/n) 

extrita sӱllaba 

–d710f. (→ Ilias 1,18: ᾿Olu/mpia) 

 

[geminatio] poeta geminavit … 

–d250 (→ Ilias 2,585: la/an) 

 
 

a)po\ ge/nouj [a genere], siehe auch 'Synecdoche'. 

–d235 (→ Ilias 2,471: a)/ggea) 
 

 

Hӱpallage  

–d135 (→ Ilias 1,436: kata\ de\ prumnh=si ) e)/dhsan) 

 

 

Hyperbaton 

–d170 (→ Ilias 2,39: qh/sein ga/r) 

 

(figura)  u(perbato/n 

–d212f. (→ Ilias 2,335: e)painh/santej)

 

integrum (– contractum) 

nomen 

–d760 (→ Ilias 1,44: kh=r [ex ke/ar]) 

–d165 (→ Ilias 2,1: a)ne/rej → a)/ndrej) 

–d168 (→ Ilias 2,20: ui(=i [integre: ui(e/i+]) 

 

 

verbum 

–d660f. (→ Ilias 1,1:  a)/eide) 

–d780f. (→ Ilias 1,59: o)i¿+w / oi)/omai →  

     oi)=mai) 

–d940f. (→ Ilias 1,152: h)/luqon → h)=lqon) 

–d970f. (→ Ilias 1,170: i)/men [ex i)e/menai]) 
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integrum – contractum (Forts.) 

–d105 (→ Ilias 1,230: a)poairei=sqai  

                         →  a)fairei=sqai) 

–d112 (→ Ilias 1,275: a)poai/reo→a)fairou=)  

–d123 (→ Ilias 1,365: oi)=sqa [ex oi)/dasqa]) 

 

–d143f. (→ Ilias 1,479: i)/kmenon  

               [ex  i(ko/menon]) 

–d148f. (→ Ilias 1,515: a)po/eipe  

               [pro a)/peipe]) 

declinationes et coniugationes contractae 

–d42, d46, d50, d51, d52, d53 (Gr.) 

 

 

particula intendendi  

– d230 (→ Ilias 2,447: e)ri/timon) 

 

 

positio inusitata (s. auch unten: 'inusitatum / a)/xrhston verbum') 

–d940 (→ Ilias 1,152: h)/luqon [e)leu/qw]) 

–d196 (→ Ilias 2,222:keklhgw/j [klh/gw]) 

–d202f. (→ Ilias 2,272: e)/orge [e)/rgw])

 

 

inusitatum verbum   

–d78f. (→ Ilias 1,59:  palimplagxqe/ntaj  

                     [pla/gxomai]) 

–d81f. (→ Ilias 1,76: e)re/w [e)/rw]) 

–d177 (→ Ilias 2,95: tetrh/xei [trh/xw]) 

(verbum) a)/xrhston 

–d480 (Gr: De augmento I°: e)leu/qw) 

–d490 (Gr: De augmento II°: ei)/kw [oi)=ka]) 

–d500 (Gr: De augmento IIII°: lh/bw) 

–d500f. (Gr: De augmento V°: lh/qw) 

–d790f. (→ Ilias 1,64: eiãpoi [e)/pw]) 

–d890f. (→ Ilias 1,124: i)/dmen [ i)/shmi]) 

–d900f. (→ Ilias 1,125: de/dastai [da/zw]) 

–d132f. (→ Ilias 1,419: e)re/ousa [e)/rw]) 

–d157f. (→ Ilias 1,591: tetagw/n [ta/zw]) 

–d219f. (→ Ilias 2,374: a(lou=sa/ te [a(lo/w]) 

–d237f. (→ Ilias 2,484: e)/spete [e)/pw]) 

 
 

kata/xrhsij: siehe 'Catachresis'. 
 

 

le/cij tw=n me/swn (medium vocabulum)

–d153 (→ Ilias 1,561: daimoni/h) –d256f. (→ Ilias 2,654: a)gerw/xwn) 
 

 

makrologi/a: siehe 'Pleonasmus'. 
 

 

a)po\ me/rouj [to\ o(/lon] (siehe auch 'Synecdoche') 

–d920 (→ Ilias 1,143: kallipa/rhon) 

–d130 (→ Ilias 1,409: pru/mnaj) 

–d151 (→ Ilias 1,538: a)rguro/peza) 

–d152 (→ Ilias 1,551: bow=pij) 

–d256 (→ Ilias 2,645: dourikluto/j) 

–d259f. (→ Ilias 2,692: e)gxesimw/rouj) 
sunekdoxh\ a)po\ me/rouj 

–d133f. (→ Ilias 1,429: e)u+zw/noio 

gunaiko/jgunaiko/jgunagunaiko/j) 

–d240f. (→ Ilias 2,507: polusta/fulon) 

 

 

particula metabatikh/  mo/rion metabatiko/n

–d106 (→ Ilias 1,237: nu=n au)=te) –d239f. (→ Ilias 2,493: au)=) 
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Metalepsis  

–d860f. (→ Ilias 1,103: a)mfime/lainai) 

(tro/poj) meta/lhyij  

–d920f. (→ Ilias 1,141: me/lainan) 

–d100f. (→ Ilias 1,189: sth/qessin    

      lasi/oisi) 

–d101f. (→ Ilias 1,201: ptero/enta) 

 

–d260f. (→ Ilias 2,699: e)/xe kata\ gai=a) 

–d260f. (→ Ilias 2,700: a)mfidrufh/j) 

–d268f. (→ Ilias 2,786: podh/nemoj) 

–d273f. (→ Ilias 2,851: la/sion kh=r) 
metalhptikw=j  

–d271f. (→ Ilias: 2,825: me/lan) 

 

metaplasmo/j / Metaplasmus   

–d179f. (→ Ilias 2,106: polu/arni) 

–d237f. (→ Ilias 2,484: e)/spete) 

Metaplasmus Ionica ( -us)  

–d89f.0 (→ Ilias 1,124: cunh/i+a)  

–d950f..(→ Ilias 1,157: ou)/rea) 

 

 

–d119f. (→ Ilias 1,338: ma/rturoi) 
metaplasmo\j ᾿Iwniko/j  

–d275f. (→ Ilias 2,864: M$/osin) 

Metaplasmus poetica ( -us)  

–d124f. (→ Ilias 1,381: h)=en)

 

Metathesis 

–d690f. (→ Ilias 1,13: a)perei/sia) 

–d900f. (→ Ilias 1,125: e)cepra/qomen)  

–d92f.   (→ Ilias 1,146: e)kpaglo/tate)  

–d970f. (→ Ilias 1,173: e)pe/ssutai) 

–d116f. (→ Ilias 1,303: douri /) 

–d124f. (→ Ilias 1,367: diepra/qomen) 

–d128f. (→ Ilias 1,407: gou/nwn) 

 

 

–d195f. (→ Ilias 2,219: e)penh/noqe) 

–d218f. (→ Ilias 2,364: e)/rceij) 
meta/qesij  

–d258f. (→ Ilias 2,676: kra/paqon) 

Metathesis Ionica  

–d104f. (→ Ilias 1,225: kradi/hn) 

Metathesis poetica  

–d113f. (→ Ilias 1,278: e)/mmore) 

 
metafora/    

–d131f. (→ Ilias 1,420: a)ga/nnifon) 

–d245f. (→ Ilias 2,540: o)/zoj  )/Arhoj) 
 

metaforikw=j  

–d271f. (→ Ilias 2,824: nei/aton po/da) 

 

(tropus)  Metonÿmia 

–d780f. (→ Ilias 1,55: e)pi\ fresi/) 

–d105f. (→ Ilias 1,231: dhmobo/roj) 

–d139f. (→ Ilias 1,460: mhrou/j) 

–d145f. (→ Ilias 1,493: h)w/j) 

–d174f. (→ Ilias 2,74: poluklh/i+si) 
metwnumi/a  

–d100f. (→ Ilias 1,189:sth/qessin lasi/oisi) 

–d272f. (→ Ilias 2,828: dh=mon ᾿Apaisou=) 

–d274f. (→ Ilias 2,859: oi)wnoi=sin) 

Duplex Metonymia  

–d119f. (→ Ilias 1,333: $(=sin e)ni\ fresi/)  

–d119f. (→ Ilias 1,342: fresi/)  

–d273f. (→ Ilias 2,851: la/sion kh=r) 

 

 

metoxh/  

–d147f. (→ Ilias 1,513: e)mpefuui=a) 
 

 

a)po\ o(/lou [to\ me/roj] (siehe auch 'Synecdoche') 

d255f. (→ Ilias 2,642:  canqo/j)  
 

sunekdoxh\ a)po\ o(/lou 

d131f. (→ Ilias 1,420: a)ga/nnifon) 
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Onomatopoeia 

 

o)nomatopoii+/a 

–d730f. (→ Ilias 1,34: polufloi/sboio) 
 

–d177f. (→ Ilias 2,95: tetrh/xei)

 

(figura) Paragoge  

–d38f.0 (Gr.: De quinta declinat. III°) 

–d72f.0 (→ Ilias 1,30: e)ni/) 

–d750f. (→ Ilias 1,42: soiÍsi be/lessin) 

–d115f. (→ Ilias 1,297: e)ni/) 

–d237 f.(→ Ilias 2,480: a)ge/lhfi) 

–d247f. (→ Ilias 2,552: Petew=o) 
paragwgh/  

–d223f. (→ Ilias 2,388: a)mfi\ sth/qesfin) 

–d244f. (→ Ilias 2,539: naieta/askon) 

Paragoge Aeolica  

–d126f. (→ Ilias 1,397: o(/t ) e)/fhsqa) s.u. 

–d153f. (→ Ilias 1,554: e)qe/lhsqa) 

 

Paragoge Attica  

–d126f. (→ Ilias 1,397: o(/t ) e)/fhsqa)  

        siehe oben 'Paragoge Aeolica'. 

Paragoge Dorica  

–d900f. (→ Ilias 1,129: dw=si) 

Paragoge Ionica  

–d148f. (→ Ilias 1,519: e)re/q$sin) 

Paragoge poetica  

–d111f. (→ Ilias 1,260: h)e/per) 

–d123f. (→ Ilias 1,365: ti/h) 

–d126f. (→ Ilias 1,395: h)e/) 

–d217f. (→ Ilias 2,363: frh/trhfin) 

 

 

a)po\ tou= parakolouqou=ntoj: siehe oben 'per consequens'. 
 

 

(Figura / sxh=ma)  e)k parallh/lou  

–d109f. (→ Ilias 1,254: w)= po/poi) 

–d204f. (→ Ilias 2,276: pa/lin au)=qij) 

 

 

–d208 (→ Ilias 2,305: a)mfi\ peri\ krh/nhn) 

–d211 (→ Ilias 2,325: o)/yimon  

         o)yite/leston)

pare/lkon  

–d210 (→ Ilias 2, 321: w(j ou)=n) 

–d215 (→ Ilias 2,350: ga\r ou)=n) 

–d216 (→ Ilias 2,361: ou)/ toi) 

–d218 (→ Ilias 2,365: nu) 
 

 

pare/nqesij  

–d259 (→ Ilias 2,686: e)mnw/onto) 

 

 

(Nomen) patronymicum  

–d64f. (→ Ilias 1, Hypothesis: Xrushi+/da) 

–d65f. (→ Ilias 1, Hypothesis: Brishi¿+da) 

–d66f. (→ Ilias 1,1: Phlhi+a/dew) 

–d67f. (→ Ilias 1,7: ᾿Atrei+/dhj) 

–d248 (→ Ilias 2,566: Talai+oni/dao)  

patronymicum Ionicum 

–d990 (→ Ilias 1,188:  Phlei+/wni 

      + Regula: Kroni/dhj, Kroni/wn –  
   Phlei+/dhj, Phlei+/wn 

–d125 (→ Ilias 1,387: ᾿Atrei+/wna)

 

 

(Graeca) Periphrasis  

–d111f. (→ Ilias 1,263: poime/na law=n) 

–d207f. (→ Ilias 2,302: e)/ban … fe/rousai) 
peri/frasij  

–d245f. (→ Ilias 2,540: o)/zoj  )/Arhoj) 

perifrastikw=j  

–d160 (→ Ilias 1,605: fa/oj h)eli/oio) 

–d234 (→ Ilias 2,470: staqmo\n poimnh/i+on) 

–d257 (→ Ilias 2,658: bi/$  (Hraklhei/$) 
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Pleonasmus (aut makrologi/a)  

–d870 (→ Ilias 1,108: ou)de/ ti/ pw) 

–d114 (→ Ilias 1,289: ou) pei/sesqai) 

–d119 (→ Ilias 1,334: h)de\ kai /) 

–d133 (→ Ilias 1,426: to/t ) e)/peita) 

 

 

Pleonasmus Ionica [→ -us]  

–d103 (→ Ilias 1,218: ma/la te) 
pleonasmo/j 

–d203 (→ Ilias 2,275: e)pesbo/lon) 

–d258 (→ Ilias 2,668: trixqa/) 

 
polu/shmon 

–d166 (→ Ilias 2,6: ou)=lon) 

 

Praepositio (translato accentu) pro verbo 

–d980 (→ Ilias 1,174:  par ) e)/moige  

                                      → pa/ressi) 

–d148 (→ Ilias 1,515: e)/pi pro e)/pesti)  

 

 

privandi particulae 

a privandi / privativa particula  

–d104f. (→ Ilias 1,220: a)pi/qhse) 

–d117f. (→ Ilias 1,316: a)truge/toio) 

–d150f. (→ Ilias 1,526: a)teleu/thton) 

–d150f. (→ Ilias 1,529: a)mbro/siai) 

–d181f. (→ Ilias 2,121: a)/prhkton)  

–d194f. (→ Ilias 2,212: a)metroeph/j) 
 

 

 

dus- particula  idem significans quod a 

–d180 (→ Ilias 2,115: duskle/a) 

ne privandi particula  

–d159 (→ Ilias 1,598: ne/ktar) 

nh privandi  particula / particula  

                     privationem significans   

–d166 (→ Ilias 2,2: nh/dumoj) 

–d171 (→ Ilias 2,43: nhga/teon) 
 

 

productio [vocalium/syllabarum]

–d36 (Gr.: De prima declinatione) 

–d37 (Gr.: De secunda declinatione) 

–d67 (Regula im Anschluss an Ilias 1,2) 

–d84 (De scansione → Ilias 1,3:  )/Ai+di) 

–d84 (De scansione → Ilias 1,4:  e(lw/ria) 

–d85 (De scansione → Ilias 1,8: e)/ridi) 

–d99 (→ Ilias 1,189: mermh/ricen) 

productio poetica 

–d75 (→ Ilias 1,41: krh/hnon) 

 

 

 

proprie – [translate] / translatum,  transfertur…;  siehe auch unten: '[translate]'. 

–d900 (→ Ilias 1,132: kle/pte) 

–d910 (→ Ilias 1,132: pareleu/seai) 

–d940 (→ Ilias 1,152: ai)xmhta/wn) 

–d129 (→ Ilias 1,408: a)rh=cai) 

–d130 (→ Ilias 1,409: pru/mnaj) 

–d146 (→ Ilias 1,499: poludeira/doj) 

–d158f. (→ Ilias 1,598: %)noxo/ei) 

–d159f. (→ Ilias 1,599: a)/sbestoj) 

–d217f. (→ Ilias 2,362: kri=ne → fu=lon) 

–d220f. (→ Ilias 2,381: dei=pnon) 

–d224f. (→ Ilias 2,395: a)kt$=) 

 
 

pro/slhyij  

–d265 (→ Ilias 2,765: oi)e/teaj) 
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proswpopoii+/a 

–d165 (→ Ilias 2, Hypothesis:  )/Oneiron) –d177 (→ Ilias 2,93:  )/Ossa)

 

(figura) Prothesis 

 

Prothesis Dorica  

–d117 (→ Ilias 1,312: e)pe/pleon) 

–d119 (→ Ilias 1,335: e)pai/tioi) 

–d159 (→ Ilias 1,601: pro/pan h)=mar) 

–d186 (→ Ilias 2,148: a)staxu/essin) 

–d202 (→ Ilias 2,272: e)/orge) 

–d257 (→ Ilias 2,655: dia/trixa) 

  

–d137 (→ Ilias 1,447: toi\ de/) 

prothesis poetica  

–d116 (→ Ilias 1,306: e)i+/saj) 

–d169 (→ Ilias 2,22: e)eisa/menoj) 
pro/qesij 

–d154 (→ Ilias 1,572: e)pi/hra fe/rwn) 

 
soloikofane/j 

–d263 (→ Ilias 2,742:  kluto/j)  

 

 

figura syllepsis  

–d204 (→ Ilias 2,278: w\(j fa/san h( plhqu/j) 
 

 

Synaloephe 

–d84 (De scansione → Ilias 1,7: ᾿Atrei+/dhj te) 

 

 

(figura) Syncope/ Sÿncope/Syncopa 

–d420f. (Gr.: De mediis et passivis VI°) 

–d450f. (Gr.: De quinta coniugatione  III°) 

–d690f. (→ Ilias 1,13: qu/gatra) 

–d710f. (→ Ilias 1,23: de/xqai) 

–d780f. (→ Ilias 1,59: o)i+/w) 

–d860f. (→ Ilias 1,102: eu)rukrei/wn) 

–d86f.0 (→ Ilias 1,104: e)i¿+kthn) 

–d890f. (→ Ilias 1,124: i)/dmen)  

–d920f. (→ Ilias 1,142: e)pithde/j) 

–d950f. (→ Ilias 1,156: e)peih/) 

–d970f. (→ Ilias 1,170: i)/men) 

–d101f. (→ Ilias 1,200: fa/anqen) 

–d101f. (→ Ilias 1,202: ti/pt )au)=te) 

–d102f. (→ Ilias 1,204: tetele/sqai) 

–d116f. (→ Ilias 1,305: a)nsth/thn) 

–d121f. (→ Ilias 1,356: a)pou/raj) 

–d125f. (→ Ilias 1,391: e)/ban) 

–d129f. (→ Ilias 1,409: e)/lsai) 

–d137f. (→ Ilias 1,448: e)u+/dmhton) 

–d143f. (→ Ilias 1,479: i)/kmenon) 

–d165f. (→ Ilias 2,1: a)ne/rej) 

–d168f. (→ Ilias 2,20: ui(=i) 

–d180f. (→ Ilias 2,115: duskle/a) 

–d183f. (→ Ilias 2,129: ple/aj) 

–d184f. (→ Ilias 2,137: potide/gmenai) 

–d204f. (→ Ilias 2,286: u(pe/stan) 

–d211f. (→ Ilias 2,328: au)=qi) 

 (figura) sugkoph/  

–d131f. (→ Ilias 1,418: e)/pleo) 

–d159f. (→ Ilias 1,599: e)nw=rto) 

–d160f. (→ Ilias 1,606: e)/ban) 

–d166f. (→ Ilias 2,6: ou)=lon) 

–d170f. (→ Ilias 2,41: e)/greto) 

–d170f. (→ Ilias 2,41: a)mfe/xuto/ min) 

–d183f. (→ Ilias 2,131: e)gxe/spaloi) 

–d197f. (→ Ilias 2,230: ui(=oj) 

–d203f. (→ Ilias 2,275: e)pesbo/lon) 

–d214f. (→ Ilias 2,341: e)pe/piqmen) 

–d228f. (→ Ilias 2,420: de/kto) 

–d236f. (→ Ilias 2,480: e)/pleto) 

–d237f. (→ Ilias 2,481: a)grome/n$si) 

–d237f. (→ Ilias 2,485: i)/ste) 

–d240f. (→ Ilias 2,501: e)u+kti/menon) 

–d242f. (→ Ilias 2,525: e(/stasan) 

–d252f. (→ Ilias 2,597: steu=to) 

–d254f. (→ Ilias 2,614: memh/lei) 

–d262f. (→ Ilias 2,720: e)mbe/basan) 

–d268f. (→ Ilias 2,791: ui(=i+) 

–d268f. (→ Ilias 2,794: de/gmenoj) 

–d271f. (→ Ilias 2,824: nei/aton) 
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Sÿncope Aeolica  

–d160f. (→ Ilias 1,606: kakkei/ontej)  
sugkoph\ ai)olikh/  

–d157f. (→ Ilias 1,593: ka/ppeson) 

–d189f. (→ Ilias 2,160: kadde/ken) 

–d229f. (→ Ilias 2,436: a)mballw/meqa) 

–d246f. (→ Ilias 2,549: ka\d d )e)n… ei(=sen) 

–d264f. (→ Ilias 2,765: o)/trixaj) 

–d265f. (→ Ilias 2,765: oi)e/teaj) 

–d265f. (→ Ilias 2,765: oi)e/teaj) 

Syncope Attica  

–d480f. (Gr.: De dialectis verbi substantivi) 

–d119f. (→ Ilias 1,338: e)/stwn) 
sugkoph\ ᾿Attikh/  

–d175f. (→ Ilias 2,81: fai=men) 

Syncope poetica  

–d960f. (→ Ilias 1,162: ui(=ej) 

 

 

Synaeresis / Sÿnaeresis 

–d460 (Gr.: De mediis et passivis I°) 

–d500 (Gr.: De contractis) 

–d520 (Gr.: De nominibus contractis VI°) 

–d730 (→ Ilias 1,32: saw/teroj) 

–d820 (→ Ilias 1,83: saw/seij) 

–d840 (De scansione → Ilias 1,1: 

 Phlhi+a/dew) 

–d121 (→ Ilias 1,356: a)pou/raj) 

–d233 (→ Ilias 2,461: a)mfi\ r(e/eqra) 

sunai/resij:  

–d171 (→ Ilias 2,43: nhga/teon) 

–d201 (→ Ilias 2,255: didou=sin) 

–d244 (→ Ilias 2,531:  )Opo/enta) 

sunai/resij  )Iwnikh/:  

–d248 (→ Ilias 2,568: o)gdw/konta)

 

 

Synecdoche / Sÿnecdoche

–d670f. (→ Ilias 1,2: ᾿Axaioi=j) 

–d700f. (→ Ilias 1,17: eu)knh/midej) 

–d740f. (→ Ilias 1,36: h)u/+komoj) 

–d760f. (→ Ilias 1,50: ou)rh=aj) 

–d780f. (→ Ilias 1,55: leukw/lenoj) 

–d830f. (→ Ilias 1,98: e(likw/pida) 

–d105f. (→ Ilias 1,226: qwrhxqh=nai) 

–d125f. (→ Ilias 1,389: e(li/kwpej) 

–d133f. (→ Ilias 1,429: e)u+zw/noio) 

–d144f. (→ Ilias 1,482: stei/rh) 

–d151f. (→ Ilias 1,538: a)rguro/peza) 

–d152f. (→ Ilias 1,551: bow=pij) 

–d165f. (→ Ilias 2,1: i(ppokorustai/) 

–d168f. (→ Ilias 2,15: kh/dea) 

–d183f. (→ Ilias 2,131: e)gxe/spaloi) 

–d184f. (→ Ilias 2,135: spa/rta) 

–d220f. (→ Ilias 2,381: e)pi\ dei=pnon) 

–d224f. (→ Ilias 2,399: ka/pnisan) 

 

Duplex Synecdoche  

–d235f. (→ Ilias 2,471: a)/ggea) 
sunekdoxikw=j  

–d940f. (→ Ilias 1,152: ai)xmhta/wn) 

–d950f. (→ Ilias 1,155: e)ribw/laki) 

–d165f. (→ Ilias 2,1: i(ppokorustai/ s.o.) 

–d168f. (→ Ilias 2,15: kh/dea siehe oben) 

–d220f. (→ Ilias 2,381: e)pi\ dei=pnon s.o.) 

–d235f. (→ Ilias 2,471: a)/ggea siehe oben) 

–d245f. (→ Ilias 2,543: meli/$si)  

–d246f. (→ Ilias 2,548: zei/dwroj) 

–d271f. (→ Ilias 2,827: to/con) 
sunekdoxh\ a)po\ me/rouj [to\ o(/lon] 

–d133f. (→ Ilias 1,429: e)u+zw/noio s.o.) 

–d240f. (→ Ilias 2,507: polusta/fulon) 
sunekdoxh\ a)po\ o(/lou [to\ me/roj] 

–d131f. (→ Ilias 1,420: a)ga/nnifon) 
sunekdoxh\, a)po\ tou= parakolouqou=ntoj  

–d261f. (→ Ilias 2,718: to/cwn e)u+\ e)idw/j) 

 

Systole

–d790 (→ Ilias 1,62: e)rei¿omen) 

–d920 (→ Ilias 1,143: qei/omen) 

–d197 (→ Ilias 2,232: mi/sgeai) 
sustolh/  

–d480 (Gr.: De dialectis verbi substantivi) 

–d920 (→ Ilias 1,141: e)ru/ssomen) 

–d117 (→ Ilias 1,316: a)truge/toio) 

–d118 (→ Ilias 1,327: ba/thn) 

–d123 (→ Ilias 1,363: i(/na ei)/domen) 

–d156 (→ Ilias 1,586: te/tlaqi) 

–d170 (→ Ilias 2,41: e)/greto) 

–d184 (→ Ilias 2,134: beba/asi) 
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sustolh/ (Forts.) 

–d229 (→ Ilias 2,440: i)/omen) 

–d238 (→ Ilias 2,488: muqh/somai) 

–d240 (→ Ilias 2,498: eu)ru/xoron) 

–d242 (→ Ilias 2,516: ne/ej) 

–d242 (→ Ilias 2,525: e(/stasan) 

Systole poetica  

–d101 (→ Ilias 1,200: fa/anqen) 

 

 

figura tapei/nwsij 

–d227 (→ Ilias 2,414: me/laqron) 

 

 

(mutatio) terminationis 

–d380 (→ Gr.: De quinta declinatione I°) 

–d400 (→ Gr.: De dialectis verborum) 

–d530 (→ Gr.: De verbis contractis IIII°) 

–d990 (→Regula im Anschluss an   

               Ilias 1,188: Phlei+/wni) 

 

 

thema 

–d830 (→ Ilias 1,97: a)fe/cei) –d830f. (→ Ilias 1,100: pepi/qoimen) 

 

 

(figura) Tmesis  

–d101 (→ Ilias 1,199: e)tra/peto) 

–d102 (→ Ilias 1,204: e)/k toi e)re/w) 

–d106 (→ Ilias 1,233: e)pi\ me/gan o(/rkon     

                     o)mou=mai) 

–d115 (→ Ilias 1,297: e)ni\ fresi\ ba/lleo     

               s$=si) 

–d141 (→ Ilias 1,469: e)c e)/ron e(/nto) 

–d155 (→ Ilias 1,577: kai\ au)t$= per) 
 

tmh=sij  

–d246f. (→ Ilias 2,549: ka\d d )e)n … ei(=sen) 

Tmesis Ionica  

–d710f. (→ Ilias 1,25: e)piì mu=qon eÃtelle) 

–d74f.0 (→ Ilias 1,39: e)piì nho\n eÃreya) 

–d800f. (→ Ilias 1,67: a)po\ loigo\n a)mu=nai) 

–d800f. (→ Ilias 1,68: kat' a)/r ) eÀzeto) 

–d920f. (→ Ilias 1,144: [a)\n...] bh/somen) 

 

 

[translate] (translatum / transfertur) – proprie;  siehe auch oben 'proprie'. 

–d900 (→ Ilias 1,132: kle/pte) 

–d910 (→ Ilias 1,132: pareleu/seai) 

–d146 (→ Ilias 1,499: a)krota/t$ koruf$=) 

–d146 (→ Ilias 1,499: poludeira/doj) 

–d159 (→ Ilias 1,599: a)/sbestoj) 

–d166f. (→ Ilias 2,6: ou)=lon) 

–d188f. (→ Ilias 2,159: eu)re/a nw=ta) 

–d198f. (→ Ilias 2,235: pe/ponej)  

–d198f. (→ Ilias 2,237: pesse/men)  
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Liste der Autoren u. Schriften, auf die in der Handschrift ausdrücklich  

Bezug genommen ist 

 
Biblia Sacra  

Vetus Testamentum 

Gen[esis]  

1,8  –d133 (→ Ilias 1,426: xalkobate/j) 

33,10   –d277 (→ Ilias 1,131-NOHMATA: qeoei/kele) 

Psalmi 

81,6   –d277 (→ Ilias 1,131-NOHMATA: qeoei/kele) 

117,8f.(LXX)  –d880 (→ Ilias 1,117: h)/) 

Proverb[ia] 

15,1  –d164 (→ Ilias 1,582-NOHMATA: e)pe/essi kaqa/ptesqai malakoiÍsin) 

Ecclesiast[icus] / Sirach  

32,5/7  –d164 (→ Ilias 1,603-NOHMATA: ou) me\n fo/rmiggoj) 

 

Novum Testamentum 

evangelium sec. Matthae[um] / Matthaei  

3,12  –d159 (→ Ilias 1,599: a)/sbestoj)  

6,13    –d103 (→ Ilias 1,216: ei)ru/sasqai) 

9,2.5    –d470 (De dialectis, de mediis et passivis IIII°: a)fe/wntai) 

11,8    –d107 (→ Ilias 1,238: fore/ousi) 

18,8f.    –d880 (→ Ilias 1,117: h/)) 

26,61  –d181 (→ Ilias 2,117: kate/luse) 

evangelium sec. Luca[m]/ Lucas 

5,8  –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn) 

evangelium sec. Ioan[nem] 

2,7  –d141 (→ Ilias 1,470: e)peste/yanto) 

2,9  –d166 (→ Ilias 2,7: fwnh/saj) 

act[a] apostolorum / Actorum 

9,1   –d244 (→ Ilias 2,536: me/nea) 

12,7    –d450 (De dialectis, de quinta coniugatione II°) 

Pauli epistula ad Rom[anos] 

12,15  –d155 (→ Ilias 1,582: kaqa/ptesqai) 

 

 

 

Antike griechische Autoren 

 

Ammonius 

Peri\ o(moi/wn kai\ diafo/rwn le/cewn / De adfinium vocabulorum differentia  

251  –d135 (→ Ilias 1,434: i(stodo/k$) 

 

Apion  

Glw=ssai (Omhrikai/ /  De glossis Homericis  

108    –d109 (→ Ilias 1,254: w)\ po/poi) → Hesych. p3006 

 

 



Iliados libri primi et secundi interpretatio 247 

Aristarchus grammaticus 
   –d630f. (→ Sch. zu Ilias hypothesis A) 

 –d194f. (→ Ilias 2,206) 

 

Aristophanes 

Nefe/lai / Nubes  

1322f.  –d199f. (→ Ilias 2,238: prosamu/nomen)  

Plou=toj / Plutos  

33f.  –d172f. (→ Ilias 2,54: Nestore/$ … basilh/oj) 

Ba/traxoi / Ranae  

35    –d450f. (De dialectis, de quinta coniugatione II°: Modus imperativus) 

 

[Ps.-]Aristoteles 

Peri\ ko/smou / De mundo  

400a7ff.  –d132f. (→ Ilias 1,420: a)ga/nnifon) 

 

Athenaeus  

Deipnosofistai/ / Deipnosophistae  

5,5 [178E]  –d226f. (→ Ilias 2,408: boh/n)  

13,59 [590F] –d171f. (→ Ilias 2,42: malako\n … xitw=na) 

 

Demosthenes 

[or. 10] Filippika/ / Philippica 4  

4,2  –d110f. (→ Ilias 1,258: boul$=) 

  –d114f. (→ Ilias 1,288: krate/ein) 

4,7  –d196f. (→ Ilias 2,225: te/o de/) 

[or. 18] Peri\ stefa/nou / De corona  

1  –d148f. (→ Ilias 1,516: qeo/j) 

215 –d156f. (→ Regula im Anschluss an Ilias 1,588: qeinome/nhn) 

[or. 21] Kata\ Meidi/ou / In Midiam  

74  –d151f. (→ Ilias 1,534: e)nanti/on) 

 

Diogenes  

Frg. 2 [SNELL/KANNNICHT  p. 256]  

   –d880f. (→ Ilias 1,117: hÄ) → Menander 

 

Dioscurides  

Peri\ u(/lhj i)atrikh=j / De materia medica  

3,68/64  –d266f. (→ Ilias 2,776: e)leo/qrepton) 

4,152/154  –d184f. (→ Ilias 2,135: spa/rta) 

 

 

Epicurus 

[Belege/Testimonia: Ennius, Cicero, Vergilius, Quintilianus, Augustinus]  

 –d162f. (→ Ilias 1,423: Zeu\j ga\r e)p’ w)keano\n–NOHMATA) 
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[Epictet] 

Dissertationes 

frg. 10, lin.33.  –d156f. (→ Ilias 1,586:  a)na/sxeo) 

 

Euripides   

Foi/nissai / Phoenissae 

524f.  –d200f. (→ Ilias 2,250: a)na\ sto/ma e)/xwn) → Cicero off. 3,21,82, s.u. 

Frg. 519 [R. KANNICHT 2004, 559]  

 –d193f. (→ Ilias 2,202: e)nari/qmioj) 

 

 

Herodotus  

(Istori/hj a)po/decij / Histories apodexis 

1,1 [praef.]  –d700f. (Regula im Anschluss an Ilias 1,15: xruse/%)   

1,5,4; 1,32,1; 1,207,2 u.ö.    

   –d660f. (Regula im Anschluss an Ilias 1,1 [Wortform: a)nqrwph/i+oj]) 

1,10,2; 3,155,1; 9,28,1    

   –d248f. (→ Ilias 2,568: o)gdw/konta [Wortform: a)ne/bwse]) 

1,135; 5,18,2 –d880f. (→ Ilias 1,114: kouridi¿hj) 

2,143,4 (u.ö.)  –d185f. (→ Ilias 2,140: patri/da gai=an) 

2,165    –d470f. (De dialectis: de mediis et passivis IIII°)  

7,90    –d440f. (De dialectis: de passivis tantum IIII°) 

8,55   –d246f. (→ Ilias 2,548: a)/roura [Wortform: ghgenh/j]) 

8,72   –d248f. (→ Ilias 2,568: o)gdw/konta [Wortform: bwqh/santej]) 

 

 

Hesiodus  

)/Erga kai\ h(me/rai / Opera et dies  

50f.   –d256f. (→ Ilias 2,653: h)u+\j) vgl. theog. 565 (siehe weiter unten) 

101   –d196f. (→ Ilias 2,226: plei=ai) 

240   –d130f. (→ Ilias 1,410: e)pau/rwntai) 

267   –d146f. (→ Ilias 1,498: eu)ru/opa) 

353f.   –d155f. (→ Ilias 1,582: kaqa/ptesqai) 

763f.   –d177f. (→ Ilias 2,93:   )/Ossa) 

Qeogoni/a / Theogonia 

42   –d131f. (→ Ilias 1,420: a)ga/nnifon), vgl. theog. 62. [118.] 794. 953. 

79    –d660f. (→ Ilias 1,1:  qea/) 

96    –d680f. (→ Ilias 1,7: di=oj) 

147-151 –d127f. (→ Ilias 1,403: Bria/rewn) 

565   –d256f. (→ Ilias 2,653: : h)u+/j) vgl. opera50f. (siehe weiter oben) 

1002   –d276f. (→ Ilias 1,5-NOHMATA: Dio\j d ) e)telei/eto boulh/) 

Fragmenta 

Hesiodus in Catalogo citante Stephano [Byzantino]  

34   –d212f. (→ Ilias 2,336: Gerh/nioj) 

35   –d212f. (→ Ilias 2,336: Gerh/nioj) 
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Hesychius/Hesichius/Hesÿchius  

Leciko/n /  Lexicon  

d  1934   –d980 (→ Ilias 1,176: diotrefe/wn) 

z  0093   –d246 (→ Ilias 2,548: zei/dwroj)  

i  1024   –d135 (→ Ilias 1,434: i(stodo/k$) 

k  2306    –d940 (→ Ilias 1,149: kerdaleo/fron) 

o  0030   –d155 (→ Ilias 1,581: o( ga/r) 

p  2886   –d253 (→ Ilias 2,605: polu/mhlon) 

f  0361   –d111 (→ Ilias 1,268: fhrsi/n) 

 

 

Lucianus  

(Hraklh=j / Hercules Gallicus  

6    –d101 (→ Ilias 1,201: ptero/enta) 

(Ermo/timoj h)\ peri\ ai(re/sewn /  Hermotimus  

28  –d136 (→ Ilias 1,436: kata\ de\ prumnh=si e)/dhsan) / D Mort 20 (s.u.) 

28  –d143 (→ Ilias 1,479: ou)=ron) 

Nekrikoi\ dia/logoi / Dialogi mortuorum 

20 –d136 (→ Ilias 1,436: kata\ de\ prumnh=si e)/dhsan) / Herm 28 (s.o.) 

)Alhqh= dihgh/mata / Verae historiae  

1,18  –d115 (→ Ilias 1,299: ou)/te t% a)/ll%) 

 

nicht belegt:  

  –d196 (→ Ilias 2,225: te/o de/  → tou= e(/neka) 

 

 

[Menander] / Proverbium  

Gnw=mai mono/stixoi [sententiae monostichae] 

056    –d940 (→ Ilias 1,153: maxhso/menoj) 

333 –d880 (→ Ilias 1,117: h)\)  → siehe auch oben: Diogenes  

 

 

Nonnus 

Dionusiaka/ / Dionysiaca 

13,166.420 –d245 (→ Ilias 2,542: o)/piqen), siehe unten. 

Metabolh\ tou= kata\  )Iwa/nnhn a(gi/ou eu)aggeli/ou / Paraphrasis sancti evangelii Ioannei 

2,6     –d245 (→ Ilias 2,542: o)/piqen), siehe oben. 

 

 

Pindarus  

)Olumpioni/kaij / Olympia 

1,41; 8,51   –d700 (→ Ilias 1,15: a)na/) 

Puqioni/kaij / Pythia  

2,88  –d164 (→ Ilias 1,589-NOHMATA) 
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Plato 

Go/rgiaj / Gorgias  

460d –d199 (→ Ilias 2,238: h)e\ kai\ ou)ki/) 

)/Iwn / Ion  

530b    –d610 (De utilitate eiusdem [Homeri]) 

no/moi / leges  

671d  (z.B.) –d107 (→ Ilias 1,238: qe/mistaj)   – vgl. auch legg. 752e, 755bff. 

Theages [Spuria] ? 

127a  –d870 (→ Ilias 1,106: ma/nti kakw½n) 

 

 

Plutarchus 

)Antw/nioj / Anton[ius]  

24,5  –d112 (→ Ilias 1,275 to/n de\) 

Peri\  (Omh/rou / De Homero   (pseud.) 

II § 22,2 [KINDSTRAND]   

   –d700 (→ Ilias 1,17: eu)knh/midej) 

 

Polybius  

)Istori/ai / Historiae 18,31,3; 29,17,4  

 –d222 (→ Ilias 2,385: krinw/meq᾽    )/Arhi)  

 

Pythagoras  
  –d162 / d279 (→ Ilias 1,491b-NOHMATA) 

  → Diogenes Laertius,  Vitae philosophorum  8,19   

 → Plutarchus, Peri\ paidw=n a)gwgh=j / Mor. 1, 12 E 

 

Sophocles  

Ai)/aj / Aiax  

298f.  –d138 (→ Ilias 1,459: au=)) 

 

Stephanus (Byzantinus)  

)Eqnika/ / Ethnica  

60 [205,5ff.]  –d212 (→ Ilias 2,336: Gerh/nioj), siehe oben: Hesiodus. 

 

Strabo  

Gewgrafika/ / Geographica  

8,3,1  –d174 (→ Ilias 2,77: h)maqo/entoj) 

8,3,1   –d251 (→ Ilias 2,591: pu/lon) 

8,5,7   –d112 (→ Ilias 1,268 o)reskw/oisi) 

8,5,7   –d250 (→ Ilias 2,581: khtw/essan) 

8,5,5    –d720 (→ Ilias 1,30:   )/Argei +) 

9,5,18   –d262 (→ Ilias 2,735: Tita/noio/ te leuka\ ka/rhna) 

13,1,9   –d271 (→ Ilias 2,825: a)fneioi /) 

14,2,28  –d275 (→ Ilias 2,867: barbarofw/nwn) 
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Theocritus  

Ei)du/llia / Idyllia  

8,87   –d235f. (→ Ilias 2,471: a)/ggea) 

14,48  –d193f. (→ Ilias 2,202: e)nari/qmioj) 

[Moschus 

Eu)rw/ph / Europa  

3 –d170f. (→ Ilias 2,34: meli/frwn)] 

 

 

Xen[ophon]  

Ku/rou paidei/a / Cyropaedia 

8,2,23  –d195f. (→ Ilias 2,220: e)/xqistoj […] ma/lista) 

_ _ _   

 

[auctores] recentiores [Graeci]  

z.B. Euripides Phoen. 293;  Polybios hist 15,29,9; 32,15,7; NT Mt 17,14; 27,29;  Mk 1,40; 

10,17 –d129f. (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn) 

 

 

Grammatici    
z.B. Erotianus 

Vocum Hippocraticarum collectio  

90   –d870f. (→ Ilias 1,106: krh/guon)  

 

 

Oratores   
z.B. Demosth. or. 19,75 u.a. 

   –d820f. (→ Ilias 1,83: saw/seij) 

z.B. Isokr. or. 8 (Peri\ ei)rh/nhj / De pace), 81 

 –d130f. (→ Ilias 1,410: e)pau/rwntai)  

 

Poëtae   

z.B. Hom. Ilias 8,117; 14,8; 15,449; Aischyl. Agam. 1649; Soph. Aias 1041 (ta/xa = taxe/wj); 

z.B. Hesiod. op. 401; Aischyl. Prom. 312; Soph. Oed. rex 139; Eurip. Alc. 1101 (ta/xa =  

i)/swj)  

   –d102f. (→ Ilias 1,205: ta/xa) 

 

 

Graeci poëtae 

passim   –d840f. (→ Ilias 1,7:   )Atrei/dhj te-De scansione) 

 

 

alii  

z.B. D, A 518  –d148f. (→ Ilias 1,518: e)fh/seij) 

z.B. D, B 342  –d149f. (→ Ilias 1,520: kai\ au(/twj)  

u.a. D, A 521, O 210; Hesych. n223; Eust. ad Iliad. IV, p. 541, lin. 3 

 –d148f. (→ Ilias 1,521: neikei=)  

z.B. D, B 200; Hesych. d74 

 –d153f. (→ Ilias 1,561: daimoni/h)  
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alii (Forts.) 

z.B. Hesych. k318 

 –d160 (→ Ilias 1,606: kakkei/ontej) 

z.B. D, B 19; Hesych. a3529; Photios a1169; Suda a1539 

 –d168 (→ Ilias 2,19: a)mbro/sioj)  

z.B. Eust. 1,265; ferner Ald. 1504ff., 14
v
; Lon. 1525ff., 14

v
; Cam. 1540, 146; Mic./Cam. 

1551, 29 

 –d172 (→ Ilias 2,54: Puloigene/oj)  

z.B. D, B 549 –d247 (→ Ilias 2,549: pi/oni)  

z.B. D, B 735 –d262 (→ Ilias 2,735: Tita/noio/te leuka\ ka/rhna)  

 

aliqui  

z.B. Suda n300 

 –d166 (→ Ilias 2,2: nh/dumoj)  

 

quidam  

z.B. Eust. 1,334 

 –d203 (→ Ilias 2,273: koru/sswn)  

z.B. Zenodot (→ Ilias 2,528-30) / Aristarch (→ Ilias 2,529-30)  

  –d243 (→ Ilias 2,528: mei/wn)  

 

sunt, qui …  

z.B. Sch. in Iliadem  1.591c. (ERBSE 1,157), vgl. Eust. 1,241 (z. St.) 

 –d157 (→ Ilias 1,591: a)po\ bhlou= qespesi/oio) 

z.B. Apollon. Soph. 105,24; Eust. 1,245 (z. St.) 

 –d158 (→ Ilias 1,596: ku/pellon)  

 

 

Antike lateinische Autoren 

 

Apuleius (Madaurensis) 

Metamorphoses  

6,15,1; 6,24,2  –d158 (→ Ilias 1,598: %)noxo/ei) 

 

M. Tullius Cicero  

Cato maior de senectute 

31  –d219 (→ Ilias 2,372: sumfra/dmonej) 

De divinatione 

1,19; 2,45  –d121 (→ Ilias 1,354: u(yibreme/thj) 

De natura deorum  

1,112  –d158 (→ Ilias 1,598: %)noxo/ei)  siehe auch unten: Tusc. 1,65. 

De officiis 

3,21,82  –d200 (→ Ilias 2,250: a)na\ sto/ma e)/xwn) 

Tusculanae disputationes  

1,65  –d158 (→ Ilias 1,598: %)noxo/ei) siehe oben: de natura  deorum 

2,23   –d259 (→ Ilias 2,686: dushxe/oj) 
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Cicero (Forts.) 

Epistulae ad Att[icum]  

1,14,5   –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes alicuius accidere) 

7,8,1  –d163 (→ Ilias 1,525f.-NOHMATA: me/giston / te/kmwr)  

8,9,1 (u.ö.)  –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes alicuius se abicere) 

12,38a,1  –d195 (→ Ilias 2,220: e)/xqistoj ma/lista) 

13,12,3  –d184 (→ Ilias 2,134: beba/asi) 

Ep[istulae ad] fam[iliares]  

1,10  –d193 (→ Ilias 2,202: e)nari/qmioj) 

5,2,9    –d112 (→ Ilias 1,271: kat’ e)mauto/n) 

6,14,2   –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes iacere) 

13,15,2   –d620 (De genere dicendi: magniloquentia)  

Brutus –  de claris Oratoribus 

40    –d590 (De utilitate eiusdem [Homeri]) 

58    –d108 (→ Ilias 1,248:  h(dueph/j)  siehe unten: 'Ennius apud Ciceronem'.  

213 (?)   –d193 (→ Ilias 2,202: e)nari/qmioj) 

De oratore  

3,137    –d640 (→ Ilias, Hypothesis A)  

Orationes: 

-Pro A. Licinio Archia poëta oratio 

19    –d560 (De nomine autoris) 

-In Q. Caecilium Nigrum oratio (quae divinatio dicitur) 

57  –d167 (→ Ilias 2,8: ba/sk ) i)/qi) 

-In L. Sergium Catilinam oratio I 

27  –d115 (→ Ilias 1,297: su\d ) e)ni\ fresi\ ba/lleo s$=si)  

-Actionis in C. Verrem secundae libri 

1,87    –d109 (→ Ilias 1,254: w)= po/poi) 

4,107  –d160 (→ Ilias 1,611: para/) 

5,88  –d143 (→ Ilias 1,480: sth/santo) 

5,129 –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes iacere) 

-In Marcum Antonium orationes Philippicae 

2,45 –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes se  prosternere) 

3,16  –d193 (→ Ilias 2,202: e)nari/qmioj) 

-Pro L. Murena oratio 

14  –d200 (→ Ilias 2,251: profe/roij) 

-Pro P. Quinctio oratio  

16  –d167 (→ Ilias 2,8: ba/sk ) i)/qi) 

96  –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn → ad pedes iacere) 

-Oratio post reditum in senatu habita  

12  –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes se abicere) 

-Pro P. Sestio oratio 

26  –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes se  proicere) 

145   –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn→ ad pedes volutari) 

 

 

 



Universitätsbibliothek Rostock, Mss. philol. 8 254 

 

[scriptores] post Ciceronem (betr.: sustinere als lat. Wiedergabe von tlh=nai) 

z.B. Valerius Maximus, Facta et docta memorabilia 3,2,9; Seneca, epist. moral. 86,5; Plinius, 

naturalis historia 30,64,4; Sueton, de vita Caesarum, Tiberius 2,4 

   –d104  (→ Ilias 1,228: te/tlhkaj qum%=) 

 

L. Iunius Moderatus Columella  

De re rustica  

1 praef. 30  –d610 (De utilitate eiusdem [Homeri]) 

3,10   –d236 (→ Ilias 2,474: ai)po/loi a)/ndrej) 

 

Quintus Ennius 

Annales 

10,331  –d125 (→ Ilias 1,388: dh/)  

Ennius apud Ciceronem  

Vgl. Brutus 58 –d108 (→ Ilias 1,248: h(dueph/j) 

 

Sextus Pompeius Festus     

De significatione verborum  [Pauli Diaconi excerpta]   

p. 74 MUELLER  

   –d680 (→ Ilias 1,7: di=oj) 

 

Aulus Gellius  

Noctes Atticae  

3,11,7    –d560 (De nomine [et patria] autoris [sc. Homeri]) 

17,8,10  –d140 (→ Ilias 1,462: ai)/qopa) 

 

Q. Horatius/Oratius Flaccus  

ars poetica  

42ff.; 146ff.  –d580 (De dispositione Iliados) 

302   –d234 (→ Ilias 2,468: w(/r$) 

309   –d276 (→ Ilias 1,73-NOHMATA) 

Carm[ina]  

1,7,8f.   –d205 (→ Ilias 2,287: i(ppobo/toio) 

1,10,5f.  –d178 (→ Ilias 2,103: diakto/r%) 

1,15,24f.  –d253 (→ Ilias 2,611: pole/moio) 

2,9,17f.   –d102 (→ Ilias 1,210: lh=g ) e)/ridoj) 

3,4,69   –d127 (→ Ilias 1,402: e(kato/gxeiron) – vgl. auch carm. 2,17,14. 

3,3,6   –d132 (→ Ilias 1,419: Dii\ terpikerau/n%) 

Epodi (iambi) 

16,49   –d235 (→ Ilias 2,471: a)/ggea) 

epist[ulae]  

1,18,71   –d101 (→Ilias 1,201: ptero/enta) 

1,2,1-16   –d58f. (De utilitate eiusdem [sc. Homeri])  

1,2,62f.  –d162 (→ Ilias 1,408-NOHMATA) 
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Iustinianus Augustus/Imperator  

Digesta seu pandectae  

praef. 11   –d61f.0 (De utilitate eiusdem [sc. Homeri]) 

 

D. Iunius Iuvenalis  

Saturae  

5,115   –d256f. (→ Ilias 2,642: canqo/j) 

8,107    –d84f.0 (De scansione) 

 

Titus Livius 

Ab urbe condita 

1,1,1-3  –d274f. (→ Ilias 2,852: ‛Enetw=n) 

1,29,3    –d106f. (→ Ilias 1,232: u(/stata) 

8,35,3; 25,7,1  –d129f. (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn)   

22,19,10  –d135f. (→ Ilias 1,436: kata\ de\ prumnh=si e)/dhsan) 

 

M. Annaeus Lucanus  

Bellum civile (Pharsalia) 

1,281   –d229f. (→ Ilias 2,436: a)mballw/meqa) 

5,57  –d113f. (→ Ilias 1,279: skhptou=xoj) 

9,720a   –d262f. (→ Ilias 2,723: u(/drou) 

 

Macrobius Ambrosius Theodosius 

Commentarii in Ciceronis somnium Scipionis  

1,7,4f.  –d167f. (→ Ilias 2,12: pansudi/$) 

Saturnalia  

7,21 [12!],28  –d140f. (→ Ilias 1,462: ai)/qopa) 

 

M. Valerius Martialis 

Epigrammata  

5,43,1  –d132f. (→ Ilias 1,420: a)ga/nnifon) 

 

Nonius Marcellus 

De compendiosa doctrina  

lib. 14 p. 868 –d191f. (→ Ilias 2,183: xlai=nan) 

Varro apud Nonium, siehe unten: 'Varro'. 

 

Publius Ovidius Naso  

Epistulae ex Ponto  

1,4,10    –d109f. (→ Ilias 1,252: Pu/l%)     

   –d172f. (→ Ilias 2,54: Puloigene/oj)  

Metamorphoses  

1,193   –d112f. (→ Ilias 1,268: o)resk%/oisi) 

12,210ff.  –d112f. (→ Ilias 1,268: fhrsi\n) 

2[12!],577 –d168f. (→ Ilias 2,20: Nhlhi+/% ui(=i) 
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Tristia 

1,1,90  –d185f. (→ Ilias 2,145: po/ntou ᾿Ikari/oio) 

 

 

T. Maccius Plautus 

Aulularia  

621f.  –d136f. (→ Ilias 1,444: r(e/cai) 

Menaechmi  

305  –d158f. (→ Ilias 1,598: %)noxo/ei) 

Mostellaria  

426b  –d167f. (→ Ilias 2,8: ba/sk ) i)/qi)  

1037  –d167f. (→ Ilias 2,8: ba/sk ) i)/qi) 

 

C. Plinius secundus (maior)  

Naturalis historia 

2,13    –d610f. (De utilitate eiusdem [sc. Homeri] → Homerus princeps 

                        litterarum) 

3,6 (82)  –d267f. (→ Ilias 2,783: a)ri/moij) 

4,12   –d249f. (→ Ilias 2,575: Ai)gialo/nt ) a)na\ pa/nta) 

4,5 (14)  –d254f. (→ Ilias 2,619: pole/ej …  )Epeioi/) 

4,7 (28)  –d258f. (→ Ilias 2,681: to\ Pelasgiko\n  )/Argoj) 

4,31   –d264f. (→ Ilias 2,754: e)pir)r(e/ei min kaqu/perqen) 

4,68  –d186f. (→ Ilias 2,145: po/ntou  )Ikari/oio) 

5,32 (141)  –d271f. (→ Ilias 2,825: Ai)sh/poio) 

7,107    –d610f. (De utilitate eiusdem [sc. Homeri] → Homerus ingeniorum  

             felicissimus) 

11,37 (185)  –d273f. (→ Ilias 2,851: la/sion kh=r) 

11,45 (250)  –d128f. (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn) 

11,250f.  –d162f. (→ Ilias 1,500-NOHMATA: kai\ la/be gou/nwn) 

11,45 (251)  –d147f. (→ Ilias 1,501: u(p ) a)nqerew=noj) 

17,37 –d610f. (De utilitate eiusdem [sc. Homeri] → Homerus ingeniorum fons) 

18,8 (82)  –d246f. (→ Ilias 2,548: zei/dwroj)   

21[19!],2 (26ff.) 

 –d184f. (→ Ilias 2,135: spa/rta)   

20,257 (u.ö.)  –d201f. (→ Ilias 2,262: ai)dw =)   

23[24!],9 (65)  –d184f. (→ Ilias 2,135: spa/rta) 

31,7 (89)  –d138f. (→ Ilias 1,449: ou)loxu/taj) 

32,10   –d250f. (→ Ilias 2,581: khtw/essan) 

 

C. Caecilius Plinius Secundus (minor) [?], siehe oben: Plinius maior 

Epistulae 

3,14,2  –d201f. (→ Ilias 2,262: ai)dw =)  

 

M. Fabius Quintilianus  

Institutio oratoria 

10,1,45ff.   –d59ff.  (De utilitate eiusdem [sc. Homeri]) 
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L. Annaeus Seneca  

De beneficiis  

4,15,3    –d104f. (→ Ilias 1,228: te/tlhkaj qum%=) 

Phaedra sive Hippolitus 

1134f.   –d121f. (→ Ilias 1,354: u(yibreme/thj) 

 

Silius Italicus  

Punica 

16,244  –d113f. (→ Ilias 1,279: skhptou=xoj) 

 

P. Papinius Statius  

Silvae  

3,2,103   –d730f. (→ Ilias 1,34: polufloi/sboio) 

Thebais  

4,295   –d253f. (→ Ilias 2,605: polu/mhlon) 

8,25    –d730f. (→ Ilias 1,34: polufloi/sboio) 

 

C. Suetonius Tranquillus  

De vita Caesarum: divus Iulius  

49,2  –d158f. (→ Ilias 1,598: %)noxo/ei)  

 

P. Terent[ius] Afer  

Adelphoe  

386ff.  –d120/d161/d278 (→ Ilias 1,343: o)pi/ssw) 

835bff.  –d173f. (→ Ilias 2,72: a)ll ) a)/gete)  

Andria  

106.131.223.634   

 –d204f. (→ Ilias 2,276 pa/lin au)=qij), s. auch u. Eunuchus 108. 

204  –d153f. (→ Ilias 1,561: lh/qw)  

322    –d105f. (→ Ilias 1,232: u(/stata) 

Eu[nuchus] 

108  –d204f. (→ Ilias 2,276 pa/lin au)=qij) siehe oben: Andria. 

261   –d710f. (→ Ilias 1,22: e)/nqa)     

   –d157f. (→ Ilias: 1,594: e)/nqa) 

368  –d160f. (→ Ilias 1,611: para/) 

1035   –d226f. (→ Ilias 2,409: a)delfeo\n w(j e)ponei=to) 

act.5. sc. 9 (1059bf.)    

  –d226f. (→ Ilias 2,408: au)to/matoj) 

Heautontimorumenos  

531  –d153f. (→ Ilias 1,555: ai)nw=j) 

761f.  –d122f. (→ Ilias 1,361: kate/recen) 

Hecyra  

440  –d166f. (→ Ilias 2,6: ou)=lon) 

378f.  –d129f. (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn) 

780a  –d113f. (→ Ilias 1,283: meqe/men) 
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Albius Tibullus  

Elegiae  

1,7,26  –d127f. (→ Ilias 1,397: kelainefe/i +) 

1,7,61    –d860f. (→ Ilias 1,19-De scansione) 

 

M. Terentius Varro 

De lingua Latina  

5,131  –d171f. (→ Ilias 2,42: malako\n … xitw=na) 

Res rusticae  

2,3,10   – d236f. (→ Ilias 2,474: ai)po/loi a)/ndrej) 

Varro apud Nonium (De compendiosa doctrina  [W.M. LINDSAY 1964, p. 190])  

[Cato vel de liberis educandis]  

3 –d159f. (→ Ilias 1,599: a)/sbestoj) 

 

P. Vergilius/Virgilius Maro 

[Eclogae sive] Bucolica  

3,6  –d850f. (→ Ilias 1,7-De scansione) 

3,54  –d115f. (→ Ilias 1,297: e)ni\ fresi\ ba/lleo s$=si) – sinngemäßes Zitat 

3,59  –d159f. (→ Ilias 1,604: a)meibo/menai) 

3,63b  –d202f. (→ Ilias 2,270: h(du/) 

3,77  –d136f. (→ Ilias 1,444: r(e/cai) 

3,80a  –d193f. (→ Ilias 2,204: a)gaqo/n) 

5,76   –d231f. (→ Ilias 2,456: ou)/reoj e)n koruf$=j) 

8,108    –d850f. (→ Ilias 1,14-De scansione) 

9,37    –d100f. (→ Ilias 1,193: w(/rmaine) 

Georg[ica] 

1,183  –d263f. (→ Ilias 2,742: kluto/j) 

1,371    –d850f. (→ Ilias 1,8-De scansione) 

1,383f.  –d232f. (→ Ilias 2,461:   )Asi/% e)n leimw=ni) 

2,192b  –d145f. (→ Ilias 1,492: pto/lemon) 

3,156  –d125f. (→ Ilias 1,391: ne/on) 

3,176bf.  –d235f. (→ Ilias 2,471: a)/ggea) 

3,537bf.  –d263f. (→ Ilias 2,742: kluto/j) 

4,4f.  –d175f. (→ Ilias 2,87: e)/qnea) 

[4,122f. –d870f. (→ Ilias 1,105: kaka/)] 

4,392  –d122f. (→ Ilias 1,358: ge/ronti) 

Aeneis 

1,13   –d255f. (→ Ilias 2,626:   )/Hlidoj a)/nta) 

1,60b    –d860f. (→ Ilias 1,103: a)mfime/lainai) 

1,212   –d140f. (→ Ilias 1,465: mi/stullo/n t ) a)/ra t ) a)/lla) 

1,234   –d247f. (→ Ilias 2,551: peritellome/nwn) 

1,254/11,725  –d128f. (→ Ilias 1,404: ou(= patro/j) 

1,365a   –d123f. (→ Ilias 1,362: se/) 

1,403f.  –d150f. (→ Ilias 1,529: a)mbro/siai … xai=tai) 

1,405    –d850f. (→ Ilias 1,7-De scansione) 

1,527    –d780f. (→ Ilias 1,59: o)i¿+w) 

1,617    –d850f. (→ Ilias 1,7-De scansione) 



Iliados libri primi et secundi interpretatio 259 

Virgilius Aeneis (Forts.) 

1,617f.  –d113f. (→ Ilias 1,280: gei/nato) 

1,639a   –d178f. (→ Ilias 2,101: ka/me) 

1,713a   –d142f. (→ Ilias 1,474: fre/na) 

1,724   –d141f. (→ Ilias 1,470: e)peste/yanto) 

1,726b   –d840f. (→ Ilias 1,1-De scansione) 

1,740bf.  –d167f. (→ Ilias 2,11: karhkomo/wntaj) 

2,21-23.203.254f.   

   –d740f. (→ Ilias 1,38: Tene/doio) 

2,27a   –d269f. (→ Ilias 2,809: w)i+/gnunto) 

2,110bf.  –d206f. (→ Ilias 2,294: xeime/riai) 

2,133/12,173a   

  –d138f. (→ Ilias 1,449: ou)loxu/taj) 

2,372b  –d189f. (→ Ilias 2,164: a)ganoi=j) 

2,488b  –d187f. (→ Ilias 2,153: ou)rano/n) 

2,713a  –d270f. (→ Ilias 2,811: kolw/nh) 

2,734   –d232f. (→ Ilias 2,458: pamfano/wsa)  

3,2bf.   –d256f. (→ Ilias 2,654 a)gerw/xwn) 

3,106   –d256f. (→ Ilias 2,649: e(kato/mpolin) 

3,130/5,777  –d143f. (→ Ilias 1,479: ou)=ron) 

3,211a    –d850f. (→ Ilias 1,14-De scansione)  

3,293   –d244f. (→ Ilias 2,538: ai)pu\ ptoli/eqron Di/ou) 

3,388b  –d169f. (→ Ilias 2,33: s$=sin… fresi/)  

3,475   –d257f. (→ Ilias 2,654: a)gerw/xwn)  

3,489    –d980f. (→ Ilias 1,174: par ) e)/moige) 

3,607f.  –d129f. (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn) 

4,71/8,694  –d101f. (→ Ilias 1,201: ptero/enta) 

4,173ff.  –d177f. (→ Ilias 2,93:   )/Ossa) 

4,223/8,59  –d167f. (→ Ilias 2,8: ba/sk ) i)/qi) 

5,451a   –d187f. (→ Ilias 2,153: ou)rano/n) 

5,822b  –d250f. (→ Ilias 2,581: khtw/essan) 

5,838ff.  –d165f. (→ Ilias 2, Hypothesis: o)/neiron) 

6,1   –d122f. (→ Ilias 1,357: dakruxe/wn) 

6,280a    –d840f. (→ Ilias 1,1-De scansione) 

6,288/9,632  –d212f. (→ Ilias 2,334: smerdale/on) 

6,355   –d188f. (→ Ilias 2,159: eu)re/a nw=ta) 

6,467  –d158f. (→ Ilias 1,597-Regula: e)nde/cia [kaka/]) 

6,467f.   –d870f. (→ Ilias 1,105: kaka/) 

6,625ff.  –d238f. (→ Ilias 2,489: ei)=en) 

7,25f.   –d143f. (→ Ilias 1,477: r(ododa/ktuloj) 

7,641.645f.  –d238f. (→ Ilias 2,485: i)/ste) 

7,700bff.  –d232f. (→ Ilias2,460: doulixodei/rwn) 

8,20f./4,285f.  –d990f. (→ Ilias1,189: mermh/ricen) 

8,26f.   –d166f. (→ Ilias 2,2: nh/dumoj) 

8,184   –d141f. (→ Ilias1,469: e)/ron) 

8,387bf.  –d132f. (→ Ilias 1,420: a)ga/nnifon) 

8,465   –d132f. (→ Ilias 1,424: xqizo/j) 

  –d146f. (→ Ilias 1,497: h)eri/h) 

8,672   –d120f. (→ Ilias 1,350: polih=j) 
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Virgilius Aeneis (Forts.) 

9,37    –d840 (→ Ilias 1,3-De scansione)  

9,106   –d150 (→ Ilias 1,530: e)le/licen) 

9,617a   –d198 (→ Ilias 2,235:   )Axaioi/) 

9,698    –d850 (→ Ilias 1,14-De scansione)  

9,715f.  –d267 (→ Ilias 2,783: a)ri/moij) 

10,173a  –d253 (→ Ilias 2,611: pole/moio) 

10,523  –d129 (→ Ilias 1,407: la/be gou/nwn) 

10,687a  –d144 (→ Ilias 1,483: diaprh/ssousa) 

10,830a   –d107 (→ Ilias 1,243: pi/ptwsi) 

10,872/12,668 –d860 (→ Ilias 1,19-De scansione) 

11,376   –d102 (→ Ilias 1,207: teo\n me/noj) 

11,418  –d228 (→ Ilias 2,418: o)da/c) 

12,128  –d169 (→ Ilias 2,23: i(ppoda/moio) 

Ciris  

529  –d155 (→ Ilias 1,580: a)sterophth/j)  

 

poetae Latini  

Beispiele:  Virg. Aen. 9,37; Iuv. sat. 8,107 (siehe jeweils auch dort) 

   –d840 (de scansione) 

 Liv. Andr. carm. frg. 2, frg. 14;  Enn. ann. 1,26 u.ö (= früheste Belege); 

 signifikant: u.a..Verg. Aen. 8,319; Ov. am. 3,8,35  

  –d126 (→ Ilias 1,397: Kroni/wni → Kro/noj = Saturnus)  

 Lucr. 5,656f. (r(ododa/ktuloj = rosea); Prop. 3,13,16 (r(ododa/ktuloj = 

 rubra); Ov. met. 3,184 (r(ododa/ktuloj = purpurea)  

  –d143 (→ Ilias 1,477: r(ododa/ktuloj) 

  Verg. passim; Ov. epist. 13,79; met. 13,412; Sen. Ag. 864; Sil. 16,24) 

   –d271 (→ Ilias 2,819: Dardani/wn) 

 

 

[scriptores] post Ciceronem: siehe oben s.v. Cicero 

 

Veteres  

Beispiele: Plaut. Persa 818, Poen. 459, Rud. 1205;  Enn. ann. frg. 586;   Lucil. sat. 1,18; 

   Acc. epigon. frg. 4;    

   –d222 (→ Ilias 2,386: pauswlh/) 
 

 

 

Zeitgenössische Autoren 

 

Rudolphus/Rodolphus Agricola  

De invent. dialect.  

3, 7 [= 3,9]  –d580 (de dispositione Iliados) 
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Abweichungen von der in den heutigen Klassiker-Ausgaben üblichen Orthographie 
 

abiicere  statt  abicere 

 d129: abiicere;  d216: abiicio 

 

anchora  statt  ancora 

 d20: anchoras;  d123: anchora;  d135: anchoras, anchora;  d136: anchoram;  d143: 

 anchoras 

 

aruspex  statt  haruspex 

 d8: aruspicem;  d79: aruspicem, aruspex 

 

authoritas  statt  auctoritas 

 d281: authoritatem 

 

autor  statt  auctor 

 d56: autoris, autorum;  [d60: autorem (Zitat)];  d63: autore;  d175: autor;  d180:  autor; 

 d198: autorem;  d202: autor;  d220: autor (2x);  d249: autore;  d251: autore;  d262: 

 autor;  d267: autorum 

 

autoritas  statt  auctoritas 

 d163: autoritatem  

 

caelare  statt  celare 

 d17: caelare;  d23: caelatos 

 

caeteri, ae, a  statt  ceteri, ae, a 

 d15: caeterarum;  d17: caetera;  d19: caeteri, caeteros;  d22: caeteros; d25: 

 caeteri;  d41: caetera;  d48: caetera;  131: caeteros, caeterae  

 

charitas  statt  caritas 

 d12: charitate 

 

charus, a, um  statt  carus, a, um 

 d6: charam;  d18: charus;  d24: charissima;  d30: charus;  d71: charam;  d81: 

 chare;  d97: charum; d98: charus, chara;  d124: charus;  d145: charum;  d156: 

 charam;  d162: chari;  d181: charum;  d185: charam;  d248: charus;  d266: 

 charum;  d276: charus;  d279: chari 

 

circundare  statt  circumdare 

 d93: circundate;  d171: circundedit  

 

circunflectere  statt  circumflectere 

 d40: circunflexa (2x); d51: circunflexa  

 

coecus, a, um   statt   caecus, a, um 

 d56: coecum;  d64: coecum;  d252: coecum 

 

coelicolae  statt  caelicolae 

 d70: coelicolae;  d154: coelicolae  
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coelites  statt  caelites 

 d70: coelites;  d154: coelites  

 

coelitus  statt  caelitus 

 d12: coelitus  

 

coelum   statt  caelum 

 d7: coelo;  d12: coelo;  d13: coelum;  d16: coelum;  d22: coelum;  d23: coelo;  d24: 

 coelo;  d29:  coelum, coelo;  d71: coelo;  d76: coelo;  d104: coelum;  d118: 

 coelum;  d127: coeli;  d128: coelo;  d131: coelum (2x), coeli;  d132: coeli;  d133: 

 coelum;  d138: coelum;  d157: coelo;  d172: coelum;  d187: coelum, [coelo 

 (Zitat)];  d227: coelo 

 

coena  statt  cena 

 d221: coena  

  

coenaculum  statt  cenaculum  

 d241: coenaculum 

 

concio  statt  contio   

 d26: concionem;  d30: concionem;  d32: concione;  d63: concionem;  d116: 

 concionem;  d144: concionem;  d164: concione;  d186: concio;  d194: concionem; 

 d201: concione;  d203: concionibus; d219: concione;  d268: conciones 

  

concionari  statt  contionari  

 d81: concionatus est;  d87: concionaris;  d108: concionor;  d200: concioneris;  d213: 

 concionamini;  d219: concionando;  d268: concionabantur 

 

concionator  statt  contionator 

 d108: concionator 

 

coniicere  statt  conicere 

 d137: coniici;  d198: coniicere;  d219: coniicit 

 

[consequi]  

consequutus, a, um   statt   consecutus, a, um 

 d14: consequutus est;  d80: consequutus;  d113: consequutus est 

 

convitium  statt  convicium 

 d13: convitiis;  d22: convitiis;  d31: convitia;  d32: convitia;  d114: convitia; d151: 

 convitiis;  d200: convitia 

 

cӱthara   statt  cithara 

 d167: cӱthara  (dagegen d24 [Glosse]: fidibus = cithara;  d159: citharae)  

 

duntaxat  statt  dumtaxat  

 d28: duntaxat 

 

effoeminatus, a, um   statt   effeminatus, a, um 

 d31: effoeminati;  d192: effoeminatum;  d198: effoeminati;  d258: effoeminatus 
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enunciare  statt  enuntiare 

 d82: enunciatus;  d87: enunciari;  d102: enunciati;  d132: enunciatura 

 

exaturare  statt  exsaturare 

 d8: exaturet;  d82: exaturet 

 

exultare  statt  exsultare 

 d29: exultantium;  d232: exultantia  

 

exurgere  statt  exsurgere 

 d27: exurgit  

 

foemina  statt  femina 

 d31: foeminas;  d57: foeminam;  d258: foeminas 

 

foemininus, a, um  statt  femininus, a, um 

 d125: foemininum  

 

[fortis, e] 

forteis  statt  fortes  

 d65: forteis  (dagegen d6, d89, d244: fortes) 

 

gleba  statt  glaeba 

 d95: glebis, gleba    

 

humerus  statt  umerus 

 d7: humeris;  d26: humeris;  d31: humeris;  d32: humeros;  d76: humeris;  d171: 

 humeris (2x);  d189: humeri;  d201: humeros 

 

humectare  statt  umectare 

 d235: humectat 

 

humidus, a, um  statt   umidus, a, um 

 d266: humidis 

 

hybernus, a, um  statt   hibernus, a, um 

 d206: hybernae 

 

hyemalis, e  statt  hiemalis, e 

 d263: hyemalem 

 

hyems  statt  hiems  

 d206: hyems  

 

iccirco  statt  idcirco 

 d58: iccirco  

 

illico  statt  ilico 

 d18,  d20,  d30,  d127: illico 
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imo  statt  immo 

 d61: imò 

 

inicium  statt  initium  

 d36: inicio  

 

lachrӱma/lachryma  statt  lacrima 

 d7: lachrӱmas;  d17: lachrӱmis;  d19: lachrӱmis;  d32: lachrӱmarum; d75: 

 lachrӱmarum, lachrӱmas;  d130: lachrӱmas, lachrӱmis;  d201: lachrymas 

 

lachrӱmare/-ri   statt   lacrimare/ri  

 d19: lachrӱmans;  d120: lachrÿmatus, lachrÿmo;  d122: lachrӱmans (2x);  d129:  

 lachrӱmans 
 

littus  statt  litus  

 d7: littus;  d16: littore, littus;  d17: littus;  d30: littoris;  d73: littus;  d136: littus;  d177: 

 littoris;  d224: littore, littus;  d249: littore 

 

lympidus, a, um  statt  limpidus, a, um  

 d208: lympida  (dagegen d264: limpidam, limpido) 

 

moeror   statt  maeror 

 d13: moeror;  d17: moeror 

 

nae  statt  ne  

 d15: nae 

 

[navis] 

naveis  statt  naves 

   d16,  d17 (2x) ,  d19,  d20,  d21,  d25 (2x) ,  d26,  d29,  d63,  d72,  d116,  d171: 

 naveis   

navi  statt  nave 

 d21,  d136 (2x),  d144,  d174,  d260: navi 

 

nonnunquam  statt  nonnumquam  

 d38: nonnunquam  

 

nuncia  statt  nuntia 

 d26: nuncia;  d27: nuncia;  d165: nunciae 

 

nunciare  statt  nuntiare 

 d164: nunciata;  d172: nuncians, nunciatura 

 

nuncius  statt  nuntius  

 d16: nuncii; d26: nuncium (2x);  d178: nuncio, [nuncium (Zitat)];  d179:  nuncius; 

 d268: nuncio 

 

nunquam  statt  numquam 

 d9,  d13 (4x),  d14,  d23 (2x),  d77,  d87 (2x),  d101,  d171,  d201: nunquam 
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obedire  statt  oboedire 

 d13: obediunt;  d81: obediunt;  d102: obedieris, obedio; d103: obedi, obedit;  d104: 

 obedivit, obedio;  d110: obedite 

  

obiicere  statt  obicere 

 d200: obiicias, obiiciatur  

 

ocӱor, ӱus   statt   ocior, ius 

 d26: ocӱus;  d78: ocÿor  

  

penultima  statt  paenultima … 

 d40: penultima;  d43: penultimam;  d47: penultima;  d48: penultimam;  d51: 

 penultimam;  d53: penultimam, penultimas;  d72: penultima;  d104: penultima;   d249: 

 penultima 

 

pernitiosus, a, um  statt  perniciosus, a, um 

 d262: pernitiosi 

  

pertentare  statt  pertemptare  

 d164: pertentat 

 

praeliari  statt  proeliari 

 d16: praelientur 

 

praelium  statt  proelium 

 d13: praelium;  d21: praeliis;  d26: praeliis;  d170: praelia;  [d175: praelia 

 (Zitat)];  d222: praelio;  d225: praelium;  d226: praelio, praelium;  d229:  praelium; 

 d236: praelium;  d269: praelia, praeliis 

 

preciosus, a, um  statt  pretiosus, a, um 

 d61: precioso;  d230: preciosam, preciosus  

 

precium  statt  pretium  

 d6: precium (3x);  d9: precium, precio, precium;  d17: precium;  d18: precium;  d69: 

 precium;  d70: precium;  d71: precio;  d72: precio;  d83: precio;  d197: precium;  

 d230: precii, precium 

 

proiicere  statt  proicere  

 d129: proiicere 

 

puppes  statt  puppis 

 d130: puppes 

 

reiicere  statt  reicere 

 d111: reiiciebant, reiicio;  d216: reiiciendum, reiicio;  d243: reiiciunt 

 

renunciare  statt  renuntiare 

 d132: renunciatura 
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[repellere] 

Perf. repuli  statt  reppuli 

 d129: repulisti 

 

seculum  statt  saeculum 

 d108: seculum 

 

[similis. –e] 

similimus, a, um  statt  simillimus, a, um 

 d26: similimus;  d173: similimus 

  

solicitudo  statt  sollicitudo 

 d216: solicitudines (dagegen d166: sollicitus) 

 

subiicere  statt  subicere   

 d15: subiiciam;  d115: subiiciam, subiicio;  d144: subiicio, subiiciuntur 

 

sydus  statt  sidus 

 [d187: sydera (Zitat)] 

 

sylvestris, e   statt   silvestris, e 

 d265: sylvestrem;  d274: sylvestrium  

 

teda  statt  taeda 

 d77: teda   

 

tentare  statt  temptare  

 d27: tentandi;  d30: tentat;  d115: tento;  d116: tentabo;  d173: tentabo 

 

[uterque] 

utranque  statt  utramque  

 d169: utranque  

utrunque  statt  utrumque 

 d50,  [d59 (Zitat)],  d64,  d91,  d102,  d114,  d115,  d120,  d130,  d131,  d153:  

 utrunque 

 

vendicare  statt  vindicare 

 [d56: vendicant (Zitat)] 

 

veruntamen  statt  verumtamen 

 d12,  d32,  d88,  d207: veruntamen 

 

[vester, vestra, vestrum] 

vestreis  statt  vestris 

 [d115: vestreis (Zitat)]   
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urn:nbn:de:bvb:12-bsb00077740-1    

VD16 H 4655       MDZ 

- OMHROU ILIAS 

Ek th=j pe/mpthj kai\ e)pimeleste/raj a)nagnw/sewj! 
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Mic./Cam. 1541 

- Opus utrumque Homeri Iliados et Odysseae, diligenti opera Iacobi Micylli & Ioachimi 
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Basileae (Basel) [1541] 
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Mic./Cam. 1551: 
- Opus utrumque Homeri Iliados et Odysseae, diligenti opera Iacobi Micylli & Ioachimi 
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VD16 H 4593       MDZ 

 

MONRO/ALLEN: 

- Homeri opera 

recognoverunt brevique adnotatione critica instruxerunt  

D.B. MONRO et TH. ALLEN 

Tomus I Iliadis libros I – XII continens 

Tomus II Iliadis libros XIII – XXIV continens 

 
3
1920 

[Odyssee] 

Ald. 1504ff. 

- [  (Omh/rou] ODYSSEIA … [Homeri]  VLYSSEA … 

ed. [Aldus Pius Manutius Romanus] 

[Venetiis]; Venedig; ITA [secundo Calendas Novem1504] 

Österreichische Nationalbibliothek 

Signatur: 22.S.2. (Vol.2) 

Zitierlink: http://data.onb.ac.at/rep/10374962   Google 

- [  (Omh/rou] ODYSSEIA … [Homeri]  VLYSSEA … 

In Aedibus Aldi et Andreae Asulani Soceri 

Venetiis; Venedig; ITA 1517. Mense Ivnio 

Österreichische Nationalbibliothek 

Signatur: 22.S.5.(Vol.2) 

Zitierlink: http://data.onb.ac.at/rep/10374650  Google 
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- [  (Omh/rou] ODYSSEIA … [Homeri]  VLYSSEA … 

Venetiis (Venedig) 1524 

A.gr.a. 1047-2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10169359-1    MDZ 

Lon. 1525ff.: 

- [  (Omh/rou] ODUSSEIA ! Batraxomuomaxi/a! u(/mnoi …   

[ed. Iohannes Lonicer]  

[Straßburg] 1525  

A.gr.a. 1048-2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00013839-4 

VD16 H 4692       MDZ  

- [  (Omh/rou] ODUSSEIA ! Batraxomuomaxi/a! u(/mnoi …   

 [Straßburg] 1534  

A.gr.a. 1049-2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10993619-9 

VD16 H 4693       MDZ  
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[Straßburg] 1542  

A.gr.a. 1050-2 
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VD16 H 4694       MDZ  
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Argent. (Straßburg) apud Vuolf. Cephal. (Wolfgang Köpfel) 1550 
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urn:nbn:de:bvb:12-bsb10169381-9 

VD16 H 4695       MDZ  

 

TH.W. ALLEN: 

- Homeri opera 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit  

THOMAS W.  ALLEN 

Tomus III Odysseae libros I – XII continens  

Oxford 
2
1917 

Tomus IV Odysseae libros XIII – XXIV continens 

Oxford 
2
1919 

 

 

 

Ilias-Übersetzungen ins Lateinische 

 
VALLA 

- Homeri poetae clarissimi Ilias per Laurentium Vallensem Romanum e graeco in latinum 

translata: et nuper accurratissime emendata.  

Venetiis (Venedig) 1502 

Regensburg, Staatliche Bibliothek – 999/2Class.202 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb11054301-9                     MDZ 

- Homeri poetae clarissimi Ilias per Laurentium Vallensem Romanum latina facta. Cum 

Indice 

Coloniae (Köln) 1522 
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Augsburg, Staats- und Stadtbibliothek -- LG 682 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb11263891-7    MDZ 

 

Div.  

- Homeri poetarum omnium Principis Ilias, Andrea Divo Iustinopolitano interprete, ad 

verbum translata … 

Venetiis (Venedig) 1537      Google 

- Homeri Ilias ad verbum translata, Andrea Divo Iustinopolitano interprete 

Parisiis (Paris) in officina Christiani Wecheli. 1538 

UB Eichstätt-Ingolstadt 

Permalink: http://gateway-bayern.de/BV037205534 

- Homeri Ilias ad verbum translata, Andrea Divo Iustinopolitano interprete 

Salingiaci (Solingen) 1540 

A.gr.a. 1109-1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10993632-8 

VD16 H 4666       MDZ 

 

 

Vitae Homeri 

Homeri opera, tom.  V … vitas continens  

(pp. 192-218 [vita Herodotea] u. 238-245 [Plutarchi de Homero librorum pars]) 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit THOMAS W.  ALLEN 

Oxford 1912,  repr. 1969  

Vitae Homeri et Hesiodi 

in usum scholarum edidit VDALRICVS DE WILAMOWITZ-MOELLENDORFF  

Bonn 1926, Neudruck: 1929  (Lietzmanns Kleine Texte 137) 

[Plutarchi] de Homero  

ed. J. F. KINDSTRAND  

Leipzig 1990  

 

 

Scholia in Homerum 

- SXOLIA EIS THN OMHROU ILIADA 

Les Scolies Genevoises de l’Iliade  

publiées avec une étude historique, descriptive et critique sur le Genevensis 44 ou Codex 

ignotus d’Henri Estienne et une collation complète de ce manuscrit par JULES NICOLE,  I,  

Avec une introduction par HARTMUT ERBSE 

Hildesheim 1966 

 

- Scholia Graeca in Homeri Iliadem (scholia vetera) 

rec. HARTMUT ERBSE 

Berlin 1969 (Bd.1), 1971 (Bd. 2), 1974 (Bd. 3), 1977 (Bd. 5) 

 

- SCHOLIA  D  IN  ILIADEM
 

PROECDOSIS AUCTA ET CORRECTIOR 2014 

secundum codices manu scriptos edita ab  

HELMUT VAN THIEL 

Elektronische Schriftenreihe der Universitäts- und Stadtbibliothek Köln, Band 7 
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- Scholia Graeca in Homeri Odysseam 

ex codicibus aucta et emendata 

edidit GUIELMUS DINDORFIUS 

Tomus I. 

Oxford 1855 

 

- Scholia Graeca in Odysseam 

edidit FILIPPOMARIA PONTANI  

I: Scholia ad libros a – b 

Rom 2007 

II: Scholia ad libros g – d  

Rom 2010 

 

 

Kommentare 

Eust.  
- Eustathii archiepiscopi Thessalonicensis commentarii ad Homeri Iliadem pertinentes 

ad fidem codicis Laurentiani editi curavit M. VAN DER VALK 

Volumen primum praefationem et commentarios ad libros A – D complectens 

Leiden 1971  

 

Cam. 1538  

- Commentarius explicationis primi libri Iliados Homeri, Ioachimi Camerarii Pabergensis.   

Eiusdem libri primi Iliados conversio, in Latinos versus, eodem Autore 

Argentoratum (Straßburg) 1538 

4 A. gr.a. 427 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10980909-7 

VD16 ZV 8128      MDZ 

Cam. 1540 

- Commentarii explicationum secundi libri Homericae Iliados. Item conversio Graecorum 

versuum in Latinos. Autore Ioachimo Camerario Pabergensi. 

Argentoratum (Straßburg) 1540 

4 A.gr.a. 427#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00014552-2 

VD16 ZV 8129       MDZ 

 

Latacz 

- Homers Ilias ! Gesamtkommentar 

Herausgegeben von JOACHIM LATACZ 
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von JOACHIM LATACZ, RENÉ NÜNLIST und MAGDALENE STOEVESANDT 
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Bd. II  Zweiter Gesang (B), Faszikel 2: Kommentar 

von CLAUDE BRÜGGER, MAGDALENE STOEVESANDT und EDZARD VISSER  

unter der Leitung von JOACHIM LATACZ 

München / Leipzig 2003 
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Lexika 

[Griechisch] 

Erotianus  gramm.  

- Erotiani vocum Hippocraticarum collectio cum fragmentis 

recensuit  ERNST NACHMANSON  

Upsala 1918 

 

Hesych. 

- Hesychii Alexandrini Lexicon  

Volumen I (A-D) / Volumen II (E- O) 

recensuit et emendavit  KURT LATTE  

Kopenhagen 1953 / 1964 

Volumen III (P -S) 

editionem post Kurt Latte continuans recensuit et emendavit PETER ALLEN HANSEN 

Berlin/New York 2005 

Volumen IV (T - W) 

editionem post Kurt Latte continuantes recensuerunt et emendaverunt PETER ALLEN HANSEN , 

IAN C. CUNNINGHAM 

Berlin/New York 2009 

 

Apoll. Soph. 

- Apollonii Sophistae Lexicon Homericum  

edidit  I. BEKKER 

Berlin 1833 (repr. Hildesheim 1967)  
   

Photios 

- Photii Patriarchae Lexicon 

Vol. I (A-D), Vol. II (E-M), Vol. III (N-F)  

ed. C. THEODORIDIS 

Berlin/New York 1982/1998/2013. 
 

Stephanus von Byzanz 

- Stephani Byzantii Ethnica 

Volumen I: A-G  

recensuit Germanice vertit adnotationibus indicibusque instruxit MARGARETE BILLERBECK  

adiuvantibus JAN FELIX GAERTNER ! BEATRICE WYSS ! CHRISTIAN ZUBLER 

Berlin u. New York 2006. CFHB 43,1 

 

Suda 

- Suidae Lexicon 

edidit  ADA ADLER 

Vol. I (A-G) 

Leipzig 1928 (3. Nachdr. [München u.a.] 2001) 

Vol. III (K-O/W) 

Leipzig 1933 (3. Nachdr. [München u.a.] 2004) 

Vol. IV (P-Y) 

Leipzig 1935 (3. Nachdr. [München u.a.] 2001) 
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F. PASSOW 

- FRANZ PASSOW, Handwörterbuch der griechischen Sprache 

Neu bearbeitet und zeitgemäß umgestaltet von VAL.CHR.FR. ROST und FRIEDRICH PALM 

Darmstadt 2004 

(Unveränderter reprografischer Nachdruck der 5. Auflage, Leipzig 1841ff.) 

 

[Lateinisch] 

GEORGES 

- Ausführliches Lateinisch-Deutsches Handwörterbuch … 

Ausgearbeitet von KARL ERNST GEORGES 

Erster Band: A – H,   Zweiter Band: I - Z 

11. Auflage, Nachdruck der achten verbesserten und vermehrten Auflage von  

HEINRICH GEORGES 

Hannover 1962   

 

ThlL 

- THESAURUS LINGUAE LATINAE editus auctoritate et consilio Academiarum quinque 

Germanicarum 

Berolinensis Gottingensis Lipsiensis Monacensis Vindobonensis 

Leipzig 1900ff. 

 

WALDE/ HOFMANN  

- Lateinisches Etymologisches Wörterbuch 

von A. WALDE,  3. neubearbeitete Auflage von  J.B. HOFMANN  

Erster Band,  A - L 

6. unveränd. Auflage, Heidelberg 2008   

 

[Deutsch]  

Grimm, DW 

- Deutsches Wörterbuch 

Elektronische Ausgabe der Erstbearbeitung von Jacob Grimm und Wilhelm Grimm 

bearbeitet von HANS WERNER BARTZ u.a. 

Hg. vom Kompetenzzentrum für elektronische Erschließungs- und Publikations-verfahren in 

den Geisteswissenschaften an der Universität Trier in Verbindung mit der Berlin-
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Grammatiken / Sprachlehren 

Ael. Herod.  
-   (Hrwdianou= e)pimerismoi/ / Herodiani partitiones.  

E codd. Parisinis  

edidit JO. FR. BOISSONADE 

London 1819  (repr. Amsterdam : Hakkert, 1963) 

- Anecdota Graeca e codd. manuscriptis bibliothecarum Oxoniensium III 

ed. J. A. CRAMER 

Oxford 1836, 237-245 (Ael. Herod. Fragmentum grammaticum, quod incipit a vocibus 

zhtou=men kai\ th\n tou=  )/Arhj.) 
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- A catalogue of works attributed to the grammarian Herodian.  

ed. E. DICKEY 

Classical Philology, 109 (2014), 325-345 

- Aelii Herodiani Schematismi Homerici  

„Zu Herodianos technikos“  

hg. von P. EGENOLFF  

Jahrbücher für classische Philologie 149 (1894), 338-345 

- Grammatici Graeci, vol. 3.1 und 3.2  

hg. von A. LENTZ  

Leipzig 1867 [repr. Hildesheim 1965] 

- Ael. Herod. Parekbolai\ tou= mega/lou r(h/matoj  

hg. von J. LA ROCHE  

Programm Akad. Gymn. Vienna (Wien 1863) 4-37 

 

Amerot, Adrien 

- De dialectis diversis declinationum Gaecanicarum tam in verbis quàm nominibus, ex 

Corintho, Ioan. Grammatico, Plutarcho, Ioan. Philopono, atque aliis eiusdem classis. 

Collectore Hadriano Amerotio, in gratiam illorum, qui poetas Graecos intelligere cupiunt.  

Paris 1530 

L.gr. 286#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10185003-4    MDZ 

- 
2
1534 

A.gr.b. 1672#Beibd.2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10170287-8    MDZ 

 

Ammon. Gramm. 

- Ammonii qui dicitur liber De adfinium vocabulorum differentia 

edidit KLAUS NICKAU 

Leipzig 1966, 
2
1978 

 

Urbanus Bolzanius 

- Urbani Grammaticae institutiones, Graecae, nunc denuo summa diligentia excussae … 

Basileae (Basel) 1530 

4 L.gr. 131 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00021984-6 

VD16 B 6529       MDZ  

 

Ceporinus 

- Compendium Graecae Grammaticae Iacobi Ceporini iam recens editum 

Basileae (Basel) 1522 

A.gr.a. 665#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00015038-3 

VD16 W 2682       MDZ 

  

D. Chalko(ko)ndyles 

- Demetrij Chalcondylae Erotemata, sive Institutiones Grammaticae … 

Basileae (Basel) 1546 

A.gr.b. 1081 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00015584-3 

VD16 C 2004       MDZ 
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Chrysoloras 

- Emanuelis Chrysolorae Bysantini, viri doctiss. Graecae grammaticae institutiones. 

Venetiis (Venedig) 1542 

A.gr.b. 1081#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00015585-9    MDZ 

 

Donzellinus 

- Methodus linguae Graecae, libris IIII. comprehensa unà cum brevissimo totius  

Grammaticae compendio. 

Cornelio Donzellino Brixiano autore 

Basileae (Basel) 1551 

L.gr. 77 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00002387-9   

VD16 D 2362       MDZ 

 

Thomas Freig 

- Graeca Grammatica ad usum puerorum in epitomen redacta. 

Per D. Joan. Thom. Freigium 

Noribergae (Nürnberg) [1580] 

L.gr. 94 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10184923-2 

VD16 F 2563       MDZ 

 

Laskaris 

- Constantini Lascaris Byzantini Grammaticae Compendium, Graecae linguae studiosis 

aptissimum 

Basileae (Basel) [1547] 

A.gr.b. 2104 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10170422-0 

VD16 L 545       MDZ 

 

Lonicer, Johannes 

- Graecae grammaticae methodus 

Basileae (Basel) 1536 

A.gr.b.1081#Beibd.3 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00015587-9 

VD16 L 2441       MDZ 

- Graecae grammaticae methodus, 

recognita & locupletior reddita, in Syntaxi praecipue, 

per Ioannem Lonicerum 

Marpurgi (Marburg) 1540 

L.gr. 187w 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00037915-9 

VD16 L 2442       MDZ 

- Graecae gramaticae methodus, 

denuo recognita, & in aliis locis & Syntaxi, cui pleraeque Graecae linguae phrases & 

formulae, maxime oratoribus familiares, accesserunt, ut tyronibus in hac lingua non parum 

commodare queat,  

per Ioannem Lonicerum 

Francoforti (Frankfurt) 1551 
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L.gr.217#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10184973-9 

VD16 L 2443        MDZ 

 

Melanchthon/Cam.  
- Libellus Graecae grammaticae Philippi Melanchthonis, adiectis tabulis flexionum 

quarundam.  

Quae omnia nunc multo quam ante edita fuere accuratius & perfectius, studio Ioachimi 

Camerarii Pabepergensis.  

Lipsiae (Leipzig)1555 

Augsburg, Staats- und Stadtbibliothek – Spw 1470 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb 11280845-1    MDZ 

 

Moschopulus 

- Grammaticae artis Graecae methodus Manuele Moschopulo Authore. 

Basileae (Basel) 1540 

4 A.gr.b. 931 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10150858-8 

VD16 M 689       MDZ 

 

Ruland  

- De lingua Graeca eiúsque dialectis omnibus Libri V.  

Authore Martino Ruelando Frisingensi  

Tigvri (Zürich) 1556  

4 L.gr. 17#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10163884-3 

VD 16 ZV 13433      MDZ 

 

Theodor Gaza 

- Theodori Introductivae grammatices libri quatuor … 

[Venetiis (Venedig) 1495] 

2 Inc.c.a. 3207 b 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00050725-2 

BSB-Ink G-47 – GW 10562     MDZ 

- Elementare introductorium in Nominum, & Verborum declinationes Graecas.  

Graecas dictiones cum earum characteribus, accentibus, ac vocum moderamentis, hic insertas 

offendes. 

Argentorati (Straßburg) 1515 

4 L.gr. 58 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00008014-1 

VD16 E 968       MDZ 

- Theodori Gazae Introductionis Grammaticae libri quatuor, Graecè, simul cum 

interpretatione latina, iam tertio de integro recogniti atque aucti, cum argumentis, & indicibus 

librorum singulorum, ac aliis luculentis castigationibus, quae in aliis exemplaribus 

desiderabantur. 

Basileae (Basel) 1540 

A.gr.b. 1579 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00015504-2 

VD16 T 809       MDZ 
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Vergara 

- Francisci Vergarae De omnibus Graecae linguae grammaticae partibus, libri quinque, in 

summum & verum ordinem restituti 

Coloniae (Köln) 1552 

L.gr. 391 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10185027-6 

VD16 V 630       MDZ 

 

Lateinische Syntax und Stilistik 

von J.B. HOFMANN, neubearbeitet von A. SZANTYR 

München 
2
1972 

HdA,  Zweite Abteilung, Zweiter Teil, Zweiter Band 

 

 

 

 

Geistiger Horizont / Literarischer Hintergrund 
 

Vulgata 

- Biblia Sacra iuxta Vulgatam versionem 

adiuvantibus B. FISCHER (aliisque) recensuit et brevi apparatu critico instuxit R. WEBER 

Editionem quintam emendatam retractam praeparavit R. GRYSON  

Stuttgart 2007 

 

rev. Vulg. 

- M. Luther [et alii], Revidierte Vulgata von 1529 

hg. von E. NESTLE  

Weimar 1914, WA DB 5, 13ff. 

 

AT Prov 

דודןבןחשלמחשמשלי -   

Proverbia Salomonis, iam recens iuxta Hebraicam veritatem translata, & Annotationibus 

illustrata, autore Sebastiano Munstero 

Basileae (Basel) [1524] 

L.as. 250#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00012986-7 

VD16 B 3564       MDZ 

- Proverbia Salomonis iuxta Hebraicam veritatem, per Philippum Melanchthonem reddita, & 

denuo recognita. 

Augustae Vindelicorum (Augsburg) 1542 

A.gr.b. 230#Beibd. 4 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00014575-9 

VD16 B 3597       MDZ  

 

LXX 

- Septuaginta id est Vetus Testamentum Graece iuxta LXX interpretes  

edidit A. RAHLFS 

Stuttgart 1935,  1982 
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NT (NESTLE-ALAND) 

Novum Testamentum Graece ! Begründet von EBERHARD und ERWIN NESTLE, 

Hg. von B. u K. ALAND, J. KARAVIDOLPOULOS, C.M. MARTINI, B.M. METZGER 

28. revidierte Auflage 

Stuttgart 2012  

 

Antike Autoren (in alphabetischer Reihenfolge) 

Accius 
- Accius, Œuvres (fragments)  

par J. DANGEL 

Paris 1995 

-  Lucii Accii Tragoediarum Fragmenta 

ed. Q. FRANCHELLA  

Studi pubblicati dall’istituto di filologia classica XXIV 

Bologna 1968 

 

Aischylos 
- Tragicorum Graecorum Fragmenta Vol. 3: Aeschylus  

ed. ST. RADT 

Göttingen 1985 

 

Apion 

- Apions  Glw=ssai  (Omhmikai/ 

hg. von S.E.M. NEITZEL 

Berlin/New York 1977 

 

Sch. Apoll. Rhod. 

- Scholia in Apollonium Rhodium vetera  

recensuit C. WENDEL  

Berlin 
2
1958 

 

Apul.  

- Apulei Metamorphoseon libri XI 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit M. ZIMMERMAN 

Oxford 2012 

 

Aristoph. 

- Aristophanis fabulae 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit N. G. WILSON 

Tom. I et II, Oxford 2007 

Sch. in Aristoph. 

- Scholia in Aristophanem 

Pars I, Fasc. III 2 continens Scholia recentiora in nubes 

edidit W.J.W. KOSTER 

Groningen 1974  

Pars II, Fasc. III continens Scholia vetera et recentiora in Aristophanis aves 

edidit D. HOLWERDA 

Groningen 1991 
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Pars III,  Fasc. I
a
 continens Scholia vetera in Aristophanis ranas 

edidit M. CHANTRY 

Groningen 1999 

 

Aristoteles 

- Cosmic Order and Divine Power ! Pseudo-Aristotle, On the Cosmos 

Introduction, Text, Translation and Interpretative Essays … 

edited by J.C. THOM 

SAPERE Bd. XXIII 

Tübingen 2014 

- Aristotelis qui ferebantur librorum fragmenta  

collegit V. ROSE 

Editio stereotypa editionis primae (MDCCCLXXXVI) 

Stuttgart 1967 

 

Athenaios  

- Athenaei Naucratitae Deipnosophistarum libri XV 

recensuit G. KAIBEL 

Vol. I, Libri I-V 

Ed. stereotyp. ed. 1 (1887). Reprint (Stuttgart) 2012  

Vol. III, Libri XI-XV. Indices 

Nachdr. von 1927. Reprint. (Stuttgart) 2013  

 

Cicero 

 - Opera Ciceronis epistolica. 

… Epistolarum ad T.Pomponium Atticum, Lib. XVI. … 

Venundantur cum caeteris, ab Ioanne Parvo, & Iodoco Badio. 

[Paris 1522] 

Res/2 A.lat.b. 94-2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10195886-8    MDZ   

- M.T. Ciceronis Alterum Epistolarum Volumen.  

Ad T. Atticum …  

Cum praefatione Ioannis Sturmij. Indice et Pauli Manutij Annotationibus 

[Argentoratum (Straßburg)] 1563 

A.lat.b. 366-2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00017349-4 

VD16 C 2965       MDZ 

- M. Tulli Ciceronis Epistulae ad Atticum, Vol. I (Libri I – VIII) / Vol. II (Libri IX-XVI) 

edidit D.R. SHACKLETON BAYLEY 

Stuttgart 1987 

- M. Tulli Ciceronis epistulae ad familiares libri I-XVI 

edidit D.R. SHACKLETON BAYLEY 

Stuttgart 1988 

[M. Tulli Ciceronis orationes]  

- M.T.Ciceronis orationum volumina tria. 

Post postremam Naugerianam, & Victorianam correctionem 

emendata a Ioan. Sturmio. 

Argentorati (Straßburg) [15]50 

A.lat.b. 298d-1 
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urn:nbn:de:bvb:12-bsb11191610-2 

VD16 C3343 

- M. Tulli Ciceronis orationes  

Tomus I 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit A.C. CLARK  

First Edition 1905, reprinted Oxford 1965 

Tomus II 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit A.C. CLARK 

editionis alterius (1918) impressio nova paucis locis correcta, Oxford 1963  

Tomus III 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit W. PETERSON 

Editio altera (1917) recognita et emendata, Oxford 1965 

Tomus IV 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit A.C. CLARK 

First edition 1909, reprinted Oxford 1966  

Tomus V 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit W. PETERSON 

First Edition 1911, reprinted Oxford 1962 

Tomus VI 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit A.C. CLARK 

First Edition 1911, reprinted Oxford 1964 

- M. Tulli Ciceronis Brutus [de claris oratoribus] 

recognovit H. MALCOVATI 

Leipzig 1965 

- M. Tulli Ciceronis Rhetorica  

recognovit brevique adnotatione instruxit A.S. WILKINS  

Tomus I  libros de oratore tres continens 

Oxford, First Edition 1902, reprinted 1963 

- M. Tulli Ciceronis … Cato maior de senectute …, 

recognovit brevique adnotatione instruxit J.G.F. POWELL 

Oxford 2006 

- M. Tulli Ciceronis De divinatione …,  

OTTONIS PLASBERG† schedis usus recognovit W. AX,  

Editio stereotypa editionis primae (MCMXXXVIII)  

Stuttgart 1965 

 - M. Tulli Ciceronis De natura deorum  

post O. PLASBERG edidit W. AX   

Editio stereotypa editionis secundae (MCMXXXIII) 

Stuttgart 1961 

- M. Tulli Ciceronis De officiis   

quartum recognovit C. ATZERT                                                                                                  

5. Auflage (unv. N’dr. der 4. Auflage von 1963), [Leipzig] 1971  

- M. Tulli Ciceronis Tusculanae disputationes   

recognovit M. POHLENZ  

Editio stereotypa editionis prioris (MCMXVIII)  

Stuttgart 1965 
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Columella 

- L. Iuni Moderati Columellae Res rustica … 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit R.H. RODGERS 

Oxford 2010 

 

Demosthenes 

- Demosthenis orationes 

recognovit apparatu testimoniorum ornavit, adnotatione critica instruxit M.R. DILTS 

Oxford 2002 (Tomus I), 2005 (II), 2008 (III), 2009 (IV)  

 

Diogenes Laertius 

- Diogenis Laertii Vitae philosophorum ! Vol. I: libri I-X 

edidit M. MARCOVICH 

Stuttgart u. Leipzig 1999 

 

Diogenes von Sinope 

Tragicorum Graecorum Fragmenta Vol. I -  Editor  B. SNELL  

Editio correctior et addendis aucta  

curavit R. KANNNICHT  

Göttingen 1986 

 

Dioskurides 
- Pedaki/ou Dioskori/dou  )Anazarbe/wj peri\ u(/lhj i)atrikh=j. Bibli/a Eˊ /   

Pedacii Dioscoridae Anazarbei de medica materia libri V.  

Coloniae (Köln) 1529  

2 A.gr.b. 499 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10139439-1 

VD 16 D 1998       MDZ 

- Pedanii Dioscoridis Anazarbei de medicinali materia libri sex, Ioanne Ruelio Suessionensi 

interprete … 

Accessere in eundem autorem Scholia nova … Ioanne Lonicero autore. 

Franc[oforti]. (Frankfurt) 1543 

Res/2A.gr.b.512 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00087764-7 

VD16 D 2004       MDZ 

- Pedanii Dioscuridis Anazarbei De materia medica libri quinque 

edidit M. WELLMANN 

Vol. I-III 

4. Aufl. (Nachdruck der 1. Aufl. Berlin 1907) 

Berlin 2004 

 

Ennius 

- Ennianae poesis reliquiae 

iteratis curis recensuit J. VAHLEN 

Fotomechanischer Nachdruck  

Leipzig 1928 

 

Epictet 

- Epicteti Dissertationes ab Arriano digestae ad fidem codicis Bodleiani iterum recensuit 

H. SCHENKL 

Accedunt Fragmenta ! Enchiridion ex recensione Schweighaeuseri 
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Gnomologiorum Epicteteorum Reliquiae ! Indices 

Editio maior   (Editio stereotypa editionis alterius MCMXVI) 

Stuttgart 1965 

 

Euripides   

- Euripidis Fabulae   

edidit  J. DIGGLE,  

Tomus III  (insunt: Helena, Phoenissae, Orestes, Bacchae, Iphigenia Aulidensis, Rhesus) 

Oxford 1994 

- Tragicorum Graecorum Fragmenta  Vol. 5.1: Euripides  

ed. R. KANNICHT  

Göttingen 2004 

 

Festus 

- Sextus Pompeius Festus 

De verborum significatione quae supersunt cum Pauli epitome 

emendata et annotata  C.O. MUELLER 

Accedunt coniecturae viri docti post MUELLERUM factae 

Hildesheim ! New York 1975 

- Sexti Pompei Festi De verborum significatu quae supersunt cum Pauli epitome 

Thewrewkianis copiis usus edidit W.M. LINDSAY 

Editio steroetypa editionis primae (MCMXIII) 

Stuttgart und Leipzig 1997 

 

Gellius  

- Auli Gellii luculentissimi scriptoris Noctes Atticae. 

Accesserunt eruditissimi viri Petri Mosellani in easdem perdoctae adnotationes. 

Coloniae (Köln) 1541 

L.gr. 86#Beibd. 2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10184917-9 

VD16 G 1041       MDZ   

- A. Gellii Noctes Atticae 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit P.K. MARSHALL  

Oxford 1968, Reprint Oxford 1990 

 

Herodot 

- Herodoti libri novem, quibus musarum indita sunt nomina Clio (etc.) 

… una cum Ioachimi Camerarii Praefatione, Annotationibus, Herodoti vita … omnia in 

studiosorum utilitatem diligenter conscripta. 

Basileae (Basel)  [1541] 

2 A.gr.b. 618 a 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10139612-8 

VD16 H 2507       MDZ 

- Herodoti Historiae vol. I libros I-IV continens 

ed. H.B. ROSÉN 

Leipzig 1987 

- Herodoti Historiae vol. II libros V-IX continens, Indicibus criticis adiectis 

ed. H.B. ROSÉN 

Stuttgart und Leipzig 1997  
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Hesiod 

- Hesiodi Ascraei poetae vetustissimi ac sapientissimi opera, quae quidem extant, omnia 

Graecè, cum interpretatione Latina è regione, ut conferri à Graecae linguae studiosis citra 

negocium possint. 

Basileae (Basel) 1544 

A.gr.a. 941 

urn:nbn:bvb:12-bsb00014140-6 

VD16 H 2681       MDZ 

- Hesiodi Theogonia ! Opera et Dies ! Scutum   edidit FR. SOLMSEN  / 

Fragmenta selecta ediderunt R. MERKELBACH et M.L. WEST 

Editio tertia, Oxford 1990 

 

Horaz 

- Q. Horatii Flacci Poemata omnia … 

Basileae (Basel) 1521 

A.lat.a. 247 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00016115-7 

VD16 H 4851        MDZ 

- Q. Horatii Flacci Poemata omnia, studio ac diligentia Henrici Glareani recognita, 

eiusdemque Annotationibus illustrata … 

Friburgi Brisgoiae (Freiburg im Br.) 1540  

A.lat.a. 260 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10171005-0 

VD16 H 4858        MDZ 

- Q. Horatii Flacci Opera omnia,  

supra vulgatas editiones, summa doctorum virorum diligentia recognita:  

Argumentis /que & annotationibus illustrata. 

Francoforti (Frankfurt) 1544  

A.lat.a. 264 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00016135-7 

VD16 H 4859       MDZ 

- Q. Horatii Flacci opera 

edidit ST. BORZSAK 

Leipzig 1984 

- Q. Horatius Flaccus, Oden und Epoden 

erklärt von A. KIEßLING, 11. Auflage, besorgt von R. HEINZE 

Zürich/Berlin 1964 

Isokr. 

Isocrates, Opera omnia, Vol. II 

edidit B.G. MANDILARAS 

München und Leipzig 2003 

 

Iustinianus Imperator 

- Digesta Iustiniani Augusti 

recognovit adsumpto in operis societatem PAULO KRUEGERO TH. MOMMSEN ! Vol. I 

Editio altera lucis ope expressa 

Berlin 1962  
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Iuvenal 

- D. Iunii Iuvenalis saturae sedecim 

edidit J. WILLIS 

Stuttgart u. Leipzig 1997  

 

Livius 

- Titi Livii Patavini Decas Prima. 

[Florentiae (Florenz) 1522] 

A.lat.b. 1212-1  

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10172005-5   MDZ  

- T. Livii Patavini Latinae historiae principis Decas prima 

Lugduni (Lyon) 1542 

A.lat.b. 1215-1  

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10172014-5    MDZ 

- Titi Livii Patavini Decas tertia 

Lugduni (Lyon) 1537 

A.lat.b. 1214-2 

urn:nbn:de:bvb:12bsb10172010-4    MDZ 

- T. Livii Patavini Latinae historiae principis Decas tertia 

Lugduni (Lyon) 1542 

A.lat.b. 1215-2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10172015-0   MDZ 

- T. Livii Patavini Latinae historiae principis Decas tertia 

Lugduni (Lyon) 1554 

A.lat.b. 1219-2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10172023-5   MDZ 

- Titi Livi ab urbe condita 

recognovit et adnotatione critica instruxit R.M. OGILVIE  

Tomus I.  Libri I-V  

Oxford 1974 

- Titi Livi ab urbe condita  

recognoverunt et adnotatione critica instruxerunt C. F. WALTERS  et R. S. CONWAY  

Tomus II.  Libri VI-X 

Oxford 1963 

- Titi Livi ab urbe condita 

recognovit et adnotatione instruxit J. BRISCOE 

Tomus III. libri XXI-XXV 

Oxford 2016 

 

Lucan. 

- Lucanus, Bellum civile ! Der Bürgerkrieg 

Herausgegeben und übersetzt von W. EHLERS 

München 1973  

 

Lukian 

- Loukianou= a(/panta ! Luciani Samosatensis opera, quae Graece extant, omnia, in duos 

tomos concinnè digesta, quorum elenchos suo quenque loco reperies. 

Baseleae (Basel) 1545. 

Universitätsbibliothek Basel     www.e-rara.ch  
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- Luciani opera  

recognovit brevique adnotatione critica instruxit M.D. MACLEOD 

Oxford 1972 (I), 1974 (II), 1980 (III), 1987 (IV) 

 

Macrobius 

- Macrobii Ambrosiii Theodosii Saturnalia 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit R.A. KASTER 

Oxford 2011 

- Macrobe, Commentaire au Songe de Scipion, tome I (deuxième tirage) et tome II 

Texte établi, traduit et commenté par M. ARMISEN-MARCHETTI  

Paris 2003  

 

Martial 

- M. Valerii Martialis Epigrammata 

post W. Heraeum edidit D.R. SHACKLETON BAYLEY  

Stuttgart 1990 

 

Menander 

- Menandri sententiae … 

edidit S. JAEKEL 

Leipzig 1964 

 

Moschus 

- Moschus Europa 

Edited with Introduction and Commentary by M. CAMPBELL 

Altertumswissenschaftliche Texte und Studien, Band 19 

Hildesheim ! Zürich ! New York 1991 

 

Mythographi Vaticani I et II 

cura et studio Péter Kulcsár 

CC SL 91C 

Turnhout 1987 

 

Nonius <Marcellus> 

- Nonii Marcelli Peripatetici Tiburticensis compendiosa doctrina ad filium de proprietate 

sermonum.  

[Venedig 1478] 

2 Inc.c.a. 764 m 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00052941-8 

BSB-Ink N-215 – GW M27224    MDZ  

- Nonii Marcelli De compendiosa doctrina 

libros XX Onionsianis copiis usus edidit W.M. LINDSAY 

Vol. I   LL. I-III, Argumentum, Indicem siglorum et praefationem continens 

Vol. II   L. IV continens 

Vol. III   LL. V-XX et indices continens 

Stuttgart 1903, Editio stereotypa Hildesheim 1964 

 

Nonnus 

- Nonni Panopolitani Dionysiaca 

recogn. R. KEYDELL 
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Vol. 1: libros I – XXIV continens 

Berlin 1959 

- Nonni Panopolitani Paraphrasis sancti evangelii Ioannei 

edidit A. SCHEINDLER 

Leipzig 1881 

 

Ovidius Naso 

- P. Ovidii Nasonis Fastorum Lib. VI. Tristium Lib. V. De Ponto Lib. IIII. … 

Basileae (Basel) [1538] 

A.lat.a. 993#Beibd.1 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10995277-6 

VD16 O 1517       MDZ 

- P. Ovidii Nasonis De Tristibus. Libri quinque. 

Coloniae Agrippinae (Köln) 1555 

Augsburg, Staats- und Stadtbibliothek – LR 1409#(Beibd. 3) 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb11266115-0 

VD16 O 1693        MDZ 

- P. Ovidi Nasonis Tristium libri quinque, Ibis, Ex Ponto libri quattuor …  

recognovit brevique adnotatione critica instruxit S.G. OWEN 

Oxford 1963 

- P. Ovidii Nasonis Metamorphoses 

edidit W.S. ANDERSON 

Editio stereotypa editionis alterius (MCMLXXXII) 

Berlin u. New York 2008 

 

Pindarus 

- Pindari carmina cum fragmentis pars I: Epinicia 

post B. SNELL edidit H. MAEHLER,  

Leipzig 1971 

 

Plato 

- Platonis Opera 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit J. BURNET 

Tomus III  Tetralogias V-VII continens 

Oxford 1903, Twenty-second Impression 1992 

Tomus V  Tetralogiam IX  Definitiones et Spuria continens 

Oxford 1963 (first published 1907) 

 

Plautus 

- M.Accii Plauti Comoediae XX. Diligente cura, & singulari studio Ioachimi Camerarii 

Pabeperg. emendatius nunc quàm antè unquam ab ullo, editae … 

Basileae (Basel) [1552] 

A.lat.a. 1482 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00016557-9 

VD16 P 3388 

- T. Macci Plauti comoediae  

recognovit brevique adnotatione critica instruxit W.M. LINDSAY 

Tom. I et II 

Oxford 1963 (first published 1905)  
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Plinius 

- C. Plinij Secundi historiæ mundi libri XXXVII. Denuo ad vetustos codices collati, et 

plurimis locis emendati, ut patet ex adiunctis iterum /que auctis Sigismundi Gelenij 

Annotationibus. 

Basileae (Basel) 1549 

2 A.lat.b. 533a 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10140841-1 

VD16 P 3543                                                               MDZ 

- C. Plini Secundi naturalis historiae libri XXXVII 

Post Ludovici Iani obitum recognovit et scripturae discrepantia adiecta edidit C. MAYHOFF, 

Vol. I (lib. 1-6), II (lib. 7-15), III (lib. 16-22), IV (lib. 23-30), V (lib. 31-37) 

Editio stereotypa editionis prioris (MDCCCXCVII) 

Stuttgart 1967 

  

Plutarch (Vita Antonii) 

- Plutarchi Vitae parallelae 

recognoverunt CL. LINDSKOG et K. ZIEGLER 

Vol. III  Fasc. I  iterum recensuit K. ZIEGLER 

Editionem correctiorem cum addendis curavit H. GÄRTNER 

Stuttgart u. Leipzig 1996 

 

Polybios 

- Polybii Historiae  

Vol. III: libri IX-XIX 

Editionem a Ludovico Dindorfio curatam retractavit TH. BUETTNER-WOBST ! Editio 

stereotypa editionis prioris (MDCCCLXXXXIII) 

Stuttgart 1995  

Vol. IV: libri XX-XXXIX ! Fragmenta 

Editionem a Ludovico Dindorfio curatam retractavit TH. BUETTNER-WOBST ! Editio 

stereotypa editionis prioris (MCMIV)  

Stuttgart 1963 

 

Quintilianus 

- M. Fabii Quintiliani oratoris eloquentissimi Institutionum Oratoriarum Libri XII.  

incredibili cum studio tum iudicio ad fidem vetustissimi exemplaris recens iam recogniti. … 

Basileae (Basel) 1529  

4 A.lat.b. 800 n 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00016401-6 

VD16 Q 84                                                        MDZ  

- M. Fabii Quintiliani rhetoris clarissimi 

oratioriarum institutionum libri XII. 

restituti pene in universum sibi,  

opera & industria Ioachimi Camerarii, Ioannis Sichardi aliorum /que doctissimorum. 

Coloniae (Köln) 1536 

A.lat.b. 1516 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00018551-7 

VD16 Q 94       MDZ 

- Marcus Fabius Quintilianus, Ausbildung des Redners ! Zwölf Bücher,  

lateinisch und deutsch. Herausgegeben und übersetzt von H. RAHN 

Darmstadt 
5
2011 (unveränderter Nachdruck der 3. Auflage 1995) 
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Seneca 

- L. Annaei Senecae Tragoediae … 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit O. ZWIERLEIN 

Oxford 1986 

 

Silius Italicus 

- Sili Italici Punica   

edidit J. DELZ, 

Stuttgart 1987 

 

Sophokles 

- Sophoclis fabulae 

recognoverunt brevique adnotatione critica instruxerunt H. LLOYD-JONES et N.G. WILSON 

Oxford 1990 

 

Statius 

- P. Papini Statii silvae 

ed. E. COURTNEY 

Oxford 1990 

- Publius Papinius Statius, Thebais 

ed. A. KLOTZ & T.C. KLINNERT 

Nachdruck der 2. Auflage 1973, 

Berlin 2015 

 

Strabo 

- Strabons Geographika 

Mit Übersetzung und Kommentar herausgegeben von ST. RADT 

Bd. 1 Prolegomena ! Buch I – IV: Text und Übersetzung 

 Göttingen 2002 

Bd. 2 Buch V – VIII: Text und Übersetzung 

 Göttingen 2003 

Bd. 3 Buch IX – XIII: Text und Übersetzung 

 Göttingen 2004 

Bd. 4 Buch XIV – XVII: Text und Übersetzung 

 Göttingen 2005 

 

Sueton 

- C. Suetonii Tranquilli de uita duodecim Caesarum libri duodecem  

Selestadij (Sélestat/Schlettstadt) [1520]  

Res/4 A.lat.b. 572 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00009093-6 

VD16 S 10101       MDZ 

- Vitae Caesarum, quarum scriptores hi C. Suetonius Tranquillus, Aelius Spartianus… 

Eutropii libri X. integritati pristinae redditi. … 

Annotationes D. Erasmi Rot. & Baptistae Egnatii in vitas Caess. 

 Basileae (Basel) 1546  

2 A.lat.c. 28 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10620430-4 

VD16 E 3648        MDZ 
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- C. Suetoni Tranquilli De vita Caesarum libros VIII et de grammaticis et rhetoribus librum 

recognovit brevique adnotatione critica instruxit R.A. KASTER 

Oxford 2016 

 

Terenz 

- P. Terentii Afri Comoediae sex elegantissimae, Erasmi Roterodami, Philippi Melanchthonis, 

& aliorum doctissimorum virorum, adiutis manuscriptis exemplaribus, opera ita restituta, ut 

studiosus puer nihil desiderare possit. 

Basileae (Basel) 1550  

A.lat.a. 1858 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb10171268-8 

VD16 T 430       MDZ 

- P. Terenti Afri comoediae 

recognoverunt brevique adnotatione critica instruxerunt R. KAUER, W.M. LINDSAY 

Oxford 1926 (repr. 1963) 

 

Theokrit 

- Qeokri/tou ei)du/llia, toute/sti mikra\ poih/mata e(\c kai\ tria/konta.  

[Theocriti Graeca Poemata cum prefatione Graeca Joachimi Camerarii ad Georgium Heltum]  

Hagenoa (Hagenau) 1530 

A.gr.a. 2416 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00014477-4 

VD16 T 715        MDZ 

- Theocriti Syracusani poetae clarissimi Idyllia trigintasex, recens è graeco in latinum, ad 

verbum translata, Andrea Divo Iustinopolitano interprete.  

Basileae (Basel) 1554 

A.gr.a. 983#Beibd.2 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00013798-7 

VD16 T 724       MDZ 

 

Tibull 

Albii Tibulli aliorumque carmina 

edidit G. LUCK 

Stuttgart 1988 

 

Vergil  

[Lotth.:] 

- Aeneis P. Vergilii Maronis novis ac elegantioribus formulis expressa 

Lipsi (Leipzig) ex officina Melchiaris Lottheri. [1515]  

urn:nbn:de:gbv:3:1-136958 

VD16 ZV 22124 

Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt           DFG 

- Opera Vergiliana cum commentariis … docte et familiariter exposita … 

Venetiis (Venedig) 1519 

Res/2 A.lat.a. 305 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00007084-3    MDZ    

- P. Vergilii Maronis latinorum poetarum principis, 

Bucolica, Georgica, et Aeneis, 

Doctissimis Servij Honorati, & Aelij Donati, excellentium Grammaticorum commentariis 

illustrata, multóque nunc quàm antehac unquam castigatius excusa. 
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Basileae (Basel) 1544   

2 A.lat.a.312 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00029165-1 

VD16 V 1349       MDZ 

- P. Virgilii Maronis opera 

cum Annotationibus, Argumentis & Dispositionibus novis D Philippi Melan[ch]thonis. 

Francoforti (Frankfurt) [ca. 1555] 

Augsburg, Staats- und Stadtbibliothek – LR 1382 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb11266081-0    MDZ 

[Fabr.:] 

- P. Virgilii Maronis Opera indubitata. Bucolicon. Georgicon. Aeneis. … 

Emendata omnia multo nunc etiam quam antea accuratius, studio & industria Georgij Fabricij 

Chemnicensis. 

Lipsiae (Leipzig)  1588  

urn:nbn:de:gbv:3:1-199251 

VD 16 ZV 23861                       

Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt           DFG 

- P. Virgilii Maronis opera ! Bucolicon, Georgicon, Aeneis. Argumentis et scholiis virorum 

doctissimorum illustrata …  

Leipzig 1596 

urn:nbn:de:gbv:3:1-114506 

VD 16 ZV 24124   

Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt           DFG 

- P. Vergili Maronis opera 

edidit brevique adnotatione critica instruxit R. MYNORS 

Oxford 1969 

 

Zeitgenössische Autoren 

Desiderius Erasmus 

- Typographus Lectori. 

Adagiorum chiliades Des. Erasmi Roterodami toties renasci spero aequis lectoribus esse 

gratissimum … 

Basileae (Basel) 1539 

ESlg/2 L.eleg.m. 37 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00090055-0 

VD16 E 1942       MDZ 

 

Rudolf Agricola (d.Ä.) 

- Rhodolphi Agricolae Phrisij de inventione dialectica libri tres,   

cum scholiis Ioannis Matthaei Phrissemij  

[Köln] 1528 

4Ph.sp. 6 

urn:nbn:de:bvb:12-bsb00022893-4 

VD16 A 1100       MDZ  

- Rudolf Agricola, De inventione dialectica libri tres ! Drei Bücher über die Inventio 

dialectica. Auf der Grundlage der Edition von Alardus von Amsterdam (1539) kritisch 

herausgegeben, übersetzt und kommentiert von L. MUNDT 

Tübingen 1992 
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Sonstige Literatur 
 

TH. BLEICHER, Homer in der deutschen Literatur (1450-1740). Zur Rezeption der Antike und 

zur Poetologie der Neuzeit ! Germanistische Abhandlungen 39  

Stuttgart 1972  

 

A. CAPPELLI, Lexicon Abbreviaturarum ! Wörterbuch lateinischer und italienischer 

Abkürzungen, wie sie in Urkunden und Handschriften besonders des Mittelalters 

gebräuchlich  sind. und anderes mehr wie ich meine sagen zu dürfen na ja , wie man es                                                                                                                                                                                                    

Zweite verbesserte Auflage, Leipzig 1928  

 

B. DJUBO, Grammatik, in: G. FRANK, Philipp Melanchthon ! Der Reformator zwischen 

Glauben und Wissen. Ein Handbuch 

Berlin ! Boston 2017 

 

G. FINSLER, Homer in der Neuzeit von Dante bis Goethe  

Leipzig und Berlin 1912 

 

TH. FUCHS, Antike Literatur, in: G. FRANK, Philipp Melanchthon ! Der Reformator zwischen 

Glauben und Wissen. Ein Handbuch 

Berlin ! Boston 2017 

 

A. GUDEMAN, Grundriss der Geschichte der klassischen Philologie 

Leipzig u. Berlin 1907 

 

ST. HEYDECK, Die mittelalterlichen Handschriften der Universitätsbibliothek Rostock Rostock 

2001 

 

M. HILLGRUBER, Die pseudoplutarchische Schrift De Homero, Teil I, Einleitung und 

Kommentar zu den Kapiteln 1-73. Beiträge zur Altertumskunde Bd. 57  

Stuttgart u. Leipzig 1994 

 

H. KRAFT, Editionsphilologie  

2. Aufl. (mit Beiträgen von D. SCHILLING u. G. VONHOFF) Frankfurt 2001 

 

N. KRÜGER, Die Bibliothek Herzog Johann Albrechts I. von Mecklenburg (1525-1576) 3 Bde  

Wiesbaden 2013 

 

G. CHR. FR. LISCH, Andreas Mylius und der Herzog Johann Albrecht I. von Meklenburg in 

ihrer Wirksamkeit und in ihrem Verhältnisse zu einander, in: Jahrbücher des Vereins für 

Mecklenburgische Geschichte und Altertumskunde 18 (1853), 1-152 

 

L. MUNDT (in Verbindung mit der Kommission Frühe Neuzeit der Arbeitsgemeinschaft für 

germanistische Edition), Empfehlungen zur Edition neulateinischer Texte, in: H.G. ROLOF, U. 

SEELBACH (Hgg.), Probleme der Edition von Texten der frühen Neuzeit Beihefte zu Editio, 

Bd. 3  

Tübingen 1992, 186ff. 

 

H. RIX, Historische Grammatik des Griechischen ! Laut- und Formenlehre 

Darmstadt 1976 
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A. SANDER-BERKE 

Stadt und fürstlicher Hof im Schwerin des 16. Jahrhunderts, in: A. SANDER-BERKE (Red.), 

Stadt und Hof ! Schwerin als Residenzstadt im 16. Jahrhundert (Schriften zur Stadt- und 

Regionalgeschichte, Bd. 3) 

Schwerin 1995  

 

F.W. SCHIRRMACHER, Johann Albrecht I., Herzog von Mecklenburg. 2 Teile 

Wismar 1885 

 

J. SCHÜCK, Aldus Manutius und seine Zeitgenossen in Italien und Deutschland 

Berlin 1862, unveränd. Neudruck Wiesbaden 1973  

 

K. SIER, Camerarius als Interpret Homers, in: F. BARON (Hg.), Joachim Camerarius (1500-

1574) ! Beiträge zur Geschichte des Humanismus 

München 1978 

 

B. SNELL / R. KANNICHT  (Hgg.), Tragicorum Graecorum Fragmenta I  

Göttingen 1986 

 

P. STOTZ, Handbuch zur lateinischen Sprache des Mittelalters (HdA II 5) 

Bd. 2: Bedeutungswandel und Wortbildung 

München 2000 

Bd. 3: Lautlehre 

München 1996 

 

O.G. TYCHSEN 

Catalogus Manuscriptorum Codicum in Bibliotheca Academica Rostochiensi asserva-torum 

exaratus ab Olao Gerhardo Tychsen 

Universität Rostock, Signatur: Mss. Meckl. J 201 
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Nachwort 

Die hier vorgelegte Publikation der Rostocker Hs. „Mss. philol. 8“ mag wohl nicht sämtliche 

an eine Edition gerichteten Erwartungen erfüllen, sicherlich aber erleichtert sie durch die 

elektronische Aufbereitung und die damit verbundene übersichtlichere Textgestalt (vor allem 

auch durch die Bezifferung der homerischen Verse) die Lektüre der Hs. und stellt darüber 

hinaus Material für deren weitere Erforschung bereit.  

Vorrangiges Anliegen war, die Hs. innerhalb der humanistischen Homerphilologie zu 

verorten sowie ihren intellektuellen Horizont zu erhellen, ihre geistige Weite zu 

dokumentieren. Der Herausgeber hofft, diesem Anspruch durch eine Einleitung,  

kommentierende Anmerkungen und im Anhang gebotene Übersichten hinlänglich gerecht 

geworden zu sein und damit die Bedeutung der Hs. dem Leser bewusst gemacht zu haben.   

Für das Zustandekommen dieser Edition haben andere wesentlich beigetragen, denen hier 

herzlich gedankt sei: an erster Stelle den in den Sondersammlungen der Universitätsbibliothek 

Rostock tätigen Mitarbeiterinnen, vornehmlich Frau Heike Tröger, die für die Digitalisierung 

der Handschrift Sorge getragen und darüber hinaus deren Erschließung mit Rat und Tat 

gefördert hat; ferner gebührt Frau Christiane Michaelis ein aufrichtiger Dank für freundlich 

gewährte vielfache Hilfe. Schließlich möchte ich auch Herrn Karsten Labahn für seine 

Unterstützung vielmals danken. 

Sehr nützlich erwies sich die im Rahmen eines von der DFG geförderten Projektes durch das 

MDZ erfolgende Digitalisierung der an der Bayerischen Staatsbibliothek vorhandenen und im 

deutschen Sprachbereich erschienenen Drucke des 16. Jahrhunderts. Durch deren kostenlose 

Bereitstellung im Internet (fast aller für die hier vorgelegte Edition wichtigen Dokumente) 

wird jede sich dieser Epoche widmende Forschung ungemein erleichtert. Dies gilt auch für 

weitere wissenschaftliche Bibliotheken, die dadurch dem Interessierten eine aufwändige 

Recherche vor Ort ersparen.  

Ein herzlicher Dank geht schließlich an Frau Dr. Barbara Schetter für Ihre entschiedene Hilfe 

beim Entziffern einiger schwer lesbarer Textstellen. 
 

 Helge Hanns Homey                                                                              Bonn 

      

Te/loj, kai\ [t%=] qe%= do/ca 
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